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ner 3 ‚und Ihr Furunkelbeulen nach wieder nem WB Jahr da. 
s : : s neue alte TOILET ROCK mal wieder in E er wi s \ 
= J N ee Ge Trappatoni war doch DER TV-Event des Jahres, oder? er | a = 
ide „ schade das Mann ist weg, „Strunz“! Noch kulter war als Strunz tatsä lich i eg GT = 
; a = : 2 > tatsächlich ER / 
Sa ... ee: gehalten ar > viel geiler war der anschließende Auftritt in non vr e ae a us 
NKE! is sowas von fuckin’ Kult, unglaublich. Hat sich auch pri price 
5 - primast gehalten. Der Alki hat ni i n 
ern AR ae nn ww andem was voraus: Charme, jawohl! Und v.a. wir er, was ja Ag zb — oz 
CHARLES BUKOW. =; zu er über sich lachen. genau wie ein leider verstorbenes anderes meiner ewigen Gegen 2 
selbstverfreilich kaufe rag nn Buch raus mit dem Titel „Meine 7 Leben“, der olle dirty Harry, welches mi r 
- im näxten } i ns 2 ERRASER 2 Ir 
gebühren da Does was zu drinne. Cool war auch das Schmidt sich ein einziges mal zusammennahm und ihm den 
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al wieder'n neues Heft vor Euch, welches Ihr wohl 
grad beim scheissen lest, ne?! Irgendwie schon komisch wie unendlich viele Zines nach uns angefangen ham und uns schon recht heftig überholt 
ham. aber is halt so, wir sind total faule Bastarde und bleiben’s wohl auch, denn so'n knapperes Jährchen is schon wieder in’s dreckige Land 
gezogen seit unserer, wie ich finde, coolen #3. Wo wir grad bei sind: dafür dasse überall doch recht gut bequatscht wurde und der Verkauf auch 
nicht grad übel lief, gab's ansonsten bisher'n bisserl wenig Resonanz diesmal, o.k., war ja auch'ne etwas bravere Nummer, aber schreibt doch mal 
wieder was mehr, so wie bei den ersten zweien, über Beleidigungsbriefe und ähnlich negatives freu ich mich ja umso mehr! Übrigens nervt mich 
der oft getippte Satz in allen möglichen Zines: „Geiles Heft auch wenn ich nicht mit allem einverstanden bin“ oder so ähnlich. Aber mit genau 
was. hat keiner gekritzelt, ich will das aber wissen damit | Feind, viel Ehr, ne! Auch 


ich’s für's näxte mal noch mehr übertreiben kann. denn vie 
wieder beim Thema: Was sich in letzter Zeit so alles als falsche 


So. nun aber ersma‘ n unfreundliches Hallihallo allerseits, unwertes Leserpack! Habt also m 
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Fuffziger rausgestellt hat, is schon der Hammer, grade hier in Lahr, gibz gar nicht, 


aber maybe bericht ich da irgendwo im Heft drüber. maybe isses mir aber auch zu blöd! 


Überhaupt. ja, heutzutage im Zeitalter der politisch k 

förmlich unter Druck auch mal’ne eigene Kolumne ü 

mal geme tun, aber ich hab halt nicht grad das hammermäßig Ka 

recherschierte und mies geschriebene Kolumne über ernstere Themen is ja noch übler als gar keine und wenn man gra 

abgesoffenen Schädel rumschwirren hat. is meistens kein fuckin’ Stift zur Hand oder die good old Faulheit siegt: „Mach ma’ später“ und schwups 
hört sich‘s schon nimmer so gut an. Ich glaub ich schaff für die Issue, wie das im Fashionjargon so schön heißt. auch nimmer allzu viel, mal 
sehen, aber wer echt wissen will. was ich so über dies und jenes denke (oder was ich für denken halt!), soll halt das komplette verfickte Heft lesen 

denn meist hab’ ich innen Gigberichten (gibz diesmal übermäßig viel, but I'm addicted!) oder den Reviews (gibz noch mehr) was zu mich 
nervenden Themen gepinseit. Lese schließlich ja auch sämtl. Zines von vome bis hinten komplett durch inkl. (fast) aller Reviews! Auf’jeden findet 

die P.C.-Patrol da sicher genug und verwendet es hoffentlich gegen mich, I liveto be hated! Außerdem hab ich schon genug mit'm Zine umme 

| Lauschtrichter, weshalb’s bei uns auch NIE sowas wie'ne Deadline oder'n Release-Termin gibt, da wir das Heft halt als unser Hobby betrachten 
nicht als Fulltime-Job. Obwohl ich die Leut” echt schon fast bewunder, die da ihre Teile so regelmäßig auffe Reihe kriegen. Hält die Scene aktuell 

und informativ, was bei uns halt nich’ so dolle is, sehen uns eher als kleine Abwexlung, just for your special Ärgemis, ihm Amusement, weshalb 

eher selten News, Pogodates etc. drinne sind, maybe pack ich's aber und klau’n paar bei andemn Zines! Kriegt halt so 1-2mal im Jahr die Stimme 

des Abschaums“‘ vor die verklebten Glubscher. reicht ja auch. Qualität statt Quantität (ähem...) s 


Was zur Nr. 3 noch: Ich weiß das 5.- voll der Bullshit warn. obwohl für 92 Ad-Seiten, aber ıch mußte ohne Dreck jetzt, selber 4.- pro Heft zahlen, 
hab jetzt noch Schulden. Hoffe wir ham'ne gescheite Druckerei gefunden. wenn Ihr Motherfuckers diese Zeilen lest. Nun zu dieser schönen #4: 
Hör’ grad wiedermal GG ALLIN’s „Brutality & bloodshed for all“ LP, rult ohne Ende. let your hate become truth! Zurück: Viele wirds wunder. 
das diesmal einige Ami-Bands drinne sind und v.a. die der spaßigen RAMONESigen Zuntt. Tja, liegt halt an meiner Vorliebe für diesen Sound 
und endlich hab’ ich mal meinen „Mut“ anne Eier gepackt und mich getraut all die Ami-Bands anzuschreiben. diese Internationalität bleibt auf 
jeden for the future, gibt genügend „Support your lokal scene“-Zines, außerdem is ja eine aus U.K. dabei. Über die göttlichen TEEN IDOLS 


konntet Ihr schon in andern Zines jesen. aber egal. ich liebe die Band! Die APOCALY | auch nur noch geil. 
Selbiges gilt für die dt. Newcomer USE TO ABUSE, gute Surprise! NO AUTHORITY sind’ne co0 i ‚ahr. di rtenswert finde 
und von den megacoolen NIMRODS wird man auch noch viel hören, hoffe ich. Über die Anarcho-Streetpunkgötter DEFIAN 

mehr. ham grad noch, nach 3maligem anschreiben, zurückgeschrieben, vor lauter beleidigte Leberwurst spielen. hab ich sie schon auf meine Hate- 
List gesetzt! Aber wieder alles in Butter. Im Gegensatz zu andern Bands. denn es sollten noch mehr Intis sein. 


Manche Bands hams wohl aber 
icht nötig wenigstens zurückzuschreiben, gar nach mehrmaligem anschreiben und immer Porto bzw. Answerschein! Zu solchen gehören die 
NYer Glampunks TRAUMA SCHOOL DROPOUTS, die total geil sind. und ich hier noch fast nix von denen las. können mich am Arsch lecken 
die Wixer!Noch asozialer find ich das von dt. Bands: mein Babe hat'n echt geiles Inti an AD NAUSEM geschickt, deren Debut-LP uns. trotz 
starde ham bis zum heutigen Tag, trotz 3X hinschreiben, nie geantwortet und an's Telefon 


Genre. absolut überraschte un R 
geht auch nie irgend jemand, was je die N ü i xt? Jedenfalls falls Ihr arroganten Hurensöhne das jemals lest. fü 
soviel Scheißverhalten gibz irgendw 5 st. lächerliche Kid“punx“. Falls jemand für ganz billig 
meine Platten von denen will. anschreiben! Genauso mies tind’ M. denen ich’n geiles Inti mit'n NEUROTIC 
ARSEHOLES nach deren genialem Konz hier geschickt hab. Auf der Platte war leider nur die Adresse. Ham’s maybe trotz 2x anschreiben 
nichtmal weitergeleitet, Wixer, verreckt alle! Aber war ja nicht Euer Geld, soviel zum Kommerz-verhalten. Leider geklappt hat's auch nicht mit'n 
MURDER JUNKIES. Hab’ Merle Allin'n obergeiles Inti geschickt. Der hat mir gar zweimal wenigstens zurückgeschrieben. er fand meinen 
Liebesbrief und das Inti geil. is aber nur in der Lage, Inti's per Telefon zu machen, da er seine Feelings (war sehr perssönlich. das Inti!) nicht 
herniederschreiben kann, maybe Analphabet. Aber für anrufen fehlt mir momentan die Kohle, vielleicht klappt’s für's näxte mal, wär" doch 
obergeil, das erste MIURDER JUNKIES-Inti in Germany! Ähnlich assiges Verhalten legen aber auch div. Mailorders u. Zines annen Tag denen 
ich unsere #3 zukommen lies inkl. Rückporto, die aber nie sich auch nur meldeten von wegen: „Nicht interessant für unser Programm“ oder 
Kein Bedarf auf Tausch“ ste. wäre doch noch o.k. gewesen, jeder hat'n andem Taste, aber einfach überhaupt nie antworten is ja nur noch 
Drecksshitmäßig, Ihr superduper-“Punx“. soviel zu Eurer Ehrlichkeit. waren ja nur 5.- Heftwert plus 3.- A4-Porto, Ihr Wixer von NASTY 
VINYL. TEXAS ROSE (hätt ich vom Holger nicht erwartet!), TEENAGE REBEL stc. Das war kein Geschleime-Päckerl zwecks 
Reviewmaterial abstauben, sondern nur zwecks Verkaufsinteresse, Ihr Votzen. ich interessier mich nicht im geringsten für Platten zugeschickt 
bekommen. absolut nicht, kauf mein Zeux schon immer selber. viel zu stolz für son widerliches Promo-Gebettel! Außerdem bringen die nur sehr 


wenig für mein Interesse raus! 
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Hör’ nun ELECTRIC FRANKENSTEIN’s „Action high“ LP, killt augh nur noch! Nochmal apropos Reviews. This time sind’s so dermaßen 
uitraviele Platten u. Zines geworden. sorry, aber ich bin’n echter Addict, was das betrifft und wollte halt alles bequatscht ham. Sind auch wieder 


chen mit über'm Jahr Vertallsdatum drinne. was auch v.a. für Gigstories zutrifft. aber is doch egal, ich find in andern Zines ja auch 
ybe Ihr auch hier. Meine Plattensucht treibt mich nochmal innen Ruin oder Schuldenknast. war eh schon oft nahe dran! 
crazy Zombie sovielen RAMONEschen Bands'n abspritzenden verteilt, genau SO wie Anarcho-DIY- 
daran daß das doch das geile an Punkmucke is, je nach Laune gibt man sich den Sound der passt, ich 
was abgewinnen, find das eine so wichtig wie's andere. Sowieso isses wohl 
skutieren was Punk is und was nicht. So’ne Kacke, legt doch Sid sei Dank 
ke hören würden. Is doch das was 
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Ach ja. zwecks Änderungen ım Heft: Ja. die Pomoreviews sowie'n Haufen anderer Kram gıbz auch nıcht mehr. Liegt daran. das wir die i.eUule 


: : ze E 2 sinfach al Snaß macht 4 ine ale daeser ZU - > Kinderzing 
erfolgreich provoziert ham. die s zu geiten ga?) und mir das Heft einfach zuviel Spaß macht und zu w ichug IS. als dasses zu so nem Kinderzing 
0 iem Status FANZINE auch gerecht werden. 


verkommt. Ham kein Bock mehr auf sowas. Wird Zeit. dasses Heft was „erwaxener” wird. soll m Si uch ser rde 

| deshalb auch die „.persönlichen” Sachen. die nicht immer nur mit Mucke zu tun ham. Ich persönblich bevorzuge auch die Mischung. Ich find s 
cool. dasses soviel verschiedene Zines gibt. Ich les n reines Musikzine wie z.B. das geniale 3RD GENERATION NATION genauso geme wien 
polnisches Anarcho-DIY-Zine wie das echt obergeile ENTKETTE] oder 'n gutes Oi!-Zine wie's MOLORO PLI S oder'n satyr. Fun-Zine a la 
ACH DU SCHEISSE oder Stresipunk-. Deutschpunk-. was weiß ich was -Heti. will über alles ım Punk bescheid wissen und lass Jedem semen 
Anitude. solangs kein Dreck. ıs. soll jeder machen was er will. soviel Punk sollte sein! 
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En SE And agamn Aktualität und so: Vielleicht verzöget $ sich in Zukunft noch was mehr oder wir schmeißen s Handtuch tatsächlich ganz. was wohl 5 u. 
=kS[ 22 = | wahrscheinlicher ıs. obwohl schon wıeder Unmengen für die =5 zusammen wären. denn ich hab mittlerweile von all den tollen Gastschreibem. dıe = < 
== „EE= < immer grobspurig was machen W ollen und mich dann doch mit leeren Gritfeln hängen lassen. mächtig das Fressbreti voll. dann hahet doch gleich , z = 
zzE® 7 328 von Anfang an die Fresse und bietet mir nix mehr an. Ihr Penner! Falls ex dach noch weiter geht (Stand derzeit gleich null! ). mach ıch sw ohi ganz ” u 
“= < De ie 2 % 7 allein. da auch Push außer großes Maul nix mehr hinkniest. so sind an die 90° o hier drinne wieder von mir. Einzig Comiezeichner und = 5 5 
zeZe = = ne: Splatterreviewer und eh Kultfreund Jonnı häh was er verspricht. sowie F reundin. die auch viel half. der Rest. v.a. aussen eigenen Reihen: FÜCH E ke 
un A E 2 2= YOU! DON'T NEED NOONE! Kaputte Frauenschläger. Pseudo-stolze Deutsche und andererlei rückgratloses Geschmeiß das sıch da zur = 5 
- <= :73 Zeit bildet. kann ich sowieso nicht mehr um mich rum brauchen! IHATI 2YY ICE Überhaupt hab ich sowieso zu 90°%o nur noch schlechte > 
ii: Laune. halte diesen gottverfickten Planeten und diese verholze \fenschheit einfach nicht mehr aus. Wache oft mit Hass auf. \ erbring den Drextag 2.8; 
z € mit Hass und leg mich morgens mit Hass wieder ab! Aber Keine Bange. bevor ich mir die Kugel geben würd. kill ich lieber ALLE andem. there DE _ © ka 
4 2 a war in mv head and I'm vour enemy. 1 got no feelings to anybody. Ttake what ] want and I steel what I need. Sind echt nur noch 'n paar s v ©: F 
5 = Ausnahmen an Leuten die ich mag oder gar sowas wie Liebe für empfind' Wil auch sigentlich kaum ch noch neu: Leute kenneniemen. ch . 2: E 
£ 2 | alles umauelich" YOLLHSTE ME AND] HATE YOi! p = 
62 z: 
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Ne. noch n anderer Grund: Von uns Lahrem Dauerarbeitslosen macht jetzt echt JEDER was. Mein Bruder fängt ne! 
schon im 2 Lehrjahr bei der Telekom. Punker studiert. Jonni macht jeizt dann ne Umschulung. Push arbeitet nun full-time innem Musik geschäft 
kriegt dort auch ne Lehrstelle. eigentlich cooler Job. \essen und Konzerte aufbauen. organisieren etc. aber wenn ich noch dran denk. w je vor 
noch nicht allzu langer Zen alle gröhlten: ..Ich will nie arbeiten” atc. und grad die mn der größten Klappe jetzt fast alle malochen sehen naja 
Aber ıch sagte ja alle. denn ıch mach ja auch wieder was. nein nicht buckeln. spinnt Ihr oder was? Ne, nach fuckin’ 5 Jahren oder so in Dres 
ersuchen. hab ich mich entschlossen das zu tun. was der Punker vor mır tat. ich mach seit'm 22. Sept. 97 das 3-jährıge Abendgymnasium. jau 
richug gelesen! Is auch relativ cool. die Lehrer behandein eim wien „.Enwaxener”. keine kreischenden noch nie gefickten Pubertätsgören und sich N 
cool gebende Autoproll-Bovs. Man kann auch kommen und gehen wann man will. ıs ja jedem sem Pech was er verpasst und nachholen mub + 
so hat man auch kaum Druck. allerdinx fehl ich schon recht oft zwecks Fußballspiele und Gigs unter der Woche etc. Is aber auch ne komische 
Sache nach 67 Jahren oder so wieder die Bank zu drücken. schließlich hasse ich die ..scheiß. scheiß Penne” (PUNKENSTEIN) schon immer w ic 
Sau: Jedenfalls is die kleine Klasse (von Anfangs 16 sind wa noch 8! ı recht cool. zwar außer 'nem Rockabilly alles Popper für die R AMMSTEIN 
das häneste iS. aber egal. sınd alle echt gut drauf und den verrückten neben mir bekehr ich grad. er hön schon METEORS. SOCIAL ne aaa 
er ar R ea ei ng eisen he er. da die meisten tagsüber arbeiten (hähähä ) und dann noch von 18 Uhr bis 21.15 Uhr. 
2x ınner oche von | + bis 21.45 Uhr noch inner Penne zu hocken. sich konzentrieren und zwischen all dem auch noch fett Jemen. Ärger sich 
schon über mich. hätte ja soviel Zeit zum lemen und mach fast gar nıx. schreib trotzdem fast nur gute Noten. ım Halbjahrsszeugnis alla In ge 
außer Mathe und Physik (was sonst?! ). Jepp. schlauen sein Sohn. nara. o.k.. aber ıs nicht übel w as ich da mach Allerdinx hab ich w u H = 
an dem ich jetzt schon ewig rumbastel alles schleiten lassen. geht in Zukunft nimmer so locker. ich widerlicher AbrSchlaumeier-Pseudo- com z— 
Aufsteiger. bin jetzt wohl kein Punk mehr. wa?! Aber „Working class” is nicht was man macht. sondern wo man herkommt! Und da bin ich noch 


S 


pum-I pun uUDsso Us UV 


Mancher denkt sich jetzt wohl, wur 


eux und Statements zu allem 


1.7 
Pre IT| 
uno pour 


5 
u 
=, 
N 
S 
G. 
$ 
= 
2 
2 
en 
= 
= 


z 


in den Charts noch meinen absoluten Kult-Gore-Non iv 
nn anch 


LP, alles von MISFITS, ANTISFEN, RAMONE: 


ge 


„ 
= 
z 
= 
= 
E7 
z 
- 
Er 
#- 
er > 
- 


zanen, habhalt un 


h> 


or. da kaum noch Sozi-Kohle 


Hr ums 


ergelatscht. wir bringen ja auch viel per 
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Sen sy .S.; Stör Euch nicht an so manchem Hauereibericht. wir sind normal friedliche Partypeoples. aber in letzter Zi. gabs immer mehr Trottel die's% 
=EEIS verdient ham u. der Schnapssuff'uun da auch noch sen übriges! Nehmu v.a. nicht gleich jede bewußt sinnlose Übertreibung in manchen Stories für 
ES SE all zu bahre \ünze. Anglerlatein rules! Eur 7 nn 

ie - \ E Br 1 - r 7 
es = Grübe & Ihans gehen diesmal an die paar Mitgestaher vom Heft wie mein Babe und Jonni. die paar echte Freunde und Kumpels. die paar Bands 
0275 die geantwortet ham und die Zine-Tauschpariner. Reine Labels kriesen auch weiterhin kein TR zugesandt (können wohl auch drauf verzichten! ). 

a eu P- > N j = 3 =. - . TE 5 en 

Ezaus.0% da man fast eh nur Dreck zugeschickt kriegt. behaltet Euren Rotz bloß. nobody satisfies me! Ich hasse diese Scheisschleimer. die überall um 

m ne . \faterial betteln. daß sie in echt gar nicht hören! Is mavbe'n netter Sideeflekt. das wars auch schon. Werbepartner brauchen sich. außer ech her 
& : y ee & 


kleinen Labels. die fası nix zahlen brauchen. auch nicht mehr melden. höchstens in Ausnahmefällen. will heißen svmpathischer Mensch! 
” Ansonsten: NO THANN TO NO FÜCKIN BODY außer mir: N HERE, eff, = 


Ich zieh mir jetzt erstma} schon wieder die TURBONEGRO-Platten „Ass cobra” und „Apocalypse dudes“ rein. so geil!!! Falls ne Band denkt. 
sie macht genauso geile Mucke wie die ganz alten ADVERTS. ADDICTS. KIDZ NENT DOOR. AUTOMATICS (U.K.) ete.. meldet Euch. aber 
nur dann. zwecks Platte machen. der Rest soll sich verpissen! Rs death time! = 

Was der Tom Tonk mit 50 Plattenangaben innen Charts macht. darf ich auch. deswegen als reine Angeberei was für tolle Platten ich hab und was 
für'n großartiger & wichtiger Punk ich doch bin. diesmal längere Charts: : ® DEREN 
ZOMBIE holt einen runter auf 2.71. folgendes. was ohne Ende bei ihm läuft (ohne Reihenfolee), 


ir 3 - : mr 
PASEME NR A Cobra & N ie (s3 si 
NEUROTIC ARSEHOLES- wieder alles 

GG ALLIN-Brutality & bloodshed for all LP und alles 
TEEN IDOLS- St LPISITEHES Alle, ald 
1GGY POP-The passenger (Track) und alles auch STOOGES: 
KIDS NEXT DOOR -Kidz next door (Track) 
THE CLASH-Complete control (Track) 
LOS CRUDOS-alles 
AVENGERS-same LP 
APOCALYPSE BABIES-I don't wanna be a nazi (Track) 
7 SECONDS-The crew LP 
TUNNEL RATS-Damn it all (Track) 
DEFIANCE-No future no hope LI’ 
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.$.2: Habt wohl gedacht Ihr werdet mich schon los. N 
unterbringen wollten. wär s nicht mehr zum lesen mög 


ich find’s sie nicht so borin 
schadet nix! Dat war 


sind s auch Ton 
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PT A GROOVIE GHOULIE alies 
VERBEN) PLASTIC BERTRAND-Ce plaine pour moi (Track 
NIMRODS-They call y5 Anz je 
ee Ds UT EEE u... 
FORGOTTEN REBELS-National units CD (nur erste 4 Sonx! 
THE QUEERS-noch immer alles : n.. 
JET EMPERS HERE LP & Summer ofthe century (Track) 
RECHARGE-Bombe (Track) kan 
SCREECHING WEASEL-My brain hurts (Diach) 
DAYGLO ABORTIONS-Feed us a fetus + Bewas CD; 


und noch viel mehr, 


zoMBIiE TOILET: 
Ralph KlinberS 
Im Sulzbachfeld 24 


77933 Lahr 
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N ’e niInrreiche 42e° 


ONNI 's Worst-of: 


SAINTS-Know vour product CD STIMPY-Dirty love affait 10° ee ae scai ne Be 
LILLINGTONS-Lillingeton high (Track) „BUT ALIVE-alles 2. 6G ALLIN-"Hated“ Video & Soundtrack 
RASTA KNAST-7“ & LP (echt geil!) a ee 3. MENSCHENBLUT-Comic 

ELECTRIC FRANKENSTEIN-alles AVENSERSUNM! ck) 4. BAD BOY BUBBY -Video 

DEVII, DOGS-Saturday... LP und Choad blast 7“ USK-Wirtschaftswunder Vater SEE _ 5. GUN BULLET-PSX Gary 

AFTER SCHOOL SPECIAL-same CD VoR.Die Lady Di "am Track) 6 MISFITS-alles 
ee © SONIC DOLLS WR Tike Milhouse (Track) 7 NEED 4 SPEED s-P&X Game 

DEE DEE RAMONE-I m seeing VFO 's (Track) JET BUMPERS-I wanna ba like Miino oe BRaNUTeRTE aa 


9_TIM VIGIL Comix-alles 
10, AN LIOEEIN-aNes 


BLANKS 77-Crash & burn (Track) 
PÖBEL & GESOCKS-neue LP (echt, totengeil! ) 


. 13 
BER E ee x amrın ARSEHOLE-Bis Zum D 
OLHO SECO-Nada, nada, nada (Track) NEUROTIC ARSEHOLE-FR © 7 5 4 ana er TR Yen 
nuialintarrär - 
AIDriIS OF HATE-Harieri error „r 


RAMONES-Poison heart & Somehthing to belive in (Trax) 


GCinvvo wir! 


u; | 

Yeah, was 'ne coole Punkrockband! Per Zufall hab' ich mal im Angebot 
deren 1. CD "3 chords to heaven" bestellt und fandse nicht übel, nein, 
sogar gut. Dann brachte "new Life Shark" diese gnadenlos geile "Apo- 
calypse now"- 7" raus und im Nachzug kaufte ich mir die 2. CD "Whoops": 
weiche mich absolut und total begeisterte, inkl. dem totalen Überhit 

"I don't wanna be & Nazi", den 's jetzt auch als seperate 7" gibt. Die 
CD is aber von '96, darum nicht im heft. Aber kauft sie Euch, wenn 

Ihr auf obergeilen catchy '77-styled, RAMONES-influenced Punkrock steht, 
der trotz aller geilen Melodien, Ohrwurm-Refrains und coolen Arrange- 
ments, auch noch geile, kernige Punkriffs und coole Texte aufweisen 
kann, auch wenn die Junx ziemlich, ähenm bescheiden aussehen. 19 PER: > ° 
Fragen beantwortete (übrigens im Eiltempo) Sänger Asterix the Brat. 


Dank' nochmal auch für's Layoutzeux! Übrigens kommen die Junx aus Eng- © 
land und beweisen, mit 'ner hand voll anderer guter Comcos, daß auch ze 
dort der traditionelle Punk noch nicht tot is! Da auch er keinen Bock es 
hatte, genauer auf die Bandstory einzugehen, schickte er mir ' Band- Er 
info, bin aber auch zu faul, gibz halt seit '92 und kommen aus Mans- .. 
field,Notts. Discographie at the end..- ö a — ee ” ı 
En er > wi [e) 

esamt? Habt: > 

und = 2 

von Eneland? Was müssen wir E> 

tun. damit Ihr in Dtl. spielt. Kennt Ihr irgendwelche & 3 


& dt. Punkrockbands” 


Si Tırorl: ft R a ne 2 ıip Dann Dinar - ne A ; 2: 
& Dreck wie Alter, Fave- Band. -LP. -Fressen. -Bier. - Wır spielen soofl wie 5 uns finanziell möglich is. Wir 


| 2 oe er ms Pr ag &, . Peazr BEE 5: e: 
€ Schaus er im). Fin. Hobbies Be Per nn A ham in letzter Zeit soviel Kohle durch Auftritte verloren. $ 
We a Aaß wir nur noch spielen. wenn wir angemessen bezahlt 
Yea % h_ 7. =. 2. Loc „ Tive 3; ones „Gesöff: au) Wii Jadı en . Di . > ’ = 
dr ee Sig DE Sasse werden. Wir ham schon die meisten größeren = 
San Mieuel Lager. -Schauspieler. Clint Bastwood 5 F > arte f Kurt Talr 
7, —. we M 3 Ei a er fe ah " Punkbands begleitet. UN SUBS. GBH. ENGLISH 
‘Dopvel- Yeah!- Z.}. -Movie: The good ıhe bad and 1E RR Se RAR er 
1 ER r u y h! .“ er } = hi . DOGS etc. In Paris spielten wir auch schon und hatten zw 
uavV E87 - an: 3e@] YNS Ba c/orftichtl 98 + 2a - anne FR a Der 
Bi » en BRERITN u OT ; ne Menge Angebote. wieder in Frankreich zu spielen. = 
Halunken“- Z.;. Hobbie: Sex. 3% , 8 a 1 ".xa1 aise Nas Problem is ing 
rn EG 25 RN; sowie Di. und die United States Das Probiem ıs mUI, sry 
re 


daß die Veranstalter von dir erwarten. daß du die Fähre‘ Sy 


Wie ich den  Sonx__.„\White _nisger“ und 
Fhige aus eigener Tasche biechst. was wir uns aber = 


.Cons n robbers“ entnehmen kann, steht Ihr nicht 
Ei | orad auf die Bovs in Biue. Irgendweiche Probleme 
mit denen (Blöde Frage an Punkers). schon mal im 
Knast verweilt? Sind _die_ Bullen _in_ Eurer Stadt 
härter drauf als in anderen? 
„White nigger“ wurde aus nein Vorfall 


nicht leisten können. Die Leute glauben das aber. weil * 
du ja Platten rausgebracht hast und reich sein müßtest ; 
und ich krieg’ langsam Angst, weil ® nicht der Fall ıs! & 
Yeah. wir würden gern ın DU. spielen. wir 5 
Ihr hier 'ne gute Scene habt /we hasıe den so nis 
Ouatsch gehört?- Zi. Nein. ich hab’ noch keine dt. a 


Punkbands gehört. Heutzutage 15588 schwer überhaupt we. 


noch Punkrock zu hören! " 

un ui i En -. , 

ir Seh Mai_in Eneiand, aber Br 
Toast. Porridsge. 


w 


‚ als ich vonnem Gig in Derby nach Hause hef und höre. 
wie jemand hinter mir „Oi Nigga” rief, mich umdrehte 
| und 'n Kombi voller Bullen sah. Ich dachte: „Fuckin 
hell. wenn das deren Einstellung is. bin ich froh kein 


ich war_lla schon 
Fish N 


ihnen... etwas mit der Uniform zu tun ham un d diese 


ss 


Hüte tragen. ha, ha!!! By’. u u 
_ ie Zu 


Schwarzer zu sein“ Die Wahrheit is. daß ich memals i } Ei und Wü . 
| nen netten Bullen getroffen hab. Ich wurde schon ken und er an a 
| verhaftet für s auf der Straße rumtanzen: ich hatte auch an Nationalen r ee 5 3 
3 schonmal ne Klopperei mit n paar von denen. als ich "u nho=? as 3 
"1 und der alte Bassist innem Indischen Restaurant STUUD HS a N ensfrage wow! Das is die erste für uns! Da a 

2: Dun EEE a ! Sssellsl dm. nr erfanden 6 2 

rumalberten. Ich denk. es is n Machtspielchen von 9 CHORDS TO 1 eibz nix falsches am engl. Fressen. re Er 3 


£} 
u Pot Noodle”. Kumpel! {]s sowas 


E .e* > E : BER. RN: 7} 
Ba Minuten- Terine wohl- 2. EA zZ 


in Für meine abeefuckten Ohren _klinst Ihr eher 
wu untvpisch für nelnsel- _Punkband. Heutzutage 


Tas alles). Gibt _S Boch mehr Bauen (auch x X denken die meisten _Ärsche wenn sie nach UK- 
Sampler)? _Kann_man von Euch auch_T- Shirts.  Punkbands gefragt werden. an Sound __wie 


ee,  EXPLOITED. G.B.H. oder Oi, Crust etc. NMiöst Ihr 


Badses etc. kaufen? Die _Frage _hat er nicht 
RS 7 : : 
Te diese Richtunsen _auch _oder bloß meiodisches 


4 beantwortet, dafür Flvers mit den Sachen und ne 


‚4 Diskogra yhie. aber alles am Ende: Punkzeux? Ich find _}hr klingt sehr US- stvied. wie : 
= nu wm “ bt A Bands vom Lookout!- Label u.ä. Bevorzust Ihr 
\Wje kam der Kontakt zu diesen Punkrocksound_ oder hört Ihr auch mal polt. 

. (New _Lifeshark brachte die Be Zeux? & 

4 raus)? Wer machte den ersten Schr &4 Ich mag ne Menge Punkbands. von den 7Oern durch 


n Label. daß unser Zeux in 


IL ifeshark“ nahmen die 


die 90er. Ich hab bis jetzt noch keine Bands vom 
I Trausbringt und „New Lie 


Lookout!- Label gehört. sind die ut? Yo, teils, teils, 
= aber die guten sind endlos geili- 2. Ja ich steh auf 
proffessionell un die frühen EXPLOITED und G.B.H.. aber heut” klingen 
zusammen. Unser Vertrag hier in England erlaubt uns die wie Trash- Metal- Bands. Beider Bands neuere 
Platten aufzunehmen mit wem wir wollen. | Platten sind verdammter Dreck. Politisches Zeux? 


noch schöner!- £. Wie was? ma halt wie CR4SS, CONFLICT. 


hm, vorme Tein wollten WU 
x „1297 0n7P} „her nz 4 nahr 
Es ss n ausge2 ezeiciuieles ei. SCHUH 


Chance wahr. | el 
b d es arbeitet sich prima mut ihnen 


die Freiheit. 
mär ja auch 


rs ar 7 


KENNEDIS etc.- 2.) 


04 ® 
>» 7 


- a Man z 
Könnt Ihr uns was über die Szene in eurer Stadt! | 


Umsebung verklickern? 
Ja, es gibt eine! Nottingham is der nächstgrößere Ort für 
uns, wo Punkbands spielen. Aber die Gigs sind selten 
und mit langen Abständen dazwischen und meist sind 'S 
die immergleichen Bands die spieen, UK. SUBS, 
GB.H. schon wieder. Ich glaub‘ die Leute denken, daß 
England die Punkhauptstadt is, aber laß mich Dir 
verzapfen, dasses nich’ so is! - ne- 
= Steht Ihr auf_Fußball, we ia. welche Teams 
* unterstützt Ihr? Hat 's Euch hart getroffen, daß 
5 die Europameisterschaft gewann? 
7 


Deutschland 
Möst Ihr _auch „Gazza* Paul Gascoigne): 


Schonmal was von Schalke gehört? 
Ta. Nottingham Forrest FC/ FUCK OFF! (Hä, hä- 2) 
ja/ Und nein, ich hab’ noch wie was von ihnen gehört! 

| Falis nicht, Schande über Euch!- 

2 en N 

Möst Ihr_die Leute aus den andern _brit. Ländern? 


Was denkt Ihr_über den Nordirl 
lision im 


die L.R.A._ und was über Politik und Relig 
BE — 7. ERTL x 


” BR} “ TER. 
u 


Besucher wart? 
PISTOLS- Finsbury Park’ London. 
! 2 2% £ EEE at 


: «r 
' Habt Ihr alle mal 'ne Musikschule besucht. denn _e$ 
klint schon sehr roffessionell, all die sanzen_ coolen 


Melodien und „Oh oh oh‘ 
Ne, keiner von uns war auf ner Musikschule, aber wir 


sind sehr professionell in unserer "Rangehensweise im 
Studio. Das Problem mit vielen Punkbands Heutzutage 
daß sie nur andere Punkbands als Inspiration 
bleibt ihre eigene Mucke 
iche, find’ ich. Vonner 


‘"setc.? 


is, 
| vorweisen können, SO 
konsequent immer die gle 
Songschreiber- Sicht der Dinge aus, isses nützlich, sich 
andere Stilarten anzuhören und diese Ideen in die 
eigene Musik einzubauen, das hält ne Band interessant. 
s V Eh ! re” 
as EMO W. [oh Si a 
besten und 


Was, mit_wem und_war 
ten Gi 


allgemeinen? 
R ” . em 
Den Nordirland- Konflikt?... ich versteh‘ die Politik ge beschissens e 1 
t. bin nicht ausreichend darüber Die meisten Gigs Verblassen mit 2 | est 
dazu, dich mehr an die beschissenen ZU erinnern. er 
allen war wahrscheinlich der ım 


dieser Situation nich be 
r zu sagen, aber ıch 


informiert, um da was drübe ni 
e weder die I.R.A. noch sonst welche andern & 
sollten ’ 


unterstütz ei 
Terroristen! Was Religion betrifft... Menschen 
as sie wollen. 


die Freiheit ham, an das zu glauben W 
nicht versuchen, andern ihren Glauben N 5 


solange sie vn, 
nn 
ia BD 


aufzudrängen! r 
L 
Könnt Ihr uns Boxheads (engl. Schim {wort für dt. 


andere coole, nicht so bekannte Punkrockbands aus 
n? Kennt_Ihr die geilen 


\ub“, das war der übelste Gig 
h erinnere, die ersten 
als die Meute zum 1. 


schlimmste von 
„Somercoles- Snookerc 
unserer Karriere. soweit ich mic 
nso. Gute Sachen warn. 
n anfıng, Solche Sachen halt. 

- ı Gag 
Hr En H;» 
sat 
MEET}: 


Gigs ebe 
Mal zu tanze 


BABIES erwarten? 
gles raus, die „Local | 


Ensland absoiut_em fehle 
HANG- UPS? Yır bring n -_ Si 
schon genannt, die | | ae Wera zer demnäxt = neuS R rn 2 
hero“ 7“ und die „I don't wanna be a Nazi“ 7“. Und m 
soll. 


HANS LED: 
Nun. die HANG- UPS hast du ja 


2 ham sich jetzt aber aufgelöst! Ich erinner‘ mich nicht | ' 
J Fi neues Album, daß im Frühjahr rauskommen 
byi 


grad an viele neue Bands die ich mag, die meisten sind | | 
ziemlich trashig, nicht mein Geschmack. schätz’ ich. Ich 3 Ok N u 
find daß der Standard des Punk hier in Eneland Ein ee IK a: k. BABES, daß reicht mal. Irsendwelchen Stu 
Aber vielleicht hör ich auch RS SEN an unsere Leser noch, Gründe warum wir Euer 

| far % Zeux kaufen sollen_etc.? Discography! Kann man 


dramatisch gesunken iS. 


ber Be ö R N 
bloß Ba die EB Bands. = N Merchandise kaufen? 


Da kam dann außer Thanx für 's Interesse nix mehr. 


ber Discography- Z.} 
Kontakt: = 


APOCALYPSE BABIES 
23 Monsal Drive 


South Normanton RER 
Alfreton 
Derbys 

\ DE 55 2B6 
England 


en i u 
PRP?T nz 


 . 
Wenn Ihr euch inne berühmte Persönlichkeit 
verwandeln könntet, in wen und warum? 

Geoff Hurst, weil er Euch Deutschen 1966 7 reingeknallt 
hat. Ihr seid doch nie wirklich da _ drüber 
weggekommen, oder ? Hö hö hö./braucht man ja wohl 
keinem Fußball- Fan verklickern bei welcher 


Gelegenheit und welche Tore das warn, oder?! 


En 


is immernoch die Faszination An 


“? 
das Buch geleser 
ht sagen. daß 


Was denkt Ihr, 
„Clockwork Orange 
Keine Ahnung. Hab 
niemals gesehen. Kann nic 


ı. aber den Film 
ich fasziniert 


y 
u wart 
Was denkt Ihr (Ich weiß. soviel denken...) über 
PER Ex PISTOLS- Reunion? Ne Show besucht? Discography: 
Problem damıt. Dance till you drop 7" (ATB 1) für 2,50.- 


3 Chords to heaven CD (St 4) für 7,50.- * 
Shootin” from the hip 7“ {Weird 8) für 2,50.- 
Whoops Apocalypse Babies CD (St 7) für 8.- 
Local Heroes 7“ {RF 1) für 2,50.- 
Apocalypse Now 7” {NLS 017) für 2,50.- 


|don’twanna be a Nazi 7” _ 
langnese 


Samoler: 


ae Zi 


Ich fand s großartig! Ich hab kein 
“Wieso sollten sie sich nicht wieder zusammen tun? Die 
zu edel. Ich find‘, sie sollten n 
wär interessant! ‘Yeahl- 


Leute werden einfach 
neues Album einspielen, das 


4 


PTR} 2 Re ME le a 
“ r Bier: 


Be ee ee 


cause FO3% ALARMI pılldbox/ X WAS! KA- Carambolag Be 3 
U ZZEIZ NAME TS EEE (CE Be: @r ä 

Konzerte am Montag sind doch Klasse, kaum einer will mit aber ich kann Schule stemmen. is ja wie früher! Dean. den ich, weil er als Serbo- 
Kroate (!) in der serbischen Armee dienen MUSSTE, gut 1/2 oder 2 Jahre nicht mehr sehen konnte, informierte mich am Sonntag, daß die 
olle einst so geile NYHC- Legende in Karlsruhe spielt. Wird nicht lange überlegt, da auch deren Comeback- Scheiben geilen, schnellenund 
trotzdem fett rockenden old- school HC (dieses Wort) wie einst bieten. Jonni war schon mittags um zwei bei mir und soff von da an schon 
seine daily beers und, neuerdinx angewöhnt, diese widerlichen Boonekamp- Regulator- Underbergieile, ohne die er kotzen muß vom Bier. 
na Prima, Du Idiot, daß geht nicht lang’gut! Der Arsch brachte noch so n absolut kranken COFFIN JOE- Psycho- Splattermovie aus n 7Oem 
mit, der nuchem einach a So =W), BE RENTE TE? 2 u ERS Sauze: 
OK. Dean kam, Push sagte ab, Punker wollte nicht, also nur noch den Bemd eingepackt und zu vieren los gen Gollo- Land. Das 
Caramboulage is ne Kneipe mitten im Rotlichtviertel liegt und h live- fuck- Schuppen is direkt nebendran! Da alle. außer Dean, während der 
Fahrt kräftig zulangten, war jetzt eh’ alles amüsant. Den Restsuff mußten wir draußen leeren, da dort kontrolliert wurde. 12.- Eintritt wam ok. 
war schon gut was los, brauch’ aber wohl keinemgroß verklickern was für.Leute’ da warn, sonst kein einziger Punk und viel minderjähriges 
typical HC- Pack. Die Kneipe is eigentlich n recht cooler Laden, jedoch hat man für die Bands keine Bühne aufgebaut, so daß die Bands 
aufm Boden spielen mußten. 6.- für n Bier (aber inkl. 2 Tacken Pfand) is aber teuer und an den Plattenständen fand sich logischerweise 
auch nix. ug VE RE ENTE TEREENERTE7IE) 17 ie 

Jedenfalls spielte dann die 1. Band, keine Ahnung wer, wohl aus der Regio. ich war schon total hacke und dere Sound iief mir voll BR 
brutaler. meist hyperschneller Crust- Grind- HC mit zwei keifenden Sängem a’la alte E.N.T. so Deathmetal- Singsang halt Erinnerten mich m 
Suff an TERRORIZER, nur durch die typischen Mosh- Parts halt Hciger. Auf jeden sprang ich nahezu allein durch die Gegend rum. der vollig 
breite Jonniassi mußte sich mal wieder, getreu seinem Idol GG, auf die ‚Bühne" stellen und dem ‚werten" Publikum, diesen Spackos. sein 
schlechtestes Teil präsentieren, ganz cool dreinschauend, was mit Kopfschüttelndem Gejohle aufgenommen wurde. 


e/ 2.3.98 


eh 


= ET ER RETTEN er 


Dann PILLBOX, n side- Project von BAFFDECKS- Leuten, zumindest grohlt deren Sanger da. Una PILLBCX vesorgten es mir tonight ch 
gut: ebenfalls sehr brutaler, überschneller HC mit brutal voice, haut volle Kanne rein, zumindest an dem Abend. Jonni kotzte das ee 
Gehopse des Shouters aber so an, daß der Depp sich mitten im set verpisste und lieber die Wixerinnen in der Kneipe buchsiabiich 
belästigte. De Pogo- Pulk oder wie das ja im HC- Jargon heißt, der Slam- Pit füllte sich besser und irgendwie bemerkte Ki ann. daß men 
Brusipiercing fehlte. shit, wie kann das rausgehen? Alles war sonst heil, hm, kein Plan, tat bei der Bime en nicht mehr wen, fand das Drexteil 
auch nichtmehr. __ ac 


chon öfters sah als meine Schule, spielten endlich CFA zum fronlicnen Genopse auf und nun 
eklopfe, sondern real frun- 30er Ami- HC der geilsten 
Band nicht ihr seibstauferiegtes BIOHASEN- NYHC- 


n dem letzten Song warf 
gepose in ihrem verschiss 


der Gitarrist (oder war 5 der Bassist?), n mords 

bst ch! fs Mau! hauen. Aller 
mich los. schubste mich nach hinten und wollte mir au! er Pr use 
zurückgehalten. wahrend. wohl zu meinem Glück.mich Dean und Bernd zurück rissen. Ich verstand Gie ftuckin’ Welt nicht mehr, was 2er ni 
be HUN, w . ' - ‚ - 2 2 > : i mE z 
Drecksau von mir wollte und konnte na logo keine Ruhe geben. Riß mich dauernd los und lief auf den Keri zu um Zu iragen, was Q , 
dl 


doch der lallte nur iigendweichen Machoshit und markierte mil Schlagen angrohen 
aa TE I nn MU BEHBEERBERER. E 
Schließlich verpissten wir uns gelangweilt. Wie Dean mir spater zuzwitscherte ging mir das ganze gepose won! auffen Sack und ich lachte 
im Suff, wahremd ich pogte (!). die Band ausund beschimpfte die Junx ala NY- Pisser, BIOHAZARD- Poser etc und pralte veim pogen won! 
n paarmai gegen den Kerl, wobei die Klampfe wonl sein Fett streifte. Naja, hal ich mich auch aufgeregt. meiner unterbelichteten Meinung 
nach, wollte der Depp nur allen zeigen, was für n superharter Bronx- Warrio er doch is. Jedenfalls Din ıch fron, im Nachhinein, daß es so 
ausging, der hatte won! nicht mehr all zuviel von mir sußer Maus uber gelassen. Fand sie trotzdem geill Jonni Deleidigte und belastigte won! 
noch die verwirrte Meute. die inn aber nicht für vollnanm und der arme Dean mußte noch bei inm knacken! ZOMBIE 

Glatzen, Bomberjacken, SSRunen: In Ostdeutschland ist fast jeder dritte Jugendliche rechts, 
wächst die Skinheadszene, Gewalt gegen „andere“ gehört zum Alltag. 

ß PER N ET ERTEDTEETEE ABETER AB 

LOMBEGO SURFERS/ RIFF RANDALL/HÜNERSÜPPCHEN/ KURT/ 

Kessel, Offenburg, 14.3.98 


ai 
tt 


extrem orientiert. Auch im Westen 


War ja schon lange nix mehr im Kessel, so freute sich mein kleines, 
schwarzes herz um so mehr, daß der SABBEL-Ingo unter die Veranstalter 
geht, denn der machte das Teil. Da heut' Roger wieder Birthday hatte, x 
machte ich heute Alkfrei, ich erinner' mich nur allzugut an seinern Ge- *. 
burtstag von vor 2 Jahren, weswegen ich nach 'nem 23-Stunden-Suf£f(!) } 
glatt 'n halbes Jahr pausierte. Na, auc so, hab's halt meinem Babe ver- 
sprochen. Leider kamen die andern Lahrer nicht mehr nach, so warn nur 
Punker, meine MAus und ich unterwegs in Sachen Selbstmord. Im Kessel 
war noch nicht allzuviel los, aber 7 Kröten warn o.k.!Die Setlist wurde 
kurzerhand umgestellt und für die eigentlich geplanten ATTENTION! ROO- 
KIES spielten nun RIFF RANDALL aus Pforzheim und ganz kurzfristig noch 
kündigten sich KURT an, welche ich zum kotzen finde (siehe TR #2), 


Kessel füllte sich und sogar die Flight 13-Crew fand sich ein, 
HUNERSUPPCHEN begannen ihren recht kurzen Set, war schon 'was gespannt, 
dı ich doch schon so einiges gutes über die Junx gelesen hab'. Warn & 
aber dann doch nicht so mein Fali, ich steh' ja auch auf 30XIES & Co 
und wenn die SUPPE losdreschten, war's auch o.k., aber für meinen be- 
schissenen Geschmack zu sehr versucht, eigenständig zu klingen, too 
many komische Frikel-Emo-oder so-Parts, so das mir das SÜPPCHEN doch ! 
nicht so mundete. Dann RIFF RANDALL, die ich nur vom Hörensagen kan- 
nte. Und fuckin' hell, rockten die geil los! Völlig uneigenständizer, 
aber überaus geiler Gute-Laune-machender Hüpf-Pogo-'77-styled 'MONES- \ 
PunkROCK wie er Partymäßiger nicht sein kann. Viele coole rockige 

Punk<unas-Jukeboxhits mit Mitgrähi-Chrwurn-Melodien und -Refrains, Als 


Zugabe na klar RAMONES-Covers TERRA : 
er ee te .- R. un. =E 


als da wären "53rd & 3rd", "Let's dance" und ich yglaub' noch "Judy 

a Punk", Party total! Der Flight 13-Tom empfand's als boring ge ade 
, erfuhr noch daß die Randalls wohl bei Fat Hrack unterkommen RRERS: 
Er sofern hat er ja recht, daß 'ne Band wie das SUPPCHEN, iie versuchen 
ri was eigenes auffe Reihe zu kriegen, so vom Sound her, keinen gro3 


Eee 
ressieren und der 1000ste (ONES-Abkaltsc eckt er 
. Wu en] 


eg nase naeh auch 'ne Frage des Geschmacks und den "Gladbach"-Sound $ 
er chon zu Hauf. Deutsche Bands hams im eigenen Land halt . 
ner er immernoch schwerer als Ami-Bands, außer dieser A.M.-Dreck, der 
ea pubertären Pseudo-Scheiße und ach So Betroffensein-Message 
z ider eg viek zu vielen Kids sagt, was Punk is, another story!) 


EN IE 
Bee 


je E 
| Sexshop 
Ir S< a R ud 
N B Sera : : En 
" Eine Frage des Ge IL re 
: schmacks warn d : ER PER TIER URTN 
ich mir viel ver n dann auch die LOMBEGO S Sp en ERS 
ise=Mal säh, a aber die Basler, ren % 
ja noch o.k., kerni erum mich endlos. Bei den e er ap 
ziemlich rockend Te en: mit auch den typischen ee oe 
dasses uns echneti ee He von oberlahm und Eenettedländiee 2 
soll ich da beschöni e, einfach schon zu cool d 
: igen, wenn's h % argeboten. Ne,was 
Dies fand" auch a : alt zur Hölle soi f v 
r er s Ss, eIinf i 
tig zu RIFF RANDALL een angekommene Bernd a 
pissten wir uns auf'n aos-WGler. Mitten i 1- 58 
letzten 2 . m Set der Surfer ver- % 
schrecklichen KURT bi ug, bevor wir wegen 'n — w 
is um6 rum paar LS-Sonx und de © 
lohnt, nicht nur warten mußten. Hat si ; 
' wegen RIFF RANDALL! sich aber trotzdem ge-£ 
! ! ZOMBIE ge 


Mei is wit 

„Mein Penis wird 

Fi - 7 nn 
e’ war a: 


bi F a 


es gar nicht will!“ 


Ei 


| Hab# i 
ich mich gestern bei 'nL 
OMBEGO SURF ü 
re n “ ERS zurückgeh i 
aufen ohne Ende, da nur ich und Punker ee ee u ei 
. am z 
A 
! 


au 
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se hab' ich dann wohl im Suff wied 


hrott vollgetextet, ich sag' nur Campin 
"Prominenz" war ja anwesend, aber tota i 
hre nicht mehr 


en Ratz aka Murat, den ich schon Ja 

r der Türke(!) Iro-Punker mit besser gestyltem % 

jetzt isser Skinhead, aber dem Verhalten nach, % 

Rasierklingen untern Ärmchen, pisserl 
Kerl aber trotzdem, hoffe er kommt auch 


In der Pau 
mit gestörtem Sc 
Allerhand Freiburger 
hab' ich mich über d 
2) gesehen hab’. Früher wa 
Iro als Wattie je hatte, 
Proll- Skin, SO mit 
net Sch, FIeB” den 
inz rules! 
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Far, 


so eher der 
rum aggrrerl 
noch dahinter, TürkenskK 
as j 54 ; i 
nn 999, die ich mir zwar schon recht oft zu Gemüte geführt hab', 
einen ihrer besten Gigs abzogen! Spielfreude pur: total 
d und Publikum und coole Pogoaction, warn geiles Set! 
Na logen alle alle Hits, wie "Emergency", "Nasty nasty"(klar!), "Homi- 
cide", "Feelin' allright with the crew", "Biggest prize in sports" 
etc., war Klasse! als sie rum warn, kam ihr drummer auf mich zu und 
f quatschte mich an, daß er mich von England her kennt und tatsächlich, 
f es war der Tommy» der englische Drummer der Düsseldorfer 3/4- Weiber- 
combo B BANG CIDER, die ich von der "nostalgia- Punkalldayer"-Reise her 
kenne (siehe TR #2). shit, 's war nach Mitternacht und wir wollten doch 
den 23.44 Uhr-Zug®e kriegen, anstatt den näxten uM 6 Uhrnochwas bei der 
Kälte am Bahnhof zumlunger. Aber ich quasselte ın alten bekannten: den 
Schlumpf solange ZU, pis er uns heimfuhr. Aber das war kein Auto, sondern 
ın Raumschiff! Irgend 'n BMW oder Riesenaudi oder SO und am Cockpit fun- 
kelte und blinkte alles total, pis über's Handschuhfach raus, inkl. Handy, 


kam in unserm Suff noch viel cooler! ZOMBIE 
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NEUROTIG S»FSEHOLEET 

Als ich die Anzeige der Reformi g der ITICS unc 
em eh = . ee ee und vom Te- Release ihrer 1. LP und dazu noch der anstehenden 
Dad ia fsemapn _. 5 S, Sa die gibz ja seit 86 wohl nicht mehr und sie warn‘ sind für mich DIE 
EEE ge an — Re ERPUE: Speed, Gefühl und diese endlos geilen, fern von jeglichen 
ee a San er re _ eure ham. W as sind da diese ganzen Stumpf- Ufta- Parolengröhler 
O.k.. Bernd, Alexx, Dean, Punker Hin a == z ee a nach Ben üblen Kater. a 2 wer 
a ed Bien = uhr und ich warn die allereinziesten, die sich an diesem Mittwoch für so 
een ehe Ile Beh = ae hatte kein Bock, die Arbeit war anscheinend zu stressig. Auch 
a LER R ne 6 ee tolle „Deutsche Punk- Invasionsband“ oder Obertrottel- öil- Ufta- 
ee Sa ER r. Wie Ich immer dran denken muß, von wegen „Ich geh'niemals arbeiten” 
g dem noch auf alle Konzerte”, „Ich will nie so sein wie die andern“ bla bla bla, pfffl. war der laut 
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Naja, jeder wie er will, den Bus bestiegen und ab . Ich machte heut’ Alkfrei, denn vonnen ARSEHOI ES = KTrg ich all si 
bester Erinnerung behalten. Am, um und im sehr sympathischen Irrlicht, war schon gut was = viele en en 
die ‚Ss gern sein würden. 8.- Ein Tritt war mehr als cool und viele Bekannte warn da. wie der SABBEL- Ingo (im übı En: i 
schicken Jacket, so eins wollt” ich mir auch schon lang wieder mal herrichten!) plus Anhane sowie PRF Mi we 
Meute. Allerdinx auch viele Peoples nicht, die ich da schon erwartet hätte, who cares = EN m WERE KR 
| Nun stiegen 4 ins Alter gekommene Herren die Bühne, yepp, es warn die NEUROTIC ARSEHOLES, ohne V 55 1. Wir 
55 zanz vome schon jetzt am abfeiern, während der Rest noch nicht so die Lücke zur Bühne schloss Wie wir 'S ee 

und erhofft hatten, begannen sie mit dem einfach nur besten Instrumental aller Zeiten dem Intro“ von der or a 

„Angst LP. Wir gröhlten schon wie blöde und als es sich ins schnelle steigerte EREEE: vs — — 
gab s für uns kein Pogohalten mehr. Hoch und runter, rechts und links, wie ‘s halt so geht. Dann Sa ans chließe = ie 
Überhit von der 1. LP „Scheintot“. Der Pogomob vergrößerte sich sofort wie Sau und der sn war eladl er 5 z 


saulaut BER ce u 
und Supgy! EEE I7F2 (ZI az a ee—— 

Tes. das is der Stoff aus dem Punkerträume sind! Bevor ich zur Hitlist überschreit, muß ich aber Sänger Zombie (!) 
beschreiben der eine Höllenshow abzog: guckte die ganze Zeit mit so 'nem gestörten Meningitis- Johnny- Rotten- Blick, 
sprang wie von der Tarantel gestochen überall rum, auf der Bühne, in die Masse, wälzte sich zu den Texten passend auf 
"m Boden rum, zeigte allen den Arsch (!), nahm und warf mich mit seinem versifft- verschwitzten nackten Oberkörper 
über die Schultern wie 'n nasser Sack, folterte den Mikroständer, schmierte sich überall mit dem Bodensiff voll, quatschte 
nur wirres Zeux, fickte mich halb auf der Bühne (siehe PRF #5), pogte dann wieder mit dem Publikum und machte nur 
so kaputt- komische Gesten. Echt, als würde er sich vorher 2 Lines Koks und 2 Trips reingezogen ham, war aber laut 
Drummer 100% clean und is anscheinend immer so, was ich anhand der 'n bisserl blutenten Narben, wohl vom 
Yortagsgig, gern glaubte. Mit sich und dem Publikum Bier überschütten sparte er auch nicht. V.a. aber lies er dauernd das 
Publikum und besonders mich mit meiner Shit- Stimme als „Gastsänger” fungieren, war mal wieder eher peinlich für 


ich. v.a. bei den gefühlvolleren Sonx... T 


Auf jeden totale Pogoaction und sser k: man sei 3 A ä N 8 ER 
2. ee eDaction 1 } besser kann man seine Sonx nicht umsetzen, während der Rest der Band eher 
distanzierter wirkte, ihm den Vortritt lies. Also, der Poeo war ec ; 
tan i ‘ Ss. Also, der Pogo war echt willenlos, v.a. Micky und ich ließen alles raus. Aber 
auf einaml fing so n Aufmerksamkeitstrottel wieder fac ü j ae 
ee 8 See c ieder an Macho- Prügel- Pogo vom Stapel zu lassen, ich hasse solche 
N st. Nach 'n paar Bodychecks von eini ' - erstm: ittendri ; \ 
ne Be Br checks von einigen Leuten ging er erstmal. Mittendrin kam dann ein noch größerer KY2 
ß ARD pp, so berarsch mit 3m- Iro, alles voller Nieten in Überlänge, welche er extra noch angefeilt hatte und poste 
brutalst alles, ob Mann oder Frau, um inkl. 'ner Bierflasche i } 1 j ä A ea 
no u, . ner Bierflasche inner Hand, damit alle Mädels sehn wieviel er schon trinken 
WILDSTORM kann. Dieser Dreckskiddiepunk versaute echt alles, ich wurde dann so aggressiv, daß ich ‘ne Bottle inne Hand nal ii 
Be Kur er ugs ggressiv, da and nahm unc 
PRODUKTION: Ä au rte ım sie ihm überzuziehen, sah dann allerdinx die Fressen der umstehenden Leute und lies es, nach 'n paar 
Checks einiger Leute verpisste auch er sich wieder. u. Zn ERETTETT EEE | N 
Standard 52 card naker EUEISSPEEREEEREGEN zum: En — ee an. 2 — . Br 3 107% r z ER 2 a .  [ 
deck + 2 jokers er Rest des Abends sorgte aber dafür, dasses ohne Fuck. eins der besten Konzerte wurde, die ich je sah. So perfekt 
spielten sie ihre Hits von der 1. LP alla.BW- Moerder“, „Alles kahl hier“, „Hauptsache ist...“, „In love“, „Verloren und 
EIERN vergessen“ und v.a. „New beginning“ und „I saw you die“, sowie die Hits der Gottmäßigen „Angst“ LP u.a. „Land in 
Todd McFarlane ı Sicht“, „Du Russe“, „Was für ein Stern“, Logo den „Eckensteher“, „Das ist ein Überfall“, „Zeit für Übermorgen“ und waa 
Greg Capullo mich ganz besonders freute, daß sie sich nicht zu Schade, prollig, was weiß ich, warn, ihren wunderschönen Lovesong 
„Kein Tag ohne liebe“ zu spielen, schon ziemlich zu Anfang, war da logisch bei meiner Maus knutschen! Wenn ich da nur 
an DAILY TERROR- Pedder denke, der deren Song „Kein zürück“ nicht spielte, weil s wegen der Skins im Publikum 
nicht passte, lächerlich, alter A.M.- Depp! Sid, was sind diese .Kuschelpunk“- Sampler sicher #n Dreck dagegen. N ey 
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- Natürlich brachten die ARSEHOLES auch die alten Samplertrax wie „SWAPOland“, „Alles geht weiter“, „Tradition“ etc, 
wobei dann natürlich der Höhepunkt der Song war, auf den wohl alle hier gewartet ham, „Kalte Steine“, das fuckin” beste 
D- Punk- Lied aller Zeiten! Es gab kein Halten mehr und ich lies mein innerstes nach außen raus und kotzte auf diese 
ganze Scheißwelt. Dank Micky (Du Arsch, hähä) spielten sie auch den Reggae- Song „Man in the box“, der mir heut gut 
gefiel, obwohl ich z.Zt. Hasser dieses Sounds bin. Dann war mit dem „Outro“ Schluß und sie kamen noch 'n paarmal 
zwecks Zugabe, wo dann „Kalte Steine“ nochmal kam. Auch übrigens 'n paar völlig neue Sonx, welche sich auch gut 

u, anhörten. Allın all 2 Stunden absolute Hölle, sogar in O- Besetzung! Was 'n Gig, hoffentlich klappt 's noch il ; 

SL. ®: rechtzeitig! ZOMBIE ee : 
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...bis zum bitteren 


JACUTIN/ FLEISCHKRBERUZEBE/ E x 
im Jugendhaus Mühlacker, 4.4.98 ; 


NÖR SAÄX/ 


Ö ' ; \ imative Ballerspiel gezockt, heißt „Metal Slug” (siehe 
h, Ihr blöden Motherfuckers, hab’ grad’ 3 dreckige Stunden rum das ultima | | gezockt, | 
E ettercomer) und kommt na Klaro aus Japan und sowas von Ultrakrass, gibz gar nicht. Bis’ so 'n$öldner der in 6 Levels P 


| i N i i lut alles zerstören, am x 
) d mittels abartiger Waffen die man dauernd kriegt, mußte halt alles, abso 2 en 2 
E ge : in der Luft abzufackeln, Kult, wen ich mir da so alles vorsteiie- dat is 


| = it 'm Flammenwerfer Falischirmspringer I 1, Ki 
Pankch a a hirnlosen Ballerspielen. Dazu mußte noch die krassesten Artillerie- Vehikel zu ers ng wre .- 
Daß coolste daran is aber die Grafik, weil ‘s nich’ irgendwie realistisch oder so gezeichnet is, sondern u et 
karrikativ, 100 pro wie die „Sturmtruppen“- Comix von Bonvi, gepaart mit „Tetsuo- The iron uch (einer ie hi | | 
Metalmashines! Jetzt fühl“ ich mich really motiviert zum schreiben, yeeeah, gimme some ac en . 
Right, anlässlich 'ner Birthdayparty von der Krshna, 'ner kleinen Punkerin, welche sich zu Ehren diese Punkerparty als Konzi ee 
tarnte, schmiss und 'n Juze mietete, lud sie halt JACUTIN from deep of Lahr ein zwecks auch spielen, da die Junx sie von ner 39 - Chromium O4 
Englandreise her kennen („Holidays in the sun“). Nerven Euch Bastards meine langen, ausgedehnten Spaziergänge in die dt. "da 
Sprache? Hoff ich doch! Jau, da ich wieder Extrawurst spielen mußte weil ich noch STAR TREK aufnehmen wollte und ich zu faul 


war zum Treffpunkt zu latschen, ging 's erst um Halb 6 oder so los. Im Bus alle 4 JACUTINer, 3 Weiber, Deusch, Plage, Bernd 


= 


und moi. Hab’ mir mal wieder den Hass in die Psychobirne reingepresst, da üble Laune, ohne mein Banbe today und auch so. A 


meisten hass’ ich wenn im Bus geraucht wird. weshalb ich mir 'ne Dose „Red Tank“ innen Hals schüttete die schon onate im 
Kühlschrank nur so lauernd darauf wartete von mir gefickt zu werden, die Sau, und sie bekam wonach sie forderte schmeckte 
aber ekligst, so wie..., naja, egal. Und noch mehr hasse ich Skapunkcore- Mucke, die auf den Mixkasis lief, find immer nen 
Grund zu hassen! So isses kaum zu glauben, lief mir CANNIBAL CORPSE (!) am besten rein! x er; 


Drei Weoe in den Tod oe {Brutale ExzZeSse 7 —o—4E 


4 


FETT N 


DR | 


N 


Q 


Bi __ re ta En gleich und fuhr 'ne Anarcho- Spritztour über Gebüsche, Bürgersteige etc., hähähä. Auf 'm 
nix schlimmes, youth rules! ls Ds en ker ee ec Es ländlichen nn rn} 
fran, das Stempelkissen mit Spucke zu befeuchten und j denü aa gehen ee 
bei Zn jeden überall abzustempeln, ich sah am näxten Tag aus wi 2 
m nenn N Tuer co Drama a ya Ta m are, de vo ac era Jo, a ar 
Z , mit "ner Haarlac i i in’ . ä 
RER: schnorrte jeden deshalb danach an, meine Äntwort könnt Ihr euch a Damen “u gr | 
ne Den Punkergesox trudelte ein, aber keinen den ich kannte. Versprach ja m Bj «-E: f 
nen lustigen Abend. Die ee Schaan Fressen a ‘nen “u (I) etc. 2 Skins und 'n Punk n hten i 
ital ee bir taumelte beim Soundscheck schon heftig, krieg soviel Blödheit nicht inne Birne rein. a aod Pa“ > 
nt ee glaub als einziger Vertreter seiner Art. Jau, draußen am Bus soffen Bernd und ich dann 'ne Bottle „Black ; 
nn enges un die Biere taten ihr übriges, ich war also voll knülle und langsam leider Teufels wieder auf 'm Aggro. 
ke re ” er Drummer von EX NOR SAX (?) zu uns ann Busund machte uns Hoffnung, da er uns verklickerte sie spielen 
ae» ee und seien absolut schlecht, stümperhaft und chaotisch und können reiin gar nix, was sich für uns prima > 
ee . _ sowas, that 's the spirit! Nach ewigem Soundcheck dann eben EX NÖR SÄX. Aber leider stimmte diese 7 
5 ic igmacherei nicht, denn den Takt konnten sie allemal halten und spielen ging auch, war sogar cool, schneller Früh- 80er- 
em im Ufta- Takt, der voll an die 1. TOXOPLASMA LP etc. erinnerte und so ging auch schon der Pogobär ab, wo wir | 
esehi je ir a unsere rumhopserei berührte ich dann wiedermal so 'n kleinen Möchtegern- Obernietenkaiser- 
en See m ar zuflüsterte, ich solle aufpassen, wo meine Gliedmaßen auftreffen. Ich glaub’ an meinem feinsinnigen 
En E - ne e konnte er ablesen, was gleich passiert und so knüpfte ich noch zärtlichere Bande mit seim Körper. 
— = - = sehabe zelebrierte er auch beim Deusch, was den aber auch nicht juckte. Nat soll das, wir pogen nicht | 
de Br il- like, sondern '77- Gehopse, tststs. Der kam übrigens im Gefolge anderer Nieteies und 'ner Horde Skins, die we 
n der Visage und den Klamotten und ach so harten Evil- Blicken her, locker auf jeder Faschoparty durchlatschen könnten, warn 


th Azpalü,keine. aber halt Hauptsache dem Ber vom Alibi- United entsprochen, was solls. u 


te aa die Band nervte auf Dauer dann aber nur nochda irgend so n Gastsnouter an Publikum/ Freundeskreis 
ns ernd se stdarstellen wollte und nur Dreck ins Mikro gröhlte. Der Keri hatte 'nen Autofellbezuf'g oder 'ne Lammfelljacke 
en ei zog übers mikro eben nur so United- Gelaber ab a#la „Punx und Skins“. „Oil Oil Oil* und als Krönung ee 
es = a E wor en De Diese _— nn _.. einer der seine Kumpels aufs Outfit beschränkt. Wirklich schon 
i ‚c ul kriegt bzw. die Glatzen auch die Band abfeiert, kein Rück 
Meinung, immer die Fahne im Wind, no identit reden anti Dune 
Teinung, ; y, aber Hauptsache korrekt, ne! Außerdem zogen die Typen alles so d i 
die Länge, daß die Zeit den andern Bands abgestrichen wurde, da um 12 Schluß sein mußte. \Var or en nn , 


Änfa u -—.T BERRE ee 
anaazery” | _ 
Dann JACUTIN, welche das Glück hatten als 2. zu spielen, zwe 
aussem P.C.- Steffi- Umfeld herrühren, verlangten von der Junx 'n 
ihrer 7“) muß auch was zeigen, solche Trottel, Lahrer verstellen sic 
is kein Way- of- Life sondern Genveranlangt, hähähä.Jedenfalls warn die Babes ein «b) 
Aussage total übel, ihren miesesten Gig, dauern neben der Spur ete.. was ich in meiner 
im Gegenteil, hab’ alles als Supera’uftritt in memory, aber bei dem Spiel hab’ ich noch nie getaugt. "S ging los mit „Jacutin”, dann = 
„Es grünt so grün“ und „Falsche Welt“, wir Lahrer pogten wie Sau. aber die andern Punx, von denen wir eigentlich dachten, auch (S 
auf Grund da die 1. Band so gut ankam, daß auch JACUTIN deren Glieder zum pogen bewegt. da ja auch schön flott, aber dem . So 
war wohl nicht so, die meisten standen nur rum, gingen weg oder guckten verdutzt auf Grund der Assis aus Lahr. KAum einer 4 6 
pogte oder zeigte Gefallen, obwohl immer fleißig geklatscht wurde. Die paar denen 's gefiel, vergraulte Klampfer Alexx auch noch, [77] 
Er 
oO 
Ge 
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— 1 — —_—- — — — . u 


cks drinkin‘ and stinkin‘. Die FLEISCHKREUZER- Leute, welche 
e Scumshow hinzulegen, von wegen wer SO 'n Cover hat {von 

h nicht für 'ne Show. Lahrer sind Vollblutassos by nature, das 
fach nur obervoil und spielten laut eigener % 
Abrissbirne aber gar nicht so empfand. 


durch heftige Beleidigungen. Was der Hund nicht kennt frißt er halt nicht, oder wohl zu wenig „Scheißstaat, Oioioi‘- Gesinge. : 
Jedenfalls war ich in meinem absoluten Hasselement und pogte wie blöd, sprang mal wieder „SG ALLIN is fuckin’god"- gröhlend | I 
und benehmend aufm Boden rum und v.a. zappeind auffer Bühne, während ich mir laut Augenzeugen, behinderterweise dauernd 

auf 'n Kopp haute, jeden blöd anmachte etc, bin ich im 'Napssuff vielleicht ein oberpeinliches Arschloch. Der Sound war übel und 


von Punkers Gesanghörte man nix, so schnappte ich mir den „Mixer“, irgend 'n Punk, und erklärte ihm „Freundlichst“ den Gesang 


aufzudrehen. was er dann tat, nun ging s sO. Irgendwann stellten wir Blage die Plage auf die Bühne (welcher heut‘ durch seine 
en Hackfressen seinen Arsch präsentiert. auf weichen ich ich 


ausgesprochene Notgeilheit auffiel, mußt ma’ poppen!), damit er d 
Backen und die Ritze draufpinseite. Der läßt die Hosen runter 


als wir ankamen mit blauem Edding fett JACUTIN quer über beide 
och 3 der Lahrer Girls und die Ex- Chaos- \VGler ein. Dann kam dauernd einer der 


rn 


und wackelt süß. Inzwischen trafen n 
Veranstalter on stage und nervte die Band, sie sollen aufhören. weil noch 'ne Band spielen soll. aber ich glaub” eher weils nich E 
nen Er 1 vol er BESSERE 7 N BD NT E 
r innen Kram passte. Natürlich war den Junx dat egal und auch wir forderten ihn höflichst auf, sich DT 
T R 


ernoch ‘von überzeugt, ham aber laut 


den PC- REgein der Dorfpisse 
Sonx der 7“ und die Bob DYlan- COvers, 


endlich zu verpissen. Mir kam spielt, bin sogar imm 


“s vor, als hätten sie nur 10 Sonx ge 


eigener Aussage gradsleid das ganze Programm brachten. | oniy remember aber nur an , und die . 

sowie, natürlich mit Ultraeinsatz von uns, die GG- Covers „Scumfuck tradition” und .vuhen I die“. Bei „Blitzkrieg Bop“ ging sogar 

was ab und „Sonic reducer“ kam wohl auch ganz o.k. an. Das war's. ——zuntsti 7 Se” x 
n rumfiel, wo 's mehr abging, sollen aber nicht so toll geweswn Sein, halt 


besser ab. Tja, jetzt weiß ich nur noch, daß 5 E 
Hatze mission” zu verbreiten. Wir lernten n 
Party und Pennplätze, fanden uns Yy ? 


Von FLEISCHKREUZER weiß ich nix, da ich da drauße 
Crustiger Core im Stile der BAFFDECKS, allerdinx ging 'S bei denen wwohl wieder 
ich mit ‘nem coolen Skin soff und den Rest der Nacht mit'm Blage rumzog um die „ 


paar Punx kennen, die uns er 

auch nett, aber deren P.C.- Gesabbel hing uns schnell zum Hals raus und bald hassten sie uns und uns 
Gebrabbel, wollten uns nun wieder loswerden was aber nicht klappte. Irgendwann ve 
mit. 'N Punkder grad hinten drin mit seiner Ollen knutschen tat, wollte dem Blage dann wegen desser A 
androhen, das war 's Signal und wir wollten die Businsassen umnieten, aber die fuhren plötzlich los, sO 


An unserm Bus gab 's schon wieder Streit, der Fieischkreuzer- Drummer pienste die ganze Zeitmeinen Bruder an und nerste ihn 
wohl mit dem PC- Gelaber (} know, schon wieder, es wird boring, is halt 'ne nette Beschäftigungstherapie, Euch vollzusabbern) 4 
zwecks Jacutin und so, sind halt so Vegan- Kickbox- Hausbesetzer und ham von Punk Logo "ne andere Auffassung, wer nicht, {4 
dem Scene- Police- Idea’ entspricht, kriegt aufs Maul. Kein Plan why, wollte der Depp sich dauernd mit Alex prügeln und ; 
fasselte tatsächlich „Ich bin schon seit 2 Jahren in Kickboxenn, komm her‘ und so. Alexx reichte es und er meinte „Und ich bin 
Schreiner!“ und bretterte dem Idiot gleich so eine. daß er sich 'n Finger verstauchte. Dann kam der Sänger ‘zu und wollte Frieden 
stiften, was Blage und ich im Suff falsch verstanden und anne Massenhauerei dachten. kifärte sich dann aber. Normal hasse ich 


Gewalt. aber ich weiß auch nicht was der blöde HC- Suff als bei mich auslöst, passiert aber immer nur auf sone Gigs, ! fuckin‘ 
hate myself. Bernd nennt mich nur „Psycho- Bob“. Von der Heimfahrt weiß ich gar nix mehr, nur daß wir 3 mehr warn... 
Im Nachhinein erfuhr ich noch, daß 'n Notarzt aufkreuzen mußte um ‘nen Typen in 's Krankenhaus zu verfrachten, da eine utg 
Streß bekam. war 'n langhaariger Kroate auf Krücken (!), der angeblich 'n Fascho war und "# 
s Klo gefoigt. wo der dann fett hiutend wieder rauskam. Diese miesen, feigen Bastarde laberten 
oil Shit. ann heißts immer wir Skins sind s” Sla una Ziubd. Macht "s docn mal wie ın den 


ch die Sitti voll. von wegen „ya. You ch 


er „| !ive to be hated"- 
und wir wollten 
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f “& kein Plan vonner Scumparty! Aber bevor ich auch ur so werd‘ oder noch übler draufkomme wie z.Zt., mach ich mal wieder 


"Z the worid- Peinlich - Apostel ZOMBIE Br = 


or Ty. KILLEF:! 72€ HOHZODS] Schopfheim, Cafe Irrlicht, N 4.98 


‚nettes acting und lustige Sprüch. doch war Punkrock total, hätte ich nach all der Enttäuschung wegen der augefallenen SLUTS 


heut” zu er konnten keinen mehr draufsetzen. obwohl ich wohl alleine steh mit der Meinung, aber MONES- Sound der 


‚ups, passierte aber nix. Jedenfalls warn für mieh die Highlights der KILLERS die Covers von WIREs „12xu“ und den KIDS ihr „Do 


ws 


ep en 


Aueh 
ıpa h verpissen, er hänge immer r mit den 
was das soll, ‚drohte ihm sein Kumpel, der peinliche Punk mit dem Lammfeli, er ar sic im 
Glatzen rum. die seien o.k. etc. Tja, da zeigt’s sich mal wieder, die Fotze, aufer Bühne, aber erst sobald die Giatzen da warn 
OiOiOi* grhien und im Auto Faschomucke abfeiern und im Schutze der „Skins“ dann groß Leute annölen (ich hatte zuvor mal n 


! äch“ mit i dern Stadt sich ZzU- au 
kleineres „Gespräch“ mit ihm, weil er mich den ganzen Abend nente, da war er doch sehr klein) und inner an we 
neuen Punx u Brunnen setzen und SLIME- Sonx trällern. Igitt, bei soviel ekliger, widerlicher Schleimigkeit und 2 u a use 
Rückgratlosigkeit kriecht mir einfach nur noch die gallige Kotze hoch, aber ich seh’ Dich wieder, Son of a Bitch! en Ben 
Ich mein, ich hab’ selbst so einige LP’ s/CD’s/Tapes für die mir andere auf ‘s Maul hauen würden. aber dazu steh’ ich, nannte se: wen 


a a 


rt ® 17 PR a 


itkriea wohl Feindsender hören, ich will auffem laufenden bleiben, muß nicht je nach Publikum die Fahne wexeln und 
. v. = sn 2 n Dreck nicht mehr ab. auch wenn ‘'s damals „nur“ aus Hauptsache Anti- P.C.- Gründen war, denn we 
Leute hasse ich schon fast noch mehr, man lernt dazu, back to the roots und death to all! Am näxten Morgen hatte ich den Se 
“. x übelsten Schädel seit langem, überall Beulen, blaue Flecken, Schmerzen ohne Ende, entzündetes Brustpiercing und 4: Rn Se 
"is geschwollene Lippe, also Kultabend. auch wenn s im Nachhinein die beschissesten Punx seit langem warn, die WVixer ham 


häufiger nüchtern, pack 's sonst nimmer, will u noch mehr so werden, ‚wie.die. die ich hasse! Mr. Oberproll- get real Punk in 


eg 


„Überraschend. Überzeugend,, Anders. 
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Das Irrlicht sieht mich wohl z.Zt. auch öfter als meine fuckin’ school. Aber isnd z.Zt. ja auch many cool shows, so wie heut’ Abend 

Me Da ja eigentlich die TEMPORAL SLUTS als Support der mir bis dato noch nicht zu Ohren gekommenen Franzosen der Wr 
T.V. KILLERS auftreten soliten, warn recht viele begeistert, wußten aber noch nicht, daß die Italiener ausfielen, da deren Pi: Ne 

Drummer bei nem Gig in Italy so heftig abging, das er wohl 'ne Lungenentzündung bekam! a 4 > 

Der Bus war wieder gut voll mit Punker. mein Babe, Alex, Deusch, Bl lage. Pushl, Bernd, Klinzig‘ und me. Tonight i 'm not 

drinkin‘, will ich mir wieder angewöhnen. m 

im sympathischen Irrlicht war schon recht gut was los und unter 10 Kröten natürlich. Ex BESES: 


Kae nn 


‚Vorne dran 'n lustiger Punker vom — Schiage der mal wieder mich anschnorn®, mußte lä: chein. Drin Tom und Corinna 
van Laak (Klasse Fanzine. das WILD JANE!) getroffen, sehr nette Leute. machten die Tour. 

Dann stiegen vier coole Freaks auf die Bühne und tobten los: Me NIMRODS aussem Ruhrpott, 'ne neue Kapelle des STEVE MC $ 
QUEENS- Klampfers Stefan Moutty. Alle natürlich mit coolen Sonnenbrillen, v.a. das geile Batman- Teil, Chucks und im extremen 
Grätschschritt, nettes MONES- Posing! Wat für Mucke die sympathischen Junx machen. dürfte nun wohl allen klar sein. yes, 
'allergeilsten, schön lärmigen, nicht so glatt wie die Lookout!- Combos, mittelschnellen Pop- Punk 'n "Roll mit coolen Garage- 
Einlagen. Absolut Po ner neh und wir hopsten auch schon rum wie die Hoschis, kam mir vor‘ wie auf dem Enten- Lauf- Spring- 
Stock vom Dr. Snugglas! Jeseesus, warn die hot. Super Partymucke und für mich räumten die drei Junx total ab! Dazu Be 2 


u win 


Ku iii wSi Zi wei “ui 


nicht gedacht, mehr ais nur Ersatz. So gut wie jeder Song hieß irgendwas mit NIMRODS, dazu ein obergeiles Cover des 
ı SROOVIE GHOULIES- Hits „Lonley heart biues“. welcher logid’ sch kräftige Gesangsunterstützung srhieit!! Ich glaub .Kicked out 
'ofthe Webolos‘ der QUEERS war auch ‘bei. kann mich aber auch täuschen. Halt pogo toal, nur der totenvolle Blage und Deusch 4 
nervten heut“ mit ihrem hier scht unangebrachten Aggropogo. einige Leute fühlten sich da mächtig gestört. Nach 'ner knappen, ' 
Stunde en und auch privat sind die Junx nur noch geil drauf. hoffentlich klappt’s rechtzeitig mit m Inti. Ss , 
Nun die T.V. KILLERS from France und die spielten ewig. War auch geiler rolliger Garagerockpunk. schön dreckig, aber für mai ; 


NIMRODS gefiel mir besser. Trotzdem Pogo. allerdinx mit einigen Pausen zwischen, nüchtern is dat nicht so leicht. Push pogte 
wie Sau und Blages Pogo und Aggro- Gehabe ging heut“ echt vielen auffen Sack. 'n paar hatten sich am Rand schon versammelt. 


you Iove the Nazis“, obercool. Dann war s rum und ab Tai mit der Erkenntnis. dasses in Dtl. immer mehr neue geiel Bands gibt 
und nüchtern auch mal rulet! ZOMBIE — ri 


ONLY THE GOOD DIE YOUNG... ODER WAS? 
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Hm, schon komisch wer zur Zeit so alles inner ach so tollen Scene abkratzt, den Löffel abgibt, vor seinen $ ” 
Schöpfer tritt bla bla bla. Das is jetzt aber sicher nicht hämisch gemeint oder gar zynisch/ ironisch und * 
dergleichen. Nein, fällt mirnur mal so auf. Da frage ich mich, wieso immer die Peoples im Rock 'N' Roll- 
Business so, mehr oder weniger mal, spektakulär abnippeln, aber nur von irgendweichen ; 
Bandmitgliedern etc.die Rede is, keine Sau ssraber dr BB Punx- und Innen, die man wohl so als 
normal sterbliche betrachten würde, redet. Also von Leuten, die nicht in ach so tollen und unglaublich 

| wichtigen Bands spiel{tjen. In letzter Zeit (oder auch Jahren) sind so einige coole Leute über 'n Jordan & 
| geschippert, die maybe nicht so fuckin” tolle Positionen begleitet nam, aber nix desto trotz cool oder \ 
ganz einfach dufte Kumpels warn, mit hohem Menschlichkeitsfaktor. Grade aus unserer Gegend hat ’s| 
vießgekostet, die echt fit warn, wenn auch viele eher den Freitod wählten, so z.B. mein ehem. in? 
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292 immer) Selbstmord ich ni en, der Dirk Remer, Über dessen [aus wele! ö 
i essen [aus w 
: nen Street gekommen bin und es wohl auch nie werde N runden auch 
ag vorich glaub’ 4 Ja r ‚sell ersich genau eine 
wie es war. BIö Ka Janren erhängt hat, i . ‘ n 
auf 'm N Ausrede. aber ich schät i BaRgcher, Pier. leben zumindest nicht mehr 
‚ WOS Ich vorher nie war. Nai !Isuff, v.a. hoch ; 
. Naja, Prozentiges, nur ı 
around, hat der Selbstmord Ja, aber auch den coolen Packman einer der A MR SEE 
; n Typen 


eufel geritten ee . 5 
den Harris usw.;von den vie! gerliien, ebenso meinen damaligen WG- und Schulfreund Ha 
nnes, 


en Drugvicti N 
Peoples i + Wi IMS mal ganz abgeseh ; h 
Ps erwschi wie den Sasehcı, 9=sehen. Auch in Freiburg hat ’s so einige coole 
en her kannte, A 


ihn aber als einige der wenigen __ Sfreetpunk schlechthin, den ich 
dem Breisach- Kalle, ei „Asseln“ geschätzt hab, kannte i n 
- Kalle, ein Ur- i te ihn aber 
En un e. ehe dem Herrn, meist immer super er Übel auch das mit 
NEN wichtig ich uöche Glese „Kolumne“ nicht zu nützen, um blöd hs re 
nur Bl so einige „News" aus Din, wen Ich so alles kannte, Dia und biub sonder nnen, oder un 9 
s aem Bereich der Szenetoten aufgreifen, bin wohl fi a hg, 
nı Era ‘ eiwas vom Th 
Nun auch jeder in jedem Zin ema 


ine gelesen. Find 's 3 


schade, daß eran ner Bakterieilen Lungenentzündung krepiert is, ganz plötzlich. Zeigt einem doch mal 
wieder, wie schnell es gehen kann, grade wenn man auf einem Lebenstechnischen Hoch is. Und wir 
regen uns in unseren lächerlichen Zinekolumnen über den letzten Pipifax auf, wer grade wen verraten 2 
hat, wer nun doch bei "nem Major unterschrieb, wer jetzt angeblich doch 'n Fascho is und wer "ne PC- a 
Schwuchtel, wer das absolute Kommerzschwein is, weil sein Zine/Platte 50 fuckin’ Pfennig mehr kostet 
bei andern etc. Einfach lächerlich, Ihr kleinkarierten Flachwixer! Wenn man in der miesen Scene [da x 
stimm’ ich zu 100% mit m Zippi überein: scheiß ‘90er!) keine Probleme grade hat, sucht man sich schnell 
“"n Aufhänger, damit alle mai wieder Notitz von dir ach so tollem Hecht nehmen. Ich schließe mich da ; 
nicht aus, verfalle selbst oft genug in solche 11-Uhr- Löcher, stinkt mir dann immer wieder wie wenig man , 
sich im Grunde doch vom ansonsten so verhassten Spießerpack unterscheidet, die selben Methoden, 


anderes Ouffit. Liegt wohl leider in der Natur von uns blöden Homo Sapiensen. ; 


2 "Shit, wieder vom Thema weg. 

‚c z inlichen T 

| Combo Warzone. Von den z.t. eher pein “ n © 

ihren lächerlichen Naziruf ham (lächerlich, wenn man bedenkt, daß 'n farbiger in der band ee | 
i ’ \ ‘ f \ Fi L . ” i ch 

ihr Patriotismus-Qesabbel peinlich war, aber Kidpunk- Bands, grade !n Dt. N in ihrer You eine n 

. ei. E | i 

meist sehr peinliche Sachen, nur von anderer Seite), wurden sie zur gelien HC- Combo mit kümperischen 


| iti | Ei von h , netten, 
lyrics. Hab mich jedenfalls in KA mit inm gut unterhalten, hatte den Eindruck vonnem k ugen 3 
ader findeich auch den Tod vom Kal vonner i 


N Kerichen. R.\.P./ weniger berühmt, aber um SO sch AA IE ZIO0 | 

 Deutschpunkband USK, der auch Selbstmord beging. Tut mir schon wieder leid, das = die in der Be; £ 

A Ausgabe so runtergemacht hab‘, waren halt grundlegende Meinungsverschiedenheiten, > sabe ei 

; trotzdem schlimm, wenn 'n Typ, ger LT. so gute texte schrieb („Wirtschaftswunder Vaterland”, trifft so gen 
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; umgekenrtl), Ich denk doch es war derSäng [ ) ans dee - 
in heil. Vor zwei Jahren erwischte ss ja so auch den Jünger aer 
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chen, Tr..p. ur MIEN < 


EN, auch er war sehr !usfigen sein Söht 
bni wo 's ne Arschgeile Pu 

daßwenn ich mal abnipp amme, wo s ne schg 

dann gibt: Johnny Thunders On guitar, Stiv Bators und Dardy Cra 

auch wenn 's nicht passt, John r alt gı 

oder von mir aus 'ne dead- all- STGTS- Fyßballmannschaft, MI 

und all den andern coolen toien Heroes als Mitspieler, mein 
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Also, wieso die Lahrer Assi- Legende im At, diesem ehem. Bikerschuppen, der sich jetzt Rock- Disco schimpft, zum Aa 
zugestimmt ham, weiß ich auch nicht, is normal eher übles Metal- Proll- Publikum zu Werke dort. Im Nachhinein war 's eher 


Glücksfall sonder Gleichen, genialer Abend! Keiner wußte wer oder was CRABSODY sind, Push, der durch scincn Job im SssSsz33| 
Musikgeschäft an den gig zwecks Support rankam, meinte nur, die müßten schon bekannter sein angeblich, gibz schon ewig, $, = r = 8 ee 
gehen wohl so in Richtung ARZTE/ HOSEN, Gottohgott, das kann ja heiter werden! Fuhr heut’ ganz Wauzimäßig allein mit 2 > $srr- 
der Ba ; \ Es mal 2 Stationen nn FR entfernte Blöd- Dorf Beralahenı EA Eh 234 & Fi x} 
Vorem Al, das gleich in der Nähe vom Bahnhof liegt, war keine Sau, außer Maier, Silke, Rosa und Freundin (?). Na toll, wußte R Ei Ss 33 ö > u 
gleich daß da keine Sau kommt. Mein Hobby „Silke bis zum Tod ärgern” wieder gefrönt und festgestellt, daß das doch die Si > z, 5 EI) 2 = 
totale Proll- Tusse is, nicht wahr?! Nach 'n paar Schlückchen Ekelwein, kam Punker raus und meinte, drinnen wäre noch gar n 5 x ar =5 ei 
nix los, supi. Irgendwann kam mcin Babe, dic doch noch jemanden für die Köter gefunden hat und doch noch ‘was mchr Volk. X ® 5 ä 2323 
Die Leute von CRABSODY stellten sich, im Gegensatz zu ihrem „normalen‘* Outfit während dem Aufbau als sehr nette Leute 35 En 5. Sg = 
raus. die die Band schon seit gut 10 Jahren machen, jetzt, durch 's geniale Plakat bedingt, kam mir der Name dann auch ee = Z > 5 3 38, 
geläufig vor. Jepp, der Laden füllte sich nun doch recht o.k., 'n Haufen jüngerer, cooler Punx tauchte auf, u.a. die Boys un > 2 2 = r_ 
Girls von der SCHRUMPELSTECHER/ BECK’S BIER BOYS/ DEUTSCHLÄNDERWÜRSTCHEN- Fraktion, die eh aleEy ea 3% <> 
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absolut kranke Zustand heute werden, denn zwischen Bühne und — 2, x 
30cm- höxtens Im breiter Graben, wo sonst als auch ae Graben 
> ” . 1 © ’ 

stehen, welche aber noch rechtzeitig entfernt wurden. Aber BEBRBEN ee & a ne ron mußtest, was, 
AN IMAU „0 beschissen blöd entfernt, daß wenn man Spaß will (und den _—- nen aber very funny raustellen sollte. | 
ver. sich durch das dauernde Anschlagen von Ellbogen. Knien, Schultern et. FRA Anfangs aber nur Nick, Plage und | 
nd f h So war man auch direkt an der Bühne. JACUTIN legten wieder mal 'n cooles Se „wo .- ern deis! $ 
Meier Es pogten. Als der 1. Anhörschock der „kleineren” Punx überwunden war, stürmlE = I h olaub ich fick dich später“, die 
ofthunder, Alle Hits mit am Start, inkl. kleiner Strip- Einlage mit Clownsperrücke von RR gegen u mal so fuckin’ viel in meiner 
death with Pers GG- Cover „When I die“ auch das Koyboard malträtierte! Bei „Sonic m... = __ so voll, daß seine Voice 
Smasher ct Drexbirne ab, das ich zum Todespogo grade zu gezwungen wurde. Banipicht, or i hwenglicher hätten sein können. | 
middle! I} <her zu monoton rüberkam, not his best day, war aber geil, auch wenn die — ie eher für die die unter 48 
battie of al Cool kam, daß auf’ der „regulären Tanzfläche parallel Zu Graben ebenfalls ogodancıng BR 5 47 
dontneed Kjausirophobie leiden, aber alles hal ein Ende nur die Wurst hal a0, 


Dav-per-view 10 get Q Ba, SS fi 
yvp 9 EF1 os ET A N e warn total obergeil! Nach nem coolen 


a N RZTEI HOSEN blablabla, di Ä 
battl Dann CRABSODY. Und hey, wat da von wegen ÄRZTE/ HOSEN b nd (1) in allerkultigsten bayrischen Trachtenklamotten“ 
hmückt, bei der Farbkonsteilatio I 


exist bayrischen Gaudi- Intro traten dic 3 T uftballons etc gese 
knov auf, alles blau- weiß, auch die Bühne rundrum mit blau- weißen Fahnen, Lu 2,11 sei Dank! Nennen ihre Mucke 


perill fühlt sich meinereiner doch gleich wohl! Sind aber absolut keine mit en 
istak Alpen- Punk und das tritt die Chose auch am besten. Bierzelt- Intros, 2 a 
heigh meist superschneller Knüppelpunkmucke, aber melodischerer Art, totale Pogo- Al 
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Noch kultiger als die Mucke sind aber das Stageacting und die Running- Gags der Band ın fa 
Schunkeln während des spiclens, Blödelgags. zu nem Licd über 'nen Exhibitionisten lief zur gleichen Zeit 'nc Art Explosiv- 
Inti indem sich so 'n lustiger Kerl outete. "N andermal steilten die 'ne bestrapste Gummipuppe auffe Stage, mit 'ner Motorsäge ‘| 
wurde hantiert. Riesentitten umgebunden und die Liedels handelten meist auch vom seligen Beisammensein mit dem weiblichen 
Geschlecht in allen Variationen, allerdinx ohne zu prollig zu kommen, die Junx sind privat, sofern ich das mal nach 'nem 
bisserl Backstagequatschen rausfinden konnte, auch das ziemliche Gegenteil, tolal nelie Typen und für 's näxie Heft gibz wohl , 
'n Live- inti mit denen! Noch so einige mehr Jokes, an die ich moi aber nicht mehr erinnere, nur den Gag mit den Bananen 
rumwerfen fand ich nicht allzu toll, nachdem Bericht im letzten OX, aber kann ja auch nicht jeder wissen. Der Kulthit ' \ 
schlechthin. war das .Mallorca“- Licd, Kulttext! Pogo total war cigentlich die ganze Zeit durch angesagt. der Graben forderte 
seinen Tribut an unzähligen Prellungen und blauen Flecken. Nach über 20 Sonx war 's rum. 7a, | ( no 
VE BEER ME 2 El GE, Abe X 
Kurz vor der letzten Zugabe, stellten sich zwei altabgesoffene typische Onkelz- Prolls an den Pogotresen, ım Augenwinkel sa 
ich wie mein Girl einem der Motherfuckers auf die Hand boxte, da er sie am Schuh angrabschte, bäh, dieses Ekelvieh, musterte = 
ihn gleich mil 'nem Schubser und Evil- Blick, das flüsierle er schon seinem Kumpel was zu, von wegen den holen wır uns A 
nachher, sahen auch gleich so aus, als hauen sie dir mit den Flaschen auf die Rübe. Rechnete nun mit 'ner kleinen EN 
Saalschlägerei, die wir im At schon recht oft hatten. Wurde ‘was nervös, meine Kumpels warn z.T schon daheim oder zu blau, 
passicrtc dann aber nix mchr. Die Schwester cincs der Lehrer brachte uns noch nach Hausc und rum war 'n Abend, den ich mir $, 3% 
total übel vorstellte, aber Dank beider Bands grandios wurde! ZOMBIE TI ET /2 
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's doch echt der Hammer. kein, wirklich überhaupt kein Arsch wollte mit. entweder keine Zeit. morgen wieder raus, no money, 
zucewixtes Sehör. Buchstäblich in letzter 


kein Bock. muß heut’ proben. abpissen gehen und ähnliche Schoten gelangen an mein ZUG 
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Schon komisches Gefühl, da so allein loszuziehen. i ) 

u Bee B en, ich armer Wauzi, aber vor 'm Atlantik war bereits die Hö i 

En ve ee Gange und 'n Haufen Bekannter wie Hallers Tom eich 2 RES Sn 

er er - Punker, dessen Name ich nie weiß, aber echt gern hab etc. Nach ner \WVeile ver tsch eg 

ee _— auch immer ausfallen und 15.-, naja, gut. Drinnen natürlich noch mehr Kum u Bes 

RER ea an z e, . oder wie der Kerl mim breiten blonden Iro heißt, der auchh o.k iR 

un er re m meisten traf mich das Schlägchen daß ich Leute traf die schon Ewi keit * 

ee a kr EN den der Leiche heut” im Schlepptau hatte, nimm die faule’Sau mal a t, =; | 

Re re ae A nn auch immer vergess‘, der früher auch immer in FR Kan ar 
ee ee — ; macl m Australien- Krams oder so. Dann nocxh der Jörg, der aufm ELF 
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hem. DDR, die aber gar nicht so lausig 
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Right, dann LOUSY aus der e warn, nämlich kein Deutschpunk, sondern recht dreckiger- #8 

Punk, der v.a. vom Gesang her voll an ANTI- NOWHERE LEAGUE/ MOTÖRHEAD/ THE BLOOD erinnerte, war o.k., aber zu r } 
die nur von hinten angehört hab’, da im TV im Hinterraum grad Chelsea dem | 


meiner Schande muß ich gestehen daß ich mir 
Scheiß VfB 1:0 was reinwürgte, yeah, G.B.H. gaben sich das auch, außerdem quatschen und 'n bisserl trinken, allerdinx nur so 5 
Ile Leute die ich im angetrinkten Zustand immer totlaber. 


Halbe, reichte mir aber heut” schon um gut drauf zu sein, sorry an a 
Dann G.B.H., von denen ich eigentlich schon schlimmstes erwartet hab, nach der überall als Back to the roots abgefeierten 


miesen „Punk junkies“- LP, die ich einfach nur üblen Metal find’, hab se mir nochma reingetan, schrecklich, was man so 
zugeschickt kriegt! Außer, Colin, an dem der Zahn der Zeit auch nicht grad spurlos vorrüberzog, sahen die andern eher ziemlich 
NYHC- styled aus. Fingen aber gleich mit ihrem allerbesten Song Ü aupt an, nämlich „Diplomatie immunity”. Sofort Pogoaction, 
der auch ich mich nicht entzog. Ging gut ab. Tja, warn dann musikalisch eigentlich recht geil, viele alte Sonx, die aber oft leider 
den, ‘n paar der neuen, die aber scheiße warn. Dafür: „Give me fire“, „Sick boy“, die . 
Freak of nature“, Time bomb“, „Race against time“, „No survivors“, Logisch 
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kommen, denn die Wixer tauchten einfach nicht mehr auf. Ihr beschissenen brit. Tommy- 


die Wixer nicht, trotz lauthalser Forderungen. Dafür totale % 
e fuckin” Stunde und liesen sich total ekligst überhaupt ohne 
h ekliger als EXBLÖDED, nur das die dann wenigstens 
\Vixer meint wohl hier her kommen zu 

o der Punkhammer hängt, hä, Ihr Inselaffen, 
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\ rumblödelte. Dat wars. Ach ja, 'n paar Leute meinten no 
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immer so cool am darstellen, wat solls, gehabt Euch wohl und Pfürt Euch. ZOMBI 
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MEER. ET ERPEERERENSCE/ GROOVIE GHOULIES/ Basel- Hirsche 
BF BY IHR , STR TU 
Also echt. verfräggt nochmal, wenn wir mal auf 'nen Gig fahren. gibz doch echt jedesmal 'n Erlebnisaufsatz so auch hier. Um £ 

zu nehmen: allein wegen der GHOULIES war Ss für moi das fuckin” beste Konzert vom ganzen fuckin” Jahr! Altzuviele Leute konnten wir mit 
unserer Euphorie nicht grad anstecken, so fuhren außer mir nur Alexx, Punker, Fladi. Plage, mein Babe und Bernd in dessen Bus mit. In Basel #> 
hat uns n Taxifahrer für dreckige 10 Eier zum Hirscheneck geführt soll an der Penunze ersticken, der Wixer! Geparkt ham wir direkt neben 
dem Laden. Der Hame schließt auf "ne urspießige Bauern- Stammtischhelden- Kneipe a la .2 Bier und 2 Kurze“, aber weit gefehlt. Warn selber >> 


Zum 1. Mal da. Is n.na sagen wir mal etwas linkerer Schuppen, oben Kneipe, unten "ne Treppe runter, schon biste im coolen Gig- Keller, grad 
die richtige Größe. Publikum halt eher so AZ- mäßig, und schon gar nicht Prollasselig, h locker- 


ER 


| Ppe ganz vorne, 'n rotes Shirt anhatte, so eins wie Sid Vicious, nur mit "nem Eisernen K 

| £ | } , reuz draufl 
Auch sonst hatten die Glatzen und Scheitelträger allerhand Schweizer Flaggen, Aufnäher etc. Klare Kiste: Faschos! Fuck und das ae 
Immer die Kidtdies voraus, der Rest dahinter. Oh Gott, sahen die PisserInnen scheiße aus. Ha ' 


Popper mit Bomberjacken und blondierten extrem widerlich igi 
I en Original BA - 
Hetkznferdetonnenweiber mittendrin! > 5 - ee 


It Glatzen (mit Koppel und Braces") und Fascho- „; 


Pay Br es en: } Gi 4 F22] 
Wen 2 2 VDE gi 4 ä TEAK R 
en ON en — A e— Ba 


Langsam nr ungemütlich, die Kimmerten sich zwar noch en und den 
Btis irgendwo dahinter oder inner Seitenstrasse zu parken, damit die Wixer nix dran machen können, während wir pogen, außerdem noch 
Mädel dabei und bloß ‘was angesoffen fühlte ich mich noch nicht so behaglich, im Suff is einem halt echt alles egal. Die andern hielten dies i 
ihrem Suff nicht für nötig, also liesen wir 's. Jetzt wurd 's immer hektischer, denn die Leute vom Hirschneck wollten die Faschopigs nicht 
Yeinlassen, also nöhelten diese die nikahnenden Leute, die für ‘s Konzert kamen, an. Bei uns war 's auch der Hammer: volle Pulle lief aus den 
Boxen vom Bus, ohne Quatsch, zufällig vonner Mix- Kasi „Holocaust“ von den UPRIGHT GITIZENS und den KENNEDYS” ihr „Hazi Punks fuck off“ 
direkt nacheinandert Die Bastards hams aber wohl nicht so ganz gepeilt. Plötzlich kam aussem Laden 'n Typ mit Dreads und Wollpulli raus, 
sah den Änfürer. stürmte ohne Warnung sofort auf den los und haute ihm gleich 'n paar auf 's Maul und wurde innen kleinen Fight mit dem AY 
Bastart verwickelt und das ohne Rückendeckung von andern linken [er war allein draussen! und vor all den andern Faschopigs, die sich 
aber fairerweise [oder Schisseshalber?] nicht einmischten. Der „linke“ gewann die kurze Boxerei klar und rannte wieder in den Laden, 


‚genauso schnell wie er gekommen Way RER (\\ N , # u ff SNON ) Gi 
a a u ET NANNY NS 2 


E 2 A n a = 2 a EN ae x ER. a y W > Kat 
zu Nach ner Weile kamen dann auch noch die Gops und Zivibullen, da die Braunhemden nicht so recht Ruhe geben wollten. Die teilten sich in so RER 
Mit Sid Vicious’ Tod starben | >Plittergrüppchen auf, die jüngeren extra, die älteren für sich und auch die Backstreet Boys- ihr HicK- Verschnitte. Die Cops zogen langsam a Y 


zunächst auch die Sex Pistols Ü [was auch sonst) und es wurde wieder unangenehmer, da die Wixer immer mehr unsern Bus musterten und so über uns tuschelten. Hicht 
Leidensgeschichte und wir erfuhren, daß dieser coolmutige Lernstgemeint: alle Achtung, hast Stahlnerven. Kerl) Automat vorhin deren Boss ” 
unsere Schalketreue konnte er wohl auch nicht so ganz verstehn: „ahr immr nuch hessr als St Pauli“. Tia. da hat er wohl mal recht. 8.K, die 
Kerls nachgeiferten, obwohl sie unter der Schminke und vom Dauergrinsebacken ziehen, schon recht alt aussah. Die Fresse vom Drummer | LE N 
Gummiball durch den Saal und sang im Suff wiedermal peinlicherweise mit meiner grauenvolle Krächzuoice so einige Sonx über 's hlikromit > 


ungefährlicher machte den Fuck die Tatsache, daß 'n paar von uns im Suff das ganze noch witzig fanden und die Typen provozierten, indem : Zr 
wohl 'n bisserl mit 'nem Messer angepiekst hat. yeah. nicht schade drum! Als wir dann alle um den rumstanden kam noch 'n zwoter Torfkonp 
| 
. - P} .. .. - Ta 
konnten uns wohl Lund wir sie nicht) so ganz Kräftemäßig einschätzen und sie verpissten sich so langsam, grade als wir anfingen Bock zu e 
kenn’ ich doch? Richtig, ir. Panic WEASEL himself, der wohl jetzt bei allen Lookout!- Gombos zu trommeln scheint. Schade, bisher drumte bei 
igitt fuckin“ hate myself! “ ın BR | | 
se 1 Defol Dazlak“ — zu deutsch: ..Vernißdich, Skin‘ ranpen Gartel aus Ber! 


n 


eg Br 5 3 £ 


E.3, 


* REN die Ratten extrablöd angiotzten, vorliefen und dauernd besonders laut fragten, ob das auch „echte Faschos“ sind, hähähä, 
rgendwann umkreiste so n Grüppchen dann unsern Bus und so 'n Blödkiddie kam auf uns zu und erzählte dem Punker seine = ..T. 
Mn "n guter Schrank und quatschte aufSchwytzerdütsch:“ Ihreh kchüimmt us Dytschland, odch? Gchool, Dytschland isch suprch. Ich steh 
uff Chhansa Rost ckch, do gehts immr voll guat oh. Hab schu siteh ä paar Johr Stadionverbotch“ etc. Ha Klasse, alle Klischees bestätigt und 
kriegen. _. = A en 
Also rein und 10.- bei1:1 Kurs war cool. Schon einiges YoIK anwesend und die genialen GROOYIE GHOULIES stiegen auf die Bühne als Trio: ä u 
Sänger/ Klampfer Kepi, der eher kleinen sein Sohn ist, war lustig schwarz umme Glubscher geschminkt daneben Basserin Roach, der alle 
der Band 'n 2. Girl. 0.K. die 6G 's legten "nen oberfuriosen Set hin, einfach nur noch geil, dieser grandiose RAMONESKE Punk 'n Roll mit den n—/H we 
tollen Refrains und Kepis  Quitsche- Entchenstimme, absolute Pogoparty war nun im Gangeund ich hüpfte wie nverrücktgewordener ® 


EEE. 


5. 


etc, wie auch die der genialen 3. LP, wo ja HUR Hits drauf sind a la „Running with Big Foot“, „Island of Pogopogo“, „When the kids 909090 crazy 
und „Ghoulies are 90”, genau wie das geile [beste) Cover des Billy Bragg-Sonx „New England”, den Pogosmasher „Punk pt. 2”. die absolut tolle £ 
tolle Loveballad „Lonley heart Blues“, sowie auch die Hits der ebenfalls fantastischen neuen 4. LP like „Tunnel of love“ Graveyard girlfriendgg. 
etc. Also nur Hits ohne Ende. machten auch 'ne Menge Faxen und warfen wegen Helloween Gummi-Schlüsselanhänger in Formvon -rE@l. 
neonfarbenen Totenköpfen, Mäusen etc. in die begeisterte hasse, machen sich gut an meinem Bund. Panic machte Gesichtsgrimassen wie 'n 
geistesgestörter Frosch und weilich eins meiner MONES-Shirts anhatte, so nett mitsang und rumhüpfte [Gott was 'n selbstherrlicher | 
. ich doch a PEN sie especially for me „Blitzkrieg Bon“, Cool. Yo, war auch mal rum un der ganze Gottverdammte Saal wa 
ke X ER 
> Inder Pause mit den 66 ’s gequatscht und festgestellt. das Keni echt so "ne Bahyfacestimme hat! Hat mir noch “ne Tourstory versprechen, na 
a mal ahwarten. Jedenfalls verklickerte mir Kepi noch. daß das bis jetzt der absolut beste Gig vonner Tou hier war. da fast überallnur soAZ- ZN 
Grusties waren, denen tie GHOULIES wohl zu "Rollig warn. als er aber im Publikum die “HOHES, MISFITS, GLASH etc. - Shirts sah, wusste er, daß 
tler Abend geil wird, soviel Pissestinkender Eigenlob, hähähä. Wir wurden noch von irgendwelchen Chicks angehaggert die totale MTA- Fans 
warn, schon richtig TAKE THAT- alike, peinlich, die benahmen sich dann auch so,ebenso die Banıl. Ihre Platten fv.a. die älteren) find ich ja geil, 
was die arg Süssgedressten 3 Boys da aber live ablieferten, war viel zu lustlos, echt schon abgehalftert Rockstarig und, tja, sorry. aber etwas 
zu bering, viel zu langsam und schon zu ie ginge zwar auch einige coole Hits ‘bei, aber absolut no chance gegen die genitösen GHOULIES! 
Se ng 0 ee m ; BESSEEREN 
ie warn mal fertig und wir, v.a. icke, immer voller. 3 e ei 
a a am men 
Ü Stadt ham wir noch 'n paar Faschogrüppchen gesichtet und ich Depp wollte Im vol ont Beidler Adresse angekommen 
spielen, da ich der Meinung war, daß wir die gepackt hätten, aber meine bessere Hälfte wollte das nicht 2 er rk He u 
mußten wir feststellen. daß der Skin mit HC wohl was anderes gemeint hatte, denn da drin indem nn ss ale = 
mit grauenhaftester Mucke und teuren Getränken. Die andern „verweilten draussen, ich und Hadi . en Auen ae In 
mal typische Folgen hatte, denn siehe da. 5 oder 6 der Faschos warn auch daund ich Depp wollte unbeding a on A 
El enen jetzt zu Kloppen. Der wollte aber nicht so recht [sonst lässt der Sack doch auch keine Gelegenheit aus, ee = 
Fe Fascho- Olle laberte uns noch voll, wir sollten doch aufhören, hlahla und wollte gar, daß wir 2 beiihr pennen So en, us an 
RI Hei iegte "nen Anfall und „überredete” uns endlich aufzuhören und zu gehen. Also gut. war aber außerst scha e,wie » 
> a ea zu sagen pflegt. sollte öfters auf sie hören. Im Bus machte ich solange Psychoaggrotouf Be > wir 
beide schließlich mit dem Zug uns verpissten. Langsam gehör” ich echt ins Arkham Asylum und Ihr armen Leser mUSS 


Scheisse über Gigs, die man wohl Kürzer gesta ertragen. Aber ansonsten war B 
endlos Punkrockgeil! ZIABJE = vor 
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 ‚Naryboy 27) N 
; THE JADED/ THE TUNING MINDS/ NO AUTHORITY BE Bee RB 4 
} Lahr im RAMSCH am 13.12.'97 ET ER Ä 
Puh, heut' schon wieder am nüchtern auf 'nem Gig rumgelatscht, aber nalverkeh G 
auf so kleinen kann ich das schon mal verkraften. 3.- Eintritt warn gr . 
geil und 'n Arschvoll Hansagangler auch da, meist schon im kritischen ET 3 
Zustand und ziemlich prollig unterwegs. Als erstes NO AUTHORITY, die ur ' 
ich heut' zum 1. mal sah, bzw. hörte. Und gleich war ich gut begeis- 
tert, hat mich gut unterhalten, der mittelschnell, punkrockige Ska- 
Mix, echt zur Zeit die einzige and dieses Off-Beat-Sektors, die mir 
reinläuft, aber dr Sänger trug 'n SC FREIBURG-Schal und lies dazu 
noch 'n paar unangebrachte Sprüche, hähähä. Dann TUNING MINDS, wo die“ 
Freundin meines Kumpels Tino singt. Hm, is ja gar nicht so mein Sound,‘ 
dieser female Grungerock oder so, sehr MTVIVAlike. Allerdinx mit dem 
Vorteil, daß die Sängerin 's wirklich drauf hat und diese ganzen ekli- 
gen Weiberbands oder diese 4 NCN BLONES-Fotze etc. locker w last, 
sollte sich 'ne coole Punkrockband suchen. Allerdinx starrt 


8 


DD 


Bten 


e der Rest 
der totenvollen Hansaband@& eh' nur auf die, na sagen wir mal, enorne 
Oberweite für so ein ansonsten zierlicheres Girl in diesem jungen Alter, 
dazu setzte sie (mit Sicherheit bewußt) alles geschickt durch 'n sau- 

enges Oberteil Bauchfrei ein. Gott, aber ihre Mitmusiker, die zwar auch 
für die Art Mucke ihre Geräte beherrschen, aber ultraschwul agierten, 

jedenfalll z.T. Dann THE JADED, deren schreckliches Demo ich schon kan- 
nte. Machen 'nen Mix irgendwo zwischen NIRYANA-Dreck und v.a. viel viel 


ie gr 
öchluckspecht 


GREEN DAY-Sound, igitt. Mögen privat maybe ganz nette Kerls sein, aber so 

' * 5 E 6 u . . a . . . 

nen total geklauten Sound, ebenso beschissen,brauch' ich nIiehE. WIrSgLN- 
gen dann, allerdinx auch weil mir im nüchternen Kopf das dämliche geprolle 
der eigenen ut j i j up 
er er er gegen die Band auf 'n Sack ging. Sind doch noch jung, man, 

esoffen hätt' ich auch mit; 
< mitzemacht...ZOMRTF 


| 
? 


: Ich weiß, 'n sehr hat Interview mit den TEEN 
IDOLS hat schon der Mitch Useless innem STAY 
WILD gebracht, aber ich verehre diese Band so, daß 
ich für unser Schmierblatt einfach eins bringen 
musste! Außerdem weichen die Fragen doch vom Stay 
Wild- Inti ab, so dasses 'n paar neue Aspekte für / 
Euch da draussen geben sollte. 1000 Dank auf diesem 
Wege nochmal an Bassistin Heather und den Rest der 
Bande, für 's schnelle Beantworten, Layoutzeux und 
Fotos! Bevor 's losgeht, will Euch noch die aktuelle 
Debut- CD/LP der IDOLS empfehlen, welche nur 
noch geilsten High- Speed- Poppunkrawk beinhaltet 
(siehe Reviews). Zur Frage nach der Bandhistory, £ 
schickte mir die Band 'n Infoblatt, welches mir aber : 
zu lange zum wiedergeben is, nur soviel, die Band ! 
macht seit einigen Jahren schon Mucke, hatte 'n 
Haufen Besetzungs wexel, is jetzt aber zufrieden mit 
dem Line- Up und sie sind ja auch auffem Weg nach 
oben. Ach ja, wer Bock ihrem exklusiven Fanclub 
beizutreten, soll der Band einfach mit 55 schicken. 
Kriegt dann n speziellen Ausweis inkl. eigener 
Number und könnt dort 'n Haufen Zeux von def 

pi a In Von USA und Bert überall auffer Welt, 
Ich weiß, die Frage die 'ner Band am meisten auf die I. SR spielen immer mehr Punkbands jetzt den Sound, wie 
Nüsse bzw. Eierstöcke geht, is die nach der BR © den der Lookout!- Bands, den melodischen 
Bandhistory, aber nicht jeder Stumpfschädel in Dtl. ‘ Punkrockkram. Glaubt Ihr, daß die Leute die 
kennt die TEEN IDOLS, also gebt uns mal 'ne kurze 


i j Schnauze voll ham von überpolit. Texten und U.K.- 
Geschichte, aktuelles Line- up, Berufe, Alter, Fave- ‘82 beeinflußter Punkmucke? Hört Ihr euch 
Fraß, -Bier, -Band, -Platten ‚ "Film, -Fickstellung und 


i persönlich manchmal auch härteres Zeux mit polit. 
Krams wie das... ER. | me ; we; 


Message an, falls ja, was für Bands? Möst Ihr auch 
Heather: 19 Jahre, Bas und TE Lieblingsiyaß oi! HC, Psschobill So . 2% 
is alles was man fressen kann, Lieblingsbier auch alles " 


Bier. Phillip brachte mich zu 50’s- Horrorfilme und B- ‘BB: ne B Ki: s 


5 Menge härteres Zeux. 
Movies. Hab’ keine wirkliche kiebings Jlatte. 3eim *, Heather: Ich mag w 'ne a | 
h : ei £ Heutzutage gibz soviele Bands, daß die meiste 


Ders 


ficken steh’ ich drauf, oben zu sitzen! RE; Te x I a 
: } oleich anhömn. Es is so, daß dıe meisten Bi 
Phillip: 25 Jahre, Klampfe und Backingvox. : a RE ls RAMONES u 


Lieblingsfutter is Steak. Favebier Deutsches Bier. Ich 
steh” auf 50er- A oelng- und guten eos 
Punkrock. ER 
Matt: 22 Jahre, drums, DE eschingd 1S Ps unc 
Ravioli. am liebsten sauf’ ich Budweiser. Fave- Bands ® 
sind TOY DOLLS, DICKIES, DEVIL DOGS, 
RAMONES. Lieblingsfilm is TEXAS CHAINSAWE 
MASSACRE. Fave- LP vonnen TOY DOLLS „Dig that} 
groove“. Ich mag 's auf die Hunde- Art. Key? 
Keith: 22, Sänger. Wie immer sie ’s braucht! # ® 
Ca \t % n 
Die meisten von Euch sehn ja ziemlich 50‘s- styled 8 
aus. Was mögt Ihr so aus dieser Epoche? Was is aus 
Eurer Sicht der Unterschied zwischen Jen 50ern und 
der 77er Punkexplosion? 
Phillpp: Als ich in den 70ern noch 'n Kind war, umher 
das amerikan. Fermsehen grade 'ne Periode der 
Faszination an der 50er- Kultur mit Programmen wie 
„Happy days“, „Lavern and Shirley“ und „Sha Na Na“. 
Ich glaub’ das warn wichtiger Teil meiner Kindheit. 
Dasselbe bei der Mucke, die RAMONES warn 'n großer 
Einfluss und die warn sogar mal als musikal. Gäste in der a ’ 
„oha Na Na“- Femsehshow. ur 
\DIATTIZZN. 
Steht Ihr wirklich auf Country- Musik, wie ich im 
Stay Wild las? Warum? In Deutschland denken wir 8 
über Country als Mucke für KKK- Redneck- Cowboy- 
Motherfucker oder Krams für Sodomisten. was isn 
daran so faszinierend? 7:74 _ ZT fr 
Phillip: ıch steh” überhaupt nicht auf moderne: 
Countrymusik, aber einige der 40er- und 50er- Künstler 
gehen o.k. der früher Rock’n’Roll hat 'ne Menge früher I 


Country- Einflüße. muss... © N: £ 


er; and Matt: Wir mögen Hank Williams Senior und ' S 


* WEASEL- Verschnitte sind und alle von der er Westküste # 
NOFX- Kopien. Es ist echt eigenartig, ke a meisten 


LET'S MAKE NOISE 


Bands härterer Gangart fangen an gleich zu klingen, 
nachdem du so viele gehört hast, wie wir tun. Ich bin sehr 
wählerisch welche Bands ich echt mag. Ich mag 's nicht. | 
wenn wir 'n Sack voller Tapes im Kombi ham und 
obwohl alle Bandnamen verschieden sind, jede wie die 
andere klingt. Scheißegal ob es jetzt sog. Pop- Punk, 
Melocic- Punk, Hardcore oder was auch immer is. Und 
ich hasse Ska. (Yeah, I fuckin' under: stand it, meanwhile I B. 
hate Ska too!-Z.) 

Phillip: Ich steh’ auf Mucke, die meine Gefühle rüttelt, 
egal ob sie mich jetzt zum tanzen und lachen bringt oder 
zum Windschutzscheiben einschlagen und Leute töten! 
Aber ich würde lieber tanzen. "ggg 

Heather: Ich liebe Phillips antworten. iikeeueg, = 
Matt: Ich persönlich mag Oi! wie den von BL. ITZ. 
BUSINESS und besonders COCK SPARRER. Ich steh’ 
sogar auf 'ne Menge NIEn SEEN 2% m 


TER 


_ ß | 


Var 


Mögt Ihe es, in den USA zu | leben? nn ja, wasisso 
cool daran dort zu leben und wenn nein an welchem .— 
Ort dieses verschissenen Planeten würdet Ihr gerne 
x 7% den Rest eurer armseligen Leben ve rblingen?geid Ihr 
auf irgend 'ne Art Patrioten wie alle Amis? Bm __ 
“ Phillip: Ich mag 's innen USA zu leben, weil hier einfach 
alles erhältlich is. Mucke, Filme und jede Art von Klima 
und Landschaften. Ich war zwar bis jetzt noch nıe da, 
_ aber ich glaub’ ich würde Australien mögen, =? 4 


en. m a 


Ich finde das es innen USA mehr Serienkiller und ARE: = : Bf ” In Deutschland lasen wir einige üble Gerüchte über 
andere Psychopathen gibt als anderswo. Was glaubt die Geschäftspraktiken von LOOKOUT! Rec. Denkt 
Ihr. is der Grund dafür? Wünscht Ihr euch, wie ich, Ihr, sie sind 'n Bastard- Abzocker- Label oder daß sie 
manchmal einfach durchzudrehen und jeden o.k sind? VRATTTITTIEEE, 
umzunieten der einem begegnet oder wie werdet Ihr | Phillip: Ich hab’ nicht allzuviel mit ihnen verhandelt um 


“ 


N 


Dh 


die Aggressionen los, die Ihr sicher manchmal auch deren Geschäftspraktiken zu kennen und 's is mir egal. € 
habt? Glaubt Ihr, daß O.J. schuldig war” | Heather: Yes, is mir auch egal. Ich bin sehr zufrieden mit % 
Phillip: Ich glaub’ ein Problem mit der amerikan. unserem neuen Label und bin froh, daß die TEEN IDOLS & 
Regierung is, daß sie versuchen, es jedem recht zu ; sich nicht mehr um irgendwelchen Labelärger scheren & 
machen. Sie wollen andauemd wie der nette Kerl von % * müssen. u ER ER Tram ha 
nebenan aussehen. sie übersehen einfach das Verlangen Sb : Bi. Pr 23 SALh TR = $ 4 


Welche neuen, nicht so bekannten 
Punkrockbands könnt Ihr uns dt. Doofköppen 
# empfehlen und warum” a 77 Pe 
Heather: Das is der Teil wo ich für unsere Freunde 
werbe! THE CRETINS aus Boston, MA. CHELSEA’S ::- 
CHAINSAW FROM PULASKI, TN und THE 
Zn oo CHEATIN HUSSIES aus Kent, OH. Es wird wohl $ 
Heather: Amen, Bruder. Nein, echt, ich stimme mit allem “° ziemlich schwer sein. Zeux von denen zu ergattern. Keine & 
überein. was er grad’ sagte. Und laß Dich nicht von =: : Be Ahnung. vielleicht auch nicht. ar 
Phillip verarschen! Er wird eines Tages durchdrehen und; BE Keith: THE CRETINS! Die treten Arsch! 
jeden umlegen! Aber sie kriegen niemals den RIPPER!!! A RE : Or u 

Matt: O.J. war definitiv schuldig! _ Keith: Hölle, klar war O.J. schuldig. 


der Mehrheit um den Arsch der Minderheit zu lecken. Wo 
is da die Logik? Und klaro. O.J. is schuldig. Blickst Du 
meinen Standpunkt? (Hm, yes and no, cause if the 
german government would, as they do anyway, treat all 
things from the point of view of the german people, ü 
surlev would look here more gruesome as it looks now!- 


Z.) \ x 


GN 


k 


we Könnt Ihr uns was über den TEN IDOLS- Fanclub & 

EEE TEN SER TR a 2 ZIEER verklickern? Was is 'n guter Grund da beizutreten? RE 

Wann kamt Ihr das erste Mal mit Punkmusik in Er Für den TEEN IDOLS- Fanclub entschieden wir uns, Be 

Berührung? Was warn die Umstände und was die MM weil wir wußten, daß "ne Versandliste 'ne fette Stange “ le 
ersten Bands, Platten, Konzerte? EErSEREEERE Bi :y Geld kostet und wir wollten etwas machen. daß nicht er 

Phillip; Als ich 12 war. stand ich echt auf Re = grade viele Bands mehr tun. Ne Menge schreiben uns. 3 

Skateboardfahren. Die andern Skater eineen zu weil sie unsere alten Singles nirgends auftreiben können 
Punkshows und ich hinterher. Ich sah 'ne Menge Bands {$ 


und wie sie a uns die Kohle & 
und mir wurde klar, das war 's, was ich den Rest meines schicken sollen, wenn wir ihnen n paar Exemplare 5 
Lebens machen wollte. Ich bekam 'ne Klampte zu 8 


#2 zuschicken würden. Was sie aber nicht wußten is. daß die ee 
Wr: TE = 
E- 
Weihnachten und verbrachte 'ne Menge Zeit damit, 


spieien zu lernen. Nach 'n paar Jahren und einieen blöden 3E 


einzigen Teile, die wir noch ham. unsere eigenen sind ’ 
(Hölle, Keith, unser Sänger, hat nicht mal unsere erste 7“ : 
Bands. war ich inner Trash- Band als ich 16 war und kam # „Old days old ways“). So entschieden wir uns nen | 
in den Genuß einer tourenden Band. Danach konnte ich } 
nicht genug davon kriegen Eon Tr 


Members- onlv- Fanclub zu gründen. in dem die 
Mitglieder evtl. Zugang zu all den Platten ham. Grade 
Matt: Ich hatte das Glück, 'n älteren Bruder zu ham, der jetzt sind wir im Begrifl! die „Old ger. 7 
schon lange Punk war. Ich kam so mit 12 zum Punk und hachzupressen, welche extra- Trax SB 
meine erste Show warn die RAMONES in Trenton. NJ Ii® beinhalten wird und auf durchsichtigem Vinyl erscheint 
Die 1. Single war vonner Band namens JAKE AND THE 3 (alle Fanclub- Platten kommen auf clear vinyl!). Wir 
STIEFS. EEE Tee wollen auch T- Shirts und all den Scheiß herstellen. den 
Keith: Ich war vor den TEEN IDOLS inner Band namens Members kriegen. so werden nur die Die hard-TEEN 
BRUTUS FLY. Wir spielten nur 'n paar Shows und IDOLS- Fans beitreten. Alles was Ihr tun müßt, is uns 'n 
gingen dann unsere eigenen Wege. Wir brachten noch 'ne 5$- Scheck oder Geldauftrag an unsere Posttachadresse 
Single raus. die wir auf unseren Gigs für 'n paar Dollars 
verscherplten. P] 


zu schicken. welche ich Euch am ende des Interviews 
angebe. Wir schicken Euch dann 'n Members- onlv- Pin. | 
Glaubt Ihr, das es o.k. ging, daß sich die RAMONES -Autkleber, deine eigene Mitgliedskarte mit eigener 
auflösten? Was haltet Ihr von Bands die sich auflösen persönl. 1.D.# und 'n Sx10- Bandfoto. Ihr kriegt ebenfalls 
und andauernd als Legende zurückkommen” Geld” 
Echt noch Spaß? Welche Band die 'n Comeback 


n Y%- jährl. Newsletter. viermal im Jahr logo. um Euch zu 
hatte, is 'n gutes und welche 'n schlechtes Beispiel”? 


Informieren, was zur Hölle so mit den TI abgeht. 
Phillip: Ich finde die RAMONES hätten sich schon vor : Bee H A 1 
langer Zeit trennen sollen. Ich scher mich nicht drum, daß 


Was warn denn so Eure Teen Idols” 
sich die alten Bands wieder zusammentun, weil 'ne Mes Phillip: Elvis, The Fonz, The Incredible Hulk. 
Menge Fans nie die Chance hatten, sie zu sehen..bevor ie 
sie sich auflösten. nr 
Heather: WIE ICH! SER, 
Phillip: Wir spielten grad’ 'ne Show mit den MISFITS. 
meine Lieblingsband für alle Zeiten. PET 
Heather: Das war 'ne coole Show. Spezieil für Nashville 8 
Wir spielten für umme und mußten unsere eigene P.A. 
stellen und mieten. Der MISFITS- Manager wollte uns 4 
nicht auf'der großen Bühne spielen lassen. So spielten wir Eee 
und 'ne andere Band. PROCESS IS DEAD. auf der 
Seitenbühne. Das war 'ne ehrfurchtgebietende Show. # 
Alle von den MISFITS warn echt cool zu uns. Sind echt 


Wenn Euch 'ne gute Fee begesnen würde und Euch 
drei Wünsche gewähren würde, was würdet Ihr euch E 


wünschen? 
Phillip: Noch drei Wünsche. 


ıntmar Ni;a 17 
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Heather: O.k.. nF 6finemTEEN IDOLB bedeutet ja. daß | 
man zu jemandem aufschaut wenn man noch jünger ıs, 
oder? Nun. als ich so 6 Jahre rum war. kleidete und 
verhielt ich mich wie Daisv Duke aus der TV- Serie „The 
Dukes of Hazard“ (bei uns „Die Dukes“- Z.). Dann, als 
ich 9 wurde, kleidete ich mich wie Madonna, wohin ich 
auch ging. Ich bin n Schwanzlurch, hun? 


Keith: MOTLEY CRUE wegen Mädels, Mädels. Mädels! & 


Ich bin ja 'n großer GG ALLIN- Fan. Mochtet Ihr ihn 
auch? Warum? Ihn jemals live gesehn’ 
Philip: Ich traf GG 1991 ın Nashville. Er war 'n netter 
Kerl, aber er stank fürchterlich nach Pisse! Die Show 
wurde aber schon. auf’ Grund eines anonymen Anrufs 
besorgter Eltern. von den Builen abgebrochen. bevor 


2 iiberhaupt was gespielt wurde. 
E m. 


Was und warum warn die coolsten und die übelsten 


ftritto lie I . N gr 
Tritte, die Ihr gesehen habt 


ä - geg habt? Wieviel Leute sind D# 
Im Schnitt Ja” Mir wem aabt ihr schon Zusammen : 


e Gesangsstumme. 'n paar Schuhe und 


> tt, i,n I tl 


be en. ev Tearher real tough guys prefer oniv 


r ie 
tLLrp&ll; REN 
IiLLÄS ai Kii. 
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warn, wıe ich schon vorhin erwähnte, in Nashville mit 
den MISFITS, ähm, 'ne Menge Leute warn dort. Ich = 
erinnere mich nicht mehr, wie viele. In Rockford, IL, 
noch mit den QUEERS. Ich war damals noch nicht in der 
7, Band, hab’ aber 'n Video davon gesehen, war 'ne große 
( Show. Wir spielten auch mit L7 in ST. PETERSBURG, 
FL und es war so übel! Ich hasse die! In Dayton, OH mit, 
SQUIRTGUN war auch schlecht aber wir konnten 'n 
we; paar Straight- Edge- Kids verprügeln, lange Geschichte. | 
Chicago ist such immer wieder 'n guter Platz für! 
Auftritte. Wir hoffen dort mit SCREECHING WEASEL 
A a zu können, wenn Ben uns will. Und wenn er 'ne 
ow spielt. ———— bum raus? 

= Wann kommt Euer neucs, en wir! 
€ r 


| pl: | 
7 ee er Fr TEEN IDOLS erwarten? 5 


. sonst} noch demnäxtY R 
Das neue selbstbetitelte © Album kam am 4. Nov. '97 raus. 2. 
Es erschien auf HONEST DON’S USED RECORDINGS? 
4 (Fat Mike von NOFX neues Label) und wurde von Ben$ 
Weasel produziert und ahgeeuschl von ae Horgim 


( SQURT GUN). 
nochmal auf, weil Ben uns 


von unseren ersten beiden Singles e Bloß je 1000 Stüx we 
2 gepresst ham. Im Februar und März '98werden wir n u - u. 
aar Wochen mit NOFX touren. Wir werden ebenfalls = 


Feb. spielen. Zur Zeit sehen die Dinge also definitiv gut 

für uns aus. Wir können 's alle kaum abwarten, über 'n 
* Teich zu kommen. oe - 
ever. Hi BE BE 
S Hasst Ihr auch, so wie ich, diese verdammten 4 

Hippies? Warum? { 
ig; Hather: I FÜUCKIN’ HATE HIPPIES!!!!!!!! 
"2 Phillip: In meinen jüngeren Jahren, zerschellte ich als 
£ leere Bierflaschen aufm Gehweg und nannte es „Hippie- 
: 


3 Pit den GROOVIE GHOULIES und den DONNAS im ER 
J } 
f 


Fallen“. Scheißt auf’ dieses Bäume- umarmen. 

Heather: YEAH! Ich wußte gar nicht, daß Du das 
gemacht hast. Natürlich kannte ich Dich da ja Ser noch 
nicht. „ RICHTIG 5 nm - 


or] t0o!- Z.) 
Keith: Schneidet eure Haare ab und nehmt 'n Bad! 


Glaubt Ihr an Außerirdische? Was haltet Ihr von 
=, Wieser ganzen neuen Alien- Mode? Steht Ihr auch auf 
»A STAR TREK, welche Serien? „ı 1% 

* Heather: Ich glaube an Aliens. Obwohl ich finde, daß 
diese neue Mode völlig dämlich ıs. Undich steh’ nur auf 
die Classic Star Trek. Natürlich gab’ ich den neuen 

_ niemals 'ne echte Chance. MP Las 

“4 Bhullip: Ich hotte dasses Aliens gibt, denn wenn wır nur x 
Pr so gut sind wie 's scheint, sind wır zum kotzen! Ich mag ..g 
die alten Star Trek T.V.- Serien. Die Filme sind auch 9% 
ziemlich cool. Klingon Cleaveage! Whoo- Wee! 

RM 22 Rre rt % 

: Ich fahr ja u.a. auch voll auf James Dean ab. Ihr 
AneR' ? RK! > 


a 


V erröckt huh? 


Zu James Dean war echt cool, aber der junge Elvis 
war noch cooler! - mr vr 


esta Oh ja! Und viel sexier. Ich lieb” den jungen # 


ar Wenn Ihr 'n „Großes Ding“ (Bankraub etc.) drehen 


vi ergessen: ? EZ 


Steht Ihr auf Sport? Welche Arten, was für Teams’ 
Phillip: Ich mag keinen Sport. =] 
Heather: Ich genausowenig! Ich glotz’ mit Keith die 
ganze Zeit Hockev und Wrestling, aber ich mache keinen 
Sport. Ich reite Pferde, wenn ich dazu komme. Ich hatte 
mal mein eigenes Pferd aber ich mußte es verkaufen, als = 
ıch in die Band kam. 

4 Matt: Ich mag Football, Hockey und Baseball, alle Phillv- 
Teams. GE RZ 


r “ 4 x 
RR 2‘ < Heather: Aber wir ges alle diese „Der stärkste Mann Gum 
eh der Welt“- Veranstaltungen auf ESPN /Ja, die sind cool, 
kommen bei uns als auffem DSF- Z.) 


i würdet, was wär’ das? - 


Phillip: Ich würd’ 'nen Killer- Bummel durch 'ne 

überfüllte Stadt machen. a et 
.- Heather: Ich würd 's Fluchtauto fahren! Yee Haw!!! | 

Keith: Sharon Stone übel ficken! E- Br 


t Terz Fo EN renae 


Heather, wie muß 'n Kerl für Dich aussehen oder sich 


“ 5 anstellen, damit Du auf ihn stehst? Haste 'nen 


Macker? Be 
Heather: 'N Kerl sollte seinen Kopf hochhalten, smart 

sein, damit ich ihn mag. Da gibz nicht wirklich 'ne Art ! 
wie er aussehen sollte, damit ich auf ihn steh‘. Es würde Bi 
wohl für immer dauern, das zu erklären, so sag’ ich mal 5 3 


“- nur, solange er sich normal verhält und nicht versucht, 


mich auf Konzerten zu beeindrucken und so Zeux, (wenn 
er sich wie 'n Erwachsener verhält) kann ich jeden Kerl 
mögen. Aber ich hab’ schon 'n Freund und bin deshalb 
nicht mehr zu haben, sorry. Aber nur weil Du das jetzt 
weißt. heißt das noch lange nicht, daß Du mich auf 
Konzerten nicht beachten sollst. Ich hasse es, wenn ich, 
nachdem wir gespielt ham, abhänge und mit jedem 
quatsche und 'ne Menge Spaß hab’ und sie finden dann 
raus. daß ich 'nen Freund hab’ und meiden mich dann auf 
einmal, als hätt’ ich die Seuche oder so. dee. kratzt 'S 


nicht. wer mit mir labert. gr 
H rt no > fi en, = S 


Ich liebe Comix über alles. Steht Ihr da auch drauf? 

Auf welche und warum sind sie Eure Faves? & 
Heather: Phillip brachte mich auch zu Comix. Ich mag 
die X- MEN, ich finde Rogue, Wolverine und Gambit 
sınd meine Faves und ich steh’ auf den Ghost Rider 
wegen der Art wie er aussieht. Ne, ich mach’ nur 
Blödsinn, der Ghost Rider rulet! Er tretet dauernd allen in 
den Arsch. ICH LIEBE gewalttätige, blutige Comix! 
‘1000 Yeah's!- Z-) v 
Phillip: Hab’ schon 'ne Weile keine mehr gelesen, aber 
ich hab’ 'ne große Marvel- Sammlung. Ich mag auch die 
gewalttätigeren Comix: Punisher, Ghostrider und Wolvie. # 
Heather: Oh ja! Der Punisher! Wie konnte ich den We 


zBE__. 


FE 


Elvis, 2 2 
yo aber = hass’ den alten! ur TEN ar | 4 
“ ä u RR a SE eith: Ich bin sicher der größte Sportfan in der Band. Ich -— 
Welche Art von Cruise Jugendbewegungen wollt wi | BE | spiele Golf seit ich 4 bin, aber meine wahre liebe ist Ice- | 


‘ Hockey. Ich muß sagen, daß mein Faveteam m 
hne F 
Sr Eat, BLACKHAWKS sind. , a ni 


ee 


\ nicht auf Euren Gigs sehen” je u 
”»%)j Phillip: Ich hasse Raver Br Leute m “mit riesigen 
2/4 Unterhosen. nr 


Was wären die lien, damit = TEEN 
# IDOLS in Deutschland spielen? Jemals außerhalb der 
ee Bun habt Ihr Interesse, mal hier zu 


a 


Heather: Ich glaub’, da können wir ale nur zustimmen. 
vn Keith: Die Sorte. die stinkt! (Except me, or?- Z.) 


UT DE 
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Wir wollen unbedingt nach Deutschland kommen, aber 
wir sind noch nicht bekannt genug um her zu kommen \% 
und wir hatten noch kein Ängeboth ne andere Band zu sh 
begleiten... bis jetzt. Ich halt’ dich auffem Laufenden 
darüber, denn es war im Gespräch, stand aber bis jetzt: 
noch nicht fest. Wir ham noch nie weit außerhalb der 
Staaten gespielt, aber wir spielen ım Feb. in Kanada mit 
NOFX. Darüber sind wir schon ziemlich aufgeregt, 
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Irgendwelche letzten Worten? BEE 
Phillip: Unterstützt Eure lokale eh wie we chis 1issen an a 
auch sein mag. Ohne 'ne Scene gibz keine Shows wo 
man abdrehen kann. Wenn Du nicht die Musik dort 
magst, gründe Deine eigene Band! 
Heather: Die Worte eines weisen Mannes! Oh veah und . 
ER unsere Web- Side ab, wenn Ihr die Möglichkeit zu 

rabt. 
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Für .'ne komplette Diskographie, müsst Ihr die 
Internet- Seite mal anklicken (- 1 can't do- 2): u 
Write to Teen Idols (and for Fanclub e entry) , en 


u WER 
An TEEN IDOLS z 


23 P.O. "Box x 150842 
NASHVILLE, IN 37215-082, USA 


http: Iwww. geocities.com. ex > 
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HONEST DON’S RELIABLE REDNECK RECORDINGS 
PO BOX 192027 SAN FRANCISCO, CA 941 19-2027 
PHONE (415) 896-0836 FAX (415) 284-1791 
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Oh fuck, fuck, fuck, geht m’s mir heut’ [1.2.) bes Tag nach nem Gig 


4 drüber schreib‘. Is jedenfalls nützlich um vom Wahn abzulenken, den so 'n dreckiger Kater mit sich bringen kann, ich 
| glaub cH versteh” mein Idol Bukowski ietzt. Puh, is doch immer dasselbe Katerbekämpfunasritual:; erst wacht man 
nach nur n paar Stunden Schlaf inkl. übler Träume auf, hat n Psychoflash, weil man nicht weiß ob man noch pennt 
oder nicht. Wenn man "s dann gecheckt hat, geht s ewig, bis man sich aus der Koje traut, du frierst trotz über Nacht 
j angelassener Heizung, üble Luft dazu und die Glotze auch nicht mehr geschafft auszuknipsen, wovon wohl das fuckin" 
'B Unterbewußtsein immer was aufnimmt und dann diese sicken Träume verursacht. Älles dreht sich, der Magen spinnt. } 
Dann der blöde Schädel, Wahnsinn. Is doch sicher bei Euch da draußen auch immer dasselbe Spiel: Kotzen, ganz Pen 
übelstinkenlund schmierig scheißen, eiskaltes Wasser intüber die Fratze, sich selbst hassend im Spiegel betrachten 
zur Küche wanken und 3-4 Aspirin fressen, Brandwasser saufen, wieder in die Falle kriechen um dann Hestzüstellen. I 
daß man bei all dem Wahn auch noch geil ist, also evil. mit ner Latte auf Halbmast versuchen abzuwixen, jau, 's geht 
A wieder was besser, oder? Nochmal versuchen über die vergangene Nacht nachzudenken und wieder 2-3 Stunden beiij 
i irgend ner völlig fertigen Serie oder Talkshow abratzen. ENEWIES Aa-f u 2 wa 3 
AUS" (,9U ) IEEEEEEEEDEEEE 9,90 ) 5: Nom RE 
| Tia, was denn gestern noch? Ach ja, auf den Gig freute ich mich wohl schon ‘was versteh” den BLOPP- > 
der säuft nämlich z.Zt. nicht mehr und veranstaltet lieber kleine, unkommerzielle Punk- Events, wie VE SEHE 
eröffnet, welches als Treffpukt für die Punks und so tenter Punkrock 


| =, Rainer irgendwie, 
S wi | das Teil da. Hat ja jetzt mit n paar Leuichen das Juz „Antiphobia” 

e aus der Gegend werden soll und u.a. auch mal so polit. Themenabende, VoKü und dergleichen veranstalten will und vppelier Mor 
auch alle paar Wochen oder Monate Gigs mit kleinen (oder auch größeren), noch korrekten Punkbands, wo dann; 
S Bands aus der Regio die Möglichkeit erhalten, als Support zu fungieren, so versteh” ich das zumindest. 4 Fe 

O.k., Bemd hat wieder in coolen VW- Bus und ich wurde so gegen halb acht aufgeladen. Gibz doch nicht, grade als“ 
Schalke den Ausgleich schießt, klingelt ’s, everytime the same shit. Punker und ich stiegen zu, Push und Fladi pennen 
schon rotzevoll auffem Boden, Piene, Manu, Buggy und Hansert saufen auch kräftig. Punker und ich leisten dem && 
; = Berndl, der heute nix saufen tut, saufenderweise vome Geselschaft. Endlich kann ich das 12%ige Bier aus Italien 

4 köpfen, würg, schmeckt das zum kotzen, aber knallt..Nach ca. 45 Min. in Oberkirch angelangt, welches so in etwa ; 
_ genauso weit wie FR von uns weg 5, aber andere RichtungObwohl ich mich da auskenne, taugte ich als Führer nix. 'N 4 


; kater angesabbeit und der stieg doch prompt ein und zeigte uns den Weg. DIE ZUSAMM-ROTTUNG SEES an = 
wur; UEHT LARIUSIVRAN Aueh A m ner n a ‚-SYSTEMSTÖRUNG- N) \ 5 


re = - Inroinheta Drlit Dimb Alm aline nu | 
EX‘ De nd | Aber wat n dette? Irgendwie mitten inner Wohnsiedlung is das Tei, inner Art Wohnblock, mitten im Keller!Drumrum 
Best-Nr: noch Kräne, die n paar Häuser am hochziehen sind, nebenan bewohnte Blocks. Was eigentlich im Juz- Haus drin is | 
Q kein Plan. Ärger gabs bis jetzt wohl noch keinen, kaputte Welt. Also so ne Kellertreppe runter und faire 8.- geblecht ae | 
E99 und schwups is man drinnen. Geil: diese Wohnung oder Kellerräume sind total cool aufgeteilt: in einem Raum (es 5 nn, 
a alles sehr eng, aber genitös) ne Bar wo ' Bier 1,50.- der Halbe kostet! Zwar Öttinger, gibt aber auch Rothaus Pils, e—— | 
bestes Bier vonne Welt, für 2,50.-, nur geil! Gegenüber war dem Leiche sein Platten-/ Buttonstand. Dann n Brter 
4 Raum mit 2 Kickern und 2 getrennten Scheißhäusem, noch paar Räume, n Aufenthaltsraummäßiger Gang und der 
RER echt kleine aber feine Konzertraum. Und drumrum, draußen und innen alles verstopft mit punx aller Farben, E# 
© | U 18 Schattierungen, Stacheln, Iros, Nieten etc., kam mir vor wie auf 'nem alten EXPLOITED- Gig. Logo traf man unendlich 

= viele Bekannte und Leute, die man schon Jahre nicht mehr sah, wie die Kultpunx Hitler und Mertens usw., kam gar 
RcHısTenschwein. Meht mehr aussem Freudenstaunen raus und der Bierstand verdiente nicht übel an meiner Suff- mit jdem labem- 


ahren Bestand hat die Band: l h i Bands v. den & b henüb! pP r 
EIGEN, vaschechte Oit-B i "branchenübli n + : n ingen allerbesten Pop - Punk Der ehemalige Frontmann 
rW. f Eneroie’einnol aune. ! er it dei : fr li- Bester olitpu k in Tradition der großen Bands Erinnern an die BA ESbemn N. jerbe: op- Pu: ” 
er Energie einge c ei . e en Bier, F 090, auen, Fun, .. She de Achtzigern. Mit allen Texten und 4 Bonus mit u.a. einer Po: De d B00 ' T TE H H 


1 Ok, die erste Band wam NÖ WAY au:  Äche Hee.. 1 „ Iandaue”. Aher sie haben auch hen Fin nachdenkliches, poeti& 
halt der neumodi n Art, m 
. ” rde A = ischeren Art, h 
spilten ne echt passable Version von MIFITS“ a: deswegen ging ich mal rein und höre da, die Junx u 

i ‚ Stimmung steeeiligt! Danach THE ANNOYED 
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ehrlich, mir gefiel s: schön sch 6 
; neller, dreckiger old- school- nn au und $ 
typischen Hass auf alle Punkerklischees” halt. Aber es: Deutsch- Punk a” la 82, mit zwar dem für s Genre } A 553 


U 

\ wollte i 

‘ egal ae den armen Mixer los, da er den Sound wohl ne a wa Pe 
nd der Bass sicher nicht so ultrawichtig. H ‚ obwohl 5 beider art Mucke doch eigentlich ‚Sue rg 
Bus a atten auch etwas Poser- starallüren, aber im klei De an 

EISEN RN wu Berti CD:DM 0 : Best.Nr: 559 CO: MI un. Ba ganz o.k. „.miiesio’Smpl 

BR nl Mon EN. m — mr 
= Jo, motherfuckers, das war ‘s von der D- Punk- Front, zu der ich irgendwie, bis auf Ausnahmen, seit geraumer Zeit Di . 


i den Faden verloren hab”, aber wenn ‘s so abgeht und v.a. ANNOYED, kommt s geil! Wie getippt, n Ha en N) 
# Punx, keine einzige Schlägerei (}, billiges Bier, super Laden, tolle Stimmung! DS geh’ ich sicher öfters hin. So, jetzt isses, 
= kurz nachem aufstehen, mir geht 5 immemoch beschissen und ich merk” wieviel unnötigen Quatsch ich hier getippt, Di 
ber immerhin ne neue Kater- 
es —— un Se A 4... 2 
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aftliche Abhandlung über die Tiefenpsychologie des Menschen beginnt, noch eins: Ich 
die 


m zartesten Alter war ich eine konsumgeile Schlampe, 


ICH UND MEIN TAMAGOTCHI“ oder die unheilbare Konsumsucht ein 


Bevor diese hochwissensch 


bin unschuldig, ich kann nix dafür, schon als Kindchen i geil 
alles neue haben wollte, v.a. Monster und so Zeux. Zwar konnten wir uns oft nur Ekel-Griesbrei leisten (Assi-Class 


rules!), hab heut‘ noch'ne Phobie von dem Zeux, aber wozu war man im 5-Finger-Training gebübt?! Na egal, 
jedenfalls verklickerte mir Jonni, dem’s genauso geht mit der Sucht nach Dingen, vor über'nem Jahr rum, dasser 
im TV was über so neues Spielzeug aus Japan was gesehen hat (woher auch sonst?!), so’ne Art elektron. Haustier, 
das man gar füttern, streicheln und, das coolste, bestrafen kann, alles per Knopfdücke. In Japan warn das da schon 
die absoluten Renner. Recht kurz darauf las ich im Kaufhalle-Newsflyer dasses die Dinger jetzt dort für knapp 30 


Reichsmark am geben tut, ganz klare Kiste daß ich so eins brauche! Es ERERTES, 
U 


ur 


E Br z “ = en = we ee > 22 nn 
- In der Kaufhalle die, so zieml. die ersten die’s in Dtl. gab, gefielen mir nicht so gut, weshalb ich mir am selben Tag 
noch eins im Elektro-Markt kaufte, das zwar nicht eins der heuer hochgehandelten Originale war wie in der 
Kaufhalle, aber'n Knopf mehr hatte und auch cooler aussah! Nun kaufte ich mir also so'n Ding, sah aber nicht Eiig 
aus, sondern eher so oval, außen rot. Schnell in heimatliche Gefilde und mit dem kindlichen Lächeln eines 3- 
jährigen das Teil ausgepackt. Tja, wat nu, die Bedienungsanleitung war auf japanesisch und, na sagen wir mal; 
japan. Englisch. Zuerst mußte ich die Uhrzeit einstellen, was doch so einige Zeit der Checkung erforderte aber 
gelang. Plötzlich, nach'ner Weile piepste es und ich ertarrte vor dem Display des Teils, denn sowas wien Ei 
zeichnete sich ab und wuchs und wuchs und wuchs! Dann platzte es auf und heraus sprang eine unförmige, breiige 
Masse mit süßen Augen die schrie und schrie und schrie. Wie ich der Anleitung entnehmen konnte, hatte der n:) 


Bastard gleich Hunger, und zwar wie Sau! een fh 
finden: Auf den verschiedenen Knöpfen konnte man die 
zukommen lassen! Hatte er Hunger, Durst, fror er, 


gut 


Pr ea 
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Per Knopfdruck überprüfte ich gleich sein Wohlbe 
verschiedensten Dingen überprüfen und bei Mangel dem „Ding“ 
hatte er Übertemperatur(!), zuviel gegessen, brauchte er Streicheleinheiten etc., färbte sich die Sau schwarz und 

plärrte los, is ja wie echt! Zu fressen konnte man wählen zwischen Pizza, Hamburgern, Hähnchenschlegel, was er 
alles gern fraß, sowie Karrotten, die er eher meidete, nur in höchster Not fraß, wenn ich ihm nix anders gab! Saufen 5 
konnte er wie Irr, 4 Becher galt’s zu füllen! Je mehr Zeit verstrich, desto mehr brauchte er wieder Nahrung, konnte & 
man alles durch regelmäßiges überprüfen feststellen, nervte ganz schön. Die Härte war, daß man ihm Education in i 
Form von lesen zukommen lassen mußte! Nach’ner Zeit wurden seine Noten schlechter und man mußte ihm 
Zugang zu Büchern gewähren! Dann jammerte er nach Schmusis, also mußte ich ihn per Druck streicheln!!! Und 
auch Langeweile war ihm kein Fremdwort, spielen wollte das Mistvieh dann und zwar Schere-Papier-Stein-Loch, . 
unglaublich! Solange bis sein Bedarf gedeckt war. Ab und an mußte ich den Sucker auch noch baden, nur da 
meldete er sich so gut wie nie, glaub nur 3 oder 4mal, jepp, der Apfel fällt nicht weit vom Stamm! Ging’s ihm 
schlecht, konnte man ihm’ne Injektion verpassen und Heizuna oder Ventilator wollte die Votze auch noch... 
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Der Lohn der Arbeit sollte sein, daß irgendwann, bei guter und sorgsamer Pflege, aus dem rei, der tagtäglic 
mehr Kilo draufhatte (wiegen also auch noch) und immer mehr Form annahm, 'n erwachsener, prächtiger Dino 
werden sollte. Dies war Anfangs auch mein Ziel. Doch es klappte um’s verrecken nicht. Der Trottel piepste schon 
im (im Babystadium) um 8.00 Uhr morgens, klar das da’n arbeitsioser by tradition und aus Überzeugung kein Bock‘ 
hatte, aufzustehen, oder?! Die ersten Tage ging's, dann packte ich’s nimmer. Der Hurensohn, ich nannte ihn GG({!!!): 
wurde immer fetter und verwöhnter und beim ersten Kater schmiß ich den Nambla dann gegen die Wand, als er um 
8e wieder losiegte mit füttern, streicheln, spielen... Als ich mittags erwachte, war über seinem schon stattlichen 
Körper ein dickes Kreuz, er war tot! Shit, hatte doch gehört daß die Dinger dann auf ewig kaputt sind, wie'n 
„echtes“ Haustier halt. Aber bei dem Modeil coolerweise nicht, man mußte nur wieder ganz von vorne anfangen. © 
Um’s gleich zu tippen: Ich hab’s noch NIE gepackt, ihn komplett ausgewachsen zu sehen, mein Baby großzuziehen, 
da er immer vorher verreckte. Mittlerweile sind schon lange die Batteries alle und er staubt irgendwo vor sich hin, ; 


: z j - Tue TWIIRTIE WET Stine 0 un nn man 4 
weit gar nieht mal WO" nainted by Ion ] Muth (THE MYSTERY PLAY, MOONSHADOW As 
ar gab's dann halt auf, da der motherfuckhead seine weiteren entschiedenen Nachteile hat: Kann sich jemand von 
uch Schwanzlurchen vorstellen, wie peinlich das is, wenn der Bastard in Bus, Bahn, Supermarktschlange, wo ; 
ec immer, plötzlich lospiepst, weil er wieder irgend 'nen Scheiß von dir will? Ich packte ihn (ne, den GG!) dann 
eimlich aus, aber alles glotzte mich schon blöd an und musterte mein hektisches drücken auf Knöpfen, v.a. spielen 
geht so lange und bei jedem mal drücken piepsts inner andern Lage, begleitet vonnem hochroten Kopp. Wenn viel % 
junges Volk anwesend war, versorgte ich ihn gar im innern der Tasche, als würde ich nach was suchen/wühlen, hat 
aber jeder geblickt. Nach 'ner Weile wollte ich aber'nen Punkergotchi, wie der Herr so’ s Gescherr heißt’s doch so 
schön im Volkesmund. Ich richtete ihn Futtermäßig nur noch auf die Burgers, Pizzen, Keulen und v.a. Eiscreme ab 
weiche er besonders liebte, stellte mir imaginäres Bier beim tränken vor. Er wurde fetter und fetter, immer öfter 
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_.n Liebesentzug, sprich streicheinauskommt, oder vor Dummheit und Langeweile eingeht, klappte primstens, 
ie Sau glich einer gequälten Kreatur. Da’s doch kein Punishment-Knopf gab, sorgte ich halt auf psychologischer 


: Basis seiber für, har, har, har! THING: ROOTS is a 64-page VERHTER shot intne i 
PR Presäige Format, edited by Shelly Roeberg, and iSSug&ested for mature _ 


Gen Schluß war er, bevor er immer kurz darauf „verstarb“, eine fette, unformige Votze ohne Vitamine, der kein 
Gemüse mehr anrührte, übelste Schulnoten vorwies und duschen war für ihn gar nicht mehr drinne, wonacher >; 
plötzlich dauerpiepste. Tja, für den Gag warn’s die 30 Stutz schon wert, aber wenn man denkt, dasses mittlerweile -». 
gar nen Internet-Friedhof (!) und psychologische Hilfseinrichtungen(!!) für Kids, gibt, denen ihr Vieh abkratzte und 
ganz hin is (die O-Modeile sind nach einem mal echt hinüber!) oder die den Sprung in die noch miesara Reality nicht 
chon muimig, aber !'m a consume-addicted hobbit motherfuc«er. Ter alle en 
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2 ELMIS witzige OLDIE-SHOW 18.-22. Juli 97 (wir warn aber nur am 38.4. 22. dal. 
) 


F uck, wir warn an den 2 für uns musikal. (') interessantesten Tagen da, allerdinx warn wir so strack (nein, nicht Günther! 
daß ich kaum noch auf die Reihe krieg wann wo wer gespielt hat, die andern ham auch kein Plan mehr, auf der Eintrittskarte 
steht auch nix, aber das kennt Ihr armen Leserlein ja mittlerweile zur Genüge! Maybe hat ja einer von Euch Spackos den / 
Schrott auf SAT.1 gesehn. Von unserm schön-verschissenen Lahr aus, is der EUROPA PARK RUST grad mal so 6-7km 
weg und „Elmis witzige Oldie-Show‘ (Ihr kennt die Flachzange von „Bube, Dame, Hörig“) hatte so einiges an Schlager- 
Oldie- und Disco-70er-Stars parat! Krie | 


mal. so Ev ET 
NT ii: 6 

Jedenfalls am 1. Tag zog es Bernd, Insa und me dahin, allerdinx heut noch im normalen Outfit der Bankiers die wir alle sind. 
Dort angekommen, versammelten sich schon'n Haufen Pack, von alten Vetteln u. Families bis so Neo-Schlager-Trottein in 
Montur und eben wir Assis. Vor'm Eingang stand’ne gute Schlange, da jeder noch’ne begehrte Karte wollte, so auch wir, die 
Söhne u. Töchter des heiligen Krom, Gottes der Verladung und des Krieges! War aber kein Problem und mit 10.- sind’se 
ähm wir dabei, mehr als Punkerfreundlich. Mit der Karte des Eintritts konnte man noch’n Freigetränk abzecken, was aber 
nicht grad viele wußten und so gelang uns durch aufheben der Karten von Mutter Erde, die uns doch alle wohl nährt, der 
Suff doch recht günstig. Die Bedienungen checkten’s auch nicht und so konnten wir pro Karte mehrere Biere abstauben, Ihr 
wißt ja wie's weitergeht! Das Spekolatius begann. Zwischen all den Sonx (pro Band/Interpret einer oder zwei), die leider 
übelst Spiel-zurück gebracht wurden, gab’s via Bildschirm niveauloseste Kalauer-Jokes, könnten grad von unser eins sein. | 


Shit, wenn ich nur'ne Rei ätte! 3 - 
ns welnenfoige hätte: _ - 7 Sur ZZ er Sr ar sera > 

Den Reigen eröffnen taten glaub ich die ollen RUBETTES mit „| can do it“, durften nochmal später gar „Juke box jive“ 
bringen! Gott, passte das Playback so überhaupt nicht zum heuer erscheinden Bild der nun fetten Opas. Das wußten die 
auch und schissen auf’s Playback und machten coolen Scheiß, hatten a lot of fun! Das Geschehen fand als auf mehreren 
Bühnen und Brücken statt. so mußte man recht flott hin und her latschen. Widerlich, VITORIO mit „Marina“. Keine genaue 
Ahnung mehr, jedenfalls schmiß die dämliche Kuh von SANDY SHAW während des ekligen trällerns von „Long live love“ 
und „Puppets on a string“ doch glatt eine der Original Deko-Harieys um, barfüßige Schlampe! SHOWADDYWADDY auälten 
eim mit „Under the moon of love“ und „When“. Wenn ich sometimes was altbacken kling, als hätt ich das damals alles 
miterlebt, liegt’s daran daß ich mit Alten aufgewachsen bin. die das Zeux verehrten, so kenn ich doch fast alles und liebe es 
auch heut noch z.T. fanatisch'! Mein Alter Schlager und die Olle eben Glam/Hardrock/Disco etc. aus der Zeit, 
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Nicht lieben tu ich CHRIS ANDREWS, der eim „Yesterday man“ und „Pretty Bellinda® umme Ohren klatschte. Kult dagegen 
€ CINDY & BERT mit'm Hit-Medley, stimmte schon mal gut ein, saufen rules! PETER RUBIN und „Azzuro“ schnulzten ab, 
EA während die alten SEARCHERS gar eim mit „Needies & Pins“ verweöhnten. Bernd und ich wollten ganz an die Bühne vor. 
a aber so fette, eklige Franzosen-Elsaß-Vetteln meckerten uns an. N paar Ellbow-Checks(!!!) später, gaben sie nach, 

3 hähähä! Rechtzeitig zum ersten Highlight des Abends: good ole Onkel JÜRGEN DREWS, der meiner Meinung nach echt 
BP geistesgestört is! Auf jeden mußte wieder'n „Hit-Mediey“ dran glauben, der hält sich echt für Gott, aber ich ja auch! N 
er, bevor er „Ein Bett im Kornfeld‘ schmetterte, wollte er jemandem aussem Publikum auffe Stage bitten! Ihr wißt ja R 

"auf wen die Wahl traf, oder?! Genau, der Bastard zeigte grinsend auf moi: „Der junge Mann mit der coolen Frisur soll hoch 

kommen" und alles glotzte mich an. Fuck. lief ich wohl noch röter an. als ich es durch'n Suff schon ohnehin war. Ich wollte X 

erst gar nicht. da stieß Bernd das Schwein mich unter dem Gejohle und Geklatsche der Menge auf die Bühne! Völlig verwirrt 
stotterte ich da so halb rum. Er machte sich mit mir bekannt und laberte was von cooler Frisur (hatte damals noch meine 

" Glatze und Devillock) und Outfit (Button-Jacket rules'), ich erwiderte die Komplimente, obwohl ich ihn gern übeilst beleidigt 

] hätte! Dann fragte er mich nach meim Lebensmotto oder so, und ich antwortete vor laufender SAT. 1-Kamera {im TV wo das 

“ I ganze später als 4-Teiler übertragen wurde, ham die Wixer ALLES was wir cooles angestellt ham, rausgeschnitten!) sowas 
A wie „Kurze Haare, geile Weiber und saufen“! Sofort bestätigte er mich vor allen Leuten!!! Jetzt war ich in meim Element und 

der Suff vertiigte langsam das Lampenfieber als ich dann mit ihm über ein Mikro(!) „Kornfeid“ gröhlen mußte, wobei ich nicht 

grad durch Textsicherheit glänzte, oder gar schöner Stimme, aber da ham wir ja was gemein! Yeah, das war DAS „us 
Sesprächsthema bei uns Lahrern für ne Zeit! _ er sg SE = 

Der Irre quatschte später in Begleitung von Securities meine Mum noch voll, die auf's Klo wollte und mit ihrem each 

“türlich wie ich auch, v.a. wegen SLADE hier war, von wegen ob sie ihn nicht erkenne, er sei Shen Dre; ein a eis 

verneinte und er klopfte Sprüche, gern hätte die olle ihm eine gelangt, aber ließ es bei Beleidigungen! Dann gen YarR . 
Gods of Glam. SLADE!!' Auf die hab ich mich als totaler Verehrer von SLADE, SWEET, T.REX BR am allermeisten e- 
gefreut! Aber was'n daß? Noddy Holder fehlte. dafür'n neuer Sänger der so scheiße wie der BAP-Trottel da. gerad, “ ei 
Niedeken, aussah und’ne beschissene Voice hatte, trotz Playback, wohl neue Aufnahme. Spieiten dann „My oh my’ un = 
far away“, wir lebten dann trotzdem ab! Das war's von Tag '. An den beiden folgenden ging s bei eh ar a n ie 
dabei playten SWEET am Sa. und die sollen so geil gewesen sein, auch ohne Brian Conolly, spielten „Wig wam bam . „- 


Willy‘ und Fax. an the run“''' Man kann nicht alles nam. „ 4 Ban. Pe u | ER EEE 


TEE ER A - : 

Der für uns 2. und für die Veranstaltung 4. und letzte Tag, war aber noch 100x kultiger!' Schon früh trafen sich die 4 “ 
Abgesandten des Grauens, sprich Insa. Steffi. Alexx & me. Wie Ihr den Pics entnehmen könnt, ham wir uns heut besonders 
schick gemacht: Im schwulsten Disco-70er-Outfit. das man je sah. zumindest auf dem Teil! Noch früher warn wir ” * EZ 
rotzbesoffen und schon dementsprechend funny drauf. Heut spielte auch n erheblich kultigers Programm. Gleich nachdem } 
wir die Pforte des Himmels überschritten hatten, machten sich grad die LORDS warm und tranken unter so'nem Pavilion, 25° 
Klaro nutzten wir die Gelegenheit und geseilten uns für'ne Fotosession gleich zu ihnen dazu und belästigten sie. ce >? 
Ernstaunlicherweise liesen sie sich gern mit uns ein. Dann wärmte sich so’ne russische Tänzergruppe umme Ecke vor der 
= Bühne auf, die schon die meisten Interpreten durch ihr dämliches Animier-Gehopse begleiteten. Wow, warn die blonden # 
| Chicks beweglich. so mit Spagat anner Wand und so. auch hier warn Fotos unumgänglich. ee -" 

AM Wh 


| 
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Den musikal. Reigen heut eröffnete glaub ich die dumme Schwuchtel HARPO mit „Movie star , später ro u ee ; { | 
Zum Zummernight‘ leider playbacken. Irgendjemand vergewaitigte „2 kleine Italiener und bei SUZY QUA IT . Kte j \ 
dasses Playback wohl das beste war, SO konnte die alte Schachtel sicher nicht N singen, wir a en re we 1 
tnf E \e Wette. wobei letztere eindeutig gewannen. Dann trennte as Tonuwabe = 
LORDS eiferten mit'n RATTLES umme W ir ndllan cn diraktanıden a 


b mir heute nicht mehr einkriegen sollte. 
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CORDALIS noch mit'm Medley, ging so. „Anita“ war logo Kult! Auch der pedophile DRAFI D 
mit'm Medley. weiche Sonx verwurschteit wurden. brauch ich nicht tigen. oder?! Ebenfalls MICHAEL HOLM sein Mecley. 
n Anolaus nochmals 
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Gott. diese ollen Schlager-Freaks sind aoch acht inner Midlife-T 
Pr 


Ab nun wurd’s aber jetzt echt Kult. Ich war total voll und nervte die Neo-Schlager-Schnallen indem ich sie vollaberte was'n 
Schlagerfan ich doch bin, blablabla, daß ich schon mit HEINO auffer Bühne stand etc. Die glaubten das auch noch voll und 
warn begeistert. Ich zeckte noch’ne Blume ab, die ich meim Gott heute Abend überreichen wollte, nämlich BATA ILLIC! Aber! 
erst belästigte ich DESMOND DEKKER, der klaro „You can get it...“ trällerte, indem ich ihm auffer Schulter rumklopfte. Die 
a „Stars“ mußten nämlich an unserer Ecke vorbei, wenn sie vonner Bühne wieder Backstage wollten. Kuit-Platz' Ich war 
immer voller und nun nervte mich die Tucke DIETER-THOMAS KUHN, den ich gar nicht so witzig finde, wie seine 
Bierzeltanhängerschar. Er brachte „Über den Wolken“ und „Ich war noch niemals in New York“. Das Weibspack vor uns 
O johlte und beneidete mich, da ich auch den an seim Glitter-Gold-Kittel packte und halb umarmte! Dann VICKI „Ficki“ * 
LEANDROS, die olle Pseudo-Griechen-Schachtel, die sich für's Alter noch erstaunlich gut hielt und’n sehr enges Oberteil 
mr mit gar weitem Ausschnitt trug, die Sau! Als sie nach „Ich hab die Liebe gesehn“ und natürlich „Theo“ (wir sangen,... fahren sus Bi 
BA ’f7- nach Votz‘) an uns durchmußte stürmte ich gleich hin und lallte sie voll, griff sie anne Schulter(!) und sie flüchtete mit'm ;# egınnt. 1 
falschen Lächeln da a u ich will ihr an die Titten ran! Traut Ihr mir sowas zu? Ne, dachte ich doch, braves Volk! iss‘ 
eo fr Den a 
Nun trat unser aller Gott auf, der Mann auf den wir alle warteten, der Mann mit der Warze: BATA ILLIC!"! Frenetisch 
klatschten wir uns die Patscherchen wund und gröhlten aus vollem Halse „Bata, Bata, hey!*. Ich rstete fast aus und er san 
sein Medley. Im Gegensatz zu all den andern Schläger-Fuzzis is der doch echt Kult, v.a. weil man uns 2 Jahre zuvor den 
Eintritt bei'nem BATA-Gig verwehrte! Er sang engeisgleich ein Medley aus „Sand in den Schuhen“, „Schiff meiner Träume“, 
„Julie | love you“, „Schwarze Madonna“, „Candida“ und na klaro „Michaela“, fehte nur der „Knopf an deiner Bluse“! Absolut 
“ Kult!!! Plötzlich während er sich am verabschieden war, so mit verbeugen, stürmte Alexx auf die Bühne und kniete vor ihm! 
4 Wie kam der hier her? Er umarmte ihn, sofort Fotosession! Dann stürmte ich durch die Barrikaden und umarmte ihn 
# sogleich auch. Der freute sich total (Gute Miene zum bösen Spiel?) und nahen mich für'n Pic innen Arm! War das geil!!! 
a a 127: IE | / 
Als totaler Highlight dann BONEY M zum Schluß! Statt mit Gott Bobby (siehe TR #2!) aber mit dem anderen Yy der 
zerstrittenen Gruppe um O-Sängerin Liz! Auch o.k., nur die Tucke auf der Bühne konnte unsern Bobby nie unc 2. 
ersetzen! Aber sie warn obergöttlich und räumten auch total ab mit ihrem Medley: „Rivers of Babylon „Sonny 2. y 2 
Cool“('), „Rasputin“ und „Hooray...“, also oberste Kajüte, total geil. Wir im vollen Dancefieber. Als sie fertig warn unc ei er 
Bühne kletterte, rannte Alexx gleich hin und wollte'n Autogramm von Liz. Als die unterschrieb und Alexx en Blatt wie >“ > 
wollte, schlug der Depp ihr, ohne scheiß jetzt, voll den Ellenbogen auf's Auge! Wenn das kein Blinker gab! Aber sie nahm's 
mit dem Lächeln eines echten Stars hin. Dann war's rum und wir gingen noch in’s riesige „Europa Park Hotel“, da dort 
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BATA ILLIC und seine unehelichen Söhn 


ä FORCE ATTACK MUSIKFESTIVAL in Barth/ nähe 2ostock vom 1. - 3. August 97 | 
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Juhuuuu: Holidays, aber not on ice Ihr Fuckers, mitten in the sun! A cheap noch dazu, maybe durch unsere Anwesenheit dort in | 
other peoples misery! Von diesem Festival in der nähe von Rostock ham wa das |. Mal von gehört, maybe war s auch das 1. . 
Mal und dazu noch grad umme Ecke von der Ostsee und noch viel wichtiger, 'n Haufen Punkbands sollten aufspielen, wenn k m 
auch keine, die ich mir sonst einzeln heut’ noch live angucken würde. Das DYNAMO war früher mal gut, jetzt der letzte a. 
Dreck. BERKUM sucks auch und das STRANGE NOISE in Trossingen taugt auch nimmer, aber Zecken on the run finden ja' 
immer irgendwie 'ne frische Blutquelle un ozapft is! TEE ER  BEHEETE u. 
Alexx und Insa sind schon 'ne ganze Woche vorher zwecks campen am großen Osttümpel los. Bernd und ich sind am Mi, den a: 
30.7. los, damit wir auch 'n bisserl was dranhängen können. So um 19 Uhr rum ging 's dann von Lahr mit dem 59.- Gute 
abend- Ticket Richtung Ostsee. Dieses Ticket is cool, gilt halt von 7 bis 1 oder 2 Uhr morgens, so wit man kommt. Alexx und’® [ 
Insa sind mit dem Ekel- Wochendticket hin 25 und zurück 26 (!!!) oder so Stunden unterwegs gewesen, ne, nix für moi! In # 
Offenburg umgestiegen, sind wir recht fett bepackt innen Schnellzug, wo wir in Hamgurg irgendwann nachts nochmals IE 
3 umsteigen mußten. Bis dahin war Bernd mehr in Abliege- Laune und ich hab 'n türkisches Mädel bis dahin saufenderweise Be 7 Ä 
unterhalten. Besser gesagt, sıe hat mich gefragt, ob ich sie nicht bis Hannover, wo sie raus muß, zutexten kann, weil ich soviel SEE Bi; 
Schrott labere. Also ham wir einige Kannen Bill- Bier und 'ne flasche Appelkorn geleert. N Popper der wohl auf sie scharf war 
(sie war auch eher so 'n Tekkerpopper) gesellte sich mit seinem Suff noch zu uns, warn beide sehr witzig. Als die in Hannover —_ 


: j EEE = a nn 1 
‘ raus sind, ab zum ratzen bis HH. Br EL 


BE OR ee BET ze en FE EN 

“ Dort in der Nacht u: angekommen annem Nebenbahnhof Richtung Osten, bis zum näxten Zug, der irgendwann 
{9 morgens (um 8 Uhr?) fuhr, mit 'nem netten Summsumm im Kopf ‘was abgelegt. Ohauoh, mit 'nem recht gewaschenen Kater wei 
morgens ab in den Zug nach Barth. Die Fahrt bis dahin ging nicht mehr all zu lange. Irgendwann auffer Strecke stieg 'n grau- __=_ 
3 Anzug- tragender business- Freak zu, der von der Laber her aber recht nett war, aber dazu später. Dann die Endstation im aller 
tiefsten Osten erreicht und ab innen Bummelzug, da der Barther Bahnhof sehr klein war. Gott, was 'ne Landschaft! So IDTI gns 
abgefuckte „Bahnhöfe“ sahn wir noch nie. Gen 12 Uhr dann Barth. Abartig verschlafener Bahnhof, sehr außerhalb, nur 'n paar "> 
Leute, alle grad Mittagspause. Da wir noch keine nach Pack ausschauendes Gesindel gesichtet ham, ersrmal in die ; 


2 a Bahnhofsspelunke zum essen fassen. Kult, völlig abgefuckte Leutels: 'n (aber sehr freundlicher) Wirt, 'n Vokuhila mit roter == il 
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\ Mostbimne und 'n alter Knacker im blauen Anton, alle schon um 12 rum am Bier saufen, annem normalen Donnerstag, so arg vw: Koae 
<< unterscheiden wir uns wohl doch nicht vom Stino- Bürger! Ich bestellte noch groß Spiegelei, Toast und Eis und Käffchen, E 

Bernd ähnliches. Doch dann der totale Schock: hab’mal im Geldbeutel was nachgeguckt und da: kein einziger fuckin’ Pfenni 
4 ‚ Fuckfuckfuck, alles 1001x abgesucht, die ganzen 300 Eier weg! Wie kann das passieren? Verloren geht nicht, hab 'n nicht 
Zen 7 mehr rausgeholt (die Börse, ihr Pigs!), dat letzte Mal hatte ich die Penunze noch. Da fiel 's uns wie Schuppen vonnen „<j 
u ee y SR 


> Bin nee wixer! zz rs ey ee 
Elenantae _ au er f 12 urn ıa = ki Bis: | | 8 .s Frl) Mi s 
"2 She Beim zurückrekonstruieren stellten wir 's auch fest, Bernd ging m Zug von HH mal kurz vor Schluß auf 's Scheißhaus, ich 
ee E ir gleichzeitig auf eins in die andere Richtung. Dabei hab’ ich seltendämliches Stück Scheiße meine Lederjacke samt Kohlebeutel 
A %.. g, m Abteil gelassen. im Kater nicht drüber nachgedacht, daß der Anzügler was klauen könnte! Da hab’ ich den Salat. jetzt TE 
"* 3e8fohen Vertrau’ ich really überhaupt keinem mehr, kann Ja nicht mal mir selber! Bernd blechte die Rechnung für mich. Jetzt war halt 
irank 6-t leider auch für ihn kürzer treten angesagt, da er mich aushalten mußte. Shit, alles versaut. Depro- Flash. Anner Bushalte, die 
Et c@. Richtung Festivalgelände fuhr, daß wie gesagt gut außerhalb der City lag, saßen dann schon 'n Haufen cooler Kiddie- Ossi 
n © > Nach Punx mit Einkaufswägen (!) voller Bier! Was mir auffiel. war der coole Idealismus der Kids, denn alle hatten noch 
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selbstgebrannte, ähm gemachte T- Shirts, nix für 30.- an Tourshirts von Ami- Bands oder so. Waren auch sonst ganz lustig 

ON: der Bus loskuryte, brüllten plötzlich n paar der Punkers, der Fahrer soll nochmal stoppen. da rennen noch 2 die mit wollen. 

%, Instinktiv drehten wir uns um und wen sahen die Äuglein? Yeah, Alexx und Insa schwer bepackt und Sonnenverbrannt rannten 


und winkten sie dem Bus nach. Der hielt und erstmal Begrüßungsrituale und Urlaubs- bzw. Geldklau- Frontbericht. Jetzt fühlte ” 
ich mich schon nicht mehr ganz so scheiße! en ]" I! . Eee 
R = rg » FT 12m ee 3. Bu 


Gelände isses von der Bushalte schon noch ‘'n Stückerl)Assel angerufen, ob er und Swen am Fr kommen und sie kamen, Juju! Ag 
Gleich mein Babe angephont, die auf meine Hütte derweil aufpasste, daß sie dem Assel den Rest meiner Sozikohle von 350.- \ 


mitgeben soll. Den wieder angefunkt und alles roger, jetzt war 's mir schon fast egal, daß mit der Kohle. Das Gelände war echt j 


fett groß, alles auf 'ner Wiese, paar Stände warn schon aufgebaut. die Bühne wurde grade. Warn noch nicht all zu viele Leute % 


da, so konnten wir uns 'n coolen Zeltplatz aussuchen. Diese gemütlich aufgebaut und das Gelände durchforstet, der Bernd und“ 


ich, die beiden andern mußten sich noch erholen. Geil, um uns rum einfach NUR Punx!!! Immer mehr, kaum 'ne andere a: 
Subkultur, geiles Feeling! Jetzt wurd ‘s immer voller. Das Gelände wo die Bühne und die Zeltplätze sind war eingezäunt. Wer ° 
bezahlt hatte, konnte seine Karre drumrum abstellen auf rıesigen Parkflächen und auch da zeiten. dazu coole, Streßlose Ordner * 
und das beste und wichtigste: man durfte seinen eigenen Suff mitbringen, soviel man wollte! Gen Nachmittag sind Bernd und 
ich dann an die Ostsee zum baden gedrivet. Warn mit ‘m Bus, der direkt zu nem Badestrand fuhr. so 10 km weg. Ich war ja, = 
ohne Dreck jetzt, noch fuckin’ überhaupt nie an irgend 'nem Meer bzw. drinnen, nur mit der Fähre gen England 'n paarmal über 
die Nordsee getuckert. Hab mir mal geschworen, die Braut die mich ans Meer führt, werde ich mal heiraten. Tja Bernd, jetzt & 
biste fällig! Der Strand war obergeil, super Sanddünen, viele Leute und windig war 's. Also, raus aus den Buxen und rein ins > 
kühle Nass. Gott oder wer auch immer. war das geil! Supergeile Wellen, yeah, ihr Fuckers, der „Surfin’ bird“ war on the run! 
Aber fuck, schmeckt dat Salzwasser komisch. Jedenfalls geile Action, Hand in Hand am Strand entlang schlendern (!), 
Muscheln sammeln und v.a. 'nen fetten Sonnenbrand holen. ! Te 
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72 Wieder auffem Zeltplatz zurück und gleich in die Nessein gesetzt: die Antıfa hat ans geparkt und auch noch die von der 

a i, „, nervig- streßigen Ober- PC- Sorte. Alle, auch die extrem ugly chıcks, mit dieser abrasierten Zopf- Frisur und diesen dämlichen 

‘ - „Milde und zahme Vögel”... bla bla bla- Ätzshirts, na das kann ja PC. ähm heiter werden. Aber (fast) egal. Mit der Zeit extrem‘ 
„——— coole Freaks kennen gelernt, wie die beiden Schweizer Jung- Punx, die den ganzen (!) lieben Tag lang nur kiffen und Kiff ©, 
4 besorgen im Schädel hatten, aber trotzdem immens funny warn. Wurden unsere Dauerbegleiter. Genauso wie 2 völlig suspekte ° 
-ı aber obercoole Alt- Ossi- Bikerfreaks. mit Original VILLAGE PEOPLE- Blue Oyster- Bar- Leder- Capis und wir hatten keinen ee 
nn 


4 Plan. ob die gay warn oder nicht, sehr Strange, behaupteten aber das grade ihre Chicks mit ‘nem andern ab sind. Beide * = 
_ gleichzeitig, ts ts ts. Aber sehr geniale Typen. Auffem Rückweg vom Meer hat uns beim trampen 'n Ultra- Vokuhila in seinem 


=5? Ku gg ae re. = % 3 
eg !etten Macho- Karren mitgenommen. der uns einiud, da er der Boss der Disco IS. die direkt neben dem Festival stattfand. so ne HNES I 
IE Sr EEE = 5 : 5 : Fr En em 
else _Proll- Wanderdisco Also. in der Darkness die Schweizer und noch 'n paar Freaks unten beigerackt und dahin sesaneen. "UCK * 
Ex EEE ER Fe ur we - * . 
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wir warn schon totenvoll, exttremst! Hab’ auffem Weg erstmal Korea ausgekotzt. Logisch war 's reinkommen doch nicht so 
einfach, 'n Haufen Dummpunx randalierten vor dem Teil und so kamen kaum noch Punx rein, u.a. die Schweizer nicht, da die 
Flaschen rein schmuggeln wollten. Uns ließen sie gewähren. Dort dann fett hochprozentiges gekippt, alles wild durcheinander. 
Kam aber nur Shit- Mucke, nix Schlager und Disco- 70er Sound, wie man uns versprach. 'S hieß das auch Faschos da lungern 2 
würden, aber außer deren gleichgesinnter Proll- Popper noch nix. Noch deshalb, weil 's noch einige Schoten mit derandem & 
Seite geben sollte. O.k., noch 'n bisserl das nun völlig verstopfte Gelände abgecheckt und vor 'n Zelten bei unserer Kasi- mucke 


den Restsuff bis zum pennen gegeben. EEE 


ch 


ER Tr: Noch üblerer Kater (wenn man im Zelt neben Bernd aufwacht, fühlt man sich nicht grad wie 'n Gewinner, hä, hä, 
MA 11ä). Im Tran noch liegend, hörten wir wie sich um die Antifa- Zelte allerpeinlichstes Ossi- Gesabbel breitmachte, irgend 
EM so 'n Vollhurensohn mit Sid- Frisur und Sid- Rückenaufnäher laberte was von, den einzig wahre Punk gibz nur im Osten, 
a nur sie hätten 'n Recht drauf Punk zu sein, nicht diese Kommerz- Wessis etc. Aber von „unseren“ „Sozialgesetzen“ ER 
@ _proftieren“, diese seltendämliche Drecksau, die blöde. Wenn 's mir nicht so dreckig gegangen und im Endeeffekt zu blöd 
gewesen wäre, wir hatten schon übelste Tolklschock- Thoughts, diese dumme Kiddie- Sau. Die Zopf- Frisuren stimmten 
na logen einstimmig zu, bis wir aussem Zelt kamen, da war dann wieder verlegenes Schweigen. 7 EREEEEzE 
Berndl und me sind dann früh um 11 rum in die Stadt mit 'm Bus zum Bahnhof, da heut um 12 rum Assel & Swen alias 
Conan und Subutai, dazu stiessen. 1000x yeah! Die Begrüßung war kultigst, gleich wat zum trinki annen Hals. Asselgab £ 
mir die Kohle und ich lebte wieder! Wir zogen noch zwecks Vorräte in der Stadt rum. Sehr schönes, 'was verschlafenes & 
Nestchen, paar Punks liefen rum, ansonsten sah die Dorfjugend aber eher ziemlich Rechts aus, Bomberjacken, Scheitel 
etc., aber alles etwas vorsichtig am gucken, Punkerpower! Innem CD- Shop traf uns dann der Schlag: 'n lebensgroßer 
Papp- Elvis im gülden Glitterlook! Klar, daß wir uns davor und in seinen Armen ablichten lassen mußten! Verkaufen 
wollte der Besitzer ihn aber nicht, war aber freundlicher Kerl. Apropos freundlich: hatten uns alles eher sehr streng und 
feindselig vorgestellt, aber diese normalen Ossis, so ab 35/ 40 warn alle extrem freundlich, nett, lustig und hilfsbereit, 
wirkte alles nicht aufgesetzt, sondern ehrlich, egal ob Bäcker, Supermarkttanten, Suffverkäufer, Taxi- und Busfahrer, 
einfach alle. Hier, am hintersten Winkel der verschissenen Republik, scheinen sie noch nicht so Geldvergiftet und 
Westangepasst zu sein, schön! Die beiden Neuankömmlinge warn auch schon total hacke, nervten uns dauernd mit so 
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N ‘nem scheiß Pfeiff- Lied- Ohrwurm, irgend 'nen Schlager. Hab’ mir noch Sonnenmilch mit Faktor 30 (!), 'ne Walt 
\ Disney- Luftmatratze und die mit Abstand schwulst- kultigste Sonnenbrille für 10.-, die wir je sahen gekauft! Rosa 


Gestell, goldene, Schnörkelverzierte Bügel und dunkelrosane Spiegelgläser, göttliches Schlagerteil! Auffem P 
Begrüßungszeremoniell mit den andern 2 fortgesetzt, jetzt war die DDR mit 6 Lahrern bestraft! au 
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Gott. soviel Bier, Korea (2/3 Rotwein, 1/3 Cola), Schnapszeux und alles unser! Dann ham wir S amburger a, \ £ 
Du Trottel!) kennengelernt, die neben uns zelteten und das warn die B. besten Leute, die ich innen, [OIZEEn 2 J rw B so 
kennengelernt hab’! "N Iropunker, der inner D- Punk- Band singt (weiß nimmer welche, aber Mittlerw eile bi rn 
| bekannter, denn er hat sich gefreut, 'n Össi- Punk mit ihrem Logo auffer Jacke gesichtet zu ham mit mich), seine = % 
Freundin und der beste Freund der beiden, 'n kurzhaariger, einfach genialer Metalfreak, gleich Liebe auf den 1.8 = er E; 
1 oeiler Mucke- Geschmack die drei und Super Charakter. An die hab’ ich mich dann die restlichen Tage gehängt, EN on! Pr 
Irgendwann am Nachmittag fingen dann die ersten Bands an. Als erstes (?) 'ne DDR- Spaß- Grindcore- N Ww = = 
Eynny. Was danach folgte war nur noch vom übelsten. Total viele (naja, 'n paar halt) Bands, die jetzt SR eklige, u SC 
dermaßen verhasste Drexmucke im RAMSTEIN- Style machen, also Dumpf-Metal-Beats-Klampfe, RR rag = ER 
bisser] Industrial- Mist und diese unglaublich dummen Gothic- Texte uf DAS ICH getrimmt. Warn dann so tolle Acts wı 


OOMPH!, DIE ALLERGIE, SCHWEISSER (näxten Tag) etc. Ham uns dann annem Met- Stand zu schaffen x 
o 'n paar Bikern gemacht wurde. Die ham uns dann noch gewarnt, das Zeux hat sın sich, nicht so schne 
vi d wie wir fühlten! Warn total schnell hacke von dem 
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tan aber wer nicht hören will, muß trinken, ähm Tuhlen, u ; 
ler Singen Ich legte mich dann mit Jacke über der Hackfresse mitten ins Gewühl vor e% Buhne ze Bee ; 
out bewacht von meinen HH- Freunden, so 2 Stündchen im Lärm der Shit- Bands ab. Irgendwann wachte ich was > 
nüchterner, dafür mit halbem Sonnenstich wieder auf. MADBALL fielen Sid sei Dank aus. kurt DRITTE W Au £ R r 
einfach nur noch 'ne übelst eklige Metal- Star- Show boten. Und auf die seid Ihr Ossis so Stolz‘ ! Mieser Met x selbst die 
alten Sonx von den „Sicher...“- Samplern und den Demos , welche ich mal gut fand, ham se ae re Er er 
dämlichstes Gepose. Widerliche Enttäuschung. abartigerweise räumten sie unterm Trottel- Schlachtrufe- ack tota D 
habt doch alle 'ne Meise, wie cool sind da SCHLEIMKEIM etc. SETENE = e ; 
Mitten im Gewühl warn auch so total eklige Ultra- Assıs aus England, die in ae nn 
hat diesen Müll über die Grenze gelassen? Ich hab schonmal was a engl. = ü a FE Zn = ie stegrzi 
Müllhalden (!) leben, Hunde fressen und schwerstens kriminell sind. Bin 2a a ,„ das ee hreibt, mit Fahrrädern 

'erdreckt, kau -h Zähne im Maul, assozialer als DD- Karschhausassis oder wie man en en. 
F er as ku Wönd um v.a. harte Drugs zu verticken und dabei noch die Leute Ne ne wo En 4 
2... i "euzte, gleich zusa -eschen wollten und auch taten, grad so. VS (mu 
n e ee ee ._— Maul. Auch im Pogo- Pit zogen die das Spiel ab. 4 D 
eute zu, T S 3 2 g 


{ 2 ar - i ıderer V on d n Pennern sch q Zu € . . r . = A ER 
Ss Fr e rett, r as ee ) ” T 1 g ı 


: i h Fett mıssem Ohr. der stämmige Assı, 
Shit. der Penner fiel zu Boden und blieb da erstmal liegen, blutete auch noch fett a ehem wiedergg 

% he Schnell weg. Abends sahn wir den Kerl wieder innem Bierzelt, wo er mil verkrustetem Ohr S 

der eklige. Sc 8 = 


lachte. soff, schnortte und pöbelte, really unbelieveable! a ‚gefährdet die Gesun : 


ieseı S <ot ıt (Tee : 
er — Maßgeschneiderter Sanfte Ferien” ( 1. August bis 3. August 1997 - Barth Ostseeflughafeı 
Urlaub Mr 3-Tages-Festival-Ticket 


hr 


DEE 


\ angereist warn. Wer 


auf 


— 


Am en Abend dann noch quasi: als Headlıner EXPLOITED. Wie oft diese Band mich z.Zt. live entt 
hart, in Zukunft spar ich mir die einfach und wenn sie bei meinem versoffenen FC Bayern- Alki- Nacan von drüber i in 
der Bude spielen! An dem Abend w am se was besser, aber trotzdem viel zuviel Metal und Dummposing. So 'n is h 
Doppeliro- Möchtegern- Chef- Assi- Ossi- Punk nervte mich schon die ganzen Tage mit seinem Chefgehabe, maulte nur un VIE A: | 
über Wattie & Co. von wegen Kommerz (wo er jarecht hat) und Verrat, aber in der 1. Reihe stehen und ab und an mal ab \ 
abbangen. Auch so n Depp, der dauernd „Scheiß- Wessis“- Sprüche loslies, aber war mir auch einfach zu ee ß 
das kleine Lichtchen. 'N paar Ossi- Punker- Gören kreischten dauernd was von „Gott, der sieht ja so geil aus“ etc, & 
meinten natürlich nicht mich sondern Wattie. Nun ja, die brachten halt ihr neues Zeux im recht or dentlichen Sound, EN 
dazwischen die üblichen alten Schinken, 's ging grad noch so, nur das Stageacting halt. Das war 's von dem Tag, annen 
Rest erinner’ ich mich nicht mehr so, nur daß die 2 Schweizer Punx mich wohl für Geisteskrank hielten, auf Grund 4) 
meines Gebrabbels von wegen Werkzeugfische: ai fing harmlos mit Hammerhai und Sägefisch noch normal an, endete 


f 

H 
Sm — un v ME EM Me zum Be | er i% & ö Ba 
aber dann mit Sachen wie 50er- Nuss- Hecht oder ee Wal, 10er- Gabel- Hering etc. Party bis zum je ER Dre 
eg auen gemütlich vorem Zelt, mit den HHern und den Rockern! & z 8 


ano TE DI „Wiesieht Gott aus? 


nen gern As Hi = 5» > 4’ ae 


mE > a 2 . - ? 2 = 

Sa: Nach kurzem Schlaf mit den HHern nochmal an an die Ostsee 2e gedüst, hatte nun den brutalsten Se auf m 

Schädel und in der Fresse und trug vom Punker der HH’'s 'ne St. Pauli- Basey, igitt, aber wat willzte machen? Bernd 

überraschte uns noch mit kultigstem Matrosen- Tucken- Outfit. Irgend 'n Typ hat unsere 2 Schwyzer üblkes Schrott- W 

Dope vercheckt und obwohl 's mich nicht juckt, Hauptsache 'n Streitgrund, der Typ erhielt 'ne nette Standpauke. Assel} 

trieb noch so 'n Kerl auf, der kultigsten Scheiß mit uns lallte: stellte sich raus, daß auch er totaler Fan vom absoluten 

Kultfilm „Drei Amigos“ mit Steve Martin und Chevy Chase is und so wurden natürlich sämtliche Szenen Originalgetreu W4 ı 
i 
| 
£ 


Nird geim ! Nan 


nachgespielt inkl. dem kultigen Amigo- Gruß! Ansonsten nicht mehr so viel Plan vom Drumherum, außer daß die Antifas 
sich irgendwo treffen wollten, da sich anscheinend 50 Faschos wo versammelt ham sollen, quatschten jeden an ob er/sie 
mitkommen will Faschoklatschen gehen, kennt man ja. Meist is gar keiner da, oder 'n alter Mann hat 'ne Glatze etc. 
Apropos Glatzen, ham wir auch noch sehr coole getroffen zwecks drinkin‘. Von 'nem Tisch voller gröhlender 
SCH Be Fans bekam ich ob meiner Schalke- Tatoo am Bein noch lecker Freisuff! 5 


IEZRENTTETE EU FEIERTE 


Ö. <. TOXOPLASMA spielten auf und überraschten sehr positiv, legten ‘nen guten Gig hin, viele ale Hits und auch die 
neuen klangen gut. Kamen auch gut an, Respekt nach all den Jahren! Mußten dann noch mittels Ansagen so einige Riots 
verhindern, da 'n paar Spasti- Punx auf die Bühne wollten, die Ordner aber was dagegen hatten, und echt noch cool 
reagierten, trotz daß die Punx sehr aggressiv vorgingen. DIE SKEPTIKER ham zwar auf der „Sauerei“ einige gute Hits, die 
auch live recht o.k. kamen, aber ansonsten boten diese allermieseste Hippie- Studi- Kacke, so übel, v.a. auch optisch der 

eklige Sänger und sein blödes Acting, kein Wunder daß so einige „echte“ Punx was dagegen hatten und ihn bewarfen, der 
Trottel konterte aber nur mit klugen Sozi- Sprüchen a’la DDR- Zeitung von damals, ohne Scheiß, das Arschloch soll ja 
mal wat mit der Stasi zu tun gehabt ham, bei dem Gelaber glaub ich das sofort! Dann wieder übelster RAMSTEINscher 
Schrott in Form von SCHWEISSER, Progress- Shit wie PYOGENESIS etc. Lichtblick am Abend dann SUBWAY TO 

SALLY, die komische Mucke machen. Zwischen harten Trash- Death- Parts, alllerdinx mit normalem Gesang, aber volles 
Gebolze, gepaart mit viel folkischen Instrumenten aussem Mittelalter wie Schalmeien (tippt man das so?), Violinen (E- 

vV!), auch mal Querflöte und Dudelsack etc. un dt. mystischen Texten um Tod und Teufel. Brachten auch die Audience ' 
gut mit € ein in die Show. Wurden gut abgefeiert, is zwar sicher nicht meine Mucke, aber war interessant. 


7277 BA Bw mw u 1 Lü 


al voll. Zog mit 'm Swen rum. Dann, schon 
ash- Kings auf‘ KREATOR! Und ohne 


4 4 EN 
: Re | | wir tot 
"Der Rest der Bands wieder geschenkt. Nun war 's schon sehr spät en = - “ 
S 
ät in der Nacht, an der Grenze zum Morgengrauen, spielten Dt er a ei BR 
lie kamen, sahen, siegten! Absolut genialer (!) Gig- Fing noch — a TED a ne a 
oh ar u di alten), aber dann bollerten sie los: die ganzen Brecher aus den Re BR Rn 
je Ss 
eg 5 pr hate“ Lambs to the slaughter, , Behind the mirror“, Extreme : ‚ee ggres : er En He u 
en 5 x 1 Ei “ das ein Geballer, waren klar die Sieger des Festivals und gi m a 
le 1! KRE KREATO IR R spielten 2 car in = Tagesanbruch rein, sangin 
unter den Metalheads wı wie blöd a: | ie 


= RIRENS 
ER ZRIEN)D} A on) R 
Ben AleIeelige 
nat und um = 9 sllig, hacke wieder % 
So: 2 Stunden gepennt und um 7 7 Uhr morgens 2 ‚gleich V erführte mich Sw en zum ersten Bier, E ren : rs we 
liefen wir bei knalliger Morgensonne rum und trafen Assel, der Bee Be es =: "% tie ii 
sch lec Ö 2 ä 
fen, konnte uns aber türlich am ATSC | 
\zuschieben. Forderte uns auf auch zu hel see 
2 Bier, dann war fertig, da wir bald fahren mußten. Die Bands die heut’ zum Mies: He a ar meet 
le noch pünktlich, w 
Zug heim bringen sollte, kam grac 
nicht .Bestellten uns 'n Taxi, daß uns zum —u 
hieß es Abschied nehmen von der DDR (ich hasse dieses Ex- DDR- Gelaber) und Alexx pr : -s - . nn 
Ticket wieder Heim mußten. Gen 11 dann unser Zug, der komplett voll mit Punx war, cooles = ee. en 
i schos am Kö R 
gen Blackwood Forest passierte 2 außer Quatsch labern und machen nicht mehr viel. N paar F asc 108 
E - 


liesen uns Assis auch lieber in Ruhe. 


Karre anzu 


Ar und Insa hatten danoch 'n heftigeres Erlebnis. E sie Heh auf; zum Bahnhof machten, fuhr n Auto voller 
Faschoglatzen an ihnen durch. Vor den zweien machten sie plötzlich langsamer und die 2 durften zugucken, wie die Brut 
sie gemustert hat, während einer wie innem Gangsta- Nigga- Movie slowly 'ne fette Knarre zog und durchlud. Die sahen 
schon ihr Leben an ihnen durchrasen, da gaben die Wixer V ollgas und fuhren auf nen Häutan Punx zu und feuerten das 
3 ganze Magazin in die Menge, zum Glück nur Gas, diese Psychos! Die Punkers nahmens wohl gelassener, Macht der 

Gewohnheit und die Faschos fuhren weiter. All in all 'n cooler Kurzurlaub und das Festival, welches übrigens einer von 
DRITTE QUAL mitveranstaltet, war geil, very antisocial. Bleibt zu hoffen, dasses nicht auch so n Kommerz- Shit wie 's 
3, Dy namo und 's fückin ‚Strange Noise wir d! Z oO _ 


et 


Peg 


DIV 

erzählt uns doch mal'n bisserl was 
denn ich glaub . daß Ihr im 
noch nicht 5000 bekannt seid. 


wie immer als 1. 
über DEFIANC E, 


er von Vioment hier in Dt. E — 
fe By; wie Kurze BandstorY, aktuelles en 
‚ fofutlom Hobbies. Ajl-Time-Fave-Bands. Platten. me, 
! Comix, Bier ect. - * eeT 2 Nurz ae 
Maty: >. Klampfe. Hobbies-Repulien, LFORE or 
a Cave-Bands-COCKNEY REJECTS, -Film-Evil Deat 
;bei uns „Tanz der Te ufel”-Z- Bier-jede nalen 
N \tike: 26, Gesang’Klampfe. Fave-Bands- PART eur 
en -ONELICT, DISCHARGE. Rei er 
The: stud sSTOLS SHAM 69. Hobbies-SclI yaintıng, 
koennen nsammeln. Bier- 


v ; f j atte 
=: EN yerticken VOL unserm Zeux. Platten + 
jede Art. = _ 


er Dose, C ider. 


ibby-Vocals 


'ingoner? 
y 1 > 

gyy studen! Sayete RE N ; 
eoms Was habt Ihr'n bis jetzt so veröffent.? Was gibz 
stage and sonst noch so an Merchandise von Euch zu kaufen 
an und welche Platten sind immernoch erhältl.? 
lg Releases: a 
= self titled ”EP’ 1994/ 4 Songs’ Con Real Rec. 
= Bum TEP/ 1994/ 4 Songs/ Con RealRer. 


ne 


U 


yet 


LP No future no hope’ 1995/ 13 Songs 
Control/SKULD m 
”EP European Tour 199% 3 


22 Meg} 


{Europe only) 


= SECurn BER - z 
No time EP 7Y 199% 3 Songs 
erde Existence' SKULD =. 
Bde 3°CD EPs of DEFIANCE {First 2 Ep’s) 


« AO! 


Profane Ex.'Far East {Japan a 
pe Comps: 
Fre ” „Start a riot* Comp. (Clean Plate rec.) CD/LP Us 
sias et „We are all eulty“ Comp. (Outeast Rec.) LPUs 
- „The sound of rebellion“ Comp. {Add Rec.) CD only Us 
POLICE BASTARD/DEFIANCE Split (Attack Sonora) 
Peg (1st 2 ""s) CD only Portugal u OR ee 
apa NO Fate” Comp. {HG Fact) CD 
Fr 3 » u 


- Ich hab ja von E 


onlv Japan, 


.. 


uch so zieml. alle Platten und ich 


E find’ Ihr habt euren Sound von den alten 7“S bis zur 3 
[LP 'n bisserl geändert. Von mehr Gen - 
beeinflußtern. harten und schnellen Hardcore-\ unk 
zu mehr melod. Ylidtempo-U.K. 82-influenced 
; Streetpunk mit "ner Prise Oi! Findet Ihr das auch" 
Wie erklärt Ihr euch -hsel, wie wird s in 


BR Pen ui 


x 
Zukunft: Be 
len . ar 1 i 
\fike: Unsere rsten Deiden ; wurden ın rund - 
Monate ‚scechreben. Zjemi. schnel ıser !etzigel 
R ‘ 


Students swn 
ca at”2 


wng.lengths: 
Unbyersity In! 


N Was laüft 
x amerik. System? Wa 
® wenn Ihr die Chance zu 


n immer bloß’n 


ure Texte sind alle s ; NEIEERSN 

; alle sehr hasserfü 

asst Ihr wirkl n: serfüllt. Anarcho-iik 
uch Spaß? 1 naltezu alles (so wie ich!)? Was u m | 
aD. Hört Ihr euch auch manchmal unpolit. 


Stoff wie die c Bee 
ool ‘N IPS_« ART 
Bands an? en "MONES-styled Lookout” 


alter De ERFER +? 
Matty: Manchmal hörich mir = 
an, kommt drauf 


gibt ‘ne 
werden immer 

Und zu den 
nicht besonders. 
stattdessen auch 


meinen Freunden. elotze 
EN 


rennen 


ur Polit- 


Fa 
bes 


Meng 
aber 


ren . meisten. was ic 
ee Me rennen sich gegenseitig antun. ei 
Spaß drar SUSCN. schätz ich. Aber ich hab’ mein 

“ran, mit meinen Freunden abzuhäns 2 
spielen und Mucke machen. Is 'ne Art a 


so sehe, 


Sr 
TIgs 
8 


auszudrücken, j 


v rag “I =. . . 
vas für beschissene Dinge so abgehen 
ges u E WENN 
$ S “ EN N 7 


TR 


W SEN 
aus Eurer Sicht so ı falsch 
s würdet Ihr als 1. ändern, 
hättet? Hier in Europa 


schließt sich alles immer mehr dem amerkan. 
sie verkaufen uns immernoch den 


Lifestyle an. 
American-way-of-Ufe. 
der richtige Weg? 
\fatty: Das 1. wasi 


Was denkt Ihr drüber. was is 


ch am System ändern würde wenn 


' Die meisten von un 


mögl. wär, die Bullen abschaffen! 

warm im Knast, nicht zuletzt durch das :02. ww 

Rechtssystem. Ich weiß ich hab n zieml. starke Hass 

auf die Cops und das Rechtssystem. 50 vieie Leute & 
on verurteilt und eingeknastel 4 


wurden sch 


sie nicht mal getan ham. ich war einer 
verbrachte nen Monat im Bau weil ich 'ne { 
4en Manager eine Kaufladens warf! Sie 


S 
dasses wie ver‘ 


so hinzud 


pe 


renen. 
rannı) von mr (702 


+ 
. 


ER = ee ’ Si STE IE IE 

BR Fe 
Glaubt Ihr wirkl, 's gibt „No future no hope 
Warum? Klingt nicht grad optimistisch... 2 
Mike: Es is auch nicht optimistisch! So fühl” ich 
manchmal weil ich nicht glaube, daß die Menschen sich 
ändern werden. Manchmal denk’ ich der einzige Weg 
das System zu ändern, isses Zu zerstören! Und wieder 
neu anzufangen. 


Denkt Ihr (ich weiß, soviel denken) dab O.J. - 
4 Simpson schuldig war (eine meiner Fave-Fragen)? : 
Geht’s o.k. dasser wieder frei is oder sollte er den 
N Rest seines Lebens im Loch verbringen? In welchen 
Fällen unterstützt Ihr die Todesstrafe? +35 
Matty: Fuck, yeah, ich eJaub dasser schuldig war! Das 
beweist doch nur daß du in diesem Land mit allem 
davonkommen kannst, wenn du das Geld oder die 
Macht dazu hast, sogar Mord. Zuviele Beweise sprechen 
n ihn als den Mörder, als das er’s nicht wär‘. Ich 


BEERT TE N, 


Spy | unterstütze nicht die Todesstrafe weil ich nicht glaube, 
>>» | das ein Fehler den andern wieder wett macht und auch 
Rh; weil in Amerika Leuten doch noch ihre Unschuld 


e 


Ihr vor 3 oder 3 Jahren 


gege 
Ich hab gehört dab [ 
schonmal in Dil. gespielt habt. Is das wahr? Erzählt 
uns doch mal was Zur Tour. You liked Germoney: 
Was am meisten? Kennt und mögt Ihr irgend 'ne 
— — — 


al wiederkommen U 


nd was 


a _ 


dt. Band? Wolt Ihr m 


77T, bewiesen wurde, nachdem man sıe hingerichtet hat. \ 
44 Nike: Ich bin auch nicht für die Todesstrafe, warum wärn die Bedingunge n? B ' | 
| 995 durch Europa und spielten ın 


Mike: Wir tourten | | 
Dtl. im Okt.Sept. ‘95 in Stuttgart, Göppingen, 
Überlingen aber aus irgendwelchen Gründen nicht ın 
Städten wie Berlin. Hamburg etc. Wir wollen aber 
mmen und mehr Städte in Di. spielen. Wir 


>> ) soll der Staat hinrichten dürfen? Ich finde das Opfer 
> >> eines Verbrechens oder dessen Angehörige sollten dies 
tun. Auge um Auge. Der Staat hat so schon genügend 


> > _ Macht. Die O.J.-Sache warn Medien-Zirkus, vor 3 
N | Jahren oder so, hätte ich dem noch zugestimmt. Ich zurückko spiele 
a | . ee n jeder zuK und eben U.K.’Germany 
BE find‘ Vergewaltiger, Kinderschänder und komplette planen ‘99 vieder zukommen und eben U.K- s 
zu betouren. Und vielleicht können wir 


was intensiver 
RELIGIOUS WAR aus P 


a 
er 


ortland mitbringen. 


= Bastards in der Art sollten verrecken. Aber nicht durch 

SAyAd! den Staat. sondern eben durch die Opfer bzw. deren 

44 Angehörige. 

> Ihr singt „Fuck this. city“. Verklickert uns mal’n 

ya was über eure Stadt und die Szene in 
Portland! Irgend ‘ne andere Band von dort, die wir 


n. 2 RER _F 

. ftsplä z 

bringt Ih „unitspläne von DEFIANCE? W. 

Mike: Wir er ‚ne neue LP raus? yoaber un: 

Behr: P anen ne neue LP rauszuhaue Are) 
ten am schreiben ‘für dran. n und sind 


Was sind die Zuku 


Nnetprkäuee 


rd: .'. 


FB Brauereien et? — ie rn 
Matty: Ich mag Portland. Is nicht zu groß und nicht zu 
klein. Für gewöhnlich kann ınan da immer ra 
unternehmen. Die Szene hier is in Ordnung ob shi 
zieml. Cliquen-bezogen, obwohl man da Beate 
kann, denk ich. Momentan gibz hier nicht orad viele 
All-ages-Plätze /also Shows, wo auch unter 1 Sjähr 
Zutritt ham-Z.) um aufzutreten. That sucks. Hier sb 
ne Menge aktive Leute aber ich find s könnten sah 
sein. Die Szene könnt" noch stärker sein. En 
Mike: „F uck thıs city“ handelt von all den abgefuckten 
Angriffs-Zielen in dieser Stadt, die Leute aktiv unter 
Beschuß nehmen könnten. Die Reichen, Fleischmärkte 
re etc. und wie leicht's wär” diese anzugreifen. 
Anc ere Bands hier: OBLITERATED, RELIGIOUS 
WAR. DEATH CHARGE, AXIOM ete. Fo 


’ or 


Ihr seht alle zieml. Crust-Punkmäßig aus im Spirit 
der guten ollen FINAL CONFLICT! Steht Ihr auf 
die? Was denkt Ihr über TOTAL CHAOS? Erst 
waren sie die neue Crust-Hoffnung und dann 
änderten sie sich von einer LP zur andern auf 
einmal zu  nixsagendem BLANKS 77-styled 
Singalong-Oi!-Punkrock (Hey, ich liebe die 
BLANKS, aber von TOTAL CHAOS kommt’s halt 


unglaubwürdig). Kennt Ihr die echt guten AUS- 
“ RR 


ROTTEN? , 


N 


or 


\ 


Ai AANsAnALA 


 sEure Vleinung zu Straight-Edge! rs: Ich. AS | bes 

Matty: Ich find’ Straight-Edge is gut, solange s 'ne ; ME kümmern sich um er ab er die andern 

persönl. Sache is, aber wenn jemand versucht mir und St hr sagen ob ich dasselbe aut __ ee, 

einzutrichtern ich wär'n Arsch weil ich saufe, fuck Be; gen kann | OTAL RAT Fat ıng het 
genanniet. nn e Leute sind. von meinel Ert2 Ri 


obwohl sie netl 


them! Is 'ne persönl. Entscheidung und niemand 
— Zi ‚rock . 
über alte Punkro“ in Revival 


_ anderes sein Geschäft. A 
Mike: Persönl. Entscheidung, solang bis jemand 
versucht dich mit Gewalt zu überzeugen. Eben wie alles 


was man man für sich selbst entscheidet. 


SEIT 
Was und warum is Euer personal DEFIANCE- 
Favesong? Für mich isses die Hymne „No future no 
hope“, einer meiner All-time-Faves, echt jetzt! 
Matty: Ich mag „Hands of the few“ weil ich die Musik 


dazu liebe. u 3 , 
Mike: Mein Fave ıs „Fight the real enemy“ von der 
neuen EP. vielleicht weil’s neu ıs und Spaß macht zu 
spielen. Ebenso „Got it all wrong“ von der LP weil s 'ne 
Menge persönl. für mich bedeutet, BI 


m 
arım warn denn 
Shows die 
13 
Fave-Auftritte warn in 
Republik, Slowenien, 
s sehr groß und ging 
| während der Shows 8 Menge RR 
; Miese Shows: Eine meiner übelsten war in NEHPEARE ii 
= IN, im Bombshelter, da gab's 'n Riot. Er PR 
wurden verletzt und verhaftet wegen der Bastard- 


- Polizei. Stürmten den Gig und brachen ihn ab. r 


i 2 u, Eure Meinung zu a.) GG ALLIN, b.) 
er S0er u. 60erjahre B-Horror/SciFi-Filme, c.) 


oft Live? Was und W 
hissensten 
x 


x Spielt Ihr 
ten bzw. die allerbesc 
Pe 


“ Rure cools 

# ihr je gabt? 
Mike: gute Show: 
re Osteuropa. Polen, Tschech. 


ei u 
8 Slowakei. Die Meute dort war stets sel 
ut ab, machte ne 


Einige meiner 


f.) Sport (bevorzugt Ihr iregendwelche Teams?), g. 


 Godzila und Star Trek, h.) Serien-Killer, i.) 
@ Wrestling, j.) Mc Donalds, k.) Die Zuschauer, die bei 
# Sportereignissen dauernd „USA, USA, 

schreien. Fe 2 
Matty: a.) Ich find GG is lustig, wenn man ihn nicht zu 
ernst nimmt. Jeder der seine eigene Scheiße frißt is 
lustig. b.) Ich liebe B-Horrorfilme, aber eher ausn 
70ern und frühen 80ern. c.) Ich hab‘ Freunde die anti- 
ist. Skins sind, coole Leute aber scheiß auf Nazis. 


rl | & 
I 


USA“ | 


Skinheads, d.) NYC und L.A., e.) Charles Bukowski, ® 2 R 


= 


Mike: 'a)2GG, Allin fuck ol: Gu dassuı I Fr 
Drecksack. b.), c.) Nazi-Skins: Fuck off! Better off 
dead! d.) NYC is lustig fürn Besuch, würd‘ aber nicht 


dort leben wollen. L.A. hass‘ ich! e.), f.) Sport ist 3 = 
langweilig. g.), h.), i.) Lächerlich. j.) Mc Donalds: ar 
Fuckin’ earth rapin’ scum! k.) Fuck off! A 


Was und war i r ‘omi m 
a varum sind Eure Fave-Comic-Helden? We 
e öde Frage, mir fiel nix mehr ein) er 
Aike: Ic Spawn-Fieur Zi ai u 
i ich mag Spawn-Figuren, die sind cool. So evil’ 
wıe Kinderspielzeug nur sein kann. 2 \ 

Steht Ihr auf Tattoos/ Piercing? Wieviele habt Ihr? 
Matty: Ich liebe Tattoos, sind so süchtigmachend. Ich 


Ü mag auch bestimmte Piercings. Hab’ 7 Tattos und’n 


paar Piercings. 


Noch was? EE ; EB 
@ Mike: Ich will Ralph für's Interesse und’s Interview 
| danken. Jeder der Bock hat, 
:?: 


kann uns schreiben: ee 


Tas 
W d.) War nie in NY, LA. is ok, obwohl zu tor 
, se überbevölkert. e.) Weiß nicht viel über ihn. f.) Sports I Bye of 
ee sucks! g.) Ich liebe Godzilla aber hasse Star Trek. h.) ‚have‘ 
ae Ich find‘ über Serien-Killer zu lesen is faszinierend, but unit 3 

: they’re so fucked up. 1.) Wrestling ist verdammt cool. RP% e 


WW Steve Austin rules! j.)[ ” 
=jAemt23 BR. SORDE Pe 


ne Mech. en re rn 
24 EEE TIERE TH P a 
N 5 {m} were ” we 


a 
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ap ANTE A 5 a: . 2 : RE . 
byco; Koi System uPL@HT DAL 7 
who’ ]ik 


Be ME ne = 


EnHEmREn en 


c Party 
d forcibly: 
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BR: 
Bu R 


2 8° 
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STILL 


6 7-7 508 MANIC DEPRRESSIONS 


Alles ist Scheisse . Ich sitze hier, trinke billiges Dosenbier und schaue mir dämliche Talkshows an. 
Das einzige was mich etwas aufmuntert ist die Tatsache das ich die Leute im Fernseher beleidige 
( während ich die TV Zeitschrift zerreisse und aus den Fetzen Kügelchen forme die ich dann auf 
diese Arschgesichter in der Mattscheibe werfe. Ich starre auf den Flickenteppich vor meinen Füssen 
und zünde ihn an. Dann sehe ich zu wie er so richtig anfängt zu brennen, burn baby burn, und trete 
dann das Feuer mit meinen blanken Füssen aus. Es tut nicht mal weh, wird bloß ein bisschen warm. 
Es fühlt sich sogar gut an. Meine Füsse sind kohlrabenschwarz, das ist lustig. Danach lege ich mich 
auf den Rücken und schmiere schwarze Schlieren an die Wand. 
Ich drehe mir eine Kippe und ärgere mich über die Sauerei die ich wieder mal veranstaltet habe. Das 
nervt, aber irgendwie ist es mir auch egal. So Egal wie alles andere auch, bedeutungslos. Im Moment 
läuft grad eine Diskussion über Pornographie, mein Gott geht es denn nur noch um Nutten, Schwule 
Nund son Scheiss. Mir reichts, ich hasse Alles und Jeden, die ganze Welt widert mich an. Der verschmorte 
' , Teppich stinkt wie sau. Scheisse, ich bin wohl total bekloppt oder ich werde es langsam. Was solls. > 
If? „Zisch“, das tut gut, das Bier, ich hab mich dran gewöhnt asslig zu sein. Ohne Kohle gehen die Ansprüche 
eben runter. Zünde mir schon wieder ne Kippe an und muss fürchterlich husten, glaub ich werd krank 
en oder bin es schon lang. Man stumpft ab; wird perspektivlos, gleichgültig, kalt . Es ist als ob die Zeit 
stehengeblieben ist, als ob alles im Sumpf versinkt. Einsamkeit. Wer braucht schon die Anderen, sind 5 2) 


A ER eh alles nur Idioten,,arme Irre die glauben das alles irgendeine Bedeutung hat, das irgendetwas 
= 2 ./ zählt. Sinnlos. Sie würden es ohnehin nicht verstehen. Niemand wird das je tun. Nichts ist etwas wert, zu 
Wr etwas nütze. Es gibt nur Dreck und zu Dreck wird alles werden, auch wir selbst. Das ist der einzige 
2,1) Zweck den es zu erfüllen gilt. Asche zu Asche und Staub zu Staub. Ich lach mich tot, ich glaube an 
nichts mehr, an gar nichts. Was kann einer verlieren, der nix hat? Das Leben vielleicht, doch wenn es nicht 
N lebenswert ist? Scheiss drauf sag ich, alles scheisse. Immer noch Huren, Perverse und Schwule in der 
N) Glotze, stellen sich zur Schau, erklären, streiten, versuchen zu verstehen. Was? 
: («) Die sind doch alle am Arsch, alle. Alles dumme Wichser die keine Ahnung haben und der Pöbel freut 
sich, so wie er es immer getan hat. Alles Dumpfbacken, Zombies, ohne Hirn. Geben ihr Geld für so ne 
Scheisse aus und merken gar nicht das sie schon länngst tot sind. Arme Irre. Man kann eh keinem | 
helfen und sowieso wer will das schon? Sollen sie doch verblöden, wen interressierts? 
Mir gehts nicht gut, hab Sodbrennen und Dünnschiss, mache mir noch ein Bier auf. Mein Kopf tut weh 
von dem ständigen Scheissgelabere, ich hasse das Fernsehen. Sollte das verdammte Ding endlich aus 
5 dem Fenster werfen oder reintreten oder besser noch so wie Elvis: einfach kaputt-schiessen. Ich glaub ich 
tus, irgendwann. Ich weiss, ich bin ein Schwein, menschlicher Abschaum, Dreck aber das hatten wir ja 
o schon. Beim letzten Furz hab ich glaub ich in die Hosen gemacht. Aber das juckt mich nicht, bin ja 
schlieslich GG Allin Fan. Um es mal so zu sagen: ich finde es nicht gut oder so, aber es ist mir egal. 
Morgen dusche ich vielleicht oder nächste Woche oder auch gar nicht mehr, was solls verdammt. Das 
7 macht auch keinen Unterschied mehr. Manche Typen stehen ja dadrauf, ich jedenfalls nicht, mir isses 
einfach blos egal. Manchmal hasse ich mich selbst für meine Gleichgültigkeit, aber ich scheiss drauf 
so wie Bukowski. Ja Bukowski, das war ein echter Philosoph, der wusste was Sache ist der alte Wichser. 
Was ist das bloss für eine Welt in der wir uns von degenerierten ‚fetten ‚ignoranten Dreckschweinen oO 
vorschreiben lassen was wir tun und lassen sollen. Mann Oh Mann. 


RER Ne 
Mir ist elend, auch die ständige Sauferei hilft mir nicht darüber hinweg. Wäre doch endlich alles vorbei 3 5 123 3 n 
keine verpestete Luft mehr, kein Müll, keine Menschen, nichts mehr. Ich wollte mir ja schon mal das f Ä Ing: B: 
Leben nehmen, ja Selbstmord, schon 2 oder 3 mal. Aber es hat nie geklappt, es sollte eben nicht sein. Or e: 
Ich bin eben dafür gemacht alt zu werden, alt und garstig, noch bösartiger als ich es eh jetzt schon ar ® 
bin. Bin eben zäh, ein zäher Hund, man muß ja auch hart sein, hart und widerstandsfähig. Die OÖ &] Ü 
Gesellschaft ist ja letztlich selbst schuld daran das sie so verkommt. Man wird ja auch so erzogen, so O© 
gemacht. Es gibt Zeiten, da hab ich sogar Angst. Angst zu verrecken, in den Knast zukommen oder / 
sonst so ne Scheisse, aber das ist selten. Sogar so selten das ich es geniesse. Ja ich geniesse es Angst zu 
zn haben weil ich dann wenistens etwas empfinde ausser dem grenzenlosen Hass auf alles andere und 

das ist gut so.I ch würde gern mal jemanden umbringen , einfach so, weil ich glaube das das Emotionen 
freisetzen würde. Echte Emotionen, oder wenigstens Gewissensbisse. Wenn, dann nicht nen Politiker oder 
| 1 Bullen oder dergleichen, nichts sinnvolles. Sondern am liebsten einen Talkmaster, egal welchen oder am 


. 


besten gleich alle, Yeah das wäre gut. All diese miesen kleinen Pisser die aus unserer Dumm- und Abgest- 

umpftheit ihren Reibach machenfft sche ich mir auch Filme an, meistens Horror und Independent- 

"Zeugs, weil ich den ganzen Mainstreamscheiss nicht ertragen kann. Das einzige was mich manchmal 
AL, aufbaut ist so richtig gute dreckige, hasserfüllte Mucke und 'n paar Biers. Guter Sex vielleicht noch 
aber das ist selten. Nicht das Bumsen an sich aber so das es wirklich Spass macht. Auch die Drogen 


r 2 


Speed oder XTC um länger durchzuhalten oder noch mehr Saufen zu können aber auf Dauer nervt das 
nur. Kiffen.ja klar aber das ist doch keine echte Droge, da ist ja gespritztes Bier noch härter. Obwohl ich 
mich als Suchtbolzen deffinieren muss, ich war schon immer süchtig nach irgendwas, schon als Kind, sei 
es nun Spiel/ Gift/ Sex oder Trunksucht. Vor allem das Saufen und Zocken kann ich einfach nicht lassen. 
Ich hab eben nie genug, selbst mit dem Tod ist es nicht anderst: ist er endlich da ist es auch schon vorbei. 
es ist eben alles ein einziger Betrug. Ich hoffe es gibt keine Wiedergeburt oder so'n Scheiss, hab echt j 


keinen Bock den ganzen Seich noch einmal durchzumachen, einmal reicht völlig. Es muß ein Fluch 
sein ewig zu Leben, weis gar nicht wie man sich bloss so etwas wünschen kann. Bin ich nur ein Säufer 
am Abgrund? 

Was ist es ‚was mich glauben lässt ein Gott zu sein, unzerstörbar ‚erhaben über jegliches Geschehen. 


8) 
Was diese Gleichgültigkeit verursacht, diese Abscheu, den Hass und die blinde Zerstörungswut eines Qio 6 - 


Berserkers .Was? Typen wie ich sind der Alptraum der Menschheit, vor denen es sich lohnt Angst zu 
haben. Weil wir denken und dementsprechend handeln. Unberechenbar, instinktiv und vor allem 
explosiv. Was in Vermischung mit einer derartigen Gleichgültigkeit zu einem unvorhersehbaren gt 
Zeitbombeneffekt führt. Also: let‘s fetz’ und vor allem verreckt im eigenen Dreck! — 


« 


RS > : 2. TOILET ROCK- FESTIVAL mit BAFFDECKS, JACUTIN und 
IB: d NO AUTHORITY im Lahrer Stiftskeller am 24.1.98 


Nachdem wir letztes Jahr das erste TR- Festival mit den VANILLA MUF- 
FINS, HP .-49 und THE VANISHED ziemlich erfolgreich über die Bühne 
brachten, war 's klar, dasses wieder eins geben wird. Push hat die 
BAFFDECKS abgecheckt, die gleich zusagten, cool. Bandauswahl war 

bis jetzt Push's Sache, was sich in Zukunft aber ändern sollte, there 
are many cool Punkrockbands outside, die ich gern' hier sehen würde. 
Aber bei dem eher D- Punk- verseuchten (naja, aber stimmt doch) Ge- 
biet, wäre die Nachfrage bei den Iro- Dorf- Punkers sicher nicht so 
hoch, but who knows. Ben 5 


E 8 | ERREE 5 
O.k., als wir eintrafen, war zwar noch nicht grad' die Hölle los, aber“ 
's hatte schon was. Jedenfalls war ich ziemlich schnell voll wie Sau 
Auch moi blechte gern' 8.- für ein Tritt und so langsam kamen immer 
mehr Leute. Als der Laden dann recht gut voll war, ging's los mit NO: 
AUTHORITY aus Lahr. Bin ja seit der anhaltenden Ska- mit irgendwas- 
gemischt- Welle zum absoluten Ska- Hasser mutiert, da jede noch so 
unwichtige Punk, HC und Oi!- Combo ihren Alibi- Ska- Song hat. Aber 
NO AUTHORITY sind einfach geil, da sie schön gemütlichen Punkrock 

mit Saxophon und große Schnörkel- und Frikeleien spielen. Wir schwan- 

gen schon locker das berühmte Tanzbein. Nach so 'ner halben Stunde 

warnse durch ihr Programm, welches schonmal gute Laune machte und die 
24 Scumpunklegende aus ACUTIN fingen an! 
nn Ken Br w i - : x 

Ich krieg atürlich wiedermal nicht mehr alles auf die Reieh, aber sie 
warn bahnbrechend Kult und Assozial. Endlich wieder mit dem original- 
Bassisten Coy vereint, klingen sie heuer nicht mehr so krachig wie zuletzt, 
dennoch Punk as hell inkl. all ihrer "Hits" wie "Es grünt so grün", 
"Falsche Welt", "Mein Vater", "Apfelkorn", "Drogen und Lärm", "Ich glaub' 
ich fick Dich später" usw., sowie ihre genialen Covers von Bob Dylan's 
"I shall be released" und "Baby blue" oder EXBLODED's "Blown to bits" 

und als Highlight Mr. GG ALLIN's "Scumfuck tradition" und "When I die". 
Pogoaction 'till death war klare Chefsachs ey: u ’ 
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Dann die BAFFDECKS, welche mil : 
fielen. Weiß auch nicht mehr so a enrkeren 
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entlich ziemlich geil. Warn | 
Rapi pen und so, hätte ich auch durchgepogt. en een 

druckvoller, hater Punk-HC, gut geklampft. Dann a ae 
nd wir auch. StreßsuchenderweilSse torkelte ich zZ a ereeau 
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Die Story von den SklavenPunks “ 
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Wie es der Zufall so wollte, kamen wir Lahrer Asseln mal wieder dazu bei 'nem Kultkonzert die = 
Roadies spielen zu dürfen. Ein Lahrer Security Unternehmen -von 'nem befreundetem Biker 
namens Grizzly - hat uns als Sklaven verpflichtet! Also trafen wir uns am besagten Tag um 7° 
Uhr (morgens!) am vereinbarten Treffpunkt um an den Ort des Geschehens zu Fahren. Allein 
schon dieser Zeitpunkt ist unmöglich, aber als uns Arbeitspunks dazu dann noch Alkoholverbot 
auferlegt wurde, steigerte sich die ganze Situation in's unmenschliche!!! 

Aber was soll's, so sind wir richtung Offenburg gefahren und haben gleich die Drei (!) 
Riesentrucks - von oben bis unten mit Equipment vollgestopft - in Empfang genommen um diese salbia 
auszuladen! Manche dieser verfluchten Kisten wogen bis zu 300 Kilo! Was für'n Job. Nach der EEE 


Ausladerei war ich wirklich wach und fit! Komisch aber wahr...! Ohne Alk spielt der Körper 
verrückt!? ER yo TTS u 
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Jetzt wurden wir aufgeteilt zu den Leuten von Sound oder Licht und mußten nach derer Pfeife 
tanzen. Aber wie (fast) immer im leben hatte ich Glück und wurde zusammen mit dem 
Sascha dem unstressigsten Typen zugeteilt, höhö! Pech hatte der Herte, der bei dem größten 
Arschloch die stressigste Arbeit machen mußte und dafür noch dumm angepöbelt wurde. Zombie 
hatte mal wieder Glück im Unglück! Dieser wurde "nem Österreicher zugeteilt, der den übelsten 
Slang kauderwelschte, den man sich vorstellen kann!! Deshalb hat er einfach so gut wie nix von 
dem verstanden, was der Typ von ihm wollte. So kann man sich auch vor der Arbeit 
drücken,hehe! u PFELSINEN 
Wir (Sascha & Ich) mußten die ganze Lightshow verkabeln. Wie Ihr euch wohl vorstellen könnt, SAFT... | 
waren das etliche Kilometer Kabel! Dabei traktierte uns unser Sklaventreiber mit so vielen r 
Fachausdrücken, daß ich mir dabei vorkam, wie wenn ein Pakistanischer Kameltreiber versucht 
mir sein Lieblingseselwurstsalatrezept näherzubringen!! Nach X-maliger Erklärungen seiner 
Lieblingsvokabeln schnallten wir dann auch was der Mensch uns damit sagen wollte. Fuckin'Shit. £ 
Kann man Begriffstutzig sein, wenn man will. Hehe. Um 13° Uhr war schon (!?!) relativ viel der 
Lichtshow verkabelt, und wir wurden für 10 Minuten entlassen, um was zu futtern. Nach dem 
Mittäglichen Frühstück ging der Tag gewohnt weiter: Die olle Insa wartete auf Arbeit, Zombie 


schleppte Kabel (immer in die falsche Richtung...) und die anderen rannten rum & schufteten sich 
eins ab. nn Fe a 
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So gegen 16° Uhr war's dann endlich soweit % 
und die PA (=Sound) stand, und die 
Lightshow hing in der Luft, bzw. am 
Bühnenhintergrund. Eben da hing ein ca .15 
x 7 Meter großer Vorhang, in dem 15000 
(ungelogen!) kleine Lämpchen eingearbeitet 
waren, damit das Dingens aussieht wie ‘n 
Sternenhimmel. Unglaublich kitschiger 
Scheiß! Jetzt war endlich Pause angesagt. 
Aber weit gefehlt!!! Hansert, Alexx, Zombie, 
Tschäkl, Bohnert (Güße nach Köln!), and me 
wurden auf brutalste Weise gezwungen 
verzierte Vorhänge an der Bühne 
anzubringen! Scheiße sah das zum Kotzen 
aus. Naja, was soll's. Hauptsache das 
Ambiente stimmt..! Inzwischen war's auch 
; schon 17°° Uhr und wir Arbeitsdrohnen 
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Jakarta. Fünf indonesische 
Männer haben eine Trink- 
wette mit dem Leben be- 
zahlt. Sie mixten sich einen 
Cocktail aus Alkohol, Medi- 
kamenten und Insekten- 
schutzmittel und tranken um 
die Wette. 
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Hierarchie zu Securitys auf! Nun galt es die 
Ausgänge zu bewachen, damit keiner rein & 
raus konnte, der dazu nicht befähigt war. P# | 
Hierzu wurden wir gezwungen Pissgelbe wg 
Stoffkappen (so 'ne Art Baseballmützen für z 
sehr, sehr Arme) aufzuziehen, damit man 3 
uns, bzw. wir uns sofort erkannten. EEE 
Verdammt, sah das asslig aus! Ein Lachflash 
nach dem anderen. 

Meinereiner hatte sich aber gleich den 
besten Platz gesichert. Genau neben der 
Bühne. Also genau da, wo die „Stars“ u 
namens „Schürzenjäger“ rein - & rauskamen &= 
und sowieso kein Unbefugter versuchte sich & 
freien Eintritt zu beschaffen. Somit machte 
ich mir es erstmal auf "nem Stuhl bequem, = 
und lachte über die ganzen Roadies, die sich 
auf der Bühne zum Affen machten. Nach 2 


Stunden langweiliger Rumsitzerei wurden endlich die Konzertbesucher in die Halle % 


reingelassen, die alle in Richtung Bühne stürmten, wie wenn es um ihr Leben ginge! So renne ich R SEN 
nur für Freibier. Selten so gelacht!!! 


Das Publikum war - wie nicht anderst zu erwarten - „Toten Hosen“ - like! Vom Vokuhila- 


Schnauzbartproll, Metalfreaks bis hin zu halb verwesten Kadavern und nervenden Kleinkindern 


war alles vertreten. Soll man da Lachen oder Weinen??? Ich nahm's mit Humor. Grins! 


Pünktlich um 20, 30 Uhr trauten sich die Superstars an mir vorbei, um auf die Bühne zu gelangen Br I. 
und Ihre Metal-Volksmusik zu spielen. Das Publikum (ca. 6000 Idioten) war sichtlich Erfreut und °* N 
Gröhilte die ganze Scheiße lauthals mit. Meiner Wenigkeit gefiel das ganze nicht so sehr (komisch 


aber wahr) und versuchte währenddessen nicht einzuschlafen & ein paar nette Votos 


De 


Ro, 
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nen 


£ % (Rechtschreibereform rules!) für's Familienalbum zu schießen. Wenn ich ‘ne Knarre dabei gehabt 

— 5 7% hätte, wären die Schüsse wohl etwas lauter gewesen...! 

d 7 2 # Nach ’ner Stunde Trommelfellvergewaltigung war endlich Ruhe und ich dankte dem Heiligen Sid 

= 2 : für die Erlösung. Aber Sid konnte mich an besagtem Tag nicht so gut ab, und ich erfuhr, daß dies 

2 2 g & nur die Halbzeit war, und die Quälgeister vorhatten mich nochmals zu belästigen, was bei mir 

I #2 % Selbstmordgedanken zur F olge hatte. Punk sei Dank, bin ich hart im nehmen & mein Harakiri - 

Ge; 3 5 & Schwert blieb unbenutzt! Nachdem sich die Schürzenjäger 'ne halbe Stunde im Backstageraum 

Zu gegenseitig (ACHTUNG: Ich drück‘ mich gewählt aus!) geliebt hatten, lief das Grauen (in Form 
5 R - der Band) wieder an mir durch, um den wartenden „Fans“ die restlichen Gehirnzellen aus dem 
a Schädel zu musizieren!!! __ na PR BESSERE: BER ?__.: 
> = BEER Fang > TE a PR 7 i 
Ei + Nach 3 -4 er Sid dann doch WER N 
5» noch 'n bißchen Gnade für mich übrig, & ‘2 
2=- Zombie + Michel wurden von Ihrem Job A: 
2 abgelöst und gesellten sich zu mir!! Während # 
=& das „Publikum“ die Band abfeierte ohne 
5 Ende und mit Tränen in den Augen Ihre 
3 ? „Schürzenjäger“-Fahnen (!!!) schwenkten, 2 
2, amüsierten wir 3 attraktiven jungen Männer $ 
= uns beim Photographieren, Pöbeln & über 
3 das gestörte Publikum. Die echten Securitys 
3 fanden das nicht ganz so lustig wie wir, aber 8 
z es kann ja nicht jeder so namblig sein wie m 


unsereins..! Einzige Ausnahme war der 
Busfahrer der Scheißband, ('n echter Lahrer A 
sogar...) der uns erzählte, wer in der 
Volksmusik /bzw.:Schlagerstarszene Schwul 4 
ist!!! Leider kann ich jetzt nicht mehr sagen N EEE 


ne sn? erryenDU« : sch dem Konzert beim ne Abs 


taubeni!! 


Ge Be 
wer das alles war (zu lange her...) aber es waren etliche!! Kult! 
Nachdem die schwulen J ungs auf der Bühne nach 1,5 Stunden endlich fertig waren (inkl. X 
Zugaben) wurden diese natürlich sofort von uns vollgelabert und um Autogramme angebettelt! 

Die konnten es natürlich kaum F assen, das so Assmänner wie wir für sie Arbeiten und auch noch ee 
Autogramme wollen! An dieser Stelle muß auch gesagt werden, daß manche der „S.J.“ absolut ” 
- nicht eingebildet sind und sofort auf unser gelabere eingegangen sind!! Da kenne ich Punkbands, 

die in dieser Hinsicht 100%ig Arroganter sind! Hiermit ein fettes Fuck Off an solche _ 
„Punkrockstars“! En Rn 


\ Nachdem die „Autogrammstunde dann beendet war, ging der Working Class Tag für uns dann a 

auch sofort wieder weiter! 23,30 Uhr, nun war Abbau angesagt. Den ganzen Dreck, der von uns TR 
mühevoll Aufgebaut wurde, mußte wieder entkabelt werden & in die LKW's eingeräumt werden. \ Ss 
Jetzt wurde die ganze Sache richtig stressig, da eh‘ alle fertig waren, nach Hause wollten und 
zudem der ganze Kram am nächsten Morgen wieder in 'ner anderen Stadt pünktlich Aufgebaut 


„...............eo 
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Tipperei & Kleberei by PUSH 


Wie immer veı neuerscuciuungerf 
es wieder eine Sonderangebots 


Sie slan aretan Mranat Preisstaffe” 


HOLIDAYS IN AMSTERDAM!!! 


u 1-1U Stuck vum 10,90 
53 SPONSORED BY ARBEITSAMT!T! 


‚THE DEX 


Durch das Berufsvorbereitende Jahr, weiches ich bei der Arbeitsfördergsellschaft - 
Ortenau gGmbH zur Zeit tätige, bekam ich das verlockende Angebot eine 7 
Seminarwoche (das heißt wirklich so...hehe) in DER Drogenmetropole Europas 
mitzumachen. Für 6 Tage Übernachtung (inklusive Frühstück) und Bahnfahrt, wollte 

man uns armen Praktikanten 200.- DM abknöpfen um dabei sein zu dürfen. „Absolut 
Unverschämt und total Überteuert“ hab“ ich mir gedacht und sofort das schwer 
verdiente Geld auf den Tisch geknallt. Hehe!! Den Rest der Kosten hat Vater Staat 

4 übernommen. Genauer gesagt das Arbeitsamt. Also genau DU PISSER hast mir "nen 
schönen & billigen Urlaub mitfinanziert (falls Du Working Class bist...!! „ zz A] u Po] 


EA 2 >Sperrt eure Töchter weg...«_ 


= 
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Am 24.04.1998 war's dann endlich soweit! Um 9°° Uhr trafen wir (= 2 Gruppen der ee 
Afög Lahr >ca. 20 Mann/Frau + 2 Sozialarbeiterinnen) uns am Bahnhof zu Lahr, um in 
Offenburg 'ne weitere Gruppe (=10 Mann/Frau + 2 Sozialarbeiter) abzuholen, um dann j- 
in's Land, wo Frau Antje wohnen tut, zu fahren! 

= Klar, daß schon vor Beginn der Fahrt die ersten Dosen lecker Bier von Jan (Tag, Du 
== Assmann!) & mir vernichtet wurden! Und genau so, sollte es die ganze Fahrt auch _ mn 
i 5 bleiben. Nach "ner Weile machten wir uns auch mit den anderen „Mitreisenden“ Es 

# bekannt (besonders mit den Weiblichen...Yeah!), soffen unsere Vorräte weg und a 
stürzten im Zug rum. Nach 7 Stunden Fahrt, viel flirterei und noch mehr 
Biervernichtung um 17° Uhr in A'Dam ankamen, brachten wir erstmal unser Zeug 
in's Hostel (namens „Flying Pig“) und machten uns gleich auf den Weg in die Stadt. Se 
Shopping..! Im Flying Pig wurde noch kräftig Weitergesoffen bis alles zu spät war, und i 
ich mich gerade noch so in's Bett retten konnte. : 
WALZWERK Records PhiFax: ++353-56-32088 e-mail: waizwerk@indigo.ie 
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= Schnaps-Uberfall mit 4,08 Promille EEE 
Am Nächsten morgen wurden wir mit de Worten: „Der Führer ist da!!!“ aus unserem { 
} Schönheitsschlaf gerissen! Nein, es war nicht der olle Adolf. Heute war als 
Pflichtprogramm ‘ne Stadtführung angesetzt. Und das um 9° Uhr! Ich hab selten “nen 
Mensch kennengelernt, der so in seine Heimatstadt verliebt ist. Vor jedem 3. Haus hat 
der alte Sack ‘ne Story erzählt! Zum Abschluß durften wir noch "ne 
Diamantschleiferei besichtigen. Very interessant...! Um 13° Uhr war dann auch 
endlich Schluß und Jan & me erwarben erstmal "nen Kasten Grolsch-Bier. Zum 
kotzen, daß der Alk. In Holland so teuer ist. Aber was soll's? Also zurück in's Hotel 
gut einen Schlucken tun! Apropos „Hotel“ : Das „Flying Pig“ ist 'n riesiges Hostel in 
dem ca. 800 Leute Platz haben. Von 2 Bett bis 30 Bett Zimmern ist alles vorhanden 
und die Preise sind dementsprechend gestaffelt. Leider ist die ganze Angelegenheit 
trotzdem relativ teuer. Dafür liegt der Schuppen mitten in der Stadt (10 min. 


WW Ein Herz N 
für Trinker? ® 


City rumlatschen tot. Wenn man - wie ich - schon zum dritten mal in A'Dam war, ist 
die Stadt - für „Nichtraucher“ wie mich - total langweilig. Aber wir machten das beste 
darausl!! a ee rn eg er eg ala trı ER 
=\ Die restlichen Tage mußten wir zb. ‘'n Grachtenrundfahrt machen, besuchten das N 
Tattoo Museum (ist total Scheiße und uninteressant), das Sex Museum, Madame 
>, Tussauds usw. usw.... B 


P. the Seventies, butit LB 
tiself: in the limelight. HE be 


der den Namen Mittwoch trägt. In dieser® 


zu knapp! Schluchz..! Irgendwann landeten wir in 'nem Laden namens „Frankreich“, = 
in dem halbwegs gute Musik lief, aber die Preise viel zu hoch w 


hten nach was 


“ner Art Punkrock-Disco in der ich Jahre 


nden | 


Am letzen Abend lud uns das Arbeitsamt zu "nem Abschlußessen beim Chinesen ein! 

So schlecht hab ich noch NIE gegessen!!! Chappi mit Bierschiss muß besser | 
schmecken!!! Aber was soll's, hat Ja nix gekostet! Somit lies ich, wie auch die meisten 
anderen, das „Essen“ stehen und verschwanden aus dem 5+++** Restaurant. 


Tja, das war auch schon die Story vom A'Dam STRID. nn ih aan, 


a 


'Paraderolle 
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FAZIT: Eigentlich war der Urlaub Scheiße Langweilig. Aber wir machten das beste 
daraus und soffen uns die Birne hohl so gut es ging. Und dafür, daß das ganze so billig ee 
war, war es eigentlich ganz gut. Jetzt trink ich erstmal ‘n Hansa auf unser geliebtes® 
Arbeitsamt......PROSTIMMIIII want ! Ep 

m ar Me ; 
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Tuhnke als Trinker 
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Der Pogomob bei HP.-4gın | $ — 
Ä | me, 


as folgende Konzert liegt mittlerweile 1 ganzes ' 
Jahr hinter uns. Unsere Band HP.-49 hat sich - 
wie soll es anders sein - wegen Bandinternen 
Streitereien Aufgelöst!!! Und ich weiß auch nicht 
mehr gerade soviel von dem Geschehen, da es 
wie Gesagt sehr lange her ist, und ich damals 
ziemlich Hacke war! Egal, ich geb‘ mein bestes. 
( Here we g0: An besagtem Tag, wach ich (inkl. 
‘ dem Fladdi) mit Dickem Schädel beim Johnny 
auf. Also hab ich erstmal telefonischer weise die 
: Lage abgecheckt. Zu dritt sind wir dann sofort in 
Richtung Proberaum aufgebrochen, und haben R 
Unterwegs noch ‘nen Getränkemarkt geentert, 
| was wir - oder besser gesagt ich (die anderen 2 
« mußten heute Abend ja kein Konzert geben!) - *; 
besser hätten lassen sollen. Denn als wir in der 
„Beat Baracke“ Leonberg ankamen, war ich | 
schon wieder recht (bzw. zu) gut Angeheitert. i 
Jetzt wurden erstmal alle Bekannten begrüßt, | 
und weitergesoffen, da wir bis zu dem Zeitpunkt 
die erste Anwesende Band waren. Nach ‘ner = 
Weile fanden sich auch die anderen Bands ein, 57 
mit denen man sich erstmal bekannt machte, @& 
das Equipment auf die Bühne stellte, und { 
irgendwann auch Soundcheck machte. Natürlich | .“ 

I jede Band für sich selbst, ihr Nichtsiosen 8# 
Dumpfbacken! = 
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a 


a N 
So, nun zu den OIl-GENZ! Diese aus Stuttgart 
stammende Band (bestehend aus Punx & Skins) # 
brachten 'nen geilen treibenden Oi-Punk Sound # 
aus den Boxen! Leider hab ich die Jungens aber # 
nur ganz kurz gesehen, da ich es vorzog draußen 
und im Backstageraum zu saufen und labern. 
Aber auch da konnte man die Mucke gut hören, | 
und es war durchweg ordentlich! 

Danach kamen die „Scharmützel“ von denen ich 
bis dato nur namentlich etwas gehört hatte. 
Diese spielten auch guten Oil, der mich aber! wen 
nicht g rade vom Hocker riß! Trotzdem war das REN 2 
e anwesende Volk begeistert und tanzte den Tanz“ 
den man Pogo nennt. Jhonny, die alte besoffene 
| Ratte, wollte wohl irgendwas wie ‘nen 
PF Schwanzvergleich mit den SCHARMÜTZELS N 
} machen und stand mit dem Schwanz in der Hand 


auf der Bühne, was alle als lustige Showeinlage 
hinnahmen. HaHal!! Echt Cool... ur "5 


7 Jr 
NS VD 


Jonny’ s Schwanz... 
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| it“ a er u Danach kamen die „VERLORENEN JUNGS“ an die 
| eiligen Hallen des " | Reihe, auf die ich schon sehr gespannt war, da 


mir Ihre Platte sehr gut in meinen verwöhnten 
Ohrmuschein lag. Was die Mannen um Zoni dem 


Konzertes betreten hatten, konnte das Konzert 7 N 
losgehen!Ob nun zuerst die Oil-GENZ (die noch Ay F 
Publikum dann boten, war auch wirklich bester 


als 4te Band dazukamen) oder wir gespielt 5 u (eo 
haben, kann ich beim besten Willen nicht sagen. 


Zsshzf ana 1 aNnHPLHISJIODUIM U3PUSAYUNJ UOA 


RN ig Ol!-Punk, wie man es von der Scheibe gewohnt | 
Also fang ich jetzt einfach mal so mit uns, also „a ge ga war. Alle Hits wurden zum besten gegeben und 
HP.-49, an. Inzwischen waren alle Bandmembers L „er sr 2 der Pogomob war nicht mehr zu bremsen. Nach 
auf 'nem guten Alkoholpegel angelangt, was vo° ze etlichen Zugaben war aber auch mit den 
M bekanntlicher weise nicht zum Erfolg eines 


VERLORENEN JUNGS mal Schluß und man 


Konzertes beiträgt. Aber trotzdem spielten wir — #4 vergnügte sich noch bei der „Aftershow-Party“! { 


unser Programm recht gut runter und etliche 
1 Glatzköpfe und Bunthaarige, waren bei unserem & 


"Sound am pogen. rn 0 EEE 
- BEREER- ee Re 


# Namen nenne ich Ber jetzt 
keine! Das geht Euch eh‘ 
nichts anl!! 
Trotzdem war das Konzert 
BB ein durchweg gelungener und Ei 
': BB. 
x Mspaßiger Abend! m 


€ ä Für die Bands sollte nach dem Konzert noch “ne 

== Party irgendwo in “nem Wald stattfinden, was f 
= sich aber als nicht so toll organisiert W% 
© herausstellte. Also fuhren wir zu einem der @ 
= Veranstalter und schütteten uns dort noch 
= reichlich den Gerstensaft hinter die Binde, 
= laberten mit dem Zoni und anderen Gestalten. 
2] Am nächsten morgen gab's zum Abschluß noch & 
lecker Frühstück & und dann nichts wie weg in 
Richtung „Beat Baracke*! Dort angekommen traf 
% uns erstmal der Schlag!!! Gitti's Auto (besser 
we gesagt das ihres Bruders) “n Nagelneuer Opel rs 
| der teueren Art, war brutalst zusammengetreten 
## worden, und sah jetzt aus wie ‘n 
#2 Schrotthaufen!! Also war erstmal Streß 
2) angesagt, von wegen zu den Cops gehen und 
2 genervt warten, bis sich die Aufregung halbwegs 
legte. Wie sich unser Verdacht bestätigte war der 
Täter ein Lahrer, der kein Platz mehr fand mit „S4 
auf die „Party‘ zu kommen und das zerstörte EX 
‚Auto seine Rache dafür! Naia,. ; 


22, 


Von hier aus ec Grüße an 
Nlden Zoni & den Rest des 
Verlorenen Haufens und an® 
die anderen Bands, sowie die &% 
Veranstalter und alle a 
ER ETEE 
Binnen die ich Be af 
Prost!!! ee 
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Hallo Leute!!! Hier bin ich wieder! Die # 3 des TOILET ROCK’s hat der Zombie fast im 
Alleingang geschrieben. "N paar „Helfer“ hat er ja gehabt, aber Ich Faule Sau hab’ es 
vorgezogen mir tagtäglich die Birne zuzusaufen und mit meiner Ex-Freundin (Hi Kleines!!!) 
in den Federn rumzuliegen, um Körpersäfte auszutauschen. Dann hab ich noch den 
kleinen, aber feinen TOILET ROCK Lala - Mailorder gestartet, was auch sehr viel Zeit in 
Anspruch nimmt, ohne dabei Geld zu verdienen! Aber was soll's... 


„Ich bin ein]: 
törfall“ 4 


Berufsvorbereitendes Praktikum hinter mir, und fange Mitte September 'n Lehre als 
Kaufmann (!!!) in 'nem Musikgeschäft an, und werde jetzt erstmal 3 Jahre lang 

Instrumente verkaufen und Konzerte Aufbauen & Abmischen! Tja, sogar mich hat das 
Arbeiterleben in Gefangenschaft genommen! Wer hätte das gedacht? Ich jedenfalls nicht.... 


An dieser Ausgabe hab’ ich wieder fast nichts gemacht. Aber lieber 'n bischen was wie 
garnichts, oder? Aber das wird sich ändern!!! Versprochen! | 
In Zusammenarbeit mit dem JoJo vom Schrumpelstecher - Zine versuchen wir "nen Tape-ı -} 
Sampler mit Bands aus unserer Region zusammenzustellen. Also Bands Schickt mir Euerf > 
Demo. Aber flott!! 
"Grüße gehen an: Meine süße Pretikäim Dianal!!! Insa & 4 Gitti Jan“Schnickschnack‘, 
Schmidt-Skin, Virus, Wacker und die ganzen anderen Ettenheimer, Sabine „Glenn“ Ranzig, 
Manu, Punker, Bernd & Buggy, Doisch „die Nervensäge..“, Coy + Frau & Kind, Klinzig, Ilse, 
Uli, Jonny, den Plage,die Krüger Brothers, Nick, Roger, Steffi & Günther, Bernd + Buggy, 
Tschäkl, Bohnert, Lutz, Fladdi, Müller, Drollmann, die restlichen Lahrer & alle die ich 
sonst noch kenne und jetzt vergessen habe! Außerdem an alle Labels, Vertriebe und Bands N; 


Hl 
mit denen ich in Kontakt stehe....[Iil PLAYLIST: PÖBEL & GESOCKS - 5 Millionen LP - 
7; TEEN IDOLS - Honest Dons... CD 


MISFITS - alles... 
T.V. KILLERS - LP 
Hier noch meine NEUE Adresse: STITCHES - alles 
Andreas Seiter DIE ARSCHGEFICKTEN GUMMIZOFEN MCD 
Zeppelinstr. 15 
77933 Lahr 


RAMONES - ebenfalls alles... 
Tel./FAX: 07821 - 95 67 14 


uer Geroldsecker V2 


wurde verweigert 


Alkoholtest 


> 


54 | 2 ® i 


CELLOPHANE SUCKERS - alles 

EISENPIMMEL - Bau keine Scheiße ... LP 

TURBONEGRO - Live (Yeahl!) 

= ALLES von G.G. ALLIN...neneenenennennnnn 
ee er, AUTOMATICS - Go Bananas LP 

u meer) GROOVIE GHOULIES - absolut alles... 

FC Schalke 04 $ “ V/A: Weird, Waxed and Wired DoLP 


3, SWINGIN' UTTERS - Five Lessons learned Fer 


LAUREL AITKEN} 
THE STORY SO FAR...! 


) 
En j Wintercamping rules!!!), 
|nach ein Paar Wundervollen Tagen im Wohnwagen (wi ping 


erfuhren euer Herr und Meister und seine Götterbraut von einem Ben ar | 
Sonderklasse: Der Altmeister of SKA & Br a De 
j j ine äußers oc 

27.12.97 im Jazzhaus zu Freiburg sei ET 

j längerem Aufenthalt im © 
esten geben. Nach einem etwas 

Een Er das MC Dreck, Ihr Penner!) kamen unsere ORT EL 
iti Ort des Geschehens an. Unfreiwilli 

adaver doch noch rechtzeitig am 5 £ 

raue zahlten wir den Eifhtrittspreis ER 20.- pro Bi ser 

er Was tut man nicht alles, nur um diesen’ alten Sack ma 


wo wir auch 
sehen...! Also Stempel auffe Han 


d und rein in's Getümmel, | 
gleich von Glatzen-Achim belästigt wurden,haha! Bach ee k 
ER suchten wir MR. ein lausch#, PER ‚> Plätzchen, wo ww 
in aller Ruhe am Bier gelutscht werden konnte.After einiger Warterei und | Br 
viel gesabbel kam dann endlich die Vorband auf die Bühne gestolpert und gab 
ein Lied zum Besten.Noch lauschten wir zappelnd auf unseren Stühlen, doch | 
plötzlich kam der Star des Abends auf die Bühne geschlurft. Nun gab es kein | 
halten mehr! Die Menge stürzte Hals über Kopf nach vorne, wobei viele der 
Anwesenden es bevorzugten auf ihren Ärschen sitzen zu bleiben.Doch Mr.L.A. 
ließ sich dies nicht bieten und nach einigen Aufforderungen waren auch die 
meisten auf den Beinen. Bis auf einige Studenten und zu alt seiendes 
Gesinde, schwangen nun alle das Tanzbein und Bier! Der altehrwürdige 
Jamaikaner wünschte allen Gekommenen noch alles gute zu Weihnachten und 
fragte die am Stuhl festgeklebten warum sie ihn so anstarrten, als ob er 
der Weihnachtsmann sei! Was bei uns auf massenhaft Gelächter stieß. 


Ba 
‚ 


Der inzwischen 70(!) Jährige” ließ die Wände” mit seinen Hits 
EEE: REN ın my Bones, Little Sheila, It's too late, und Sally 
BR Namen eln! Es wurde geskankt daß die Schwarte kracht, wobei besonders 
= ins wunderhübsche Formationstänzchen auf's Parkett legten Nur 
einereiner war zu faul und an diesem Tag zu unmusikalisch um zu rad 
nn > Kleine aber durch ihren geilen Hüftschwung wetmachte! Lechz!!! 
ig N Frontmann ein Lied ankündigte dessen Nanen er 
atte, höhö, gab es nach einigen Sekunden kei 
The eın Halten mehr fü 
on ee Sippschaft! „Skinhead" dröhnte es aus des Gottes Munde un 
schon tümmelten sich Achim und noch ar kei 
in (sorry, hab Deinen Nam 
vergessen!) skankenderweise auf der Bühne rum, was den schwarzen Mann re 


dem Hut und der Sonnenbrille (u ; exy den 
: nd den äußerst s wirke 5 
sichtlich erfreute! Bald darauf verabschiedete s r ar 


Fo E W__ ter von der 
es ohne Zugaben keine Überlebensthance für | =: 


Das ganze Spielchen wurde dreimal en era 
wvonner Bühne, rauf auffe Bühne...) Als letzes Lied a ee a 50 = 
Brown“ gerumst und sogleich die Alte gebunst!! Oder ve ar 
' danach gemacht hat? Nun wurde noch n Bierchen ge ge 3 
Scheiben am Plattenstand erstanden. Nachdem wir un en 
verabschiedet hatten, dachten wir, daß es auch für nen ne ae 
| wäre, um uns zu begatten. Also nix wie reın ne ech 

schön vorgeheizten Wohncontainer (HUSCH HUSCH, in 8 e R 3 


wie: 


Bühne, mußte r Einsehen daß 


ihn geben konnte. 


FAZIT: Absolut geiles Konzert mit Partyfaktor hoch 10!!! Selten ‘nen Sänger 
mit so 'ner Energie erlebt. Und das in diesem Alter! t!11ıı Hut ab Mr 


Aitken, we Love you too! Also, falls ihr das Glück habt den Alan Sack mal | 


HINGEHEN! ! I! 


Written by: KLINZIG & PUSH 


OTHER PEOPLE $S = .#% 
MISERY IN ITALY vom. 
25.10 bıs 1.11.97 

ER — Schlag: 'n absolut geiles, altes Wohnhaus, was "ner 


ER ent ruck -Denth, hätte nie gedacht, wie schwer, _E nekannien der eltern gehört und als Vermiet 
2. - > 1 e ’ ” ” .. ” ” ” [3 
is,'n vernünftigen Urlaubsbericht ae Be Ferienhaus dient. V öllig ruppiger alter Stein, mit 
kommt soviel zusamm , daß man z ER Steintreppe etc. Die Häuser ringsrum, wir warn das == 
man verfickt nochmal anfangen soft, letzie Haus des Dorfes, genausogeil. Hiersah saus = 


A CH EAP H 0) 11 DAY IN ö Nas später am abend warn wir dann, nach 'n | 
er „paarmal verfahren und durch irgendwelche a. 
? Bergwindungen durch, am Ziel unserer Reise. Jetzt =” 


; 1 fällt mir auch der Name des Dorfes wieder ein: 


also ersma Gepäck weg. "Straf michja schon der 


weglassen kann und v.a. was maz En, ten ! wie in den Kaparten- bergdörfern aus 'n alten 
k and daughters of 'ep la- Fil Also Gepäck rein und 

1 iry my best foryousons e Dracula- Filmen. Also Gep nd 

conraminated bitches and cocksucking apes--- Zimmerverteilung. Die eltern samt sister ım 


Erdgeschoss, wir, die Hunde und das Bad/Toilette 
unien ‚wo man über 'ne Treppe hingelangt. V öllig 
geiles Zimmer, auch alles Stein und bequemes Bett. 
Im oberen Stock is Küche und Ess /Wohnzimmer. 
aber nirgends 'n TV- Apparat und das ‘ne Woche und 
- fürso 'nTV-addicted like me! Aber why not. Also, - 
a Hunger rules und "was außerhalb inne echte ital. ie 
Pizzeria rein. So geil, das schmeckte 1234mal besser ' 
als beim italiener in Dilnd. Hab’ "ne göttliche vegi 
(logo) bestellt, alles frisches, cooles Gemüse und v.a.: ‚y 
echter Büffelmilch- Mozarella! Der schmeckt so geil, 
ganz anders als geschmackslose alle- Wits- shit hier, 
bei uns aus Kuhmilch. Das war 's vom 1. Tag, 
„heim‘, Gepäck auspacken, einrichten, Bett 
abchecken, gut Nacht! Be 2 
NG Leider früh 
So, 26.10. Wer in Urlaub will, muß PR er ‚hopping, x, 
aufstehen, denn sonst nix mit Sightseeing, shop? TE 


IR N ee 


25.10. O.k. ‚an diesem schönen Samstagmorgen 
ging's also los. Meinem Babe seine Eltern gehen 


} Norditalien in Urlaub und machten moi das Angebot 
auch mitzufahrn. Is wohl klar, daß da kein gequältes 
„Ja“ aus meiner Freß- latte kam, sondern 'n & 
überschwengliches, v.a. wenn "s außer Shopping- 
Kohle für unıme to mich is. Den Namen dieses 
kleinen nordital. Bergdorfes hab‘ ich leider 
vergessen, is aber ganz in der Nähe von Imperia 
(welch‘ Name!), welches so 2/3 Autostunden von 
Genua weg is, knapp an der Grenze zu 
Südfrankreich, bei Nizza etc. Los ging s irgendwann 
morgens, die Eltern, wir 2, ihre 15- jährige 
Schwester, die2 Hunde und 10 Tonnen Gepäck. Dat 
alles in-em großen Auto, glaub‘ aus Japan, was FREE 


hinten so Kombimäßig hoch geht bla bla bla. er \ amily unterwegs 
"S ging über Freiburg Er Pe doofe Schweiz nach ag Meer eic, und Xen w n BT = jr, das ia s 
Italy halt. War ja außer Nord- und Ostsee noch nie und ohne Asp ne a : H auf . nem Bergehen und „IE E 
am ‚richtigen‘ Meer, ohne Scheiß. Als = liegt mitten IENNg pi FEN a Tourismus, vom # « 2 ß 
Scheidungsbalg by the age of 4, fiel der lic E die ganze Region Icht, An es von Olivenhainen ee En 
Familyurlaub sid sei Dank halt flach. Irgendwie i Olivenanbau “ a er u Haus liegt an der. 2 
wollte ich meine Urlaube immer eher so mit  JFR* umgeben, well A CENE ji Natur. Am > 2 
zeitweligem Abhängen in Großstädten etc. FIIR oberen Grenze, um uns nurg & 


i !) ersma’ der 
2 | verbringen. So war ich schon fuckin’ aufgeregt von Frühstückstisch auf ee uni 
£j wegen Sonne, Meer und gute Laune. Da unten kann ff volle Flash: 1. sont Er he Ile Wahn, von allen i 
4 man auch Ende Okt., also in den herbstferien, noch 7@, dannder Auabäirk! Ber ri nur ER grünen 
] badeb gehen, da 's grad an der Grenze von cool ‚ H immelsrichtungen rings" b und an mal ebenso 
] warmnoch is, bevor der böse Winter losgeht. | livenberge, Bann ER ne slliig cool und z.T. in 
Außerdem isset außerhalb der schrecklichen i abgelegene z.. a ; Bir : hitektur‘, gibz 
Tourisaison (eigentlich der Hauptgrund, außer stein a irn 5 Er 
Money, warum ich nie gen Süden bin!) und so auch £ 
um einiges billier .. Steh‘ halt auf Glas- und a 
Betondschungel, wo man halt Gesox zum saufen und / 
Konzi’s gehen trifft und Platten kaufen kann, bin ö 
nich so der allzu extreme Naturfreak. aber irgend- ; 
ann hat man halt mal die hässliche, krumme &% 
Schnauze von der fuckin german society voll und 
verspürt das Bedürfnis auf Erholung, Entspannung 
und was weiß ich, ET, ; 


SACHE REISE, 


EEE 


Nach "m Frühstück dann ersma mit 'n Hunden 
raus, die Spaziwege abchecken. Doch oh Schreck, die 
) Frau der das Haus gehört und selbst nebenan in 
einem wohnt, is voll der Katzenfan und hier gibz „4 
sowas wie "ne Katzenplage, alles meist wilde ER: 
# | Streuner, die dort geduldet und gefüttert werden. 
© | also is alles vollvon den Mistviehchern umlagert, die 
J auf Futter und Milch warten und 's gar nicht 
4 einsehen, vor großen hunden panische Angst zu 
ham. für die dogies wars logo das Paradies der 
ewigen Jagdgründe, eine Woche lang bockten die 
rum, dauernd Stress, egal. Rechisrum ging 's aud 


Zu 


a BE Te ee i 
4 So 'ne Hinfahrt verläuft halt wie so 'ne Hinfahrt. 
] Fresschenpausen, v.a. wegen der Dogies Spaziwalks, 
shit labern, Reisespiele, verfahren, genervt sein v.a. 
von der Drexsonne, die durch ‘s Fenster blendet und $ 
und und. Irgendwann warn wir auch in Italien und 
| ich wurde immer aufgeregter. Geile Landscapes hier Er 
im Norden, aber wo isset, das schöne Meer? Die 
Mucke wurde abwexelnd gestaltet, da 's zwei 
Parteien gab, die Schwester und Ellies Klassik & 
Liedermacher und wir und die Dogs dürfte klar sein. 


Irgendwann lief ‘'n Reinhard May- Tape (Hey, Du je 


bzw. 
“n.Hof, hatten die 2 oder 3 Hunde, wovon der eine so 
ultraabge- magert war, daß er, dünner als 'n 
Windhund, nur noch ganz „blechern‘ kläffte, obwohl 


er doch 'n größerer war. Die andern warn zwar auch 


EEE a 12°2293 
Depp, nich‘ von uns!) und ich hatte nur noch Üb - sehr dünn, aber der war 'n „walking corpse‘ 
den Wolken‘ inner Birne. Suff fehlte mir nn ” (Achtung, P.C.- Police, is ne 3. Reichs- Anspielung!). 


"A Warn auch nur an der Kette. Stieg mir der Hass schon 
bis zum Hals, aber hier ham die Leute halt kaum Pi 
genug Kohle für sich selbst und der Stellenwert eines 
Tieres, sag ich jetzt mal so, is in südlichen Ländern 
halt nich’ so arg hoch. Links von unserm Haus geht 

| "sins Dorf. Wahnsinnig geile Steinhäuser halt, ewige 

j Felstreppen runter und rauflatschen, vorbeian 6 


EUER 


Abends dann mal fuhren wir ‚ relativnah‘ am Ziel, 
dahn über 'ne hohe Brücke und da, beim Klang 
meines RAMONES- Mania- Tapes, da war es, ind der 
Dämmerung nur schemenhaft erkennbar: das 
Mittelmeer!!! Ich rastete innerlich total aus. Wir 
fuhren noch ‘n paarmal bruchstückhaft dran durch, 


egal. 


Der Hafen von Imperia 


göttlich 
im Mittelalter. Dann ‘n Riesentor, welches die 
„Altstadt“ vom neueren Teil trennt. Da muß man 
durch und ‘s is "was moderner, aber auch kleinerer 2 
Natur. Da gibz dann Pizzerien, Kneipen usw. BEE 
Trotzdem alles Erzkatholisch, an der Rathausmauer $ 
hängen schön groß die Todesanzeigen, nicht klein 
inner Zeitung, kommt cool und hat Stil. Ähm, also 
soviel halt mal zu Haus, Dorf und Lage. — 
Da heut Sonntag war, konnie man nicht allzufille 
anstellen, also den Touripflichten nachge-angen. 
sind nach Torano oder so gekurvt, was maybe über ' 
“ne Stunde oder was mehr weg liegt, um "ne geile 
© tropfsteinhöhle zu besichtigen. Der Papa ging mitn 
®] Babes und wir in die Höhle. "N Riesending, mehrere 
Abteilungen und alles voller Stalagmiten (die von 

7 unten nach oben), Stalagtiten (von oben nach unten, 
J konnte ich mir schon als Knirps gut merken, N} 
“ hähähä!), Stalagmaten (Zusammenwuchs von Mite 
“ und Titten) etc. Dazu Bären- und Urmenschenspuren 
-Knochen und coole Riesenhauer! Alles schwer 
beeindruckend, wenn man bedenkt, daß manche X 
locker 10m und länger sind und in 100 Jahren bloß 
etwa 4cm (!) wachsen. Denkste schon drüber nach, } 
wie unbedeutend Zeit doch für die Natur is und v.a.® 
Du selbst, besonders Ihr! Leider war die Führung in F 
ital., aber man soll die Teile nich‘ berühren, da die 
Säuren der Haut den Waxtumsprozess sofort 
- unterbrechen würden und (anscheinend) auf ewig“ 
=) "stoppen, so empfindliche Dinger, ey! Aber Ihr wisst 
2} jasicher schon, wer heimlich doch 'n paar lecker 
unien beipacken musste, yes, ich dreckiger Erzfeind 
alles Lebens und Oberkulturbanause, sahen aber 
auch total lecker aus: manche wie Riesentorten, 
manche wie der Schiefe Turm von Pisa, andere wie \ 
Riesenkiefer oder Walbarteln und ganz andere wie 
dicke... Phallusse, bekam gleich Penisneid. Naja, der 
Rest vom Tag war, außer lecker vegi kochen, nich“ sg 
spektakulär. Krieg‘ jetzt außer den 
Unternehmungen auch nich mehr alles hin. Goode 


aussehenden Brücken etc., fühlte mich wie 


] früher hin. Das Meer is ungefähr 20 min. mim auto 
und zwar sind die erlaubten Strände in dem 


g weg 
n Imperia (was 'n. geiler 


| wunder-chönen Städiche ler Xp 
Name!), was hier so die größte stadt inner Region is. SE 
am Strand angelangt, pisste ich mir vor Freude fast in 
die Hose. nicht allzuviele Leute da, geilster 5 
Sandstrand, supi Luft und so weit die abgesoffenen 
Glubscher reichen nur W asser! Umrandet von so 
Steinmauerähnlichem Fels, aber natürlich. Hosen 
aus und rein. Wahnsinn, man kann enorm lang 

is man schwimmen muß. Schmeckt zwar 
Ende. 


reinlaufen b 
komisch, dieses Salzwasser, aber rult ohne 


Kein Plan, wann ich das letzte Mal so happy war. 
] Den ander wars was zu kalt, aber die kennen das 
auch zur Genüge. Aber ich schwamm und schwamm 
und schwamm. die Hunde rasteten ebenfalls total 

aus und tobten wie die Irren im Sand und im Meer. 


und jauchzten gradezu vor BET toben. Ja, so kann 


der Babba das aushalten! LER 
Irgendwann war -s dann doch kühler und wir gingen 
in die City zwecks shopping. Na klar konnte man da & 
auch SEX PISTOLS- Poster kaufen und logo schlugen | 
wir zu, desweiteren coole Pl STOLS- und CLASH- Pins. ® 
Aber Plattenläden mit v.a. auch Punk gleic Er 
Fehlanzeige. Überhaupt: ‘s gab hier mal 'n besetztes \ 
Haus, es hingen Plakate von vergangenen Punkgi S..6 
aber die ganze Zeit ham wir nicht einen & & 
Artverwandten gesichtet, nich‘ mal Metaler oder so... 
Shit, hätten wir nich 'n Kasi "beigehabt, wärn wir 
wohl gestorben. Nix gegen abschalten, Natur, Idylle 
etc., aber 'n bisserl Punkfuckinrock muß schon sein. ın 
Schade, außer ‘ner Halloween: Skagigfete inner "was 9 
entfernteren Stadt auch keine Spur von Gigs oder so. 
Naja. Die wild wild yo uth hier sieht auch eher so aus 
wie die ital. kids in BRD, also ‘ne Mischung zwischen 


ut 
a] 
m 


Di,28.1 0. Tod ay ging “sinne ande 


& Steinstufen hoch um oben anzukommen. Geniale 


2 den ganzen Nachmittag, bis er sich nicht 


Goldketten- Popper 1x dTe er, so fielen ‚soziale g 
Kontakte‘ zu einheimischen, außer an Kassen etc., 
auch nahezu flach. O.k., wieder heim, kochen (jede 


Tao war mal 'nandrer dran). 


re, nicht allzuweit j h 
entfernte Stadt, die Diano Marina heißt. Dort gibz 'n 
Markt wo die Family halt einkaufen wollte. H am _ 
aber nix groß entdeckt, außer dasses da so Niegende 
Vo gelhändler gibt, die die armen zerrupfien Dinger 
in übelst kleinen Käfigen hielten, einheimische ® 
Singvögel glaub “ich, da die Italiener diese auch { 
essen ohne Scheiß!Mir kam halt ob der Tierquälerei u 
die Galle of hate hoch, ebenso verchecken die so r 
kleine Schildkrötenbabies, aber was willste als ; 
Ausländer (!) gegen die Sitten und Bräuche schon 
machen, kam mir ziemlich hilflos vor, dahilft nur 
schlucken und bedauern und 'n rascher | I: RE 
Todeswunsch für die Tiere. Mittags ham wir uns N. 
dann Cervo angeguckt, n größeres Dorf, welches im 
Mittelalter Piraten (!) in den Fels gehauen ham, sieht ) 
original wie Takatuka- Land aus! Ihr glaubt nich / 
wie geil das aussieht, ich spürte gleich den Hauch Bi 
von Abenteuer dieser Ur- Punx und hatte geile 


Ne- 


Schlachtszenarios vor den Glotzis, voll Horrorshow! 
Liegt ziemlich oben und wir mußten schier endlose 


Aussicht auf ‘s Meer! Plötzlich jagt uns Taschkan, 
dieser gestörte Suicide- Dog 'n Riesenschrecken ein, 
da er über ‘ne riesenhohe Mauer jumpen wollte, 
welche etwa 2m vonnem H ausdach entfernt is, 

dazwischen locker 10m hoher Graben, grad noch 


geschrien! _ 5ß ASEHE 


Pr, 


Danach sind wa nach Südfrankreich gedüst, was jr / 
grade so 40km von unserm Dorf weg is. Cool. Die Br 
näxte Stad gleich nach der Grenze heißt Menton und "\ 
ich konnte innem Cafe gleich meine frisch erlernten 
Franzkenntnisse ausprobieren. Shopping war wieder) 
angesagt, aber wieder nix Platten oder Punkers. 
Dann sind wir anner Art fahrendem Kleinzirkus 
durchspa-ert, wo grade 'n Wagen mit 6 oder 7 
ausgewachsenen Tigern zur Schau gestellt wurde. 
Plötzlich rasteten die dogies ‚v.a. Tasche, aus wie 
verrückt, dieser große Hund und ansonsten 
Prollangeber und bellte vor Angst wie irr, eher 
winseln. Versteckte sich bei uns, riß uns fast um vor 
panischer Flucht und heulte wie blöd! Es dauerte 
mehr 


a 


Berne 


we 


3] : es, Br 4 Gin. 
ängstlich umguckte. Leider verging ihm der Spaß am 

Katzenjagen dadurch nicht. Dann wieder heim... Ä 
‚Da der Zombie aber Jeizt endgültig sein bisserl e 
Punkrock brauchte, liesen wir uns abends noch nac 
Imperia kutschieren, da der Körper und die Seele 
nach Bier schrien. Coole Strandkneipe, nette Leute, 
cooles Eis und als einzig trinkbares Bier Beck 's. 
Schlugen gleich gut zu und spürten alsbald das 
ersehnte Gefühl. Gott, ging 's mir gut. Noch so einige 
Lire verflippert (auch so ‘ne alte Sucht von mich) und 
wieder abholen lassen. Bis EBEN. een 


Mi, 29.10. Heute war nicht soviel los. Morgens sind 
wa erstmal nach Diano Marina und Imperia auffen 
Markt, was aber kauftechnisch mehr oder weniger 
erfolglos war. Mittags dann wieder ans Meer. Heute® 
war recht stürmische, aber angenehme See. Als ich so 

allein im Meer stehend etwas abschalten wollte und 
die Welllen über mich schlugen lies oder in die 
größten reinzutauchen versuchte, überkam mich ‚.ns& 
irgendwie, so blöd wie 's klingt, das Gefühlvon 2a 
unbändiger Freiheit, wie ich 's bisher noch nie 
fühlte! Gott, sofern ‘s den gibt, war das geil! Hatte 
wieder die coolsten Seefahrer bzw. -räuber- Szenarios 
vor Augen, ich natürlich als gnadenloser gefürchteter 
Cäp’, alle 7 Meere unsicher machend, logo mit i 
Robin Hood- attitude, alle Schätze erobernd und 
fieser Killer! Yeah, that 's ihe stuff! Danach sind wir 
noch innen anderes Dorf, das Taggia heißt, völlig 
verwahrlost ist und in dem an diesem Tag irgendwie 
jeder Bewohner mit "ner Kettensäge rumlief oder - 
fuhr!!! In den dunklen Ecken des Dorfes könnte man 
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Blick von der Dachterrasse 


auch locker ungestört Touris ze 
diese g 
Abends liesen wir uns noch mal nach Imperia 
zwecks „Umtrunk‘. This time wollten wir inne 
Kneipe, wo mein girl schonmal war und damals 
Punx oder so rumhingen und auch entsprechende 
Mucke lief. Mittlerweile sind aber neue Besitzer 
drauf und jetzt isses mehr so für die trendy youth. 
aber dafür 'n freundlicher junger Bedienungsfreak. 
Babe hielt sich eher an Cola- Bier und ich probierte 
mich so durch, was mit Beck 's anfing, über dieses 
mexik. Corona, 7%iges Franzbier namens Biere du 
Desert ging, zu “nem alkhaltigen Spritz-etränk wo 


gurken 


das Lemonhead heißen tut und schließlich wieder bei > 


i Beck 's endete. Yes, die Lampen brannten schon, die 
Äuglein glänzien feucht und der Gangwar 4 

schwankend. Ansonsten wieder heim, wo bereits n 
ziemlich heftiger Sturmwind über die Regio tobte, 


was gespenstisch war... er" 
} EEE TEE ER - ne 
: - "viel fahr- Tag, da sın 
Do, 30.10. Und wieder nv Sein der Nähe 


3 Stunden entfernt Massa ging, w 
ee liegt, um die ital. ee _ r 
besuchen, die die ily' schon 

i ich‘ mehr gese Ä 
en eingeladen. auf dem langen Weg BE i 
dorthin suchte ich, als wir an Gen 
vergeblich das Stadion von Sampdora 

1 jesigen, 

en muß es doch irgendwo Ban. * 

da, shit. Massa is nefiwas größeres Stä = e ae 
modern. Die verwandien wohnen innem F ie 

und zwar Bruder und Schwester mit ihrer PS En 

Alzheimer erkramkien Mutter, welche : E 2 

reality nicht mehr richtig checkt, aber se r = = 
auch süß ist. endlich Tv glotzen, ug s e I 
Cartoons sind. Auch die Geschwister sind ure 2. 
nett und äußerst Gastfreundlich. Ihre a ei 
Bude is eher so im Kunstsammlerstil. Na, je mut und 


— wi 


NY. ED Pe Pe Tree — .Z ei 


Genua. In 


noch so eng verknüpft sind, da werden die = 
nicht gleich in 's Heim gesteckt. nn 

Nach ‚ner Weile ging 's auf zum Small 
hier "n Plattenladen geben soll. Leider immernoch 

kein Punkgesox gesichtet, hier gibz eher Tekkers und 
Bomberjackenpopper, sowie 'n paar nicht so no se 
dreinschauende Skins samt girls. Im Plattenladen N 
auch nich fündig g 


Alten 


NE, 


Sightseeings- Teil gibz hier den Arschbrunnen, ‘ns 
als Rund angelegter Springbrunnen, der statt 
Männekens- Piss von Figuren umringt is, die ihren 
nackten Arsch rausstrecken! Dann in so ‘ner 
unterfürung sah 'n wir es: 'n Graffitti mit den 
magischen Lettern „We are Punk and RAMONES 
Fans’!!! Gott, war das geil, klar daß ich davor für 'n 
Foto posen mußte, meine größte Angst war, dasses 
nix wird. Danach gab 's lecker essen. Sehr 
reichhaltige ital. Kücche, nich’ nur Pasta, in 
mehreren Gängen, for moi extra noch vegi, geilsten 
Käse etc., war große Klasse und hatte 'ne lange 
Vorbereitungszeit. Dann verabschieden von dieser! 


netten Leuten und auf die lange Fahrt in die Heia 
Tschü‘. 2 ; 


FR. 31.10. Schade, last day. Nochmals ans herrliche 
Vieer und zum letzten Mal dieses Naß genossen, 
original Gelatti genascht und schon wehmütig ans 
heimfahren bzw. vermissen dieses fantastischen 
Fleckchens Erde gedacht. "S wurde auch schon 
merklich kühler, day by day, Anzeichen daß die 
Badesaison dann rum is. Die Babies tobten nochmals 
wie die Irren. Dann sind wir in Imperia noch auf 
"nen Rummel, wo die Mädels aufso 'n 
Kettenkarussell sind, ne girls, auf sowas kriegt mich 
keiner! Dann in die Standa, n ziemlich großer 
Supermarkt, zwecks Reiseprov iant. wo ich dauernd 
Tarzan- Action- Figur und nem 


anner Riesen 

ebe ich King K s durch bin, welche so Ew: 

ebensoicnhen ıng song durch Dbın, we nu un hm ae 
— 


rsägen und wieder ‚7 
coolen Gedankenspiele vor n Glubschern. / (2 3 


"Ich weiß nicht an welchem Tag es w 


5 die Transylvanien- esken Dorfstufen beim ; 
7 Hundespazi hochstiegen, erleuchtete auf "nem H ügel & 


.. Deckel des Dachkofferverstauteils, was übrigens 


find ich 's stark, daß in Italy die Familienbandex ee 


er 
= 7 


TI z 
Sea + 
— 
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Schlußfazit: 
nich allzusehr genervt oder gelangwe 
warn die einheimischen noch nicht so 


. nach 

ewegungsmelder einge baut ham und jedesmal 
rüllen, wenn man dran durchläuft, der Affe rulit 
di natürlich. Überhaupt geilste Spielzeugabteilung 

vonne Welt! Hab’ mich noch mit verschiedensten 
Bieren eingedeckt (u.a. 'n 12%iges), Büffel- 
Mozzarella, Süßigkeiten etc. Daheim dann erstmal 
alles gepackt und mein Baby inne Pizzeria des Dorfes 
ausgeführt. wieder getrunken, hähähä. Dort . 
bediente voll der Quasimodo- Verschnitt, sah aus ee 
der bucklige Diener aus „Tanz der Vampire‘, wirkte £ 
auch besoffen, da verwirrtes Dauergrinsen, war aber 
glauben wir, ‘was behindert, sorry. Wieder extreme, 

ehrlichgemeinte, Gastfreundlichkeit und die Pizzen 


schmeckten noch göttlicher, ebenso der Teller _ an 
I: einheimischer Oliven. immer ; rag 


4 
ar, aber an einem 
war so 'n Prozessionstag oder so. Jedenfalls als wir 


2 
f 


DE 
u, tt 


# mir auch noch was ein: auf "m Spaziweg war an 
Schläuche mit weißlichgrünem Band oder so be 
festgemacht. Sah tagsüber völlig belanglos aus, abe Be) 
bei den Nachtspazis leuchtete das Zeux gespenstisch- 
Phosphorfarben, so daß die Schemenhaften zen” | 
Schläuche etc. aussahen wie 'n Totenkopf samt 
Knochenklaue innem Mönchskostüm!!! "N Omen! 


rin 
. 


ratzen gelegt. ” 


Sa,1.11. Tja, was gibt 's da zusagen! Sehr traurig 
futterten wir nochmal auf ‘m Dach und kotzten uns 
schonmal drüber aus, wie verkackt es is, wieder back 

fo germoney zu fahrn. Viel zu kurz war doch der a 
beste Urlaub meines abgef: uckten, nichtisnutzige 
Lebens. Aber keine Rückreise ohne Problems: der 


aussieht wie 'nSargwo man ‘ne Leiche spazieren 
fährt, ließ sich nich mehr richtig schließen und hatte 
"nRiß an der Seite. So mußten wir ihn notdürftig mit 
den Hundeleinen schließen, bis zur näxten Raststätte 
wo wir so Schleppgummis oder sowas besorgten. Die #5 
Rückreise war nicht ungefährlich, da das Loch in der 
Seite bei der Höhe gut Wind einfuhr und der Wagen 
so manchesmal leicht ins schleudern geriet. Die Reise 4 
wurde durch div. Autokartenspiele (Zylinder 12 stich) 4 
und Stadt- Land- Fluß mit so manch erfundenem Zeux 

und fragwürdigen Regeln getaltet. Je näher wirgen #6 
Dil. waren, desto mehr wurd 's kälter. Back in & 
Freiburg traf uns echt der Kälteschock. Ziemlich . E 
geschafft dann in 's Bett... Sl 


un 


Bo 


‚ge 


Be 


Hoffe, das lange Teil hat Euch Bastarde 


Geldverseucht ‘ 


und fuckin‘ nett und Gasifreundlich. Diese herrliche & 
obergeile Natur und das Meer lassen sich logo kaum | 
in worte fassen, v.a. mit meinen doch sehr Ze 
begrenzten schriftstell. Fähigkeiten. Fahrt halt selber? 
mal in den Norden vom Süden. Ich wunder mich 
auch immernoch, wie die Italos sich in diesem, für 
uns Ordnungsfanatische deutsche, völligen | 
Verkehrschaos so prima zurechtkommen und N Bo 
statistisch trotzdem weniger Unfalltote ham! Schon 
auch das mit der VIONES Graffitti. Die Family hatte 
es im übrigen nicht leicht mit mir, da ich injedem #8 
Ort, auch in France, jeden Kiosk, Comicshop etc, 
nach Comix abklapperte um meine, nach Alk und 
Platten, 3. Sucht zu befriedigen. Jetzt hab ich ne 
fette Tüte voller Comix, die ich ob der Sprachbarriere 
dafür alles Specials mit Vetalfoil- 


nie lesen kann, 
Auch noch anmerken 


Cover, Riesenposier- Serien etc! 
muß ich, daß es auch privat nicht immer leicht mit 
wenn ich mit jemandem mehrere 
‚leider zum Streitsüchtigen , 
IV 


mir war, da ich, 
Tage am Stück abhäng 
Beziehungs- ?’sy cho eniwickie, weswegen man mui 

mr SOTTrV, 


maybe fehlte mir auch wiedermal das volle Brett. 
Auch sein kann, daß ich einige Tage und activities 


mur auch nicht zusammenwohnen kann. | 
nichi eriragen. 


N 


hut I live io be hated!kKann halt Inge 


Das Piratendorf 


.# ' 


ilt. Jedenfalls \Wer stirbt schon gerne unt 


er Palmen 


was durcheinander gebracht hab, but who the fusck 


cares. Haly, I bloody miss you! ZOMBIE 


en, schmalzgelockten Bastarde, 


ber ANTISEEN noch gro® Y 
dem seltendämlichen 
leins beizubringen oder Eul 
erfuckers warn wir an 

Push, Berndl und 
en Scum- Main- Event ’ / 
Hab “ der mitlerweilen Ex 3 
d ANTISEEN- Gigstory Ze 
h Anfangs dran. Jonni 
ern so "ne min 
berredetn wollten 
hzukommen mit Fre 
hn, braindead slut! 


halten, dem P 
k dann halt einfach ganz 


Scumtag war angesa 
verlieren, wäre 5sO sinn 
Schwein, das kleine E 
Athen zu tragen. Rec 
dem Tag, ! think Alexx, I 
Sau. Bestens m! 
bewaffnet, die Drexb 
echen müssen nix Z 
TR #11) und hielt mi 
lachten uns schepp$, 
Heimausreiserin © 
und sie versprach nac 
natürlich nie meh 
nicht mehr ausge 


ht wenig moth 


ahn bestiegen. 


mitzukommen 
dinnen und wart 
Hab ‘s dann doch ® 
los beim abbölken 
unverfroren mit. 


al über die miesen 17.- Eintritt geärgert, 


a völliges Pflichtprogramm. Ob ne 

ß ich nicht mehr und auch die 
htlich viele Leute da um die 

h bunt gemixt, einige 
Psychos etc., nein, Hippies u 
amen dann auf die 


Vor der Röhre ersim 
aber A’SEEN isnum 
Vorband gespielt hat, wei 
rn nix. Warn dann beac 
Outlaw Scumfucks live zue 
Punx, Skinz, HeavyS, 
Gruitis “türlich nicht. 6) 
Bühne und wir erspähten 

Schweine jetzt boten, wär 
anstatt ihre geilen assi- Smas 
die Rednex fast ‘ne Stun 
extrem groovige 


ht.aber.... 


Emmen ır, 


‚nec 


‚k., die sucker k 
"nen neuen Basse 
doch echt wiedermal die Härte: 
her runterzubreitern, brac 
r so, mesit „nur“ ihre 


n, mindraping langsameren bis saula 


BSONELIVE 


I SONOFABIT 


Inner Pause stürmte auch jonniauf die stage, ergrilf sich das 
Mikro und erzählte der Band und dem Mob was vom Pferd 
und was für wanker sie doch alle sind, worauf Clayton ihm 
2 mitleidig auf die Schulter klopfte und sanft 
herunterbeförderte. Plötzlich während "ner Songpause 
gröhlten wir besonders laut und irgendwie glotzte Jeff auf uns 
und erkannte uns vom Vorjahr {Ihr solltet das Video sehn!) 
und lächelte was, das einzige Mal, daß ich den Sack on stage 
je lachen sah! Mit „Hey you ‘re the sick GG- guys from 
Karlsruhe last year“ läutete er plötzlich den neuen 
Programmteil ein!!! Soviel Schulterklopfen darf sein. 
Jaaa, die pigs spielten nun doch noch alle Speedhämmer im 
Stakkato, was gut noch 20 min. dauerte, wie "Today your 
love”“ ",Stormtrooper“ "Cactus Jack“, „| "ve aged 20 years in 
5“ etc. und im zugabeteil noch „Destructo rock“, „Animals, 
| eat &m“, als auch die Covers „(We will not) remember you“ 
| von der ANL, SCHRAUBENDREHERS „I don 't like you“ 
| und especially for us (O- Ton J.C.!), nach vielen Zurufen GG 
| ‘s „Violence now“ und ich erinner mich noch an GG 's 
„Cock on the loose“, yeah, motherfuckers, was 'n Orgasmus! 
| Während „| don 't like you“schmiß Jeff mir sein „Jeff Clayton 
| Wrestling- Star“- T-Shirt“ zu und zog sich sich das 
| SKREW DRIVER- Shirt mit dem „Voice of Britain“- Motiv an, 
ups! Als wie ihn später fragten, ob er denkt damit noch leute 
schocken zu können {was logo klappt!), erzählte er uns 
eiskalt, hat nix damit zu tun, er würde dieses Shirt niemals 


. . Day P : SEE 
g die Hämmer der neuen 3.7 4 E x a 


action, nur am 
‚ansonsten fast nur 5 
jel zerbrochen und no 


"ne Art das Publikum, 
die übliche Show erw artete un 


Mucke, vor den 
ler Zug! 


Stüx, slo -mo- 
CD wie „Ugly americans“ 
Auch keine Flasche wurde 
Konfederierten- 
welches eh nur wieder 
deshalb hier war, ansi 
Drexspießerkopf zu sto8 

Anders wie GG, der den 

mittlerweile im Vollsuf 

gröhlten wie blöd’ un 

ohne Erfolg. Alexx und 

!änden und Füßen un 


Flagge. Wieder 


att der coolen 
en und zu verarschen, COO 
Affen immer Zucke 
and ready to kill everyone, 

Pogohämmer, 


EWw 


d iorderten trotzdem die 
ich packten plötzlich de 
d schmissen den Fucker 
r, guckte er bloß dämlich und 
der back to the ground! 


auf die Bühne 


hergeben, weil er es von lan „Schwuchtel“ Stuart 
höxtpersönlich während derer letzten (hähähä) US- Tour 
geschenkt bekam! A’ SEEN scheißen doch wirklich auf ALLES 
und scheren sich ‘nen Dreck um sogenannte Zeigefinger- 
Punx etc, wolür ich sie ansonsten so liebe. 
Tja, wir pogten und scumten halt noch wie Sau und Alexx 
3| zeigte während des Sets Jeff noch seine absolut göttliche GG 
=4| ALLIN-Schultertätoo, woraut dieser sich wieder sofort 
= | begeistert erinnerte und 'n Foto von machte! Yeah, we re 
| true scum! So, genug selbstidolisierung. Nach dem Gig zeigte 
der neue Basser noch der Gitti, der er auf ‘s Klo gefolgt war, 
3. seinen Schwengel und wollte ‘nen Blowjob von ihr, was 
#4 | diese logo nicht wollte. Auf einmal stürzte der totbesoffene 

| Jonni rein und der Kerl entschuldigte sich 1000x und 
schenkte dem Sack doch echt 'ne CD! Ich nehm ° jetzt auch 
| nur noch mein bird mit! Zuvor stürte jonni noch in den 
Ss .| Backstageraum und bittete und flehte zunächst, später 
aggressives auffordern, daß Jeff ihm doch bitte eine 
| reinhauen soll, es wäre eine Ehre für ihn, aber der hatte keine 
Lust. Mir müsste das niemand 2x sagen, manhilft doch gerne! 
P.S.: außer uns pogten nicht grad all zuviele, eher so 
erstauntes zugucken... ZOMB/IF 
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| MADE IN HE. 
Cafe Atlantik, Freiburg, 17.4.9 es In: 


JIN HEISE 


hab ich aus den unterschiedlichsten Gründen schon 1000x 
h echt nicht gedacht. Im 


RESET 


en Gods of Psycho (natürlich sind viele Bands aus diesem Genre geill) 
GG- like Asso- Scumfucktag werden würde, hätt ic 


verpasst, obwohl sie eigentlich immer hier gespielt ham. Egal. Dasses so 'n 


Zug mit Alexx, Fladi, Bernd und Hansert schon mal gut die Kannen gen Hals geschüttelt. In FR angelangt, y 
d Billy ‘s gesichtet, waS noch mehr zum Umtrunk anspornte. Die ekligen Edel- Bu 


2 | Die einzig wahr 
| 
etc., very funny. Aber dumme Sprüche ham wir erst recht auf Lager. Da 


2 torkelten wir schon recht gebückt zum Atlantik. Noch 'n paar Punx un 


Billiy’s vor 'm Laden pöbelten schon etwas rum, daß das hier kein Punkgig sei 
keine Vorband spielte, sollte es noch was länger bis zum Beginn dauern und so latschten wir zu ‘nem Sex- Schuppen, der grad um 's Eck liegt, schon 3 


schwer angetrinkt. Die andern warn nicht so notgeil, also besuchten nur Bernd und ich dieses Gehäuse. Gleich am Anfang stehen da so 6/7 Wixkabinen :E 
ieder eine, während die andern vorne dran rumlungern mußten. Tür zu und 2.- in den Geldschlitz. Man \ er 
hat. Allerdinx nur 3 min. Zeit und so 


und Suff macht assig. Also benutzten wir | 

konnte auf 4 Tasten zwischen 4 Filmchen wählen bzw. hin- und herschalten, bis man den geeigneten gefunden 

musste man sich beeilen. Meine Kabine funktionierte aber nicht so wie ich wollte und ich hatte kein Kleingeld mehr, mein Porno war scheiße und Bere 

ging nix so richtig, know what | mean? Ich schrie dauernd Bernd zu, daß meine Kabine nicht so richtig funktioniert, was sich für die anderen „Gäste“ 2 

und die Rest- Lahrer draussen doch sehr lustig angehört haben musste...Bernd war fertig und ich staubte von ihm schnell noch 2.- ab, inne neue Fr 
kleenen wieder eingepackt und back to the Schuppen. Mittlerweile. 


Kabine und schon klappte es, die ganze Soße über so Ledersitzteile gespritzt, den 
war dort doch schon recht was los für den engen Laden, es waren viele Psychos, Teds, 'n paar Skins und noch weniger Punx da, nala, 
„Schlachtrufe...“- Sampler sind halt mehr Rock 'n” Roll. Wir lernten "nen bayrischen Ultraschrank von Psycho kennen, der laut eigener Aussage frühe 


bei ‘ner Anti- Terror- Einheit mitmischte. Endlich, ‘s war schon fuckin’ spät, betraten die METEORS die stage. Völlig zugekokste Augen und etwas 
daneben, begannen sie ihr set. Sofort setzte der harte Psycho- Pogo ein, wobei sich die Kid- Billys wieder besonders peinlich vortaten, dieses 
aufgesetzte Mann- sein- Ritual, welches von irgendwelchen ‚In der Schule wurd” ich immer nur gehänselt, bis ich wurde was ich tolles bin“-Komplexen 
geprägt wird, gibz wohl in jeder Youthculture! Es wurde immer heftiger und die armen 2 Securities hatten ‘ne Menge zu tun und waren froh, daß sich 
Fladi und Hansert als Helfer anboten, was zwar nix nutzte, aber egal. Auf einmal geriet Alex durch “n Hieb oder so innen Pogopulk und die Pseudo- 
Psychos, z.T. soffen wir zuvor noch mit denen, auch alle mit plötzlichen Koks- Glubschern, pogten Alexx um und liesen auch diese Tunten- 
Cowboystiefel schwingen, während Alexx auffem Boden lag. Total sauer schlossen wir uns dem „Pogo“ auf gleich Weise, ganz dem Bibelzitat an und 
boxten (wortwörtlich) Alexx wieder raus, es safteten wohl einige Nasen auf beiden Seiten, hab auch was abgekriegt, but sometimes | love it. Tja, die 
METEORS spielten maybe 'ne knappe Stunde, was bei ‘nem Eintrittspreis von gut 20.- für eine Band schon ‘ne kleine Frechheit is. Sie spielten schon 
geil, so mit viel Hall und Blutpatronenshow, man sah ihnen das Alter, die Routine und die Gelangweiltheit, v.a. Paul, aber schon an. Playten auch fast 
only Zeux von ihrer trotzdem geilen aktuellen Piatte. Wir vermissten recht heftig die ganzen Psycho- Stomper, für die sie so berühmt sind. Viele alte 


Hits spielten sie nicht, ich glaub” „Wreckin‘ crew“, „Bad moon rising”, „Graveyard stomp“, das obergöttliche „Rhythm of the bell“ und „Blue sunshine“ ver 
warn schon dabei und wohl auch die einzigen Klassiker, aber keinen genauenPlan, da einfach zu voll. Yo, das war "S. Die Heimfahrt verbrachten Flach, 8 
Hansert und ich noch mit "nem recht heftigen, sinnlosen polit. Gespräch, da ich deren plötzliche Anflüge von Vaterlandszuneigungen, die sie mit & 

er 


längeren Haaren noch nicht hatten, nicht grad toll fand, mich aber wohl auch ein wenig im Suff zu arg reingesteigert hab. Ach so, bis morgens d 

fuckin’ Zug kam, stürzten wir noch im Cräsh ab, wo mir 'ne Gruftitussi mit extraangefeilten Vampirzähnen (!) in die Hand biss, bin aber leider mit dem 
Van Helsing- Erbe geimpft, hähähä. Cooler Gig mit allem was man braucht: sex (with ourselves), booze, fights and dirty Rock 'n’ Roll! P.S.: ich war 
schon ‘was enttäuscht, daß es die Kriege von früher zwischen den „Wreckin” crews” und den „Demen Ted’s“ nicht mehr gibt, war schon funny, wie 


die sich früher kloppten. Ob das in der Sexbar wohl so stimmt? Who knows... ZOMBIE 
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_— Be u rd 
2 Mi .@ es nicht N 
2 r : Sohn einer junkenden Straßennutte VON Chef hielt es 3 \ 
Fuck Jesus, was n völlig kaputter Tag, wie der schon’ 5 ne «ich bei uns 2 aso etwas soolle | 

x an < = n ” N ; nal nou Ss : S Wu, 
fuckin sick anfing.Endlich, seit langem mal wieder mit Push a = 


u entschuldigen, d e 
könne sıch 
Sylvi assiert. Ich 
\lexx und meinereiner vom Sylvio und p 


drehte total ab, w2S das soll, er KON! ine? 

i r ıtschuldigen,. schließlich ham alle Leute ı as T 
seinem langhaarigen, trotzdem coolen Kumpel Rothmann } uix.da; dee Motherfucker wurde noch frech, 
oder so mit der Karre schon recht früh abgeholt, da das 4 er Kragen und ich beleidigte den 
Juze nicht unbedingt so groß ist und wir auf jeden noch £ 5 1. 

Karten wollten. Die Erwartungen warn fuckin 
hochgeschraubt nach der Götterdämmerung vom letzten 


Se; . 
-s übelste und drohte ihm an, ihn abends \ 
arauf wollte et draussen 
Jahr in Schrottgart. Jo, der Ex noch versprochen nix zu 
as bedeutete zum Minimal 


PPrL 


wenigstens e1 
gesehn. Aber 
da platzte mir d 


Hurensohn auf 
adenschluß abzupa 
aufschreiben un 


vereint, wurden er, / 


da nn 


nach L 
die Autonummer 
& von uns verdeckte die 
gleich auf sH 
, uns noch allen 


kurzer Hose und Lederjacke und der Rothm 1 . 
Hose und T- Shirt, da rein marschiert um den Suff zu Aggio & ee nf 
ER Hr tr n Fi = (DEVIL DOGS) fett zuget 
sichern. Wir stehen so an der Kasse und labern über was es E 

.n; ’ b : u FR Se = er = 
weiß ich was, da taucht grad als wir am blechen sind, doch R H Ab hier wird schwie 
der chet mt nem Typen mit Schnauzbart, modelederjacke x 3 zZ eitpunkt kaum noch w 
und hornbrille auf, n typscher Ladendetektiv aussem SR | yun 
Osten dieser wundervollen Scheißrepublik. Da fordert uns # $ | Scheiß und nervte nur! 


der Häuptling auf, doch sofort mitzukommen, der Sherlok-1 afen noch die : 
obachtet! wir £ dl und Assel aut 


Holmes- Verschnitt habe uns beim klauen be it Push, ber . 

2 : 3 i doll i ft 
total verstört: „Was geht ab?“, ich dachte noch so „Fuck, Squftour. Ansc cola gut aört 
rn nr . > u: ’ tussi ' 
® hoffentlich hat der Rothmann nıx heimlich eingesteckt“. und mir fehlten r [Ich ku BEPBE = wie 
d RETER Fe F :agte: „Wie 

Dem Ossi drohte ich gleich Schläge an und die feige ._ eich. laut Augenzeugen, dasselbe fragle: „. 
S ein. die ich, laut AUS 8 2 3 
} se Wie alt bist Dur’, immer 


auch nur hinter 'm Chief. Dort &£ A heißt Du“, Wo Est DW? 
5 Ba \ieder. Am anfang fand sie Ss WO 


ssen. D N‘ 
d die Cops phonen. Einer 


Tafel und Alexx wollte ihm auch | 
orm haun. Er verpisste sich dann und exteilt® 
]ebenslängliches Hausverbot. Lustig auf m 

die Karre und bei genialster Mucke 
yikt und ab nach KA. 


saufen, da sie nicht mitkonnte, w 
die Hansa- Reserven zu füllen. Ich also, ing 
ann, nur kurze \ 


zu kurven um 


ge: a U oe 


andern 


die unangenehme { 
Lahrer ein und ich ging m 
heinend hat 
asch an die mel. 


drecksvotze stand im Büro 
mußten wir alle Taschen leeren und logo wurde nix 


oefunden, da wir. nix abeeoriffen han Doch der dreckige 
er, Rn ns 2 = 3 ei 2 ” 


x 
"ri r) 


a 


überschlugen sich. Irgendwann lag die Faschosau dann 
inner Ecke und er bekam dauernd Ricks von andern 
Leuten. Am Auto wollten dann 'n paar (Kumpels von dem) 
dann auch noch mit mir rumstreiten, verpissten sich aber 
dann. Jedenfalls wachte ich irgendwann zu Hause auf und 
bemerkte ‘nen coolen Blutfleck an meinem Schalke- 
Aufnäher auf der Lederjacke, is hoffentlich seins! _ 
BRmErSEER en a 


: z 
äußerte sich anscheinend nur noch „Silke, Heidelberg, 20 Ä 
oder so.-Blöde Kuh! Irgendwann fingen wohl er 
ich erinner‘ mich nur noch ganz dumpt, ni > 
im Gegensatz zum letzten Jahr, nicht mehr so gut fand und 
v.a. Sänger Michael Graves 
diesmal sehr arrogant wirkte, besonders mit seinem auf 
einmaligem aggressiven Verhalten gegenüber dem 
Publikum, dämlichstes, aufgsetztes Immage, welches wohl 
mehr an den von der Band ach so verhassten Ranzig 
erinnerte.Kann auch am alkgelegen ham, aber 'n paar 
. bestätigten mir diesen Eindruck, andere fanden sie wohl 
äußerst geil. Es herrschte Massenpogo und sie spielten 


neben den vielen alten Hits auch 'n Haufen neue der 


„American psycho“- LP, die zu dem Zeitpunkt aber noch 


nicht draußen war und sich laut Ohrenzeugen auch recht 


> 


an und 
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N prima abend also, nur schade, daß ich vom Gig groß nix 
mehr weiß, hab im Vollsuff wohl all das nicht gemacht, 
wofür ich eigentlich hingegangen bin wie Pogo, eins dieser 
neuen geilen Tourshirts kaufen und das Diktiergerät im 
Auto gelassen, obwohl ich doch 'n Inti machen wollte.Shit, 
denn die MIStFITS wollt#en anscheinend eins machen und 
auffem Weg kam der Arsch dazwischen. Nochwas: mein 
Bruder meinte, daß ich dann mit jedem Streit suchte und 
mich wohl ziemlich blöde und peinlich aufführte. Ich fühl 
mich auch ehrlich gesagt jedesmal ziemlich beschissen, 
wenn ich mich ultra- Schnauzbart- prollig verhalten hab, 
aber wenn so 'n Drecksack andauernd jeden Punk, nur weil 
die mit den süßesten chicks rumknutschen und die extrem 
fetten und häßlichen Frust- Nazifratzen nie 'ne Olle 


aye.usjyeH 


Pr 


geil anhörten. 


an 


gayums Al 


das fuckin' Verhängnis seinen Lauf. 

aar sehr komische Skins da, ein langer, 

drahtiger boxte sich dauernd mit Punx, Be = sie von 

hinten anfiel und einfach grundlos verdrosc 5 . SR 

Faschosau. "N anderer, der wohl mır besonders au ns 

hatte es auch mit jedem Punk und wollte mit allen . ® 

Anscheinend reichte es mir dann und ich Wane = . e = 

Mi Fotze los, als er grad 'nen Punk verdrosch oder “ - 2 e R 

mich halt nur ganz schemenhaft. Jedenfal s war S 

' die gut 100 kilo — fette Peer er a N 

| MISFITS- gig letztes Jahr schon anmac ge = rc 

| Ich wollte immer auf die Sau drauf, aber 2 # . er + ; 

| zurück, plötzlich packte die fette Sau mich — er 

gurgel und lupfte mich n Stück hoch (), am - u 
j h coole Würgemale! Da ging Assel (der n 


morgen hatte ic Isse 
a dies alles verklickerte) dazwischen und drückte uns 
ee der bär. Wie ’s im Sutt 


\seinander und drohte ihm wohl, ID 
ufhören und wollte immer draullos. 
as von Ärger 


Aber hier nahm dann 


es waren np 
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Ar 


ee, >. we 


abkriegen, dann aus Eifersucht nicht nur anpöbelt, sondern 
gleich verdtischt, platzt einem halt der Kragen, v.a. weil der 
Riese sich wieder die kleineren aussuchte und er hat 's dann } 
verdient, daß zum Schluß alle Leute auf ihn eintraten, wenn 
‘s auch die selben miesen Methoden wie deren sind, denn 
was Ihr uns antut, kriegt Ihr auch 100fach zurück! Ihr seid 
maybe viel mehr, habt auch die Geseelschaft, die größten 
Teile der Bevölkerung, sowie die Regierung samt ihrer 
Exekutive auf eurer Seite und seid auch besser organisiert, 
aber wir ham das Chaos auf unsrer Seite und das siegt 
letztendlich immer, mußten auch die zivilisierten Römer 
spüren, als sie von den Babaren- Germanen besiegt wurden, } 
harharhar. Also, nehmt euch und eure verschissenen, 
sauberen Markenklamotten, lasst euch ‘nen korrekten 
Scheitel wachsen und werdet endlich Popper, denn 
Abschaum wie ihr, habt weder in der Skinszene und schon 
gar nix auf Punkgigs verloren. können wir doch nix dafür, 
daß ihr als Kids von eurem Opa, der mal 'ne Woche bei der fe% 
SS war, mißbraucht wurdet und so als hirnlose nr 
Frustpsychos heranwaxt, dazu noch ultraübel häßlich seid 


und nie ‘ne Alte (BLUTSTURZ- Song den ENDSTUFE 


erinner 


au 
so is, konnte ich nicht a 


Mein Bruder Alexx kam dazu, daer 
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irgendetw 
u Er RER 
mitbekam und gleich wusste, daß ich dabei bin. Dann 
knallte der Wixer wohl dem Push eine, was unser Fladi- 
bär mitbekam. der gleich auf ihn drauf und mit einem 
Schlag der Sau ('n Riese!) die eklige Pickelnase brach, die 
Sau blutete auch sofort wie blöd und hörte trotzdem nicht 
auf, wälzte sich mit Fladi, die Ordner hatten uns 
x mittlerweile schon nach draußen befördert, und verpasste 
dem Fladi auch 'n paar Hiebe, was den aber nicht so störte. 
emand zog Goliath dann runter und die Ereignisse 


coverten!)abkriegt und die ganzen suben girls halt auf uns 
limpige, süße (HÄHÄHÄ) Punkrockboys abfahrn. Macht 's 
wie der Rest dieser abgefuckten Scheißgesellschaft und geht 
sterben, wenn nicht, wir helfen gerne nach, Adresse steht 
vornedrin! LENINZOMBIE Fj 


MEIN BRUDER 
VERLANGT SEN 
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pektakulärer Fall und viele Fragen: Drei Drogen- 


Eins 


„Karrieren“ bei der Freiburger Kripo 


er F2 per: a 


HELGE SCHNEIDER Live auffem Zeltfestival in Freiburg, 12.7.97 
Also, wenn unser Meist s scho: die Gel it gi | ılı { ' ne Ä € er ü 

so, wenn unser Meister uns sc onmal die Gelegenheit gibt, seine heiligen Worte persönlich und livehaftig zu empfangen RE = 
gehen ‚Wir logisch (in dem F all unlogisch?) erweise auch hin! Allerdinx sind 35.- schon heftig, immerhin mußte ich als & so H 
Szihilfe- Empfänger „Ur“ 29.- zücken. Leider wollten sich nur 3 von uns den Spaß leisten, mein Verwirrungskumpel Michel x 
(wenn ich den nur seh‘, bin ich schon breit), my brandnew rose und icke. Das Zeltmusikfestival is so 'n paarwöchiges ! 
nn art Jahr, wo rn dauernd Bands und so spielen. auffem Gelände lief das ganze viele Pack (es gibt dort viele 

elte und Bühnen, auf und in denen dauernd wer auftritt) irgendwie alle mit di ' - Chi 1 Ü 
umme verteilt wurden, aber 59 u: Rn e mit diesen neuen Pringles- Chips rum, da die dort für 


Egal, später dann, ab in ’s Zelt. Shit, ne fette Menschentraube staute sich stehenderweise und versperrte eim die Sicht fügs 
nochmal! Der Ansager is schon fertig mit labern. Da, vorne direkt vor der Bühne, noch 2 ganze Reihen Sitzplätze frei. warım 
stehn die Deppen dann hinten freiwillig mit schlechter Sicht rum? Nix wie nach vorne, direkt in die zwote Reihe Die fückur 
audience bestand, wie erwartet, aus Dumm- Prolls, Manta- Fritzen und -Susen und typischen Freiburger Öko- Studi- Pennern 
und so, aber was soll ‘s. der Maestro und seine Band erklommen die Bühne. aber nicht nur der Chef selbst sieht krank aus 
nein, auch seine Mitstreiter ham nicht mehr alle Latten am Zaun: der Meister, über den man kein Wort verlieren muß, an £ 
Piano und Gesang. Der spanische Klampfer mit teils langen, teils abrasierten Haaren, der völlig wie auf Ticket nur am 
grinsen war, plötzliche Lachanfälle erlitt, einfach so. Der drummer Peter Thoms, alias der en a.k.a. „Ich schäme 
mich Moderator“, total wie auf Valium, im ultra- slo- mo- Gang am Jazztrommeln. Der Kontrabasser irgend n ee 
steinalter Sack mit Brille. Sowie die Blassektion: 'n alter sucker mit fettem Russen- Rauschebart a’la acer Abraham, wohl 
auch auf Downern (is der Typ von „OO Schneider, der vorm Museum dem Körschgen abhaut) und der Carlos, der aussieh 6 
wie der Cräsh- Matze, aber 100 pro, wohl auch eher total blau (is einer der Söhne von Tante Uschi aus ‚Praxis Dr. : ung 1 


de W öllige Kulttruppe, wo treibt Helge immer diese noch viel panneren Typen auf? Alle völlig veriend 
wirkend. ES; er N er ) 
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Helge begrüßte sein Publikum erstmal mit n pas RE 
2 A er it n paar netten Beleidigungen gegen das Öko- Studi- Pack. für das FR ja lei 
> und verpissten sich ee ee rer Pe ee = 
ing kam dann doch noch back ES RN die] nuten rum, einfach so. Die Trottel johlten vor Er 
gefunden! Dann ging 's los. Kriegs = > a je.ich Dan mich zwar auch geärgert, aber im Nachhinein hätt’ ich pörmg, a N 
Schneider- esken Jokes und eben de g re genau hin, da zu lange her, aber war halt 'ne Mix a URSAREN 2 
Gags, aber auf Dauer too In -— weni Krams von den CD 's, war zwar lustig . < _ı ı 8 
TE a Takte Tara Pe en Sonx und zu wenig Witze/ Sketche. Höhepunkte warn Ich drü mr und # 
ie ey ati Kane ns er aus Wurst” oder so, bei dem plötzlich Leute aussem Publiku = 
Michel: da 's ım Zelt sehr heiß war. u er Ez je} Band wieder zurück. Absolut coolste Aktion des abends war allerdin der | 
einer oben ohne“. Plötzlich sprang — he _ Shirt aus, der dürre Spargel. Da meinte Helge in seiner Art Da Sr er 
Doll, Doll“ 'n paarmal und das ganze Zelt g Br klatschte in die Hände wie gestört und blökte wie 'n behinderter Doll. 
Tas Situationskomik' u SD m. ebenso - Band! Kommt jetzt so nicht so lustig. war aber Kati el 
Y ee ae lH ed ee 
als der Helge je sein könnte! Überhaupt hatte es Helge und, 
adung Wasser über die Rüben gießen und so ins 


En 
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Der Michel is wirklich gestörter in labern, Gestik, Mimik ete. 
auch die Band. die ganze Zeit mit uns, von wegen anquatschen, 'neL 
Programm einzubeziehen, was wir logisch ziemlich cool fanden, wär S doch unser größter Wunsch, mal innem Helge- % 
Streifen mitzuwirken und wenn 's bloß blöd’ durch 's Bild laufen wär‘. Irgendwann war die Chose mal rum und wir ham 
noch ‘n bisserl auffem Fest rumgetrötelt. Zum Schlu Stand gefunden und gleich doppelt bedient 9 


ß noch den fuckin’ Pringles- 
aber von der Chemo- Kacke kriegste bloß elende 
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Verstopfung wie Sau! Z OMBIE 
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Buscafe- Lahr- 6.9.97 _,— + BEAT 
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UCHER sind 'ne Independant- 


"u 2 22 


s muß ich auch erstmal wieder auf die Reihe kriegen. Die ENTENS 


Emmendingen, 15 km von FR weg, die auch mal in Lahr spielten, was Dank der 
Show auch recht lustig war. Jedenfalls planten die den Gig und kriegten per Zufall wohl die „grausige" 
100% SCHEISSE- CD „Punk und s»“ in die schmierigen Wixgriffel und fanden die wohl auch noch gut und 
schon war die Vorband gefunden. Wurde alles mit very proffessional Fiyers und Plakaten angekündigt. O.k., 
das Bus- Cafe vo Jo€@ is neben dem riesigen Fiat- Gelände und heißt eigentlich nur Bus- Cafe weil 'n alter, 2 
' ausgedienter Bus nebendran steht, schätz” ich mal. Das Teil selber sieht aus wie so 'n übergroßes Fertig- >= 
EN Gartenhaus aus Holz, sehr klein, aber I believe es war gemütlich, war zum ersten und bisher einzigen Mal da, 


solite im Anschluß an den folgenden abend bekommen... = 
ie er a 2 ” A = ei: 3 F 
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e innem alten Laster oder 
ich wie im ÄRZTE- Film 
en. Jo, allzuviele Leutchen wie erhofft, warn —>g 
ro der ganze Lahrer Assi- Verein schon B:% 


d das ENTEN- Studipublikum, daß 
( Indi- Schiene. Da fast 
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ebaut, sehr cool, ähni 
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Der Gig fand draußen statt, wo SO Bänke € 
Anhänger oder sowas, in der offenen Seitenidadefläche aufg 


„Richy Guitar”. Eintritt weiß ich nimmer, aber logo unter 10 Kröt 
dann doch nicht da, aber war o.k. zwecks „Big fuckin” Party“! Kla 


schwerstens am bölken am sein am tun, 'n paar außenstehende un T 
irgendwie oder wir unter ihnen, deplaziert war, SO mehr halt die offenherzige Oko- 
jeder eigenes Bier und der Bernd noch, wie immer, widerlichen, geilschmeckenden Schnaps mitbrachte, 


mehrere Wodka- Red’s und Appelkoms gingen auch rum, warn alle halt sehr schnell ultra- Hacke, ich logo 
auch, deshalb hab ich ergo Rememberungs- Lücken. Im Cafe sorgte Pushl- Maus noch für Frei- Jackie für 


moi, ab da war dann die Katastrophe perfekt. BEN =} 
y ? F Right right right, 100% SCHEISSE fingen an und machten ihrem Namen mal wieder alle Ehre: im 


E; 

Ei 

L köstlichsten Trainingshosen- Doppeiripp- Assi- Outfit, urdeutscher geht ‘s nimmer und Schalke- 

y page traten die 4 Arsche auf und lärmten los. Der Sound war anfangs schwach, stellte sich dann ‚Y 
- 5 er glaub ich ein. Ihr Assi- Sound liegt so irgendwo zwischen nihilistischem Ultra- Geprügel a la kein 
ae so Grindcore- Anleihen, bis Schlager-ig und auch mal gute „normale” Punkstücke. die Assis zogen r 44 
eder übelste Prollshow ab, Sänger Gurke und sein Bruder, der Basser Cheese ergänzen sich prima mit E" 

den on drums und meinem Bruder Alexx an Klampfe. Sie pöbelten das „andere” Publikum an, flogen : 

nn so = mr in der Gegend rum, daß Cheese es fast schaffte, daß der Bühnenwagen wegen ihm noch 

„_ re —— mer v.a. wieder Cheese, mittendrin auf weil viel zu voll und schrien nach mehr Suff 

„= pöbeiten sich wieder obligatorisch untereinander an, was allerdinx als emst is. Gurke 
rückte seine Verachtung für die Entensucher noch dadurch aus, daß er die von denen mitgebrachte große 
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Jau, wir pogten natürlich as fuck (° Ew it n ns nf 
uns, alles endete im totalen ie de a en eg anre  E Z Br | 
Bee . aos, = ompletten „Hits“ der CD wie „Micky M = ei 
ner nie ‚ „Tasmanischer Teufel“, „Blaue Lagune 1 & 2“, „Kinderficker”, se: 
en = e das SK- Cover „Ich liebte sie die ganze Nacht“ etc. runterprügeiten. Dazu noch einige neu 
25 _ zn Psychobilly- Lied Evil Elvis“ und 'n paar neue üble Schalke- Sonx. Ich glaug die 
„andere“ Voik fett vor ‘'n Hippiekopf und unser Mob gröhlte und johlte. Irgendwann war die 
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Wunder, wel Mer Finca AcferT rhee wu und argerten sich wohl über die sehr spärlich 
weiß ich was- Kacke, dabei hatte ich si a: 77/ CLASH- styled Sonx, nur übelste Mir ei ee ug « | 
totenbesoffenen Weiber bekamen z.T och echt besser und sympathischer in Eri ER UNSEREN DER { \ "=. 
ee IR naar Posen er . ‚noch Rosen vom Sänger als Gaq vom big er Unsere Ar N a3 3 
blickte. Naja, ich v mellen noch den Trompete I vom Gig überreicht und gröhiten nı a! a = 
. Naja, ich verzo i : Deter an, was der noch ee  grobiten nun us Zaaa 
g mich in s Cafe und „gönnte“ mir liebe s der noch ernst nahm, bis er 's wütend 2 = [7-) =) : 
3 - m r wieder iecker Jackie. ı ne en ae 
r Jackie, was dazu führte. daß Vu mn y 
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rocxene Alkonoliker zweifein an Kurzzeitkuren 
j > axid a 


= am das aber schon 


 ZOMBIE angesagt...“ und „Hey Joe“ wieder geklärt, 


‚ take it easy, hähähä! 
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Party im Haslache 
ganzen un 

so mit den JuM 
R vielen Hansa- Paletten 
h seine beiden 
mme Ecke. im 
TR #1) ne 
h schnell, 


er tte?) und macht 
ut’ Birthday Ger, ia en. Ersimal den 


icht da, 
{vi „hel war aber noch nic 
Hei \ende Siffbude um 
hlagen. Dann noc 


ab’, dasses beim letz der ziemlic 


ber - 
r ie fgestachelt warn. ab RN urn“. | 
Köter, die voll : Sestaunt, da ich doch in Erinn Kleiner Laden. Hansert und ich = ©. artigem Schrott voll. Die 
ee en v keine Ziemlich eng" + wieder krank mit Helg nzie und Malers Ei 
Treppe Et Gens nacel breit gehabt ee we pielen Während die chicks, wird rgebens "nen = 
iels, den Sch@T” Y ‚yersuche nicht 5 : die Band ziemiic verg 
RAN trotz Überredung” ‚ein!), versuchte die Banc 7 ihrem Suff als totale Fe 
anwesenden FRANTICS WORT. Küche lecker kochten (so N eroundsängerin Klinzig sich in ihrem h a| en 
hochschwanger® Gm) kriegen in dem kleinen Teil, wobe! > FE = 
ünftigen Sound hinzukrie® | iR . 
a er 5 a ul Zum 
ig . =| 3 
| 
zum 


ört sie nicht gescheit etc., so “n Quark, wer achtet schon auf den 
Bachgroundgesang? Für 3.- Eintritt warn aber noch nicht allzuviele Leute da, viele angekündigte Leute blieben eh’ ganz 
aus. Naja, auf jeden Fall klappte es mit dem Sound dann doch noch und immer mehr (naja) Peoples strullten sich ein. 
Ich bekam heut” Freibier, was ich auch nutzen darf, wenn schon für lau. Die Junx fingen an, schön lärmiger Sound. 
Über Songreihenfolge und was überhaupt, hab ich kein so Plan mehr, da dann einfach zu voll. Jedenfalls pogte ich Ws 
meist allein wie Sau mitgrölenderweise vor dem Abstellplatz, der die Stage darstellt, rum. Ich hatte wohl viel fun, ab 2 IE 2 HT HIRTEN 
. undan pogten auch ‘n paar andere Punx mal kurz mit, was aber wohl mehr im von mir verhassten Macho- Proll- Fi 2 
ae | Deutschpunk- Oil- „Pogo“ endete und flux, nach paarmal Bescheid sagen, war ich wieder Solotänzer. Die Babes MR 
spielten meiner vernebelten Meinung nach, einen ihrer besten Gigs, verspielten sich kaum und provozierten die Gaffer 
wohl auch gut. Nach ‘ner Stunde oder so, war 's Spektakel dann rum und wir soffen noch fett wie Sau. Die Band stritt 

sich dann aber heftigst untereinander und seitdem gibz HP .-49 nimmer, wohl wegen polit. Differenzen, naja, 3 gegen 2 
wohl, keine Ahnung. Jedenfalls schade, auch wenn ihre rausgebrachte 7“ leider nicht grad allzuviel Beachtung fand, 


Nervensäge aufführte, von wegen man h 
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Wie werde ich 
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/ Punk- Combos, da sie durch 
Ppel- Prolldumpf- Bereich muti 


| S& 1 ocker 25-30 Leuten feierten! 


ja, mittlerweile weiß ich ; 
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ch in et br 


wa schon x i ' 
‚why HP sich splitt Eon ! - 70er- Schwuchteln, Kult! Ach 


ngst, sich zu blamier 


en mit seiner ärmi: 
Kann ic mit seiner ärmlichen Meinung) 


h diese U . = z mi . 

se „unpolit. macht hi ‚ schimpft man did 
o i mn MH = n x j 
grade verkommt, da ee tot”- Hysterie echt nur allzugur gm 


Naja, viel Spaß mi und jedes Zine, das sj 
pa® mit Eurer neuen patriotischen aber ern u 
; ® . polit. Band 
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Mer en —: 


REX BILBO & THE LABHSHAYERS- Stiftskeller, Lahr. 9.10.97 
7 zu ze ı 


f = ee 7.8 schon wieder: auch hier schleichen sich nette Erinnerungslücken ein, zwecks 

: stanzen, \ | ür'n verflixtes Jahr? Na, da die andern noch weniger Memories an diesen Kulttag hatten, 
muß meine Gottheit mal wieder für alles herhalten und die Drexarbeit machen. O.k., mal sehn... grübel blätter, denk 

7 AAAH HRRGGHH. diese Schmerzen, neiiiin, oh Gott, hilf mir, ah, jetzt kommt 's, trübe, aber immerhin. Yo, REX DILDO 

, & THE LADYSHAVERS sind, bzw. warn Lahrs’ ultimative Rockabilly- Band, welche aus 4 moon- washed- echten Billys 
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bestand. alle so richtig mit Kragen an der Lederjacke hoch. Kippe schief im Mundwinkel und herrlichen Schmaiztollen N 
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Hin, also 'nen genauen Lageplan krieg’ ich halt nicht mehr hin, aber ich denk’ ich war wohl so re De oder so am ER 
EEE TREE GEL TZTER T ERNE ; ; ic is, n Wer also. den ich selbst mi 
Stifiskeller welcher ja im Kellergewölbe des Lahrer Sozialamtes eingerichtet is, Ge Tre here u z > e 7% 

‘. ind! W j 5, kein W ‘s doch das Abschiedskonze k BR < 

2 Augen: ! War schon allerhand was los, kein Wunder, war ’s doc r Dild t 
ausgestochenen Augen find! ) ! chie n 
Re zwecks Schule oder so, die Gegend verlassen am müssen sind. die Hansa- Ga ng war auch komplett, er En pe er 
geleckte Rock 'n’ Roller. der Obolus von 12.- war aber schon "was hoch. Egal. Als Vorband Sungierten glau I ı2 ve bs PER 
z £ .. m. . n 

Einsroch- Bands, die ich mir saufenderweise lieber von draußen zu Gemüte führte. Dann runter und irgendwann ging a Te 


i 3 zu lie änger i ske- Outfit auf ig 
Licht aus und bedeutungsschwangere Musik entfloh den Speakers. Dazu lief dann der Sänger im Henry re ne JB 
die Bühne ein, so mit Mantel und Boxhandschuhen, welche ihm vonnem „Trainer“ verheißungsvoll abgenomme > 


damit er 's Mikro halten kann. Auf der Stage stand auch 'n überdimensionaler Riesen- Dildo. 
er 4 


HN 
Allright Jack, dann ging das Spektakel los. Im stilechten 505 Ou tfit fetzten die T ypen los. So mittelschneller sr n oe = 
a- Billy- a- Gogo, der ab und zu aber ruhig "was faster sein könnte, aber trotzdem schön groovt. Alles schwang sc ıon gut die 
Dance- Keulen. Rex und seine Frauenrasierer warn einfach klasse, cool- und smartness pur, mit vielen netten Gags und = 
Gastsängerinnen. Aussem Publikum flogen dann echt noch Slips und BH s, aber ich glaub „nur“ von ihrem Fanmob. © = 
Allerdinx brachten sie, soviel ich noch weiß, nur Covers und ham keine eigenen Stüx im Programm, weisses aber nicht mehr Auog 
100 pro. Welche Sonx das jetzt so alles warn, jedenfalls ne Menge, krieg ich auch nicht mehr hin, aber an einige Elvis- ; Enz q 
Hils, „Great balls of fire“, den „Wanderers“- Song etc., kann ich mich erinnern. aber am besten gef iel mir der f u 7 er?! e! 
Elvis- Song von allen und der (ehrlich jetzt!) schönste Love- Song aller Zeiten „(Can't help) falling a re ee ; o em 
24 ich jedesmal immernoch fast zerschmelze. Toller Song, ham se auch schön gecover. — um u 


— 


Höhepunkt war aber dann, aß zum Schluß 4 ie Band 'n Wettbewerb aufziehen wollte, von wegen das Girl, welches sich auf 
# die Bühne traut und am schönsten nackend macht. gewinnt 'ne E- Klampfe. Da das Pack aber zu feige war, kletterte unser, 
Chefasso Bernd auf die Bühne und stripte. Erst präsentierte die zutätoowierte Sau dem johlenden Mob seine Kuddel und 
zum Schluß den dreckigen Arsch! Soviel Engagement wurde natürlich mit der Klampfe belohnt. Cooler abend! ZOMBIE 
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ee 


Im- e N / 7 ; 
| „chopheim Cafe Irrlicht/ 11.10.95 "Wr = 
Dasses einer DER Events des Jahres wird, war mir im Vorteid zwar schon klar, aber dasses so seil 
werden würd‘, hätte ich dann doch nicht erwartet, ! 


Put von vorne. ne. Is ja echt zu selten, daß sich mal 
n paar Ruhrpott- Kapellen hierher verirren, dann noch 2 so Knaller, von denen echt alle VÖ's rulen. 


ı Kein Wunder, daß ich auch recht viele Leute mobilisieren konnte. Mein Bruder Alexx spielte Mr Alkfrei 
aka. Fahrer von Bernds’ neu erworbenern VW- Bus der echt herrscht, so mit extra- Bett im Hochdach „ODE 
coolen Sitzplätzen, fetter Anlage, Schränke, Kühlschrank, Gasherd etc. Außer mir. Alexx, Bernd rafften 
sich noch Push, Fladi, Punker und gar Bob auf. Anner FR Raststätte noch mein Babv und die Dosies Ig 
(die man echt nicht allzu lange allein lassen kann ‘cause united Chaos & Anarchy!) aufgesatteit und ab! 
Das Irrlicht, in welchem wir heut‘ debutierten. liegt irgendwo in der Nähe zwischen Lörrach und Basel. 
aber auf dt. Seite, im Hinterland und wart schnell gefunden, da zentrale Lage. In dem netten, kleinen 
AZ war noch nicht soviel los, also raus und never givin’ up drinkine an sonem Kiosk umme Ecke. Coo| 
is, daß gegenüber vom Irrlicht so'n kleiner Park is, so konnten wir auch als mal die Bibibs aussem Bus I 
befreien. Irgendwer fand’s cool, daß (O-Ton!) „Der scheiß 77- Fascho Ralf Real Schock nicht mehr bei n3 
DOLLS spielt. was ich gar nicht wußte, jetzt war ich confused, aber wir warn ja auch im Irrlicht. Innend 
füllte es sich immer mehr und völlig kaputter DJ sorgte für sowas wie Heiterkeit: im coolen Barrock- - * 


eragpriee legte er d grausamste französische Schlager/ Chansons auf, war am Anfang »>&ßockkultur 
tust VIEH AND I SEN Ama urf i 
= 5582 """"CK OUT THE SPAWN® website at Ä 
Wie schreibe einen Liebesbrief? lıye erlebt 


öcker of 


ie, aber NUR..? 
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4 = http: //www.spawn.com 
Dann legte mal die I. Band los. Dachte eigentlich die BUMPERS wärn Support, aber man wexelte sich 


während der Tour ab. Sahen alle sehr lustig aus: Eric so „brav“, der Basser so elendig lang. der 
Klampfer funnv und der new drummer ähem, arg jung, sah aus wien I5hriger mit Sid- Frisur. 
Lederjacke und STOOGES- Shirt. Zap heißt der coole Kerl. EEE IE SEEN ETUERT 2 OS 
Pogostimmung war noch nicht so großartig, wurde aber immer besser. ich hüpfte jedentalls wie Sau. Di 
Junx spielen live coolerweise alles n Tacken schneller. Ich glaub’ der Basser (oder wars der Klampfer?) 
faselte dauernd was von wegen was von daß man seine Schuhe essen soll oder so, na dann bon appetite 
bei meinen! Jedenfalls super Gig und gute Stimmung, die Schallpuppen rollten und rockten oder 
umgekehrt sich durch all ihre Hits wie „Julie's outta hands“(2x), „Where the Punks are“(2x), „Be mv 
Ramona“, „I'm allright“, „Nightblind“, „Public enemy Z1“(ihre Version) etc. sowie einige neue Sonx like 
„Electric man”. „Action tonight“ etc, welche schonmal ‘n guten Einblick auf's neue Album machten! 
Manche Sonx mußten sie gar 2x oder mehr bringen, also Party on. Leider spielten die Säcke nicht 
meinen personal DOLLS- Fave ‚Call you‘, weil sie ihn nichr mehr geprobt ham, shit, wollte ich xtra für 


meine Maus, E 2.2 
he + Ze z‘ 
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: % FE 
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ef Arbeitslosenhilfe =, 


Inner Pause Herrn Van Laaks Stand umzingelt. Dann die Düsenbumser. ich AS PETER ee 
noch fett einen draufsetzen, einfach grandios! Total lockeres und spaßiges DERRAEAINE = =. Fr ter 
mit sureness ne Menge fun. Die ganze Zeit durch war totale Hüpf- Pogo- a die 
BUMPERS sind live 'nen ganzen Zahn schneller und spielten ebenfalls das whole s en ie car 
bitch“. „I talk too much“, „Let's bump again“ und „Smoking pot" zu „Sex RR bi: ne ech ale 

natürlich ihrem Überhit „I wanna be like Milhouse welchen sie mind. = lea Zone 0 en 
—x- gar 3x. Der Mob wollte nicht nachgeben und die Solinger mubten spielen ung SPAREN. > ighligh 

\ dann das grandiose DEAD BOYS- Cover „Sonie reducer” für welches sie nen ital. Gastsänger a 
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rn i ; “j äter rausstellte der Sänser der TEMPORAL SLUTS war' Der 
(4 Bühne hoiten. der, wie sich später rausstellte der Sänser der TEMP RAL IT \ 
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Im Backstageraum noch gut mit den Bands gesoffen und die DOLLS genervt, warum sie nicht „Call 
vou” brachten, so 'n geiler Song. Sie versprachen (allerdinx im Suff), wenn wir morgen (also 12.10.) nach 


I00.- nur schon für Zug (pro Person!) dann doch zuviel und unter der Woche nochmal jemanden 
Wi aufzutreiben der fährt, war unmöglich. Na, falls ihr das echt geprobt habt, habter wenigstens wieder | 
233: yat Euren allerbesten Song im Set. Ganz geiler Abend für bloß fuckin’ 7.-! ZOMBIE u 
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ttler Ww eile oc ht seltener OT daß 1 h a “2 eoo W be de $ ch ı ım raus weiß. daß ich die 
x 1 m ich 101 n vo 
F V ‘ nen Gig S \ . 


; jalıtä siben si ochmal bis an’s Ende des 
ience jetzt schon hasse. aber „Teenage boredom“ und Bock auf Assozialität und Pogo re . N 
a has eone before“. Bernd hat 'nen neuen Bus so mıt ausklappbarem 1% ch. Saudumm. das wir heut“ 
a NDR Schwert fuckin" shi hmal raus. aber dazu gleich. Saudumm. das 
Komfort. nur der Motor stellte sich mal wieder als Damokles- Schwert fuckin” shit nochmal r: i ; ee Kies 
= = " fand m der auf die Hunde aufpasst, aber im Bus ham se Ja genügend Platz. also. außer \ I 
niemanden fanden. der ı a 


rn Sep 
'nKR schleifen. very fuckin’ seltsam. { 
ian ı re \ sch : 1 Konzert zu schleifen. very fuckin s 

Asselthe Babarian zu bewegen. den a An auf 2, \fotor fällt zum 1. Mal aus. gibt kein dreckigen Mux m r ae Pr 

ik er a schnell. so !; h, aber dann: h 3 . Mal ’ a 
Tin. in: MAR TSER FORT RS EI Wächter von Oa, ähm dem AC/D.... fuck ADAC gephont. Der mußte nur hinten KU Rn 
a ae. iel ni hr abzustellen und dies war noch n gutes 5 

o’s. allerdinx riet er uns, den verfickten motor bis zum Ziel nicht me ir abzuste FL 
18 S. gelte sich das dämliche Teil wieder ab und wir warm mitten in der Inner city. yo . oe et 
’ | 'n fettes Stück w 2. W s langsam sp3 5 
oeeuckt und versucht zu beraten 1. das Juze war noch 'n fettes Stück weg, 2. ar 2 er =” EGEN 

Me i so N je arme ‘ht allein lasser.. Als 2 

Bil ) ok :ee kann man die armen doch nıch 

Bibibs doch mitnehmen. denn so lang und w eit weg kann ae 2 
"Stück weo vom Juz auf die Dogs aufpassen muß. I telt lıke shit. ” 
ee h mv shter Scheiß- Taxitahrer bereit 
auch als schwieriges Unternehmen. da kein v erfluc ter Sche u Ah. 
ar echt nich” mehr wie wir genau hinkämen. aber ich glaub uns hat dann 
n sich leicht für'n Rückweg merken. Dort angelangt 
am. negativ war. daß'n Haufen 
chmuddels. schließlich dusch ich selber 
bloß weil meine Lederjacke 


| Hm. wenn ich ehrlich bin. kommts mı REN 
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zer 


ehr von sich. also schräg auf 


nen Parkplatz gesc 
oder so und weiter gir 
Drecksstück weg. Tja. na klar 
auf 'n Parkplatz und ersma’ blöd 
Hunde. Shit! Jetzt mußten wir die 
klar. daß einer von uns immer abwexelnd draussen. 
Dort hinzukommen. erwies sich Odin oder so sei Dank. 
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} äe 23 war. die Hunde mitzunehmen. diese Wixer! Ich weiß 
, mmer nur grade aus, kann ma | 
io viele Punx aller Coleur und Formen da w 
2 egen sog. S 


laugt. ham sich eing ANAZIS 
34 1340 Taxi mitgenommen. hg e i mund Sy r ee 
Befürchtungen dann auch bestätigt: Po® ä hr 45 1 | 
seltendämlicher Proll- Pseudo- Schmuddels da wam. Halt. halt, ich j-_. ur ig onen ter 
i ‘<h von so nem minderjährigen Pisser mıt Hänger : g 
nicht all zu oft. nur wenn ıch von so n 7 
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nıc t (absic tli 1) zu ıd ı rt prüchen. Nieten und L Ss anstatt Knobelbecher Spr ınger trage katı it ımH alt 


ogos voll is und ich Doe’s 
a 
der Kragen. ich leb’ auch „nur“ vom Soz. E77] J aC u ti n ® Gel 


Gm 211 | 
Das sind für moı keine Punx. sondern irgendwelche Wixer. die, weil sie in der Schule immer gehänselt wurden und desw egen voller I 
, Komplexe sind, sich halt ins ENBLÖDED- Klischee. das sie vom Fernsehen und aus der Bravo ham. zwän gen und so wenigstens einmal 
vielleicht jemand besonders wichtiges sein können. in der Scene klappt ’s dann auch mal mit dem Nachbam. ähm ner Freundin. die man sonst 
A) wohl kaum gekriegt hätte. Am besten mal in den Sommerferien von zu Hause abhaun. von den AM.- Samplern noch schnell abgeguckt wie 
2 man auszusehen und sich zu benehmen hat und nach lächerlichen 2 Wochen durchsaufen. sich auf Gigs immer an der Leber halten und ( 
irgendwelche süßen Punkrockchicks vollnölen. wie schlecht ’s einem doch geht und wie hart sie auf Alk sind. maybe fallen dann meist noch 
ey die jungen girls draufrein. sich DEN großen Strestpunkguru geangelt zu ham. Dann am besten noch ein. zwei arme Hunde halten. die man 
im Suff, wenn mans nicht mehr rafft. dann auch noch tretet. dauernd zusammenschreit, vor dem Eingang ablegt. wo dieses gegälte Tier ' 
daernd mit der lauten Mucke beschallt wird und über sich ergehen lassen muß, daß ständig 'n besoffener drüberstolpert. welche man dann. 
v.a. wenn \ädels in der nähe sind. dafür noch blöd’ anmachen tut von wegen „Ey. hasch mein Hund trete“. Dann sitzen die ..Herrchn“ al 
meistens noch draußen rum und zerdeppern Zentnenweise leere Flaschen ringsrum. wo die Dogies dann reintreten. während sie „Deutschland 
verrecke” etc. gröhlen und aber durch jede Flasche Dose Suff den Staat unterstützen. ja sowas. Bevor der Drexstaat endlich verreckt. beißt 
erstmal selbst ins Gras! Sich nicht allzuoft waschen is'n angeborener (!) way of life und kein Posing- Macho- Wettbewerb. #° ” BY TRRT 
Wo war ich. . ach apropos Hunde: es liefen wie zu erwarten unzählige (!) Hundis durch die Gegend. welche so voll von Scherbenburgen (' 
war. unbelieveable. Wir fühlten uns dann auch ultramies wegen unseren beiden süßen und so hielt mein Babe erstmal Abstand von der 
Szenerie und ich guckte mich am Eingang um. Wurde dann auch gleich von sonem Volldepp an geschnortt. welcher eigentlich 'n potentiellersg 
Kunde für 'n Ordnungshieb war. war mir aber zu blöd‘. Coolerweise den BLOPP- Rainer erspäht. welcher mit nem Freund (den ich auch 93 
schon 'was länger nicht mehr gesehn hab. glaub Jörg heißt er) da war. der auch direkt aufm Parkplatz gegenüber seinen Kombi geparkt han 
und sich selbstverständlich (!) bereiterklärte. 2 + MT za Be; 
unsere Babes da drin zu lassen. bis nach m Konzert! Direkt nebenan war noch 'n kleiner Park. Juchuuuu. der abend war gerettet. sabun — 4 
auch noch die Schlüssel zwecks spazis!12.- wam gut zu verkraften und das Juze is auch 'n sympathischer Laden. 'ne Bar mit recht billigem 
‚ Bier. guter Plattenstand. Veganfraß- Stand (war lecker und o.k.ne Preise). Biergarten oder so (') und kleinerem aber angenehmem Gigraum. 
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geiler Laden also, typisch selbstverwaltet eben! Maier und Silke erfreuten auch meine hübschen Auglein, die sich schon langsam auf = 


ee een A Da N 


Die Reihento os der ersten Ba nds kı 1eg' ic 1 r& uau "di t j Ss spie 5 > Oro- Co ) 
g laub noch eine und ne Abıba l- Schü eT- Lanehaar ne Melodiccor ©- Nachw uchsband H AH PY : N 5 ) ! i N 
So z N } m ä . . c - . F Al E I (scheiß Name! ). die aber eI fr ıschend 
und durchaus 1 rbaı e! fucke feılboten. war überraschend gut und um Längen ga el \ l di S säg N 3 ” i-K Co 
eleı h S 4 l: VER + b Ku ie > n S geneimer als 1eSe uns äglichen Schweden und Amı Kap len 
>* en ages. aber Ss lest Ihr ya überall. Klang halt lang nicht so abgedr OSsi h d l wi = üi N 
t d, Q 5 > - . = > b S schen un g at wıe Kohle gebügelt. Dann die schon "was 
eKannter en. von mir bis Dato nıcht gehörten. v -P UNK (noch blöderer Na ') di Ss n ig 1 x i Dr ' 
4 Ss k rt cn a so | Sa ” . 2 - me.). dıe oolen. chnelle ‚Totzıgen und auch melodis nen U .k. 
8.- SU selpun mit s ® ıns ci und Sin al Ng- Ef k m ch en d 5 1 S 
. = S S . der schonmal nett ın Po l i N Ü sc i 
e chi =. 4 S lage g ; (6) fe t a = sc xt zu go eın ud. warm echt über raschend 
sel Sind schon älter © tett tatooWw ıerte Iro- { unkers. die eher nach Exploited- Sound aussehen. erfreuten mein kleines. rabenschwan Zes 


Punkrockherzlein u.a. auch mit Covers von CHELSEA’s „We dare” und glaub’ noch ..East end kids“ vonnen EJECTED a1 


In der Pause bin ıch b Y Lister. b Co & b . b D 
10 ‚ed unterwegs a se g vos im alle vg ule mı 
>C n nett angelt ınkt ın H le \lıssion mai ww erun eg5 ın ın gew en, um il mn glichen L; t nıt 


Schro Si ‘ 2 ; en Pr —. - 
ass zu nerven u.a. mußte sich Rainers Freundin 'nen Fred - Asteirigen Stepptanz auf ihre Füßchen bieten lassen. Dann ELF von 
a Wr 27 Er angenehm überrascht wurden. was ich ganz sicher nicht erwartet hätte. da ich mir solche Platten CD’s einfach che 
et ee no en en. Punkrock an einigen Breaks und v.a. viel Melodie. not bad. zumindest live, Natürlich warn ihre SLIME- 
er: erwarten und Kamen auch mehr als zut an. wie „Störtebecker“. Linke $pi Pe ich) ; REEL 
; sg . ” . „Linke Spießer” (glaub ich) und abe: ER >S hi 
Fr uk : een E = KEN. ( ch) undaber ner ganz miesen. ckligen. 
Bi green BrrsgaeR re er „Deutschland“. auch noch im 'S4er Text. Ihr feigen Schweine! Ansonsten Kati der RE die 
? F : este name!) aber dankbar an. von anfang bis Ende. Ar 1 i i ise sah 
4 - gbıs . Am besten gefiel mir aber komischerw: n St. P: 3 2 
5 .& IRRE TE OA Shore g mischerweise n St. Pauli- Song, da 
a ‘ eıT und das mir als ausgesproc) -F "Ri i warn s Se 
WE 1: SO SET ER rien 2 gesprochenem Pauli- Hasser! Riehtrisht. warn schon o.k.. wenn auch very professional % 
8 in’ nd; w SEE . 
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23 bo O.k.. noch was gesotk > Bi gen = s 
z BR: be AR TIER gesotten. die Hunde abgeholt und zum Bus das gute Stück gelatscht. Bernd und Assel ei u : 
s—s u = viır innen cooles türkisches Restaurant. Im Bus pennen war kalt. ect ri er ge de 
8 =3 5 Shiva. der Bus sprang gleich an. Juhu. Zum Abschließ am Abs 4 l ß echt. Am näxten morgen zum Mc Fuck fressen und dann. siehe da } nf 
ac = E - . Zum Abs am Abs -hmal was zu S is mi 5: ee 
Es: S 9 rumschnorren. finds sogar funny. wenn sie den Spießbürgern Pi: 2 ur zu Schnorrem: is mir echt völlig egal. ob Punx in der we, 
55 S geben. oder? Sollen sich 'nen netten Suff oder Hundefütter 22 Az Zu a Kröten abknöpfen. wenn einer nicht will muß er ja Mix 
- . & ce “ > 4 4 n . - 4 2 
s B Be a y eerer e dur Br Idioten holen. Selbst ich geb’ als mal (unaufgefordert) em x 
= A. 5 ee EIN Re er #n paar Mark. meist 'n Ser. hab se a 
2 58 ich no tolerance gegei - Wie Fr ns Kern, | | 
: 33 5 nn gege über Wichtigtuern, die Punx u.ä. anschnorren, oder so Middle- Class- Kiddie- Punx an “ ei rei 
&3350 en raushängen lassen wollen und trotzdem Taschengeld genug ham und so Punk ’ f Pen ee 
E Pe» er en . SIE so Punkern und Pennem etc.. die wirklich je i 
5 ,® S:RB brauchen. die Kohle wegfischen. und im näxten Jahr bei Papa im Betrieb job 1 b nen! ZOMBIE zu 
i | Je e trieb joben und nun / / > 
1,8 ie i: joben u abraven gehen! ZOMBIE : 
>55535E J 1 
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— un TZantırinii" Ja mein Gebieter, Herrscher über Alla Tinnan nm fie nesa 
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ng? Di. smch 3 sis Li „ie Almil nu =: . zn a 
h. Unsere Weiber sind ja voll die rans Jet E 


heil, war das wieder 'n Seumpunx in action- Event, unglaublich. 

kaputten Finnen und ham sie schonmal dieses Jahr in KA abgefeiert. Ham sich alle kultige „Perkeie”- etc. |- 

Shirts selbst gemacht. Ach, die ganze Bande aus Lahr steht auf die Kaputtniks. Auch ich find’ CD's mitinrem 

1 Unbeschreiblichen Polka- Punk- VerarschungS- Sound cool, kann's mir aber nicht all zu lang“gönnen“, außer im \ 

Gnadensuff wa nr NerrE zz 7 a ee Zi [ 

ii Außer nahezu allen Mädels, wollten trotzdem nur Push, Fladi, Berndel, Punker und me. Die Zugfahrt war wieder 

a der Hammer: als wir in Lahr zustiegen, sichteten uns auch gleich drei oder vier Iropunkers aus der Schweiz. alle/ 

lim Kiddie- Alter und logo voll auf Superprollig. Dafür nam se uns von ihrem Schwyzer Bier saufen lassen. Egal.W, 
ffenburg mußten alle umsteigen und ich fand meine " 


jedenfalls nervten die nur, kein Plan, wo sie hin wollten. In Of 

Leute nicht, also halt mit den Punchers abgehangen. Da die mich dann axtrem mit ihrem Getue nenten, wollte Ic" 
- die anern suchen. Der „Boss“ der Kids lief voraus und pöbelte das ach SO spießige Pack an. NIX dagegen, war 
aber alles sowas von aufgesetzt, gibt's nicht, wurde ai ich eher belächeit. Irgendwie liefen wir dann annem Trupp) 
f schwarze Schränke durch. Der Punki grüßte die wohl, wie typisch, solidarisch. was aber der größte von denen || 
; mißverstand. Als ich die Lahrer fand und zurückiief um meine Sachen bei den Punkers zu hoien. lief mir piötzlich) 
der Riese hinterher. ais ich stenenblieb, packte er mich am Kragen und wollte wissen, ob wir irgendwas ı 5 

man" etc. Ich machte seine Griffel 


| beat the fucking shit out of you. ! 
ehend. das 1. ich nix sagte und 2. kein Plan hab. was der von ihm 


war n G.l.!). Auffem Rückweg zu den andem hieitermich 4 
dere hätte ihm alles erklärt. na Sid sei Dank, v.a. für 


ei; " w , Br ä m 
ee RN Zr ee 5 


rassistisches gesagt ham und er drohte mir „ 
weg und erklärte ihm, mich schon im Hospital S 
wollte. Er lies mich in Ruhe (Fuck. war das Glück, 
nochmal auf und entschuldigte sich plötzlich bei mich, der an 
den Volldeppenpunk, der uns bis KA noch nervte ; 
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En Mi ale 28) ta Fu; ale F3 nn 2 2 ao en anal P ee ve Kost "a 
„enragen . ru>n Un au warn 5ScNon TVlenvon Und au veiKaune WwicuU Lanier zeux, Je KOTTIL 
überzeugten Christen im Suff noch ne Satansbibei anderenen, echt. ich weiß nicht mehr ob 's auf dem Gig war, 


nd noch gespieit hat, tnanx , 
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der so- Ba 
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Dann begannen die sicken Finnen und das stellt man sich so vor: an 3 Tischen, die aneinander gestellt sind, » 
sitzen diese 4 völlig abgefuckt hässlichen Extrem- Säufer, allen voran der Akkordeonspieler/ Sängerim mE 


dA Matrosenouffit. Könnt echt von der übelsten Hafenspelunke sein. Dann neben ihm der GG ALLIN- lookalike fertige » 
abenso hässliche Bassist/ Sänger. Neben den Tischen dann der I By 


muthafuckas, no fuckin” interest! 8 
. ra EEE, un; ER 


eklige Drummer an 'ner 200.-- Pfandleihhaus- Schießbude, grad 's nötigste dran. Aher auch die andern ; 
Instrumente sind 'n Witz: Superbilli- Aldi- Bass. ganz billiges, über verlöchertes und mit Pflastern notdürfüg 
geflicktes Babyakkordson und 'ne genauso überall kaputtens Schrottplatzorgel mit kaum was gran. Gitarristen 
ham aa lainan Nann ,.unm Ai mann, MNrema Ina ina a cllmm Altszata traabhtan aia ain an Alamam fartıman also 
all DC REN ICH. Wal yn Sy die Run paar wa IS VD. 1111 u ar Starkaio Ü asnıen 917 O1 n IR diesem ferigen Foikä- 
Re} be en nn hm DE mn m PN m mi iz Alan Man) Dam N ni ulm m m ale an ae ae ae LE nm es ra Pe Fr 7 ’ 
ooundg QUFEhN UNZANNIgE LOVELSOnNK Aus Aalen > zu reichen. ICcTI KISS ZWecks ou Jen DC anti itcrhit ‘ 
mehr auffe Reine. aber „Breaking ine iaw‘, irgendwas von Bon Jovi. „| was made for ioving you” warn bei. € } 
. de I 


= Die Show der Rentner war auch kulligst: die) 
1 saßen einfach nur am Tisch, spielten ihren Kram, laberten dazwiscxhen irgend 'nen Scheiß und ärgerten sich 
gegenseitig 100pro spontan total. schuckten sich während dem spielen, rotzten sich allerekligst an, dann hatte der, 
Orgler die Schnauze voll und leerte dem Akkordeon- Assi während nes Sonx. ne Pulle Bier über die Bime. der F& 
a stand auf und tat dasselbe beim Drummer usw.. absolut Kult und Oberassozial! Aber hauptsächlich soffen sie wie.” 
a die blöden die Kästen Bier unter innen und übelsten finnischen Wodka aus so nem Eimer. Hab’innemZine =; 


schon gelesen, daß jemand schrieß, er hätte den stuff probiert und 's wäre nur Wasser. a1Sc bei uns wars a..0r, 
sie dann und kam be splitternackt zurück und spielten die‘ 
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bgeliefert hat (Datum von heut verrat ich lieber nicht!). bleibt mir so nochwas Zeit über für noch 'ne 
ab. daß das Heft schon wieder zu 90% aus \Muckekrams besteht. Außerdem, wenn's really dat letzte 
TOILET ROCK sein soll (muß schon viel passieren. daß ich nochmals richtig fett Bock krieg!). will ich Euch Pack wenigstens noch 'n bisserl 
von meinen Thouehts vermitteln, wenn sie auch meist negativ sind. Den ein oder andern wird’s maybe wundern. daß soviel emsteres Zeux 

bzw. Polit-AKram. oder ne. persönliche Gedanken müssen doch nicht immer gleich wat mit Politik zu tun ham. diesmal drin is, aber besonders | 
viel zu lachen hatt ich zur Zeit nicht grade. der Staatsanwalt hockt mir im Nacken und ich hasse alles nur noch mehr. aber leset selbst. werte | 


su= TIMVWVI 3375; 


A ar ee ren u Buneing en die en mir ae einige Tage oder Wochen im Kopp 0 
’ now!), passt auch schön zur Headline. Sind vorhin mit'n Hunden am Baggerloch N mibe 
rumgekrustet und grade als wir am heimlatschen sind, beobachten wir. wie so'n mitt-30er Drecksack mit osteuroplischem Akzent mit nem A Be I 
Stock auf nen höxtens 4 Monate alten Welpen. der schon die ganze Zeit ohne Herrchen rumlief und keinem zu gehören schien eindrosch i GG | | | 
U nd das nur weil das Vieh an dem Wixer sein mind. 9-10jähr. Sohn rumschnupperte und als die Ausammenperkicn in deren D scke biß, “ri 
E Pe ER Be verstand. Ich brüllte den Fucker sofort an und warf. ganz Macho-like. Sonnenbrille u. Tasche weg u. lief u; 2 
ae pn LE Wed eg a a een 
E / ze so'n Schrott. Als wir gen home marschierten. lief er hinter uns her 
3 und gröhlte „Hey Junge” bla. bla, bla. wollte uns erklären warum und so. Unsere Aufklärung daß solche Hunde wegen so \Mistschwei 2 
ihm zu Angstbeißern mutieren, schoß er breitärmig u. vor seim Sohn ganz cool agierend innen Wind. ..Das sein halt ale Des Be 
Gesetz“ usw. Iknow. da wo der Hurensohn herkommt. hat man für Tiere nıcht viel über. maybe frißt zumes dort noch So übel‘ Kl stil 
nr | ). wenn's ihm hier nicht passt. soll er sich verpissen wo er herkommt. dort kann er dann in Ruhe weiterhin ln 
a : we sc er. ER Prses Binder vendrischt von wegen Erziehun g. Auf’m weiteren Heimweg lief uns plötzlich sein dämlich- 
u i eig B ın. logo ganz unauffällig. hinterher. wir merktens u. blieben Testmäßig vor Shops stehen u. der zufällig auch! Als er's 
en £ > > ir & bi: agieh sich ganz beschätn, sollte wohl glotzen wow ir wohnen. Naja. morgen gehen wır wieder hin. | 
ht kracht s dann. Ich hasse mich immemoch zutiefst. daß ich dem Depp keine semmelte (oder er mır!)... 


u, me 


1e Ergänzung zur _Bullen-Kolumne”. die hier irgendwo 


24 Monaten verhafteten Kumpel. bei dem sie angeblich'n 
n x ‘ ir r < > 7 sol: . 

ich sei sein Unterhändler gewesen. wurde ich ganz plötzlich als Zeuge (?') geladen. da ern 

ergen den doch wohl die ganze Zeit beobachtet 


=anwalt” 24 \lonate ohne Bewährung 
Aber wer hier 


Ne 


Da Push sein Zeux noch immer nicht a 
Kolumne. da ich kein Bock mehr drauf'h 


Vom Haß besessen 


steht. Ich darf ja bald als Zeuge vor Gericht 
Kilo Hasch fanden. als er auffem W 


und muß was aussagen wegen 7 
ee zu uns war oder SO. } 


Nochmal 'ı 
meim mittlerweile zu 


Da man mir in die Schuhe schieben will. 
Berufung gegen das miese Urteil ging. Jetzt is halt Berufungsverhandlung. Ham die Staatssch 

u. bespitzelt. nur weil er halt schonmal im Bau wegen BTM-Schrott saß. Wie gesagt fordert der Staats”an 

h und dies obwohl er mit schwerer Gelbsucht eben nur vor sich hinkrepieren kann im Loch. 

.s mehr. die Bullen warn so dermaßen geil draufiihn 


und kriegte das bıs jetzt auch durc 
einmai neben der Linie lief. der is für immer gebrandmarkt. der kriegt keine Chance i 
rgejubeit zu ham u. daß obwohl er mit neuer Wohnung . neuem Job 


wieder sitzen zu sehen. daß ich ihnen locker zutrau. ihm das Zeux unte 
und gesamt neuem Leben ’n guten Neuanfang zur Wiedereingliederung in diesen Drexmoloch namens Gesellschaft startete. Wegen sonen“ 
Schrott. den man ihm eben nichtmal genau nachweisen konnte. Diese Schweine. wenn ich's als so mitkrieg, wie viele kaputte Ga 
Gewaltpsvchos. Vergewaltiger und diese ..Neue Welle der Kinderschänder- und Mörder” hier so völlig ungeschoren bzw. mit lächerlichen 
Stratin belangt rumlatschen und’'n paar blöde Kiffer. die am Ende doch ch nur sich selbst schaden. mit der vollen Härte des Gesetzes 
bestraft werden. krieg ich nur noch übelste Smash-the-Svstem-Terror-Thoughts. Dieses widerliche. verlogene. korrupte und geistesgestört- 
intolerante System und seine lächerliche Gesetzgebung” muß man doch irgendwie stoppen können! Wenn SLIME sangen „Ich glaube eher | 
an die Unschuld einer Hure als an die Gerechtigkeit der Deutschen Justiz”. wird mir immer wieder klar. daß der Staat diese Gesetze nicht für 9 
oeschaffen hat. sie sollen uns doch beschützen und 


mich und meines gleichen nicht schikanieren. Ich meine. ich we im Prinzip keinem was. 
laß jeden sich selbst sein solange er mir und meiner Lebensart nicht zu Nahe konmt. 


hab mit Drogen schon lang nix mehr am Hut. 
oenau wie überall auf diesem Drexplaneten gr 


berücksichtige auch Eigentumsrechte. aber daran glauben kann ich einfach nicht. dasses hier. 3 | er 
sowas wie wahre Gerechtigkeit gibt. Die Bullen präsentieren. um vom völligen versagen des Systems abzulenken. der rechtschatfensgeilen we we 
Bevölkerung 'n paar Kiffer als vermeintlichen Erfolg. die echten krimineilen bleiben verschwunden. da allzuoft die reichen der Industrie und 
Politik da ihre Finger mit im Spiel ham! Solange ıch lebe. da bin ich mir sicher. werde ich hier w eiterhin ALLES. absolut alles hassen und = 
ablehnen. woraus ich nicht meinen = 
a = 
Wie viele miese. geschleimte. arschkriecherische u. schnauzbärtige Kripo-Bastards laufen hier rum die. anstatt ihrem Job als Verbrecherjäger > 
nachzugehen. lieber alles andersartige mit Kontrollen schikanieren. jeden kleinen Kiffer vor Gericht bringen und ihm so sein zukünttiges m 
Leben versauen. während \förder frei rumlatschen. als gäb ’s keine größeren Bedrohungen für die (High) Society. Ich hasse sie so. diese * il 
retten. aufgedunsenen Schweine. die dann in ihrem Sadismus auch noch zufrieden grinsen. Sowas wie Gnade oder ..O.K.. diesmal noch” gib = {iD 
nicht. wer daneben tritt. kriegt keine Chance mehr. Wenn ich dran denk. wie oft sie eim wegen auf ner Wiese (!) nıcht angeleinten Hunden 2 =. 
an die Wäsche wollen. gibz gar nicht. während gegenüber im Russen-Ghetto sich alles wegen H-Business abknallt. unbelieveable! Fr 1 ; 
| | Tan = ’ 
r ERBE 
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SE - s . ıdiger Hass. Veracl : ur k Pe 
Menschheit nieder. ich hasse sie alle, eo; 28 . Verachtung und Todeswunsch. schlägt iz a>) 
SS $ alle, egal aus welchem Land. Hautfa > gesamte verdammte a 


Se 


rbe oder Religj ü N 
Religion. Wünsch mir sar m: ; 
| | ER | g gar manchmal den tette 
dann & EIN = kann ich wenig Ss : iBie. Ben mu 
ai gibz keine lächerlichen Gesetze mehr! Ne. is doch echt s "'gstens so Mad- Max-mäßig. verseuchte ungestraft abkn | 
verstehen kann. denn außer ein paar die Erd pe cht so. Der Hass der Linken bezieht sich immer nu "Deuts ee 
. c c r2 2; A | | | 

a a  reagen Naturvölkern. sind alle Menschen der | tzte Dr = .. pro 
Leute ausse e IKe. Krieg ıch genauso s kotzen! Die Idioten. die da bei’ ilitärs si ioß« en = Tri 

€ sem Busch ab. nur w ; En N OE > ge 

i Ä eh ten. s sınd. schießen bei Riots anda ! 
ertragen g g r Befehle und Gehimwäsc: att si ang en 

ee Be äschen. Anstatt sie mit der Restbevö i F 

rk : n Restber Ü 
gg en ihre Peiniger gemeinsam zu killen. die oft auch noch weißer H Ares een 

se - : ı ssıeren mich solche fi inken Sprü a 1 er en nen 
wirtschaftliche und sozi Si TE | . sd 

a een Rgo-Iin prüche wie „Ja aber Du mußt doch an die völli 
ken” bla und blub nicht. Na und? Wer nicht selber denken kan zu > 2 Se neigen 
s e n. hat Pech gehabt (so & ini 
Bi so garız mein ic) 


natürlich nicht. aber n: Zei 
& nahe dran!) Ze N hi 
ee ei ERDE Sach ar das scheitern der human race auf gesamter Ebene. Od i 
® Hr | te er verursachen. aus irgendwelc e er aeg 
ine Guten und Bösen gibt). Oder die farbizen ı' Re 


Atomkri 'erreckt : i mei 
ikrieg. verreckt alle! Bei meim Pech überleb’ ichs eh 
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istekranken polit. Gründ en Psychos 
RP or er “ . Gründen (auch w . B: a 
Bullen in Brasilien. die in den en (auch wenn s im Krieg 


veranstalten aus me 2 k ; b 
s “ Nest ıı nt St 4 irme ) der 1 x. 
en | eıst wirtschaftl. Gründen. Alles seven de Hiichäcxt nenslums der in Indio-Dörtern reoelmälio \ 
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Was Menschen sich geenseitie ; ist mi ittlerweiler A ah!) . ee, = 3 Bu 
Ss che m er tun, Ist mir aber mittlerw eile (man stumpft ab!) so langsam scheißegal, solang’ ich’s im kleinen Kreis 
nicht mitkrieg, oder doch nicht? Nein. viel un verständlicher sind mir die sicken Grausamkeiten Tieren gee 


ve : REN RL! ’ | genüber, wo’s bei mir really no 
tolerance gibt. Ich bin seit was über 10 Jahren Vegetarier. zum Veganer fehlt mit ehrlich gesagt der Mut. Allerdinx labere ich niemanden in) 


as er frißt und was nicht, Hauptsache ich tu’s nicht. Ich 


JUNGu.MATT 


Missionsauftrag voll. da ich finde, daß jeder selbst für sich zu entscheiden hat, w 


respektiere auch Straight-Edger. solange sie mich nicht damit vollallen! Die Vorschriften-Vegan-Päbste hasse ich genauso, dieses dämliche 

(2.T. schon echt rassistische) Dre und weltverbessem, gegen Regeln, Vorschriften und Gesetze sein. aber selbst welche aufstellen. 
% = > Pa 7 > “ ' 4 E . . . Pe . 

nach denen andere zu leben ham! Unternehmt lieber w as wirklich sinnvolles um Tieren aktiv zu helfen und laßt dem Papa von mir aus sein 

Schnitzel n; * Fabrikmaloche! N - TERN > nt: op: r8- « . : “ ; - 

Schnitzel nach der Fabrikmaloche! Ne, wo war ich? Ja, vor zwei Tagen liefim TV (yes, I'm an addict) wieder was über’s Robbenschlachten 4 


. > x i M a ° x 3 £ x } . . Rz 
in Kanada inkl. grausamster Bilder. Altes Thema, I know, aber vom Staat und der Industrie wird den Schlächtern sowie der Restbevölkerung # 


eingetrichtert, daß die immense Arbeitslosigkeit (in Kanada hängt viel von der Fischerei ab) an den Robben liegt, da diese die Meere =; 
=“ ri ra be “ Y Fr 5 w »- Se 53 en er * . - - SE . u a 
leerfischen (!!!) und somit als Schädlinge das natürliche Gleichgewicht stören, anstatt sie zugeben, daß durch die Masennetzfischerei alle 
leergefischt wurde. So gibt es für den Zweig, an dem eben viele mitdranhängen. keine Arbeit mehr. Die Metzger gehen dadurch angespornt B 
völlig gehimabgeschaltet überbrutal gegen diese Tiere vor, mit dem Gedanken an die zu kleine Wohnung und Wagen und die Kinder X 
Fe ause, ah: Er üse stz 1 « loc; Taccpı j} nl r ie 3 FA Farct ä 1 . r i 
Zuhau e die halı Gemüse statt Jeden Tag Fleisch fressen müssen und nicht auf's College können. Verständnis hab ich trotzdem keins, denn 
wer so sehr Sklave des Geldes ist, daß er jegliche Würde ablegt, soll sterben! Warum schlachten sie nicht die in Wirklichkeit für ihre Misere 


verantwortlichen Politiker und Wirtschäftsbosse?! Ich bin mir sicher, würde ich so ein Schwein in Aktion erwischen, würde ich ihn eiskalt 


Mars Schieß 
Mars ÄTtacks? Stargate Tesenn) 


Es gibt soviel miesen Dreck worldwide, den die Power der Linken zuerst beseitigen könnte (oder es zumindest versuchen), aber Ihr dummen 
Scheisser, und somit komme ich zum eigentlichen Grund und Thema dieser blöden Kolumne, streitet, diskutiert und schreibt in euren 
verschissenen Zines etc.. über was Punk ist und was nicht! So ein Kack. über ein Lebensgefühl das man doch gar nicht so erklären kann, das 
man entweder hat oder nicht, zu Jamentieren. Das is doch eben ne bestimmte Art weitab. oder zumindest etwas alternativ, von der 
verschissenen Restbevölkerung zu leben, sich sein Leben was zu versüßen und cooler, lockerer zu gestalten als die andem, Rock'n Roll, man! Be 
Der eine zieht sich halt lieber Chucks und’ne Lederjacke mit fetten Badges dran an und jammert '77 hinterher. der andere klatscht sich eben & 
von oben bis unten mit Nieten zu und färbt und stellt sich ‘nen fetten Iro oder Spikes, dreht sich Rastas und sieht eben alles etwas strenger 5 
und der andere prollt „Pöbel & Gesocks Oi!Oi!Oi!“ oder .‚Vorwärts mit der APPD“-gröhlend auf Deutschpunk-Gigs rum, während für 
| andere Punk halt bedeutet, sich nicht zu waschen und am Bahnhof mit Hän ge-Iro Leute anzuschnorren, damit er am Dorfbrunnen jeden Tag % 
saufen kann. Der näxte bevorzugt lieber Mecki und rennt beim lauschen von Streetpunk der Working-Class hinterher. Na und? Recht hat 
doch am Ende jeder, oder? 'S lebt halt jeder seinen Punk so aus, wie er/sie’s für sich gut findet, was is daran falsch, soll doch jeder sich so W 
verwirklichen wie er Bock drauf’ hat und machen was se will, war das mal nicht der eigentliche Urgedanke? Hauptsache anders als der Rest’ 
dem Spießerpack zeigen, daß man gecheckt hat, daß man eh nur verarscht und betrogen wird, daß man den wahren Rock'n Roll ohne 
Kompromiise einzugehen lebt. Und Ihr streitet euch drum. daß nur euer Shit-Ding der only-Punk-way-of-Life is, klar daß uns jeder mitleidi 
auslacht. Da profilieren sich irgendwelche Suppenkasper auf Gigs etc. als Super-Watties oder obercoole Ramonser. dümmlichst abgesoffen 
Assi-Altpunx verdreschen Kidpunx, weil nur sie ein Recht druff ham. Punk zu sein, superblöde Kidpunx werfen auf eigentlich friedlichen 
Demos Pflastersteine um irgendeinem Medien-Klischee gerecht zu werden. Dies is aber sicher kein Aufruf zur allgemeinen Unitfy, da ich 
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mit absolut niemandem mehr „verbunden“ (auf Szeneart logo) sein will. War ich Anfangs auch vom united-Fieber angesteckt, isses mir 
heuer nur noch scheißegal. sollen sich doch alle kloppen. Ob einer Kahlschlag, Beatles-Frisur oder Mohican trägt, is mir juck, solange ich 
rein menschlich mit ihm/hr (hehehe) Klar komme und mich mal 'n wenig mehr als über die neue Platte von den VERFILZTEN ee 


Wir wo 
daß S 


STRASSENKÖTERN, SYSTEMDESTROYER, BLACK SUNGLASSES oder KUHOIi!TER unterhalten kann... a TE . 
£ A EEE "ey u er ET REEN 5 


Was ich besonders hasse, is diese Szenemonogamie, daß man nur noch ın eine Richtung denkt/hört. are, ie Ar ke ge ar en 
vorhingenannten Punkrichtungen das beste und für mich geilste raus und mixe so meinen eigenen Se a, x he ee Baia 
Bock drauf’hab, in so’ne verfickte Klischee-Schublade gepresst zu werden, Hauptsache sis Punk für Fre er Re v 
Universums bedeutet mir mehr und liebe ich so innig wie meine RAMONES, an 2. Stelle die alten ss ai sr ee € 
Mucke von GG ALLIN meine ewige Religion sind. Aber ee N 2 en = = 2 2 ne a. en 

N ie frühen DISCHARGE bis zu „Hear nothing...“, Kaum’ne andere Band hat me eDe NOIR TE ER * 
een oder CONFLICT noch) was das politische so betrifft, wenn ich da ae an „Fight the Be, he EN 3 ’ 
verehrte ich die Attitude der alten EXTREME NOISE TERROR, ey, v.a. „Murder“, einer meiner ak : u Mi er ge immemoch nf 23] 
Aber ebenso wichtig is für mich'n Song wie „Nation on fire“ von BLITZ und den 4 SKINS ihr „One ei > ie we ne rn > 
Gänsehaut von und will „Runnin’ riot“ spi®elen. Aber ich liebe eben auch die mir sute-Laune-bringen e ee en Sen, 
Garagebands, während ich mir'ne halbe Stunde oder'n mieses Erlebnis später wieder dietollen > # na = a e& asei 
dasses auch auf dem Sektor wieder geile Bands gibt. Das is doch das so verdammt geile am Punk, für jede z uatı z—_ a sera 
Antwort, oder?! Will ich meine Depros ausleben, rulen ...BUT ALIVE oder EA 80 (die mehr), eh dert ar 2 ee e_ 
mir wieder zeigt, wie wütend ich doch eigentlich auf alles bin. Darum verstehe ich diese lächerlichen, ee u. een 
nicht (obwohl ich mich in meim Zynismus herrlich drüber amüsiere!), wie man nur so ESG und un er ser M. nn 
festhängen kann. Grad läuft bei mir auffer Mixkasi ZONA A und ich hüpfe beim tippen, nachher kommt LC RER 7 ROLE 
mich wieder zum saufen, SONIC DOLLS und QUEERS liefen auch schon, genauso wie RECHARGE a te Er 223 ; 
PISTOLS. "MONES, DAMNED, G.B.H., BOSKOPS u. IDIOTS, alles auf einem Tape. ja, wenigstens Mucketechnisch ıs 


langweilig, 


Eon 


Set SE; 24: en eu x ä ippen, es gibt weitaus 
Ich will mit dieser seltendämlichen was-bin-ich-doch-für'n-wichtiger-Punkrocker-Aufzählung nur sagen, er tippe e En Re eg 
er Ar = FR r FE Re 
wichtigeres als über den einzig wahren Punk zu labemn, Ihr WixerInnen, ich will solange Punk leben/hören o : ” Fe R a 
EEE : oset : :enn ich mir dat nochmal angucke, me s 
das gemäß den letzten und kommenden Wahlergebnissen noch „frei“ tun kann! Obwohl, wenn ich mir dat nochmal ang 
se 


\fensch, im Gegensatz zu Euch Nasen 'türlich von der Spezies Homo sapiens superior, har, har, Br Kotzt th Bas in are 
Dinge zurück zufallen, v.a. bin grad ich absolut intolerant ansonsten, glaube ich, Ihate myself, wenigstens — will ich ER 5 
BLAGGERS LT.A. und SOCIAL DISTORTION liefen grad, geht das schon wieder los. Was ich noch loswerd er ware mr 
mir heiligen Lifestyle der S0er-Jahre Billy-Citygangs mit dem Spirit des 77-Punk und der Aggression It ea a 1 = Ss en 
zwischendrin total den coolen 70er-Glamrock. Psychobilly, alten Rock'n Roll, Old-school-HC, guten Bu Ach gear en 

/ bis heute als Idol (ja, ja. kill your idols!). Naja, egal jetzt. Hauptsache Ihr lest grade was für n immens wic Ka = ee 

| Punker ich doch bin. Shit, merke grad, daß ich leider voll vom Anfangsthema der Überschrift abgekommen in, pass z Er = Se 
mehr. der Punkkrimskrams. Jedenfalls hoffe ich. daß hier bald endgültig alles zusammenbricht und’s den rich Bee Et iR Re a 
geht. willnämlich auch eins sein! Könnt milrja mal schreiben, wie's euch so geht, ich hör lieber now MAJOR 2 ; . ae = 
excrements, endless hated mankind. getreu meim Motto: „I'm not a rascist, Ihate EVERYONE und, wie immer, ennt Ihr ja s 2 > 


ALLIN IS FUCKIN’ GOD. verwest Euer - 3 a - de 7 i 
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NO AUTHORITY INTI 
Aus der Abteilung gebt Newcomern 'ne chance, präsentier' ich Euch hier 
NO AUTHORITY aus Lahr. Obwohl ich, durch den totalen Modetrend bedingt, 
zum absoluten Hasser von Ska-Mucke und v.a. seiner Kollaborationen mit 
Punk und HC, mutiert bin, der schon beim ersten anzeichen von Off-Beat- 
Rhythmen das kotzen und den totalen Hals krieg', finde ich eben den Ska- 
Punkrock der Junx hier geil, da er schön im Midtempo daherkommt und die 
Babes auf frickeligen Highspeed, Moshkram oder Pseudo-back to Jamaica- 
Anleihen verzichten. Machen trotz oder gerade wegen des jungen Alters, 
schön melodischen Punkrock mit coolen Sax-Einlagen und nehmen demnäxt 
ihr erstes Demo auf! Garantiert keine Fat Wreck/Epitaph/Burning Heart- 
Langweiler, außerdem kann ich (denk' ich doch zumindest) behaupten, in 
deren Basser, dem Blage der Plage, ın neuen Rumfall-Sauf- und auch So- 
Assi-Spezies gefunden zu ham B ee 
Wie kamet Ihr denn auf die glorreiche Idee, HC’ 
Punk mit Ska zu mixen? _Wolltet Ihr diesem 
unslaublichen Amitrend da was entgegensetzen, SO, 
daß das auch dt. Bands können? Was haltet Ihr den 


von diesem z.Zt. ziemlich „in“-nen Ska- Trend? Jede 


Pipi- Deutschpunk oder -Oi!- Band hat doch schon 
ihren Alibi- Ska. Song. 
Irgendwas muß man ja machen um an Kohle zu 


kommen (ein bißchen Spaß is auch dabei!) (s dat 
; Ay ur 


% 
Toren 


Fünftkläßler: 


 G0Prozeni 
haben Erfahrung Wii 
mit Alkohol WE 


Jetzt greifen schon 
\ 14jährige ZU Drogen! 
Einen wunderschönen guten Tach, die Herren NÖ 
AUTHORITY. Bitte _eine_ Nummer ziehen und 
- bis man aufgerufen wird, dann der Reihe 
nach vorstellen: Name, Instrument, wie jung, Beruf’ 
Schule, Hobbies, Körbchengröße der Freundin, & 
Haustier (?), Fave -Filme, -Serien, -Bier, -Fraß_ und 3 
all den Scheiß! 
-Swen Müller, Schlagzeug/ mit 19 noch zu jung für die 
Rente‘ Schule: Max- Planck- Gymnasium (keine Angst: 
phylosophische Antworten sind mir auch zuwider)’ 
Hobbies: musizieren, komponieren, Fußball, Angeln’ g 
us Allesfresser‘ Getränk: jenes herbe Gebräu aus 


< 


a Ge & = Wr 
we Was sind denn sonst so Eure_Fave- Bands? Und 
welche Bands findet Ihr auf dem Ska- Core/ Punk- 
„on Sektor am besten am sein am so am tun? 
*@ Simon M: New Model Army, jede Menge Oldies, 
Sn JACUTIN und Aspirin (is nett gemeint!) 
Mario S.: viel SEHC, Melodycore + Skacore, bin aber 
. trotzdem offen für alles (besitze sogar die 100% 
“ SCHEISSE CD) (Na, da biste ja echt open minded!- Z.). 
An Skacore finde ich z.Zt. LESS THAN TAKE ziemlich 
geil. Die neue MIGHTY MIGHTY BOSSTONES finde 


ich noch ziemlich gut. 


Duisburg (bei Schalke- Fans nenn’ ich lieber keine f 
Namen!). R: 
-Mario Schmidt, Gitarre! 19Jahre jung/ Schule: Max- & 
Planck- Gymi/ Hobbies: Musik, Brutalofilme anglotzen’ f. 
Haustier: verwöhnte Katze/ Fraß: Döner’ Bier: Keins. 
(Bitte steinigt mich nicht!) (Aber wer wird denn, oder 
 doch?- Z.) 

-Michael Schwarz, Saxophon’ 17 Jahre groß/ Schule: 
Max Planck- Gymi (noch einer!)/ Hobbies: Musik, 


Saxophonfon)anieren, Kino’ Haustier: Pflanzen, 24. Januar 1998 Stifiskell Arch: 
Ungeziefer/ La Cuisine: alles vegetarisch, Pizza, Döner re ! ell Michi S: SMASHING PUMPKINS, Oldies, etwas HC 
mn E20} (POLESTAR), Jazz, sonst alles außer Hip Hop und 


\ ohne Fleisch/ Alkohol: alles nicht! 4 3 pr 
N -Simon Blage, Bass’ 18 und ledig (Zuschriften bitte mit & Maltiaıı \ 

Bild erwünscht)/ Schule:% Hobbies: mein eigenes Essen u 
} jagen’ Körbchengröße: Hauptsache ein paar Hand voll’ E 
Haustier: Tanzbär und ein Ozelot’ Filme: alter 50er 
' Trash, Movies mit Aliens und schönen Frauen Bier: 
| egal’ Fraß: Votz mit Brot. 

® -Michael Opitz, Tenor/ 19 Lenze/ Schule: SG/ Hobbies: 
ISC Freiburg, griechische Berge und Täler, Schiri 
| pritschen, ich auch noch Musik, v.a. Theodorakis’ 
Haustier. Sonnenbarsch Franz’ Filme: „Für eine 
Handvoll Dollar‘/ Serien: Falcon Crest/ Fraß: alles 


Techno {na dat will ich aber auch meinen!- Z.). Ska- 
> Core: BUCK-O-NINE, VOODOO GLOW SKULLS, 
LESS THAN JAKE. 
Simon B: Ich steh” z.Zt. mehr auf Foodcore und 
< Dönermetal. 
Michi ©: BUCK-O-NINE, M.M. BOSSTONES + das # 
ganze gängige Zeug in diese Richtung. 8 
(na, das is ja alles noch sehr verbesserungsbedürftig, # 


Hr 


N 


(wm Jongens!- 2.) 


Hat Bil Clinton die Tusse gebumst oder nicht, was 
denkt Ihr da drüber, falls Ihr das überhau t könnt? 1 


ray uney-266L’01 


Griechische‘ Bier: Gambrinus. eh 
= ri — a4: ce YNAS- Fr a 

| (Und wat geht bei Euch mit den Körbchen Eurer ei SM: Wie sonst wurd EIER Pe a - Z 

Chicks, Ihr Luschen!- Z.) N = kümmert mich das nicht. Er wird seinen Spaß gehabt F > 

u r |: [T haben, wenn 's so war./ Mi $: Bißchen viel Rummel um Bj #2. 


N 
4 
ıpequayo 


das ganze. Nöl/ MO: Der Präsident hat immer recht / 


Lallt uns mal sowas wie ne kleine Bandst f y 

S h ory runteı ihr ri k}; 
ut Ä ‚B: Man mü al an ihr riechen! RE: 
seit wann gibz Euch Saftnasen etc. SB: Man in nn Zn, zu = N; 


Angefangen haben wir ohne Saxpophon und mit 
anderem Schlagzeuger im Mai 1996. Später stieß 
Stardrummer Simon dazu und unsere „steile Karriere“ 


bescheidenen Meinung 


Pula) A 


Wer oder was sind Eurer 


nach der/_die_ 8 rößten Fehler _der Evolution _und _ 


why? 


begann. Nach einigen Auftritten wurde uns klar, dass ar. : enffuli 

Ska ohne Bläser langweilig ist und die 1. Adresse in Mehnirlgst ifstnof glimpaftrill Sn u 

Sachen Bläser (und auch persönlich) war Michi Tech Impustrgl hampkklist kontrelikdsaft?- Z.} R 
3 os Er x: a a EEE EEE EREER ag EEE 


use Wort _heißt Evolution: 
Theorie nach die Dino’s aus? 
SM. SB, MO: Wie schließen uns der Fürstenberg- 
Werbung an! MS, Mi 5: Wir nicht! 


dachte Dolly Buster- Z.). Bis heute spielen wir so 
weiter. 7, 


Was hat 's denn mit dem rotzfrechen Bandnamen 
auf sich, is der autobiosraphisch zu verstehen weil 
Ihr von jemandem bösem unterdrückt werdet oder 
einfach mal im Lexikon _ den coolsten Namen 
rausgepickt? ns 
Da wir von unseren Eltern schon von Kindesbeinen auf IT 
geschlagen, gefoltert, erpresst, unterdrückt und mut 
Essensentzug bestrafi wurden (siehe Blage/ Opitz). 


ergab sich der Name wie von u TE 


Be) me 


7 Falls_Ihr mal Kinderchen _wollt, _wie sollen _die 
heißen? 

SM: 2 Jungs: Gargamel und Azrael./ MS: Kinder: ja! 

Namen: ® MO: Freddy Kottletti./ SB: Blage natürlich. 

wie ich, Du Depp, oder Schädel, falls ihre Wasserköpfe 

Mi S: Hänsel und 


4 genauso groß werden wie meiner. 
Gretel. 


Wieder zur Band. Wieviele_Gigs habt Ihr bis jetzt 
gespielt, mit welchen Bands und wie glaubt _Ihr, 
kommt Ihr beim Publikum denn so an? 

Leider bisher nur 6-7 Auftritte in und um Lahr herum. 
Wir würden eerrie öfter spielen. Für. Benzingeld und 
etwas zu Essen sind wir gerne bereit zu kommen. Unser 
„größter“ Auftritt war der mit den BAFFDECKS aus KA 
und den Asseln von JACUTIN. Bisher sind wır 
eigentlich immer ganz gut angekommen, zumindest gab 
es noch keine „Buh“- Rudf o.ä. 


’ 


PT 


rt w.: 


o oder sowas und wat für die 


‘n Dem | 
ar Er Wollt Ihr mal reich werden mit der 
Mucke und Reihenweise Groupies flachlegen: ee 
Im Januar 97 haben wir unser erstes Demp se a 
produziert und aufgenommen, leider noch Rn i 
Saxophon. Für die Zukunft planen wir, nach dem ( - ; 
zukünft. Abiturienten ihr Abi hinter sich haben. wiede 

etwas aufzunehmen. Hoffentlich Klappt 's! SB: re 
(sabber, gier, lechz), ich auf jeden Fall! Rest: Be c 

war 'S schön. mal ein bißchen Geld damit zu verdienen 
und wer das Gegenteil behauptet, lüg 


sonst?) pro Nase, die es wa 


Bibelschwur zu beantworten silt: 


- 


Saxophoner (oder heißts -nist?): Wurdest Du früher EL, 


von deinen Eltern dazu gezwungen. dieses _doch 
nicht so typische Instrument zu S ielen und wer, 
außer Lisa Simpson _sind denn Deine musik. 
Vorbilder auf diesem komischen Sektor? Als ich 
klein war. „durfte“ ich Blockflöte spielen. Nachdem 
meine Lehrerin allerdings ständig schwanger war, hörte 
ich damit auf. Danach wurde ich auf 's schwerste 
genötigt, Klarinette zu lernen, was mir bald durch 
meinen 


Simpson wär da noch . 


Sänger: der trägst Du tatsächlich so 'n SC 
Freiburse- Schal auf der Bühne? Is doch_ z.Zt. 
‚mächtis trendv hier in der Gegend. Ich hass‘ den 
SC! Weichen Club und warum hasst _Du am 
meisten? Was hälst Du von der lächerl. Fan- 
Freundschaft zw. SC _ und em räudigen BVB? Ich 
lieb’ den SC. Und außerdem ist er gar nicht mehr so 
trendy, seit er abgestiegen ist und grade deswegen ziehe 


‚Zahntleischbluter Murphy“ 


r 


hoffe, daß eher noch Bayern Meister wird als diese 

Hinterwäldler. Die Fantreundschatft ist in der letzten Zeit 
etwas abgekühlt. Früher fand ich es als ziemlich cool in 
Dortmund, aber glaube damit ist nicht mehr viel los. 
(P.S: Respekt, Schalke macht sich ja ganz gut z.Zt., nur 
die Freundschaft mit Nürnberg müßte nicht unbedingt 


m ent ns vn Te nn en 


Warum ziehst Du dir nich’ mal ‘ne Perrücke auf 
und rutschst wild auffem Boden rum. während du 


1:3) 71 
al 


imo 


RUN F 


Les 
Riot 


or 


hrheitsgetreu und _mit h 


sadist. Lehrer zuwider wurde. Dann kam die # 


Stunde des Saxophons und es wurde Licht. Außer Lisa N 


ich ihn überall an. Man muß ja schließlich Farbe 1 
bekennen. Am meisten hasse ich Kaisersiautern und 8 


Drummer: Wen 
kannste _ am _ wenigsten von deinen geschätzten 
Bandkollesgen leiden und warum? Am wenigsten 
konnte ich Paul Kuhn leiden! Deshalb haben wir uns 
auch von ihm getrennt. Er ist jetzt irgendwo beim 
Fernsehen und hat dort 'ne größere Band 

Vox 
Basser: Ich weiß doch daß Du auc OmMIX 


hr sammelst. Wer is 'n dein personal Fave- Hero and 
why? Was is der größte „Schatz“ deiner Sammlung 
und why bist Du so Groß für dein zartes Alter? Lobo 
natürlich, Du Hackfresse. Warum: weil er dämlichen 
h Interviewern wie dir die Nase abbeisen würde. Mein 


größter Schatz: Wenn Du den Geldwert damit meinst, 
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dann wären das sämtliche ler- Ausgaben der aktuellen & ® 

Marvel/ Dil.- Serien. Warum ich so groß bin: ich bekam ee e 2 

als Säugling schon püriertes Schnitzel se 4 ne = | 

& Wer und warum is Eure absolute Traumfrau (oder E* ur E ac k 
Mann, falls anderer Gesinnung? Ich will jetz aber ; = RE = | Bi 
nich‘ so __'n Gymnasium-Schrott_ wie_ „meine 99 8 & ER! 


E (a 


ee 


(3; gey>2“ Jam ‘„uoya* Cq OS] eyipsor (CB :OWN & 


Freundin“ hörn! 


SM: Traumfrau: Nicole Kidman‘ Traummann: Alfred 


ER u es >, u 

Biole(c)k (der Nachname klingt so erotisch!)/ MS: #2 85 > = = 

.j Muss mal schnell für kleine Gymnasiasten: „meine 7 BE Sm... | 
Freundin!“. So... Stimmt aber wirklich /na dann warte %_ = m | 
mal noch 'n Weilchen- Z.)./ MO: Blage, aber nicht Gabi, | Km 
sondern Simon.’ SB: Betty Page (Hauch!),/ MS: Faye |» 2 = | 
Dunnaway (früher). 2 = | 
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Blättert und. falls erlernt, lest Ihr auch Zines? 
Welche oder was lest Ihr sonst außer PLAYBOY. 
obwohl, wer liest da ernsthaft die blöden Texte zu 
den Girls... 

SM: „Fisch und Fang“, was sonst?/ MS: Regelmäßid les’ 
ich das OX. Ab und zu lass ich mir aber auch bei 
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meinen Bestellungen was mitschicken (Rational 2 | 
= Inquerior, Against the Sytem, No Idea, Inside Front, = 3 | 

etc... MS: Manchmal das „Cinema* und div. 8 A 

Musikbrochüren./ SB: Speisekarten und Kochbücher Zu 2 

und ab und zu mal „Star Wars“ Magazine. MO: 7 = S 

„Zeckenpost“, „Schalke Unser“ und „Dreisamecho“. . = 

eu 6 rt 7 / re 3 


| Jetzt mal 'ne Art Lücken- Stichworte- Text, den 's 


zu ergänzen gilt, kapiert? az22352% 
‚ a.) Bei der näxten Wahl gehört meine Stimme den: #2 1 23°} 
der...’ b.) Baywatch find ich... weil.../ c.) Mein Vater 12 S. = =. = = 
ist_ein... / d.) Ich bevorzuge Federkernmatratzen, z z + 8® 23 
da... Legalize endlich...’ f.) Die 3. Binomisch [2 223 $ ” #3 
Formel lautet...’ g.) Dieses Interview finden wir...’ A =2& er 
„Ja so blau, blau. blau blüht...“/ . 

SM: a.) SPD: b.) toll... weil ich auch eine rote Badehose ER 


habe; c.) Polizist (wahr, aber trotzdem witzig); d.) ich 
ein harter schwerer Kerl bin.; e.) Toilet Rock; f.) macht 
Ihr das mal für mich: 
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UND WIR HABEN DEN UEFA- CUP, HALLELUJAN!T- Die Uefa- Cup- Story 
»Katspıel »504« 


£ pı 1 
41 I 3323.32 | u »pau una weise 
Wir schl R | rege se In Plastikhülle verpackt 
„Wir schlugen i R 
ST] gen Roda, wir schlugen Trabzon, wir schlugen Brügge sowieso. Valencia, Teneriffa, Inter Mailand.-das war 'ne Show!“ 


a 
UEFA GUP 96/97: | 
Ei 1. RUNDE - N an 


FA J0UUNaTı 31 vaoy 


oder „Steht a id“ i 

Eh = a a Hear wer hat nicht schon darüber gelesen, gehört, gesehen oder gar live miterlebt, wie unsere 

 Ernstegi ra :. uch Nasen jetzt auch nicht all zu lang ‘mit nerven und berichte bloß über Mailand genau 

nennt BB hass peakinae sammenfassung. Über Roda und Brügge konntet Ihr ja schon in der #3 lesen, Trabzon klaı te ı 

te Bein inale gegen Valencia, weiche die Irren ganz cool mit 2:0 durch zwei tolle Tore von Linke (44.) “, | 

a nn = noch zu sagen, daß Valencia die coolsten Uefa- Fans von all den andern Gegnern hatte trotz Fl 

RE > We ai und wir ARE mit coolen Spaniern und hübschen Senoritas Sangria saufen und inner 02 

hr 3 in mnnngiene . onx gröhlen! Das Rückspiel (war mir aber zu teuer) mit 1:1 auch gemeistert, ging 's gegen die "U, * 

» ‚ welche daheim das Hinspiel mit 1:0 gewannen! Im Parkstadion war am 22.4. beim Rückspiel zittern Ye 42 Ö) 
er. 13 
x ,; 

fu 


angesagt i ö i i i | 
gesagt, doch die gestörten Blau- Weissen siegten wieder ganz souverän n.V. mit 2:0, wieder durch Linke (68.) und Wilmots "e 


107.), Hasterlavista, Schalke Finalista, Wahnsinn. die ersten Tränen kulle 
Ä all WEILE: 12) h | | (Ts N =. 
B R ä re > - Aa on 
rtig 


R Am 8.5.97 war s dann soweit, das Traumfinale gegen Inter Mailand, aba eeling' Wär ‘s 'ne Schande, wenn die uns plätten? 
SQ Ne, mit Sicherheit nicht, aber Wilmots setzt noch einen drauf und macht in der 70. durch 'n cooles Tor das scheinbar unmögliche 

5 wahr: 'n 1:0- Sieg über die Bayern Italiens, das Starteam um Pagliuca, Bergomi, Fresi, den Engländer Ince, Sforza (da noch nicht im 
Kartoffelbauer- Dress'), Aaron Winter (!), Youri Djorkaeff (!'), Bruno Ganz und Igor Zamorano (!!!), absoluter Wahnsinn und 
Höllenparty! O.k., mit dem 1:0- Polster daheim im Rücken (kein Uefa- Tor im Parkstadion gefangen!) ging 's am 21.5.97 auf gen$ 4 2 
Mailand zum bisher größten Blau- Weissen Triumph und (egal wie blöd 's sich für 'n Punkrocker anhört!) bisher größten Tag in “ 
meinem verfickten Leben! Alles konnte heut” passieren und wenn sie heut” verlieren sollten, was wohl jeder Nicht- Schalker erwartet = $ 
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»90 Jahre Schalke« 
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i Von der Reise aller R m Spiel aller Spiele erzählt Euch nun dies Liedlein. Es is verdammt schwer all diese Eindrücke und 
Gefühle auf ‘s Papier zu bringen, v.a. da ich von mitten während der Fahrt bis kurz vor 'm Spiel 'n fetten Filmriß hab, welcher nur 
durch Momentaufnahmen und die Erzählungen der andern aufgerüttelt werden kann. Irgendwann früh morgens stiegen Sand, Alexx 
und icke schwerstens mit Suff bewaffnet in den Bus ein, der total, sozusagen ausverkauft war. Heut warn sehr viele Leute "bei die . 
sonst noch nie mit warn und auch viele Nicht- Schalker, die halt alle mal mit wollten, wenn 'ne dt. Mannschaft im Finale steht why “ 
auch not. U.a. warn solch illustre Gestalten wie so 'n alter SC Freiburg- Sack samt Triko, der uns im schon früh begonnenen —. 
Gnadensuff mit blöden Witzen, boring Anekdoten und Liedern als Versuch eines Alleinunterhalters über 's Mikro ziemlich nervte, wär 
er nicht so alt und eh schon knapp über 'm Jordan gewesen, hätte er wohl das Mikro verschluckt. = 
Lustig var auch einer mit Boris- roter Rudi Völler- Frisur und Brille, von uns zärtlich Rude getauft, weichen wir die ganze F ahrt über 
mit „Rude, Rude, Rude*- Schlachtrufen ärgerten. Ebenso wie „Bommelle“ oder so, den wir mit „Bumm bumm Bommelle“ nervten und 
ihm unsittliche Anträge ma gen Ende gar nicht so lustig fand, komisch. x 


n der Schweiz warn wa schnell. Sand. Alexx 

Coia innen Hals, ab da war "s dann auch aus. 
welches er auf Ex soff, bestechen 
Grenze bis zum warten 


Stückle näher wohl als das Parkstadion und i 


und ich gaben uns den üblichen Assozialitäten hin und ich kriegte irgendwann Jackie- 
An der ital- Grenze lies sich der für uns zuständige Zöllner mit 'nem Schalke- Shirt und ee ae 
und kontrollierte uns so nicht, so macht man vernünftige bzw. reelle Politik! Wie gesagt, von kurz vor er ital. Gre 
am Einlass, weiß ich halt nur noch Bruchstücke. Die Karten kriegten wir über unseren „Agenten vor Ort“, aber leider noch teurer als 


ieviel is ] i i IE Stadt schleppen, was wohl ziemlich 

eplant, wieviel is jetz auch egal. Jedenfalls mußten Alexx und Sand mich durch die Mailänder St j 

a sein mußte. Anscheinend warn wir noch innem Mc D wo ich nur rumflog und pennte. Überhaupt knackte ich wohl überall. flog 

auf Straßenbahnschienen rum, wo mich die Junx grad noch wegziehen konnten, bevor ich als Galionsfigur einer Trampe endete. Tja, 

auffem Busparkplatz, wo unser Trteffpunkt wieder war, MUSS ich wohl auch noch fett abgeratzt ham. auf 'm Asphalt vorem Bus, h 


El denn von dem Mome s ich wie iite. weiß ich wieder alles! 
ML oe s 


Von uns aus ist Mailand ja sogar noch 'n 


der unter den wachen wel 


N 


IE 2: 
Sammeln und anstei n waı r ; ee a Br i = $4 
zer a mn — ur ve erephpzz Sricchunnne ua sehr zähflüssig vor sich ging. Wir mußten vor dem Stadion Bi: I 
Carabinieris ER en wurde und von den geduldigen, mit Karabinern (' +: 
Poster »L (aha, daher) gründlichst durchsucht wurde. Aber irgendwann standen wir Fri sprachlos ai ierplinenh s $ 
v, 


drei ganz nach oben i 
die Augen raus! oe uns erstmal einen ab. Dann durften wir auf die oberste Tribüne in 's Stadion! Uns flogen f in ‚gr? 
eiösiiedan en. Er: e Stu enterrassen, unendlich viele Fans und eine Akkustik. daß einem Angst und B gen rast yıll' 
rn = ap wie gesagt auf ger obersten Terrasse im Schalker Biock, jedoch an dessen Fer a bi = zZ 
den-Seilen.aaı Stärien et wre a. En ges oe .. beeindruckendste außer der Akustik war, daß wenn wir an 3 e 

S ! die Wolkenkratzer im langsam schon beginnenden Dämmer Kyline blicken konnten, so hoch warn wir, Wahnsinn, sah abartig aus, all 


ungs- Himmel!!! 


m 


Cause 


Schwuppdi ion hlü \ 
seo En a Stadion voll, laut Presse wohl über 81000! Neben uns, hinter uns, unten an den Rasenstehplätzen: 

= nd die sangen wie irr: In unseren immernoch üblen Suffbi ) ) 
uffbirnen hatten wir aber k 
‚zur Verwirrung aller so Zeux wie „St | regen 

„steht auf wenn Ihr Tschutschen habt“ oder „Wil i 
jers „Wilmots mach die Backen auf, dud F 
egal. Ansonsten im sicher restlos a i Inessnansgroheg Sowa 
usverkauften Estadio war alles voller Inter- F ddi i Ö ä 
ur... .. ! / - Fans und die machten nen Höllenlärm: „Inter, Inter, 
ne a a = der Hölle! ar im Gegensatz zu den tollen span. Fans (allerdinx Valencia only) warn die 
, aber wen wundert ’s, aber wir sind ja Dank uns V it die einzi i 

erg 4  s, abe erer Vergangenheit die einzigsten Rassisten 

; ‚ne? enfalls 'n Mordslärm und ich hör’ heut’ no Ö ie i 

ch alles dröhnen Krieg! | i i 

Er —- , wie im Krieg! Irgendwann liefen dann die 
EN ee n. ei at he richtig los. aber auf beiden Seiten! Wir hatten 'nen Super Platz, von dem aus wir alles Klasse 
ee ten. es BR RNDRE Unsere Nerven warn angespannt wie Drahtseile kurz vorm zerbersten. Sollte das 
_ nn PaBEiSENE: Scliten die „Blinden“ Schalker den Cup der Cup ’s ( die abgefuckte Championsieague zahlt für mich nicht!) 
nacn Mause noien? Abwarten und Tee. ähm Bier trinken. Keine Ähnung wıe 's geschah, aber ich war auf aınen Setlag wind. = 


nanrhıren (u vn m [23 
inandlicne Schiachtenchörs v.a. auch auf Schalker Seite. as sol 
Ds IRIRE DES as son a‘ 


nuchtern 


er - — 


| Hab jetzt auch groß gar keinen Bock, da mir das Spiel sowieso immer in Träumen noch erscheint. Auf jeden war's 'n hartes, gutes 

E und spannendes Spiel, die Mailänder brauchen ja nur eins schießen und bestimmten auch fett das Geschehen, obwohl die Schalker 
gut mithielten. Dann dieser Lattenknaller, ich glaub von Zamorano, und die Herzen machten 'nen Sprung. Dann schießt selbiger aber 
doch noch das 1:0 in der 85. und somit den Ausgleich. Sofort war ultraaggressivste Stimmung auf Seiten der Italiäner, die Flaschen 
etc. sowie blöde Sprüche, die eh keiner verstand und böse Blicke auf uns warfen. Dieses Aggrogemache ging, ewig und wir machten 
gut mit, liesen es dann aber lieber. In der Verlängerung knallte nix mehr und wir wünschten uns nur noch, daß endlich alles vorbei ist, 


Art.-Nr. 22505 er mn U U U 5 5:5 1 
ni DAMM SQ - EEE ERREGER I 


er's passierte nix mehr groß. Also gut, Elfmeterschießen, daß i i Ü 

hat, aber spannender kann's wohl nicht sein, oder?! Die ganzen RR rc waren totenstill, has. ertahleelealnere 

bzw. traute sich so richtig. Nach ewigen Beratungen, ging's also los: Als erstes läuft uns Ingo Anderbrügge an und knallt Pagliuca so N | 
dermaßen eins rein, göttlich, das erste Tor sitzt, alles jubelt, aber nicht lange, denn dann läuft Zamorano an, aber der Depp menu) za 
verschießt, bzw. Jens „Gott“ Lehmann hält!!! Alles rastet komplett aus, aber jeder weiß, es is noch nicht vorbei Aber Thon trifft 
souverän, unglaublich. Dann verwandelt Djorkaeff sicher, aber Max trifft trotzdem, Jubel ohne Ende. Zum Schluß der Hammer: Aaron 

Winter verschießt tatsächlich, jetzt hing alles am Schuß an unserm UEFA-Star Marc Wilmots! Der nimmt Anlauf und rums drin A = 
isser! YEAAAAAAAAAH, das gibz doch gar nicht, wir gröhlen, flennen(!), jubeln, keine Ahnung, konnten uns nicht mehr E: 
entscheiden, was wir als näxtes tun sollen. Tausende Schalker lagen sich in den Armen und weinten auch noch. Ich krieg jetzt nicht 

mehr alles auf die Kette, jedenfalls ham wir den Pott und die Mannschaft zieht eine Ehrenrunde nach der andern und nimmt die 

Medalien entgegen, sogar Youri Mulder kriegt eine! Dann kriegt Thon den Pokal überreicht und alles, komplett ALLES rastet total 

a wer hätte sich das träumen lassen???! Nach ewiger Party dann im Freudentaumel die Säulen wieder runter, was diesmal ewig 
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he T. 
: Mei ar weg, mit allem was drin war, auch wenn’s nix wertvolles war, bloß Suff, Fressen, 
N ee are ich machte 'n Suffdrama sondergleichen draus. Dann kriegte man Be mit, 
wegklatschten, unglaublich, diese verwöhnten Wixer: Tja, : 
hlen, schwärmen und saufen ohne Ende. Irgendwie schon 
Feelings kann man halt eben schlecht beschreiben oder 


Am Bus dann 
Shirt und Zines, nervte aber trotzdem ohn 
daß die erzürnten Mailänder „Fans“ "ne Rollstuhlriga der Schalkefans 


auffem Heimweg passierte halt nicht mehr allzuviel, außer singen, erzäf 
ber wenn's halt nu ma so war?! Diese 
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i einlich, dieser Bericht der Tränen, a e 
ausdrücken, jedenfalls krieg ich immernoch ‘ne Gänsehaut, wenn was drüber inner Glotze ne we m‘ >> = 
| ZOMBIE 04 u SE 
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7. UND 21. 5.1997 
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"Since tneibeginning, 1g70f:time,. ja Gariaforce,has 
2. 4Now.it hasfainame m 3 ck. 


in ‚POLIZEISTAAT, DIE BULLEN SIND SO FLEIRIG- POLIZEISTAAT“ 


ne DREIUNDDREIPIG j OLIZEISTAAT T 
\ Ss: BR 
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| in-: ‚etwas. 'zerklüfteteren. ‚Klamotten - ich. ‚soll ihm meinen. ee zeigen sofort 
schnauzbärtige Brillenschlange dazu, BE "absichern. Da ‘s schnell ging, vermut en mal daß em 
mic:: in. die Bank reinlatschen sahen und mich dann abpassten. Seltsam, dabei seh‘.ich doch ga’r. nicht mehr. so.) :“;: 
AaBcInig aus, hatte Bluejeans an, Chucks und: normaales T- Shirt, iro und so auch schon länger eingetaucht- ER 
gegen Flat und Nasenringe hat.doch heut‘: auch: jeder: Raver. Dann verstand: ian meine BIN, Tatoos“ ‘ham: 
ie rer Zee gemacht, ae auch Ar alte Schrottmülhle, | 


i bau 
‚ar 
2 


& 
ı Na, Ietenflt wollte ich noch hönich wissen, worum es a nun geht, was mir a mit Il fadenscheinigen | 
Antwort, s wär "ne normale Personenkontrolle beantwortet wurde. So so, da kein Grund vorlag, wollte ich den) 
Herren meinen Perso auch nicht zeigen und gleich weiter driven, “cause my Drahtesel braucht Auslauf. Gleich | 
kamen blöde Sprüche, schließlich, nachdem ich mir ihre zeigen lies, zückte ich ihn halt. Hey, den Perso, Sn! ; 
pervert pig! Sofort nahm Schnauzbart, sicher “n TURBONEGRO- Jünger (aber da hätten wir uns dann ja einigen Fa 
können...), mir meinen Geldbeutel weg (!) und fing an drin zu wühlen, während der andere verlangte, an! g"7 
Rucksack zu durchsuchen. Da ich, außer Alk, sowieso keine drugs im herkömlichen Sinn zu mir nehm ‘,| 
geschweige denn besitz’, konnte ich mir “n Lachben nicht verkneifen. Daraufhin lief der eine Depp zum Zivi- 
Golf (mit normalem Nummernschlid) und phonte meine Personalien durch. Auch sinnlos, hab” mir schon länger 
nix mehr geleistet, war aber trotzdem gespannt, ob maybe im Computer was drin war, da ich mich letztes Jahr 
an meinem Birthday mit vier Jungcops auf der Wache geprügelt hab (die Pigs mir “s gut besorgten, deshalb nie 
“ne Änzeige von denen aus, wer glaubt “nem besoflenen Punk?) und die mir “n Schlagring abnahmen, aber nix 
da, alles clean. Auf die Frage hin, warum sie grade mich überprüften, ob "s wegen meim Aussehen war, wurde 
dies Logo vernent. Nu fragte ich den einen Trottel, warum sie dann nicht die ganzen geschleckten Popper die an 
uns durchliefen, kontrollierten, da ertönte die Antwort „Sie wissen schon um was es geht, machen sie nihct so. 
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(art s hier einigen ie nicht zu wohl wird“! Aha, ich durfte dann fahren, mein völlig Verkehrsuntaugliches 
ae h 


Nala; x sogesehn ja nix Schlange aber das war also eine der vielen neuen Sondereinhaiten auf Patralie, von 
denen mir schon viele Kumpels in letzter Zeit erzählten. Da Lahr seit einigen Jährchen “n heftiger Drogensumpf 
und v.a. mittlerweile, durch diese scheiß Russe nmafia, gelangweilten Tschabo-, Türken-, Arabgangs, aber auch 
sonstigen Gewait- Psychos jeglicher Coleur, die alle einen auf Pseudo- Rapper- Gangs machen müssen, ri6! 
absolute Ultra- violent- City (no joke) is, wurden halt Sondereinheiten mit übereifrigen Baby- Gops rangezogen| 
um Präsenz zu zeigen. Mir wird z.Zt. wieder mal immer mehr bewußt, wie Papa Staat unter Führung von 
|Manfred Kanther, der, plump ausgedrückt, für mich nix weiter als ein dreckiges Nazischwein ist, den Sack |# 
immer mehr zu machen will. Hat sich ja letztens wieder prima bei diesen DVU- Aufmärschen gezeigt (Huh, jetzt 74 
hängt er auch noch den Politiker raus). Die Stadt Leipzig konnte vor Gericht einfach nicht dur chringen, daß % 

Fiese Nazi- Demo verboten wurde. Als die linken Gegendemonstranten dies sich nicht so einfach gefallen lassen |: 
|wollten (obwohl "s hier bei vielen sicher einfach auch nur um „Hauptsache Randale“ ging) und angriffen, 
wurden sie von nn Coppers On Patrol gut geknüppelt, es gab viele Verhaftungen. Natürlich lies man den 
Faschomob in Ruhe, obwohl auch die Wixer Steine warfen, sogar eher auf die Gops! Innen News na Logen nur ? 

die Quoten- verletzten Gops, wieviel wirklich verletzt waren, will ich nicht wissen, aber sicher zu wenig, dabei 
frag ich mich, ob für die Papers und TV auch schon Blasen von den Stiefeln als Verletzungen angegeben werden. 
Auf die Frage eines Reporters an den Einsatzleiter diesbezüglich hin, antwortete der nur, daß in einer 
\Demokratie A ale die Aufgabe, hat, einen friedlichen 0) und angemeldeten Demonstrationszug, 00 
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|doch wohl was nicht.. 


Noch meh 
| r zum kotzen bri i 
| a ringen mich . - 
| Soziwissenst - _ ch die seitdem an in = 
Be enschaftler und Psychologen, die das &i ; dauernd überall Kan sabbelnden Jugend N 
A ‚Sicher, soziales Umfeld Ben s ganze (links wie rechts) wieder in die nn Jugendforscher, |. \ 
ne Eehnumiisat sind Se , zerrüttete Familie, schlechte Da in die Opferrolle drängen wollen 3 
En ur - mponenten dieses „Phä er ‚ immer höhere Prei = 
hei 3 änomens“, ab er e Preise und akute‘ 
PET sich die fetten Drecksäue di + ai ‚ aber mit dieser gekaufi ©| 
e da oben in ih 5 ser gekauften Medienschei \ 
|sehalten w ren grauen Anzüg Fer ienscheisse machen es 
ki ‚® n werden. Is doch bes gen doch wieder sehr ei 
= ; ser, wenn Papa K d ır einfach, daß Volk muß eb 
mies gelaunt ı pa Kunze nach nem h = eben dumm |! 
| D ind vorm TV m m harten 8- Stund Er 
I, otzend, wenn undentag halbbesoffen hei IR 
wieder mal diese Schei » er dann von der Glotze s 2 en heim kommt, | 94.33 
Scheiß Punks all otze suggeriert krieg _: 2 
f : e Autos, das S = riegt, daß bei Chaost: | 
wieder weiß, we ,‚ das Statussymbol nu n Chaostagen 
,‚ wen er hassen muß, anstö mero uno der Working- Cl hi 
‚Pfanne geh ‚ anstatt drauf zu komm A $- Class, platthauen und er |&% 
| gehauen und um den | en, wie er von dem B 
Heli etzten Pfennig . m Bonzen- und Politi un die ® 
.|hässliche, i ennig geprellt wird. Di olitikerpack in die fi 
| ‚ in der Grundschul urn .s wird. Diese Faschob . = Er 
| s © sepeinigte N obastarde sind für mi hei H 
so Pferdeweibe 5 > ullsummendenker, die nie ich einfach nur| 
| r), maybe schon v ,‚ die nie ‘ne Olle abkrieg 
| > von der G i : riegen (wenn, dan 
obengenannteı enetik her nicht di z ’ n auch nur 
ı Argumente ie hellsten, d ze - i 
> n zus n 2 ‚dies alles \ : 
ammen, ergibt diesen von Alt- Nazis de ee ab und an mal 
az > en Brei. Ich frag’ mic 
as ich |» 


warum Linksterroristen ni 
icht da ansetzen, F 5 
ann i z . rey, Schön he" BE 
en Pfälzer Saumagen geht. Sinnlose ka huber & Co. wegballern, bevor "s der dicken fetten Birne |‘ 
h > pas = F1 BE ke 
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belegen nicht nur Einzel 


S Tasten m—_—— 
fälle der letzten Zeit, wie 7.B. die krasse 
r #1, oder hamse neulich "nen Bekannten von mir! 995,9 
pe und noch wohl w$- der Bewährung, 5% } 
in unserer Gegend viele Y 
"s wohl nicht an, lieber 
"nen Krümel Hasch dabei elc. Auf den Bericht 
Bombe verfasste, will ich auch noch kurz 
ich mein, daß mein Apparat seit dieser 
nt bin, außer Suff nix mit Drugs zu er N 
hon die heißesten Sex- Stories Pa 

\ 


a 
rter wird, 
fesen in deren coole 
gefundenen Kilo Do 
patitis G, während grade 
aber denen sieht man 


‚Daß es hier anstatt besser immer hä 
‚Story vom OBNOXIOUS- Tom, nachzu 
verhaftet, der jetzt wegen "nem angeblich bei ihm 
locker 2/3 Jahre sitzen muß, trofz schwerer He 
|Vergewaltigungs- und Schläger- Psychos frei rum laufen, 
|Personenkontrollen bei kleenen Punkrockern, maybe ham "se 
| vom großen Lauschangriff, den der Björn RECHARGE in der 22. 
eingehen, bevor ich aufhör‘ Euch zu nerven. Is doch echt der Hammer, 
Verhaftung Zeitweise abgehört wird, is mir totklar (obwohl ich dafür bekan 
tun zu ham!), das leise Knacken is lustig, mein Babe und ich ham uns SC 
daraufhin am Phone verklickert. Meine Bude wurd” ne Zeitlang auch lustig un 
wie blöd auffällig, das Verhör war auch absolut beknackt, wollten mir gleich diesen Kro 
andrehen, tsists. Es IS echt keine Paranoia mehr, baid sind echt alle Haushalte über die Bullen verkabeit, jedes 
Schlafzimmer in Observation, kannste nicht mal mehr ungehört furzen oder wixen. 15 „Big brother "sg watching 
you“ und „Clockwork Orange“ oder Orwells“ „1 984* wirklich nur Science Fiction? Ich glaub kaum, bis zum... 
totalen Überwachungsstaal , auf welchen Kohl, Kanther etc. hina cht nicht mehr weit. Wenn, „ 


; \E rbeiten, isses € 
= {i Ludwig der 14. damals geahnt hätte, welche Folgen der Absolutismus un 


ter Beobachtung gestellt, aber 
nzeugenparagraphen 


d der daraus entstandene Ordnungs-| 
\und Spitzelwahn für uns heute hat, ich glaub” an diesem visionstrip wäre er noch mehr dem Wahnsinn zum 

il: | m ee BERN pe __ 

\l \Opfer gefallen, a u Pa 
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Ein Cop sieht rot 


Lookout Records PO Box 1 1374 Berkeley CA 94/12-237 
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URyıe BHO 


quatschte ich Sänger Kepi voll, ob er 
h Europa- Tourbericht zu Ver” 


Nach dem Gott- Konzi in Basel, 
nicht Bock hätte, für unsere #4 hier, 
fassen und er zeigte sich gleich interessiert und sagte zu. Allerdinx 
kam seine Rückantwort grad' noch kurz vor knapp hier rein. Ich weiß nicht 
ob er da was mißverstanden hat, aber anstatt halt SO "gewohnten" 

die aber auch nicht 


Tourbericht sendete Kepi nur 'n paar Zeilen zur Toul, 
grade 'nem üblichen Tourbericht entsprechen und drunter steht noch 
"Fo be continued...", WäS immer das für mich bedeuten mag. Er schrieb' 
mir noch, daß er einen Teil der Tourstory dem Mitch UselesS versprochen 
hat, für dessen näxtes Heft, den andern eben für uns. Ich hoffe, der 

Mitch hat 'n paar Zeilen m lest dort den 2- Teil nach. 
Zudem bekam ich noch die aktuellen Tourdates und ich glaub’ dem Kepi 

si, an Hand der DateS, daß sie absolut keine Zeit ham, mehr zu schreiben, 

die sind ja nur noch unterwegS; desletzt ham sie 449 Shows in 42 Tagen 

gespielt!Die pics sind übrigens auch vom Kepi, hat die Band von uns Ines 
Basel selbst gemacht (siehe dazu Bericht hier drinne)! Inkl. dreier von 
div. Scheißhäusern in Rom und Barcelona, SO vorher-nachher-mäig, in Asso- 
ziation zu Toilet Rock! Is zwar kulZ, aber vorenthalten wird Euch nix: | 


ehr gekriegt, also 


\ 
UBTESF. SeEch weiß, DU brauchtest das Teill 


von unserer stressigsten Tour zurück. Und| 


0.k., hier. is' Kepi von den GHO 
Tour durch Kanada mit | 


aber wir kamen grad' 


für März, 

gleich näxten Monat brechen wir für 'ne 6-wöchige 

den CHIXGIGGIT aut. 0.Krr hier haste, an was ich mich noch von der 1. 
pie 2. Hälfte kriegt Mitch. 


Hälfte der Europa- Tour erinnern kann. 


kamen wir mit MR. ® EXPERIENCE in Amsterdam an. wir 
fraßen fritierte Snacks und PommeS Frites, 
und steckten im Stau fest. Wir spielten an 
der Bar in | 


Teil !: Am 30 Okt. 
fuhren nach Gent, Belgien, 
glotzten "Apokalypse now" 
Halloween mit den SMUGGLERS und 
Unterwäsche! 'N ziemlich besoffener und lauter 


dessen Bein heben... 


'n paar Typen tanzten auf 
Kerl ließ seinen Köter 


wir uns das "Love Boat" 


Zum Frühstück gab 'S Schokolade und I\q 
und Abendessen. In der Schweiz |r. 


der überall in 


In Frankreich zogen 


Wir glotzten MTV Europe... 
und "Akte X" auf französisch rein. 
Kekse, sowie Käse- Sandwiches zum Mittag- 
war 's cool und wir gingen auf 'nen Winterkarnevalı, 
Basel ausbrach. 
cht viel Z@it in Deutschland... Ich fand' 'ne Kopie 
von unserer "Lost generation" 7" für 'nen Freund daheim in den U.S.A., 
aber ich brauch' noch welche, falls jemand noch 'ın paar hat... In 
Hamburg pennten wir auf der Bühne des Ladens... In Berlin knackten wir 
inner Herberge und fraßen Schokolade- Sandwiches zum Frühstück. } 


Wir verbrachten ni 


I\ner Menge von den Shows! 


d im Vatikan, 'ne Menge 


mehr 
Italien rockte mit 500 oderY?Zuschauern auf 
(wird fort- 


verbrachten einige Zeit in Rom im Coloseum un 


pizzas, die Leute warn großartig! Die Auftritte ebenfalls! 
LS N 7 QULIES: 
a GRO0VIE GH 


gg KRPI: BASS, Vo 
e ROACH: GUITAR UNE po. Box 2897 
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en die GHOULIES... 
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MIMTERÖOLDS-NTERVeEwW 
= W De. 


Nein, nein, sind nicht die Ami- NIMRODS, sondern 'ne neue LoFi-Punkrock- 
Hoffnung aussem schönen Pott. Der Grund, warum,jch die Idee mit 'nem 
Interview mitn NIMRODS hatte, war der, daß ich3 Grätschschritt-Chucks- 
Sunglasses-on-stage-Poser live im Irrlicht zu Schopfheim mit den TV 
KILLERS sah und die Junx die Franzosen, meiner Meinung nach, sogar 
übertrafen! Coolster 'MONESY-Punkrock, alle Sonx irgendwas mit dem 
Bandnamen, nur empfehle ich der Band, daß sie sich für ihre Art von 
Mucke, lieber 'nen mehr Lafayette-igeren Sound zulegen sollten,dann 
wärense noch viel geiler, da druckvoller. Seine garagigeren Vorlieben 
kann Klampfer Stefan Moutty ja schon bei den STEVE MC QUEENS ausleben, 
da spielt er mit!KAduft Euch die coole "They call us NIMRODS" 7" der 
drei obersympathischen Junx und v.a. live sind sie obergeil! Yepp, Party en 
on und schwinnnnggg... a lee en ni m — a 

a Einer von Euch, ich glaub’ Du, Basser, is ja 


auch bei 'n STEVE MC QUEENS tätig. Sind die 
NIMRODS nur 'n Projekt und welche Band 


steht an 1. Stelle bei Dich? 
SLN.: Da ich sowieso eine gespaitene 


BE Persönlichkeit bin, ist es kein Problem für mich, in 2 | 
a Bands 100%ig zu rocken! 3 
N ud EN ET N PR 


"S gibt ja auch ne Ami- Band, die welche THE 


NIMRODS heißt. Ich kenn‘ den Son wi 


Nimrod“ oder so von denen vonnem Sam ler. 
Is ebenfalls fuckin" cooler Punkrawk. Kennt Ihr 
die? 

Marky: Wir kennen sonst keine anderen NIMRODS! 


Wir sind die einzigen und wahren NIMRODS. 
Außerdem heißen wir „NIMRODS“ ohne „Ire 


war N 


Frönt ihr Asseln auch eher dem Motto „Sport 
ist Mord“ oder „supportet” Ihr auch "n Team/ 
Sportart (außer Kampftrinken “türlich)? 


Killer N.: Ja, wir sind sogar enorm sportlich 
interessiert. Wir sind Fans von den „American 
Gladiators“ und betreiben selbst sehr engagiert die 
Sportarten „Luftgewehrschießen auf der Kirmes“ 
ge nn a YLE HOP in Pr Be pppen steigen“ {unser Proberaum ist im 3. 
Duisburg gespielt. An dem Abend fragte uns Be 3: Stock). ’ 10 


Corinna von RADIO BLAST ob wir nicht einspringen i BE ae ES i 
könnten und weil wir so cool sind und eh’ nichts MR ZZ. wird ja wieder viel über/ gegen 


anderes zu tun haben, haben wir spontan zugesagt 4 Deutschpunk und seine Anhänger 
und sind am nächsten Tag in dieses Kaff an der 1 hergezogen. Denkt Ihr, das kommt ‘von, weil 
Schweizer Grenze gefahren (hat uns aber wirklich \ ne die Peoples die Schnauze von hohlen Phrasen 
sehr gut gefallen im CAFE IRRLICHT!)! a und Ufta- Metal voll ham? Tut ja auch jeder auf 


A \hr Bastarde habt __mir solange die 

LILLINGTONS- LP aufgeschwatzt, bis ich sie | 
mir geholt hab’ und jetzt süchtig ‘nach bin, | 
v.a., der Opener „Lillington high”, wo mir auch 
gleich die 1. Frage zu einfällt: Ihr_habt_doch 
euren Buchstabier- Song „N.I.M.R.O.D.S." "von 


geklaut, oder? 
SUPERGIANT LEADER NIMROD: Oh Gott, was 'n 
das für 'ne ungebildete Frage?! Als ob irgendwelche 
Ü Niemande wie die LILLINGTONS uns irgendwas 
vormachen könnten! Von klauen kann bei einem vön 
Dir sog. Buchstabier- Song natürlich keine Rede 
sein. So ein Song gehört ganz einfach in das 
Repertoire einer R'N’R- band. Wenn überhaupt, 
dann hat uns der „Buchstabier-- Song“ der | 
GROOVIE GHOULIES (einer unsrer absoluten / 
Lieblingsband von uns allen drein) dazu „inspiriert! Br 
(Yeah, „come along with me...“- 2.) 
Michrarlamne MEER 2 © 
Erzählt uns doch mal, wie s dazu gekommen 
is. daß !hr die Tour mit 'n TV KILLERS machen 
konntet, quasi als „Ersatz für die TEMPORAL 


SLUTS. Und warum fielen die aus? 
MARKY NIMROD: Tour wäre zuviel gesagt, das 


Ki Sehe 


einmal _ so, als wäre er schon immer DER 


_MONES- Fan schlechthin und hat ja nie was 
mit D- Punk oder !ro zu tun gehabt und is ja 
schon seit 77 Punk etc. Hört Ihr euch privat 
auch mal was anderes als '77/ Poppunk/ 
Garage etc. an, v.a. wenn man üble 
Frustaggros schiebt, braucht man ja auch mal 
wat härteres?! Habt Ihr auch prinzipiell "was 
gegen Nietenkaiser, immerhin ham die euch 
{wie ich in Gelabersien später erfuhr) auch 
geil gefunden und Eintritt bezahlt, 's gibt ja 
auch coole Leute unter denen?! 
4 Marky: Mann, was ne iange Frage (hab’ noch viel 
jängere drauf, wenn ich 'manden nerven will 
häha- Z.)}! Also, so wie ich das sehe, hat von uns 
greien definitiv keiner was mit „Deutsch- Punk“ am 
Hut.Was wir Drivat so für Musik hören. stent ia auch ® 
im „NIMROD- Gesetz“! Und über D- Punk- Freunde h% 
haben wir uns echt noch keine Gedanken gemacht! 
es ging mir ja auch hier jetzt ener auch um die 
vıeien echt fitten Leute, die 's da gibt die halt 
dauernd unkommerziell irgendwas auf die Beine 
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3 Gründe, warum man Eure Debut- 7“ kaufen 


sollte! 
KILLER NIMROD: 1. „They call us NIMRODS“; 2. 


"N.LM.R.0.D.S.“; 3. „Hey, I'm gone“; (Jepp, 3 gut 
Gründe!- Z.) 
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h seh’ da nichts boomen! Was 
gespülter, überproduzierter 
yon Totalausfällen wie den 
HEEKS oder den SONIC 
\ı Da rockt ja das 5 


Radio- Pop/ Rock- Mist 
JET BUMPERS. den © 
DOLLS (Hallo Jens’ \ 
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" Besuchen Sie uns auch im Internet: © http; ///www.expert.o 
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| nur rumrandalieren, dämliche Parolen gröhlen, die 
| sie selbst nicht einhalten, kaufen ja inkl. MwSt das 
Bier des Scheiß- Staates anstatt ihrem gegröhlten 
| Spirit nach, selber zu brauen. ganz im DIY- 
Style,auf Gigs Punx anschnorren und haltnur noch 
alles auf 's perfekte Assel- Ouffit oder Nieten- 
image reduzieren, aber immer frisch gefärbte und 
gestellte Haare ham, die armen Kerle) geworfen 
werden (die vielen üblen Rasta- Vegan- Heinis, die 
einem vorschreiben wollen, wie man Punk zu sein 
hat mit ihren ekligen P.C.- Regeln mein’ ich "türlich 
auch nicht! Bin auch seit 9 Jahren oder so 
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Vegetarier, aber nicht auf Bekehrungs- Mission, \ 
damit auch jeder sieht wie toll polit. ich bin. | 
sondern only for me und so sollte das jeder selbst 

sehen. von mir aus, sollen andere an ihrem 

Fleischfraß verrecken! Dat sind die Wixer, die )3 
heimlich Schokolade fressen und Lederjacke- und >: 
-Boots tragen und immer tool gefärbte Haare ham, 4 
und soviel ich weiß, gibt's noch kein grün, rot, blau NEE 
etc. das nicht an Tieren getestet wird, nun aber IE 


County gemacht: ab mit dem Dreck, !$ doch viel 
cooler. was reingeschoben zu bekommen und nut | 
rumliegen müssen, als blöd’ obendrauf | 
rumzugeiern, too much trouble!- Z.) 


Erg ia ME 5 
Be: Steht !hr auch like_ me auf extreme 
äg Gewaltexzesse in Movies, Comix etc.? Was 
ua Sind Eure Favesj Top- Violence- Scenes? 
Say] Als Du deinen Brief an uns geschickt hast. hast Du 
“id ja vielleicht was vonner „Anstalt“ geschrieben. oder 
kam „Psychatrie” in der Adresse vor??! Nein? 
Siehstel Sorry, aber die Frage müssen wir 
verneinen, wir haben nämlich noch alle Pfannen auf 


am Dach! i 
= y AN Kst | 

us Eurer Gegend kommen __ja unzanlige | 

ands, gibt _'s dauernd coole Gigs etc. Wie \ | 


setzt sich so im Durchschnitt euer Publikum 
zusammen? Kommen auch mai _„Ässein" 
Skins etc.? 

Killer N.: Wir sind immer so besoffen. daß wir unser 


a alien? 
Publikum nicht mehr erkennen körnen 
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SNEISLN: a, 
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2 Rn , 100% my opinion!- 2.) 


Killer: Mittlerweile ist ia die L: 


EM 


Wat sind eure personal Ever- Top- 5 's in a.) 
= Bands, b.) Platten, c.) Movies, d.) Drinks, e.} 


Girls, f.) Books, g.) Comix? 
a } 1. Ramones, 2. Supercharger, 3. New |ı 
= Bomb Turks. 4. Groovy Ghoulies, 5. Rip Offs/ b.) 
Bands siehe (a.j 1. Leave Home. 2. 1. LP. 3. 
Destroy- oh- boy, 4. World contact day. 5. Got a 
record/ c.) 1. | was a Teenage Zombie. 2. Blue 
Velvet. 3. R’'N’R Highschool/ d.) 1. Fanta, 2. 3 
Apfelschorle, 3. Kaffee, 3. Wein, 4. Bier/ e.) Wat |, 
soll dat denn? Ich hab doch keinen Harem, daß ich 
gkleich 5 Liebiingsfrauen haben könnte! Hier in . 
Preußen herrscht Monogamie!/f.) Hab noch keine5 18 
Bücher gelesen!/ Das ist doch was für Kinder! FE 
(Hey‘) | | 
KILLER N: a.) 1. Ramones, 2. Blitzkrieg Boys, 3. 

u Sroovie Ghoulies, 4. Burger Kings, 5. 

Supercharger/ b.) 1. Ramones. 2. World contact 
day (G.G.), 3. Blitkrieg Boys’ „Back from nowhere“, 

4. Chixdiggit. 5. Sountrack „That Thing You Do/c.) | # 
1.That Thing You Do, 2. Speedway. 3. Dumm und ) | 
Dümmer, 4. R'N'R Highschool, 5. reservoir Dogs’ \® 
4.) 1. Orli. 2. Pils, 3. Wodka Martini. 4. Pabst Blue | 
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wieder zurück!- Z.) uU Kunmunmme E org Bi Ribbon, 8 Hawalian Punch/ 8.) Donna A, 2. Donna 
o zus] 1 085 Stunden Stnndhyoder = =  C,.3.DonnaR. 4. Donna F, 5. Lisa Marie Presiey 
. | .__1naDy MARKY: a.) 1. Ramones. 2. Groovie Ghoulies, 3 
; ‘a habt Ihr Ostern verbracht? Eier h 2 Ben = au E 
Wo_und wie ha rechz DE? illingtons. 4. Queers, 5. Richies/ b.} 1. 1. er mr 
suchen? he) al, | Sat SQ 2. Worid contact day, 3. Jabberwocky „Finger N: 
S.L.N.. Wat? Ostern verbracht: or aba DE RER. boppin time. 4. Riverdales „Storm the streets" 5-M 
mehr wo! Unsere Eier müssen wir NIC Hr eh der om Day Born in the basement (Groovie Ghoulies)/ c.) -/ d.) E 
hängen nämlich bei uns schon Beh Jar eN Verliert TB Keer 1. Bier. 2. Milchshake Vanillee. 3. Granini B% 
j 1. . f KM 4 . S G 
seiben Stelle! (Wieso eigentlich BR. NOARe ale ur Kirschsaft. 4. Eistee Pfirsich. 5. Coca Cola’ e.) 1 # 
Ihr eure Eier schon mal, oder laßt Ihr sie ah 2 = I 5.7 Die Donnas. 2. Groupies aus Schopfhei 7 m 
' an (Ne, ham 's uns wie Wayne bzw. Jayne |» ST Be who? 7) ws m (Mey, 
liegen??). ( mehr. who?-Z.). 3. Julia n.. 4. Jenny 0.5.Pac/’W 


f.) Books are not RN'R/g.j 1. Super Soldier. 2. X- 
Men, 3. Akira. 4. Wolverine. 5. Spiderman 


F Minutenpreise national 
D2-Inlands-Verbindungen 


ir Für Verbindungen aus dem D2-Netz ins nationale Fesmetz. 
‚ 2 en 


PR BE Nauıntrait ia Minssan- 


u: 
Was haltet ihr 'n vonnen HELLACOPTERS, die \ 


ja überall, selbst in jedem Metalmag, total @ 
gehypt werden? Meiner Meinung nach völlig \ 
zu Unrecht. sie sind _o.k. (naja), aber so | 
bahnbrechend toll und göttlich bla bla auch ı 
nich‘, oder? Lässt sich ja auf 'n Haufen Bands 
z.Zt. übertragen, um welche so n geschiss 
gemacht wird, außer TURBONEGRO, die sind 
echt eil! Weiche Band{s) fallen Eurer 
| bescheidenen Meinung nach unter diese 
Kategorie? 
Wieso „seibst in jedem Metaimag’? Das ist doch 
'ne verdammte Hardrock- Kack- Band! Eine 
' Ausgeburt der Hölle !st Jieser verdammte Cock- 
Rock Hype auf den jetzt wieder alle Deppen !ı 


—r 


um 


um. anspringen. Weil es sowas gibt. haben sich die 
Wr, NIMRODS gegründet: dagegen natürlich! (Yeah. | 


Welche Zines ihr_lest, sich moi ja eigentlich | 
schon denken, aber lest !hr auch mal andere w 


Zines, maybe mit polit. Inhalt ete.? 
SLN: Ich les’ nicht so viele Zines. Das OX les’ ich. | 
aber nur die Artikel, die ich selbst geschrieben habe 
| (Ha ha. sehr komisch. was?!}. Die FUNK UHR les’ 
ich auch regelmäßig. 


» Was_habt !hr so for the future gepalnt, Vö's, 
Tour etc.? 


2 


mupıurıes ” 
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aus. dann wollen wir 


Da 
na Sanrn 
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Ach so, stellt Euch doch mal vor, wer seid Ihr $ 
little Bandstory etc.! Wer, was, wo? 5 


| SG ALLIN is (was)... | 


- 
=. 101: 


— 
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Gibt ‘s_ irgend “n Ereignis’ Erlebnis, egal aus 
negativ 


S. Bandinfo. (Da steht aber nix drin, wer was 
macht. also zur Info: Killer Nimrod: Guitar/ Vocals! 
Marky Nimrod: Drums, 1-2-3-4's; Supergiant 
Leader Nimrod: (one String-) Bass/ Vocais.- zZ.) E 
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So, dat war's. any last _ Senf an unsere 
bescheuerten Leser? 
Liebe Leser! Hört bite nur RAMONES,. 
SUPERCHARGER und NIMRODS, dann werdet Ihr 
viele Freunde haben! 


 . 


Warum heißt fast _ jeder Song von Euch 
irgendwas mit NIMRODS? 
SLN: Das hängt damit zusammen, daß wir ja die 
.NIMRODS" sind. Und da wir Songs machen. die | 
uns betreffen, die das Leben von solchen | 
NIMRODS wie uns behandeln. kommt es natürlich | 
schon mal vor, daß unser Name auftaucht. Das ist | j 

Nuff said! ZOMBIE 


aber kein Konzept oder so! 
age m - Kontakt: 0208/ 802982 oder 02203/ 33206 


Der: N = n ı 


Ni 


NI MRO " "Christopher Street Gi; ; 
DS Day-Parade (98 a a mn] 
The NIMRODS are (and #% a 5.8. Te Ne 
e are (and hey are definitaly!) the most purist band In the word! \ r Br an ; 


To achieve this highest passible quality of Rock&Rall-Purism, the NIMRODS confirmed 3 
rules, written down In the NIMROD-LAW, or tha NIMROD Rock&Rait-Reinheitsgebat. 


The NIMROD LAW 


Sr Thou shalt not use any other chord than A, D and E Ithe RER-Chords! in a 
NIMRODS-Song or in a Coversong played by the NIMRODS. This is he only 
possibilicy to deliver real, basic RER or Punkrock how Rock&Ruil is spelled since 1976). 
The use of any other chord makes every song a progressive piece of Art-Rock shit. 


$2 Thon shalt not practice on your instrument between the band-rehearsals. It's not 
allowed to become a 4008, abled usician”. It's not only as necessary as Harrhoe, it's 
moreguer a step in the direction Hardrock, Heauy Metal-stupidity, if a member of a 
R&ER-Zand is able to play, for example, guitar-solos. To stop such a development, S2A 
was written down.) | 

$2A Every NIMROD has to play that instrument, he's least able to play. 


53 Thom shalt not listen vo any other record than the first two RAMONES LP's che first 
STATICS 7 and che whole output of che 'greatest band of the universe‘ (Harald 
Hellmann), SUPERCHARGER 


The Debut-7" is out now! It's called "THEY CALL US NIMRODS* and it's published on 
the young label "Wild Weekand Racards”, It features tha Band with three of their most wanted 
!Ive-hits: the ttle-track, "N-I-M-R-O-D-Q" and tha SUPERCHARGER-alassie "Hay, Im Gone” 
in an up-speeded version. it gpes without saying that the all songs are delivered in the 
authentie south-aity-styla basament sound. fs all d-Mack seeording, but something went 
wrong with one of the tracks, 20 it's actually oniy 3-track. Anyway, it sounds great as you 
might heaı 


The LPwill ba aut very soon on BUDGET Racardings! ! will feature 14 Songs 
ineiuding hits !ixa "NIMROD ROCK", "NICHT OF THE NIMRODS" a "TON T THINK TC 
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In der BRAVO-Foto-Love-Story 


Florian, Olli, Anja und 


Fu 


Jan (v.i.) beim Konzert 


„Das zweite Gesicht“ spielten sie die Punkband „Die 
Frisöre“. Jetzt machen die Kids mit der Single „Teddy- 
bären“ Pop-Karriere. BRAVO besuchte die fünf zu Hause 
und zeigt, wie sie leben und wovon sie träumen ... 


narchie!“ „Haltet die 

Welt an - ich will ab- 

springen!“ „Lieber stän- 

dig übermüdet, als 

ständig überwacht!“ - 

Unzählige solcher wilzi- 

ger  Anarcho-Paroien 

und selbstgemalte Logos von Punk- 
bands wie WIZO zieren die meterho- 
hen Wände der Altbau-Wohnung bis 
unter die Decke. Der Parkettboden 
der Zwei-Zimmer-Bleibe: ist abge- 
schrammt;.: überall: steht Gerümpel 
rum: Mitten im Flur: eine Duschkabi- 
mit. halbabgerissenem Vorhang, 

in Bad* gibt es: nicht: Und auf der. 
Klospülung.: * steht“ vorsichtshalber 
„Kein Trinkwasser #3 . 8 
‚Hier, in dieser Chaos-Bude im Erd- 
geschoß eines Altbaus im Münchner 


Stadtteil Au, hausen Florian und Sa- ß 


bastiar, die beiden 16jährigen Punk- 


Zwillinge aus der Foto-Love-Story 
„Das zweite Gesicht". „Wir teilen uns 
die Bude seit eineinhalb Jahren“, 
sagt Florian und fügt grinsend hinzu: 
„Aber so richtig sturmfrei haben wir 
leider nicht, denn unsere Eitern 
leben oben im vier- 
ten Stock.“ 

Wegen ihrer grek- 
lem: Haarfarben: '- 
„Keich-up-rot“ und 
„Mayo-blond“ — be- 
kamerr die eineiigen 
Zwillinge (geboren 
am1l. September 
197g in München) in: 


727 22190201,74 Anja (l.) und Freundin Vanessa Florian; „Für. "uns. 
‚Hobbymusiker war 


tsprechenden: - 


die? 
Spitznamen verpaßt. , ur 
Der spannende zehnteilige Fotoro- 


man über die wilden Abenteuer der ® E 


jungen Punk-Band „Die Frisöre“ kam 


Auftritt inr Fernsehen: 
../ „ Mitte Maiwurden „Die 


<.' Frisöre“ von Moderato- 
TE u A ET 7 _ 


bei den BRAVO-Lesern so super an, 
daß es jetzt sogar eine Single der 
Gruppe zu kaufen gibt. Für „Die 
Frisöre“, die jetzt auch im richtigen 
Leben eine Band sind, wurde damit 
ein Traum Wirklichkeit: Sebastian, 
Florian und Sängerin 

Anja, die in der Story 

die Zwillinge: „Kiki“ 

und „Niki“ darstellt, 

sowie Drummer: Olli 

= (16) und Gitarrist Jan 

#4 (17) nahmen: in ei 

nem Tonstudio den 

frechen: : Punk-Song' 
„Teddybären®: auf), 


es toll; mal professionell eine Platte 
zu produzieren!“ Mitte Mai waren 
„Die Frisöre“ bereits bei „BRAVO TV“ 
in Hamburg zu Gast und wurden dort 


Rn 


von Heike Makatsch in- 

terviewt. „Das waren 

die aufregendsten Mi 

nuten meines Le ; 
bens“, erzählt Anja: (15), die Alorian 
und Sebastian hin und: wiedeE be- 
sucht. „Mann, war mir kurz vo der. 
Sendung: schlecht.. Ich..hatte tätales’ 


” 
daß. wir“vo j 
den“, sagt Florian, der zwei Zehtime- 
ter kleiner ist als sein. 1,80 m großer 
Bruder und sich sonst nur durch sein 


& Augenbrauen-Piercing auf der lin- 
ken Seite von ihm unterscheidet. 

A Die beiden Jungs sind auch privat 
4 echte Punks. Sie engagieren sich po- 
| litisch und gehen auf Demonstratio- 
nen gegen Neonazis und Rechts- 
radikalismus! Auch ihre musikali- 
schen Vorbilder sind Punk-Bands. 
„Wir stehen auf den Dröhn-Sound 
von WIZO und The Bates, hören aber 
auch Smashing Pumpkins und Nirva- 
na“, erklärt Sebastian. In seinem 
Zimmer hängt ein Poster von Kurt 
Cobain, das den 1994 verstorbenen 
Nirvana-Star als Zehnjährigen zeigt. 
„Viele unserer Freunde finden, daß 
wir ihm sehr ähnlich sehen“, sagt Se- 
bastian, der Baß spielt und leiden- 


N EN ST 


| 


_ 


Ya wu ö 


schaftlich „Star Wars“-Figuren und „Tim 
& Struppi“-Comics sammelt. In Flo- 
rians Zimmer liegen zwei ausgebeul- 
te Matratzen, gegenüber steht ein 
Schreibtisch. Die beiden Brüder be- 
suchen zwei verschiedene Schulen: 
„Es nervte uns, daß wir in der Grund- 


M schule immer verwechselt wurden“, ® 
sagt Florian, „deshalb gehen wir seit ® 


dem 5. Schuljahr auf getrennte Gym- 
nasien. Blöderweise müssen wir die- 
ses Jahr beide die neunte Klasse 
wiederholen, weil wir in Französisch 
versagt haben!“ Auch Drummer Olli 
und Gitarrist Jan sind Schüler. Beide 
wohnen noch bei ihren Eltern. Sie 
kennen die beiden Zwillinge schon 
seit Jahren und unternehmen viel 


uns hätte erwar- 
B tet, daß das mal 
a so abgeht. Der 


e- BRAVO-Lesern angequatscht 
Fa den!“ Mittlerweile haben „Die Frisö- 


BETRITT 


E und Autogrammwünsche: 


{ Sebastian, Olli, Jan, 


gemeinsam. 
„Keiner von 


Erfolg der Foto- 


story hat uns alle 4 süß: So sieht Anja privat aus 


total überrascht“, 


so Gitarrist Florian. „Wir kriegen so- 


gar schon Fanpost und haben jetzt 
Autogrammkarten drucken lassen, 
weil wir auf der Straße oft von 
wer- 


re“ ihren ersten Auftritt absolviert. 


1 „Das war geil! Als Vorgruppe beim 
4 Konzert von Bed & Breakfast hätten 


wir den Jungs um ein Haar die Show 
gestohlen“, erzählt Florian. 

Während die vier Punks schon 
immer davon geträumt hatten, eine 
Band zu gründen, kann sich Anja 
eine Karriere als Sängerin nicht 
so recht vorstellen - und schon 
gar nicht in einer Punk-Band! Im 
Gegensatz zu Florian und Sebastian 


d ai Ser 
Die Punk-Zwillinge: 


Gitarrist Florian 


x („Mayo“) und 


Bassist Sebastian ae 


ER, r.) 


— 


ist Anja (geboren am 10. Januar 
1981 in Offenbach) 


ganz normales Girlie, das privat am 


. liebsten Mariah Carey hört und mit 


ihrem Freund Malte, den sie vor vier 
Wochen kennenlernte, auf Techno- 
Partys geht. „Malte ist ein ganz nor- 
maler Junge, kein Punk. Er ist schon 
18, macht Abi und geht regelmäßig 
ins Fitneßstudio.“ 

Anja besucht die neunte Klasse 
eines Gymnasiums und will ebenfalls 


danach entweder 
| Psychologie oder 
Medizin zu studieren. 
„Es hat mir viel Spaß 
gemacht, für die Fo- 
to-Love-Story in die 
Rolle einer Punkerin 
zu schlüpfen, obwohl 
es ganz schön stres- 


sig war, vor jeder 
Fotosession zwei 
Stunden lang ge- 


zu werden. Aber es 
hat trotzdem viel. 
Spaß gemacht.“ 

Wie haben ihre ! 
Klassenkameraden 
und Freunde darauf | 
reagiert? 
schiedlich! 
besten Freundinnen, 
z. B. Vanessa, waren 


im richtigen ° 
Leben keine Punkerin, sondern ein \, 


Abitur machen, um | 


schminkt und gestylt ' 


„Unter- f 
Meine | 


I begeistert und ha- Ä 


EN 
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uf 
Ieir 


NY 
A 
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ben mich unterstützt. Aber einige in | 


meiner Klasse waren neidisch und 
haben hinter meinem Rücken über 
mich richtig gelästert!“ 

Während der Aufnahmearbeiten 


hat sie sich mit den Jungs, die sie 
vorher nicht kannte, angefreundet. 


„Flo und Sebastian sind echt lieb - 
auch wenn sie Punks sind“, lacht 
Anja. „Aber ich könnte niemals in so 
einem Chaos leben wie die beiden!“ 
Doch eines haben „Die Frisöre“ ge- 
meinsam: Mit Spannung warten sie, 
wie es mit ihrer Single „Teddybären“ 
weitergeht. Flo: „Wenn der Song 


in die deutschen Charts -einsteigt, 
machen wir 'ne Riesen-Party!“ E* 
Alex Gernandı 
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SC FREIBURG _24.5.97 


Kaum aus Mailand zurück, am Samstag schon wieder auf nach GE zum Sai- 
sonabschiedsspiel und zur Uefa- Feier im Parkstadion! Natürlich war 
überall Party total und 'ne Abartsstimmung! In den Blöcken wurde ge- 
drängelt, gefeiert und gegröhlt was das Zeux hielt. Wir zogen den 
Suff mit den LOKALIS vor und nachdem das eher fade (verständlicherwei- 
se) Spiel vor sich hinplätscherte und Freiburg das 0:1 schoß, gingen 
wir nach der Halbzeitpause nicht mehr rein, sondern machten draußen 
Fest. Auf einmal gab's 'n Riesenfeuerwerk und überall mußten wir auf- 
passen, daß wir nicht von den Hülsen des vom Verien veranstalteten 
Spektakels getroffen wurden, cool. Der hier LOKALE Blüm glänzte durch 
Schwanz- zeigen, Bubba hockte nur'rum, Fisch und wir soffen. Danach 
auch noch das 0:2 und kurz vor 'm Abpfiff drängten wir nochmal rein 
um die schöne Ehrenrunde des Teams mit dem Cup zu erleben. War Keen 
und nochmal unendliche Schlachtengesänge... ZOMBIE 


——zen ramartikel! 


da 


e). 


dem 
höchstem Segen! | 


en Vater offensichtlich 


FC BAYERN - S 04 26.9.97 


Cup- 


Yes, der Klassiker. Die Fahrt zum verfickten Olympia- Drexloch verlief |; 
außer 'n paar Pilsken der Marke Hansa recht belanglos, außer noch, daß ” 
innem Karren vor uns vier übelbrutalaussehende Fascho-Glatzen vor uns 
herfuhren, natürlich Bayern-Wixer und uns schon recht komisch bemuster- 
ten von der Dreck, ähm Heckscheibe aus. Natürlich parkten die auch noch 
ki auf'm selben Parkteil wie wir. Aber als wir umme Ecke kamen, warn se 

; schon weg. Dauert was, bis man um die hässliche Schüssel mit den Patch- 
( work-Wänden rum is und auch noch alles mitten im fuckin' Oktoberfest, 

4 aber an solchem stinkenden Dreck hat unsereiner no fuckin' interest. 
-; Dann rein und wie überall immer 'n fetter Block voll Schalker Gesox, 

‚ schon alles am gröhlen. Viele bekannte Schalker aus unserer Regio. Nett, 
| daß einige Schalker der oberassozialen Aldi-Tütenaktion der Drexbayern 
kurz davor, was entgegenzusetzen hatten, hähähä. Die Ordnerfucker warn 
bayrisch-typisch absolute Idioten, unglaublich, diese Sucker. Zum 
Game selber kann ich Dank Bier auch nich' mehr viel sagen, außer daß die 
Blau-Weißen ganz schön frech den Millionärs-Wixern entgegenliefen und 
noch in der 1. Hälfte das Megacoole 0:1 schossen, welches sie auch 'ne 
ganze Zeit hielten, jedoch wäre der 1:1- Ausgleich vermeidbar gewesen, 
shit, aber 'n Punkt in München herrschte schon! Das beste vom abend: der 
von Harald Schmidt einst in Szene gesetzte Vergleich Olli Kahns' mit 'nemf$ 
Affen, denn jedesmal wenn der Trottel am Ball war, schallte es unendlich { 
laute "Uhuhuh"-Affengeräusche aus den Schalker Kehlen, hoffentlich bleibt | 
gdas_erhalten. .. ZOMBIE _ 2] EEE 


SC_FREIBURG - 1 FC NÜRNBERG FAN 


Bis jetzt war's mir ja leider vergönnt geblieben, den FCN zu sehn, aber 
wenn unsre Blutsbrüder schonmal inner Gegend sind, gehn wa auch hin! 
Leider hatten außer Siggi und Neffen nur Alexx und icke Bock. Im Estadio 
de Dreisam angelangt, erstmal viele Schalker gesichtet und wie nicht an- 
ders zu erwarten, FCN-Power ohne Ende! Von Anfang bis Schlußpfiff und 
noch länger Party total, während das SCF-Pack doch eher die Bayern-Taktik 
YSCHA bevorzugt: am Anfang 'n bisserl jubeln und ansonsten Fresse halten und 
wenn 'n Tor auf ihrer Seite fällt, 5 Minuten groß machen, das war's dann. 
| Überhaupt, die Nürnberger ham viel mit uns gemein und sie sangen, pöbel- F 
= ten und feuerten ihre Junx bis zum Schluß an, geile Fans! Klar, daß die & 
WA, mit uns Fanfreundschaft ham, außerdem hassen sie die Bayern aus München 2 
; total und das kann nur herrschen, ich persönlich hasse den FCB noch um 
einiges mehr als den Kotz-BVB/NL! Is eine der wenigen nicht so lächer- 


fallen. Denn 


-Clubs (Fotomontag 


Gewinner Schalke 04 muß 

Heilig 

ganz besonders ge E 
das Oberhaupt der katholischen 
Kirche ist Ehrenmitglied des 


Ruhrpott 
Siegen mit aller 
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eniger darauf an, 
.“ Die 


innt oder verliert. 


an ein Spiel gew! 
cu I Art und Weise, wie 


haft spielt 


die 


gt für Schalke 


iche Worte zum Thema Fuß- 


äpstli 
ball: „ 


Es kommt w 


18 


s 


ne Mannsc 


£} 
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Wichtiger ist 


P 


lich gekauften Shit-Fanfreundschaften! Zum Spiel selbst, tja, hm, ich 
war halt total hacke, erinner' mich aber fuckin' gut an das coole 1:0 r. 
Dann inner 2. Hälfte das 1:1 und erst kurz vor Schluß blik-) 5 


ar ür 


- > =—— Bm El - 


den FCN. 


kte ich Depp erstmal, daß das Tor für FR nicht gegeben wurde, peinlich 
=. für moi, aber doppelt so gut für die Schwarz-Roten! Alexx und ich wur- 
‚den fast pausenlos von Nürnbergern zum saufen eingeladen, überhaupt ham 
2 die uns behandelt wie die Kings, zu geil und wenn Ihr näxtes Jahr wie- 
M der bei uns seid, revanchiert sich das! Im MC D noch cool Party, welche 
vonnem Freiburger Szenebekannten Ultra-Assmann der im Laden randalierte 
und schlimmster Siffer der city is, noch voran getrieben wurde. Dessen 
r. -! Kult-Assozialität is kaum in Worte zu packen, unglaublich auch die Szene 
‚4 als Siggi dessen Hund mitleidig 'n Burger verfüttern wollte und der Kerl,,. 
& | grad noch das Teil entreissen konnte um es selbst zu fressen! Im Park- 
ERENT 2 haus nette Extrarunden gedreht und ich blieb in FR, ging zu meinem Baby 
Ss 04 : SS und lies dort wiedermal den Superarschloch-Proll raushängen, yes, T’mQa 
3, 2 S5.BRBER N Psychopath and an addicct, sorry! ZOMBIE 


Nachdem in dieser Uefa-Runde bereits Hajduk Split und der RSC Anderlecht 
platt gemacht wurden, standen die Irren schon wieder im Achtel-Finale 
diesmal gegen die Portugiesen vom SC Braga, wo das Hinspiel dort mit 
0:0 'ne gute Ausgangsposition war. Da der uefa-Cup letztes Jahr 'n 
Riesenloch in meine Kasse riß, an der ich heut' noch knappere, konnte 
ich mir leider jetzt zum l.mal in diesem Jahr 'n Uefa-Spiel leisten. 
Fahrt ging schnell rum und Stimmung wiedermal supi vom feinsten! Dies- 
mal ham wa die LOKALEN nicht getroffen, gut für die Leber! O.k., das 
Match: ganz nette Partie, in der 45. verfehlte Max, Büskens passt gut 
nach und Martin Max trifft doch noch im Nachschuß zum 1:0, Supertor und 
Party total! "Auf geht's, Schalke schießt ein Tor". 2. Hälfte ging mun- 
ter weiter, das Publikum tobt und in der 62. legt unser Storchenbein 
Eijelkamp, durch 'nen wunderschönen Sololauf das totengeile 2:0 nach, 
was 'n Traumeinkauf, gibt's gar nicht, wie der das macht, dabei sieht 
das immer so krüppelig und frickelig aus, was er da macht! Das war's und 
endlich trifft Mad Max mal wieder für'S Selbstvertrauen. Erstmal leider 
Winterpause... ZOMBIE - 697 
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Fuck, das Schicksal kann manchmal grausam sein, schon wieder lost Fortuna uns die Mailänder zu, diesmal mit Ronaldo 
als Verstärkung. Klaro brennen die Italiener im Viertelfinale jetzt auf Rache, hä, hä, hä! Das. Hinspiel in Mailand hab’ ich 
mir diesmal geschenkt, ging ja auch mit 1:9 durch wen wohl. richtig, Ronaldo verloren. Klar isser 'n Ausnahmespieler. 
aber ich kann den ekligen, aufgebauschten Medienrummel um das Muttersöhnchen nicht mehr hörn, Inter hat fast nur 
Ausnahmespieler. Der Kerl fühlt sich schon so Gottgleich, könnt grad in Bayern spielen, lässt sich Möller- like auch 
immer so nett im Strafraum fallen, eklig. Der Kerl steht 90 min. (allerdinx geschickt!) lang nur im gegn.Strafraum rum 
und wartet da auf die entscheidente Flanke/ Pass, wenn er den dann allerdinx hat, hagelt’s meist 'n Tor, der is so schnell 
und geschickt inkl. Körpertäuschungen, während er mit 'n andern Fuß schießt, schon geil. Naja, gibt ja noch dat | N 
Rückspiel daheim. - = E4 Zu IE zu zu 
Push und Fladi warn zum 1. Mal dabei im (wie immer ) voll besetzten Bus. Dank daß wir unsern eigenen Fanclub „Blau- 

Weiße Schwarzwaldeiche“ mit über 70(!} Mitgliedern ham, bei dem. im Gegensatz zu vielen losen Stammtisch- Säufer- 
Minichubs wirklich was läuft, sind wir günstig an die Karten gekommen! Im Bus logisch schon recht früh die ersten 
Flaschen geköpft, Push und ich ham uns dann 'n paar Typen, die zum 1. Mal dabei warn angeschlossen, da die einige 

Bottles Jackie- Cola bei hatten und gemäß dem Motto der RUHRPOTTKANAKEN, das „Muntere Würfelsaufen“ 
praktizierten, der Verlierer einer Runde „muß“ halt saufen oder wer 'n Würfel aus Versehen fallen lässt. Wisst ja wohl, 

wem dauernd was runter fiel und verlor, oder? Push war dann total Koma- um und krachte auf nem Halt anner Raste 

gleich volle Kanne die Bustreppe runter. Fladi kotzte Tüten voll, Alexx hielt sich nur am Bier und ich war total im Leute- | 
ärgern- Wahn. T— O3 m au mn Du 

Anner Raste kurz vor BVB/ NL konnten wir uns noch die dreckigen Schuhe auf BVB/ NL- und Bayern- Fußmatten 
abtreten, der braune Touch steht den hässlichen Vereinsfarben beider Teams mehr als gut, hä, hä. Da war noch so 'ne Aıt 
Musik- Probe- Box, auf der 32 verschiedene CD's draufprogrammiert warn, die man da kaufen konnte. Jedenfalls keine 
normale Mucke, sondern pro CD irgendwelche Original Tiergeräusche und dazu passende Begleitmucke, wohl so 'ne Art 
Meditationsschrott. könnt Euch vorstellen, wie das im Hardcore- Yollsuff kommt, einmal Wölfe, dann Löwen, Delphine, 
Wale, Kraniche. Affen usw. Mein Rap war coolst! Pro Tastendruck 3-4 Sek. ein Schrei. Tja, vom Aufenthalt in GE- City 
hab ich wiedermal Filmriss total, laut Alexx hab ich nur wieder rumgenervt, alle Zm- Schränke angepöbelt usw., genau | 
wie dann im Parkstadion, wo wie immer die Hölle los war. Bf GEIER SER 
Hm, das Spiel hat wohl jeder gesehn. was soll ich da noch schreiben? Die Schalker ham einfach super gekämptt, | 
Yyyyyyyves Eigenrauch hat Ronaldo fast eiskalt abserviert. von dem sah man fast nix! Marco Kurz machte wohl das Spiel 
seines Lebens! Gleich in der 2. min. die Chance für Wilmots. war aber Abseits. ‘Ne Minute später hatte Max nur knapp 
den Ball verpasst. O.k., dann knallte Ronaldo doch 'n abgefälschten über 's Tor. in der 6. durch 'n coolen Konter 
verpasste Willi die Kampfsau wieder nur knapp. die Stimmung war Wahnsinn! Also Chancen zum Auftakt warn reichlich 
da.In der 11. hat sogar Kurz die Chance. kurz später zeigte Ronaldo dann doch noch n Kunststückchen. Pagliuga sieht 
mit seinem knallgrünen Trikot so scheiße Kermit- mäßig aus. Willi fetzt sich dauernd fast mit Simeone und Zamorano. 
der auf s Tor köpft. während das ganze Stadion „Juve. Juve. Juve“ gröhlt, hä, hä, hä! Dann wird Assauer vom dämlichen 
Schin „freundlich gebeten“, auf die Tribüne zu sitzen. ja. war schon was los. Wir warn wirklich kurz davor „Runnin’ rior* 
zu spielen. Fallrückzieher von Willi gab's auch noch. Noch einige Chancen auf beiden Seiten, ne fuckin’ starke 1. Hälfte 
und von Inter sah man fast nix, alles in blau- weisser Hand. bzw. Fuß! 
Auch die 2. ging gut ab. die Meister der Pizza und Pasta faulten wie Sau. der S 4 überlegen. Die Junx stürmen. passen. | 
wehren ab, Inter lässt sich fallen. Taibo West fault Lehmann. der Schiriarsch gibt einfach keine Karte. Mailand rettet sich 
durch gescheiterte Konter. währen die Junx eine Chance nach der andern verpassten. Unsere Nerven zerreissen fast. 
gelingt das Ausgleichs- 1:0 noch? Viele Fouls. Schalke spielte zu hektisch, vertendein sich, nutzen die Gelegenheiten. die 
reichlich da warn nicht. Die Spannung zieht sich ins unermessliche und das 1:0 in die Länge. In der 77. kommt für Eichel 
dann Govsens. Simeone sieht mit dem Nopfverband nur noch scheiße aus. Inge kommt in der $1. und Jesus. Ronaldo 
verfehlt in der 35. nochmals um Zentimeter. Wir verabschieden unser Team im Geiste schonmal so langsam mit nochmal # i 
„Wir sind stolz auf unser Team...“ etc. und Standing Övations, von der internationalen Bühne dieses Jahr. dann das schier I F.: 
unfaßbare. womit einfackh keiner mehr gerechnet hat: in der 93 min. zieht Goosens einfach nach toller van Hoogdalem- 
Flanke ab und knallt Pagliuga das abnormaie 1:0 rein. gibz nicht! Alles feiert, gröhlt, lennt, strahlt unendlich. nochmal 
Ultra- Stimmung. erzwingt der Kerl die Verlängerung kurz vor Abpfiff' Br RE... * 
Träume, Hoffnungen. Elfmeterschießen? Doch warum der Schiri so ne lange Pause macht und die Spieler in die Kabine 
schickte. bleibt, wie soviele Entscheidungen, sein Geheimnis. Doch kaum is Wiederanpfiff, platzen alle Träume auf einal 
wie Seifenblasen. Nach Standardsituation Eckball passt die Abwehr kurz net gscheit auf und ausgerechnet der Nigerianer 
West, der heut nur schlecht spielte mit seinen Wäschklammern- Rastas, köpft das 1:1. Shit. das war kurze Freude. alles 
aus. Ich geh jetzt auch nicht mehr auf die 30 min. Nervenkrimi ein. die Irten schafften es bekanntermaßen nicht mehr. 3:1 
war nicht mehr zu packen, trotz daß Lehmann wieder mit vome war. Schade, aber unendliche Ovations für die 
gnadenlosen Kämpfer vom S 04, die so nochmal alles spannend machten. Maybe auch gut so, is der ganze Jubeitrubel auf 
Schalke mal wieder was gedämpfter. v.a. die Modefans verpissen sich hoffentlich! Also Huub. eigentlich hätte es 
klappen müssen, die Abwehr, v.a. der Kurz stand super, unsere beiden tschechischen Nationalspieler liefen und ackerten 
wiedermal vom feinsten. die Stürmer hatten ihreChancen. Maybe hättest Du Inge von Anfang an bringen sollen. maybe 
ham einfach die gelbgesperrten Linke und DeKock gefehlt. Im Bus dann der Schock: Irgendwer. wahrscheinlich Inter- 
Fans, hat den Bus geknackt und die Bus- Kasse mit gut 1000.- aus Getränken etc, gemopst, zibz doch nicht, scheiß Fans. 
siehe auch Hinspiel. wo durch 'n Hool- Übertall dieser „Fans“ 'n Schalker erblindere. Oder Rolliaktion last year. Sonst 
war nix mehr, außer das Push und ich uns im Gnadensuff durch wahrlich geistesgestörtes Helge- Gelabere unterhielten. 
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‚ALLES A 


is dıe Stranaiers. 1977. im Zu- 
£ oe der Punk-Beweaung los- 
$ ieaten. waren sie eine der um- 
strittensten Bands der damali- 


ger Zeit. Die „Würger" be- 
schimptien inr Publikum. gai- 
= ten ourch ihre provokante Art 
r ais Schrecken der Journali- 
} sten und veräroerien Fans 
und M ihre arro- 

ganten. chauvın IE. 
Die Strangier: 273 gegründet 
und nannten sich ursprunalich. nach ihrer 
Heimatstadt „The Guildiord Strangiers' 


Die Gründungsmitglieder waren Baßist 
Jean Jaaues Burnel (geb. 21.2.1953 in 
Lonoon). der enemaliıge Eisverkäufer 
Jethro „Jet“ Biack (geb. 26.8.1938 in Es- 
sex) am Schlagzeug und der einstige Che- 
mie-Student Huah Cornwall (28.8.1956 in 
Madras/indien) als Gitarrist und Sänger 
Keyboarder Dave Greenlieid (geb. 
14.4.1953 in Brianton) kam ein Jahr spä- 
ter dazu und machte die Band komplett. 
In Jets Eiswagen transporlierten sie ihre 


SO FING 


; Ausrüstung zu den Konzerten. Die ersten 


Auftritte gingen meist in Protesten und 
Pfeifkonzerten unter. Aber die Band stand 


' zu ihrem schrägen, düsteren Stil. den 
schrilien Gitarrenriffs und beißenden Ge- 


i 
! 


|; sangsietzen. Auf der Bühne waren sie t0- 


tal schwarz gekleidet und stan- # 
den völlig unbeweglich da. 400 # -— 
Gigs spielten sie inzwei Jahren 5 Z.4 
und mußten dabei einige An- Fig 
feindungen über sich erge- & > 
hen lassen. 

Ihr Durchbruch kam, als 
sie 1977 einen Plattenver- 
trag unterschrieben. Sie 
wurden als Punkgruppe 
gehandelt, obwohl ihre 
Texte dafür zu intellektuell 
waren und sie ihre Instru- 
mente zu aut beherrschten. Im 
Februar 1977 erschien die erste 
Single .Grip“. Bereits ihre 
zweite Scheibe „Peaches“ er- 
oberte die Charts. Es folgten 


Klassiker wie „Somethin' 
Better Chanae“, „No More 
Heroes“. „Five Minutes“ 


„Nice n'Sleazy“ und „Walk 
On By“. Ihre Lieder handel- 
ten vorwiegend von sozial- 
kritischen Themen aus der 
britischen Unterschicht und blu- 
trünstigen Todesahnungen. In 
London erhielten sie aufgrund 


uw 


1977 beim ersten 
Livekonzert in 
Deutschland. 
(Unten) die 
Stranglers 1978: 
Hugh, JJ.. Jet, 
Dave » 


ihrer provokanten Bühnenshow menhr- 
mals Auftrittsverbot. 

In Deutschland machten sie durch ihre 
bösartigen Nazi-Parolen Schlagzeilen 
Bei ihrem ersten Fernsehauftritt spuckten 
sie ın dıe Kamera. J.J. Burneii erklärt: „Ich 
wußte damals praktisch nichts über das 
moderne Deutschland, kannte dafür aber 
massenweise Kriegsaeschichten von 
französischen Freunden. Erst ais ich die 
Deutschen kenneniernte. stellte ıch jest, 
daß ich auch mit innen lachen kann." 

1980 wurde Boß Hugh Cornwall wegen 
Drooenbesitz zu einer zweimonaticen 
Haftstrafe verurteilt. Der Ausfali der ae- 
planten Europatournee und Schadenser- 
satziorderungen ın Millionenhöhe brach- 
ten die Band an den Rano des Ruins 

Nach seinem Gefänanisauienthalt än- 
derte sich der Stil der Stranalers. Ein Jahr 
lang zogen sie sich zurück. Bei der näch- 
sten Platte wandten sie sıch vom Punk ab 
und wurden melodischer. Der Song „Goi- 
den Brown“ ist ein typischer Hit aus dieser 
Zeit. Was sich nicht änderte. waren ihre 
beißenden Texte. Eın weiterer Erfolg war 
„Always the Sun“ (1986). Die LP „Aural 
Sculpture“ (1984) war das herausragend- 
ste Werk aus dieser Zeit und enthielt die 
Charteriolge „Skin Deep" und „No Mer- 
cy“. Mit diesem ausgefeilten Werk ent- 
fernten sich die Strangiers vom Image der 
bösen Buben und wurden als ıntelligente. 
kreative Songschreiber anerkannt. 

1979 und 1981 machte J.J. Burnel je- 
weils eine Solo-LP. „Euromen Cometh' 
und „Seppku“. Hugh Cornwell zog mit 
dem atonalen Projekt „Nosieratu” nach. 

1990 verließ Hugh die Band. „Er fand, 
daß er für unsere Musik nichts mehr tun 
konnte“, erklärte J.J. Burnell. „Er wollte 
neue Wege einschlagen, die Stranglers 
waren für ihn nur noch zu einem Job ohne 
Magie geworden. Seit sechs Monaten 
spielt er Folkmusik in Pubs.“ 

Kurz danach kam der Gitarrist John EI- 
lis in die Band. Er hatte bereits mit Peter 
Gabriel und den Vibrators gespielt und 
war bei den Strangiers eıngesprungen, 


‘ 
A 


+ Düsiere 

ce „Nörger” mit 
T höllischen 
Tarien 


wenn ein zweiter Gitarrist benötigt wırde. 
Auch auf Tourneen war er schon m’* aabeı 
gewesen. Ursprünglich sollte J..!. Burneli 
dann den Gesang übernehmer.. „Ich habe 
es probiert, aber ich kann niunt singen. 

Da tauchte plötzlich “er junge Paul Rn- 
berts (geb. 31.12.1959 in London) auf und 
sagte: „Hallo, ich bin euer neuer Sänger!“ 
Er war seit Anb.eginn der Band ein riesiger 
Strangiers-Fan. Als er davon hörte, daß 
seine Liet'ingsband einen neuen Sänger 
suchte, ‘erließ er seine eigene Band „The 
Facton,‘ und kreuzte bei J.J. auf. „Er 
kann‘e jeden Song, den wir je gespielt 
hat',en. sogar welche. dıe ich schon längst 
vrargessen hatte“, stellie der erstaunt fest. 
Die alten Songs mußten sie deshalb kaum 
proben, bevor sie im Oktober au! Tournee 
«yehen werden. Die gesamte Band schrieb 
die Songs für ihr mittlerweile 13. Album 
„Stranglers in the Night“. 


John Ellis, Dave Green, J.J. 
nell, Paul Roberts, Jet Black 


een anne nen 


Text: Corinn 
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PXLIGBÄA 3aUUO BERE 

Hier stell ich Euch Pack mal 'ne neuere Punkrockband aus dt. Landen vor. Die Junx kommen aus see und ham, en 
bisher 'ne 10°“ raus, auf der sie eher HCigen D-Punk (aber geil u. melodisch!) spielten, sowie seit neustem 'ne 7° inkl#uyo J9p0 HW 
‚ Line-Up-Wexel, so daß die Mucke nun eher staubtrockener, arschgeiler pure Rock’n’Roll-Punkrock amerkan. Ursprungs is.> J9PO 
Da mir eben beide Platten sehr gut gefallen, war dieses Inti fällig. Die Answers sind leider desöfteren was kürzer ‚SYUIUDSOSE 
ausgefallen, aber reicht ja trotzdem, so Quasi als Vorstellung. Leider ham die Junx mir aber vergessen die Fragen mit & 
zurück zuschicken u. auch nach nochmal anschreiben kam keine Antwort. Da’s mir für die Issue eh schon zu blöd war/is _ 
allen Bands hinterher zukriechen, hab ich die Antworten sinngemäß u. wie ich sie in Erinnerung hab, nochmals dazu 
Ba, hotfe’s kommt so hin, selber schuld... 
Um was geht’s in Euren Texten 
auf der 10“? 
Sorry, aber keiner von uns kann 
entziffern, um was es ın dieser 


Wo habt Ihr Weihnachten es Hrn „.2. Frage genau geht (Hey, hey, 


3 EDRSEAINTERWEN ge ij ” 


noA 


“Hi. Wobei stör‘ ich \ Euch grade” 
Beim Frühjahresputz. Wir sind 
gerade beim staubsaugen! 


Czech-Punks, geil! Die andern 
waren eher schlecht, denn wenn 
du irgendwo auswärts spielst und 


. dich kennt keiner, kommt auch 
keine Sau. wu 


ANd 


3M 
'aM 


A} 


: Pe 
= verbracht u. wie steht Ihr zu . . Ne Bübsche, ich mußte um Eure# _ Mes: Ra 
* em Drexfest? (Das Inti ER, .. je Hyroklyphen zu entziffern-echt'r ne. — = — aulilnh sche 9 2 -_ 
$- ’ < h GN 5 MH: Sauklaue- nen Ägyptol 1_-Cover)? „Cover RE 16 I 
Ken ri rn TR zuzi ie 2: Wer ist Elvis? a + 
E Jahreswexel) » : rin zuziehen-Z.!).-Du hast ein a 
Ich kenne niemanden, der ‚ 4 Sauklaue. Ich denke, um was die Ihr klingt ja auch stark nach au sv 
D | Weihnachten nicht hasst. Ich . Texte handeln (smart guy-Z.). \. 50's Rock'n Roll. Könnt Ihr | 2 2 
Ifz, denke, daß sich jeder davor . ee hochtrabendes, kill, death, ‚ euch mit der Zeit identifizieren? | = 
drücken will u. höchstens um er Kr die, suicide, Sach usw. & Was fandet Ihr da besonders N S 2 
p Muttertränen zu vermeiden, sich BE BEZ geil und was fasziniert Euch a a Pa 
eine Stunde zum essen sehen 2 Und auffer 7 ? Habt Ihr Punk, da Ihr ja beides Li 


ou) 


miteinander vereint” 
Mit der Zeit identifizieren können 
wir uns nicht. Das ist Schnee von 
gestern. Die Autos waren geil; 
«8°: aber die Frauen waren bestimmt 


R genauso au wie heute. Die 


irgend’ne polit. Message? > 


& Inden Texten geht's um die 
. 4 ! Nichtigkeit des Seins im‘ ® 


lässt. Wahrlich ein ekelhaftes Fest 

an dem alle nett zueinander sein +29 20 
wollen um sich eine Woche später 
wieder zu bekriegen. WeihuagäiEel 
sucks! : : 


N 


Habt Ihr noch mehr als die & 
beiden Platten draussen? Gibz 
sonst noch Merchandise? 
Wir haben noch 2 Demos/ 1. 
_Forever“/ 2. „Life sucks“/ und 
noch 3 Unterhemden von 40 Stück 
mit dem Totenkopf von der 7°. & 
Eins kostet 10 Eier. Wenn jemand 
wirklich die alten Demos haben 
will, soll er 5.-+ Porto an Cold 
Sweat schicken und wır a 
überspielen das dann von der CD. 

mE EEE | 

a BER uf Eurer 96er 10° spieltet Ihr | 
eher so melod. D-Punk mit HC- 
aber Rock n Roll-igen en 


I 


Sn Ra 
45 Pr Spion 


retruktiven Sinn seiner selbst, ‘ 
blablabla. Wir sind keine Fans 


Zi 


Erzählt mal was über 
Resensbure. Was geht da 


Wire ETF ] ww 


egensburg ist eine beschissene 
tudentenstadt. Aber es gibt eine 
Oase, die das Leben hier 
lebenswert macht. Das ist die 
Kneipe „Waschbrett“. Die einzige 
mir bekannte 100% 
Punkrockkneipe in Deutschland. 
Aber es kann sein, das Klaus der 
Besitzer, bald zumacht weil völlig 
SAYDSLU4 verschuldet. Das wäre der Tod! 


. (Dann sauft dort mehr!-Z.) 
Be 4,7) pn, 


| Was sind Eure Heiligtümer” er > 
= rg Bar _„ (Sorry, aber kein genauenPlan ER 
&- A mehr, was ich da gefragt hab!) 

. — ;v Die alten MISFITS-Platten, nackte , 


tun? . ur 
Eigentlich hast Du die Frage ee mit ee Titten und Bu 


schon beantwortet. Max Kraus, 
unser alter Schlagzeuger, hatte ich * 
damals nicht mit Punkrock Em 
begeistern können. Er steht mehr 
auf Hardcore. Als er dann ausstieg,, 
und auch Jürgen (Bass), hat sich pi 


(_ales so ergeben. upney wi 


Welche Musikarten hasst Ihr \ zu 
besonders und welche liebt Ihr Yn; 


sonst noch? Be: 0 eg 


Hip Hop, Dance, Rap, House, 9%; 4 
Schlager...sucks weil schwul. Geih 
ist Rock’ ‚Roll und Punkrock. 
En EEE 2 
"Was macht Ihr so beruflich? 

.Pauschi studiert, die andern mal} 
ar mal da und ich verweigere 


:Mou 03 | Dany am) | 


Welche Zines lest Ihr'n so und 
habt Ihr schonmal’n Interview 


Wenn von uns, außer Pauschi, ; 
irgendwer was liest, dann gi 


— so, hätt’ ich fast vergessen: 
# die Bandstorv! Beste und 


a mieseste Gigs? ag: 
USE begannen mit Hari, Max und 
8 Ralf (Bass). Dann wurde Ralf 
verrückt und Fratz (Bass) kam, 
| dann lösten wir uns auf. Dann @ arasaı, 
spielten wir weiter mit Jürgen a Bir 


kennt Fanzines. (Aha-Z.j/Ich merk 


grad, voll das Schema F-Inti von ıaf 
mir-Z.) 4yazlaA UaDıLı0J0S 

u -- "neraßue 'ua101a6 
A azınmaf Any last words? 0A 
I Lite sucks! ‚Ro 


. Wer oder was verbirgt sich 
hinter Cold Sweat? Hab _ 


„.nbirsends'ne Bandadrese 


‘ gefunden. en ü (Bass). Dann kam Pauschi (Git.)! S 
H; ı Cold Sweat ist er ein A Dann stiegen Max (Drums) und 27 ns ADS 
ı alter Kumpel. Er hat wegen USE % Jürgen aus. Dann kamen Hans$ N ; EA 
z dieses Label gegründet und er, (Schl.) und Klaus (Bass). EN Ba Kontakt: = 
macht alles, was in seinem | = Aufgrund dieses Tohuwabohus ER a Cold Sweat RecordS- 
Rahmen liegt um unsere Platten kannst Du dir vorstellen, das wir Mike Maier 
nicht oft zu Gigs gekommen sind. Danziger Freiheit 5 


Aber der geilste Gig war vor etwa 


93057 ee 
2 Mo naten in Tschechien auf . 


Festival vor ca 
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fg e-, £ - 
ec and welcome toT . unserm Special-edition-Review-Zine! Hat folgenden Grund: Da’s diesmal 
a Schi so ermaßen viele Reviews wieder sind, ham wa uns zu entschlossen, diese innem Extra-Review-zine unterzubringen, 
ee denn so sieht‘s doch besser aus, wenn Ihr im Heft blättert und nicht dauernd über Armeen von Reviews stolpern müßt. Und ergreeerm 
Bear Wer sich auch mal für interessiert, was wir so lesen und hören, kann dann bequem im RÖCKCHEN blättern. ohne dauernd ED- 
Be oroß suchen zu müssen. Da die Plattensucht aber mal ein Ende ham muß, bleibt dies wohl ne einzieartioe Aktion. Glaubt. 
auch ja nicht, wir hätten zuviel Kohle, da vieles eben ausgeliehen und trotzdem besabbelt wurde oder/und aus Push’s ei 
Mailorderliste stammt, da ham wir uns die Besprechungen eben aufgeteilt, obwohl das meiste von mir is. Wollten Euch halt 
auch mal wat besonderes bieten, kostet Euch auch keinen Aufpreis oder so! Ach ja, geklaut is diese Idee übrigens vom age © 
AbArt-Zine, höhö, nur das deren AbÖrtchen kein Review-Zine war. 


KLEINANZEIGE| \ LER I en. v De A: 
EEE DS IE ; = 1 ZB, 
Da’s beim letzten mal so gut geklappt hat un 
geht's wieder los: DEAD BOYS-Return of the living Dead Boys LP (Revenge Rec., FRA, 1977, nicht Night of...)/ SONIC 
'DOLLS-Pin-up girl 7° (Incognito, 1995, aus der 333x up&down-Reihe)/ TEEN IDOLS-Old days old ways & Let's make 

„a "noise 7“s (nicht die Rereleases!)/ QUEERS-Rocket to russia LP u. Live LP+7“/ GG ALLIN-div. LP’s u. 7°s (Anfragen, da 
ich eh schon fast alles hab)/ ANTISEEN-Drastic EP, Royality EP, WXCI Radio Broadcast 7“, Fuck all y’all 7“, Surfin’ 
Freebird 7“, Date Rape 7“, We got this far 7“, Vault of Antiseen 7°, BBQ’d brains 7“, Destructo years Tape od. CD, Live 
at Park elevator Tape/ DEMENTED ARE GO-Orgasmic nightmare LP, The day the earth spat blood LP/ SCREECHING 


gar zu vernünftigen Preisen(!), 
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Tach, wertes P 
das wir sämtliche Zines, die wir nach erscheinen unserer #3 zuge 
mehr in die #3 gepackt ham. Maybe unaktueller Quatsch, aber Sei 
die Post 1.50.- und bei A4 klauen se Dir 3.- für Porto. Und wenn man bei einiga 
liegt’s daran, dasses mehrere Leute verbrechen und jeder die Chance hat, 
#4, PLASTIC BOMB #23, STAY W ILD #12 u. OX #31, die ich durch akuten Zeitm 


itenfüllen rules. ne. aber wir wollen halt alle abdecken. Wie immer: bei AS will 
ı Ausgaben vonnem Zine jedesmal Ne andere Adresse steht. | 


angeschrieben zu werden. P.S.: Frisch zugelegt hab ich mir KRUZEFIN 
angel noch nicht lesen konnte, kommen näxte Issue, sicher. 


ra ZOMBIE EEE 
& MOLOKO PLUS #8 (A4, 3.-)/ Torsten Ritzki, Feldstr. 10 46286 Dorsten/ Sid sei 
# Dank macht Torsten aus Dorsten wieder sein Milchprodukt mit Messern drin, denn es 
ist eins der Hefte, bei denen ich einfach jede fuckin’ Zeile lese! Kennt und hat 
hoffentlich jeder. Das Layout is Skintypisch sehr sehr sauber, aber gut, da dieses 
Zeitungslayout geil und einzigartig Dil. is. Fotoquali uns s/w- Glanzumschlag sind auch 
erste Sahne. Auf 42 Seiten gibz massig Stuff aus den Bereichen Oit, Ska und Punk etc. 
Schreibe is auch o.k., wenn auch auf Dauer etwas zu brav bzw. sympathisch, dafür ® 
eindeutig nicht rechts offen, obwohl man es auch von der rechten Seite öffnet (?), mit 
allzu linken Pissern kann man aber auch nicht, gut so. Inhalt: sehr (!) gelungene Inti's 
mit MAJOR ACCIDENT + von der Band selbst verfasster, grandioser Pt. 1 der 
History; den Clive vom $ 04- Zine „Boys in Blue“, was eigentlich 'ne Studie sein 
sollte. warum immer weniger Skins zum Fußball gehen; mit den BRUISERS 
(verdammt geil und interessant, v.a. wenn man L&F's Gegendarstellung aussem 
letzten Scumfuck kennt!) und den dt. Hopes DISTRICT. Desweiteren begleitete man 
kurz die LURKERS auf Tour, ebenso die DESCENDANTS. Bandvorstellung von 
LAST YEARS YOUTH, 'n Australier erzählt von Gigs in U.K., DISTORTION- Nigel 
plabert übern 1. außer- U.K.- Gig und v.a. geil is die von den Macher selbst verfasste 
Story des SHOCK TROOPS- Zines sowie Pt.2 der ersten Londoner Punkschuppen. 
France- News und sauviele, sehr gute Reviews. Dazu 'ne fuckin’ Menge Gigs (PP is 
wohl süchtig), recht bunt gemixt. Also, nuff said, Dils. bestes Oi!- Heft, bestellen Sıe : 
noch heute! ZOMBIE umamaerranne ER 
SCUMFUCK #36(A5, 2,50.-) P.F. 100709, 46527 Dinslaken/ Diesmal auch wieder 
Saufett mit 83 Seiten im typischen Layout (aber wieder weniger „Fleisch‘“), eines oder 
wohl des beständigsten dt. Fanzines. Zu lesen gibz 'ne ganze Stange, wobei wieder 
viele Gastschreiber zu Werke waren. Los geht's: den 2. Teil vom PÖBEL & GESOCKS 
unterwegs- Tourbericht vom W.W. selbst verfasst (muß Andy 'n „Penner“ sein); Inti 
mit FUSSBROICHS (?), ein sauinteressantes mit LOST & FOUND- Chef Bernd Granz 
(vgl. Moloko #8) , der natürlich ganz unschuldig is (obwohl ich noch nie Ärger mit 
Ordern dort hatte!), aber ‘s auch nicht nötig hat, beim WW rumzuschleimen (der 
Highpoint des Heftes, da auch saulang), eins mit den VERLORENEN JUNGS, daß 
eigentl. im Redskin- Zine „Revolution Times“ rein sollte und diese es wohl nicht PC 
genug fanden, was die Band zu sagen hat und so hat 's der Zoni (Gruß!) ins SF 
ss gebracht und ich frag mich, was in dem Inti wohl so schlimmes stehen könnte, es is 
et ganz normal, sogar recht gut (aber nicht so gut wie unseres!) und zeigt mir wieder, daß 
A die Ultraroten genau diesselben „Vertuschungsmethoden“ wie die braunen ham und 
noch ganz andere ähnliche Methoden. W' eiter 'ne THORSTEN COMBO- Vorstellung 
(was 'n das für 'n dämlicher Name!), ebenso wie von den schlechten DALLAS 
MEMORIAL HOSPITAL (aber Kultname!). Neben 'nem Haufen Reviews gibz noch 
so einiges an Gigs aller Sparten, : (Kult aber 
WW’s METEORS- Bericht, ham fast dasselbe mit den Hömern erlebt!). Cool wie 
immer die Häselsche Story (meldet Euch mal, I love you, aber die Post schickt immer 
mit „unbekannt verzogen“ zurück!). Lecker auch Buddys Pomostory. Krank auch 
wieder „Unterwegs mit Claudius“ (cooler Schreiberling!), genau wie WW ’s immergeile 
Urlaub- Stories, diesmal Fuerteventura! Neben Zoni’s gesammelten Werke auch wieder 
gut die allmighty Wucher- News, aber: 100% SCHEISSE gibz länger und kommen aus 
Lahr und machen keinen Metal- D- Punk, den Quatsch ham die FRler erfunden. Geile 
Ausgabe , mur könnten mal wieder mehr coole Punkrockbands gefeatured werden. Ach 
ja, die DIM- Sache juckt mich zwar nicht so arg, aber dessen Anzeige ist irgendwie 
einfach nur noch lächerlich! ZOMBIE 
STAY WILD #10 (A4, 3.-)/_Abel Gebhardt Wandsbeker Zollstr. 71, 22041 
HH/Juche, jucha, das neue SW is da! Dasses das beste Fanzine vonne Welt is, sowie 
über 's Layout, Zeitungspapier, immer saudick etrc., hab ich schon früher ja was 
getippt, deswegen nur das wesentliche. Diesmal wird über den Kult der 
Backsteinmauer siniert (allercoolst!), Marky RAMONE wird zum Songraten gebeten 
(sehr knappe answers, aber cool), Intis mit SMUGGLERS, WILD BILLY CHILDISH 
in Berlin (abgefuckter Kerl!), BLANKS 77 (man rotzt sich gegenseitig „nett“ an), 
COFFEIN BOMB (müssen gut sein), Killing Martin auf Tour, Qualität statt Quantität 
stellt sich Abel die Frage über die derzeitige Fanzine- Landschaft in Dtl., Vasco war 
beim „Holidays in the sun“, Mitch Useless befragt die Cannuckleheads von STAND 
GT. sicke Story „Wie komme ich zur Schule“. Highlight is für mich aber das Inti mir 
meinen Helden ANTISEEN. Gingers Gruppentherapie rult auch und ebenso B 
Paulinchens SOCIAL D.- Gigbericht, sehr Kult! Auch amüsant is Irles Story wie er 
und Abel zum Punkrock kamen und ihre zutiefste Verehrung für die beste Band aller 
Zeiten, die 'MONES. Ja, auch mir is KEINE andere Band wichtiger! So alt, wie ich 
immer dachte, könnt Ihr aber doch gar nicht sein, wenn's bei Euch „erst“ mit 
RAMONES MANIA losging? Egal. Desweiteren 'n nettes kurzes Brainstorming mit 
DIETER THOMAS KUHN, Bericht vom SW- Festival, NOBODYS- Inti und Tonnen 
von Reviews aller Sparten. Zum Schluß 'n cooles Vaccumcleaner- Comie und 'n 
Roman von King Kranz. Like ever, überzeugend witzische Schreibe und mehr als 
100% Punkfuckenrockfaktor, mein absolutes Fave in der Abteilung der 
Unterhaltungsbranche! ZOMBIE 
3RD GENERATION NATION #8 (A4, 3.-)/ Anne Wollhaupt, Hermannstr. 39 
45479 Mülheim/ Wer unsere #3 gelesen hat, weiß das hier eins meiner absoluten 
Favezines is. Wars früher mehr so 'n Geheimtip, kriegts jetzt endlich die Beachtung 
die‘s verdient, was sicher nicht nur an der sehr regelmäßigen Erscheinungsweise liegt. 
Kommt wie immer im Doppelcover, seit neuestem sogar s/w- Hochglanz und vome 
cooles CLASH- Bild! Layout is arg sauber uns weiß wie bei smarten Skinzines, dafür 
viele coole Pics in Topquali und überhaupt, gibz schon Vorschriften, wie 'n Punkzine 
auszusehen hat? Halt alles sehr übersichtlich. Sollte nun auch bekannt sein, daß hier 
noch the Banner of 77 hochgehalten wird und zwar strikt! Man mag also keine 
„Krankheiten“ wie D- Punk, Oil, Hardcore und Lofi- Garagestuff. Jedem seins und ich ° 
teile auch Stückweise diese Meinung. Inhalt: ne ganze Seite Charts, die geilen 
Kolumnen die ich zu 99% unterschreiben kann, gut sind einfach alle und v.a. Roman 
Brot's! Sind immer mit 'n Highlight des Heftes, die Teile. Weiter führt especially für's} 
3RDGENNAT der PADDED CELL- Shouter Johnny Rebel 'n gutes Inti it 
ENTS- Mastermind Tony Reflex; Blank Frank talkt mitm DRONES- A 
and! Im Kochstudio diesmal Frank Herbst und 
hart, denn 's gibt 'n aus nem US- Zine geklautes e 
da drüben nur noch um’s knallharte 


‚Voll 
NM 
ägli: 


ADOLESC 
Manager über die einst so geile B 
Vasco, very funny! Danach wird s 
Inti mit Ben WEASEL. Schon zum kotzen, dasses 


'on\ Business geht. Punk or Profit? Gut dasses noch sowas wie DEFIANCE, AUS- 16 
-___ ROTTEN, ANTI-FLAG etc. dort gibt! BAD NEWS aus Bochum werden 
‚0 15 ausgequetscht/ vorgestellt. auch MANIC HISPANIC müssen dran glauben; schon hart 
: ERATION labern zu können, die 


wieviel Mühe sich Ralle gibt um endlich mit D-GEN 
de. Last but not least die geilen CHINESE : 
! TAKEAWAY. Ansonsten immer mehr Reviews, News und Dates (logisch schneiden 
als Ausnahme gar ..BUT ALIVE gut ab, was ich aber nicht so ganz glaube, keiner will 
die halt anscheissen!). Totales Highlight is aber der A(!)- Seitige  CLASH- US- Tour- 


ich aber gar nicht sooo toll fin 


n 


Bericht von '79 dem „Melody Maker“ „entliehen“, sowas von obergeil, mann, was = 
warn CLASH mal geil, „Complete control“ is doch eins der geilsten Sonx aller Zeiten! 


sehr nosta 
SCHALKE UNSER #14 (AS, 1,50.-)/ Postfach_102411 
Über die Genialität, Layout, Schreibe, Stellenwert in der Szene etc., 8 
genauer ein, deshalb hier „n 
Rubriken, gibz diesmal 2 

Machern des wohl allseits bekannten „Reviersports 
Finale in Mailand rauskam, sind hier natürlich viele Uefa- 


vom „fiktiven“ S 04- Fan Ährwin und was ihn diese letzte Uefa- 


[% 
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100 Punkte Zine, just for your musical only amusement, braucht ma doch mal, dazu $ 


gisch u und informativ! ZOA IBIE, 


ehe ich in der #15 
ur“ der Inhalt: neben den für dieses Heft so geilen üblichen 
Arschgeile Intis mit Sympathikus Mike Büskens und ? 
“Da das Heft rechtzeitig vor dem 
Sachen drinne wie die 
ann kommt mal 'ne ziemlich realist. Story 
Saison bisher gekostet 
ollziehbar und Vorschläge, wie 's billiger sein könnte gibz dazu! Die 
Amateure werden supportet, cool und 'n Hund vorgesteltt (?!) sowie das Schalker 
Fanprojekt. Für Sitzplätze gekämpft, Amsterdam besucht, dazu 'n saugeiles Erotik- 
Poster und die FCN- Ecke. Highlight is aber wieder der Brief von der Insel über den 
momentanen Insel- Soccer, sowie 'n Auszug vonnem Buch eines Manchester- Fans, 
göttlich! Rudi Völler labert noch über seine Frisur und das Rätsel auch like ever. Rult! 
ZOMBIE Be \ 
SCHALKE UNSER #15/ Die Ausgabe nach dem Gewinn des UEFA- Cups! Diesmal 
einfach nur grandioses Independance Day- Verarsche- Cover a’la Destroy BVB/NL 
auf Bierfestem Hochglanzcover! Bevor ich zum Inhalt mich ergieße, noch mal kurz 
was zum Heft an sich: das SCHALKE UNSER is nicht das beste Fußballfanzine Dils. 
für mich, weil es den S04 stupide abfeiern ohne Ende würde, sondern weil es auch sehr 
kritisch den Undingen im Fußball wie Rassismus, Stehplatzerhaltung etc. widmet und 
auch noch den „eigenen“ Fans und mal dem Team bzw. dem Verein auch kritisch 
gegenüber steht. Zudem sind hier nicht nur alles komplett Fußballverrückte, sondern 
sehr kompetente, fachkundige und auch humonge Tintenkiller zu Werke, die zudem 
auch noch auf Punkrock stehen! Außerdem prangert man hier auch, Kuzorra sei Dank, 
dieses völlig widerliche „Ruhrpott- Clubs- united“- Geschleime an. Neben den 
üblichen Rubriken wie „Mein erstes Mal“ (auf Schalke), Leserbriefe, Fußball CD-, 
Bücher und -Zine- Reviews, Spielberichte, „Weisse noch“ (wo Spiele der Geschichte 
nochmal ..durchlebt“ werden), FCN- Ecke, News rund um den S04 und das Leder im 
allgemeinen, gibz diesmal 'n gutes Inti mit 'nem DFB- Pressesprecher (Sucker!), 
BAFF- Kongress, na Logo über den UEFA- Cup- Sieg, Yyyyves Eigenrauch steuert 
gar seine Sicht des -Sieges bei, wenn auch very strange. 'N Torwart und S04- Fan 
vonner Bezirksliga erzählt von deren Testspiel gegen den S04 (cool!), geiles UEFA- 
Poster. Höhepunkt, wie z.Zt. immer, die Berichte über die Partnerschaft mit den Fans 
von Lech Posen (very hard scene!) inkl. ‘nem guten Inti mit ‘nem Lech- Spieler und 
den ..Brief von der Insel“ über den derzeitigen Stand des Leders dort. Ansonsten noch 
einige nette Verarschungen etc., still the best Zine from He best Fans of the best Club 
im ganzen Universum am sein am tun! ZOMBIE 
3RD GENERATION NATION #9/ Ralf Hünebec Mühlenfeld_ 59, 45472 
Mülheim/ Also langsam wird das Zine immer größer und bekannter, was fuckin’ gut 
so is! Früher las ich in andern Zines so gut wie nie 'ne Review und jetzt andauernd! 
Zum Inhalt: wie immer Klasse Covers, this time v.a. das Back, wo de Joan Jett 
bestaunen kannst von ganz früher! Richtig los geht 's immer mit den Kolumnen, die 
mir wie immer einfach grandios Blank Frank (Volltreffer von wegen „betäubtes 
Volk“), Mr. Lori, Stupid vom Stupid Over You- Zine, Limbo Hawaii (stimmt zwecks 
Zines!), Ralle selbst (yeah, die Sache mit dem Vorstellungsgespräch hab ich 1.mal 3 
Jahre wieder vom Hals!), Roman Brot (yes, fuckin‘ deutsche!), Adventure Ann, 
Karsten (Wolfgang Wagenburg rules!) und exclusive from L.A. PADDED CELL- 
Shouter Johnny Rebel (cool!). Den musikal. Teil decken diesmal ab: 'n Interview mit 
Ute Beginn, welche das RUNAWAYSFanzine (!) „Blackmail‘“ macht und anschließend 
n „geklautes“, von Ute geführtes Inti mit Joan Jett herself von eben den einstigen 
Fortrennem!!! Klasse! Weiter führt Roman „Colvin“ Brot 'n kultiges mit MARKY 
RAMONE, geil aber etwas kürz. 'N Bericht über die „Early Swiss Punkrock Scene“, 
ich liebe sowas! THE PUKE liefen ‘nen netten Tourbericht ab. Mr. Limbo seniert was 
über das 1. Punk- Festival in Europa, die CLIT COPS interviewen sich eher selbst recht 
lang und die GEE STRINGS nicht immer nur den selben Stuß gefragt. Dazwischen das 
Kochstudio mit this time Spiller und M. Mayer und Anne plaudert über 's 
Mercedessterne „sammeln“ (many memories!). Einige Gigs kommen auch nicht zu 
kurz (Peter Pop kann ja kraß sein!), immer mehr Reviews (woran man die steigende 
Popularität se Heftes merkt), diesmal aber ungenau sind, v.a. kriegen manche Platten 
eher schlechte Kritiken und 3 Sterne, andere ziemlich gute und auch 3 Sterne, sollte 
man mal was differenz.(?), sowie News die 's nich’ überall gibt. Kultzine für den eher 
77-styled Poserpunk. Ach ja, zum Schluß labert Marky Ramone über sein 1. Mal, 
typische Roman- Frage! ZOMBIE nm wur zum wer BEE BEER V EEE 
HULLABALLOO #19 (A5, 2.-/ Tom Tonk, Stettiner Str. 15, 47269 Duisburch/ 
Diesmal hat T.T. den Vogel abgeschossen, sprich seine beste Nummer abgegeben, sein 
Schreibstil wird echt immer kränker und abgedrehter, sowas nenn ich „‚Wort- jonglier- 
Kunst“ Hoch 10! Kann man echt neidisch werden. Völlig eigene Schreibe. Los geht’s: 
absolutes Kult- Oi!- Verulkungs- Cover, was hab ich gegröhlt! Das Edith Orial is echt 
sick, really Bukowski- esk! Leider fuckin’ viel Werbung von Platten, die er gar nicht 
mag, na, wenigstens kann er so den Preis halten. Layout großzügig o.k. Tja, was mit 
der Fischscheisse im Meer passiert, kein Plan, ne gute Frage, über die ich Depp echt 
auch noch nachgedacht hab! Mann und Frau warn auf ‘ner Esoterik- Messe, also 
dieser unbelieveable Schreibstil! 6 Leute berichten, wie in der letzten Nummer verlangt, 
über ihre schlechtesten Konzertbesuche aller Zeiten (hätt‘ ich nur mitgemacht), Zines 
und Singles (die Platten, Depp!) innem Rutsch reviewt auf echt unnachahmliche 
Weise. SOCIAL DISTORTION auf völlig kaputte Art interviewt /sicke Einleitung, wie 
kann man sowas erfinden”), ebenso die QUEERS, was in langer, fertiger Gedichtsform : 
wiedergegeben wird! Sowie 10 Tonnen „große“ Reviews, auch unnachmachbar, 
soviele Verrisse. Gen Ende die seltsamen Tonk- Charts und der obligator. 
Kneipenbummel. Echt, beste Ausgabe, nur das FAUST- Inti war noch 
besser! Tönkchen, was gibst Du dir? ZOMBIE. P.S: aber auch hier glaub ich die ...BUT 
ALIVE- Seligsprechung nicht so ganz, is doch gar nicht Euer paar Schuhe, oder? 
RHOIHESSEFRONT #3 (AS, 2.-) Patrick Rees, Am Rheinberg 5, 55411 Bingen/ 
Der Sohn von Mary oder schreibt die sich doch anders? Hm, also dieses Heft gefällt 
mir irgendwie nicht grad besonders. Die Cover sind noch o.k., aber der Rest? es wird 
zu gezwungen auf lustig und versaut gemacht, is aber dann gar nicht so dolle lustig. 
Zum andem is der musikal. Anteil auch sehr gering und das is, was ich u.a. v.a. lesen 
will. Layout is auch was zu sauber für die Art Zine, geht aber auch noch, ganz gut. Die 
Schreibe halt zu Pseudo- Funny, zumindest aus meiner Sicht. Inhalt: SHAM 69 in 
Belgien, unlustiger Zivibencht, der lustig sein soll. Ebenso 'n getürktes (Logo, Ihr 
Deppen!) Inti mit Lady Di’s Deathdriver, aus dem man viel mehr hätte machen 
können. Pattis Themen die die Welt bewegen sind auch richt sooo fünny. So 
ABARTmäßiger Verarschungsbericht über alternative Trendsports a’la Far Out, nur 


dasses bei 'n Münchnern wirklich funny is! Der Alien- Bericht geht so, aber auch eher 


Str. 3, 71101 


Reiseberichte nach Valencia und Teneriffa. D 


hat, sehr gut nachv‘ 


Danziger 


Knoll 


Schönaich/ Kenn ich erst seit der #2 (das war'n Wink mit'm Zaunpfahl, Andi!). Im 
netten Compi-Punkalayout u. immer so um 20 enggeschriebenen AS-Seiten kommt ’s &4 


daher, das punkrockige Teil, denn der sehr arg junge (wat spielt das schon für'ne 
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Schreibe. Gut Inhalt hat’s auf’den 42 Seiten auch. Neben News und gut 


Maybe steigerts sich noch. 
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der Korrektheit ausgeht u. auf Punkgigs geht, möchte man so manches mal doch lieber 


Manko darstellen, da einfach zu arg auf unbekannte Namen bezogen u. vom drumrum 
korrekte Skins, nur wie erkenn ich die? Denn wenn man von seinem eigenen Maßstab 


her zu belanglos, mußte noch deutl. verbessern, kommt zu „Aufsatz“-mäßig. Die Anti- 


von WORMBATH (auf die bin ich nun neugierig!), die MEATEATERS u. er will uns $ 
glauben machen, daß er das geklaute, coole Inti mit'n RAMONES geführt hat, netter } 
Gag. Dazu paar wenige, gutgemachte Reviews u. sonst Gigbesuche, die aber das große $ 
unpolit.-Kolumne darf nicht fehlen u. is mir zu einseitig von wegen aber nix gegen 


Rolle?!) Macher steht eher auf die RAMONESige, also meine Richtung, verachtet aber 
auch die echt guten Deutschpunkbands nicht, so ist's geil! Interviewt wurden die Amis 
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eut’ eher selten is!), gibt's diesmal zwar nicht überragende, aber ganz 


ohne RAC ganz gut auskommt, nur z.T. zu brav geschrieben, more hate bitte! 


rchaus recht, aber so leicht geht’s auch nicht! Ansonsten solides, gutes Oi!- Zine, 
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ON#28 (AH. 6,90.- BD Joachim Hiller, P.o. Box 143445, 45264 Essen/ Oh je, oh 
je, wie lang hab ich kein Ox mehr innen Griffeln gehabt? Ich glaub’s letzte Mal so 
richüg seit der 16 mit dem für moi legendären GG ALLIN lives- Artikel, dann mal 
wieder die 20. Warum, kein Plan, maybe zuviel HC-Zeux und zu „Punk-entfernte“ 
Themen oder auch heiml. beleidigt über'n Verriss des toften Kuwes unserer #2. Hın. 
egal. Angespornt durch diese herausragende #28 hier, hab ich mir Dank guter 
Beziehungen fast alle fehlenden nachbesorgt, was gut so is. Es is ja schon fast Mode, . 
daß allemögl. Zines/Labels/Bands 'was am Ox rumzunörgeln ham, von wegen 0% 
Punkrock, PC-Päbste, Gruftisau, zu kommerziell etc. und auch ich schloß mich 
ignoranter Weise lang diesen Meinungen an. Wie blöd, dumm, verbohrt und durch und 
durch deutsch-spießig so'n Scheuklappen- Mitläuferverhalten is, beweists mir doch, 
wenn ich diese überragende Number hier gelesen hab. Und dat soll hier nich'n Versuch 
sein. mich beim „großen“ Ox einzuschleimen, hab ich sicher nicht nötig, dafür is mir 
alls zu egal heuer, wie wer uns findet, t9o much hate, too less other feelings! Im 
Gegensatz zu den Ox-Hassern kann ich ganz gut mit Kritik umgehn und betrachte das 
Ox jetzt mal objektiv: Cooles Cover von einem der MENSCHENBLUT-Zeichner, 
Papier PB-mäßig mit sehr profession., gut anzuschauenden Layout. O.k., die OXler 4 
ham außer Punkrock 'nen breitgefächerten Taste, von HC, Elektro, Industrial und noch 
viel mehr bis eben dem ganzen, breiten Punkspektrum, weshalb ich nicht alles 
durchackere und Dank der vielen Werbung’s doch noch gepackt hab, den 130-Seiten 
Epos durchzuwälzen. Sehr gut gefallen mir die sachl., persönl. und ausführl. Reviews, 
welche in viele „Untersparten‘“ unterteilt sind und weit über den Punkmikrokosmos 
rausschauen, aber im großen und ganzen finden sie die Bands die ich geil find, glaub 
auch geil. Neben allenmögl. Tonträgern, Zines (wo man sich auch traut die eher 
gleichgssinnten Ader zu rügen), werden auch allerlei Bücher, Comix und Movies 
bequatscht, wobei ich grad bei letzterem 'n ausgezeichn. Taste bescheinigen kann! 
Daneben logo auch News (sehr gut), Vorwörter, Rezepte und weitere 
Rubriken/Kolumnen, too many to count. Jetzt aber mal der Hauptteil, die Intis, wo ich 
jetzt nur aufzähl was ich las: ALL YOU CAN EAT, SIX & VIOLENCE, BYO REC., 
LOST LYRICS, SCARED OF CHACKA, v.a. ELECTRIC FRANKENSTEIN (leider 
zu kurz), HAPPY GRINDCORE, LOOKOUT! REC. (geil), logo JET BUMPERS, 
SOCIAL UNREST, STEVE MC QUEENS, NEW WAVE HOOKERS, RHYTHM 
COLLISION, kurze aber feine BUZZCOCKS-Story, dat wie immer köstl. Gigium vom 
Tom van Laak, Tönkchens Klassikbude (ähem), Comiczeichner Charles Burns-Inti. 
Vorstellung des BOMP!-Sublabels VOXX, cooles Inti mit 2 Vertreibern von Hong 
Kong-Movies (warum redet keiner über den göttl. „The Ebola Syndrome“?), und im 
Blin Date LOKAL-Fisch, immer wieder Kult der Kerl, echter Schlagerexperte! Is ja 
doch 'ne ganze Menge und die Intis gehn weit über bloße Vorstellungen raus. Wer 
auch mal über'n Tellerrand schauen kann is hier bestens bedient und die CD is auch 
um Längen besser als andere Beilagen, logo auch für moi viel Shitte. ZOMBIE 
TRUST #65 (A4, 4.-/ Dolf Hermannstädter, PF 431148, 86071 Augsburg/ Weiß 
der Deivl, sprich GG Allin, wie lang ich auch kein Trust mehr las bzw. gekauft hab, 
Jahre auf jeden und diesmal auch nur wegen ‘nen MISFITS-Inti. Das lag/liegt zum 
inen daran, daß mir deren PC-Schiene und Polit-Rechthaberei früher schon auffen 
Gssit ging, so MRR-mäßig und zum andern am schlechten Muckegeschmack, da mich 
der HC-Way of Life einfach nicht im geringstem kratzt. Ein Blick auf die Back-Issue- 
Side sagt mir dann auch, daß moi absolut nix verpasst hat. O.K., kommt alles eher im 
OX-Outfit, nur ohne die viele Werbung und auch nur halb so dick. Das MISFITS-Inti 
is dann auch ganz o.k. nur die Review zur neuen Pladde is sowas von dermaßen däml. 
und shit, gibz gar nicht, diese Idioten mit ihrem „nur die alten Platten zählen“- und 
Altpunk-Gesabbel in der Scene gehen mir einfach nur auffen Sack, dieses Getue. 
Erstaunl.weise hab ich dann aber doch noch mehr gelesen, denn der Inti-Haushalt 
verlief diesmal recht Punkrockig: ONE FOOT IN THE GRAVE (so cool, wär mein Opa 
doch nur auch ‘MONES-Fan statt Schlager-Alki!), SUPERFAN, TV KILLERS, 
MELVINS (irgendwie verrücktes Inti, aber cool) und JELLO BIAFRA, der seine 
Statements zu div. Stichpunkten gibt, bleibt einer meiner ewigen Idole! Mitn Reviews 
kann ich Großteils nix anfangen, trotzdem gar keine so üble Ausgabe. ZOMBIE 
OX #29/ Sowas mach ich eigentl. nie, aber hier besprech ich ertmal die CD: Song #1 
is'n nagelneuer Vorab-Album-Track der neuen TURBONEGRO und is’n totaler 
Killertrack, heißt „Get it on“, Schädelmordender Deathpunk, Kult, erinnert mich am 
Anfang an DICTATORS „Next big thing“! Sonst noch gut: SONIC DOLLS, BILL 
MCRACKIN, HELLAs, LAZY COWGIRLS, GLUECIFER, WOLFPACK, DIRTYS, 
GROOVIE GHOULIES, dazu noch ‘ne kaputte Tekknoversion von SLIME’s 
„Bullenschweine“! Zum Heft: is auch diesmal wieder einfach nur gut geworden, ohne 
Shitte! Hab nahezu 3/4 der 130 Seiten gelesen! Neben allem schon zuvor 
besprochenen Rubriken etc, kratzten moi: Inti's mit TURBO AC 'S, 1. MAI '87 (sind 
nie wieder an „Voll Proll“ rangekommen!), WOHLSTANDSKINDER, BIRDNEST 
REC., SAMIAM (is gar gut), PADDED CELL (schön persönl.), OXYMORON, 
DIRTYS (Kult), VULTURE CULTURE, THE CRAMPS (’n bisserl großspurige Töne), 
WAYNE KRAMER (Kult), ELF (naja), DOWN BY LAW, HELLACOPTERS 
(überbewertete Band), KILLRAYS, WOLVERINE REC. und den Chef von Alpha- 
Comix. Dazu noch diesmal die THE RUTS-History, Blind Date mit NOVOTNY TV, 
dazu die vielen Reviews, sowie den Bericht aus der Korkret über Hans-Martin 
Schleyer, das ach so arme RAF-Opfer, wobei jeder vergißt, das die Sau SS-Führer war 
und selbst stark annem Blutbad in Prag teilnahm und dazu auch noch proud stand. 
Kannte die Story zwar schon z.T., trotzdem very interesting und ich find, hier hat die 
RAF einmal den absolut richtigen umgelegt. Gewinnerausgabe! ZOMBIE 
KRABBE & EI #5 (A5, 2.-)/ Rotenburger Str. 39, 27386 Hemsbünde/ Fick die 
Henne, dieses Streetpunkzine aussem Norden, welches ich grad zum 1. Mal las, 
überzeugt mich völlig! Na logo im old-school- Schnipsel-Pritt- Layout und auf’ der 
Maschine getippt, was meine blindgssoffenen Ghubscher hocherfreut. Die Schreibe der 
Macher und -Innen kommt von deep out ofthe gutter gerotzt, eher persönl. und eiskalt 
irekt, wer’s ihrer Meinung nach verdient hat wird angepisst! That's my language, 
Bastards! Die Junx und v.a. Mädels stehen eher so auf Anarcho- Streetpunk,sheissen 
drauf zu duschen, ärgern sich wenn's pisst, wenn man schon mal die Spikes/Iros 
aufgsstellt hat, saufen wie Sau und sonstiges und ham trotzdem eigene, kritische 


WA 


‘E 


rr . 1 
Siehe; = _ A Bi. | » | in me 


r 
Thoughts zu allem mögl.,also Strestpunk pur ohne am Bahnhof zu schnorren' Erinnert B 


mich ans SUBURBIA und Co. Klasse Rückcover inkl. dem MDC-Text 
„S.K.LN.H.E.A.D.“, welchen man im übrigen eher kritisch gegenüber steht, aber leider 
alle in einen Topf haut, das nervt auf Dauer, too much Paranoia! O.k., übliches wie 
Vorwörter, keine News & Dates, wenig Reviews und kürzere Gigstories. Ich find 
LOIKÄEMIE auch boring. Nettes zum Thema TV-Terror, bei Demos wird'n 
Automaten mal wieder über ihre lächerl. Kleinbürgerl. gekehrt. Einziges Inti übrigens 
mit SICK ON THE BUS, geht so. Haupteil is aber der lange, supergute, göttl. asoziale 
Tourbericht vonnem Macher, der mit CONTEMPT/ SICK ON THE BUS durch Dtl. bei 
war, Kult! X-Mas wird gut niedergemacht, sowie der ebnso lange und 
überasozialgeniale U.K.-Urlaubsbericht von der Franzy bei eben diesen Bands, noch 


T Kulter! Überhaupt läuft mir Franzy’s Schreibe gleich ambesten rein, wusste gar nicht, 
dasses noch so versoffene Streetpunkschlampen (nett gemeint!) gibt, die nicht auffer 
Straße wohnen und v.a. trotz Ultrasufls was inner Hirse ham. Fazit: Von Assos für 
Assos, kaufen! Nur die Skin-Panik is zu einseitig. ZOMBIE "* ’ 

SCHRUMPEL STECHER #1 (45, 1,50.-) Rigo Bartsch, FLiederwee 13. 79367 
WeisweiV Und schon wieder ‘ne Debutnummer, diesmal ganz aus der Nähe von uns, 
aber däml. Name, Was machen ’n paar „Punx vom Lande”, denen die Langeweile 
ausser Halse hängt und wat aktiv für die Szene tun wollen? Right, 'n Zine! Is ja auch 
o.K., besser als die sog. Altpunx, die nur inner City abhängen und Komsaufend über 
die Scheisse in der Scene und Kidpunx jammern! Da ich die Junix (und Mädels’) schon 
saufenderweise kennenlernen konnte und sie mır sehr symmpath. sind, kann ich sagen 
die sind „gut drauf (und drunter’)! Sind türlich die übl. Debutfehler drum wis 


See 


L 


e 


Schreibmaschinenschnft in O-Größe belassen, zu lange Satzenden auf’der andern Seite 
kopiert oder abgeschnitten und falsch wieder aufgeklebt, wat einiges Chaos verursacht. 
viel zu wenig Reviews, v.a. Zines und zuviel Ska (hähä), die eigene Band (BEX BIER 
BOIS) wird, obwohl erst seit “nem Jahr existent und noch nix released ‘n bisserl zu arg | 
als „Legende“ hingsstellt und so mancher Bericht is in zu einfachem Schulaufsatz- 
Strickmuster verfasst, aber das wird sicher alles noch besser, denn gute Ansätze z.B. in 
der Schreibe sind durchaus vorhanden. Sympath. Schnippschnapp- Layout-XGigstories, \ 
Chaos, einige own thoughts, gute dt. Bürger ärgern, saufen etc., ja das und mehr & 


machen die 15-18jähr. Punkers und Skinners und Innen den ganzen Tag lang. Only- 
live-Intis mit PEACOCKS, RADIO BAGHDAD, WOHLSTANDSKINDER, BEX 
BIER BOIS (blöder Name!) und WILLÖ THE WISP, welche aber viel zu kurz und v.a. 
leider arg nixsagend sind, müsst Ihr noch auf jeden wat ändern! Ansonsten: wird sicher 


noch und aktive Kidpunx sind mir lieber als boring old, nixtuende Stinker! ZOMBIE 


SOZI4LARBEITER gem 


FÜR GELD #1 (45. 1,50.- 


auch gleich 4 sehr bekannte Bands innen Intis 


Gehabt's Euch wohl, bis zur #2. ZOMBIE WW I 


&) Outät. Man hat ‘ne recht nette Schreibe, was aber noch nicht überall so rosig kommt, 
da einfach zuviel drumrum geschrieben wird, was nicht so interessant erzählt is. Aber 
das wird sicher noch, wenn die Babes am Stift bzw. der Bierflasche bleiben. Was mich 
noch etwas stört is, das man innen Vorwörtemn sofort mal wieder auf die unpolit. 
loshackt, was 1. doch schon wieder was ausgelutscht is und 2. eher so kommt, daß 
man z.B. vonner BÖMBE ja keinen Vernss kriegt, aber ich hoffe die Bomber fallen 
nicht gleich auf diese heuer mal wieder weit verbreitete Faktik rein. Ansonsten geht's 
af für ‘ne Lokussitzung zwischendurch mal ganz o.k. durch, sie ham sich für die Nr.l 
vorgenommen, als da wämn 
OXYMORON, SONIC DOLLS, TERRORGRUPPE und die Betroffenheitsrocker von 
..BUT ALIVE, welche aber for the future noch'n paar bessere Fragen aufweisen 
sollten. Tja, sonst das was alle tun: reviewen, auf viele Gigs gehn und lecker trinken 


Br 
LOW NOISE #7/ Hias Bürger, Hochkalterstr. 1A, 84503 Altötting/ Und gleich der 


7. Schlag in die Weichteile von den bayr. Scumies. Begeistert mich schon wieder 
völlig! Cooles Cover übngens. Sind logo ihrem teils zynischen und lustigem, 


ZOMBIE a ARek awr 


STUPID OVER YOU #4/ 
Prenzlau/ Mönsch, gibz doch nicht, schon wieder ‘ne saudicke 
für Ponyfreunde und Kleingärtner“ und grad schon wieder 


Sid sei Dank, beim alten geblieben. Auf 75 fetten Seiten 
THE HIN 
Austauschschülerin die drüben inner Skaband muckt. 
ewig viele Gigstories, genausoviel 
der dt. Oi! 


Jeder dasses nur Altpunx gibt) usw. Also wieder m 


ZOMBIE : \ 
CORNED BEEF #12 (AS, 2.-) Zi 


M. Dräwe (bei $. Fiedler), Schwedter Str. 94 11117291 
Issue des „Fachblattes 
‘ne Steigerung! Gleich 
Stupid’s Vorwort trifft mich mal jut, bin auch zum totalen TV-Junkie mutiert, it sucks, 
but I'm an addict! Dazu kommt daß er jetzt auffem PC tippt in cooler leserfreundl. 
Schrift und auch jetzt was mehr seinen eigenen guten Stil gefunden hat. Sonst alles, 
gibz diesmal u.a. Inti’s mit 
KS, OSTSIOUX, SCHWEINERÖCK, GEE STRINGS und ‘ner Ami- 
Dazu KANDIDATEN-Story, 
gutgemachte Reviews, das Boygroup-Syndrom in 
-Scene beleuchtet, ‘n poln. Tape-Special (sehr schön, sammel dat Zeux 
auch), Rätsel, der Sänger von CHINESE TAKEAWAY {geile Band!) schrieb Pt.I 
vonnem Schweden- Glampunk’n’roll- Special, was Fußball (logo Hans), ‘n Blind Date 
mit EGAL (warum müssen alle bei sowas immer nur alten Kram besülzen, weiß doch 
assig cool Stuff und beim SOY 
macht's eindeutig die Mischung. Außerdem: wer sein Heft nach ‘nem WEASEL-Song 
benennt, kann ja eigentl. nur cool sein! Auch Trinkkandidaten maybe in the future. 


unterhaltsamen Style treu geblieben. Is wieder schön dick, die Ausgabe mein ich! Inti’s 
diesmal mit TED HEROLD (totenkultig!), MISFITS (was großspurig der Herr Only), 
HUBAUER (arg verwirrt) und der 2. Teil des grandiosen, gekl. GG ALLIN-Inti’s, Kult 
sein geseiere! Dazu News, Dates und v.a. bunt gemischte reviews, viele Gigstories, 
welche jeder Macher als “ne Art Reise belabert (nur die vom Marcel sind was zu kurz), 
bissert wat Fußball (eigenes Krempeltumier), nette Kolumnen wie „Fuck Tennagers“ 
welche ich blin unterschreibe, der Krieg geg. Hypernorm geht weiter, ‘n was 
mißlungenes Anti-Nazi-Teil (zu einfach und entschuldigend, wer Euch für Nazipunx 
hält is'n Depp, aber das kennen wir ja auch!), sowie gutes Rätsel, nette Comic und 
hübsches Poster, hähähä. Klar, solltet Ihr Deppen da draußen ham, geiles Heft, mit 
Euch will ich mal sehr geme trinken umme Ecke gehen! Freu mich auf die #8! 


ORN i, F erdinand-Weiss Str. 7-8, 79106 Freiburg/ { 
Für diese Review werden mich diesmal wohl ganz besonders viele Leute ausser 


Umgebung hassen, was mir aber Juck is, denn wer ehrlich is, hat'n längsten oder wie 


das heißt. Das CB is und bleibt wohl 
Immer wenn man überall hört, wie fertig 
Drugs, 
Ihr, 's hat sich was verändert, von wegen nicht mehr im 


auch eines meiner Top-Faves unter'n Zines. 
Zippi wohl.grad wieder is zwecks Kom und 
zeigt er's allen und kackt dem Pöbel wieder sein neues Baby innen Hals. Denkt 
chaot. Schnippellayout, vielen 


Zipprich-Pics (der Herr is wohl selbstverliebt) oder gar mal geklammert? Falsch 


gedenkt, alles bim Alten geblieben und is ja auch gut 
zur TR-Kritik: Hey, Zippi, hast'n N 


weil ich's zu besseren Zeiten versprochen hab mit reinhgenehmt, 


die Szenezugehörigkeiten betrifft, kennste Dich Ja auch aus’ Als 1. 
wieder v.a. wegen ‘ner Ex auffem Depn is, was 
schonmal bei der Petra, oder wie se hieß, jaja, 


wiederspiegelt, aber weiß er auch, wie 
INCOGNITO, welches absolut einfach nur noch 


Gigstoriss, 
er 
(ne, nich’ mal for fun geh ich auf sowas! 
diesmal viele Reviews, News etc. Na 
Nappss, seine Lästerecke wo wie im 


va. sehr persönl. Godd work, mate! ZOMBIE 
POGO PRESSE #3 (AS, 3.-/ R. Meisner, PF 121447, 68161 Mannheim/ Soso, wie 
ich gehört hab, könnt Ihr von der PP mich also nich’ ab, dabei kenn ich von den Fotos 
her, außer der Renee da (Anke?) keinen vonEuch. Na egal, I live to be 
hatsd!Nixdestotrotz macht Ihr'n recht nettes Heft. Die alte auffem Cover kenn’ ich 
doch?! In angenehmer Fotoquali und Computerlayout auf höxtem Niveau, aber nicht 
stell sondern trotzdem „ausgefüllt“ kommt die PP daher, gefällt. Punkers und 
Skinners beider Geschlechter teilen sich da die Arbeit. Nachn obligat. Vorwörtern 
geht's los: im recht lustigen, lockeren Plauderton aller SchreiberInnen gibz Ex-Girl- 
Depns, “n Haufen Gigberichte, n lustiges BAD MANNERS-Inti und haufenweise 
wirklich gut und auch lustig gemachte Reviews. ham gar Stil. Damit man ja auch nicht 
mit unpolit. verwexelt wird, war man auf der Stefi-Demo, D.lY.-Treffen, annem 
NPD-Stand, Vermummungstips (aber Fun!) und’n Antifübericht, bei dem. wenn er 
nicht doch gefäket is, sich mal wieder zeigt, daß die angebl. Linksradikalen einfach 
auch nur Opfer suchen, denen sız aufs Maul hauen können, nchtig schön viele gegen 
einen, Hauptsache s könnt 'n Fascho sein. Sind in ıhrer Methodik und Grundsuche 
auch nicht besser als jene oder die Türken- und Russengangs, nur die Mutivatıon is "ne 
andere, angebl sınd sie ja Menschenrechtler, glaub das sind auch so Kıddıes, die wenn 
dann mal "ner Hardcore- Kampfsport- Fascho-Truppe plötzl. gegenüberstehen nix 


> 


so, old-school rules! Ersma‘ was 
agel mal wieder auffe Ömme getrefft, perfektes 
Psychogramm meiner Ex-Alten, den es stimmt absolut zu 100pro, so war (ist?) die, 
weswegen dat letztlich Sid sei Dank gekentert is, unereträgl. Weib! Den Bericht hab ich 

kennst das ja, das 
mit'n Bodenseepunx lass ich aber trotzdem so, aber mit so wexelhaften Weibern, was 
fällt auf, daß er mal 
sich-durch’s Heft zieht, hatten wir doch 
die Weiber. Ansonsten herrschen meine 
beiden Lieblingskomponenten: dreckiger Humor und abgrundtiefer Hass, was sich 
auch geradezu Unterschreibungspflichtig in seiner „Hass, Hass, Hass“- Kolumne 
das is, wenn man diesen unbändigen Hass auf 
alles auch nüchtern hat? Sonz like ever nur ein Interview, diesmal eins mit BARNY 
geil is, da auf die Privatperson Bamy 
und nicht dne Laden zugemunzt, der antwortet auch reichl.! Schhönes Teil. Dazu viele 
‚immer amüsant, wie zB. MOTÖRHEAD, A.M. Deutsche Punkinvasion 


), PETER ‚oder ‘n Frankreich-Urlaubsbericht. 
aber Ihr wisst ja, das der heuer 8-Seitige(!) 
SRRER ae mer jeder was wegkriegt, der’s braucht, das 
Highlight is, ne! Tja, sollte und is wohl für jeden Punker und so Pflichtprogramm, da 


BLURR 14 (A4, 3,-)/ Carsten Johanni 
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ehmanns Tor geg. 
-durchleuchten und Kommentare zur akt. 


Bericht übern FC Twente, 


cooles schöner Wohnen, Auswetung des Polls, Erotikposter { 
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Heulsuse Möller- 


FCN-News (bis bald!), 
„Der neue Bond“- 


die göttl 
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Fake-letter von An 


SCHALKE UNSER #17/ 
-Kabaret 


"n Fake über dıe Sauer. 


wiederhole ; 


Klasse, 


Fußball 


1/5 ’\ / 
STOMPING_BULLDOG #2 -Y _Bodo_Mikulasc 18, 91056 
Erlangen/ Also wenn 'n Zine seine Debutnummer inner Bombe so'ne miese Kntk 
kneet wie hier, isses klar daß ich das auch mal lesen tu‘, wer weiß wie die PC-Bnile mal 
jer beschlagen war. Und auf'n 1. Blick stimmt’s auch wieder, Superlayout ähnlich 
iam MOLOKO PLUS und Top-Foto-Quahi. Dazu endlos viele Inti’s (zT. die übl 
ragen, ZT. nuchtig gelungen) mit THE CHOICE, BAD MANNERS, AGENT 
ULLDOG. ROUGH KUTZ, BITTER GRIN, CRASHED OUT, TIN SOLDIERS, 
STORMWATCH. KLASSE KRIMINALE, THE WARRIORS, SCHARMÜTZEL und 
DISTORTION, unglaublich!!! Desweiteren viele Skintypische Gigstones und sauviele 
Reviews von Ska über Oi! zu RAC, sowie ‘ne unnötig lange LÖWENBOIS-Story, 
unnötig deshalb, weil die ‘BOIS einfach “ne ganz und gar unterdurchschnittl. typische 


= 
® 
Fr 
Er 
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e- Klopf-Band waren und hier so als ne Art Legende präsentiert wird, na, wer’s braucht. if nh h; def “ | h jetzt gibt, da hilft 
Ansonsten muß ich dem Bodo, der ja LÖWEN-Drummer is und dem Daniel F* für seine Vergangenheit schämt, is definitiv nicht so cool wie er sich jetzt gibt, da h 


bescheinigen, daß sie ‘ne wirkl. gute Schreibe ham, die Spaß macht Zum lesen, ham 
“ne geschickte Ausdrucksart. Soviel zum „guten“, denn wenn man das Heft von Vome 
bis Hinten durchgelesen hat, wird einem schnell klar, was in den Verrissen gemeint 1 
war: Das Heft is in so vielen Stellen einfach nur ultra Punkfeindlich- und hassend, daß 
ich kotzen könnt‘, alles schnorrende Asseln oder Kiddie-Zecken, die sich nur noch 
4 überall peinlich benehmen und ‘nem Modetrend hinterherlaufen, aber wie sehr sich 
z.Zt. die Skinscene innen total ausverkauften Modefüuck verwandelt, juckt hier keinen 
und wie extrem ultra peinlich diese beschissen-dämlichen Kid-Glatzen sich auf Gigs 
und sonstwo-aufführen und mit ihrem jämmerl. „Skinhead...“- etc. Gejaule die ganze 
Bewegung bloß stellen und die ach so eli täre Scene mal wieder DAS #l 
Sammelbecken für totale Loser wurde/wird, davon will hier auch keiner wat wissen. 
Hier verdrischt man auch hebend gern eben solche Punx und alle auf einen Hippie etc., 
wenn Ihr doch alle so männl. seid, wo bleibt dann das gute alte Mann vs. Mann, aber 
da könnt‘ Ihr ja wat abkriegen, ne! “Türlich sind auch Sharps usw. alles 
M Verräterschweine und damit ja durchscheint wie unpolit. man ist, werden 
MM RANTANPLAN (die ich ehrlich noch nie gehört hab, sind mir egal) klaro nur musikal. 
für gut befunden, da man mit Sicherheit zu unterbelichtet für die Art Texte is, das 
DOITSCHE MSUIK-Zine verrissen, da zu polit., das FOIER FREI als Heft nur für 
starke Charaktere und nicht für labile Farbhime als gut bequasselt (wobei ich grad den 
Rezesenten als solches bezeichnen würd’ und das mit dem starken Charakter lassen 
wir mal lieber) und als Zeichen seiner Dummheit das ROCK NORD mit'm ZAP 
verglichen wird, was nur noch lächerl. wirkt, spätestens da bröckelt die unpolt 
Fassade, beide werden zwar verrissen, aber einfach nur noch lächerl., bist doch ‘n 
starker Charakter, oder? So geht das dauernd weiter, jeder Punk (türlich außer die 
Alibi-Oi!-Punx, welche nochmal an ihrer Schleimigkeit ersticken, wie von 
BRASSNUCKLES ete.) is’n reicher Studiesohn und jeder Pipiskin, der keine eigene 
oder gar polit. Meinung hat, ‘n stolzer Held der Arbeiterklasse, egal wie blöd oder reich # 


Pe 


schlichtweg zu dämlich für was höheres als'n Hauptschulabschluß, so daß sie inner z: 
4 Fabrik etc. landen und auch noch schnell stolz drauf sind, Lagertrottel u.ä. zu sein, 
bevor einer merkt wie blöd sie ansonsten sind und jeden mit höherem. h 
4 Bildungsabschluß verteufeln, aus Neid, als Verräter der Bewegung? Is’'n Skin mit Abi 


| der Holztechnik studiert um seiner Schreinerausbildung mehr Pfiff zu geben, etwa ı Ra 
X nich’ mehr Working Class, obwohl er im Ghetto mit Fabrikalten aufwuchs? Ähm, wo = 
war ich? Ja, also gutes Gerüst, fadenscheinige Einstellung und wenn irgendwo 10 B8 ns 


2 


Drudenbogen 7 s2250 „A 


Scheitelfaschos “nen Punk, klatschen, weiß ich schon wo diese echten Kerle sich 
dazugesellen! ZOMBIE Be : 2 
sou THERN FRIED #1 (A4, 3.-)/ Michael Derricks, Am 
Fürstenfeldbruck/ Hab’ mich ehrlich gesagt schon gefreut, das Teil zu lesen, denn 1.! 
macht da, neben 2 andern, der Michael Derncks vom coolen Undergroundlabel und! 


Br 


Kultbilligpreisenmailorder NORISK NOFUN mit, welcher eh'nur sympath. is, und 2. Kind 
erinst mich Jeff Clayton vom Cover an und 3. verstehn sie sich als das Sprachrohr der 7} 
Community Of Filth, das dt. Gegenstück zur US- Confederacy Of Scum. Er macht das i 
Heft mittm Mark von OUR AREA REC. und dem Andi Nauerz, der das meiste = 
schreibt und der Bruder vom KRUZEFIX-Chef Olli is. Aber mit 31 Seiten is dat was 


dünn. Layout sehr sauber und Leserfreundl., gute Fotoquali etc. Vom Inhalt her dann 
fast nur ANTISEEN: ‘Ne Art „was is das, ANTISEEN?“, ‘n Dtl.-Tourbericht und'n Inti 
mit Jeff himself, sowie ‘ne Vorstellung der COF-Bands, ‘n paar Reviews, } 


SHRINKWARP-Int, HANK WILLIAMS-Kurzbio usw. Soweit sogut, die Schreiben j 
von Michael und Marc sind auch o.k., aber die vom Andi, die Anfangs noch nett # 
kommt, nervt dann absolut nur noch, andauernd muß er rauslassen wie Anti-P.C. er 


doch is, wie scheiße verklemmt und moralisch alle andern Punx und wie P.C. wir doch 


sind, das endet echt schon in rumgejammere, ätzend, so’ne blöde Zurschaustellung [# 


kotzt mich nur noch an, an A'SEEN & Co. wird nur positives gesehen, überhaupt hat 
ae Kerl keine ( erkennbare) eigene Meinung, nur noch nacharpapnere. von den US-[ 


ER Zieht Boch ich ner. Beim Inti mit A’SEEN schleimt er nur noch rum, da triefts ö 


schon, es werden nur Fragen gestellt, bei denen die Answers schon im Vorfeld klar 
sind (klaro alles gegen P.C. etc.) und er biedert sich nur noch an, damit sie wissen wie 
uncorrect er doch is. Also ne, ich als GG- und A’SEEN-Fan und auch so vom 


Verstand her, hasse ebenfalls diese scheiß correctness, aber hier verkommt Anti-P.C. n 


ebenso zum bloßen Modetrend. Damit alle wissen, wie southern er is, versucht er’s mit 


“ner mißlungenen HANK WILLIAMS-Bio, wo viele coole Ereignisse dieses EN 


Kaputtniks vergessen bzw. nicht gewußt wurden und wie Punk doch Country is und 
alle Punx die’s nicht so sehn Winxer sind. Ich glaub er hört nur Country bzw. Williams- 


CD's (O-LP’s haste nich, bist doch kein Fan!), weil ANTISEEN und Co. dies so #87 


abfeiern. Der nervt mich nur, schade, die andern beiden und der Rest kommt cool, v.a. 
Michael. ZOMBIE UEREBRSSEETTEITFSETIIRSSESLERumen— — EA 
MAXIMUM ROCK N’ ROLL #177, Feb. 98 (A4, 3.-) P.O. Box 460760, San 
Fransisco, CA 94146- 0760, USA/ Hm, kauf ich mir nur äußerst selten, da hab ich die 
öde VISIONS noch öfters. Liegt halt an dem verklemmten Moralshit der endlosen 
Kolumnen, sind auch nur selten Intis mit für mich interessanten Bands drinne. Wirk. 
geil is immer die Kolumne vom durchgeknallten Rev. Norb, Chef von BORIS THE 
SPRINKLER, die rult. Ebenfalls immer cool sind die vielen Reviews aus aller Welt, 
sind immer ‘ne Menge Punkrocktips bei! Hauptsächlich aber, wie wohl die meisten dt. 


findet. Ansonsten is der ultradicke Schmöker im Stay Wildschen Papier nich’ grad 
mein Fall, vom Restinhalt her. ZOMBIE 


Te er ee a 
STUPID_OVER YOU _#3/ _Frähe, postlae ernd, Filiale 1, Stargardener Str. L% 


Glatzen und des Punkrockers. Wieder Oi!-typische, aber humorige Schreibe der Leute, 


Layout. Ausgequetscht wurden this time die kaputten GOYKO SCHMIDT (wieder 
kultigst), SCHLEMIHL REC., BRATBEATERS, SKALCOHOLICS, NORDLAND 
REC.. BIERPATRIOTEN, SKINT, also von Oi! und Ska zu Punkrock, was auch die 
buntgemischten Gigs- und Partybesuche, als auch die gutgemachten zahlreichen 
Reviews betrifft, bei 3 Leutels kommt halt was zusammen. Ansonsten Sommer 97- 
Rückblick, Rätsel, Fußball, die ficktiefe{r) Kultstory über emanzipierte Männer {nult!), 


Gute Unterhaltung garantiert, wenn mir auch etwas die eigene Meinung/persönl. in 
Kolumnen 0.4. was fehlt, lese ich z.Zt. mit am liebsten. ZOMBIE re 
ä OBNOXIOUS #1 (AS, 2,50.-Y Tom Becker, Kantstr. 6a, 93333 Neustadt/ “Und 
5 noch ein reines (Pop-) Punkrock, Garage und Artverwandtes, D-Punk und HC- 
hassendes Heft. Diesmal ar von’ wesentl. jüngeren Punkrockern und coolerweise 
auch mal als ASer im guten a’. -school- Schn ip pel-Layout inkl. coolem Sıd-Front- 
und Clash-Backoover! Noch 'n wiatlet viel zu andern Zines dieser 


E34 Deutschpunkahefi machte, es ihm aber zu psinl. is. den Titel zu verraten. Sowas #2 


. engstimig), Zitaten zu Bravo- und Metalmag- Schnipseln, Fuck the youth of today 


‚ cooler selfmade Sid Vicious-Comic, ‘ne mir bekannte PISTOLS-Seite und der 


4 (vom fam. Background her). Da frag ich mich: Sind ‘ne Menge Glatzen einfach nur ' 


$ RB CELLOPHANE SUCKERS, anderer Mechico-Bericht, News, Gigstories, Tonk’s 


h& 
: - © sollte sich mit denen aber besser auskennen, von wegen is Barbara nicht Dee Dee’s 
Leser, jucken mich die endlosen Werbe- und Kleinanzeigen, wo man immer was geiles [4 


4 


17033 Nbdb./ Und schon die #3 des mit 83 Seiten wieder saufetten Zines der ? 2 


wobei die vom Stupid diesmal aber leider noch mehr die vom Ralle Real Shock = 
kopiert, was v.a. gewisse Ausdrücke betnfft, aber wat solls. Wiedermal schönes 


= ZAHNFÄULE-Story und O.B.-Tourbericht (Hauseigene Band). Versand ham die auch. H 


n 


Gattung: Die Junx sind hier nich so verklemmt brav und P.C „sprich dıe netten alten 
. Punker von nebenan, die von Politik nix halten und doch peinlichst-polit. korrekt 
schreiben. denn hier wird noch fett gesoffen, Kraftsusdrücke benutzt, auch gerne mal 
geprügelt und Frauen ham hier noch Votzen, yeah, da bin auch ich daheim, liegt wohl 
an dem jugendl. Elan des Tom und seiner Gehilfen Andy und Fred. So herrscht auch 
mal das Chaos im leicht versauten Layout. Blöd find ich, daß Tom anscheinend mal'n EN 


bescheuertes, dazu sollteste schon stehen. Überhaupt: Ich bin zwar auch schon seit \.. 
einiger Zeit vom D-Punk nicht mehr angetan ('s gibt Ausnahmen),v.a. von den Fans, 
aber dieser Anti-D-Punk-Trend, daß Jetzt jeder auf Einmal voll der coole "77er is, regt 
mich auf, auch so'n Gegentrend, wenn's auch die 100fach bessere Mucke is, wer sich 


auch die dunkle Sonnenbrille nix! V.a. da Tom nach ‘nem YETI GIRLS-Gig inne 
Hauerei geriet und auf extremste Art im Bullengewahrsam mit härtesten Schikanen 
malträtiert wurde, was ansonsten doch eher D-Punx passiert, durch ihr Outfit wohl 
öfter als dem Chucks-Träger, oder?! Siehste mal, warum 's so viele (trotzdem übelst 
nervende) Anti-Cops-Sonx gint. Aber total krasse, mir allzubekannte Story. Ansonsten 
Klasse rotziges Punkrocker-Zine mit cool derber Schreibe, den obligat. wenn auch zu 
knappen Reviews, ‘ne Latte besuchter PunkROCK-Gigs, einigen Thoughts zum 
Thema „Deutscher Gesang nix gut?“, Fred’s Kotzecke (stimmt schon, wenn auch zu % + 


(aber 100pro!), ‘nem (ohne Shit!) verschluckten SDM-Stück und Vorwörtern. Dazu 
aber‘n zu leichtes Rätsel, Inti's mit BAM BAMS und REEKYS (auf die bin ich heiß!), 


genaueren Vorstellung des WILD JANE-Zinss, was sie in jeder Ausgabe bringen 
wollen (Logo immer’n anderes, ach ne). Alles gewürzt mit viel posing. Cooles Heft, 
welches blendend unterhält, wenn auch schnell durch.. ZOMBIE 
OX #30/ Diesmal im SUPERFAN-styled 4farb-Cover, aber sieht nicht so gut wie s/w 
aus. Geh nur fix die Sachen durch, die ich gelesen hab: Als Highlight des Teils hier 
sehe,ich den krassen Bericht, was so wirkl. mit dem Bananenexport hier abgeht, 
extrem, und ich entschloß mich, ohne Scheiß, zu was was ich seit Jahren nicht mehr 
gemacht hab, nämlich Boykott bestimmter Firmen! In dem Fall von „Del Monte“, 
_Dole“ und „Chiquitta“, no joke! Ansonsten gab ich mir, wie in allen Zines, als erstes 
die Zine- und Tonträgerreviews aller Arten, ebenso der Comix und Movies (der Kerl | 
hat’n klasse Taste, aber ich versteh einfach nicht, wie er als Hong- Kong-Freak noch nie 
den kultigsten aller Movies „The Ebola Syndrome“ reviewt hat), sowie die Inti’s mit 
dem Weltreisenden Lük Haas, EUROBOYS, DIE STRAFE, DEVIL IN MISS JONES, # 
TURBONEGRO (langsam langt's wieder), THE MARSHES, GUITAR WOLF 
(völliges Kultteil!), dem Stand up-Comedian und Comiczeichner Phil, dazu ‘ne kurze 
aber o.kne RAMONES-History, Auswertung des OX-Polls, Casi’s Reisebericht (mein 
Fave-OXler), Sir Elm quatscht diesmal über GENERATION X (Deine ewige „wie lang | 
ich schon Punk bin“-Leier nervt), Punkscene Mexico (geil, aber leider nix über LOS | 
CRUDOS), daß immer geile „Große Gigum“ vom Tom van Laak, Blind Date mit ' 


aber da bin He beim 1. Krißikpomi Der Kerl schreibt doch als sonst nett, ak beim ı 


Selaber über Udo Lindenberg, die Kolumnen (Hey, jh, die SPD-Wahlaufforderung is 
blöd, jedem seine „geheime“ Sache!) und die Leserpost (Chr. Winkler: 100% the 
truth'/ M. Streitberger: endlich sagt's mal einer!). Wieder Klasse-Issue und stil 
unschlagbar in Infotainment! Auf der CD gehen o.k. TU RBO AC's, CHEERS, HIVES, 


PEECHES, PADDED CELL u. TISM. ZOMBIE N. = 3 
LOW NOISE #8/ Kurz vor knapp schneit mir noch die #8 in die Siffbude und ehrlich, 35 
hab alles andere dafür stehen und liegen und ungelesen gelassen! Cooles Cover und  ® 2 
Assi-Poster mit je der geschminkten und gestylten LN-Crew! Als 1. hab ichlogoden3. 9x 
und letzten Teil des GG-Inti‘s mir reingezogen, sehr Kult ım Abschluß: ‘n Gedicht und 2% 
etwas von empfohlenen Platten des Meisters. Weitere Inti's mit GLUECIFER (funny), . 2 5 
SWINGIN’ UTTERS (gut) und TRYPANOSOM stellen sich vor. Harte Rape-Story, |. 3 = 
die von Faschos handelt, die ‘ne Türkin brutalst rapen, welche mir aber & 4 S 
unverständl.weise aprupt mittendrin aufhört im Satz (?!). Einer der Junx war beim iz 2 
Spiel AS Rom, ‘n bisserl APPD, dann die vielen coolen besuchten Gigs und Reviews, > “4 
die von jedem der Macher als ‘ne Art Kolumne runtergerasselt werden; ‘n seltsames $ 3 = 
Fußballrätsel für Lateiner (?), komische „Verwirr“-Story, cooler Nachtbus- -Repot# 5 5 
(geile Idee!), sehr kurzer USA- Aufenthalt, ‘n gar nicht leichtes SIMPSONS- Rätsel ES) 5 
(außer Frage 25!), Comic usw. Und wie immer alles im besten Compi-Schnipsel- 5 5 
Layout, good Pic-Qualitiy. Klasse Heft, da auch persönl. Sachen mal. Hey, meldet WM 8 
Euch, wenn Ihr mal in der Gegend von mich seid, ich glaub wir müssen dringendst wswE 95 
together saufen! ZOMBIE- A proud drinker too! II FIPIER REN. 3 3 
PANKERKNACKER #2 (A5, 1.-!!!) Jör KR = a 
Trossingen)/ Also ersma bevor sich jeder drüber aufregt, die 3 Jongens ham recht viel [0 = & 
Werbung drin, damit sie uns Pack das fette Tail für'ne Mark abdrücken können, gibz ja} & 5) 2 
dann wohl nix zu sagen, obwohl ich halt lieber aus der eigenen Tasche blech anstatt 5 ® 
von Werbepartner abhängig zu sein, ob ich's jetzt versauf oder so unters Volk bring.| 1-5 
Nas les ich da im TR-Review, schon wieder einer der schreibt ich wäre nett! Gm, 3-3 E 
es der Jörgi, der Exil-Freiburger (Zivi) is auch auf jeden’n netter, too! Und noch was: 5 3 
Warum schreibt Ihr wir lassen Politik außen vor? Habt wohl das Heft nicht richtig) 2 
gelesen, oder? Wir ham unsere Meinung zu bestimmten Dingen in Gigstories, Reviews = 2 
etc. an den entsprechenden Stellen untergebracht. Mich juckt Politik in soweit wie sie) 4 #| — 
MEIN Leben beinflußt und wenn ich was gegen Nazis usw. ablasse hat das nix mit [9 = 3 
5) 


Politik an sich zu tun, sondern is ‘ne Lebenseinstellung, oder? Muß mich nicht bei der ® 
Bombe etc. für ‘ne gute Kritik einscheissen, indem ich mords den Polit-Hein 5 
raushänge, für mich gibz NUR Punk damit basta, wie polit. das is geht nur mich was 
an! Superklasse Compi-Schnipsel-Layout, sehr schön und gelber, fester Umschlag mit 
coolem Comic! Aber nun die große und megafette Kritik: die Schrift! Die is leider zT. 
so fuckin‘ klein, noch ab und an um mehr als die Hälfte kleiner als im ON! So wird's 
für die Augen dann öfters so mühselig, daß man's sich 2x überlegt, den Bericht 
durchzulesen. Hab mich zum Glück aber durchgerungen, denn sonst'n geiles Heft, 
aber ändert das auf jeden! Ihr zerstört Euch viel vom vorhandenen Potential damit! 
Näxte Kritik: 2 der Macher stehen mehr so auf die BOXIES/...BUT ALIVE-Schiene 
(nein, das war noch nicht die Kritik!) und der 3. „der Marky anscheinend voll auf die | 
"MONES & Co., also schon eher mein Ding, allerdinx wer son RAMONES-Fan is, 


explodiert 


Schwester sondern seine Frau und bei der bespr. Live-CD haste den Titel vonner vom 
letzten Jahr angegeben, aber die von diesem Jahr bessabbelt, is ja egal, aber weisst ja, 
die ‘MONES sind die einzige Band wo man sowas nicht verzeiht! Ansonsten prima 
Teil, daß wie ich zuerst dachte, zwar auch Anti-unpolit. is, aber nix P.C., da defüge 
Sex-Sachen hier zum Glück nicht zu kurz kommen, ohne in Proll-Sexismus zu 
verfallen, just Triebe, brave Junx. Sonst wexeln die Schreiebn von ab und an emsterer g 
bis meist sehr spassig. Gelabert wurde mit den KASSIERERN (natürlich völlig Kult!), = 
HANS SÖLLNER (jetzt verachte ich dieses Hippieschwein noch viel mehr!), 
KNOCHENFABRIK (naja), TERRORGRUPPE (schon wieder, aber is nett), 
WOHLSTANDSKINDER (nervt aber) und der Kiffer-Hilfe-Organisation GRÜNE 


HILFE (fands sogar als Nichtkiffer gut und interresant). Sonst logo ‘ne en 
besuchter Gigs aller Sparten, wovon natürl. herausragend die RAMONES-Tour is, wo 
Marky auf der Abschiedstour auf 5 Gigs war (ich wollte das auch machen, aber no 
money!). Die Reviews sind auch gut geschrieben, sowie einige Erlebnisstories wie 
Hamburg, ich sach nur rote Köpfe! Den interaktiven Fortsetzungsroman find ich auch 
nett, v.a. wird man als Leser miteingebaut. Dazu Kolumnen, z.b. kritisches über „ran“ 
(sehr gut) und die blöden Popstar-Spiele von Heute, nur die Brainstorming-Sache auf 
S.55 is mir einfach zuuu Klischeehaft und für beim PB anzukommen geschrieben, 
wenn auch sicher gut gemeint. Die Selbstbeweihräucherungssaite stört auch, gehört 
nicht innen Heft, über Reviews vom eigenen Heft aus andern Zines zu labern. Der Rest 
rult aber, denn hier sind fleißige Punkers am Werk, schönes Heft, gesunde Einstellung 
und nette Leute, dat für ‘ne Mark! ZOMBIE 


7387 
und Nazipunks(welche 


zn 


DM 


| 


minded Musictaste. Also stell’ das mal ab, juckt keinen wie lange schon wer dabei is, % 
gibt keinen xtra-Bonus, unser Punker is auch 35 und seit ‘*77(!) dabei, prahlt auch nicht 
mit rum (aus Angst die 16jähr. Chicks könnten ihn für zu alt halten, hähähät). Die aber 
noch schwerwiegendere Kritik is beim LENNONS-Inti und zwar von beiden Seiten! 
Micky, salopp oder wie man das schreibt gesagt, hast Du so einige Fragen direkt Wort 
für Wort aus unserem #3-Inti mit denen übernommen und deren Sänger inkl. selbem 


hast Du Alters-Komplexe oder was? Haste doch gar nicht nötig v.a. bei dem open- ©. 


geht er mir so auf den Sack mit seinem ewigen „Ach wie alt ich schon bin und wie |. 
lange Punk“ und „Ja, in Berlin damals“ oder das endlose „79, 80, 81“-Gelaber stört so, "* / 


von ihm gemachten TERRORGRUPPE-Inti (auch schon zum 1000.mal aber sonst gut) # 
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neben wieder unzähl. 


Erlebnisstories (das Foto der ? Zombies is Kult!), Gastschreiberzeux (hart, das mit den 


)Bestechend wieder die Layout- und Fotoquali, mit dem Compi und 


Leber genommen und auch mal persönl.kritisches in Form von Kolumnen verfasst 
und das gleich voll auffe 13: Die Rubrik „Punk in Freiburg“ rechnet mit den üblen 


Pseudo-Kiddies ab, die’s wohl in jedem Dorf gibt und zum andern „Micky und der 
Oil-Aufnäher“, die ich nahezu blind unterschreiben könnte! Auch Abras Buchtip 
vonnem Frauenbuch, zeugt von mal-was-anderes-probieren- Charakter und gefällt (ja, 


ich schreib’ das! 


— 


bisher dickste PRF und ich sag’s gleich, das beste is! Und das liegt an folgenden 
Veränderungen: Die Reviews sind diesmal gut ausführl. und nicht mehr so gefällig und 
zum andern hat er sich, der Micky, wohl die „Vorwürfe“ anderer Zines zu Herzen bzw. 


Scanner kann er mehr als nur gut umgehen. O.k., 
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= Unterhaltung und inform 


mit 


Interviews 


‘ne Ladung 


Ansonsten 


Holgi). 


in Ben vom 
TERRORGRUPPE, LENNONS, THE RÜPELZ, GANG GREEN (Supergeil!) und 
ilun 


Chaosdays 


DORE, YNIKER #5 (A5, 2,50.-/ Rene Grandjot, Ha’bichthöhe 42, 74199 
[8 ntergruppenbach/ Also nach der dämlichen P.C.-nicht mit uns tauschen wollen- 
Action nach 'nem Gig in der Röhre mal, hatte ich 'nen Hals auf diese vermeintlichen 
Moralapostel und 'ne ältere Nummer die ich hab, gab mir damals überhaupt nix, von 
wegen großkotzig nirgends anecken wollen, bloß keinen Ärger riskieren etc. Ob &s nur 
ignorante Blindheit zwecks beleidigte Leberwurst war, kein Plan, jedenfalls liegt hier 
ein superdupergeiles Fanzine vor mir. Zum coolen Tarif gibz auf knapp 90 Seiten im 
allerallerallergeilsten Toppunkalayout beste Abwexlung, denn hier macht's eindeutig 
die Mischung der vielen Mitmacher, von coolem Sauffun über ernst von 
RAMONESpunk zu Polit-D-Punk, von Mucke bis persönl., sehr schön. Auch die 
Reviews lesen sich gut und zahlreich. Neben vielen Gigbesuchen etc. auch Demos 
Gedanken hierzu und dazu machte man recht gute Intis mit NEW WAVE 
HOOKERS, RANTANPLAN, NOTHING BUT PUKE, NAKED AGGRESSION, 
NOBODYS (genial), BOYS NEX’ DOOR u.'n geklautes mit ACTIVE MINDS, also 
geilste Mixtur! Muckegsschmack hätte ich denen so auch nicht zugetraut, deckt sich 
gut mit meinem, hatte die eher in die Stumpfparolendeutschpunkecke vermutet. Nach 
soviel Lob nun der große Tadel: Wenn man schon keine Cd’s mehr besabbeln will, 
sollte man dies konsequent tun und nicht nach dem Motto „Erst ab der näxten Issue”, 
v.a. da hier fast nur CD’s reviewt werden, das klingt doch sehr unglaubwürdig 

Überhaupt riecht’s hier ehrlich gesagt nach Promoabstaube, erst jammern über den 
vielen Dreck den man kriegt, dann aber sich beschweren, daß man keine LP’s kriegt. 
sad froh dasser wat kriegt und’s is doch wohl klar, daß die Labels Euch zwecks 
Kosten CD’s zuschicken, oder? Und keine Karton-CD’s mehr reviewen is lächerlich, 
mir gefallen die besser als die öden Plastictrays und die andauernde Wiederholung des 

CD-Hasses nervt auch. Wenn Ihr wirkl. so Vinyl-Fetishs seid, macht's wie ich u. 

schickt keim Label mehr’s Heft, ich kauf mir mein Zeux trotz Sozihilfe auch selber, da 


weiß man was man hat, guten Abend, ne, aber stimmt doch, Stolz rules! Ansonsten 
überragendes Teil! ZOMBIE 


ALKE UNSER #16/ Die November- Ausgabe und again: einfach grad schon 
wieder ne tolle Ausgabe! Diesmal is die Innenseite vom Backcover einfach kultig: 
Nevio Scala als 007! Auch .die Issue trieft nur so vor BVB/NL- Attacken, was ich 
einfach nur gutheißen kann, ich hasse diesen Peace- Shit der da z.Zt abgeht (gell 
Charly!), hier allerdinx auf höherem Niveau, als billige Stadion- Hassgesänge. Zum 
wesentl.: außer den ehe immer genialen, da informativ, fachwissend bis aufs kleinste, 
kritisch zum S04 und dem Rest der Welt und trotzdem ultimativ leidenschaftl. 
Standardrubriken rulen heuer das Inti mit Mr. Megaperls Zeugwart Flori Simon (hätte 
aber länger sein können!), Hajduk Split- und Anderlecht- UEFA- Reiseberichte, 
Schalke statt Gott, geniales Poster, Vorstellung FC Basel, Tschechei, ähm Tschechien- 
Urlaub, FCN- Ecke, der immer geile Brief vonner Insel (es zählt dort echt nur noch der 
Schotter!), das wie immer nicht grad einfache Rätsel und als der totale G- Punkt mal 
wieder der Besuch bei den Polen von Lech Posen, deren Liga nur aus Hools besteht, 
die so Gewalttätig vorgehen, daß sich keine normalen Fans in die Stadien trauen, was 
natürl. verheerende Folgen für die wirtschaftl. Situation der Vereine hat. Ein 
abnormales, hier nicht vorzustellendes Problem und Gewaltpotential! Im Okt. kam es 
bei der Partie Lech vs. Polonia Warschau zu extremen Ausschreitungen, wobei das 
Spielfeld gestürmt wurde um den Schiri zu Iynchen! 31 schwerverletzte Cops (!), viel 
Krankenhausreife Hools etc. ZOMBIE BEE 
VOLXVERHETZA #2 (A5, 2.-/ M. Stefan Erich-Kurz-Str. 5, 103319 Berlin/ 
Absolut Klassegeiles Heft, daß den Namen Fanzine noch wirklich verdient! Erinnert 
mich rein optisch was an’s CORNED BEEF, da auch nur recht dünn mit 34 Seiten und 
äußerst cooles, leicht chaot. Schnippellayout, ich liebe sowas. So sollen Punkzines 
aussehen! Ich glaub’ die machen das zu zweit, könnte aber auch nur einer sein. Die 
Schreibe is rotzfrech im Berliner Dialekt, was sehr lustig kommt. Aber hier geht's nicht 
nur um Fun, was den Machern auffen Sack geht, wird angepisst, die Einstellung gefällt 
mir, v.a. auch gleich das Vorwort und Nachwort, was so die ganzen lächerl. 
Fanzinekriege angeht etc. Reviews sind gut gemixt und man outet sich als Vinyl- only- 
Fetischs und CD- Hasser. Die besuchten Gigs werden auf2 1/2 Seiten in einem Stück 
| runtergerissen. Werbung gibz kaum und wenn, dann is se Ultragünstig, 10.- 'ne ganze 
| Seite! Und eh’ nur, was sie für Unterstützenswert halten. Wieder ‘n typisches Rätsel 
vom Mark aus Berlin, welche sich aber von Zine zu Zine innen Fragen wiederholen. 
Etwas arg nervig sind die vielen Dudendefinitonen von Punk und Skinhead, die überall 
auftauchen. Intis gibz mit O.B. (garız gut geführt), F.B.l. (auch o.k.), SORTITS (ebenso 
o.k.), 'n geklautes von der lächerl. Straight-Edge-Band FINAL EXIT from Sverje, Gott, 
sind die Shit, is auch nur als Fake gedacht, sowie ‘n arschgeiles. saulanges mit SIGI 
POP, der anschließend noch’n wirkl. schönen Gig- Bericht vom Simon 77- Gedenk- 
Konzi schreibt. Willenlos kultig kommt auch die Möbel- Hitler- Werbung, sowie der 
aus der Bravo kopierte Skin- Roman und der Ultrafiese und heftige „Whites only“- 
Aufnäher (na Logen Verarsche, Kuwel). Die Doppelseite mit Zeitungs- Skinberichten 
is überflüssig, obwohl nette Schoten. Cooler SKREWDRIVER- Fake- Rückumschlag 
dazu! Die Junx wollen Feinde! Klasse Punk’n' Oi!- ASer, unterhaltsam! ZOMBIE au 
SABBEL #5/ Diesmal mit farbigem Bohtcover. Wie ımmer wexelt die Schreibe von 
saulustig bis kritisch, also die richtige Mixtur. Im Gegensatz zu davorigen Issues, baut 
Ingo hier einiges mehr an persönl., polit. und kritischen Gedanken ein, verleiht dem 
Heft was an Würze noch dazu, solang’s kein Muskat is! Is zwar nicht immer „sachlich“ 
geschrieben und klingt sometimes noch was „holprig“, dafür kommts aussem Bauch 
und man weiß wie's gemeint is, ohne dasses Parolenhaft kommt. Musikal. noch mehr 
Reviews, was den Beliebtheitsgrad des Heftes deutlich zeigt. 2 Interviews: Eins mit den 
Betroffenheitrockern ...BUT ALIVE, die zwar geile Sonx ham, aber lies mal BLOPP 7 
zu und mir einfach immer einen auf zu Neunmalkug und belesen machen, dennoch 
recht gut antworten. Dat andere 'n lustiges mit der VAGEENAS-Babette (geh doch 
davon aus, dasse auch eine hat), sowie die übl. Gigstories, welche von zieml. typical 
normal bis zu abgespacet-coolen Schreibversuchen solcher Events reichen. Dazu 'n 
netter ..Wie Punk bin ich“- Psychotest inkl. Auswerung (hab 57 erreicht), Ausschnitte 
aus ‘nem andem Zine eines SICK OF IT ALL-Intis + Ingo-Kommentar, ganz coole 
Idee is sone Art Rätsel, wo er'n Text verfasst hat, indem sich ‘ne gewisse Anzahl D- 
Punkbands drin verstecken, welche man erraten soll (komm auf 67), nettes Poster, 'n 
A-Z, mit Stichpunkten aussem Leben und der Scene mit Kommentaren, die man meist 
so unterschreiben kann (wenn auch manche was zu einfach ausgedrückt sind), schon 
wieder A.M.-Anpisse (hab den ekligen Flyer auch gekriegt) und Gedanken zur 
Punkscene, die außer dem vorletzten Satz, auch ich so sehe. Zuletzt lustige 
Strafarbeiten von früher zum Thema Pipi! Kann man wie immer bedenkenlos kaufen! 
ZOMBIE Ack8SsE Sehe He: 

INFO RIOT 007 (AS, 2,50.-) Spiller, Saarstr. 36, 46035 Oberhausen/ Die siebente 
von Spiller sein knappes Heft. Hätte eigentl. ne einzeilige Review verdient, denn so 
werden auch Zines bei ihm bequasselt. Knapp auch die Interview- Fragen, so dasses 
eher Bandvorstellungen sind, da er nicht tiefin die Trickkiste greift. Will er aber auch 
glaub’ ich gar nicht, sondern dem geneigten Leser mal eher kurz und bündig 'n paar 
(noch) unbekanntere Bands die er gut findet, schmackhaft machen und so genügt's für 
dieses Vorhaben auch. Nur eben die Zinereviews sind shit, 'n paar Worte innem Sätzle, - 
dafür guter Muckegeschmack. Cooles C overmotiv und die nicht ganz so weiße, 
dennoch smarte Variante wird als Layout bevorzugt, was ok. is. Interviewt wurden 
SNAP-HER (endl. weis ich wer dieses Poster an meiner Wand is!), BOMB 
SQUADRON, STOOL SAMPLE, BLITZKRIEG, welche alle "ne EP bei ihm auf 
FINAL VINYL machten, weiter die genialen PADDED CELL (Hey, ich will auch die 
Fotos, lechz!) und zum 1000. Mal’ SIGl POP, desweitern noch THE BRATS, THE 
MANIACS (aus Singapore!) und CLIT 45, ne ganze Menge also. Sind auch "ne Stange 
Fotos in guter Quali bei und einige Gigs Mit Volker hat Spiller 'n neuen Mitstreiter 
Der Leser profitiert v.a. wie immer vom Spiller sein exzellentes Knowhow und seinen 
guten Muckegeschmack ('n Skin der mal nicht auf stumpf-Oi' steht!) Leider kurze 
Sitzung. ZOMBIE, 
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& Charaktere! ZOMBIE 
# BOOT BRIGADE #10 (A. 


ze 


; Oldschool- 80er- Layout daher kommt: AS und Schreibmaschinen + Kleber + Schere 


PLASTIC BOMB #19 (A&4, 5.-)/Diesmal 


- Intis mit KORRUPT, dem 
Fabsi vom Weserlabel (Sauerei was der so erlebt hat: Laden 
abgefackelt u. ne Menge Bullenstreß; die Täter s«!!te man 
echt in die Luft sprengen!).., Gental ist das -Intr’ mit den 
4 russischen Punkbands, welches einen mal nen Einblick gibt, 
wies Scheiße es in Moskau atgeht. Der Bericht über Afgahnısta 


n is hart 
Noch 


(was 
lesenswert 
die 


für eine verfickte Regierung) 
die geilen Berichte 
Faschobullen 


aber interessant 
über die Steffientsteh- 


ung, in Passau und die geniale D-Punkband 
BLUTVERLUST. Was soll ich sonst noch sagen, geiles Heft, 
"inhaltlich wie auch Layout, Seitenweise Reviews (konnte 
nicht alle lesen) und keinenfalls langweilig. Kaufenswert.N. 


PRIDE #6/ Und again ‘'n neues Stolz, eins meiner Lieblings- Skinzines, da man hier 
nicht die Einstellung der Macher hinterfragen muß, auch ohne dasses Reds oder 
Sharps sind. Man feiert mit Punx, hasst Politniks (v.a. rechte) und hat trotzdem was 
inner Birne. Auch wenn man auffem THULE- Gig war, aber das Publikum zum kotzen 
fand (was habt Ihr 'n erwartet?!) und ‘ne ONKELZ- Biographie in den Himmel, ähm 
Walhalla lobt, naja.Das Layout der 47 S. wurde noch verbessert, viele Pics in guter 
Quali und gewohnt sympath. durchaus humorige, informat. Schreibe bestechen hier. 
Toll sind die sehr ausführl. Reviews, mit denen man mal was anfangen kann. Es gibt 
wieder was vom Kotelettenverein K.F.C., Lüdi labert wirres Zeux, war auf ‘ner Menge 
Gigs und Festivals (u.a. Sabrina Setlur, wo ich aber mehr erwartet hätte!), besucht 
Spiele vom FC Magdeburg, Partys, interviewt die BITTER BOIS und ZONA A ganz 
o.k. und ‘ne Horde Punx gibt ‘nen chaot. aber mir zu langen und verwirtten Portugal- 
Urlaubsbericht ab (ich sag nur UFFPUTSCHMIDDEL!). Highlight is der Bericht vom 
Besuch in der Achim Menzel Show, der Typ is wirklich krank! Einziger Kritikpunkt is, 
dasses viel zu nett geschrieben is für'n Skinzine, kaum Hass und miese Laune. 
Niemand is immer gut drauf, v.a. ich nicht! Is halt eher smart als dreckig, dennoch höxt 
unterhaltsam und informativ. ZOMBIE, 
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dessen musikal. 


B. (auch nicht grad 
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gemieden wird, kein Plan, denn dıe Issue 


‚ermeintl.) Tol 


Leute nachreden, wird hier mit Doc’s getr 


ine-Layout geht's recht 


KLES, die wirkl. einfach nur dämlichsten 


Basser, angebl. 


Scheuklappen auf. 


nur niedermacht, check ich 


ertragen, so verliert man doch an Objektivi 


‘n Punk, 


auch Endstufe und Bodychecks sind, fuck, 


ytsache überall zwisch 


ı lockeren Plauderstil und bei 


ehört. bzw. was sich heut so alles “für 


BLOPP #7 (45, 2.-Y PF 1206, 77831 Ottersweier/ Rainer geht als eins der wenigen 
Szeneindividualisten“ stets seinen eigenen Weg, ohne jemandem nach der 
Dreckfresse zu labern, wer’s verdient, kriegt’s ab, dat gefällt mir immer! Außerdem 
schimmert in diesem Egozine triefend der Hass und die Wut aufalles durch, my way! 
Is normalerweise trotzdem noch genug subtiler Humor vorhanden, gibz diesmal aber 
fast nix zu lachen, der musikal. Anteil is fast aufs Minimum reduziert und so gibz 
nahezu „nur“ Gedanken zu polit. Dingen und viel persönl. Zeux. Kann ich mir auch 
mal gut geben, statt nur Musikmags, denn zu grad so einem, will er das Blopp nicht 
verkommen lassen. O.k., Mucketechn. eben nur'n paar Gigstories, KALTE ZEITEN- 
Tourbericht (geile Band!) und 'ne Menge Reviews die aber nur sehr knapp besprochen 
wurden und meist auch nicht grad gut wegkommen, was auch für Zines gilt, bin da 
eigentl aufgeschlossener. Is dem Rainer halt nich‘ mehr so wichtig, was ich aber schade 
finde, gehört doch dazu. Wie gehabt viele nüchterne (er steckt z.Zt. den Alk) Gedanken 
zu den ekligen Hippies vom Kessel/Offenburg (wo’s früher geil war), die kein Bock 
mehr auf Punk ham, 'nen ‘96er-Rückblick, ihr neues selbstverwalt. Juz in Oberkirch 
(cooler Laden!), die massiven Häuser/Läden-Räumungen und Zwangsschließungen im 
Zuge eines „sauberen Dtls.“, den geplanten Soli-LP-Sampler für die Stefüi (kann die 
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el Blödheit! Weitere Gespräche 
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m . ‚ > a 
PC’s dort nich’ grad ab, aber um den Schuppen isses schade, lieber 1000 besetzte Run 3 
Häuser als dieser graue Bürgerbrei!), sehr persönl. Thoughts übers Leben (düster, aber E 2 = 2 
stimmt schon), Stumpf-Punx neuerdinx auf Gigs (Hey, aber 's gibt wirkl. keine Eos) 2 3 = 3 


THULE/KRAFTSCHLAG-Split-CD, auch wenn sie vor Faschos spielen, ohne 
Kommentare abzulassen und erznationalist. sind!), Anarchie-Gedanken, Demo- 
Besuche, seine Ansicht über Punk (überflüssig sowas, dafür gibz keine Regeln, zerrauft 
Ihr Euch nur alle da drüber, wie was sein soll, am Ende bleiben die da, die’s kapiert 
ham!), Gedichten, Abschiedsworte für den verstorb. USK-Kai, über die ach so D.1.Y.- 
Attitüde der so punkig-oberkorrekten ...BUT ALIVE (ob’s stimmt kein Plan, aber 
wieso soll der Rainer lügen?), wie alte Menschen im Alten-KZ wirkl. behandelt 
werden. Ob der Blopper auch der Rainer is kein Plan, jedenfalls macht er die Hälfte 
dann. Alles halt Ultrapersönl. im Polit-Layout, manchen isses zu streng, aber sonst 
kommt'’s hin. Hey Rainer, klar is das Leben für'n Arsch, aber ganz sooo mies auch 
nicht und nur noch Politik im Kopp macht auf Dauer krank, glaub’s mir, I know it, 
deshalb is Mucke doch echt ‘ne schöne Abwexlung, schenk Ihr mal wieder mehr 
Beachtung und mach Dich nicht Gaga, außerdem Brille und kein Schnäuzer mehr steht 
Dir, siehst nicht mehr so wien Kripobeamter aus, hähähä. Starkes Heft für starke 


derk 


el aus der 


fen (eher fiktiv. 
saufettes, 


Ihr seht, 


\. sauintolerantes Punkerzine, 1 love it! ZOMBIE 


3 
die ich mal wieder gekauft hab. War mir auf Dauer 


auf die Art, wer kein Oi! akzept. is ‘ne Zecke, obwohl 


er hören/denken kann wat er will. O 


124, 17476 Greifswald/ 


ups. 


SINISTERS, OBLIVIANS-Inti, 
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NO-TALENTS-Inti, Kolumnen über Kamev 
S und FORBIDDEN DIMENSION 


S getalkt, sowie ‘n ganzer Arsch voll sehr 
K., is die Jubinummer. Boah, hat 


Szeneinterne News. Zum Schluß noch 
erd ich ohne Shit neidisch! Aber warum das Heft vom PB 


-Aufzucht im Nordschwarzwald und’n CRANK- 


wieder coole Uraltsc 


-Punk ‘n Zine zu verkauf 


m nn 
3.7 M. Lamparter, Waiblingerstr. 27. 71404 Korb/ 
Die durchaus geile Doppelnummer 7/8 wurde mir ja in Italy geklaut und die #9 muß 
ich wohl verpennt ham, hätte man mir aber auch schicken können! Was mir am BB 
(Buggs Bunny, Brigitte Bardot, Boris Becker?) immer sehr gut gefällt is, dasses immer, 
entgegen jegl. Modeneuerung und Computerisierung (Hallo Zombie!), stets ım 


-Intı, 


pP) EREEENE 
ler kaputten 


emacht, Newsletter d 
Marken-Chucks, wenn's billige auch tun, 


/ Ralf Megelat, PF 


genau wie 
tzte der ganze Inhalt, 


@ 


Punk) 
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Dat war je 


statt Scanner- Outfit! Oft auch nicht in bester Kopierquali und das Typenrad leidet 
auch oft an Altersschwäche, sowas gefällt mir einfach. Is auch nicht so neumodisch- 
smart. sondern No-Space-Chaos-Punk- Layout, welches trotzdem gut überschaubar is. 
Schreibe kommt locker, kompromißlos und auch mal zotiger Natur, my style (nude 
chicks rules!). Eine Änderung gibz aber, mit den Reviews hat er sich endl. mal mehr 
Mühe gegeben, kann ich mehr als früher mit anfangen, da ausführlicher. Bleiben wir 
bein Reviews. Was mir aber immer mehr auffällt is, das eindeutig Rechts-von-der- 
Mitte- Zeux nahezu kommentarlos bequasselt werden, während bein BLAGGERS 
drauf verwiesen wird, gute Mucke können sie ja machen. Deren Texte sind mit 
Sicherheit um einiges Aussagekräftiger als die „der andern Seite“ oder? Wat soll die 
Kacke!? Zu blöd für solche Texte? Und das sag’ ich nicht als Nazihasser (sowie „rote“ 
auch!), sondern is so. Naja, is Heutzutage in kahlen Kreisen so, daß man auf braun .3, 
auch mal ‘ne Kultparty machen kann, natürlich rein zur Belustigung, während rot halt = 
nur gute Mucke machen kann. Aber der Lampe is sicher kein Fascho, nur 


‚ der Versuch ‘nem Assi 


ertrieben), Double-Inti mit VON ZIPPER 


ay vorgestellt HEAD 


WE Ann 


nicht schmackhaft g; 


TSCHLAND #10 (A 


(was ‘ne Ideel), auch mit PAUL COLLIN 
ND-Number seit der #5, 


ausführl. und abfeiernder Reviews, 
“ne witzige Story über Llama ( 


Inti und Gig-Visits. 
sauunterhaltsames, saugutes und v. 


Geschlechter und dem Unsinn von 


Elvis wird fertig gemacht, 


da zu üb: 


zu eintönig und Punkerfeindl., 


doch wohl jed 


der Herr viele Feinde, da w 


t, 


soviel 
Plattheit und Unobjektivität hätt’ ich nich’ erwartet! Sehr knapp und ohne „Tiefe“ sind 
auch wieder Inti- Fragen, die aber wohl auch eher als Vorstellung gedacht sind, heuer ; 
mit am Start: SKINT, CHINASKIES (Kultname!), HEADCASE, Jitka vom 
SKINGIRL- Zine, DIE OiGENZ (Gott, muß dat sein, so'n Name?) und THE FILTH 
müssen sich dem Frage-Antwort-Duell stellen. Klar war er auch auf Gigs, nette 
Lecktagträume hat er auch, aber von BOOTS & BRACES/ WALZWERK- Sachen bin 
ich absolut übersättigt, obwohl cooler Schreibstil von der US- Tour und mal 'n anderer 
als die Walze’wat erzählt. Dat wars, geht durch auf'm Lokus, nur mal 
obengenannte noch mehr Einzug erhält! ZOMBIE 

ALFRED TEIZLAFF #11 (AS Newsletter für lau)/ Blind Beggar Rec.. Bogenstr. 
25, 66957_Eppenbrunn/ Hups, hab ganz schön blöd geguckt, als ich das als 
Newsletter vorfand, hatte gar nicht mitgekriegt, dasset das Zine als solches nicht mehr 
gibt, schade. Aber hat ja auch was, denn die Idee eines alle 6 Wochen erscheinden, 
hochaktuellen Newsletters is interessant, gibz außer'm S.O.S.- Boten ja sonz nicht 
Wolle will sich halt mehr um sein Label kümmern. Zudem hat's den Vorteil daß der 
auf Dauer grausige Schnifttyp des „alten“ AT’s ersetzt wurde. Oxk., hier sollen News, 
Reviews, Gigdates, sowie Kurzintis abgedruckt werden, was hier mit 
WONDERPRICK, PURE IMPACT und OXYMORON auf ultrakurze Art geschieht 
Das Layout is sehr steril, dafür alle bessabelten Plattencover abgebildet, hier wird auch 
mal endl genauer reviewt, die große Schwäche von früher. Allerdinx checke ich dıe 
Sache nicht, warum Skins in ihren Zines immer wieder Bands wie BLAGGERS als zu 
polit. hinstellen müssen von wegen „Legt euch das Teil zu, wenn Euch die Texte nicht 
poilt. sind“ und daß man auf selbige nicht eingehen will oder sich die Leserschaft das f 
Maul zerreissen wird, weil sowas hier besprochen wird, was hast'n für Leser? Aber bei 
CHAOSKRIEGER kaum "ne Anspielung folgt, naja. Nur fällt mir hier auf, das Uhl 
seine Werbeseite hier entschärft hat, gegenüber derselben peinlich-lächerl aussem 
letzten Scumfuck, macht ich gut neben der von Mad Butcher, so rutscht man bequem 
fallen Parties umher, nicht wahr? Ach ja. gute Rechenaufgabe noch. ZOMBIE 
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& . zählt doch Hauptsächl. wenn man unpolit. is, oder? Der 2. Teil der sehr oberflächl. aber 
* dennoch interessanten Dt. O1!-History. die Heimat vorgestellt (?), Al Bundy gehuldigt 
und 'n Rückblick auf 10 Ausgaben ND geworfen. Also, bis auf die paar Mängel alles: 
gelungen und v.a. grenzt sich Megalatte im Gegensatz dazu was seine „Feinde“ sagen 
stark und eindeutig geg. Rechts und unpolit. Phrasen ab, was ich ihm auch abnehme, 


: 
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?mal im Jahr kaufich’s mir mal, da als auch mal für moi interessante Artikel drin sind. 
Von den 154 Seiten is Logo nich’ mal ‘n Drittel für unsereiner kompartibel, aber 'n | 
paar Sachen sind in der Ausgabe wieder durchaus gelungen und interessant: ‘n paar 
der vielen obskuren News der Worlwide Pop- und Rockscene sind echt sehr lustig. 
Von den vielen Intis juckten mich nur die mit M.M. BOSSTONES, SISTERS OF 
MERCY (?), BAD RELIGION (77), METALLICA (2???) und NEUROSIS, zumindest 

las ich die halt. Wirkl. geil sind aber die mit dem Berliner Underground-Kultfilmer Jörg },/ 
Buttgereit (warum is jetzt überall das Geschiss um den, war doch schon vor Jahren L 
geil!) und ein tolles mit JOHNNY RAMONE (ich geb’s zu, war der Kaufgrund), 7 
ei welches ertma’ ne schöne (und v.a. wahre) Einleitung hat, bevor Herr Hiller den alten , 


Recken via Phone bequatscht. Sind gute Fragen und Logo, noch bessere answers, (k « ne, j E r F : D a ah er Ed - u en ls ee ce 
doch, Herr OX, schöne Huldigung an die tollste Band aller Zeiten, paar Reviews gehn &Cut your hair(welche mir leideitähunkekanee ee : 
E. auch noch. ZOMBIE I ANITSDI GGG alie Lande.Parz» und Abfeiern ohne Ende muß das KEdinburg- 3 a Fi 
ERE MOLOKO PLUS #9 Da ich schon in der #8 soviel zum für moi besten dt. Sa festival gewesen sein(wird man grad schwarz vor Arger nicht N 3 ET N 
schrieb, beschränk ich mich hier her aufn Inhalt: gleich zu Beginn ganz ganz tolles " "2terlebt zu haben) Ansonsten noch a 1ot of Reviews Kochre- BEESSIESESSERS 5 
Inti mit Micky Fitz von BUSINESS („Out in the cold“ is auch mein Fave von ihnen) ii re Kr ee a ie Den 5 E = 5 225 5 5 3 & ne g iz TE 
mit geilen Fragen, sehr schön! Weitere mit den HOTKNIVES, BOOTS & BRACES \\ Muß man arsch gelesen A yR 3323 ex F Sa n8 
(schon wieder), THE VOICE, SUGAR SNATCH und den Szenezeichnern Patrick \ nn u EEE. ann a eo Te ee 20743 65% 5 IR E 5) 3 
Paranoia, Grütze und Fritte (verdammt, das wollt ich schon tun!), welche alle auch gut \ LOW NOISE #6 (AS, 2. Germi Wagner, Franz-WerfelStr. 17A, 84503 3 808 AD as S£-g% 5 u 
Y sind. Highlight is aber wieder die diesmal noch viel geilere Story eines alten Zines und S Altötting) Schon ‘ne #6 und ich halt dat Teil zum 1. Mal in meinen vom grade ebenen 254353 Ei 5 EN 5 = 3 ii» 
N \ seines Machers, this time Collaps, P&G-Drummer, der einst u.a. das „Singen und N Wixen noch nicht gewaschenen Griffeln. Und da bleibt‘s auch künftig, denn das Teilis + R: 3 2 5 mE - = . E 5 8 Be 
; Tanzen“ machte. Übergeil von ihm selbst auf 8(!) Seiten verfasst, bei denen ich mich S obercool! Wird von 3 Leutels gemacht oder mehr. Kaufgrund war für mich das GG 3 o 53 E : E-E5e08 =14 Er 
vor lachen nicht mehr kriegte, Kult der Kerl! B&B- Germany-Tourbericht gibz noch, ALLIN auffem Cover is. Muckikalisch tendiert man auch so in der „Confederacy of! JS &® x % 3 3 E ee 4 < =32 
diesmal vom Gitarrero, kommt gut. Ansonsten wird wieder viel Kram reviewt, like Scum“-Ecke, also meine Kragenweite. Einer spielt auch inner Band called ANTITEEN! Be 5 3 35 E=5°7 5 E E g Re 
immer sehr gut und ausführl., man merkt daß die Junx hier auch alle Zines lesen und Layout is meist klassisches Punkeroutfit, mal auffer Schreibe, mal am PC. Die Styles hiza32 8 5%= 88 Safis 
? g. Pitten objektiv hören, Was gegen die übereifrige Antifa und Ban End Video noch, ., a ER ei ER ae “ der ei sich über mangelnde 222 € 333583 E 2 : sit 
Pr : u f : erpost, also, auf Fuckers, ! "S gibt ‘ne Umfrage über Sodomie in: &.8 7 > 24 Ss a © 
von u BE Be “n Tape hat. Noch paar Gedanken über Mucke, das wars mit der Bayern, a lot of besuchter Gigs, Et PÖBEL & ir Mare u 1000sten (inkl. 23 3 S ä 4 = E S S Er h: Ex 3 E F 
= Bürenstarken Milch! ZOMBIR,_ = nn. funny Presseinfo!), DOCTOR BISON (cool), Ron von'n TEST TUBE BABIES (auch BESBESSESSBEFBSN 
= SABBEL #6 (AS, 3,50.) Innem beigelegten Zettel (wenn dat die Post wüßte!) fragt  o.k.,) und als G-Punkt für moi ‘n (Logo) geklautes mit GG ALLIN, welches auf 3 Teile, 48 - 808 5 Fe: 3 SSESE SS 
ar) mich Ingo doch, ob ich nicht etwas zu dick aufgetragen hätte, was die guten Reviews sprich 3 Issues verteilt wird und nur noch sick is (kenn ich aber schon), er erfüllt mal € 3.5823.» E 8 5 E BEIENS 
) im letzten TR betrifft. Also, so viel Bescheidenheit muß nicht sein, denn wer in seinem wieder alle Klischees, die man von ihm erwartet! Weiter noch ‘ne Leserbefragung Bin NE 55H & ng suH 55 zig R ls 
%== Heft meinen musikal. Nerv wenigstens ZT. trifft, mich mit seiner humorvollen und ihre spärl. Resultate, die aber cool kommt (ich auch gleich). Lustig auch das 18 2323235 52 E EZ 3 EZ 5: E E 
£ auch an den entsprechenden Stellen kritischen Schreibe derart amüsiert, dessen ° Kurzcomie. Genial is die Idee mit dem Lückentext zum selbstausfüllen, vonnem 4-2 -5 8 »rmum E RS E-R- on 9 5. 
i außermusikal. Themen mich oft heftiger mal zum Nachdenken anregen, hat 34 der DEMENTED ARE GO-Gig! ‘N mal anderes Rätsel auch noch, oberkultig is der = z 3 8 3 3 28 £ B-] 2 3 8) wi 3 
Miete doch schon im Sack bei mich. Wenn das Teil dann auch noch dauernd Stilecht  geklaute Bericht aus ‘ner Coupe, wo’s um die Beziehung zw. 'nem Punk und 'ner 0% 5 3 se gi 5 re EN = 8 3 ‚D| 3 
8 im übersichtl. Schnippellayout gestaltet is und sich von Issue zu Issue kontinuierl. Bullet geht, die sich nachdem er ihr auf 'ner Demo ‘n Stein auffe Ömme warf, 53 E338 3 ‚ch 3 - Fz din Bi; x 
= steigert, sind’s doch schon fast 100 Big points! Also, Maul halten und die verdienten kennen- und lieben lernten, sind auch noch nackt abgelichtet, die Olle hat cool en 25 3 3 g eb 5 EB > B £ & Pe “ 
> Lorbeeren emten! Hab ja jetzt schon grade was zur Grundschemata des Zinss gewnitet, | Fickfantasien! Jesus, sieht der „Punk“ scheiße aus und labert nur Dreck. Man hat noch Ns 5 E 3 E 5=% 32823 5 8% 
LT also zum Inhalt: wieder n Klasseheft, bei dem der musikal. Teil diesmal was innen _ Briefkrieg mit Bands/Labels die miese Kritik nicht vertragen können, wobei der MB EuZ28zE8 urn = E g 
= & Hintergrund gestellt wurde, why not! Neben den wirkl. guten Reviews, bei denen alles Konterletter von der Band Kult is! Ja, dann noch die Reviews die auch o.k sind. Echt , 4 & E S5£ 3 £I> 23 er z Ei 397 
SE wat gefällt schön abgefeiert und der Rest gut kritisiert und v.a. bei Zines kein Blatt vom cooles Scumzine, daß jetzt hopley a ia Te u ia, für alle Fee E S5E3 E 552 =; 8 553 3 27 
Ay Sack gehalten wird und man auch mal die „großen“ anscheisst, gibz ine Menge  noch’n heftiges Backcover auf dem neben Naziskinaudience und Dirty Harry Juhnke nl Re- 3 8 = B E H 5 2 93 2 Bed 3) 
£, besuchter Gigs, sowie diesmal nur ein Interview und zwar mit ATTENTION! noch Ian Stuart und die noch dümmere Faschosau Kev Tumer von SKULLHEAD Fi E m l; 
>; ROOKIES, das schön viel Tiefgang hat! Der Rest besteht aus ‘nem coolen Gresos- drauf sind! ZOMBIE 3 : EB STE 2-2 
(& Urtnubsbericht, sowie 'nen aber cher zu aufzählend geschriebenen von Prog, d0 ® _ STUPID OVER YOU #2 (AS, 3) T. „Bachus“ BAchmann, Am Zügel 2, 17034 Beuss2E 33384 
— innem unknown- name- Wald ausartet. Ansonsten noch was über das scheiß 150 Neubrandenburg/ Wenn ‘ne #1 so blöd vom Kuwe verrissen wird, muß ich s Br | 2 2\ agı* 
ee Tahre- Badische Revolutionsfest (meine Meinung!), Vorstellung des AJZ einfach mal lesen, hab ‘se leider nicht mehr gekriegt (Hey Bachus dt Wan Wirkt), 8 E gr = | 
N „Antiphobia“, 'ne gute Man kotzt ein wenig-Ecke, die neue arschooole Rubrik „Bad dafür die hier und die is'n Hämmerle: 101 fuckin’ Seiten! Cover zum selberbasteln. = = i agr% 
£ Taste“, in der Ingo bei seinen Kumpels inner Plattensammlung rumkramt und die DasHeftsche is der 1. Nachfolger aussen Nachlass der RÖHR ZU- Crew Wird von 3 E> = Pr » 
£; missesten vorstellt, beibehalten, aber SCHPOOSTIK HOSPITAL, WEHRMACHT und Leuten gemacht, 2 Gltzen, dem Bachus, der mehr so die Da ee =3E2 SER TE 
‘ ONSLAUGHT sind doch cool! TOCOTRONIC werden auch vorgestellt, was ich , der Krähe eher Ska und ‘nem Punkrocker, dem Stupid, der voll auf “MONES und °77. Fe a Fa 1 
% Se" überhaupt nicht nachvollziehen kann, ich hasse diese Pisser! Highpoint is für moi aber  abfährt, so sind seine Reviews auch am =. I PR u | & 
: der Bericht über 'ne Obduktion in der uni, der Ingo really beiwohnte und seine | ]as, da alle sehr gut und ausführl. sind! ee sind-die 3 Proinde: Ailkrdink ee 3 er 
Stupid mir zu sehr die Schreibe vom Real Shockschen Ralf, fast schon zu wörtl., von Ks) 


as Gedanken da drüber! Ich bin zwar der totale Splatter/ Gore/ Violence- Fan, aber das 
I: hätte ich glaub ich nicht so einfach verkraftet. Genug der Worte, geiles Zine! ZOMBIE 


SS KRUZEFIX_##2 (A4, 4.) Olli u. Mausi Nauerz, Finkenstr. 137, 82024 
„N Taufkirchen/ Ha, also die #1 hat mich umgehauen und jetzt das! Im für'n Punkheft 
IN zwar sehr ordentl., sprich sauberen, sehr übersichtl. Compilayout mit'm Haufen Pics in 
u 

RE 

f 
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humorvoll, an den entscheidenden Stellen kritisch und v.a. nostalg., besonders der z.Zt. 
sehr geplagte und gefragte Sigi Pop, einer der Macher hier, sagt voll zu. Los geht's erst 
Mal mit 10 Seiten News, Gigs und Reviews von Bands/Zines/Zeux in und rund um 
München. Dann der 2. Teil der „Punk in München“- Story, sehr ausführl. und 
unterhaltsam, so mit Intis der Leute von damals und heute, aber 12 Seiten ıs schon'n 
Happen. Wenn auch zu oft von „Früher war alles besser“ (weiß ja- jeder) und wie 
lange ich doch schon Punk bin gefasselt wird. Wir leben Heute, Punk geht weiter! Es 
folgt 'n sehr langes, gutes und nettes Inti mit SCUM, sowie weitere mit SORTITS, 
PETER & TTB (very funny) und den geilen RECHARGE!.Ein Punkrockabend in 
München wird in 5 Akten wiedergegeben, sowie die SCUMBAG ROADS vorgestellt. 
Desweiteren noch sauviele Reviews, welche in Länder unterteilt und sehr gut sind, die 
Leut’ sind mit Sicherheit ebenso krankhafte Plattensammler wie ich! Der Gegenstand N 
des Monats is’n ind. Parfüm mit Namen Hitler(!). Mit am schönsten find’ ich aber die 
alten Bravo- Schnippel von Glam- und Punkbands, die noch alle aussen 70em ° 
stammen, habt Ihr aber lange aufgehebt, Kultheft! ZOOM ; 
PRF #4 (AS, 2.50.-)/ Micky Seifert, Basler Str. 64, 79100 Freiburg/ And agan FR's 
Punk Rock Fanzine. Die Fresse neben dem Major Accident- Shouter kenn ich doch? 
‚Guckt als hätt’ er'n Geist gesehn. All right, am Layout wurde gar gefeilt, is jetzt nicht 
mehr so Oi!-sauber, sondem mit Hintergrund, alles aufm Compi getippt und like ever 
Fotos in schöner Quali. Nach’m Vorwort geht's erstma’der fuckin’ Post annen Kragen. 
Inti's gibbet mit SIGI POP (schon wieder), der wieder sehr ausführl. und schön 
antwortet. Weitere mit BRATS, PETER vonnen Retortenbabies, welcher aufn bisserl 
blöd’ gestellte Fragen (nicht böse gemeint) noch blöder antwortet, is aber lustich und in 
engl. belassen. CHOKEBORE stehen mit Tiefgang(!) Rede und Antwort. FR’s neue D- 
‚Punkhope SCHEISSE stellen sich vor. Ansonsten'n Haufen Gigs u.ä., wo der Heır, 
Sid sei Dank ganz gerne saufen tut, ays allen Sparten. Ex- TITBITS-Sänger Didi (die 
warn so geil, Micky klampfte da übrigens!) will Autor werden und gibt sein Senf ab, 
genau wie die andern Gastwniter, gute Mischung. Die Reviews sind heuer was ausführl. 
geworden, wobei aber nur bekannte Labels bei sind, so daß ich schätze, er bespricht 
fast nur zugesandte Sachen, but who cares, me nicht. Noch News, Dates und dat wars, 
reicht ja auch, 63 Seiten! Ich denke dat PRF hat sich schon etabliert und sollte gekauft 
werden was es auch wird, wenn‘s auch wiedermal zu harmlos is für'n Streetpunker- 
Heft, so nett kann man auf Dauer gar net sein. ZOMBIE 
3RD GENERATION NATION #10/ Hammer, schon die #10, obwohl trotzdem 
verzögerter Output, da dem Ralle kurz vor knapp der PC abstürzte! Aber wieder alles 


wien Punkerheft auszusehen hat (oh je, ich ahn’s schon). Schreibe is absolut kultig, 
er 


SS 


} Top-Quali, kommt’s daher, Munichs new Star, aber wer wagt es Regeln aufzustellen, 
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völlig cool ausschauende Rock'n’ Roller KEVIN K., mit dem auch’n sehr persönl. 
Interview geführt wird, sowie Peter von den SONIC DOLLS und Jenz BUMPER 
hinten, welches diesmal als Kochstudio-Gäste da war. Zum Einstieg wieder die 
Kolumnen, diesmal 7 Leute, wovon der Stupid eher dem Ralf aber nachm Maul redet, 
von wegen cool, posing, Glampunk etc, echt die gleiche Wortwahl, der Roman 
vonnem Punker in D-Dorf angeschnorrt wurde (was regste dich auf, sag nur Parkhaus), 
Dan Crashed ‘nen Punk mit Iro entdackte (Pic), der scht geflennt hat, als Lady Di 
abkratzte und auffem Beerdigungsmarsch mitläuft_mit all den Spießern. so'n Depp, 
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im Lot und dat kann sich Logen sehen lassen! Die Coverseiten zieren diesmal der 


3 « x ei +% Br 
fuck the Royalties! Weitere Intis mit den HEARTDROPS, telefon: mitn US BOMBS, j 
Tom „Natural bom Skinhead“ Tonk und Mona vom HULLABALLOO . Dieey 
= was Anfangs was lang is, da zu Bezugslos, später dann doch witzig is, den 
STREET WALKIN'CHEETAHS (geiler Name) und (SIC). Ansonsten der last Part der | 
„Early Swiss Punkscen“, die obligat. Reviews, bei denen diesmal ‘n paar Platten ee 
schlecht wegkommen, von denen ich's Gegenteil erwartete, ‘ne Klitzekleinigkeit u | 
und'n viel zu leichtes Rätsel.. Ach so, Gigberichte (die GHOULIES wam Gott an 
soll'n das?) und now ‘n alten DAMNED-Gigbericht, Kult! Klare Kiste geil® ei = 
neben'm STAY WILD z.Zt. meine Fave-A4! Nur wi ich nicht immer wRsen eh i 
wer schon Punker is und wieso hetzt Ihr geg. D-Punk, wenn Ihr Many Vin A 
reinnehmt, 17, money doesn t stink, auch 77 nich‘! ZOMBIE = = _—— 
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Entkettet 2(Dina5,DM ‚Roger Müller, Dümperstr9,17033Xeunran- 
denburg)Eins der geilsten Fanzines die mır pisher über 


den Weg liefen!Die Berichre sind gut geschrieben,informativ 
und handeln endlich mal über unbekanntere Bands.Interviews 
zit der schweizer HC/Punktand Homa Erectos und der brasil- 
isnischen Punkband Abusosonoro(über welche unter anderem 


wegen scheißecool, Glam-Poser und shit D-Punk und HC, aber jedem dat seine. 
Layout meist im schönen Schnippel-Outfit, übersichtl., wobei die Skins auf ‘nem PC 
tippen und der Stupid ‘ne alte Schreibe quält, die leider so mies is (oder übel kopiert), 
daß man bei seinem Zeux sich leider arg viel Mühe gem muß zum durchkämpfen, aber 
man macht”s gern Inhalt massig, von Oi! über Ska zu Punkfuckinrock, Tonnen an Gigs 
aller Sparten, Rätsel etc. Gesmalltalkt wurde mit Smaily, EGAL, PUNKROIBER 
(schon wieder), BAD NEWS, CHINESE TAKEAWAY (die sind supi), 1. Teil mit 
Megalatte von NORDLAND REC., SPICY ROOTS, BOTTOM OF THE BARREL, 
N.F.P. und THE STRIKES, Wahnsinn! Mal mehr, mal weniger ergiebig. Warum 
hacken aber jetzt alle auf PSYCHISCH INSTABIL rum? Wenn Ihr alle doch so 
unpolit. seid, können Euch doch deren Texte ja auch egal sein, Hauptsache die Mucke 
stimmt und die is ja wohl geil. Ham echt innen Wespennest gestochen, betroffene 
Köter bellen. Typisches Beispiel halt, das die unpolit. Toleranz bis arg links dann doch 
nicht reicht, dat bei so guter Mucke, bei ENDSTUFE reicht's doch auch immer, angebl. 
immer nur wg. der Mucke (meine hier aber nich’ speziell die Macher, denn RAC wird 
hier nixe besprochen). Ansonsten perfektes, cooles und kaufenswertes Zine, da noch 
Tonnen mehr drin steht, z.B. ‘n Songbook wie inner Bravo, mit diesmal MR. REVIEW 
und BRAINDANCE, aber zu wörtl. translatet. Super auch die anscheinend geklaute 
Idee namens Kleeblatt, wo sich 4 Newcomeracts vorstellen können. Geiler Schmöker, 
lieste ewig dran, Jungsche! ZOMBIE 

AbART #4 (A4, 3.-) Peter Seyferth, Zenettistr. 49, 80337 _München/ Alle 
überholen uns. Das Punk-Satire-Mag strikes back. Layout wieder ganz schön weiß- 
sauber, dafür'n Haufen Good-Quali-Pics und Fakes drumrum. Auf 59 Seiten ham ses 
gebracht. Die beiden Typen ham sich ja so mehr dem Verarschen und Funfaktor 
verschrieben, was bei der ges. Schreibe durchschimmert und auch meist amüsiert. Als 
erstes heißt der LL jetzt GG aber nicht Allin, sondern Gröfaz Godzilla. Übverhaupt 
1000 Sympathie-Points weil die Junx ebenfalls like me volle Kanne auf den Großen 
Grünen stehen. O.K., in Onkel Ätzgurke’s Kotzgrube dreht sich diesmal um 
Trendwörter, mit 3 Seiten aber was zu langgezogen, aber funny. Andere Fakes sind die 
Aufbügeltatoos (coole Idee), das völlig geile Ankreuz-Inti, wo man zu Standardfragen 
die Aussagen von 6 fiktiven Bands ankreuzen kann, von der Dumm-Oi!-Combo, über 
die Zeckenassiband bis zur Ultrahippieband, coole Idee und Antworten! Fortsetzng des 
gestörten Amokampel- Comix, in der Hobbythek diesmal das Thema Kacken, was 2 
Seiten lang witzig (und authent.) is, aber mit 4 Seiten zu lang. Desweiteren 'n völlig & 
originelles Rätsel, aber als Vegi bin ich nur auf 2 Wörter gekommen. OÄ noch als & 
Clouseau- Pechvogel und dem Boygroup- Phänomen is man auf der Spur (lustige 
Pics). Muckig dann 4 echt gute Inti’s mit SICK OF IT ALL (is erst noch gut), MAJOR 
ACCIDENT, ganz geil mit ANTISEEN, welches auf bayrisch translatet wurde, da man 
ja auch Südler is (hab mich schlapp gelacht!) und ...BUT ALIVE. Radio Marabu wird 
vorgestellt, sowie die ausführl. Reviews wo gibt, Klasse, erst statist., dann besprochen. 
Tja, also ordert mal bei den 2 Kaputtniks. Nur OÄ sein Taste is arg seltsam, not my? 
tu, aber jeder soll glückl. sterben. Aber geht Ihr außer bein interviewten Bands auf 
keine Gigs sonst? ZOMBIE " 
KRUZEFIX #3/ Geht aber schnell, die sans fix, die Bajuwaren. This time cooles Loisl- 
Cover. Auf 74 Seiten ham ses bracht, Layout diesmal noch sauberer, sprich weißer, 
dafür again ‘ne Unmenge an geilen Pics in Top-Quali. Sind ja ‘ne fuckin’ Menge 
Mischreiber, do legst di nierda. Als erstes die Münchner Gschichtn wieder, auf 10 
Seiten Munich in Punkrock ‘98, mündet dann über in den 3. Part Munich in Punkrock 
von früher, 16 Seiten lang, Früh-80er und völlig geil und total chaotische Memoanen, 
v.a. FFK 
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unich Punk Revival Festival abgehandelt. Dann erzählt die Mausi, Olli’s Maus, 
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Doc’s zu schieben (wie er hier macht) is doch Schwachfick, von wem kriegen die ihr 


und TOLLWUT nules, sowie Blödsuff-Frankie! Weitere 5 Seiten wird das » 
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erweise schöne Dinge sagt, über Dee D: 
ihnen mal nich’ soviel los is, einen immernoch anständi 


auch hier wieder viel Gastschreiber. Muckikal. is diesmal leider nich’ 


re 


I 


o» 


233 35258 
Bu =] 29 Q 
Be 55 er B 
558 - 5 = 
33: sdasnas:ı 
R Pr fi 
25 ac Be 
8:3 = Ps : 
22° a9spagemsns 
E= m 
Be a5 3 &i< 
= ©, 302 Ar 3 
BES gS33g5FR558 
R E3 Sszames Aller gl 
oEg ENgä$, S3y8&,, 
338 IsS3 8580 .2532°% 
5% Biasscagddfirk 
SR: 8355 952% 
38 2838323485 > 
Bag SususRnesögde 
328 SE5zSe222y8e 
52? Se>2233 9,8 7%8# 
EEE AuUFABELQ<2. 5835 
Bi EmS5— SsUeE 3282 05 
2% 522558 D- i 
erre 26 883.8: 87 
SEE As,.:3, 58222 
ag: Asg2alnizsdn 
y9S > =} 3235 > 
SERRSRJESFERSTEG 
saRrszatzsZna2e5l 758% 
LS 0. Sı9: <2=s5%0aA55| 
= 3#08 „»esasals,o 
5222.54 R30 585239 
>°5482°85,253%92]838 
EREEFEEFERER ES 
NSÖOÖZ2SERESESSMER 
SESPAREAULHBAEND 
EESEFFEERTE RES. 
285287 Szene 
533323852 ,59333 8% 
essen sscdganra.d 
E35 SEoZ2An „508? 
BE; -Scdayssyanes 
2 SSsOT ur Beten 
353355939. 348 8 
2 ,SESE3E305 5058 
255 a5 288582530 
igsazalanessdıs 
vstocay°$ un 
BERESYELUSAN. ARE 
SEITEZEJEESETL.Z 
554 „03 7y928027 30 
B=7 ZByönE5, 23384: ö 
SeyaskgsEigasgrag 
5 8 5$ A 3 
5 5223 2555332233 
BESsaogEssz.ilge 
-332805-0%,3335 
BEEBZI<<LEHRL.FRIIZEE, 
FErKEH EEE 
BSAAELIlLSANBAESH> 
ER de 5 Bd} 
-EDETDZBEDFIERS 
EUSSTBRÄSSS.n.BEdEH 
SAHASSESE3E53 Asa. 
: BIS Sun Baer 
me a5 Ee5893%#5 “8 
83549325233 358%;5. 
DSSENDSLgESBERSS 
Eydg4g23sHE.- 387 
BEEISZiRgIHEZTEE 
PEPPER TFITIEREE BE 
:332.3958,333%2 882 
SE 3325222280383 
DV. = = © s 
S.37 DS m8 SA Da 
PEREPELIGERFRERTG 
BAZSSESGOZELRMERIES" 


Ä 


RR re 
RB W y ® 
% un n 


. 


ı ‘ 


B 


a er ER 
st, Klaumer Bruch 21, 46117 F “u u . ne 
Oberhausen/ So, die Bombe besprech‘ ıch jetzt mal. Gott, ıs das Coverfoto Kult, h Shops oder z.B. Videodrume Berlin für 10-12.- kriegen en sh Samacn : 
Pannegenial! Wenn ich so nachgrübel, war die für mich letzte durchweggeile Bombe 59 (LES Monstermg in s/w außer die großartig gepainteten Ooverpics,diesmal sehr schön Fa 
die ich las die #17, schon länger her! Hm, lag, ich geb’s zu, an einfach zu vielem 
Deutschpunk und zu viel Politik, was für mich ımmer wie ‘ne Entschuldigung aussah, 
das sie in früheren Issues nicht so „kämpferisch“ waren. Aber irgendwie hab ich die 
polit. Artikel dann doch immer durchgelesen und fand’ sie mal interessanter mal 
weniger und, im Emst, find’ ich sie mittlerweile doch wichtig, denn was für Spacken % 
hier inner Republik rumrennen is schon hart (nein, liebe Oil-Fraktion, ich schleim 
jetzt nicht num, z.Zt. hab ich so dermaßen viel Hass in mir. daß ich die Sachen zT. 
eben locker nachvollziehen kann, ohne mich als ultralinker P.C.-Pabst zu fühlen, wer 
mich kennt, weiß wie ich drauf bin!), so sind sie auch hier gut wie „Naziübergriffe in 
Magdeburg“, „Der große Lauschangnff* und die angebi. (?} Faschotendenzen der 
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tis,Fotos etc.,plus Gegenüibserstellung/Vergleich m. de- fast genausogeilen ADDANS 'AMILY 
J Serie aus der gleichen Zeit,sehr s:hön,v.a. wenn man,like me,Zeıx derer ee ae f 


f Serie, Vanpirfilm-Kult ‚Story d.US-Serie BUFFY(?),‚Revi ise! 
| kultzine für Freaks von F ze 2) ea: plus. coolen Herchundiselichen 
— H 
TEENAGE LOBOTOMY #%45,1,50.-)/Andreas Knoll, Danziger Str.3,71101 Schönaich/ Das UNITED 
SOM is tot, es lebe das TEENAGE LOBOTIOMY! Rockin” Andy hat sein Heft nach der #3 umbenannt #6 
aber die alte Reihenfolge beibehalten,jetzt fehlt mir aber die #4 dazwischen. O.k.,hat j 
Pi mit 26 Seiten jetz fi paar mehr,nach3-4mal kacken hat mans trotzdem durch.kie der neue 
Name schon verrät,steht Andy eher auf die RAMONES-Schiene,was auch gut so ist,macht aber 
trotzdem keinen auf allwissenden Altpunker sondern steht dazu "erst" 18 zu sein!Solltest 


drang 


russ. Punkband GRASHDANZKAJA OBORONA. Weniger gelungen die „Zensur”- 
Kolumne da zuviel drumrum-Fachgeschwafel, so wie die zwar gut gemeinten, aber zu f 
weiß-nich” geschriebenen Antifa-Sachen. Weiterhin sehr gut gefielen mir der 
Australien-Reiseführer immer wieder toll sowas), Bulgarien-HC-Scene, Führer-Ecks, | 


time Tourberichte von BAFFDECKS/RECHARGE (was lang) und N.O.E., sowie die jgg sein Heft m. Liebe,„as man schön merkt. Allerdinx dreht sichs,wie in der Branche üblich, 


ae ever lustigen EISENPIMMEL-News, diesmal in Form vonnern Gig. Dazu a lot of run en per As ü . erg en i 
Interviews mit BAD TASTE REC. (gut), TERRORGRUPPE (gähn, schon wieder, 0 russ! wu N men pn spe 2. ae 4 ; ae B 5 ger u : 
trotzdem unterhaltend), VIBRATORS (dazu späte), SKULD RELEASES Vorwort. JIMMY KEITH & HIS SHOCKY HORROS mit nem Inti(hätte ich auch mal drauf kamen kön- 
(oberobergeil), SCATTERGUN (schön), HONK {bin mal gespannt auf die) und Mnen-Tja,ansonsten psar ausgesuchte Reviews,wenig Gigstories,Leserbrief u. nem MINES-Konzert 
AGNOSTIC FRONT (hachja, nix neues). Sogar die APPD-Laberei gab ich mir heuer, fgder etwas andern Art (Hey Andi,falls das das Konzert war,daß 97 im N3 übertragen wurde,b 
wat mich ja sonst total am After vorbeigeht! Ansonsten soviel Reviews wie noch nie ze melde ee konn a ze es - Kung auf — paar News u. 
(hab 3 Tage daran gelesen!), wo mir halt die musikal. Vielfalt zusagt. Hab das Teil port "aceraktiver"!).Da ich die en En ungen —_— für$ ganze 
diesmal komplett durchgeschmökert, so hat mir diese beste Bombe seit langer | haste Unrecht,in der dt. Anfangspunkzeit hatten die mei Bands. di 2. rss 
gemundet. Aber kein Review ohne Kritikansatz: warum nehmt Ihr'n Int mit'n @ Und fertig is das kurzweilige Lesevergnügen,wenn auch sehr harmlos und was Eee ea 
VIBRATORS (die ich trotz Flaute und zweifelhafter Attıtude immernoch liebe!) rein, f U. hasslos geschrieben, normal macht eine gewisse Wut im Bauch auf den Schrott. drumrum 
wenn Ihr im Vorspann dazu so über deren Einstellung herzieht? Hättet Ihr weglassen Punk doch erst zugänglich.Auch einer‚den ich mal gern kennenlernen würde.ZUMBIE 


können. Noch weniger kapier’ ich (bei dem Him kein Kunststück!), wie Ihr ‘ne Platte KRUZEFIX #4 (M,5.-)/Cott der Bajuaren,is dat Teil wieder fett geworden.This time sogar 
(FRANK Z.) gleich !fach in der Führer-Ecke vernichtet und dann aber fett Werbung [f mit guter 7"(siehe Reviews). Like ever am Anfang alles was rund um u. in Munich so Punk- 


EEE RER 


I fight alone! Nett sind die Jahreszeiten-Punktips, 
würde mich auch ohne daß Dis Heft steckst über Artikel 
[3 


; von Dir für& TR freuen u. Ihr ordert jetzt mal gefälligst, Ihr Wixer! ZMBIE 


mein Elixier....Und Streetpunk/oi! kann auch sehr wohl 


für den Shit reinnehmt, wo Ihr doch so auf D.1.Y. ich mach’s mir eh immer selbst!) mällig abgeht,auch für dreckige Lahrer interessant,nur hypt Ihr einfach alles was auf 
und Antikommerz pocht, so abhängig vonner Shitplatte seit Ihr doch sicher nicht, ge ee: Keen mr u ren m u ag Mr BE : 2 Fi ger Wei 
kommt unglaubwürdig, wollt doch Euere Leser vor so Dreck ansonsten bewahren, f” schon 26 Seiten Minchen only run! Dam wird Mike Spike Froidl,der Don Chaos “e la Nada 
aber Geld stınkt nıcht, oder?! Laßt den Dreck doch dann weg, dat beißt sıch. Zum F° mal vorgestellt.Wieder viele Intis,mal mehr,mal weniger ergiebig,mit THE PLANIASTIGS, 


PRIDE-Review: Hey Frank, bin von meinem THULE-Tnp ja auch wieder unten, da ; _ schon wieder SIGI POP(aber supergeile Storys hat er wieder auf Lager,v.a. die Kultfotos!), 
mir so einige Leute die auf dem Gig warn, erzählten, das THULE wırkl. NIX gegen die 4 AULIA DEMENTIA,ANALSTAHL,ELSE AIMIRE(schön) ‚KASSIERER(gibz nix mehr hinzuzufügen!) EISEN- 
unzähligen Faschos durchfunkten, ım Gegenteil, aber wenn der Mark nicht auf soiche we Kult,der ed er R 
Sachen im Hert aufmerksam macht, wird deren Einflussposition verharmlost, Pf \ErRoXklar am kultesten!).UEf,ne Menge Shutf aber von ichi querbest durch den Genilseger- i 
deswegen find ich den Bencht gut/wichtig, da er im Gegensatz zu den andern Zines ten,was ich mag.Dazu endlos viele Reviews auch aller Sparten u. der Gegenstand des Monats 
dieser Sparte nicht alles so blauäugig unpolit. sah, von wegen Hauptsache Party, die ligster FO BAYERN-SNUFF-Tabak! Ham fähige Schreiberlinge,die Minchner,wenn se auch ab 
Mucke stimmt ja! Ansonsten starke Nummer, bin wieder gern dabei, hoffe «s bleibt so, j$ und an zu elitär rüberkonmen,oder wie dat heißt! Und leider eben alles zu Munich-bezogen, |. 
nur ‘was weniger D-Punk bitte!Von der CD is gut USE TO ABUSE, SORTITS, #9 “mt Ihr nie aus euren Loch raus?! Sonst wieder ne geile Sache,dar Teil! ZOMBIE 
HANNA PUNK, SCATTERGUN, RECHARGE, EISENPIMMEL, SADO SLUTS ON {9 ?-S:Halt,so schnell gehts auch nicht, wäre unfair,alle %-Seiten-ASer länger zu besabbeln. 
SMACK, RIFF RANDALL u. BEZ PANIKE, wird auch wieder besser ac. E an a en an er Sich Maar eindeucig die ab 1 
3RD GENERATION NATION #11/ Die scheissen ihr Heft schneller raus, als die 4 lösung" der ncch friedl. 77er-Welle durch die harte früh-Ser-Front,so wies damls inı 
Kugeln liegen und da beschwert er sich noch über ıhre die Zuspätkommersi im jeder dt./europ. Stadt zu Gange war.Ab jetzt zählte mur noch Iro,Nieten,schocken wos nur | 
Vorwort, willste Akkord oder wat geht? Is das letzte Heft der neuerschienenen, das ich ging,Komasuff und v.a. Auf$ Maul ohne Ende,damals hatte noch jeder Schiß vorfi Punx,Skins, 
mitreinnahm, da ich für's I3RD GEN NAT immer alles wegsteil! Wieder Klasse Cover, | : Teds,Prolos,Hools,Bullen, jeder kreigte aufs Maul,da hatten die Punx noch nicht soh großes 
die D-GENERATION-Boys, denen auch gleich zu Beginn ‘ne Livestory gewidmet is +} Maul u. wenns drauf ankommt nix dahinter,wie die Kiddie-Iro-Schnorrer-Prolls heuer, 
“ne Fotodoppelseite. Wußte gar nıcht, daß die hier war. sonst wär ich auch hin, wenn | «im echt jeden Gig 2 ern können % wennde ihnen «ine | kaallze imes seflereg Eur. 
ich die „No lunch“ auch rucht als Überflieger bezeichne. O.k., wie immer coole! re = Be Nat are z war?!Außerdem gefällt mir a2 bayrische Schreibe super 
Kolumnen (cool die von Roman „Alte Männer Schläger“ Brot, Dan Crashed, Blank) , eben der gute Taste u. Mischung beih Revie«s,Klasseteil! So, jetzt Ende... 


Frank, Ralle „Meisterkoch“ (hab mıch bepısst) und dem Bobı. Dazu neben diesmal! 5 = h F 
oolerweise paar längeren Gıgstones und immer ınehr Reviews, Inns mıt A a el Hedermal, Kultcover : ze a I. et rer 
TURBONEGRO {RAlle wird nun auch zum schwulen Ssermann!), DROPKICK: “ komplett durch, sogar säntl. Reviews, News, Dates, Kleinanzeigen, Bekanntschaften(?!),alles 
MURPHY’S, dem Thomas Meinecke von FSK (sehr, sehr cooles Teil!\, USE TOr# ; 
ABUSE i{hey, wır warn erster, aber fauler) und dem Tom von RADIO BLAST alsı“ 
wieder sehr langes Live-Teil (auch schön). Yepp Sir, Punkrock-Lifestyle is angesagt! 
und dies is auch "ne Top-Nummer ohne Haken und Ösen. Diesmal leider kein !? 
Kochstudio und die Zinereviews gibz ab jetzt als ‘ne Art Kolimne, ähnl. ’ 
HULLABALLOO. Ach so, Zepp war in USA, POISON IVVY-Inü und die News 


werdne auch unmer mehr. Tu ma orden, aber zackich, Punkrockersack! ZOMBIE Köhrie(saugeil , vi 
SIARBIA #8 (45,4.-)/ Rainer Raffel, Mackeser. 39, S3119 Bomn/ Ersuml scheisse, daß [AA (inmernoch smpath. u. polit.).den kaharetristen nn m Sauscder (inneres), PIEDS- ! 
“chl keinen Bock auf Tausch mt mich habt, zumndest dauertes ewıg, an diese Issue ranzukem TERS(haja) u. LOS GUSANOS(eher Vorstellung). Ansonsten viele Kalumen noch wie die der 
„men (#7 bekam ich auch nie) und dann nichtmalh Review ıs doch auch shit, immerhin sarn” KPD/RZ-Berlin, Antifa Passau mal wieder RANTANPLAN(zut,aber typical) Aufklärung. über 
s incl. Porto 8.- Warensert u. ich leb vom Sozi, so übel «ar die #3 auch nicht, daß Ihr die armen HC-Pfannen ONE LIFE CREW u. Dr. Sigmund Freud (mean Oller war so ähnl.). UNIER- 
such gar nicht melden draucht. Naja. Jedenfalls is das hier wiedermal eins der mit Ab- GANGSKOMMANDO noch auf Tour(uninteressanterweise). Völlig neu aber das neue Magszin,nänl 
stand geilsten Zines, daß ich in die Wixgriffel beiam. Mic 107(!) Seiten AS komme. hier das PLASTIC GIRL,von Girls für Girls u. Boys! Hier labern sehr orollige(hähä) Punketten 
Aegreingegerengndg Aegreinanrensun enger l.zal göttliches Profi-Compi- über besuchte Gigs etc. ‚interviewen Leute wie die coole Altpunkerin Dada u. bewrten Bands 
gran Faser geht. nıcht, missen fie fette Anlage ham mit allem drum und dran, Neid! Dann (z.B. TURBO A.C.5) nach dem WBFskiaschbrettbeuchfaktor,von -10 bis 10! Wie wärs wenn Ihr 
is Mucke hier murfı sehr kleiner Anteil gewidmet, neist geht5 um den Lifestyle, wie die such einem TFsTittenfaktor unterzieht,hähähä. Jedenfails very sexistisch(?!) u. cool 
Yacher ihn verstehen, cool! Und der berührt, xlaro mit Abstrichen, auch meine Linie, von bin gespannt auf weiteres! Echt geile Issue,nur fällt auf,daß außer einmal TURBONEGRO 
| der gut. gemischten Mucke von STIPY über TERRORIZER zu SIAYER angefangen, trinken ohne u. dat vonnen Giris,keine Gigstories mehr drin sind,der Atakeks air einfach schon zum 


(v.a. kritisch) ‚open-minded zu sein,miese Abi-Feiern(nicht alle Porno-Fans sind Dumpfbak- 
ken,bist du verklemt?Es gibt hier auch nen Kult!) oder daß sich doch Bands etc. über 
miese Reviews ihres Krans aufregten,diese Wixer! Is schon gut, diese vielen Gedanken,aber 


denk ich auch öfters drüber nach.Was sich jetzt aber zu kritisch anhört,is nicht zu wild 
| gemeint,denn dat Heftsche spielt in meiner Liste ganz oben mit,gute Sache, feiner Kerl,so- 


sein.Die Klassenkampfwerbung is shit, 


© just Music,denn für MIOI definiert u. spiegelt sich dat meiste in der Mucke,is das 
tigste für MOI,mein Motor, 


‚ weit ich das beurteilen kann! Ach ja, 


| 


FR 


während bei allen andern 
Vettermirtschaft miles!" 


‚ur jedenfalls dat SIAY WILD,still uy Number One, ZUMRIE 


ellaft gedeutet wird,wird& bei der SOM- 


"getippt ,aime Kommentar , 


‚cool! Ach ja, 


rungenörgelt u. zweif: 


Gleich negativ fällt auf, daß der Herr Herbst außer Reviews u. Minivorwort,überhaupt nix 
gemacht hat,faule Sau! Absoluter Highlight is die Kolume vom Micha auf S.52,die mir bis 
paar Abstriche(Campino) vöölig ausser schwarzen Seele redet,prima! Sowie auch das 
hem Amsalt,wie man sich gegen Bullenschikane rechtl. wehren kann! Obergeil,wenn 
kurz,die Führerecke diesmal, so vonner Schreibe her. IntiS heuer mit RASTA KNAST 


kleine Aßwer is,hat nix mit Vettermwirtschaft zu tun! f 


Allerdinx gib diesual nicht soviel über Mucke,das Ding mit den om-thoughts greift auch 


ne Menge besuchter Gigs,decken den Mucketeil ab. Ach, 


‚untypischster Stay Wilder 


un. 


hat u. auf Crust steht 
Jeden das seine,steht vorne druff 


die auf THILE standen/stehen 


forstet er diesmal die Collection seiner Eltern! Der Rst eben persönl. Kolumen un alles 


beim Ingo heftig wm sich. Intis m. MIDDLE CLASS PIG RE. u. WISIMOPPER(hey, tiefgründige 
Intis sind ja gut,aber wern man gar nix über die Band erfährt is auch auch blöd,war too 
@ wögliche,die ich nicht ismer "blind unterschreiben" würde,aber sonst hinhauen,z.B. über 
2 To 


much gelaber!),mehr Reviews als sonst, (die zwar völlig eigenen coolen Stil hau,aber z.T. 


zu gefällig sind,grad bei Pranppaketen,kann nicht so recht glauben, daß Du all die komischen 


Sachen echt so geil findest!) u. 


Hauereien-Jagd, Gigs aller Arten, trotzdem «as inner Rübe ham u.v.a. schter Hass auf al- die EP von 4 PRIMILLE abfeiert,sogar innen Charts sindse, obwohl da der Grüner von ehem, 

SIÜRKRAFT mitspielt.Xlar,auch der kann sich ändern(was ich auch nicht unterstellen will, 
trotzdem nicht so recht glaub), aber er scheißt ja auch alle wegen z.B. THILE an! Nun 
air ıst& juck,da man dem Frank sicher blind überh Weg laufen kann,wprde ihn gar mal gerne 
kennenlernen,ich mein ja bloß, meckern rules! Ach ja, u. fette Werbung v. DRITTE WAHL, 


© in der Rubrik "Bad Tadf&-auf der Suche nach den schlechtesten Platten aller Zeiten” durch- 


ne gelungene Issue dieses syupath. 


gut wie gar nicht mit, die Palitik fordert wohl Tribute, so blieb das meiste an Ninch 
77" ‚Roland,Schorsch u. Meia hängen, die sehr schreibwitig agieren u. mir auch voll zu- 


ven mit Xenntnissen der Faschoszene (von Vince Lombardi, Funny x n z 
Sounds, über XDF,ENDSTUFE- u. SKREWIRIVER-Songzitaten (Mola wide ich diesen Song auch!) 4 die Ihr dochmal geoutet u. fertiggemacht habt, weil se mith ONWKEIZ spielten! Kamsch, 
auch hier gilt wohl Feindsender hören u. kennen! Dazu platzt alles vor kultigsten Fotos sonst aber jute Ausgabe, sogar die CD hat paar gute Titel. ZOMBIE 


nn nn en — > ü 

& #31/ Ersumal cooles Cover,wenn auch die s/w besser kamen. Dann Glückwunsch zu eurem 
supergeilen Sampier(ne, die CD-Beilage mein ich nicht, aber da sind auch paar Hits druff). 
Liegt ja z.Zt. ziemi. auf zeim musikal. Horizont,wenn auch komisch, bis vor kurzem gabs 
keine Inti5 mit all den coolen Garage-Bands etc., fadt nur HC u. Zeux mit dem ich nacht 
so klar kam. Diesmal hab” ich einfach den kompletten(!) 130-Seiten-Schmoker mir reingezo- 
gen,no joke! Neben Zillionen von Reviews aller Sperten(v.a. TKS Filmu. Comic-Reviews 
lieb ich,aber schau Dir endl. mal "The ebola syndrome” an, Anthony Wong is fuckin” Hong- 

N ME ea ! i i b: Intis mit \ 

> ehe 
("),über ROCK NORD Bescheid gestossen, Intis m. ANGRY \ERIS Skandinavien), ABBERWUCKYmag ich) PEEIHES,MIFF POTTER(sagen was ich denkel),dem Kult- 


absolute Krönung Schlußf 4 2 Trashfilmer McCarthy(Kulttip!),DISCHORD REC, REFUSED,MID YOUIH CRISIS, TERRORGRUPPE(gähn), 
> IX!)-Seirige,sicklayoutere, willig iultkapurze Story, wmfas- | KLTURDERADENZ,CREAT UWASHED.SOOCH FOOOH REC. u. den Vachern der Gorr-Cartoon-Serie 
U 22 ae Menschenkenntnis- u. Verachtung der Macher zeigt, d REN & STIMPY(dafür Liebe ich Zuch!). Ansonsten dieml THE JAM-Scory‚Szeneberichte Neusee- 
Ken, indes jun wien ge ae aber 00 much, unbedingt seiber | uni u. Australien (beide supergeil),im Blindate heuer ZISENPIMEL(wiczischkeit kennt: 
a ahın BE ie A Te keine Grenzen) Stefan Moutty reisst kurz cool die Story des Neo-Garagepunkbomms an,Politik 
.. _ Pe ii Schrottheft verreckt „nähahä! NOW zer gut!) u. über die etablierte Faschozeitung "Junge Frei- 
: ir hi .a. reinläuft,is,daß die “edels hier nicht alles so bimäugig wie heit". Gut finde ich hier, das noch viele Gigs bequatscht werden u. solange es noch im 
nei sehr chi ohne Gnade u. Schiß als Faschos geoutet zu wer- X Tippfehler gibt,is noch nix verloren.Tons Gigium ruit türlich.Sonst halt die übl. Rubri- 
den,anprangern,datte heuer als Punk u.ä. dauernd Ärger mit Außengeländergangs(Kultwort!) ken: Z.T. echt gute Vorwärter,Leserpostiman,habt Ihr z.T. dämliche Leser,wenn anderes ' 
u nz .. ’ i auch wieder stimmt ,Kochtips,Tonks Klassikbude(Du spinnst einfach!),Z.E.N. ‚Casıs Gesabbei 
u. die immer geilen News.Weiß auch nicht,was immer viele ham,denens polit. nicht innen 
Kram passt oder$ sei zu trocken u. fachbezogen, für mich jedenfalls unverzichtbar u. Pfli- ı 
chr,diesmal gibz no Kritikensätze,is halt nerhf Magazin. ZOEIE  __enuunmunsigin u =" 
WILD JANE #5(A4,2,50.-)/Grad noch hier reingerutscht.Auch schon die #5 flotten Chucks, härte 4 
aber gern noch die mır fehlenden 1,2 &,die ich irgendwie verpasst hab.Egel,ersmal Rult- 


+21 


#29 Deftige Kolunnen, triefend vor Suff & Vio 


| 
i 
} 
: 
aa 


Reviews,Gigbssuchen, dem munkelnden Mob etc., Interviess 


1uAS(Heather on phone), THE BRUISERS(geil) ‚etwas verkürzte,da Tape-Infälle 
' u. HEIIACPTERS(schrecklich der Rummel um die Shit-Canbo!) ‚Sponti-Lati 
ws eins mit der christl.(!)Punkband THE ABSORBED(cool operminded! Ju. noch 


mt Prolls,Psewiofaschos etc.,sondern eher noch Arger mıt Chabbo/Faschotürken/ Russen Arab- 
usw.-Gangs hast,die ner alle verzweifelt einen auf NY machen, wenn du denen klar auchst, 
daß du eigentl. für ihr REcht hier zubleiben kämpfst u. eincritts,kriegste eher noch Prügel 
von den Deppen,also no mercy with NONE! Als Xronung sind hier noch 2 der obersten Bal 

im Vorstand der ortsansässigen Reps!Also,lahrpunx rule!!!"wWe figit to Live,we live to x 
fight..."Punkestes Heft dieses Saftladss... Ben Cover'Sehr hübsch u. it wel Liebe aufgsmachtes Zine der 3 Oldie-Güren,jeren laste such 
nn a TAT AT aa aan ment 1 5 EHEN] m pas = © ae so zieml. im Feld zw. RD EN MT u.(v.a. }USELESS FARLYRIPES bewegt.Schün u verschwender . 
SUUGE FM ZD e B = „2. 1ETE Tabg, 2 zur ; gelayoutet m. zeils großer Schrift,was Spaß macht zu iesen,mcht allzu dick u. auch Jank 


) ‚Ekelporno-Review( I), Beauty-Fest-Visit, viele Candx(cool mehr) ‚Vorstellung 


ve(psast nicht hierher), ewige Contimwe des King Kranz-Romans u. ner Menge 
: Kolumen div. Leute,wobei diesmal was durcheinanderkopiert wurde.Zun Rest 


Ö 
w 


S(?t),Ginger outet sich wieder als Clowesu vom Dienst ‚selbst hier schon 


i wie Tonnen v. 


(M,3.-)/Frstmal neuss Outfit:Statt auf Toilertenpapier mun auf schönem 


&%-lapier,kamm geiler.Dsn wurde nochnals fett am Layout gebsstelt u, das sieht mır ; 
‚hat Stay Wild-Festival,Tramer un RIQINS u. MALLERMAN 77,geiler Ni-Reisebe- 


au, ch punkiger! Auch diesmml,gaz logisch,ne überzeugende Ausgabe, Neben | 


A Ärtverwandtes „ine aus >verige ın angi. zewritet.öenr werses,arol. Layout. Typacai wel En yaskinm Senrisitie (Ta. Raisiiue.j : | 
S S 2 e - " r- 
ee urch.Highlisht für mn as nerte Inti meh (ROOVIE HOLLIES.KEitere abe = = 


over Musıic-oniy logo,erinnert mch ans \SELESSS ZARLIR 
en 


evrıs,zibz iier aber sonst ÜR \ er zius nei Arımrum) „ROBIN Skandi-issrouc-tivpe nervt 0 Langsam 


il 


zenr 30 Tunnv -mmen.Änsonsten Zie "79. JigS & reviews ın eben mBLST 
Ar FRONT Zur que 


BITOAn, uch TE, I 790. _ 22353. =, = > 2 = 


ce Dei 


ARE 4 AME 


1. TURBONERÜ Welche zan ınorı „u. 
innen USA u.her kultigen Sasteiseite,rult'Tja,mar Sarmlos,da man =ner „itestyie 


" aber äußerst smpath. PunkRÜCk-Hefterl,daß sich lockerflockig liest.Schad: ab so werng 4 
Girls (fähige) Zines auffe Reihe kriegen. . .ZIMBIE Be  \ - mr 


Stay Wild 


sich ji 


aan 


PRIDE #7 (Din A 5, 52 Seiten, 3,50 DM, Mark Lorenz, Weimbergstr.2a, 39106 
Magdeburg) Das Zine des Band-Worm Labels bietet dieses mal dem Leser 


Interviews mit den Lokalmatadoren, Bruisers, Daily Terror, Boots & Braces, 
Agnastie Front und anderen.... Konzert-Berichte gibt's von Splodgenessabounds, 
F.B.1., Oi!-Melz, Mr. Review, einem Schlachtrufe BRD Tour Konzert & vielen 
anderen! Zudem wird Werbung für die APPD gemacht und etliche Tonträger 
und Fanzines besprochen. Alles in allem ein wirklich lesenswertes Heft! Für 
Punks & Skins gleichermaßen...! PUSH 


SCUMFUCK # 37 (DinA 5, 72 Seiten, 2,50 DM bei Scumfuck, Postfach 100 709, 


46527 Dinslaken) Der olle Willi Wuchergibt in dieser Ausgabe seinen Rücktritt 
aus der Fanzinewelt bekannt!! Das Scumfuck gibt's dann noch bis zur # 40. Dann 
ist Schluß! Aber jetzzt trotzdem zum Inhalt dieser Ausgabe: Zu lesen gibt's 'n 
Tourbericht von Boots & Braces. Liveberichte bekommt man von Ultima Thule, 
Cock Sparrer, Pöbel & Gesocks, Business, Kassierer, Holidays in the Sun u. a. zu 
lesen. Interviewt wurden dieses mal die Oil-Genz & Knochenfabrik. Zudem 
wurde die Plastic Bomb Party (!) besucht und ein Mallorca Urlaubsbericht muß 
man auch noch lesen. Wie immer besonders schön sind die Wucher News...! 
Ziemlich arm fand ich manche Reviews! Man könnte sich schon die „Mühe“ 
machen, das ein oder andere Fanzine auch wirklich zzu lesen! Und auch bei 
machen Plattenreviews könnte man ein bischen Aussagekräftiger sein! (Hallo 
Tanne! Ich habe Euch „mein“ Toilet Rock # 3 bestimmt nicht geschickt, da ich 
bei dieser Ausgabe KEIN einzziges Wort mitgeschrieben habe...) Trotzzdm ist 
das Scumfuck wie immer sehr lesenswert und eines der besten Zines 
Deutschlands!! PUSH 


HULLABALLOO ## 20 (DinA 5, 2,50 DM, Tom Tonk, Stettiner Str.15, 47269 


Duisburg) Die neue Ausgabe vom Herrn Tonk kommt wie immer sehr 
sympathisch daher, und bietet von der ersten bis zur letzen Seite Lesespaß 
pur!!!Neben huldigungen an die Cheeks, Vicky Leandros (!!!) und die Gee 
Strings, bekommt man noch massig von Steaknife, Eric J. President (von den 
genialen Sonic Dolls) und dem Sigi Pop (alle 3 = Interview) zu lesen. Ebenfalls 
kult sind Tom's Kollumnen zz.b.: „Wie man einen Fanzinemacher beleidigt“ 
(sagt wohl alles...), die Review-Preisliste und einfach alle sonstigen Artikel! Zu 
dem ganzen kommen unzählige Reviews im typischen Tonk'schen Schreibstil. das 
ist 'ne Pflichtiektüre!!! PUSH 


DER RIPPER # 5 (DinAS, 3,50DM) Bei diesem Heft handelt es sich um ein 


Skinzine aus der „rechten Ecke“! Obwohl der Scheibstil des Herausgebers sehr 
gut zu lesen ist, kann ich mit Interviews von Bands wie „Doitsche Patrioten* usw. 
‚ Konzertberichten von „Chaoskrieger“ und „Noie Werte“ + Hooligähnscheiße 
nichts anfangen!!! Einzig und allein gibt's 'nen Pluspunkt für die Horror- bzw. 
Splatterfilm und Pornofilmberichte. PUSH 


PRF #5 (DinA 5, 72 Seiten, 2,50 DM, Micky Seifert, Basler Str. 64, 79100 


Freiburg) Die #5 des Punkrockfanzines ist bisher wohl die beste & dickste 
Ausgabe! Aber Steigerbar ist das Heftchen vom Micky immernoch...! Hoffen wir 
also das beste zur # 6...! Aber nun zum wirklich guten Inhalt ! Interviewt wurden 
Terrorgruppe (lang+gut), The Lennons (Yeah!!), Gang Green und die Rüpelz! 
Live & Loud war man zb. bei Elvez, Bad Manners, daily Terror, Neurotic 
Arseholes, One way System und vielen anderen. Alles in allem ein wirklich gutes 
(und bisher das beste PRF!) und gut zu lesendes Fanzine.. PUSH 


PUNKERKNACKER #2 (DinA 5, 64 Seiten, 1 DM, Stefan Uhl, Am Berg 4 78056 
VS- Weigheim) Wenn man mal von dem dämlichen Namen absieht, hat man 
hier 'n gutes Machwerk von 2 Jungpunks (?) ergattert. Neben Interviews mit 
Terrorgruppe, Hans Söllner, Kassierer und WSK (das Inti ist Scheiße!), ein paar 
Konzertberichten ( Ramones, Riff Randle, ...), bekommt man massig Kolumnen 
und anderen Kram zu lesen. Zum Beispiel was von der „Grünen Hilfe* (das es 
sowas überhaupt gibt...), damit die armen Kiffer wissen, was die Cops mit Ihnen 
machen dürfen, oder auch nicht! Gut ist auch die Fortsetzungs-Punkrock- 
Fickgeschichte, sowie die Interaktive Punkrock-Story zum selber spielen!!! Uud 
bei diesem Preis kann man eh nichts falsch machen! Also kaufen!!! PUSH 


SCUMFUCK # 38 64 Seite 5 Ss ck h 
100 709, 46527 Dinslaken) Gleich hier kann sich die Leserschaft 
des Scumfuck's wieder beruhigen, denn eben dieses so geliebte, 
oder auch gehaßte Heft wird es weiterhin noch geben, da der 
Collaps (seines Zeichens Drummer von Pöbel & Gesocks) ab der # 
41 den Chefposten dieser Gazette übernehmen wirdii! Auch Wili 
wird ab und zu noch was schreiben...! Warten wir's einfach mal 
abil! Lustig finde ich, daß der Zoni sich über die Reviews in 
anderen Heften beschwert (von wegen zu stumpfsinnig) und ich 
das selbe auch genan über das Scumfuck gemacht habei (Siehe 
Scumfuck Review # 37) So, nun aber zum Inhalt: Interviews 
wurden mit den göttlichen ARSCHGEFICKTEN GUMMIZOFEN und 
Loikemie gemacht. Dazu kommen etliche Konzertberichte (um ein 
paar zu nennen: Rascals % Tin Soldiers, Ulla Geiger (!), Verlorene 
Jungs, Dolly D., Ruhrpottkanaken/Lokalmatadore, Oi-Genz, 
Springtoifel & etliche mehr...) und Vorstellungen der Scumfuck- 
Mitschreiberlinge „Buddy Bizarr“ (Kult) und „Dizi“! Wie Üblich 
sind dann noch die Wucher News und andere Schoten zu lesen. 
Ist, wie Ihr eh wißt Pflichtlektürel! Also kaufen und nicht alle 
Kohle versaufeni!! PUSH 


UNITED KIDS # 2 (DinA 5, 68 Seiten, 3 DM, Frank Silze, 


Mühlenweg 5, 56858 Blankenrath) Es ist schon 'ne ganze weile 


her als ich dieses Heft gelesen habe. Aber eins weiß ich noch ganz 
Sicher: Es ist absolut super und wie der Name schon sagt für 
Punks und Skins gleichermaßen lesenswert, da die Typen 
anscheinend echt korrekt unterwegs sind! Aber nun geh ich gleich 
über zum Inhalt, will ich eh nich mehr weiß was sonst noch drinne 
stand...!? Kolumnen ohne ende [aber alle gut!), etliche Reviews, 
News, Interviews mit den Punkroibern und The Mob, dazu 
unzählige Konzertberichte mit z.B.: Volxsturm, Scharmützel, 
Springtoifel, A.C.K., Fuckin’Faces, Rüpelz, Verlorene Jungs, 
Swoons, Lost Lyrics und, und, und....! Kult ist auch die Story über 
den Schinderhannes! Dieses Heft ist eines der besten, die ich in 
letzter Zeit in meinen verwichsten Pfoten gehalten habe! Also gilt 
hier für Euch: Kaufpflichtil! PUSH 


SCHRUMPELSTECHER # 2 (DinA 5, 48 Seiten, 2 DM, JoJo 


Schlenker, Ritterstr.8, 79346 Endingen) Leider ist auch der 2te 
Schrumpelstecher viel zu kurz und in absolut schlechter 


Kopierqualität, so daß man von den Bildern nichts erkennt (außer 
man kennt die Leute die drauf sind...)!! Inhaltlich bekommt man 
Interviews mit „Virage Dangereux“, „Korrupt“, dem Tom vom 
„Flight 13“ - Label/Mailorder & und einer Band die es nun 
wirklich verdient hat Interviewt zu werden, nämlich „JACUTIN* 
hehehel! Natürlich wurden auch Konzerte besucht! Die „Misfits“, 
„Blister“, „Easter Ska Jam“ unter anderem mit dem Godfather of 
Ska: „Laurel Aitken“, „Public Toys“, „Lombego Surfers“ und die 
„Bex Bier Boils“!! Dazu kommen die üblichen Reviews und 'n 
Rätsel. Das ganze ist, oder besser gesagt muß sich noch deutlich 
steigern....!!! Aber da 2 Maak ja nicht die Welt sind, könnt Ihr das 
Heft ruhig mal bestellen!!! PUSH 


£ 


PLASTIC BOMB # 21 (DinA 4, 132 Seiten, 5 Mark, Michael Will, 
Forststr.71, 47055 Duisburg) Da dieses Heft nun schon etwas 


veraltet ist, und es ewig her ist als ich das Dingens gelesen habe, 
mach ich jetzt einfach mal 'ne kurze (?) Inhaltsangabei! 
„Terrorgruppe“ in Amerika, Inti’s mit „Cramps“, „Kangaroo Rec.“, 
„External Menace“, „Forced to Decay“, etliche Konzertberichte 
und Stories über Länder wie Finnland etc.! "Nen 
Baffdecks/Recharge Tourbericht und natürlich wieder tausende 
Reviews und andere Schoten! Dazu kommt natürlich noch die 
Gratis-CD, aber auf sowas kann man ja eh Scheißen!!! Wie ich 
finde, ist das Plastic Bomb immer lesenswert. Also tut mal 
bestellen... PUSH : 


SCUMFUCK # 39 (DinA 5, 68 Seiten, 2,50 DM, Scumfuck PSF_ 100 
709, 46527 Dinslaken) Yeah! Das Scumfuck ist jetzt offiziell 
Staatsfeindlichli! Allein der Anfang (spich Vorwort) ist schonmal 
Kult. Der Plastic Bomb - Scumfuck Krieg geht weiter und artet 
immer mehr aus! Hate %& war! So muß das sein. Hahalll Gleich 
danach geht 's weiter mit "nem Brief, den ‘ne Mutter einem 
Scumfucker schrieb. Ich lach mich tot... Kult! Inhaltlich wird 
diesesmal ziemlich viel Matal-Mucke geboten (Status Quo, Tom 
Angelripper, MOTÖRHEAD, usw. Konzertberichte), da der Dizi zu 
dieser Ausgabe sehr viel Beigetragen hat. Ansonsten gibt's 
Interviews von den Rascals und den Panzerknackern aus Wien, 
sowie 'n Berlin-Reisebericht vom Willi, die Storry zu Willi’s 
Geburtstagsfeier von 'nem neuen Scumfuck-Schreiberling und 
dessen Vorstellung. Dazu kommt noch „Buddy Bizarr vs. Pro 
Sieben“ (mach weiter so...find ich gut!), Kollumnen vom Collaps 
und dem Zoni und natrlich wieder tausende Reviews und die 
Wucher News! Ist wie immer Pflichtlektüre. PUSH 


Das 


25 2I,- Alotz 
eses Heft ist schon 
ziemlich alt, aber so geil und ungewöhnlich, daß es einfach 
besprochen werden mußil!l Der Macher des Zines ist ein absoluter 
Splatter- und Horrorfilm- Freaki! Also werden hier einem viele 
Berichte über alte Streifen vorgelegt, die man einfach kennen 
muß! Besonders kultig ist die Geschichte von GAMERAI Das ist 
eine Art Kröte/Echse die wie Godzilla alles niedermetzelt, was 
Ihm zwischen die Füße kommt! Vorstellungen über alte Kult- 
Regiseure sind natürlich auch mit von der Partiel Außerdem sind 
extrem ausführliche Interviews mit Bands wie: Rocket from the 
Crypt, The Devil in miss Jones, Boxhamsters, Rhythm Pigs, Jeff 
Dahl zu bestaunen. Das beste aber ist das Misfits Interview. Eben 
diese zieren auch das wunderschöne Cover! Schreibt den Alex mal 
an und fragt nach der neuesten Ausgabe. Es lohnt sichl 

Versprochenil! PUSH 


PUSH 


.„aur noch kultigli! Alles in allem, ist es 


daß man dieses Stück Scumpunk-Kultur-Video 


unbedingt haben muß. Buy or Dielll 


\ 


letzte Interview, das G.G. vor seinem Tod gegeben hat! Und das in 
einer Talkshow a’ la „Vera am Mittag“!l! Und das ganze in bester 


totale Überhammer dieses Videos kommt aber erst noch... 


Qualität und voller Länge. 


so göttlich, 


SABBEL # 7 {DinA 5, 40 Seiten, 2 DM, Ingo Rohrer, Brunnacker 5, 
77716 Hofstetten) Das SABBEL ist eh inzwischen 'n Kultzine 


geworden wie Ihr wissen solltet....!i! Allein seine Schoten die er 
abläßt sind den kauf des heftchens wert! Ich sag nur: 1 Mann- 
Demol! Nur weil der Gemeinderat seines Heimatstädtchens 'n 
Plenum wegen der vielen Hundeköttel auf den Gehwegen 
einberufen hat! Wenn Du das wirklich gemacht hast.....KULT 
OHNE ENDE! Außer seinen etlichen Kolumnen gibt es auch noch 
Interviews mit Middle Class Pig Records & Wishmopper zu lesen. 
Natürlich wurden auch etliche Konzerte besucht. Ein paar 
Beispiele gefällig? Riff Randell, Neurotic Arseholes, G.B.H., 
Rawside, Vanished, Misfits... Dazu kommen wie üblich noch viele 
Reviews. Also Leute, glaubt mir! Das Sabbel ist KULT!!! Also 
bestellt mal fleißig... PUSH 


Video {O id 


G.G. &T 2 sh, B & Fiuids Video 
{FLOP) Yeahl Absolut Kult! Dieses Video ist total professionell 
aufgemacht. Das heißt: Die Hülle ist in Vollfarbe und zeigt uns 
gleich 2 coole Pictures vom ollen Scumfucker G.G.! Die 
Aufnahmen sind durchweg in Farbe und in bester Qualität!!! Am 
Anfang bekommt Ihr | oder besser gesagt ich, hehehell), die „T.V. - 
Six - News“ mit G.G. zu sehen. Danach geht's weiter mit Live- 
Songs, wie „Expose yourself to kids“, „Bite it you Scum“, „Gypsy 
Motherfucker“, „I wanna fuck myself“, sowie Backstage- 
Aufnahmen & Interviewsill Als letztes bekommt man ein ganz 
besonderes Schmankerl gebotenililll! „Kill the Police“ als Video- 
Clip! Einfach göttlich! Ich könnte jetzt grad Anfangen zu Töten, 
Wichsen oder auch heulen, weil ich Mr. Allin nie Live erleben 
durfte.... Also Folks, wenn Ihr die Chance habt, dieses Video zu 
ergattern, KAUFT ES, um jeden Preisill PUSH 


„Kill the Police“ ist hier auch noch draufl Der 


Gegensatz zum anderen, leider nicht im Volfarbcover und auch 
qualitativ nicht ganz so gut daherkommt. Dafür kriegt man hier 
geile und rare Videoclips zu sehenl! Zum Bleistift: „Live fast, Die 
fast“ von "80(l), „Violeuce Now“ von "92, zwei Art-Clips und ein 
privates Videoclip von „I wanna fuck your Playdoll“ill Also 


ziemlich alte & kultige Aufnahmen von unserem Scumdaddy! Und 


& 
Der Olli beschert uns gleich noch 'n zweites G.G. - Video, das im 


der Video Clip zu 
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SPLATTER CORNER 


eerrartn 
| Ay a6. 2 IN UEAyE N 
Howdy ihr Goregeilen Dreckschweine.Heute möchte ich mich der schändlich vernachlässigten Grupps #: 
der Videogames zuwenden.und fangen wir auch gleich an mit dem wohl Besten Vertreter dieser Gattung 
: RESIDENT _EVIL (Directors Cut) 
Boy Oh Boy was für ein Geiles Game.Bei diesem Splatter Horror Action Adventure ‚geht es ähnlich wie 
in Romero' s Zombie Triology um eine Gegend,Racoon City,die von Untoten überflutet ist. Am Anfang 
des Spiels hat man die Wahl aus zwei C harakteren:Chris Redfield.der etwas Zähe Typ dafür aber auch 
eindeutig der Dämlichere der dazu auch nur vier Gegenstände mitsichführen kann.Und Jill Valentine 
die zwar von schwächlicher Konstitution dafür aber wenigstens mit einem Dietrich umgehen und sechs 
Sachen mitsichnehmen kann.Zum Spiel ‚Wissenschaftler haben im Auftrag der Regierung den sogenn- 
anten Tyrant-Virus entwickeilt der Tote zum Leben erweckt oder auch lebewesen Muttieren lässt. c 
Es kommt wie es kommen muß.der T-Virus gerät ausser kontrolle und die ganze Gegend ist Verseucht. 
Ziel ist es nun die Befallenen Untoten wozu auch Tiere ‚Pflanzen und Insekten ‚zählen zu elliminieren 
und das Forschungslabor,übrigens ein Rießiges Anwesen im Stiel von Schloss Dracula,in die Luft zu 
jagen.Doch bevor es soweit ist müssen erst noch einige Rätsel gecknakt und massig Zombies und ——. 
anderes Gesummse erledigt werden.Die Rätsel sind dabei durchweg Logisch und der Story entsprechend? 
aufgebaut.Die Grafick des Games ist Exellent und sehr Detailiert ‚die Zombies sind in bester Fulci „& . 
mannier Animiert (Yeuch) es ist einfach Grosartig einem Zombel aus nächster Nähe in den Kopf zu 
ballern und selbigen zerplatzen zu Sehen.Den ausgewählten Protagonisten hat man immer voll im Bil 
was die Steuerung etwas gewöhnungsbedürftig macht. Aber mit etwas training möchte man dieses 
Konzept nicht mehr missen.Die sich frei bewegende Kammera setzt den Charakter immer ins rechte licht 
was dann das ganze Geschehen auch eher als einen Film wirken lässt der es auch für blose Zuschauer 
nie langweilig werden lässt.Unterstrichen wird die Morbide Atmosphäre von einem Genialen Soundtrack 
der einen Dario Argento vor Neid erblassen lässt. Am besten sind die eingebauten Schockmomente wenn 
Z.B.ein Mutierter Zombie-Köter plötzlich durch die Scheibe sprinngt und einen sofort Attackiert,wem | X 
da nicht das Joypad.aus der Hand fällt ist kein Mensch aus Fleisch und Biut.Einen würdigen Nachfolger] 
Resident Evil 2 gibt es auch schon.mehr dazu im nächsten Hef. E74 
| FAZIT : Get it now sucker before it gets you 11!!! nv e 
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Unblutig aber nichtsdestotrotz Saubrutales Game aus meiner Top 10: \7 - 


freunden . Get this nast 
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en wurden , 
Devinitiv der 


„MM Und gleich noch eins zwar etwas 
'; FIGHTING FORCE: c= 
Ist eine mischung aus Action und Beatem Up.Und was für eines.man hat die Wahl aus vier Ultra brutalen R 
Schlägern, wobei zwei davon in Lack und Leder gekleidete Spitzeuweiber sind (Yummie).Ziel des Spiels % 
ist es eine Terroristen Gang auszuschalten, was aber irgendwie nebensäch.ich ist.Hauptsächlich ist man c 
damit beschäftigt die mannigfachen Gegner weichzukloppen.darunter sind auch Punks mit Ihro und so £ 
aber auch Penner und Typen in Schwarzen Anzügen a'!a Man in Black. Was dieses Game so heraus- „W555 
ragend macht ist die möglichkeit alles und jeden Kapputtzudreschen und Derer sind es Reichlich wie ®4 
Colaautomaten.Büroeinrichtungen. U-Bahnstationen.Kaufhauseinrichtungen usw.und man kann alles 
aber auch einfach alles was so rummliegt als Watfe einsetzen kann als da wären von den Gegnern fallen- 
gelassene Karren ‚Heizkörper und deren Rohre,Basebailschläger,Standaschenbecher uvm.Dazu hat — 
jeder der Kämpfer natürlich auch noch ein ansehnliches Repenoire an Schlägen ‚Tritten und sogennanten 
Special Moves.Was die abgedrehte Klopperei zu einem wahren Vergnügen werden lässt. 5 
FAZIT : Destructo Pur. Wer Frust und Ärger mal hinter sich lassen will kann sich hier abreagieren 
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Und noch Eins zwar eher Funny aber trotzdem Gorie like Hell: 
METALL SLUG : 

Gniales sickes Jump n Run wie es wohl nur aus Nippon kommen kann.Ein in Kauddeliger Comic- 
Graphik gehaltenes (sieht aus wie die alten Sturmtruppen-comics) Ballerspiel das mit einigen Brutali- 
täten aufwarten kann.Z.B. Gegner mit dem Flammenwerfer abfackelln oder im Nahkampf die Kehle 
aufschlitzen.Der Rote Lebenssaft fliest also reichlich in diesem sehr Kurzweiligen Game der etwas 
anderen Art. FAZIT : Krudes Kriegsspiel mit Kauddelambiente.Oh Yeah !!!! gr 
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Nun zu einer anderen Spielegattung meinem Lieblingsgenre den Lightgun Shootern : ; 
JUDGE_DREDD: e 
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\Wem schon der Film und die Comics gefallen haben der wird dieses Game Lieben.Als Dredd erhällt : 
man den Auftrag den Abtrünnigen Richter Bean dingfest zu machen ‚was in eindrücklichen FMV 
Filmchen geschildert wird. Also zieht man los duch die großartig Animierte Stadt (übrigens von 
Silicon Graphiks gemmacht die auch für den Film verantwortlich waren, was man auch deutlich 

sieht) um allerhand Unhoide aus dem Verkehr zu ziehen bzw. abzuballern.Die super Graphik und 
der Straigte Handlungsablauf fesseln einem bis zum Schluss an den Bildschirm bis man den Fiesen 
Bean endlich erledigt hat.Ein Cooles Feature des games ist das man zwei Guns gleichzeitig an- b 


schliesen kann und so aus vollen Rohren ballern kann.Aber Vorsicht Unschuldige umzunieten gibt 
Punktabzug. - 


FAZIT : Fulminante Action Gülle nicht nur für Dredd Fans. !! 
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FAZIT : Over the Top 


"EBOLA_SYNDROME 


Nun zu dem mit Abstand besten Vertreter des Genres ‚obwohl das unfreiwillig Komische Intro 1 
wohl erwas anderes vermuten lässt..Man schlüpft in die Rolle der <in Mann Annee Rex Miller 
(kommt irgendwie G.G. mäsig „one man army baby“) und soll die Tochter eines Staatschefs,die 
von Terroristen gefangengehalten w ird .befreien.Das Geniale an diesem Shooter ist die Treffsich 
erheit der Gun.wobei es einen Unterschied macht ob man den Gegnern direkt in den Kopf oder / 
aur in Arm oder Bein schiest.Leider giebt es keine Gore Effeckte zu bewundern und die Leichen 
\ösen sich auch in Luft auf .dafür giebt es aber keine Unschuidigen auf die man Achten muß (was 
in Anbetracht des Zeitlimits auch unträglich wäre).Ein weiteres Highlieht steilt die möglichkeit dar 
während des Schusswechsels in Deckung zu gehen was durch einen Actionsknopf an der Gun aus- 
selöst wird.Und so in der Form wohl bissher einmalig im Shooter Universum ist (warum eigentlich) 
Als Bonus bietet das Spiel noch eine Special Mission die am Automatenvorbild nicht enthallten 
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Cooler Trash Shooter an den sich wohl nur noch Diejenigen erinnern ‚die so wie ich schon seit 20 
Jahren in Spielhallen umhertingeln.In diesem game muß man sich gegen Zombies und anderes 
Monstergesummse zur wehr setzen.Sehr schön hierbei wie es die Typen in Tausend Fetzen zerreist. 
Ansonsten hat das Game nix zu bieten auser grottenschiechter Graphik und ne menge Fun ‚also 
4 eigentlich nur Nostalgikern und Destructo Freaks zu emptehlen. TEE 
FAZIT : Oller aber Trotzdem gutes Nannonenfutter '''! = ; RB 
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Leider hatte Jonni nicht mehr soviel Zeit, mehr über THE EBOLA SYNDROME zu writen, aber nur eins: holt euch diesen sicksten Movie of x 
all! Is nicht so sehr der mords Splatter- Shocker, da einiges nur angedeutet is, aber hier geht 's eh eher um die absolut sicke Story und die 
Kultcharaktere, egal. Über STREET TRASH braucht man normalerweise auch nix mehr tippen, da jeder, der auch nur entfernt Splatter, Gore 
and Violence vergöttert, diesen Film schon seit vielen Jahren kennt und liebt. Aber hier gibz trotzdem 'n neuen Aspekt, denn erstmals kommt der 
Film mit deutschen Untertiteln!!! Und hellerem Bild als die US/NL- Fassung! Dazu auch mit großer Verleih- Box und als totalen Kaufanreiz 

solls hier laut Werbung die Uncut- Version geben, also länger als die andern Fassungen! Wat soll ich jetzt noch über die Story erzählen? Der 
Film gehört ebenfalls wie BAD TASTE in die Kategorie der Splatter- Satiren, also ‘ne Mischung aus Monty Python- Sickem Humor und k 
Homemade Splatter 'n ” Goreeffects der härtesten Klasse! Auff ‘nem alten Schrottplatz in NY regiert und haust 'ne Terrorbande alter, a 
abgesoffener Psycho- Penner mit Vietnam- Traumas etc. Einer der Freaks geht innen Suff- Store und klaut dort 'ne Flasche vonnem neuen Zeux,%g 
Viper. Er säuft ‘s genüsslich und plötzlich zerläuft er in endlos geilen Effekten auffem Scheißhaus, ekligster Kult! Ansonsten gelangt dass Zeux 

gen Schluß halt in Umlauf und ‘s gibt Eiter- Melting- Fun pur! Dazwischen halt die Story vonnem abgefuckten Penner, der die kränksten Sachen 
erlebt, inkl. rape, Nekrophilie, total violence aber v.a. kultigstem, abgedrehtestem Humor, derbster Sprache etc. Wer ihn noch nicht kennt, soll 
mal bei Videodrom für ich glaub’ so 60.- ordern. Für alle die ihn schon kennen: is zum größten Teil schon gut übersetzt, aber manchmal auch \ 
nicht so toll, but who cares. Ob ’s jetzt so Uncut is, bezweifle ich aber mal, denn in so vielen Szenen isser nicht länger, meist nur Sekundenteile, 
aber für alle Fans, hat mir Jonni 'ne Schnitt- Liste rausgeschrieben, die ich aber leider nicht mehr find, ich Depp, auf’ jeden gibz 'ne coole 
Titten- rippin’ Scene, die viel länger is, ebenso die Scene, wo sie mit dem einen sein Schwanz Football spielen, also, get this ultimate melting” 
movie, bite it you scum! ZOMBIE 


ao e 5 eu . . . ug: . x . he . . . le 
7 ; Splatterfreak mit Kid- Sammeltick und Comic- Leidenschaft kommt aber auch nicht an coolen Ation- Figuren vorbei, die wir a 
Ei en ie Nein, Du Trottel, ich red nicht mehr von MASTERS OF THE UNIVERSE etc., sondem von u. a coolen 
Teilen. Z.Zt. macht sich da aber nur SPAWN- Herrscher und IMAGE- Boss Todd McFarlane nen positiven Namen BSR Firma Fon 
MCFarlane Toys. Dort kamen grade vor kurzem in Dtl. endlich die ultimativen und genialst detaillierten und bemalten KISS- ur m eh 

A Kisses als Rock 'n Roll- Demons, mit coolen Instrumenten etc., richtig geil is aber nur Gene Simmons, die are wu En 
den unendlich vielen SPAWN- Actionfigurensets, hab ich mir von den neuen aber nur den oberkultigen ZOMBIE SPAWN geholt, da genıa 


verwest mit Würmern, Kettensäge, Big Gun, etc und den VIKING SPAWN der auch noch geht. Viel cooler sind aber die C LASSIC MOVIE 


fi i äus lei ) icht so groß wie die Spawns. 
NS sets, " den suten alten Horrorfilm. 4 Sets, aber mit enttäuschend kleinen Figuren, nic grol ‘ 
ren W n is, in das man ne 2. Figur hängen kann, der 


il. Ein set is der Werwolf. der mit nem Baum kommt, indem ne Art V' ersteck dri j N 
een abtrennen kann, Bone- Fun! Als 2. Set der Glöckner von Notre Dame, wo das Monster nicht 000 toll is, aber .. Ä 
! absolut geile Sado- Henker mit Big Axe! Kommt mit Kirchturm und Katapult. Besonders geil is das Dracula- Set! N Friedhof- —_ = h' 
4 n Sarg draufsteht, in dem der Vampirfürst steht, dem man 'n Pflok ins Herz jagen Kann. dazu noch 'ne coole Riesenfledermaus un , Rs i : 
Ü Aber das geilste Set von allen is das Frankenstein- Set! Total geiles Labor mit elektr. Stuhldingens, welches sich bewegen lässt - good o 

| Erankie drauf liest und auf 'n Blitz wartet. Aber noch geiler is der Helfer Igor inkl. Blutbespritzter Schürze und geilen u arg Mn 
Werkzeugen, wie Knochensäge, Zange, Hammer etc., zum abtrennen der Gliedmaßen, der sieht auch geil aus, dazu cooles .e ini un er . ns 
Schädel mit rausnehmbarem Gehirn, da wird das Spielkind in einem wach! Alles eben sehr schön detailiert. Mittlerweile en SAs 
Nachfolgesets mit dem Phantom der Oper, dem Monster der Lagune, die Mumie und noch n 2. noch geileres Frankie- Set o azu 
kommt noch ‘ne ..Movie Maniacs“- Serie raus, mit den genialsten Teenie- Slashern wie Freddy, Jason etc. Hoffentlich kommen er er i 
Leatherface, Michael Myers und die Zenobyten etc. Sobald die hier raus ind, I get <m. Öffnnet doch ganz neue Definitionen von se i “ au 

| sowas interessiert is, soll sich am Bahnhotskiosk als das coole TOY HUNTER’S JOURNAL kauften, da steht alles und noch mehr drin! < 


DONE: ee 
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Test 


Dies soll hier für zukünftig auch n’ne feste Instuition in dem 
Dreckheft werden, da ich und auch Jonni wahre Comix- 
Süchtlinge sind. Bei mir fing das wieder ganz zufällig an: vor so 2 
/2 Jahren brachte mir Kumpel Tino die US- SPAWN Hefte mit, 
weil ich mir 'ne Tätoo- Vorlage suchte. War gleich von dem Stuff 
fasziniert, guter Horror gepaart mit Superhero- Stuff. Hab’ ! 
ungefähr von 6-12 'rum Comix wie verrückt gesammelt. Als ich 
dann mit 13’14 mitm saufen etc. anfing, verlor ich das Interesse an |‘ 
dem Zeux. Naja, richtig los ging 's aber erst wieder vor so 1 1/?/ 
2 Jahren, da war ich mal bei Schalke- und auch sonst- Kollegge 
Sand, der absoluter Comic- Fanatiker von klein auf is. Da| 
entdeckte ich diese grandiosen AMALGAM-. Comix, in denen die | 
Helden des Marvel- mit denen vom DC- Universum „° 
gegeneinander kämptten, wovon ich schon (und jedes andere 
auch!) Kind träumte. Dann verschmolzen die beiden Universen gar 
noch miteinander und völlig neue Kult- Charaktere entstanden! 
Tja, seitdem bin ich wieder voll im Geschäft und sammie und lese 
wie blöd’! 


zeichner. Quali bzw. Stils, aber meist Ultrasick, wie z.B. der für 
mich unvergessi. „Header“ in #14, wo 'n Psychopath Weiber # 
entführt, ihnen mit ‘nem Bohrer 'n Loch in die Stirn bohrt und 
seinen alten, verkrüppelten Herren da reinficken lässt!, exzellent | 

wie auch die Story der zöttl./ erot. Mutanten- Zombies GRUB # 
GIRLS, Kult und auf krankhafte Art sehr erotisch... Die letzte 
Nummer, die ich hab is die #15, inki. Ständerbringender GRUB | 
GIRLS- ZombieHookers- Story und ’ner Oberkultigen Stompfuck- ee 
Story, in der 2 Lesben Sex mit den Stummein von amputierten 

Gliedmaßen bevorzugen inkl. Kultigem Gore- Finale, i 
Hosenspanner! Tons of Sperm, blood and other tluids garantiert! 


Desweiteren geil sind aus diesem Verlag die DEATH DEALER- 
Comix, welche Figuren in den 7Dern Frank Frazetta schuf. und nun f} 
von Liam „Gore“ Sharp wieder gemacht werden, in denen ein. 

durch ein Kriegsheim fast unbesiegbarer Conan-. Verschnitt sich 
durch die Vorgeschitl. Welt metzelt, vornehmlich mit 'ner 
Riesenaxt. Da fliegen nicht nur Köpfe, sämtl. Gliedmaßen und 2. 
Gedärme, sondern es gibt coole Spaitungen inkl. totaler Sicht auf 

alles! und Torso- vom- Rumpt- Trennungen und andere Body- 
dismembermenis, alles zeichner. Klasse in Szene gesetzt vom # 
Meister persönlich eben Liam Sharp. Auch noch aus dem Hause } 
o.k. der abgeschlossene TPB G:O.T.H., in dem 's um Gen- 3 
Mutant- Goregalore geht. An der Grenze is SATANIKA, aber aut | 
Dauer eben zu boring, ebenso wie JAGUAR GOD, DEVIL MEN 
etc. Die X- Specials von Japans Kultzeichner „Wingbird“ sind 
auch noch Klasse: explicit Demon- sex- und violence im niedl. '; 
Manga- Style, den ich sonst so hasse! Testet den Stuff ruhig mal 


Dank guter Beziehungen und fähiger Comic- Shops in der Nähe. 
hab“ ich jetzt wieder 'ne so ziemlich Lückenlose Sammlung der 
meisten DINO (welche DC rausbringen)- und Marvel Dtid. 
(übernahmen CONDOR Gotts<ei Dank vor zut 1 1/2 Jahren)- 
Teile, inkl. der mesiten Variants, ler- Sonderausgaben etc. Mein 
Geschmack tendiert von v.a. „gemeinen“ Superhelden- Fan und 
eben v.a. amerik. Horror-, -Splatter ‘'n’ Gore- und Utraviolent- 
Comix. Aus dem Hauise DINO lese ich regelmäßig: SIMPSONS, 
SUPERMAN, BATMAN, JLA. BA & S ADVENTURES und 
besonders LOBO, inkl. aller Specials, Sonderteile etc, während 
ich aber, wie als Kind schon, noch viel mehr auf die MARVEI's 
| stehe, da gibt ‘s im Moment hier an erster und ewiger #1- Stelle, 
' SPIDERMAN, dann die coolen X-MEN und WOLVERINE, inkl. n 
| aller Specials. TPB’s etc. Aus dem Hause Image {hier INFINITY) & 
verehre ich SPAWN und CURSE OF SPAWN. r 


Wem dies alles Verlages REBEL und der Tochte 


dem seien Comix des 


NORTHSTAR an die noch w 
Splatter, extreme violent- sex an 
vi in allen Variationen per Excelle : i 
anne bis auf ‘s kleinste real- detailliert gezeichnet von a 
Gods of Gore, den Brüdem V igil! Dazu die ee 
Stories. Da die meisten wirklich harten Teile {meist M ni — R 
. aber schon älter sind, dürfte es schwer für Euch re = 
i ae die aufzutreiben. versucht 's mal be nk 
I Berli - C'omic- Versan e + 
; ; E Berlin oder dem US- only- Comie- a 
‘on den US- Violents emptehle ich aus dem Hause VEROTIK, r Zu empfehlen, da diese Stories + Zeichnungen v.a. ve 
reiches Glenn Danzig’s Verlag is, der auch mal zeichnet + be $ nr YA ER ei REX MILLER’S CHAINGANG (bie | % 
schreibt. aber endlich an seinen oniy- Lob- Leserbriefen ersticken Lite NEUE > ; ge Teile), die div. TEXAS CHAINSAW re . 
E 6 THE 13 1 S Os. SLASH (von James „. C 
| Ä 3 Ehren .-_ an NIGHTS {2 Teile). sowie v.a 


armen Gedärme zelest. Gore. 
v.a. Ultrahyperexireme 
ilence, in s/w, aber dafür 


P3 


anzukommen is 
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MI Teil wie Leserbriefe hat. _ ug i 

u’ N EN ; pi “ a IN ‘ #1 = “R t E n . 

® AL I. LE % rer - 1 Doch noch 'n kleiner N 

I di Nebenserie CURSE OF SPAWN, nur als W MARVEL EXCLUSIV | Et 

n öllig andereStorie®, a = Is ne neue Reihe von Marvel/ Dtl., in welcher sie Minıiserien, die 
in den USA totale Renner waren und hier meist nie erschienen, 


ib ? > 
eraus kultig zw. blutig, lustig, bizarr und satirisch sind. In jeder # 
er 


B anzweifelte. Während er stirbt, äußert er in Gedanken den ges FIEr. 
: > > Zum Schi 


Miniserien beinhalten. was INPINLII, A 
noch gemein ham, is die Beispielhafte Art, wie sie ihre Comix EE 2 
präsentieren: im einzig wahren US- Format, 2 US- Hefte inl+ ar 
alle Covers abgedruckt, grad’ noch o.k.ner Preis, Handlettering r 
und gute Leserbetreuung in den redaktion. Teilen wie a. 


Leserbriefen, EN 


Ansonsten, außer ASTERIX, kaufe ich nix von der Franko- f 
> ea Front. Gag- Comic- Alben auch nur noch selten (diese 
2 Dinge hab ich nie aufgehört zu lesen und sammeln). Da dies 
alles sehr teuer auf Dauer wird, werde ich for the future, außer 2 
den Marvels, Spawn, Simpsons und Lobo, die meisten andern, : 
zumindest bis ich wieder flüssiger bin, erstmal absetzen, kann sie & 
mir innem Jahr ja wieder nachkaufen. ’ — 


MENSC 's (Eisent 
HENBLUT's (Eisentresser Verlag) bekannt, welche auch 


Ausgabe : j 
überhaupt un Er ıes von div. Künstlern. Die geilste kg 
BE Bob ET #26, „Das Reich Gottes“, genialst! Als 8 

ui ges ich noch vom IPP- Verlag Ralf“ Paul’s ” 
nn rg n Conan- Teil, aber Logo geiler, mit Elfen, 
u. m und ner sehr erot. Pre- Punk- Tussi, geil e 
weshalb erst SEHEN hr En 2 schreibt und verlegt alles un 
: j , mit stei ; : a 
in jedem Comicstore erhältlich sein vr nn 


av namen 
SPAWN is Logo auch geil (hier bei INFINITY). 'N ehem. en 


Topkiller der CLA. wird bei ‘nem Einsatz von seinem Boss 
umgelegt, da er die Methoden der Aufträge immer mehr = 


= ä los 
Bas N 2 
BES N ine 
Wunsch, nocheinmal seine F “ e ‚ z DS 2 er 
A Parse er! en sehen. Prompt hört der Fürst & pfehlungen: die mit 136.- zwar auf 'n 
alles: soläiih un holk s ” “ une, (hat natürlich längst 7 i we ö 1. Blick teure, dafür aber obergeile BATMAN- Box von 
> on a m gt, Nach 5 Jahren kehrt ” Pl CARLSEN, welche die 5 besten, aus der dort erscheinenden % 
nen nn a ht zurück: als % Reihe (teure TPB's), der Batsie- Stories., als 5 TPB’s enthält, u.a. 
trat en x e; 20 en, symbiotischen das grandiose „Die Rückkehr des Dunklen Ritters“! Dann der 
Schi u pe a Ionerungen bruchhaft schwer aufzutreibende US- 3 Teiler von CHAOS! COMIX, 
0. een a auge, Taten“ der Hölle zu MONSTER MATINEE, welche, ohne Text, auf die Art 
den coole Visaltor:aiif: 'n. Hals ch u ig Dämonen wie zB. Kinoplakate von Horror- und SciFi- B- Movies enthält, die nie 
Jahre Ing’ Häßchiest“ damit va pie er der Teufel Als I gezeichnet wurden, von Filmen, die ‘s auch nie gab. Is aufgeteilt # 
der BR tin Keen Äbeen er; Br einst die Armeen in forgotten Movies aus den 30ern- 70ern und sind paar coole r 
chi ze. sr zute, siegreich führen soll. Schmankerl "bei! Dann noch den schon älteren, aber geilen US- | 
ei een r a 1% leidet die Serie only- TPB MELTING POT aus dem Hause Kitchensink Press, 
a a ie pi ap z . eldenteil zu werden, cooles Gemetzel! Und dei dt. Comic- Magazine COMIC SPEED 
a a rn zer * t we erg für „normale“ LINE und v.a das neue HIT COMIX, welches im O- Format neben 
gute Storyline und die geilen Zeic au rutal. Besticht durch History of Superhero- Comix, Neuvorstellungen, Vorstellungen 
und rg Onpuie: u Er von Todd Mc Farlane ® von gängigen Zeichnern, Writern etc., auch ‘ne 3- Monatige E> 
ns aiirTede ibanlnder 'abll je -_ Monat als Heft, wo Vorschau auf alle in Dtl. erscheinenden Superhelden- Comix, 
EEE nifale Prostine: Prüspartiäk: = er Bilder entschärft sowie 'n kompletter Genre- Priceguide enthält. Das war 's für 
BE sende, Ich kunt beide ne Meere: Ausgabe, ony® diesesmal von der Comic- Front, näxtes Mal gibz richtige 
BuEahE Ghvencia, da. ie 2 UF ag a auf jeder 'n aderes E Reviews, aber nur von Sonderteilen, Miniserien und Splatter/ 
hen AU Hefte pro dt Ausgabe und die Gore- Teilen, dann auch aktuell. ZOMBIE 
ge unzensiert is, aber nur die Kiosk- Version Redaktion. 1 A 


ö “ f u 
uß noch 'n paar Em; 


BER 


achtrag, weil 's so geniale Sachen sind: 


je] geiler iS aber Pe 
Viel g hops erhältlich, da völli von 
lichen, da diese Stories absolut genial sind. } 


Prestige in Comics i alles 2 Monate. Au 

a «ter, allerdınk nur alles = 

pe = a ron Infinity i ad’ ne neue eh en hier jetzt veröffent St abs 

Image DET" ‚on der ich aber noch nicht überzeugt DI Diese Miniserien erschienen ım Original "türlich als Hefte mit 

7 a Ener Auch von Imase, er aber En = zwischen 4 und 6 Se meist. urn ken inkl. . 
N ü PITT, auch Horror, en Coverabbildungen als Trade Paper Backs, also ne - 
spEEDLDT BT Nelliger Schrott sind aber, die zuw 9 gebundenes Buch rausgebracht. Bisher (Stand: 7.6.98) sind 6 5 
nicht so übErZEN andern Image- 17 44 tienen, Band 1: GENERATION X (15.95, 112) 

i = trory her ultramiesen \ re Stück erschienen, Band I: 
gezeichn.. aber a wildstorm etc., hier ie Erzählt den 4- Teiler „Die Anfänge“ von 94/95, mit geilen 
TE Tausgebrachten Superheldenserien a ne . S Zeichnungen von Chris Bachalo und Text von Scott Lobdell! Hier 
S 8 | ZERO, WILDC.A-TS-, | a 

GLORY, WEAPON ’ e ER BER: 
EN a  TBERFORCE etc., Finger We Dreck! Art sr x gibz eben ne coole Story wie die Mini- X- Men von GEN x 
Br dei von daD: NESS und VAMPIRBEIT — : zusammenkamen, mit allen Schwierigkeiten der einzelnen 
, Blöde auch die Möchtegern- coolen- zn Be Charakter etc., geht gut o.k. In Emma Frosts und Sean Cassidy 3 
CHAOS! Mang®T Mutanten- Schule müssen sich die Neuankömmlinge, alles Homo | 
dern Teenie- Mutant rumschlagen, der. 


Superiors, eben mit 'nem an 
ebenso ausgestossen vom Normal 


Freunde, wie schön. Hört sich belanglos an, is aber geil! Als 

Bonus noch 'ne X- Mas- Story, Band_?: SPIDER-MAN: 

Kravens Letzte Jagd (24.95.-,192 S.). Bringt den ‘87er 6- 
anschließende 2- teilige Story „Die Seele 


Teiler plus 'ne direkt 
pidey inne Falle 


volk is. Später werden alle 


EVIL ERNIE un LADY DEATH Fri die Pest, scheiß 
KABOOM efc. ich SW rn 8 
senstyle! h ar 
er Se ANAL”, 
Von den gewohnten vorher genannten Heros von DINO (D.C. is 
halt SUPERMAN, der mir früher zu schwul u. brav war, mit den 
neuen langen Haaren und besserern Stories und nicht mehr ganz so 
blöden Kräften {mit Grausen denke ich noch an Planeten S 


verschieben!) Sammel- bzw- lesenswert. Der „reale“ BATMAN g 


Kraven der Jäger lockt S 


des Jägers“. 


Pr 


vergiftet ıhn mit so nem Voodoo- Gift. Jed 
beerdigt und nach ? Wochen erwacht er wieder zum Leben, war 
also nur so 'ne art Betäubungsgift. Wutentbrannt und völlig 
verwirrt sucht er Kraven, der sich durch solches Gift innen Schizo | 
verwandelt hat, der von der Seele des Wandkrabblers Besitz | 
ergreifen will, um seine Ehre wieder herzustellen, von der er 


/ glaubt Parker hätte sie ihm geraubt. Um dies zu tun, will er aber @ 
nicht die Spinne physisch töten, sondern den menschenfressenden # 
Rattenmutanten Vermin fangen, was Spidey nie schaffte. Er fängt 
und quält ihn in Spideys Kostüm, welches er sich übrigens 
überstreifte um als Spidey die Verbrechensweit mit allerbrutalster BE 
Härte zu malträtieren, was auf Kritik von der Öffentlichkeit stoßt. 


Da Kraven sofort nachdem er Parker beerdigte in desse 


rult eh (v.a. die z.Zt. laufende Storyline „Die Seuche“), wobei mir 
hier die völlig geil gezeichn. Stories von Keily Jones am besten 
reinlaufen, ganz anderer krasser Stil! Die „animated‘ BATMAN 
AND SUPERMAN ADVENTURES- Hefte sind auch sehr cool, | 
wenn auch, oder grade deswegen, eher für Kids gedacht. Die JLA 
und TEEN TITANS {als ein Heft) bestechen durch allergeilste 
Zeichnungen + göttliche Computercolorierung, sowie geniale e/ 
Stories. SIMPSONS herrschen sowieso und die. DC- 
Crossoverserie is auch zu geil. Der Meister des FRÄGG, LOBO, | 
der Präsi, is Gott, geilste Satire, überzogen hart, säuft, raucht, / 
liebt Schglägereien und hört Heavy Metal/ Punk, is also wie wir 
alle, der Berufs- Kopigeldjäger des Alls auf seinem Space- Bike 
is totale Verarsche auf alle gängigen Superheiden- Klischees 
Humor, geile Sprache und v.a. viele, viel Tote! =: 
R ie 


schlüptte, bemerkte niemand dessen „Tod“. Es kommt zum Kampf 
aller Kämpfe zw. Vermin und Parkerchen. Im letzten Moment lässt 
Kraven Vermin jedoch frei. Spidey muß Logo erst dem hinterher, 
fE bevor 's an Kraven geht. Während die sich jagen, begeht Kraven 

- Selbstmord! Im anschließenden ?- Teiler kehrt Kraven in Peters 
Träumen zurück und der is von Gewissensbißen geplagt. 
Schließlich wird seine Seele entführt und er muß um Kravens } 


umherirrende Selbstmörderseele zu reiten, sich ‘ner Prüfung des 
hluß nimmt er an, rettet die Seele und 


Aber ich bevorzuge ja Marvei- Comix, da die seta da 
ei iefere‘* Stories un 
wenigstens auch mal wen tie 
_. Charaktere. Außer meinem Gott SPIDERMAN sind halt 
auch die ‘was verworrenen Stories der X- MEN geil, sowie va 
deren Sidekick WOLYERINE (Extraserie). der schön hart zur 
hier. Dino und 


Sache zeht und die auch coolen CROSSOVERS ? 5 T 
Marvel’Dtl. verößent. allerdinx auch viele Specials Jenseits steilen. Zum Schi U, er 
Sonderausgaben nd Trade ?aper Back’s {TPB). weiche mei® wieder alles toll. Was sich jetzt verwirrt anhört. isses auch, aber 
endlos zei. Nicht lie zenialen Zeichnungen von Mike Zeck mien 

‚ioß. sondern v.a. ‚lie total icken Texte dieser Story von JI.M. 

sie zuvor hat mıch 'n Comic jerart verspult, 30 JORE 


Dekfarteis: „sie 


Ei F 


2 Kranke Gedankengänge und herbe psycholog. Dialoge rn) Ö 

2 Gedanken der Darsteller. Kaufen! Band 3: WAFFE x 11695; 5 
1 122 S.). Auch hier gibz ‘ne ziemlich verwirrende Story, die man 
auch zum Ende hin erstmal nochmals überdenken muß! Dieser 5- 
Teiler erschien ‘94 und is komplett von Barry Windsor- Smith. 
Erzählt auf gnadenlose Weise die abartig harte Story, wie unser 
aller geliebter X-Men- Mutant WOLVERINE zu seinem 
Admantium- Skelett kam. 'N durchgeknallter Psycho- Professor 
lässt den runtergekommenen Säufer Wolvie entführen und 
betäuben. Während dieser Ohnmacht pflanzt er unter qualvollen 
Umständen dieses härteste aller Metalle um das Skelett von | 
Wolvie und macht nun grauenvolle Tests mit ihm, der so ein F 
Supersoldat, die Waffe X, werden soll. Dieser kommt irgendwann | 
jedoch frei und will nur eins: Rache, und zwar blutige! Wird dann 

sehr verwirrt, selber lesen. Auf jedenfall harte Texte, a lot of 


—— rein kommt! Auf eben 112 Bluttriefenden \ 
- Teiler- Miniserie „Lobo 's back 


von Splatterking Simon Bisley gezeichnet! Die Dino s ham nicht 
. sondern auch die Variants mit abgebildet! Yeah, 


le Covers, son 
C Ö me Eu eltraumkopfgeldjäger "Bo is mal wieder pleite a 
eu übernimmt vonner EX- Hure 'n Auftrag, den ebenso brut en 
- Killer Loo zu fräggen. Der kommt ihm aber durch ‘nen trick zuvor 
und killt den Präsi! Der kommt innen Hı 


Logen nicht lange aus. Er will wieder zurüc 
rächen. Dort will man aber nicht so wıe Lobo. Der dreht durch 


i allerbrutalst. Schließlich darf er wieder 
en. —. Aber wie: als Girl! Wieder lässt er sich aöben, 
um sich an den zuständigen Freaks vom Himmel zu rächen. En 
Mal kehrt er zurück, als Eichhörnchen. Jetzt reicht s ihm o- ö 
: wieder killen lassen und back to heaven, wo er diesmal an I 
alles und jeden abschlachtet. Schließlich kommt wider alles ne 
E Lot und er killt Loo grausamst! Absolutes Gotteil, völlig ge 
Metzelei wie ich 's liebe, hektorliterweise Blut von een is 
Schluß, Spaltungen, Entgliederungen, Gedärme, Augäpfel, alles 


fü geilen Bastard inkl.! Dazu absolut kultigste, fertige 
it, Anspielungen, derbster Humor, # 
MC; 


ne a me - Macho- Gehabe und -Gelabere und 
ffentlich findet das keine Nachahmer 

h?! Lobo is Satire auf alle, 

ur, er säuft ohne Ende, ott 


Frauenfeindlichstes Sexisten 
qualmt, hat rumhuren inner Rübe und liebt Prügerleien, Morden ley 


Ki 


4 das dat Teil 
a Pages gibz die oberkultige 4 


mmel und haltet 's da 
k um sich an Loo zu 


Fr 


Psychotorture etc, genial! Band 4: SPIDER-MAN: Qualen 

(14.95.-). Über dieses Meisterwerk von Todd „Spawn“ Mc 8 
Farlane, der hier Texte und die v.a. genialen Zeichnungen 
ablieferte, brauche ich wohl nix tippen. Kennt jeder Spider- @ 
Maniac. Obwohl ich ‘s im Original hab, musste ich mir 's holen. 
Dieser damals Bahnbrechende 5- Teiler erschien erstmals ‘90 und 
! erzählt auch ne sicke Story, is aber nicht so gut wie „Kraven...”. = 
F Tipp ich jetzt nix mehr zu, holen! Inzwischen erschien schon 
wieder Band 5, der die Entstehungsgeschichte vom ebenfalls 2 


braven Shit- Superheldenklischees p 


einfach nur Violence pur, hotlen 
° unter der Jugend, oder hoffentlich doc 

ü s! "N Kerl wie ich und Du, frägg yourself, ust been 

und Gewalt über alles ei ee 


N coolen DARE DEVIL erzählt, hab ich aber noch nicht, gibz näxtes mate! ZOMBIE, -ENTURES 4, % id 
Mal. Jedendialls geile Reihe mit coolen Stories. In ın: BATMAN ADYE: 2 \ ZING re 
anni: di; DINO: » av. US: AM orld from 


Aber auch die Konkurrenz von Dino liefert hier kurz vor Knapp 1-3 variantsı 


a . Amalgam 


a3; 8 all 


noch 'n totalen Hammer: LOBO_SONDERBAND: HIMMEL 49; SPAWN: 
AUND HÖLLE (24,90... 112 $.). Mein derzeit Lieblingsmetzger 7 en Er z <. JASON GOES TO zexas Or would 
Ver Präsi Tr: it sei i sh BER BBN: 2; FAUSA TU i , ar 
$ er Präsi und Oberträgger LOBO mit seinem ersten TPB hier. Das 5% y = A cr Be EATHERF — = LE AHTERFACE #1-2: Mr very 
I nr MASBACHE BEE a pam BT IE 
cHAINSA SAT ANIKA #1, sowie N le oder old comic 
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3 wirklich geilg 


eirans, igendwo 
e 


ar a rg : h S | 
2 - | EA Fun niy ree 
| en wor williamns- SPINNEn. Angebote, ony "nunny; WITH 
MW Condor- 
| 2 Tausch, an mich! E 


ED FE 5 rw = 
-. cn en _ u N en «? . bi . Me 
RIVERDALES* Blood on the ice“ 7*/Honest Don’s/ Mann, warum müssen Bands Au wa ee Deinem u a 
immer aus ihren aktuellen Alben ne 7*-Auskopplung releasen, auf der bereits Sonx “er THE OUTCASTS- Frustration 7*/ Combat Rock/ Ja. Kult, iuer aıbz den Repress 7 
vonner Lp drauf sind? Na, hier isses mir fast egal, da 1. die neue Lp gleich Gott ıst und ; * ; der allerersten 7“ von 78 von Nordirlands zinsügen Punkrockkıngs, den genutösen v 
2. der Track der B- Side unreleased is. Wieder cooles Frontcover- die Junx um Ben i OUTCASTS! Von der ”* sind damals 1500 Stüx gepresst worden, wovon 1000 aber ER. 
Weasel posen vor was wohl- genau, ner Backsteinmauer! 2 Trax sind drauf, vome das ILN4 Hei ner Autobombenexpiosion zerstört wurden! Das Coverartwork wurde im Original hal 
sehalten und die drei Sonx „Frustration”, „Don t want to be no adult“ und „Yourea ıf 7 u 
pn [7 


von der LP bereits bekannte, coole „Blood on the ice”. Auf der Suicide dann das 
'ne Kleine Hymne, die sogar das meiste Matenal der | disease“* sind einfach nur noch göttlich, besser noch als die meisten engl. Bands { 


maybe noch geiere „No sense“, 
- dieser Zeitspanne! Flort. genialst melodisch und einfach mitreißend Pogofetzig, so ne 


LP innen Schatten stellt! Kautpilicht! ZOMBIE 2 
DACKELBLUT- Japan 7*/ Heartfirst/ Is wohl Kaufpflicht, stand ınnem Mailorder "N ‚3 Zeit kommt nie wieder, so Mucke auch nicht, mir trotzdem <gal daß ich noch keine 30 
.* bin und dat nicht miteriebt habe, youth fücks wilder! Ich meine, ich hör gerne auch als 


und von der damaligen . Lp auch nur gutes gehört, legte ich mir das Teil ım Vertrauen ;S 
auf die good Kritiken zu. Cover is auch recht cool Doch was is das? Der totale Scheiß! ;,- Br: 
Alles auf Pseudo- verschachteit- intelektueil gstrnmmt, Textemäßig, so is <ın Lied in’; u 
japanesisch, ins in franz. und ? in dütsch geträllert. Die für moi verständlichen Texte R# = 
_ wollen wohl irgendwo ın der EA 30- Ecke angesiedelt werden. was nicht grad gelingt. NO 
a Doch schlimmer is die Mucke: völlig blödes. vertracktes Klampfenspiel, hat für moı nix 
4 mit Punk zu nın. auch wenn dat überall so ausgelegt wird. Das franz. Lied is gar so i 
“= Electro- Synthi- Gezuchtel. Ne. also voll die Enttäuschung, Babe, sprich Wixgnf el 
4 weg! Allerdinx ıs die Pusmort- Verarsche auffem Textblatt cool. ZOMBIE En 
@vV.A-NEWWAVEOF THE CLOSE SHAVE 7“ Damage Goods Rec/ Ganz nettes [or 
Frontcover und 7 neue, angi. Öıl- Bands teilen sıch diese, wohl als Verarsche auf die “ 
A Charts- Scene gedachte Do- EP . Als I. dann HARD SKIN, die auch Fu 
Erwartungsgemäß den Hammer dieses Teils ablietern. lustiger, dreckiger REJ ECTS-C 
Streetpunk. Weiter dann Oi-VEY die in diesseibe Ecke gehen, is sogar noch n besserer 
Ohrwurm. Dann die bereits bekannten OI-ZONE, die diesmal den Spice Guls- 


Oil, Streetpunk, Crust. Psycho, guten HC <tc., aber dieser Sound is der einzig Wahre, 
long live the spint of’ 77! ZOMBIE U) 
HEADWOUND „Looks g00d? It is!“ 7“/ Headache Rec.’ Endlich, andlich. endlich 
was neues von der allerbesten dieser NI- Oil- Combos aus ın Hause Headache. Nettes, ,, 
Cover, he he he, innen die Texte. 4 nageineue Sonx und sie knüpfen einfach da an, wo Y 
die letzte und 1. CD authörte. Im Klartext heißt das jetzt 4x allergeilster. schön Horter 
und v.a. geilst melod. O/ Punk mıt viel Groove und Feeling und toll rauhem 
Whiskygesang! Alles nur Ohrwunmer, so geiler Punk. Kommt ın Pissetarbenem Yinyi 
Band mit sehr hohem Wiedererkennungswert! ZOMBIE - x 
DESCENDANTS- When I get old 7*/ Epitaph/ Schon die 2. 7*- Auskoppiung ass 
/ Zinb Comeback- Albums. Wiedermai cooles Cover und graues Vinyi. Leider sınd schon 
= wieder 2 Sonx vom Album drauf. «ben „‚When I get oid“ und „Sick-o-me”, dafür aber 
&än neuss, nämlich „Gotta“, das leicht Skaangehaucht ist und mir trotz 
Orginalitätsabzug, hier am besten gefült. Zur Mucke sag ich jetzt aber nix mehr. 
Allerdinx nerven mich diese LP- Auskoppiungen. v.a. wenn ? gleiche Stüx von drauf, 


wieder vielen geilen Vorspielen bevor die Sonx richti 


dien super mehrstimmiger Gosang, coole R 
:COTS und 82er- Sound a’ la ONE WAY SYSTEM etc. Di 


2% 
üe) 
5 


nn ohne Ende, v.a. die Klamnpfe haut so rein! ZOMBIE 


al UK 82- mäßig, kaum zu glauben dasses Aınis sind 


Mliillempo 1 


schnell, sonde 


DEFIANCE- No time 7% Profane Existence/ Wie s 


zwischen BLITZ, REJ 


klingen tot: 


Ciusty- 


4 Fotzenhit .„.Wannabe* verulken, was auch funny kommt, cooler Refrain. Auf Platte } 

* eröffnen UNION JOCK. die aber nicht überzeugen können, da arg durchschnuttlich. sind. ZOMBIE —— et 

Das Intro des FICKO (?)- Liedes nervt schonmal arg, was auch für den Rest des Sonx SPLIT: RED FLAG 77/ SPECIAL DUTIES 7* Knock Ouy Die utgenienten 3 ’<£3 

zit. OLASIS wieder besser. doch auch nicht mehr als Durchschnitt. Als letztes SPECIAL DUTIES teilen sıch mer ne 7“ mit den engi. Newcomer RED FLAG 77 SARL 
SHITTER. deren Name der Aufnahmequali alle Ehre macht, absolut NoFi. Song auch also. Je 2 Trax pro Band. RED FLAG 77 fangen an und begeistern sofort! Klasse tofter ne 
so nicht besonders. hört sıch nach 'nem Cover mut neuer Text ar, erinnert mich an 80er Strretpunk mit fettem 77- Touch, recht üoot und schön melod. mit geilem 3-23 u 
REJECTS' „Bad man“. Allin all Platte | ganz gut, Platte 2 Shit. ZOMBIE Gesang und tollen Retrains. „Lipsücks“ is schon ganz cool aber „How low“ is n 55 .nL3 3, 

HIPPRIESTS- Hate mail 7*/ Incognito/ Auch schon die 2. oder 3. Ep der Berliner absoluter Pogo- Hit, schter Ohrwurmt Die DUTIES dann ne Gangart dreckiger und = >33 a = 

LoFi s. diesmal on i ol Germanys finest Labels. Komischss Froni- bzw. Backcover. 7 s härter, aber auch gut. Schneller S2er Strestpunk. schön snotty. Ihr agenes Lied „Judge ie - er 5 3 4 3 
Sonx. wovon das erste n Intrum. is. Mucke ıs recht schneiler, fuckiger, sucht ganz so . and jury“. sowie n cover des LURKERS- all ume- Hits „Shadow“, weiches zwar iang z g 3 > 38x 
LoFiger GaragsPunk. nett trashig and wıld. aber auch nicht total geil, da nıx so arg ım nicht an s Orginal ran kommt, aber dies is ja auch nicht Sınn der Sache. Starke 7“, v.a. Pe ie 2z =’5 
Ohr hängen bleibt. Trotzdem fetzts gut los und die Frage des letzten Sonx stell ıch mir, „How low“, dessen Grundmelodıe mich voll an „Immer ın die Eier“ srinnert. ups, 33 =53% 3 
auch des öfeteren: „How Punk is Punk?“ Kein Plan. ZOMBIE sollte ınan kennen! ZOMBIE a EEE 1 Re Enden Sa 
THE METEORS- Slow_down vou_grave robbing bastard 7“/ Hellraiser Rec.i THE FIENDS- Gravedigger 7*/ Sonic Swirl Rec. Was neues der coolen Kanacıer. 223353 
Ebentails die ”*- Auskoppiung des aktueilen cooien Albums. Kommt ın blauem Yıny Auch her wieder cooles Fnedhotcover und entsprechende Songtitel: „Sravedigget”, „ & a Re be 
und bunter Fratzencover. Der Titelsong ıs auch gleich eıns der besten Stüx der LP. Stake threw my heart“ und „Bad woman“ heißen dıe 3 Sonx. Und die sınd krank wıes “5 "253 5 
yerv well“. n unreleaseder Song, der locker immer: völlig abgefuckter Sound mit fuzziger 00's- Klampte, sıckem Kreischgesang 2 2 3 = = 5-| 
-_ ee re 


Auf Seite 2 dann „You don t know me 


cool kommt. Insgesamt ıs der Sound der neuen METEORS- Sachen etwas anders als ? und v.a. dieser kaputten 20er- Jahre- Stummfilmorgei was dem ganzen nen nchug 


schön fesen B- Movie- Flair verleiht. Sicher nicht grad vıeier Punx Taste, but [ iove it. 
Weird smuff for weird people! ZOMBIE 


TEEN. 


IDOLS- typical schönem 50's 


füher. mehr so Spagghetti- Westemtouch, uber immerenoch unheimlich evil. 
n ; 


ZOMBIE 

THE _SPOOKY- Ribeage 7“/ Disaster Rec./ Coveraufmmachung kommt 
MISFITS- mäßig daher und die Typen hintendrauf machen auch optisch total <inen auf 
seibige. warum auch nicht. Die Songutel lesen sıch auch so, derer sind s dann 4, die 
Love for the wicked“. „Suicide, she was mine“, „Ribcage* und The dead) 
amon Grave, 


sr si fe sa = 


schon sehr re h 
SPLIT: TEEN _IDOLS/ KHRISSY 7“ Super Model rec./ Dat Tai iund aınıge 
andere) hat mir die coole Heather, Bassısun der IDOLS zugeschickt. Lim auf 500 ın 


) aus Rockford. d 


Punksonx, mit gulcm Gesu 


geilem Pıinkmarmonerten Stüx und wieder mit coolem 50's- Cover. Die IDOLS 


Nashville und machen allergeiisten Melodic- Punkfüuckin rock, solte ja 


yissen. Hier 2 neue Sonx. schön flott mit cooler Summerume- = 
nem d Rettuns. ‚Tutf auy“ «G: 
g EEE 2 | 5 


Die schnllen 4 auf Achsc“- 


IGAN SI U 


toad“, welches die Ver 


tung ınto town“ Das kalifomische Tno benutzt auch Namen wıe D 


ıs auch igentlich 


va 


kommen ja aus 


stzt W 
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' PÖBLERS UNITED- Full contact 7*/ Knock Out/ Nein, keine dieser dt. Stumpf- 
Öi!- Bands. sondern eine absolut Faschohassende, waschschte SHARP- Skinband aus 
Schweden. die zur Abwexlung mal keinen THULE- Sound machen, sondern rauhen. 

‚ harten aber ungerechten, brutalen Oi!- Sound a’ la CONDEMNED 84 COMBAT 84 
etc. spielen, mit fiesem Hassgssang usw. Geile Mischung aus typical Stampfhymnen 


Jedenfalls geile, harte Hymnen mit ebenso geilen Refrains, gefällt mir prima. Texte | 
streng Nazihassend- und bekämpfend. Klasse harte Skinmucke, aber nicht für jeden? 


Sr Pe TI I 


— 


Tag. ZOMBIE — x 
V.A. DIE DIE MU'H DARLIN’ 7*/ Vorgo Pass Rec./ Geile Verarsche des „Die die 
| my darling“- Covers der gleichnamigen MISFITS- Maxi. 11 (!) Ami- Punkrockbands 
E bringen hier je 1 Song auf grau/ fiederfarbenem Wax. Anfangen tun die FUNGIRLS 
7 FROM MT. PILOT, total schräg, nicht mein Fall. Weiter ICK, cooler PADDED CELL- 
| Punk, speedy. Dann HIGHSTRUNG, selbe Kerbe, gefällt mir auch. DR. GONZO 
\ folgen, deren „Lied“ 'ne Sekunde geht, witzig, witzig. JAVA CHRIST wieder geil, wie 
| oben, alles bisher schnell und melod. Seite 2 eröffnen THE VIBES, schön garagiger 
\ LoFi. Es folgen meine geliebten TEEN IDOLS mit 'nem neuen speedy Punkrock- 
| Hammer. ham aber geilere Sonx. OF HIS OWN HANDS machen Ufta- Grind’ Crust 
- mit derbem Kreischgesang, passen gar nicht drauf, Alter JUNKIE WAR STORIE 


] Melod- Punkrock und at last THE CHEAPSHOTS, same direction, geil. Insgesam 
% einige nette Pogosmashers, alle kurz. ZOMBIE EEE 
{ THE NO- TALENTS- Easy girl 7“ Incognito/ Schon viel gehört von der franz. 
Girls- 2 Boys- Garagetrash- Band. Nettes Cover und 4 Sonx. Schön lärmiger LoFi 
(aber bessere Aufnahme)- Garags- Trash 'n’ Roll- Punkrock und gar nicht so NO 


2 


TALENTig. Sägende Klampfe, bollernde Drums, dumpfer Bass und cooler |], 


Weibersingsang, rotzige Texte. „Easy girl“ und „The right to be rich and conservative‘& 
rulen. Dreckig. ZOMBIE 
POP TARTS- O.k, Vollgas 7*/ Bungalow Ree./ 4 fuckin’ hässliche Kröten bzw. 
Girls aus Berlin machen Mucke. Heraus kommen 4 Sonx mit zwar schönem Gesang, 
aber zu softer und viel zu Grungiger Mucke. Ich dachte, es wäre Girlie- Punkrawk, 
kommt aber nicht so ganz hin. Der Gesang gefällt mir aber schon, v.a. wenn 's 
mehrstimmig is, kann man(n) schon 'n Rohr kriegen. Alles sehr Garagig nur viel zu 
slowly und abgehackt und eben zu Seatlle- mäßig. Aber wenn der Bandname 
steht. daß man die Torten poppen darf, drück’ ich nochmal 'n Auge zu. ZOMBIE 
LES PARTISANS- L’important c’est d’y croire 7*/ Moloko Ree./ Herr Ritzki hat 
an der Kapelle wohl 'n Narten gefressen. Die 10° gefiel mir auch ausgesprochen geil, 
die nachfolgende 7“ weniger. Hier wiedermal Klasse Aufmachung: das Cover is 
gleichzeitig der Umschlag eines rund 40- seitigen Booklets mit vielen coolen Pics, 
Zeichnungen und den Texten, Bandstory, Interviewauszügen, einigen Reviews und 
'nen Kurzroman (?), alles in franz., engl. und dt.!!! Da hat man sich fett Mühe gegeben. 
Die Mucke is wie gehabt, schöner, leicht rauher, dennoch melod. Streetpunk mit 
Bläsereinsätzen. 3 neue Sonx sind 's, Lied #1 eher Midtempo und nicht so überragend. 
Song #2 is 'ne coole Mitstampf- Hymne, die auch ganz nett gefällt mit schönem 
Refrain- Chor und eingängiger Melodie. Das 3. Lied kommt am besten, könnte grad 
von den seeligen BLITZ sein, geile Midtempo- Hymne. Doch, tolle Platte, wenn mir 
auch die 10 besser gefiel. ZOMBIE Ba wa , 
IMPACT- Coer de lion 7*/ DSS Rec./ Auf strenge 500 lim. und in geil pinkem Vinyl 
stellen uns die Peter Alexander- Gschpusis vom SPRINGENDEN STIEFEL- Zine sein 
Kind. ähm Label diese neue Oil- Band aus dem franz. sprechenden Teil Kanadas vor. 
Etwas langweiliges Cover, auch kein Text/ Infosheet. Aber dafür geile Mucke. 
Knalliger, rauher und harter Street- Oil, irgendwo between Ami- und Franzosen- Oi!. 4 
Sonx sinds. Das Titellied is 'ne geile Mitgröhlhymne, das 2. 'n cooler Pogosmasher, 


dann aber Pogomäßig. Müssen jetzt alle Bands ihr Alibi- Skalied ham? Aber das hier is 
nett. Der letzte Song is wieder langsamer und wird auch schneller. Doch, kemiger: 
Sound, dies Herz des Löwen. ZOMBIE 

SAUGEDESTA- Castor Stop 7*/ Selfmade/ SAUfen GEgen DEn STAat aus HH mit 
ihrem Debut. Cool aufgemacht, hatte schon lang’ keine reine DIY- Platte mehr innen 
Griffel. Altbewährtes s/w- Faltcoveri m Schnippel- D- Punkstyle der Früh- 80er, is 
auch, soviel ich seh‘, 'ne Eigenproduktion. Innen alle Texte drin, die, na klar, polit. und 
Streetpunkig sind, nicht so arg Parolenlastig/ platt. 5 Sonx im typischen einzig wahren 
Polit- Deutschpunk- Sound, was heißt, schön dumpfe Aufnahme, meist schneller Ufta- 
Takt, harter (aber kein lärmiger!) Gesang und ab und an doch langsamer mit netten 


{ 


schnelle klopfige Stück „Head“ und das gute Midtempoteil „Sohn“. Es sollte mehr, 
DIY- Bands geben, auf Dauer aber trotzdem zu eintönig. ZOMBIE —_ - 
DISTRICT- We don't want it 7“/ Oi The Boys Rec) Jo, die Debut- Single der 
Ruhrpott- Streetpunx gefiel mir schon sehr gut. Hier nun die 2., auf 888 lim. Nettes 
Live- Cover, no Lyric- Sheet. 4 neue Sonx. Der 1. „I don’t want it“ könnte glatt von 
OXYMORON sein, voll die geile Midtempo- Hymne mit viel Chor- Refrain und cooler 
Melodie. Dasselbe gilt für Song #2 „Punks not to destroy“, super Refrain, gnadenlos 
guter Strestpunk. Seite 2 beginnt mit „I don't care why“, welches wohl 'n Punkmädel 
singt, selbes Schema wie die auf Seite 1. Das Schlußlicht bildet „Avoid to go that way 
alone“, welches mir aber nich’ so läuft, da zu lahm und spacy (?). Insgesamt 'ne geile 
ae die 7“ lohnt sich voll, geiler OXYMORONiger Streetpunk mit fettem 7, 
Einschlag! ZOMBIE 2. 
SPLIT: AFFRONT/ DISTRICT 7°) Plastic Bomb _Rec./ Beide Bands kommen 
aussem Pott. Auf Seite 1 AFFRONT, die da weitermachen, wo die gute Debut- 7“ 
aufhörte, will heißen harter, schneller HC- Punk mit Fuck You- Attitude! Alle 3 Sonx 
sind geil, der Gesang hört sich irgendwie japan. (?) an, obwohl man engl. gröhlt. Leicht 
Crustig, aber dennoch eher Punkrifis, Richtung RAWSIDE & Co. Seite ? dann die 
geilen DISTRICT mit ebenfalls 3 neuen Sonx. Wieder geiler Streetpunk, ‘was härter als 
auf der neuen 7“. Song 1 geiler, schnellerPogosmasher, schön länmig mit gutem 
Refrain. Song 2 haut in diesselbe Fresse, just wild. Aber der Hammer is die geniale 
Mitstampf- Hymne „Sensational“, v.a. das geile Finale, Klasse Punkrocksong. Gute 73 
zweier konstant guter Bands, yeah fuckin’ Babe! ZOMBIE . 


cool, aber ich denke, der einzige Grund, warum die auf Scumfuck sind, is weil sie n 
BECKS PISTOLS- Cover des Klassikers „Assozial“ machen, welches hier als blöde, 
komische Ska- Version mit Punkrefrain gebracht wird, sehr komische Idee. Als 2. der 
Heinz Erhardt- Hit „Korn“, den auch schon viele Bands coverten, hier mit der „WIld 
thing“- Melodie, auch blöd. Als letztes „Schnabuffke“, das 'n verdt. Cover des GG 
ALLIN- Gotthits „Die when you die“ von der gnadenlosen „Freaks, faggots, drunks & 
junkies“ LP is. Das geht noch, viel mieser natürlich als das Original. Sehr überflüssige 
Platte und R.I.P. GG! ZOMBIE = ET 
RED POINT D.C.- More than Oi! 7*/ Halb t Rec./ Die vieler- orts gelobten Oilsters 
aus Dessau hegen grad auf 'm Plattenteller. Front- und Backeover sind ganz gut 
gezeichnet, Textblatt liegt auch bei. Aber die Mucke langweilt mich total Völlig 
stumpfer, öder Oil/ Punk, wie er z.Zt. in Dtl. leider üblich is, da nützts auch nıx, daß die 
Band klar Antifaschist. und united is. Sehr metalige oder HCige Klampfe mit viel zu 
viel abgestopptem Geschrubbe, Drums arg Ufta- Dumpf a’ la alte SMEGMA. Gesang 
typisch auf hart und Texte mehr als nixsagend. 8 Sonx lang 
langsamer, eintöniger Sound, boring. ZOMBIE F 


RED POINT D.C.. Aufihrer „Außer Rand und Band“- Seite gibz diesmal was bessere 
Sonx, aber überzeugt mich immemoch nicht, viel zu Platt Warum das Info und die 
vielen Zines die Band mit den einst genialen STARS & STRIPES (beste Ami- Oi!- 
Platte aller Zeiten!) vergleichen, nur weil sıe deren grandioses „Skinheads on the 
rampage” covern und das auch noch mehr als nur mäßig, check ich nicht, klingen 
nichtmal entfernt so geil. Auf’ der Fan arbaitsschoi und pleite” (klingt nach id: 


und Pogosmashern, das letzte Lied „Antifascist Skin“ is gar 'n Skaigss Stück. Al 


S 
wieder snotty Speedpunk, gut. Weiter LETHARGIC, auch wieder cooler, er. 


schön einprägsame Melodie und Refrain. Das obligat. Skastück dann auf Seite 2, wird Hl 
ah 


Melodieansätzen. Nur nach den Intros zu lange Pausen. Am besten gefallen mir das 


DALLAS MEMORIAL HOSPITAL- Same 7*/ SCumfuck Mucke/ Cover is ganz 


Ben) 


mal schneller, ER 


x 
3 Ze Ks" 
SPLIT: RED POINT D.C. / TRINKERKOHORTE 7*/ Halb_7/ 3 neue Sonx von Y 


Da VOR nn e REES 


Seite dann 3 Sonx der TRINKERKOHORTE aus Berlin, etwas besser, aber nicht viel, 
genauso stumpf. Warum müssen alle Bands Platten machen wenn se nicht mal Er 
ae 
TRINKERKOHORTE- Schlachtvieh 7“/ Puke Rec./ Hä, schonmal cooles Front- 
und Backeover, kein Textblatt. Die 4 Sonx der Berliner Glatzen sind auch um einiges 
besser als die auf der Split, schießen aber trotzdem nicht über ’'s Mittelmaß hinaus 
Texte gehen wohl über Weiber und Spießer, wenn ich die beiden engl. gesungenen 
! Sonx auf Seite 1 richtig checke. Auf Seite 2 dann 2 dt. über Mitläufer und die WM 98 
' Hey junx, es bringt Unglück, wenn ne Band 'n Lied für ’s dt. Team vor ner EMWM 
singt: 90 und 96 hat (glaub ich) keine Band 'n Lied gemacht und siehe da? Jedenfalle S- 
’ geht, aber nix aufregendes. ZOMBIE ZAÄR 
; DEKADENZ- Endlösung 7*/ DIY/ Jau, sieht stark nach DIY aus. Aufmachung auch 
Stilecht mit S/W- Faltcover, wo vome 'n Bild vom Bad Taste- Kultfilm und hinten eins 
vom ebenfalls kultigen Scanners- Movie drauf sid. Innen alle Texte usw, sowie coole 
Texte/ Polit/ Movie- Foto- Collage. Der 1. der 7 Sonx geht auch gleich voll los: geiler. 
kurzer Pogosmasher. Aber was kommt san? 2 Sonx lang völlig blöder Rapmäßiger 
Gesang mit abgehackter Fuckcore- Mucke, nervt voll. Auf Seite 2 'n hartes Intro vom 
Romper Stomper- Film, aber anstatt 'n Pogohit, wieder so 'n shitiger HCPunk 
grerapter Song. Dann endlich wieder n schneller, bevor 's wieder losgeht, ich hasse _ 
sowas! ZOMBIE EA82 


GROOVIE GHOULIES- Graveyard girlfriend 7“/ Lookout!/ Schon wieder ne 7 


von denen, diesmal aber 3 neue Sonx. Wieder saucoole Comiccovers zu jedem Lied 
v.a. vome nulet! Kitschig- orangenes Vinyl. Der Titletrack is auch gleich 'n kleiner 
Summertime- MONESy Hit mit Kepi’s typischem Kindergesang. Auf Seite 2 „Trick or „ 
treat“, 'n cooler Midtempo- Stampfer mit Klatschteil. Als letztes „Deviltown“, 'n sehr Pf 
kurzer, cooler Song in the same way. Gefällt mir insgesamt sehr gut, wenn 's auch keir 
Überhammer is. ZOMBIE g WU un er 
SPLIT: BUNT UND KAHL/ DIE PUNKROIBER 7*/ Running Riot Rec./ So,hier 
also nun der 1. Output auf Glatzen- Bobby’s Label. Hm, recht einfallsloses Cover, aber 
anstatt 'n Textblatt gibz 'n nettes Foto/ Grüßssheet. Auf der „Westseite“ dann auch 
gleich Bobby’s eigene Band BUNT UND KAHL (toller Name, echt ey). Schön flotts, 
recht harte aber trotzdem eingängige Oi'/ Punkmucke, typisch dt. halt. Netter rauher 
Gesang und Ohrwurmrefrain, der 1. Song „Ruhrpott Skinheads“, Text is Klischeeplatt. 
halt saufen, schaffen, Skin sein, von mir aus. Song 2 nennt sich „wir scheißen drauf”, 
recht gute Mucke, gutes Solo. Text ‘was besser. Auf der „Eastside“ nun die Thüringer 
PUNKROIBER, von denen ich schon viel poitives las. Auch 2 Sonx. „Thüringen 


“ flotte, rauhe Mucke und funny Ossi- Gesang. Text wieder ziemlich Platt 
Text is klar. Bın 


Er. 


Boys‘ 
„Kleine Mädels“ find ich musikal. sehr boring, zu lahm, Gesang nervt, 
enttäuscht von denen. Eher durchschnittl. Platte. ZOMBIE 

SPLIT: DEAD MOON/MONSTERS 7“/ Record Junkie/ Eigentl. is diese 7“ nur auf 
Konzerten frei verschenkt worden. Kommt ohne Cover, von jeder Band 1 Livesong 
vonnem gemeins. Gig in Bern aus ‘95. Als 1. DEAD MOON mit „It's o.k.“. Hm, 
komischer Sound, sehr garagig angehaucht, aber zu lahm und unspektakulär. Auf Seite 
9 MONSTERS, weg. denen ich mir das Teil zulegte. Der Song heißt „Burn my mind” 
und is wie immer total vergerrter, sehr Lofüger Garage-Psycho-Thrash mit fieser 


bester. All in all nur für Sammler. ZOMBIE 4,8. 
STROMBERG POLKA „Skinhead“ 7“/ Teenage Rebel Rec./ Hier hat man die 
beiden raren 7“s aus den Mid-80ern dieser antifaschist. Skinband auf einer 
nachgepresst. Cover is boring, dafür die Lyrics hintendrauf. Diese sind recht einfach, 
aber mit klarer Message. 6 Sonx gibz. Ebenfalls recht einfacher, nicht groß mit 
verzerrten Klampfen versehener Mitstampf-Oi!-Punk, gar mal Skaig. Nicht das gelbe 
vom Ei grad, da zu unspektakulär, aber für die damalige Zeit wohl o.k. ZOMBIE 
BRASSNUCKLES „Media“/ Keks Engelhardt, Hartmannstr. 9, 90478 Nürnberg/ 
Hab’ ich jetzt auch schon viel positives gelesen und auch mal Live in Nümberg 
gesehen, was ganz o.k. war, so daß nix geg. den Kauf sprach. Die Junx ham das in 
emacht, schonmal positiv. Cover ganz o.K., halt Szenetypisch. Innen 


D.1.Y.-Manier ge } 
Texte/Foto-Inlet, auf 1000 lim. auch noch. In BLITZalike 2 Punx-2 Skinz-Formation 


geht's dann zu Werke. 4 Sonx, 3 davon in engl. Mucke is solider “S2er-U.K.- 
Strestpunk mit Oil-Einschlag. Das 1. Stück „Brassnuckles“ is'n cooler, schneller 
Pogofetzer a’la old G.B.H./ ONE WAY SYSTEM. Das 2. „In another life“ ‘ne geile 
melod. Midtempo-Hymne mit eingäng. Fußballchor-Refrain. Auf Seite 2 dann 
„Media“ wieder schön schnell mit coolem U.K.’82-Riff und wieder Chor-Refrain, geil 
At last das für mittlerw. alle Bands oblig. Skastück, was mir ehrlich gesagt so langsam 
auffen Sack geht, so auch hier. „Der Schänder“ heißt das Teil (hat allerdinx ‘ne coole 
A Orgel a’la STOI!) und handelt von Kinderschändern. So, jetzt die Kritik: DerText is 
absolut Hasserfüllt geg. diese Schweine gerichtet, allerdinx innen voll lustigen. 
fröhlichen Skankin‘-Party Skasong mit Mitschunkel- und Mitgröhl-sauffaktor gepackt. 
so daß das von der Band offensichtl. ernstgemeinte Thema völlig ins lächerl. rutscht, 
m. also die Junx stellen sich somit echt'n Armutszeugnis aus, voll der Widerspruch Er 
I Überhaupt die Texte: Absolut billiges Klischeegefasel in übelstem Hauptschulengl.! 

Ü scht nicht grad toll zum mitlesen, da sollte sich die ansonsten geile Band mal drum 
4 kümmern. Also, Texte zuu billig, musikal. Klasse (außer Skasong). ZOMBIE = 
SONIC DOLLS „Less bark, more bite“ 7“*/ No Tomorrow _Rec./Punch Rec./ Die 
# DOLLS bringen ja echt einen Output nach dem andern raus, schon die 6. Single 
| Diesmal ‘ne Co-Prduction zweier span. Labels. Aufgenommen wurden die 2 Sonx 
während ihrer ‘96er US-Tour im berühmten Sonic Iguana Studio in Lafayette, Indiana 
und produziert hat mal wieder Mass Giorgini. Cover is schon zieml. sparig, so 'ne Art 
überbel. Bandfoto. Dafür wieder son kleines Textblatt mit bei. Ach ja, vome steht 
noch drauf „Sounds great in Stereo“ und hinten „Sounds o.k. in mono“. Jo, so 1552s 
auch. Auf Seite I ‘n neues Stück „I wanna be aPunk“, welches konsequent den Weg 
der letzten 7““s und der 1. LP einschlägt, also mehr runter vom Gaspedal (schade!) und 
noch melod. mit v.a. toller Klampfe. Issen schönes, geiles RAMONESiges piec® of 
Punkrock mit coolem Text: „I hate the Stones- I love the Ramones“! Auf Seite 2 dann 
“n Holly and the Italians (?)-Cover „Tell that girl to shut up“, selbe -Kerbe. Sul, 
Germanys hottest Punkrock-Export, auf 850 lim. ZOMBIE 
FUCK UPS „(Gonna have a real) cool time“ 7“/ Hit met Rec./ Endl. wieder was 
neuss von den crazy Oslo-Skins, in weißem Vinyl. This time aber nix Fun-Oil, sondern 
wohl sowas wie ‘ne RAMONES-Huldigung: So is das Cover Stilecht der grand. 
tiv is auch als Aufkleber enthalten. 2 


„Rocket to Russia“ nachempfunden! Selbiges Mo 


neue Sonx. Auf Seite 1 das Titelstück, welches, gelinde gesagt, DER Punkrockhammer 


is! In allerbester minimalist. “MONES-Punkrockmaier mit coolem Riff, flottem Tempo, 
genialem Refrain und rauhem Gesang und v.a. absolut coolem Kulttext, ein wahrer 


Smash-Hit den man einf 
Truppe aus Oslo den ganzen amerk. Clo; 
dann eine Lofi-garagige Version von „Oh oh I 
MONES-Faves, auch recht cool. Aber v.a. w8. Seite 
THE STEVE MC QUEENS „Mission to rock“ 
die 3. 7” der Oberhausener LoFi-Kings. Cooles Stevie-Frontcover, no Lynieshest. 3 
neue Sonx kriegt man hier auf den Gleichgewichtssinn gehauen und diese gefallen mir 
um fuckin’ einiges besser als ihre ander Outputs (außer die LP). Die Aufnahmen 
wieder sehr Ultra-LoFi-Garagepunk-Stuff. Der Titelsong is’'n Hammergeiler Smasher. 
die beiden andern auch geil schnell, scheppnige Klampfe, fieser Mülltonnengesang Der 
Riff von „I wann go out with you“ is ZT. aber 100° 
Geiles Teil. werden immer besser! ZOMBIE 
APCALYPSE BABIES „Apocalypse now“ 7“/ New _Lifeshark_Rec./ Nach der 
oeilen Debut-CD und der total göttl. 2. CD und “ner Mende 7“s folgt nun der naxte 
Streich der engl. Melodic-Punker Cooles Destroy-Cover und Textblatt gibz auch 
Muckig gibz 4 Sonx. Gefallen mır um noch einiges besser als die der | CD! Geile 
Melodie-Punkrocksonx mit *77-Spint, coole Melodien, 
Refrains und geiler Gesang, der mich an irgendwen ennnert, aber an wen 


nes zeigen wie's Original geht! Auf Side 23 
love her so“, einer meiner evely 
1 totale Kaufpflicht! ZOMBIE 


S 


‚rdet ı 
) Kont 


a 


ie 
= 


h 
0 


de 


DEMENTED-verwandter Stimme. Zieml. fertiger Song, ganz o.k. aber nicht O 


ach kennen muß, mehr ‘MONES geht nicht! Da muß ‘ne Oil-g 


7“/ Wrench Rec./ Jepp, auch schon 3 


o von „Blitzkrieg Bop” „ge au 


fetzige Klampfen. schöne 
‚auf 


i 
| 


cal Tragedies/ Was ham die 


m 


AK ISET/ ACE FREHLEY 7“/ Musi 
a-Finnen mit dem KISS-Klampfer gemein? Auf dieser coolen rosanen 


Sägeblattsingle covern sie den geilen 


auf ihre ei 


SPLI: ELAKELAÄ 
crazy Polk 


Gesang. Manchmal w: 


Chöre, mal mit Trompete und geilem eben Monkey-alike 


oO 
g 


ıs'n cooler Midtemposong, 


„Cops and robbers“ 
is schön schnell mit geilen Refrain, absolute Hymn 


Jeden leicht Micky-Mouseig. 


„Inspiration“ 


vertrackte Riffs (?) und es fehlt noch der letzte Schliff, 


eil sind alle 4 Sonx, wobei 


„aber g 
„Na na na“ in bester eb 


ht eefielen, kann man eh nicht mehr helt 


KISS-Hit „I was made for loving you“ allerdinx 


-Pogo-Art mit neuem Titel 


mir am besten die Hymne (!) 


wem die nic 


amer mit auch tollem Ohohoh-Refrain und „Teena: 


depression Blues“ wieder etwas flotter und lus 


See-Punkrockmucke. 


CHI 


wieder langs 


entertainment“ 


„Dementikon Keppihumpaa“, was 


fast, inkl. dem Solo auf Humpaa-Art, 


aputtes Coverbild, die sind echt total deranged! Auf Seite 


gene Polka 


fen! ZOMBIE 


as i 
IHN 


en ADICTS-Manier gefällt un 


tig. Geile, coole Summertime-Party a; 


Sınd mal für'n Inti fällig. ZOMBIE 


NESE TAKEAWAY „Plastic _ passion“ 


köstl 


sonst und total Pannegeil, ich bepiss mich f 


diese Asos, auch'n oberk: 
, Ace mit „Take me to the city“, ‘ 


= 


er aufso Mucke kann 


7“! New Lifeshark/ Diese Schweden 


7“/ No Tomorrow Rec./ Hä, hä, hä, heftig 
gezeichnetes Pornocover dieser span. Punkrockband, echt hart! Hintendrauf die Junx, 


THE INVADERS „Keepunkrockin’* 


nem kernigen Hardrock-Song, ab 


Krankes Teil! ZOMBIE 


ich halt nicht besonders. 


DUC_„Schade* 7*/ Bad T 


die aber eher recht zahm aussehen. Leider kein Textblatt, aber egal, da 2 der 4 Sonx in 


ham sich wohl nach dem ADICTS-Song benannt. Süße Sexihexi starrt einen vom 


inner Wanne sitzend an. nackt aber leider mit Platten überschüttet. Textblatt 


br 
2 
> 
5 
o 
we 


aste Rec./ Kein Plan was DUC bedeutet, jedenfalls 


kommen sie aus dem coolen Gelsenkirchen. Komisches Coverfoto auf Billig-Papier, 


span. gesungen sind. Jo, man kriegt 4x schön flotten, lauten, kehligen, dreckigen 
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e um die Hörmuschel 


Streetrock’n’roll-Punkrock mit eben fettem Roll-Einschla: 


Junx sehen auch Monkey & Co. recht ähnlich. 4 Sonx gibz und die 


Q 
> 


dafür innen alle Texte und die kommen so im EA 80-Gewand daher, vielleicht etwas 


ampfe und cooler 


kerniger Kl 


„Destruye 


geschlagen. Einfache Riffs aus krachi 
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einfacher gestrickt und was direkter. Sehr schrammeliger Kellersound, was na klar gut 


mir 


der 


mata” 


y 


das Cover 


mir 
DESECHABLES. Doch, coole, geile Platte! ZOMBIE 


gefällt 


besten 


amer, klingt aber alles 


Stüx sind drauf. Alles recht flott, aber auch mal langes 
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kommt. 
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e. sondern eher U.K. '77-°82, Coole Refrains und 
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die Ami-Ramones-Schien 


aber nicht 


4 NIAW 


1 ich von meinem ERE ee Dupps fl 
JADED ) hörte , 


auch|genannt Alexander Dupps (Gitarre bei THE 
daß Por baldisst zusammen mit den Busters in Kehl musizieren 
ses nn 


EN NENTAFERER E R 
FE EN“. 


Anvs NI3 I 


en war ich gaaaaanz arg froh und 
"rs AST je: ng a # le 7 3 Ri ' 


äter var es ae auch Köyertı Der alte Büßker und 


uhren und dann ihr Papilein uns nach 
e Uwe (wer ist denn das ? ) 


® 


ee Mers_ED 
ich zur sechsie Klinzig f 
Kehl kutschierte. Dort a pakt 


ie Pa 
2 j f 


#| erst mal seinen /unseren | Sr | 
Ef # TR SEEF FE ER 53 RT ERE ES : A £ 12 
Ccidre und Klinzig ihr, unser BIER aus! sch thusehte mein Te ztes Ge 

in lecker schmecker Speckkuchen und dann konnte es auch schon 
Bei der ersten Band ( wer auch immer das war ) meinten 


den Soundchedk handeln.Aber bald , 
daß das schon zum Program 


Binoch 
| losgehen . 
| noch alle es würde sich um 
tens bei der 2. Band war.klar 


IBEI 


w 


so spätes 


h 37" mm TEL? 


Vier Tips zum Boden 


| gehörte.| 
B:;; @ während der Periode 


°2 (Q1andaaıam ONN ü 


SHARON 
ü. STONE: 
Sy ‚Sex fasziniert 
g> mich privat ge- 
J nauso wie in 
meinen Rollen. 
; ER Ich bin stolz 
Euer die berühmteste Scham- 


 (Punkers Lieblingsmusiker) vor etwa 200 -300 Zuschauer g 
Pe einem Bierstand die Bühne betraten. Beim Poppunkpogo 


'zu ihrer Hitsingle "Ship wrecked in the sea" schien die 


| Sonne immer wre Beatlescover Help WUrgS abgefeiert. ” 
u behaarung der Filmgeschichte zu E* 


| MIT MEINEN HODEN mn SE 
STIMMT was NICHT : Dan kamen endlich die Blue Babies TB ICH u | 


"Tr "zu diesem ZeitPUNKt noch nicht kannte aber völlig sa 


Kal, e i In ge Klasse verar- 

chen sie mich und rufen: „K 

mit den fetten EI. Das u Te il fand. Der Singer hatte einen voll großen ... 

ich deshalb so schlimm, j 

fasin linker Hoden wirklich Shirts BEUEEhET, natürlich. Sie machten RR dings bi E 

lich größer als der rechte ist. Dort e 5 u 

habe ich auch abnorm viele 

Pickel. Kann man gegen dieses 55 

Problem etwas tun? 2 en Br 
Weiter ging es dann 55% den RT . die ich jetzt nicht 


1 sie echt nicht so erwähnenswert 


Pobeas RE Bat BR r ne Ei a R\ 


* 
= RTRNZ, 


Try WE 
COLDWELL so genau eingehen will wei 


‚ (East 17: RR 
„Wen ich sexy waren. Ausser daß der Singmann der Nausel mein Bier 


inde? Mariah 
arey — oder ablehnte das ich ihm sroßzügigerweise schpändierte und 


dest die 

I] gen x 

di STE : 

25 schaft, sie immer sa lo her lieber an seinem mineralwasser nuckelte. Tai nE>3 > 
ııı 9: u 


zurichten.“ $ 
-Neeee Neee neee das war kein Punker !!!® 
TEEN Bee: 


Nun waren die Busters drann . Ab dem ersten Lied ging das totale 


Q 
5 
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Pogogemetzel das seinen Höhepunkt fand als der Mazze beim 
77 Zwar Eee wurde dann aber trozdem aus etwa 


Ba BETTER Er 


ur 


CH Farallchte Tattonich ER; was kaltes zu organisieren. 


Zuerst versuchte ich es mit Bier weil ich dachte daß man 
das dannach dann auch wieder weiter verwenden könnte. 
Aber erstens gab es kein KALTES Bier und rn gar Ban A 


nicht mal ap einen verielzbenz 


umsonst „ 


SEE DUIDED 


Dann versuchte ich es mit ganz normalem Eis. Aber MEH das 


Srhau = ins 


war nirgens Ser also wurde er ku) 


24 


SP 


Ei sdenn- war E schon alles vorbei ee wig 
durch die Stadt in irgend so einen seltsamen Jugendclub oder SO. 


Dort war aber auch nur tote Hose und nach einem stärkendem Dönner 


marschierten SEE wir richtung Telefonzelle um Klinzigs 
‚ Muttertier anzurufen. Das Telefonat endete Saul] KLEIN ZUM 


Se a er 2 RL I - B 2 F Bi ö KÜSSEN 
3 ? EN u MARIELE 15; Ich habe einen sehr 


lieben Freund. Wir wollen auch 
miteinander schlafen. Da ich aber 
sehr klein bin, reiche ich während | 
des Geschlechtsverkehrs nicht an |! 
| sein Gesicht, um ihn küssen zu 
können. Jetzt meine Frage: Gibt 
Be es eine Stellung, bei der die Kör- 

» pergröße keine Rolle spielt? 


zo > “ % ee Kr = n 
x: ni ae RE: J L } 


daß Punk&rs rast volle Karte hängen blieb url ich 2 „unterwegsf 
wie ich war knapp eine Stund?damit beschäftigt war diese 
;Scheiserkarte zu befreien bevor ich selig auf dem Trottoir 
'in das Reich der Träume entschlief. Unterwegs auf dem 
Heimweg wurde ich von Klinzigs Mutter noch zum Lasagneessenk 
eingeladen. ‚(he ‚Klinzig ich habs nicht vergessen!! JÄER KRITISIERT 


er MEINEN BUSEN 


Also das wars . Was haben wir daraus gelernt ? 

£ E 

Ant. Trau keiner Kehler Teflonzelle !! MONA 14; '#i Vor einer Woche habe 
ich das erstemal bei meinem 


Freund übernachtet, mit dem ich 
seit einem Monat zusammen bin. 
Wir wollten ins Bett gehen, und 
ich zog mein Hemd aus. Darunter 
hatte ich nichts an. Als mein 
Freund meine Brüste sah, guckte 
erso komisch. Dann meinte er, 


e stiirtzten quer 


Be Wer den Mansa Er, 


ich hätte viel zu große Brustwar- 
zen. Ich schaute sie ei band 
im Spiegel an, sie sind echt rie- x 
sig. Ich schöne mich so sehr vor En = 
meinem Freund, daß ich mich > ERS 
wieder anzog und nach Hause 
ging. Jetzt bin ich todunglücklich 


und weiß nicht, was ich tun as, .—— Be U base 
w_ungneen Ze I TI u Nr 


MT: 


; noch’n bisserl holprig, aber ganz o.K. Logo auch leich 
aber gute Gitarrenarbeit und deutl. besserer Gesang als EA 80, auch gut Pogomäßig. 
Alles in allem schlechter als DIE STRAFE und deutl. besser als KNOCHENFABRIER, 


Kann noch was werden. ZOMBIE 2 _—— 

”SPLIT: ANTI HEROS/ BLANKS 77 7“/ Taang! Rec./ Die Ami-Skins und Oi!- 

Punksters auf einer 7“, kann ja sicher nur gut sein und das isses auch. TAANG! rüstet 
Oi! um bzw. nach. Covers kann man durchgehen lassen. 
Lyricsheet fehlt leider. Die geilen ANTI HEROS mit den beiden neuen Stüx „Truck 
stop toilet“ und „At the edge“, welche beide einfach nur geil sind! Kemig und doch 
melod., flott und gerade aus, tolle Sonx! BLANKS 77 mit ebenfalls ‘nem neuen Stück} 
' I don't wanna be“, welches'n cooler Midtempo-Stampfer mit nettem Mitgröhlrefrair 
is. Beide Bands mit Volltreffer, zwar nicht grandios aber geil allemal! ZOMBIE 
SPLIT: RICHIES/ PSYCHOTIC_YOUTH Bubblepunk“ 7“/ Wolverine Rec.’ 
Wolverine mal wieder mit ‘ner guten VO. Erstmal cooles Summerbeacheomic-Cover, , 
aber no Textblatt. Unser Punkrockaushängeschild die RICHIES mit 2 neuen Sonx am 

Start, „I'm free“ und „Miss Interpretanon” welche zweifellos 2 der besten RICH 
Sonx sind, die ich kenne! Stil Klar, toller, schöner RAMONES-Punk mit viel Melodie, rn, 
schönern Gesang, kKitschigen Lynies etc., nur geil. Auf der Flip dann das norweg. 
Gegenstück mit auch 2 neuen „Girl out of reach“ und „Goldie Hawn“ welche na Logo 
‚in dissselbe Kerbe hauen, nur alles noch poppiger. schon zieml. Zuckersüßer Gesang a 
ZA N\ielodien, ähnl. MTX. Not a Hammer, aber tolles Teil! ZOMBIE ERITIZg — 

-) EU!-KRAMPF „Mieses Schwein“ 7*/ Rabauz Rec./ Bin ich nach all den guten 
| Kritiken auch enttäuscht von. Cover is ganz cool, typisch D.LY.-Style mit innen allen 
Texten drinne. Diese kommen dann Logo auch kaum aus dem typ. D-Punkfeld raus, 
was auch nicht sein muß, aber der Kultfaktor der -82/"83er-Bands fehlt halt, °s geht um 
Bier, Pogo, Mörder, Chaos, Zusammenhalt, Bullen etc., nothing new halt. Die Mucke is 
A schöner Kellersound aber nix besonders aufregendes, da immer dasselbe, genau wie 
der Gesang. Mies isses nicht, aber's bleibt halt auch nicht viel im Ohr kleben, 
besten kommt noch der Titelsong. ZOA IBIE 
THE MR. T_EXPERIENCE „And I will be with_you“/ Lookout!/ I don't like 
normally Singleauskopplungen aus 'nem aktuellen Album, aber ich sammels halt: 
Erstmal schön cooles Front- und v.a. Backcover, die 3 Junx als Cocktail mit netter 
Anleitung für'n MTX-Fizz! No Lyricsheet. Drauf sind der Titelsong, der aber auch auf 
der neuen Platte is und die 2 neuen „Don’t breaking my heart“ und „You alone“. 
Schon typical Ami-Lookout!-Melodiepoppunkrock, aber MTX sind mir mittlerweile 
ZT. schon zu süß, aber ich mag’s trotzdem. Schöne Melodien und süßer Gesang 
zeichnen diese Band aus, alles so im Midterpo. Texte logo fast only “bout Love, why 
auch not. Die Junx um Dr. Frank sehen schon zieml. Green Day/ Nirvanaig aus, 
Mucke na klar 1000x besser. Titelsong is ‘ne kleine Hymne, aber zu süß alles auf, 
Dauer. ZOMBIE 
GROOVIE GHOULIES „Planet Brian Jones“ 7*/ Supersonic Refrige Rec./ Diese 

Ep wurde wohl nur auf der geilen Euro-Tour vercheckt. Wiedermal einfach fantast. 
Coverartwork, wie immer schön grellbunt inkl. Textblatt. 4 Sonx sind drauf: „The beast 
with 5 hands“, schon auf der 2. LP drauf, „Valentine“, eine geniale Hypermelodic- 

Singalong-Pogo-Hymne mit tollem Refrain! Dann das Titelstück, welches so langsam 
| is, aber auch tolle Hyımne. „The beast...“ isn mittelschnelles Rock’n’rolliges Stück 
inkl. coolem Refrain und „Come on”, das Live is, auch flotter. Bei der Band kann man’f 
nix falsch machen, einfach grandioser <MONES-Punkrock mit kitschig-crazy en 
und funny Micky Mouse-Stimme, love ‘em! ZOMBIE e 
GROOVIE GHOULIES „Magie 8-Ball“_7“/ What _Else Rec. Noch ‘ne 7“ der 
GG’s, die letztes Halloween released wurde, bei der ich aber nicht so ganz durchsteige, 
da auf dem, für GG-Verhältnisse, arg schlichten Cover keine Songangaben sind. Auf 
dem Infozettel lese ich, daß die GG’s zweimal den Song „Magie 8-Ball“ covern, einmal ©. 
von CUB und einmal von HEAD plus 'n dritter, dessen Titel nicht angegeben is, auch > 
auf der Platte nich‘. Auf Seite | dann die Midtemponummer „Magic...“, die so geht, 3 | 
ok. aber nicht super, danach nochmal, nur als Instrum., das dann am Ende im 
Pogorausch endet. Auf Seite 2 dann ‘ne sehr geile Pogonummer die eigentl. auch so 
heißen müßte, aber im Refrain singt niemand was vom Titel, also schätze ich, dasses 'n 
eigenes Lied is. Ach ne, ich hab's jetzt, der Song auf Seite 1 is doch „Magic“ von CUB 
und auf Seite 2 ‘n anderes „Magic“ von HEAD und das Instro ‘n Reprise davon. Geh 
o.k. ZOMBIE HIER ERT: a zn 
SPLIT: THE SHIT LICKERS/ ANTI-CIMEX 7“ Malign Massacre Rec./ War ja 
schon was überrascht ‘n Lebenszeichen DER schwed. DISCHARGE-a-like Crust- 
Combo of all, ANTI-CIMEX zu hören. War auch der Kaufgrund. Cooles s/w-Cover ..N 
mit netten Crustfotos der Bands. Auf Seite 1 dann die SHITLICKERS auch aus 
Schweden, mit 4 recht LoFügen Stüx, na klar Ultra-Anarcho, aber mit engl. Texten. _- 
Schön holprig, eher VARURKERS-lke, inkl. CRACKED COP SKULLS-Cover, nix 
tolles, but o.k. Dann ANTI-CIMEX mit auch 4 Sonx, nicht ganz so hart wie ER 


Song #2 is sogar 'n cooler U.K.'82-Punksong, ansonsten netter aber zu harmlose 

Holterdipolter-Core, geht schon o.K. ZOMBIE "raum \\ un , 
SCREECHING WEASEL „Formula 27“ e zo 
coolerweise nicht von letzten für mich fantast. a 


7“/ Vermiform_Rec./ 4 neue Sonx di 
Album „Bark like a dog“ sind. Bisserl \ 
boring Kussmünder-Cover, keine Texte. Dafür 4 tolle Sonx im etwas langsameren } y 
Gang like the last LP. Fast alles wieder um Girls, Girls, Girls, und warım auch nicht, %* 
llen doch auch mal ihren Schwanz 
t?! Like ever endlos schöne 
bei’'n Refrains. Mein Fave is 


NN 


jetzt wohl auch auf 


a 


f 


\ 


“ 


en 
- 


/ Is ja Wahnsinn, was den ys 
kürzester Zeit an Outputs raushauen! Seit ; 
und ‘ne CD. O.k.: Nettes Funcover (erinnert mich an SLADE!) und wie auf der ersten |: 
„10 golden greats“ auch hier wieder 10 scheißekurze Sonx zwischen 0:25 und 
1:39min., was wohl einer ihrer längsten Cuts is. Nach 2 was komischeren Sonx geht's 
wieder los, Non-Stop-Ufta-Hyperspeed- Melodic-Fun-"MONESY-touched Punkrock, * 
zw. rauheren Hyperfast QUEERS und BORIS THE SPRINKLER etc. Allerdinx fand 
ich die 1. „Golden greats“ besser und auch die andern Sachen. Trotzdem o.k., v.a. das 
„Spy hunter“-Instro, so Bond-mäßig. Schön abgefuckte Fun-Pogo-Mucke auf 
Pissefarbenem (Bierpisse!) Vinyl inkl. aller Texte. ZOMBIE ——u 5, 
AUTOMATICS „Fortune teller“ 7“ Killer Rec./ Und gleich wieder eine, diesmal ? 
auf finnischem Label. This time „nur“ 6 Sonx, aber dafür um'n vielfaches geiler, ihre 
beste Scheibe bisher. Toller, schneller WEASEL/QUEERS-Poppunkrock mit viel Fun, 
Melodie und hohem Melodic-Gesang, noch MONEiger als zuvor. Blue Vinyl, no Y/ 
Lyrics und cooles Frontcover. Meine Faves sind das TOY DOLLsige „Beep beep“ und, 
die Loveballad „Plaid miniskirt”. Like said, ihr bisher bester Output und'n cooler. 
Kontrast zur 2. Band des Gitaristen der Garage-Killers SPIDER BABIES. Pflicht, sind? 
auch mal für'n Inti fällig! ZOMBIE T——— ee ms 
U.S. BOMBS „Kill me good“ 7*/ Beer City Rec./ Von dieser einfach nur geilen Band 
eibz und hört man auch immer mehr. marı muß langsam aufpassen, daß man hinterher 
kommt. New EP mit kaputt-coolem Frontcover und wie gewohnt bei den geilen Scum- 
Altpunx kein Textblatt. Der Sänger dieser obergeilen Onginalsounded 'n’styled 7ıın 
-97-Punkrockband klingt echt Haargenau So wie der späte 
Lydon zu früher PIL-Phase! Allerdinx sind mir diese 3 neuen Sonx doch all in all was 
zu slowly auf Dauer, sind zwar schon o.k. aber es fehlen die Höhepunkte, ‘s gibt viel 
besseres von ihnen. ZOMBIE = m 

THE SMUGGLERS „Buddy Holly convention*“ 7*/ Lookout!/ Diese Lookout!- 
Bands schwimmen z.Zt. doch echt Zieml. oben im Bekanntheitsgrad. Aufder neuen ER 
der Schmugeler gibz auflem Cover wie auch Beiblatt coole 
Aufder I. Seite sind dann auch 2 sehr RN’Rigere Numbers, die mir aber diesmal ruch 
so zusagen, was bonng. Da IS der punkigere I. Tune auf Seite 2 mit coolem Text mr 
schon lieber. is der Titletrack und geht nett durch. RN’R-Poppunk im Midtempo. Der 

3 auch, cooler fastpaced RN’B-R N'R-Song inkl. cooler Text Refrun und Org 442 


Saite | net so, Seite 2o.k! ZOMBIE 


ee 


Johnny Rotten, sorry, 


Buddy Holly-Fakes, nett. N 


BE ra Sn a ER a => 
OiZONE „Meltinge pot“ Pic. 7“/ Auch die 2. 7“der engl. Oi!-Spabß- \, 
Verarschungstruppe is "ne Pic., vorne verulken sie echt kultig das Cover der DAMNED 


_Neat neat neat“ 7“, andere Seite wieder so Kinderglatzen. Der 1. Song „Melting pot” 
isn cooler Fake von „Blitzkrieg Bop“, allerdinx mit neuem Text und auch eigenen 
Parts. Auf Seite ? dann „Words“, dessen Anfang den ANTI-NOWHERE LEAGUE- 
Hit „Women“ auf die Schippe nimmt und „Different beat“ klaut zu Beginn bei 
CLASH’s Oberhit „White niot“, cool! Musikal. auch echt gut, schön Pogoflotter. 
melod., keriger Oi! inkl. rauhem aber geilem Gesang. Kaufenswert, erinnert mich an. 
die HARD SKIN-Verarsche, könnten die gleichen Leute sein! ZOMBIE = 
CELLOPHANE SUCKERS „Lovin’ you ain’t no crime“ 7“/ Radio Blast Rec.’ Die 
Band kommt aus Schwarzbroich, wo immer das auch is. Cover is recht cool, is das 'ne 
Anspielung auf die Schleyer-Entführung? He, he, he! Sieht verdammt nach Neo-60's- 
Garagepunk aus. Also 3 Sonx sind drauf. Der Song „Lovin‘...“ bestätigt auch meine 
Vermutung, schrammelige, trashige Instruments und auch der typ. Gesang, aber der 
Song is mir auf Dauer zu lahm. Auf Seite 2 dann „Oh yeah!“der dann auch schön 
speedy is, Rock N’R-Trashpunk aber nicht LoFi. Als letztes „Go wild!“ der seinem 
Namen alle Ehre macht, geiler Pogostomper, cool rauh. Nicht der totale Hit, absr 
annehmbar. ZOMBIE ee ORDER FL 2: > Hai nn no DU : 
TEMPORAL SLUTS „Don't woory“ 7*/ Radio Blast/ ?. EP der ital. Punkrocker mit 
dem coolen Sänger. Cover kommt geil, Cops-Verarsche. 3 Sonx, auf Seite 1 „Dont 
worry“, ‘n cooler, wilder US-Styled ‘77-Punkrockstomper in Richtung DEAD BOYS 
mit wilder Klampfe und und coolem Gesang. Auf Seite 2 als 1. „The wrong way to be 
right“, fängt cool an, is was langsamer als Side I und rolliger, aber auch wild. Der‘ 
Gesang und die Chainsaw-Rhythmguitar rulen! Zum Schluß „Help the police, beat. 
yourselfup“, das sich zu Beginn geil steigert, wild Smasher again. Fehlt zwar noch die s 
ein oder andere „Feinheit“ aber geht gut ab! ZOMBIE IT e3 

THE KIDS „Never mind the Pistols“ 7“/ Wild Wild Rec./ Über die Mucke dieser 
einst großartigen belg. Urpunkband muß ich ja groß nix sagen. Hier gibz sowas wie 'ne 
Fanclub-Single mit 6 Sonx live 77-78. Als 1. steckt die EP innem total obergeilen mit 
viel Fanliebe gemachten 20-seit. s/w-Booklet, welches brilliante Pics, ‘ne Bandstory, 
Diescographie, alten Reviews und Zeitungsartikeln, Charttabellen und’'n “95er Inti 
enthält. v.a. die alten Fotos sind Klasse! Sowas is absolut vorbildl.! Die 6 Sonx sind 
von wexelnder aber meist zu LoFiger Quali. Die KIDS machten halt Original 
Urpunkrock ohne groß Verzerrung, alles eher im Mitstampfbereich mit gutem 
Rotzgesang. Die 3 Sonx auf Seite 1 sind mir aber dann schon zu lahm, nicht grad so 
toll. Auf Seite 2 dann „No work“ live im Studio 77, daß mir am besten gefällt, cooler 
Song. Dann „Do you love the Nazis“, wohl ihr größter Hit, der auch mir gut mundet. 
toller Stomper. At last „Razorblades for sale“, auch geil. Die Texte handelten halt un 
alles was KIDS in dem Alter so im Kopp ham. Wegen Side 2 die komplett reinläufb, 
und dem geilen Booklet gibz ‘ne bessere Note! Z OMBIE ET ; 
KGB „Die Lady Di“ 7*/ Incognito Rec./ Von der 7“ hab’ ich viel erwartet, da ich s 
cool fand, daß die blöde Kuh innen Tunnel gebissen hat und sich die ganze fuckin 
Welt in Pseudotrauer gestürzt hat, selbst im Tod „begleitet“ mich die Fotze noch 
durchs Leben. Allerdinx sind KGB ‘ne Band die ich noch überhaupt nie abkonnte, ° 
dachte halt, die EP befriedigt mein fieses, hassendes, schwarzes Herz. Das Cover 
kommt auch geil: Vorne ‘'n Remake der „God save the Queen“ 7°“ nur mit der 
„Königin der Herzen“ anstatt der ollen Fettel Queen Mama und hinten aufgemacht wie 
das Frontcover der „Pretty vacant“ 7“ und innen schönes Textblatt. Auf Seite 1 der 
Titelsong, der musikal. wirkl. astrein is, aber dann der nervende dt. Gesang und der 
leider viel zu harmlose Text, nix Fiesheit, sondem eher lasch. Wär’ der Song, der je 
öfter ich ihn mir reinzieh immer besser kommt, da kleine Hymne, in engl. und hätte 
“nen schön Schadenfreudigen Text, wär's 'n Knaller-77-Punkrockhit geworden, schade 
und selbst Schuld. Über die B-Side schweigen wir lieber, außer das die 


PARTEI 2) 


‚Roter 


balla balla“ sehr beschissen gecovert werden! ZOMBIE F 
THE STITCHES „Livin’ at 110“ 7“ Radio Blast/ Ham ja Live auf der Euro-Tour 
wohl so einiges an kaputtenem Eindruck hinterlassen, war ja leider zu blöd 


hinzugehen. Nun hat sich der Tom wohl die Kaputtnix aus Kalifuckia angeheuert. Auf / 


Am 


coole 


der Single sind auch wieder 2 Sonx. Cover relativ o.k., Textblatt nix da. Da der Br 


Titletrack und die B-Side „Floozie ofthe neighborhood“ ähnl. sind, kann ich's einheitl. 


4 machen: 2x Midtempo-Schweinepupikrock, 
| FRANKENSTEIN etc, nur PR TR 


verwandt mit ELECTRIC 
Powerful & aggressiv pwie die. 
HEARTBREAKERS-Touch is auch noch drin. Kenne aber besseres von ihnen, 
trotzdem Kick-ass-stompin’ Powerpunkrock a’la 77 in 97! ZOMBIE Fu 
TEMPORAL SLUTS „Broken inside“ 7*/ Demolition Derby/Nitro!/ Von der Band 
aus Como, Italy mit dem geil abgehenden Sänger hört man berechtigterweise auch® 
immer mehr. So naja-Cover und keine Texte. Dafür 2 Sonx: „My sweet doll“ und 
„Probably normal“. Und die sind geil! Etwas schnellerer, brutalkommender Fuck you- 
Kick ass-PowerPunk N’Roll a’la ELCETRIC FRANK. und besser als STITCHES, fräst 
dreckig und wild ins Him, hat auch 'n bisserl Garage-Touch, halt fette Power ung 
macht aggressiv wie Sau, is aber trotzdem noch melod. irgendwie. Noch nicht 100pro 
aber auffem besten Weg! ZMB ET nn EEE 
NOBODYS „Minus one“ 7“*/ Just Add Water“/ Just Add Water ham einfach geile 
Bands am Start, so auch hier. Recht cooles Cover und innen die Texte. Die NOBODYS 
machen aber keinen Poppunk, sondern geilst schnellen, schön fuckigen fast-pa 


A 


ca 
Sonofäbitch-Punkrock mit geilem dreckigem Gesang und coolen Refrainchören. Saat] r 


rein wie Jägermeister! 6 absolut wüste Pogosmasher, ähnl. den alten QUEERS, only 
dirtier! ZOMBIE En: summer EEE ame — — ame gg 
THE CRAMPS „Like a bad girl should“ 7“/ Epitaph/ Wie die CRAMPS um den 
fertigen Lux Interoir und die geile Poison Ivy auf Epitaph gekommen sind, kein Plan. 


Hier is die Singleauskopplung der neuen LP, die ich noch nicht hab. Soweit ich das 
beurteilen und in meiner Sammlung zurückverfolgen kann, der neuste Output seit 
einigen Jährchen. Red Vinyl, göttlichgeiles Poison Ivy-als Sexmodel (wär’ das 'ne 
| Gott-Porno-Queen!) vorne und hinten Bandpic-Cover, aber no Texte bei. Die 2 Sonx 


£ 


sind dann aber allerdinx schon enttäuschend. Sehr lam und nicht grad besonders 
abgefahren für ihre Verhältnisse. Zwar R'N’R, maybe aber schon zuu. Der Titeltrack 


hat aber echt kaputten Gesang und die B-Side „I walked all night“ hat'n geiles Psy& 
50’s-Bassolo. LP brauch ich wohl nicht. ZOAMBIE 
SPLIT: SONNY_ VINCENT & HIS RATRACE CHOIR/ MODEL PRISONERS 
7“} Flieht 13/_ Kommt ohne Cover, ohne Textblatt, nur inner Klarsichthülle mit 


Z_-_ a 
Aufkleber. wo auch nur die Credits drauf sind. Dafür in so Camouflagefarbenem Vinyl 


und ‘ner abnormalgsilen Seite 1: Altsack Sonny und sein Chor, der aus folgenden 


Gastmusikern besteht: Scott Asheton (STOOGES!!D), Cheetah Chrome (DEAD 
BOYS!!) und Captain Sensible (DAMNED!), was ‘n Line-Up! Die beiden Sonx 
„Cinematic suicide“ und „What do you call that?“ sind so dermaßen geile, authent.R 


Bi 
in 
= 
& 
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u 
Schlagerlangweiler „Steiler Zahn“ und das noch 1000x beschissenere „My baby re 
a 


e was seltsam/space! 


ne echt komisch, aber trotzdem irgendwie cool. Hm, Sammlerstück halt 


Sache allemal. ZOMBIE 


=> 


o 
A 


; Auch die ANT 


chen tollen. schnellen und brutalrauhen Oil-Streetpunk, typisch Ami-detti 


5 Sonx, die aber 


mit wohl dem O-Artwork. 


oey Vindictive's V.M.l 


und geniale NY-77-styled HEARTBREAKERS/DEAD BOYS/TESTORS-mäßig HUeggR 


Punkrockstampfer, einfach fantast., Melodie, Rifts, Gesang alles stimmt da, die würd 
ich nie in meiner Sammlung missen wollen! Anders Seite 2, wo die Sonx von Sonny ’s” 
Ex-Band MODEL PRISONERS drauf sind, die nicht grad toll sind, eher boring ınkl. 
“ner boring Version des ansonsten SO genialen „Madras prison“ von Sonny 75-7Ter- 
Band TESTORS, die beste die er je hatte! Tolle Seite 1 plus coole Vinylfarbe minus 
blöde Aufmachung minus boring Side ?! ZOMBIE Al 
THE _WIMPS „Seventeen“ 7“/ Incosnito/ Die WIMPS sind wohl ne Art 
Sideprojekt einiger JABBERWOC KY’s. Cover recht einfallslos, keine Texte. aber 
Supermucke. Nicht so melod und garagig wie die WOCKYS, dafür 4 geile Sonx lung 


so 


schön stampfige rollige Punkrocksonx so a’la ELECTIC F. ete., nur was schneller Ich, 


Ä « 

“ne coole kleine Hymne mit gutem 4 

frain, „Social girl“ auch °n cooler Pogobasher. Auf Seite 2 „Cnuisin” stampft und \ 
AN 


enn’das als Action-Punkrock. Der Titeltrack 15 
ERe 
 rolled gut, is was slowlier. „Sugar baby love” wieder faster. Knallige Klampte. Not 
oryer Singsang. Ohrwurm-Refrains, kickt gut ass! ZOMBIE 
SEK CE 


HIPPRIESTS „Don't know_shit” 


BAUT. 


Discographie etc., gibz auch hier wieder 2 Livesonx in guter Qu 


HEROS m 


a 


* der Berliner Garagies. Und’s is ihre beste! Ganz 


o die 3. mir bekannte 7 


“ 


The Herbert moonstomp“ un 


aıbz , 
Gute Sache, das. ZOMBIE 


Vox. Hier 


SV. 


mit krachigen Intraments und Whisk 


4 neue Sonx, diesmal bessere Aufnahme. 


-Purikrockkrächerle mit brutalsmashingdumpf: 


e on dope), but no Lyrics. 


Pop 


Schön flotte, scheppenige Kick-ass 


nettes LOVE 


“/ Knock Out Ree./ Die ersten 3 Outputs dieser pre- ",. 


allstar-Punkband trom Sunderland, die wieder ausgegraben wurden, fand ich sehr geil, 


THE _REBELS „City of fear“ 7 


das COMBAT 84-Cover „The rapist“. 


rddv“ 7“/ Intensive _Scare_Rec./ Cooles hieses 


THE CLIT_COPS „Come _to_d: 


s. Doch, röhrt gut 


go away“ und „Slip it in 


nmelod., gute Refrain 


g, trotzdem nicht unr 


em Gesan, 


song und „Fucked“, 


Klampfe und rauh 
v.a. der Titel 


war also gespannt, da sie hier wohl noch mal neue Sonx eingespielt ham. Hätten siex 


aber nicht unbedingt machen sollen, denn die 4 Sonx hier im ganz o.k.nen Cover sind 


Berlin und 


MBO'’s mit bei! Aber hier gibz keinen Polit-D-Punk, 


ebenso geiles Textblatt. Die Kitzler-Bullen kommen aus 


Bullencover! Innen 


“og 


aber „Won't 


leider nicht mehr als trister Durchschnitt, zwar not bad, aber auch nicht toll. Mehr gibz 


nicht zu 


EI 
4 


ehn auch g 


[BIE 
ATERS . 


L 


durch! 


1. Braineater“ 7*/ Electro Sound Rec./ Is ja 'n obskures 


er 


-Pogo-ActionPunkroc 
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Sonx lang coolen, abgefuckten Schweine-Kick-ass 


en, lieber die tolle Pic. 10“ hören! ZOMBIE 


Skandinavien verbrochen wird, bloß was schnell 
ende, aggressivmachende Pogomucke, die Weiterentwicklur 


des DEAD ROYS-Sonnds! Zwar noch nicht perfekt, aber dennoch geil! ZOMBIE 


and und diese EP wurde ursprüngl. 79 


EATERS warn ‘ne kanad. Urpunkb 


N 


Die BRA 


releas 


ene 


D ONES und BLANKS 77, der 3. Teil dieser niedl. Reihe, die aber. 


TI BER SR CR 


OS „Live on a five* 5*/ Headache Rec./ Nach den 5".Teilen dieser $ 


Yı 


Panfreundl. innem cool bedruckten DIN 


=d. Hier nu der "Y6er-Rerelease. Kommt F 


‚Qi 


Fieser Gesang und drück 


Im gelben Cover mit innen wieder " 


edits- Beiblatt und “n Poster 


Imschlae plus 'n Info’Textauszüge/Aut oramme/ 


A4-U 


5 - ESISE: B 
EFITFEFTEITE FIIE { 
"ELE NK „O y sp“7* i Derby/_\Wiedermai #3 
ANKENSTEIN „Queen Was 7“/ Dembolition g 
ne -Ne Riesenwespe mit Bette Davıs-Fac® graft an; 


bä es Coverartwork, wow! 
an sein. Aber, oh Schreck, is der neue genuale _ ge E 
Wilkins von der ehem. HC-Kultband VERBAL ABUSE (remember their g‘ - er 
nicht mehr dabei? Denn bei den Crdits fehlt er und Gitarrero John Siedle gt u ® 
Hoffentl. nur für die 7“. Auf Seite I dann das MISFIT: S-Cover „Queen 2 z — : 
sehr strange, kann ich mich nicht mit anfreunden so recht, hört sich an eh = 
Platte \eiern, der Gesang geht, kommt aber lang nicht an den von Scott m N ur ce 
Cover aber auch nicht. Auf’ Seite 2 des clear Vinyis dann das ultimate ea a 
Stomp*, bestens geeignet um 'n® EF-Show zu eröffnen, stompt gu bi 4 — PB: 
insges. viel besseres von dieser NYC HUMPERS/COWGIRLS/PAGAN“ j er 
better) with fat DEAD BOYS/ HEARTBREAKERS-Machopunktouch (tür 
so gut!) Action-Punknroilband gewohnt! ZOMBIE En 
THE STITCHES „ind chance“ 7“/ Disaster Rec’ Und wieder ‚ne STITCHES- 
Single. again recht boring Artwork, wieder 2 Sonx. Dafür aber geilere als auf der 
letzten. „2nd chanos“ und „ST.U.C.K.“sind 2 fett-fräsende Midterpokiller Power" fg 
Action-Punk'n’Roll-Stomper. wie sie ähnl. von ELECTRIC F., HUMPERS, PAGANSÄH ö 
atc. oder TURBONEGRO. Wu and on gebracht werden. Diese neue nn f\ 
ich nenn’s ja Action-Punkrock. wird wohl die neue Punkwelle für s Jahr 2000, von m 3 
s ja, die Texte auf coole Au 2» 


5 al. weiter so kracht und scheppert! Ach 
aus, wenn s musikal. weı De ee 
Kari en 


innen abgedruckt. Schön fieser, schleichender, heiml 


3 -Singsang! ZOMBIE a E Se 
we age of Rock N’Roll 7“ V.M.L/ Nach LA CRY und den HIPPRIESTS ; 
sind jetzt auch mit den Hamburgemn STIMPY die 3. dt. Band auf Joey Vindictive’s 
V.ML. gelandet. Witztiges Artwork und Textblatt machen den Anfang, bevor dann 4 
neue Sonx kommen. Hat mich die Pic.10* auf Incognito schon schwer begeistert, steht 
“ die hier in absolut nix nach. In etwas rauherem Gewand gibz eben 4x schön Hotten, 
herrlich melod.. groovigen Powerpoppunkrock mit Perry Spinozza’s geilem Melodic- 
Gesang und völlig schönen Mitgröhl-Harmonyvox-Refrains, haut supi rein, noch'n 
Tick besser als die 10“, unbedingt mehr von! Egal ob der Titeltrack, v.a. „Here I go“, 
„.Heratbreaker* oder „R.I.P.“, nur noch geil! So langsam können die glattgebügeit: 
Amis einpacken, in Germany rult z.Zt. der Punkrock! R.I.P. heißt hier übngens Rest 
Punk. dem schließ ich mich mit der Höxtnote an! ZOMBIE! RN 
SPLIT: JET BUMPERS/ CELLOPHANE SUCKERS 7“/ New Lifeshark/ Mann, 
New Lifeshark mausem sich z.Zt. so langsam zu mem Fave-Label sind jetzt ına für n 
inti fällig. Oh yeah, recht witzisches Coverartwork, no Texte. Pro Band 3 Sonx. Je 
ainmai "ne Verpunkung des QUEEN-Klassikers „we will fu...äh rock you” und 2x 
cover sie sich gegenseitig, wobei die BUMPERS gewinnen, da melodischer. Sie geben 
sich die mır unbekannten SUCKERS-Sonx „Let's do the raupe“ und „California ai“ 
{not "MONES!), weiche astreine, coole Pogosticks sind. Die SUCKERS kämpfen sich | 


durch den BUMPERS ihre „Crazy dogs” und „Talk too much“, wovon ıch nur 
letzteres kenne, in coolster Garage-Manier, besser als ihre eigene 7“. Check, gutes Tei 
Mr. Mercury würd’ hier glatt nochmals AIDS kriegen! ZOMBIE 
SPIDER BABIES „Drivin‘ me mad“ 7*/ Mad Driver Rec./ Wurden ja überall recht 
{ett abgefeiert, so war ich doch Zespannt. Der Abfeiereı kann ich mich aber richt so 
anschließen, zumindest auf dieser 7“. Ersunai komische Covers und keine Texte bei. 
DerTitelsong vome haut mich dann mcht um, viel zu lahm. Die BABIES machen 
furztrockenen LowFi-Schepper-iJarage mıt böser Stimme und tiefgestimmter Klampte. 
Seite 2 schon besser, „Comun to town” is zwar auch lahm. hat aber auch “nen coolen 
Irgeipart, üeser Gesang wieder, aber halt auch zu lahm. „Why didn't you stay“ ggtü 
mur am besten, da schneller Pogo-Trasher. Naja. ZOMBIE ie 
V.x: MEET THE WEREWOLF 7“ Spinout Rec. 4 Sonx wird hier dem haarigen 
Nicht-Vegetaner aus unzähl. xösü. B-Movies Tnbut gezahlt.. Im schönen, stilechten 
s’w- Lon Chaney as Woifman-Tover! Leider kein Info-zettel. Auf Seite ! glach 2 
megacoole, Bass- und Twangguitar betonte 00'trashige, recht Geistersurüge Instros. 
saucooi und zwar von den NEANDERTHALS und PANASONICS. Auf Side I, 
nochmal die NEANDERTHALS, wısder mit ‘nem 30'’s,/60’s-mäßigen Trash-R'N’R- 
Song, diesmal mit Gesang, bevor EDDIE ANGEL wieder mıt ‘nern Twang-Instro die, 
Platte abschließt. Echte Spagheruwestem-Ghosttown-Mucke. Das cooiste dran ıs aber. ' 
das 4 Sonx lang ‘ne völlig witzıge Werewolf-Growli-Howi-Galore sich durch aile So 
zıeht, spitze unterhaltsam, hätten auch prıma auf die GHOULS NIGHT OUT- un 
ROCKIN’ NIGHTMARES-Taie gepasst, ıs aber von Heutzutage! ZOMBIE 
SPLIT: KNOCHENFABRIRK/ SUPERNICHTS 7“ Vitaminepillen Rec. !e neue 
Sonx-dieser beiden überbewerteten Bands. Covermotive gehen, aber kein Textblatt. 
Die FABRIK beginnt den Reigen. Der I. Song „Wahrscheinlich war es so“ kommt mit 
nn) Hall-Gesang ziemi. EASO-düster daher, gefällt mir ganz gut. Der 2. Song mit ‘nem 


Song „Prengei“ pogt sich schön durch, die andern 3 wenig essentiell, halt auch so haib 

© Nachahmer. 
Will das Label durch seinen Umzug nach Haschland Steuern sparen? ZOMBIE: 
PANZERKNACKER „Sag’ zum Abschied leise Servus“ 7“ DIW !uuh. ob mich 
die P.C.-Police jetzt verhaftet weil ich ‘ne DIM-Platte bessabbei? Der 2. Output der 
Wiener Skins ıs 'nem verstorbenem Freund gewidmet, weicher foigl. auch das Cover 
zıert. Find ıch immer 'ne gute Sache, sowas. Doch was is das? Völlig miese 
Kellerproduktuon, zu schlecht für die Art von Mucke. Nehm ıch dem ach so 
unpolt.(/hl nicht ab, der hat sıcher wesent mehr Kohle! Gefiel mır die 10° nicht 
überragend, aber’ s ging so, sind die 4 neuen Sox total schlecht, billieste Stumptmucke 3 


Hauptsache s reimt sich und das auch noch übeist: „Ob Apfelkorn. ob Bier. besoffen 
sen das wollen wır“, prust! Dachte die Weile wär auch schon vorbei. So geht's weıter 
= ze. Drogen, über Fußball und hait über den toten Freund, über den ıch mich logo hier 
y nıcht lustıg mache, kenne das Gefühl zu gut! Auch wenns ‘n billiger Text is, sehr 
»bertlächi. und dazu noch "ne miese Pseudo-Ballade, hört Euch lieber „Gekreuzte 
Hämmer“ zu dem Thema an! Aber Michael wurde anscheinend ermordet, drum laß ich 
das jetzt. Song | is noch’n netter Pogokracher. der Rest dümpeit halt so vor sıch } 
Also ne, auf’keinen Fall so. ZOMBIE 

LOIKAEMIE „Oi! That's ver lot“ 7“’ Knock Out/ So, das sind ulso die 
nelgepniesenen LOIKAEMIE. Kenn ich erst jetzt und hab’ mir ıhre Debut-LP noch 
mıcht gekauft. Und wenn ıch mır das so anhöre, tu ich’s auch nıcht. Typıscher Fail von 
Überbewertung. Cover geht so. dafür is n CD-Textebooklet bei. Aber warum die Texte 
der Skins hier so hochgeiobt werden, von wegen stechen raus aus der stumpten 
Fıcken-Oil-Thematik, kapıer ich beum besten Willen nıcht. Die sınd näml. nıx als billig, 
auch nıcht groß besser als bein andem, immer nur derseibe grottenbenng 
Zusammenhaits-Oioior- Skinheads gegen Hippies-Kram, nicht mal besonders 
anfallsreıch geschneben, 5 reımt sıch halt. Und der Song „Das Haar ım Bier* ıs zwar 
funny gemeint, ich hasse Hippie-Bastards auch wie Pest, aber wieder ypisch: am 
besten ‘ne ganze Horde Glatzen auf sınen wehrlosen Hippie rein am treten, tolle, 
gestandene Männer seid Ihr ja. Na, mır =gal. dabei isses musıkal. gar nicht mal so übel, 
aber mehr als Durchschnitt auch nıcht. An dem Sound hab ich mich halt <ınfach satt 


= 


u 


VERLORENE JUNGS, RABAUKEN oder Oi-MELZ! ZOMBIE 


RASTA KNAST „Probegepogt* 7“’ Nasty VinyV/ Hey Folks. das hier ıs die mit 


Abstan 


BOXIES, dieser Stil is schon arg ausgeiutscht und da qıbz bereits bess UMISL, 


und mıese Gesangsstimme, hab ıch gar nicht so in Erinnerung. Und die Texte, oh Gort, .* 


Yi 


gehört, nützen auch Anu-Nazi-Texte nix, wenn die Mucke nix is. hör ıch leber. m 


idie ım übrigen gar nıcht so hübsch und lecker aussehen, wıe überall angekündigt) und 
die eıne, von der Optik her eindeutig “ne Renee, trägt als Ohring "nen Thorshammer?! 
Weißt ja, das das normalerweise die Kameraden tragen. ne! Aber sex sells, auch im 
P.C.-Genre, wo das doch eigentl. gar nıcht sein darf, aber <gal. Innen gibz dann alle 
Texte und die sind trotz aller Einfachheit, oder grade deswegen, nicht peinl. oder zu 
Klischeebeladen, auch wenn man mit Zeilen wie „Verdammte Staatsdiktatur, das ist 
Terror und Folter pur“ heute keinen Apfel mehr vom Kopp schießt, sindse doch 
aktueller als man denkt. Auch die andem sprechen aussem Herzen, über Girls, leben 
mit der Hoffnungslosigkeit und Fernsehsucht. Aber der Hammer is die Mucke der 4 
Sonx: Absolut obergeiler, überschneller, superduper-Pogo-Sond, im Affenzahn und 
trotzdem alle 4 vonner tollmelod., schönen Leadklampte begleitet, so daß alle de 
obertsten Ohrwurmfaktor ham! Dazu der wirkl. gute Gesang und spitze Mitsing- 
Singalong-Refrains, scht, so sollte D-Punk sein. Echt tolle und v.a. eingängige Hit-pog 
die Hütte um-Smasher. Herausheben fällt mir schwer, aber besonders geil kommen das 
engl. „Bom to be bad“ und „Kein Licht“, aber auch „T.V.“ und „Staatsdiktatur“ rulen 
nur, läuft ständig im Headquarter. Der Name is wohl ‘ne Hommage an Höhnie 
Faveband, die einst genialen schwed. Götter von ASTA KASK, sind dat hier®% 
„verdeutschte“ Sonx von denen, hört sich sicher nicht nur zufällig so an... ZOMBIE 
SPLIT: ELECTRIC FRANKENSTEIN/ HELLACOPTERS 7“ Frank Rec) ” 
Wiedermal EF-typical geiles Cover: Frankenstein goes King Kong! Schönes red Vinyl 
noch, but no Lyrics. Auf’ der EF-Side befinden sich mit „Leam to bum“ und „Bom 
wild“ 2 Sonx von der „Action high“ LP, beides Logo gnadenlos schwer rockende NY- 
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Ganz netter Cuntrock'n’Roll 


5 die meisten mittlerweile zu glatt 


ss mferossant! ZOMBIF 


"Roll mashine* 
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cm Anschein nach zu urteilen 
Poppunkrock n’roll "'MONEschen Einflusses 
empo und a lot of groove! Singen in en 


pr 
3 3 
= Ei 
57,7 e 
saren = 
Punk-Stomper vor dem Herm, 100% Aggro-Action-Spound! Die schwed. ‘COPTERS =) 58 2 3 3 
dagegen, sind für moi einfach ‘n typischer Fall von diesen Megagepushten u. gehypten #N5423 5 3 323 
Bands, die alle “ne Zeitlang geil finden. für mich aber at the and mehr Luft als Punk B E55 2 5 E 335 
„Oh yeah allright“ rockt einfach (wie der Rest) zwar nicht shit, aber zu heavy mit Zn Be 23 = zZ = 3% 
zuviel Soligewixe und v.a. zu slowiy. „I want a lip* is n kaputter biuesiger Song mi 5 5 8 z3a8 & < & ne 
Mundharmonika, auch zu schleppend, zum Schluß Gelaber. Tja, wg. EF und dem 2» 535= S 2 23 ;$= 
geilen Cover gıbz 'ne bessere Note. ZOMBIE 25237 3 2 S 3 3 2 
- al 38€, 25 53% 
ELECTRIC FRANKENSTEIN „Blackou“ 7*/ Victory Rec/ Was machen NY's = 3533 3 53 3 2 & 
Du 77) 2- 3Z=22 & 


Brachiaipunker denn auf dem ollen SE-HC-Label? Egal, aber shit, jetzt isses wohl 
amtl.. der eh schon „neue“ Shouter Scott Wilkins is raus und Mr. Rık L Rikk persönl. 
tletscht nu die Zähne. Sehr schade! Ich sag eintach nimmer viel über die geilen EF- 
Covers. but wie ımmer no Texte. „Blackout“ und „A singers blood“ sınd na Logen 
wieder 2 gnadeniose Rocker, heavyrollend, brachial und abgetuckt. Nur Rık's mir 
die Art Mucke vıel zu „dünne“ Stimme entschärft die Stampfer vıel zu arg, passt ni 
so, killt trotzdem! ZOMBIE 
SONIC DOLLS „Electric man* 7*/ Let's Dance Rec./ Schon Krass, wie dıe DOLL> 
jetzt überall was rausbringen, als Fan und Collector muß man da schon hinterher sein. 
Cover isn verschwommenes Livebild, dazu immer löblichn Textblatt, mit 
Discography! Auf Seite | „Electric man“ welches ja schon auf der neuen LP einer der 
besten Sonx is, schön Midtempo-'MONES. Dasselbe gilt für den (wohl) neuen Song 
„You can t go back to East Berlin“, toller Song, witziger Text, cooler Fake-Refrain. Auf 
Seite zwo ebenfalls 2 brandnew cuts, näml. das ACCELATORS-Cover „Action park“ N 
well done job und das geile QUEERS-Cover „Kicked out ofthe webelos“, hier werde 
'türlich die Sonic Dolls out gekickt (meinen die damit den Real Shock?). Gute Single ( f 
leider aber nıcht mehr so schnelle Tunes wie auf der grandiosen „.'m alinght“, komt ß 


Überformat. ZOMBIE 


SPLIT: TURBONEGRO/ ANAL BABES 7“ Incognito/ Das Teil ıs mal ursprüngi 


als Supermmi-Audage nur ın Osio verdealt worden. Nu hat sıch Bamy erbanmt, das 
Teil zu rereleasen. Schräge Covers und Taxtblatt ınkl. Yo, weii’s so ın is, oder auch 
funny, was weiß ich. cover beide Combos je einen Song der anderen. Das beide 
Bands wüste Assı-kickback heavvrockin Stomp n'Roil- Punkrock wıe ar ucht nur in 
Skandin. fett un kommen is machen, brauch ich wohl keunem mehr zu verklickem. So 
knöpfen sich TRBNGR den Babes ihr „Flabby sagging !lesh” vor. zwar schön evil, 
aber die own Sachen v.a. die „Ass Cobra“-Killer-LP killen um Längen mehr. Die 
ANAL s quälen sıch darın schwer verzert und böse durch den NEGER ihr „(ts 
death time“. kommt fies. tötet aber auch nicht. Beide Proli-Bands ham härteres bzwä e 
besseres ın stock! ZOMBIE 
USE TO ABUSE „Let's so fuckin”* 7“ Cold Sweat Rec Evil-Eins-Lover und 
innen die Texte und Infos. inner Art Schleitpapier-Cover! Alles s/w, kommt DIY- 
mäßig. 5 Sonx sind hier drauf’ von dieser rel. neuen dt. Band. Alles sehr cleaner, rauher 
Kellenger. infacher paar-Akkorde Rock n’Roll mit Punkrockpeitsche. alles was 
schnelleres Midtempo mit geilem Sänger und coolen v0 's-Billy-Gang-Reirains a’la 
„The Wanderers“ etc. Kommt cool und raunchv Besonders cool-gei kommen der 
Titelsong, „Ain't no rocker” und v.a. „Riot“. Die beiden andern „1996“ und „R'N’R“ 
sınd aber auch o.k. Klingt scht wie der Sound für Hinterhot-R N’R-Kids, Kragen anner „N 
Lederjacke hoch, Sungiases auf, Kippe lässig ins Maui und in der City Mädels" 
anquatschen. My style, aber ihre vorangegangene Debut-10“, auf der sie noch geilen 
Meiodic-D-Punk mıt HC-Touch machten ünd ich auch geil. Hıer passt das Wort c00 
wie Faust aufs Auge, sind für n Int üllie! ZOMBIE 
SLOPPY SECONDS „Loniey Christmas“ 7*/ Taang!/ '\ rerelease von B.A. und 
seinen Sekunden ihre X-Mas-Singie auf’ Taang! !.mal saulusüges schönes Cover und 
geiles rot-weißes \inyl! aber kein Textblatt. Auf See I der Titelsong, 'n 
wunderschönschmaizger N-Mas-Song mut Schnuiz-Refran. supermelod.. 
Ohrenschmaus für den Punk-Poppert Seite 2 dannn unrelisaseder Song Namens 
„Conned“, typıscher SLOPPY-Fetzer. kieıne Hymne. Zum Schluß noch ..Hooray fo 
Santa Claus“, funny Punksong. Ja, ken Xiller, aber besser als der rerelease ihr . 
„Where eagies dare“ 7“, musikal. gesehen. ZOMBIE 
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THE VIKINGS „High time“ 7“ Yss. Mr. DEVIL DOG höxtpersöni. meldet sıch mut 5; 
seiner neuen Band zurück, und wıe. Ersma cooles Tover. dann 4 neue Kracher: | 3 2 
„Hightume“, „Goodhead“ und „Wannamaker* sind 3 abgefuckte, ferzıge. lotte un = 
* Pogodurchgeknailte waschechte dreckige Punkrock-Garage-R n’R- Sonx, schön rauh H = 2 


und a bıt noisy, =ıınnem an die z00d old DOGS zu ihrer besten Phase, der, 
„Saturday...“-LP. Als 4. noch n recht zeiungenes Cover von DICTATORS “Next bıg 


thing“' Doch, nult tert! ZOMBIE se > wm 
DEE DEE RAMONE „I'm seeing U.F.O.'s* 7“/ Blackout Rec./ Nach den letzten An 


unsägi. Rap-versuchen des (auf ewig #1-) Bassers der Gods of Gods, war ich ob der 
neuen CD doch i.mai skeptisch. deswegen erstmal die 7“. Witziges, grünes Karton- ı 
Cover mit innen den Lyrics. ? Sonx zibz, auf Seite I das Titelstick, welchem. oh fj | 
surprise, Joev Ramone seine herri. Stunme verleiht und =s könnte auch absolut und 
100% n „schter* RAMONES-Song sein’ Tolle, angängige und schön schmainex”” 
typıcal RAMONES-Ballade, genialer Ohrwurm mit tollstem Gesang und Refraın, 
Meisterhaft! Auf Seite ? dann „Bad horroscope*, 'n eher mäßigss RN’R-Stück 
welches dann auch Mr. TCRAMPS Lux Intenor singt. geht so. naja. Aber wg. See \ 
\ohnend und nur dafür die Höxtnotel ZOMBIE 
SPLIT: SLOPPY SECONDS/_ THE VINDICTIVES 7“ V.ML.L, 
Zoverartwork, weıßes Vünul aber ken Text- oder Infoblatt. Je | Song pro Band. Die 
SLOPPY’s mıt „Why don't lesbians iove me“, was ıch mich auch schon ımmer frag, n 
für sie typ. cooler Midtenpo-Punkrocksong, cooler Text. coole Melodie, cooler 
Retran=cooler Song. Auf der 3-Side 'n neuss Lebenszaichen von Joey und seanen 

VINDICTTVES in Form des Sonx „Pervert at large”, der mich aber, gegen sonst, net so % 
umhaut,. her mittelmäßig, dennoch ok. hörbar. Hm, braucht man rucht unbedingt, es) 


Sammier iohnt s aber. ZÜMBIE 
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BORIS THE SPRINKLER „(She digs my) New Wave Records“ 7*/ Mutant Po 
Yuhu, wat neues der crazy crazy Poppunk-Stupes! Tolle Aufmachung zwecks wie 
immer cooles Funcoverpic., gelbes Wax und innen ‘ne complete Discographie mit 
allen Schikanen! Right Folks, 3 neue Tunes. Auf der A-Side der Titel, ‘n cooler | 
Poppunkrock-Song inkl. der BORISschen Crazyness, toll! Auf der Suicide „Yellow N \ 


‚nern Italo-Label. Cover kommt nett, no Lyricsheet, was sonst in dem Genre. Auf Seite 
l „Hello world“, ‘ne schnellere LoFi-Garage-Number mit hysterical Mädelgesang, wie 
"ne rotzigere, stöhnende Bekki Bondage, is o.k. but short. Dann „Scream“ was wohl’n 
Cover von Ralph Nielsew_& The Chancellors is, inkl. nerviger Klampfe und 
Frauenscreams, auch kurz und schnell. Auf Seite 2 „I'm so vicious“, auch flott und 
lärmig und gefällt mir am besten, da punkiger, cooler Tune wo auch wieder va. d 
geile Gesang von Celcilia raussticht. Trotzdem, die andem Outputs gefielen mir besser. 
ZOMBIE a We oO ; = 
DIE STROHSÄCKE „Stop TV“ 7“/ Attack Rec., PSF 350541, 10214 Berlin/ 
Schön dreckiger, schneller und guter Keller-D-Punk präsentiert uns das Berliner DIY- 
Label. Stilecht im s/w-Cover mit beigelegtem Textblatt. Im Gegensatz zu so vielen 
miesen „Schlachtrufe BRD“, „Deutsche Punkinvasion“ und wie der Dreck alles heißt 
Kiddie-Chaostags-Combos, spielen die Berliner STROHSÄCKE noch Punk, zwar 
holpnig, aber dafür ungehobeit und Krach isses auch nicht grad. Ne echt, gute 7“ im, 
assigen Sound mit noch viel Wut, Pogotaugl. Texte sind einfach, aber vonne Str 
und machen hier keinen auf Moralapostel oder Chefpunk! ZOMBIE . ge 
ELEND „Hart an der Kotz ze“ 7“/ Daniel + Heiko Neubauer, Gätelstr. 63 


pills“ und das kurze „Hi, we're the Replacemants“, kommen nicht an die A 
trotzdem verrückt nett. Eine der Combos, die ich sehr schätze, hate immernoch myself 
for not bein’ in Duisburch! ZOMBIE " —_ me B 
NIMRODS „They call us Nimrods“ 7*/ Wild Weekend Rec./ Sind live für moi s) 


absolute Knaller-Party-Band, die 3 sympath. Junx um STEVE MC QUEEN Stefan 
Moutty. Hier der 1. Tonträger-act. "Türlich cooles Poser-Cover, innen auch nett, aber 
keine Texte, hinten cooler Brief von der Staatsanwaltschaft (Fake?)! 3 Sonx gibz, vorne 
die kleine, coole Midtempohymne „They: call us Nimrods“, schön scheppriger 
| Garage N’Roll-Song mit klaro RAMONESken Ursprungs! Hinten das selbe Spielchen, 
| der flottere „Buchstabier-Song“ „N.I.M.R.O.D.S.“, toll rolliger Scheppersong und das 
| scht gut gemachte SUPERCHARGER-Cover „Hey I'm gone“. Geile true authentic, 
Sache, nur eins Junx: Für Garage is dat einfach too much in der ‘MONES- 
Poppunkecke, so daß die Sonx mit ‘ner, na sagen wir mal Lafayette-igeren? ni 


> 


elsingsang und „Im 


13595 Berlin/ Hier hab ich eigentl. Keller-D-Punk erwartet, *s gibt aber Knüppelhaften Knallproduktion (muß ja nicht so Lookout! glatt sen) noch besser wären, versucht'S? 
Grunz-Crust-Punk, der an AFFRONT meets U.K.-Crusties erinnert, allerdinx mehr doch mal! Freu mich auf die LP! ZOMBIE « sarı 1 ea Kasse 
Punk als Core. ‘N Kreischsänger und’n (komisch klingender) Gröhl-Shouter brüllen ° ' HE QUEERS „Everthing’s 0.k.“ 7“/ Hopeless Rec/ i.mal tolles, geiles Comic- All 
hier dt. Texte umme Wette zu recht schnellem DIS...-Ufta Crustpunk, zieml. fies. S/w- Y Cover! Spitze und Textblatt zu. 2. why sind die jetzt auf Hopeless, 3. war überrascht 
‚, Cover mit innen die Texte und Fotos, schon DIY-styled. Ach so, ich Depp hab sie auf ‚ ohne mein Wissen, was neues vonnen Tunten auch noch in London zu sehen und 4. chö 
33 laufen. Jetzt auf 45 kommt's schon vom Gesang nicht mehr so komisch. Ups, di , der Schreck: B-Face und Hugh sınd (ztumindest hier) nicht mehr dabei! Dafür 2 zieml. ="; 
helle Stimme isn Mädel und die dunkle versteht man jetzt. Trotzdem, noch schneller Ye“ 5 Jungdreinschauende Guys. Nein, ham sich meine Götter verändert? Nein again, die 4 
und härter, dafür geil wütende Mucke und hasserfüllte Texte gegen alles! Geiles Teil „Ep Nageineuen Sonx schlagen ın diesseibe Kerbe like ever, nur was scheppriger und nicht je) 
. fürab und an mal. ZOMBIE ern er SER ag mehr so superschnel. Wie immer funny kitschige Texte und highmelodic 
5 was Poppunkrock in der RAMONEschen Tradition. „Everthing’s o.k.“ is ‘ne gute 
Spesdhymne, „Queerbait“, „Get al life and live it loser“ und „I enjoy being a boy“ 
(BANANA SPLITS) im Midtempo-Mitsing-Gewand. Sind aber nicht ihre besten Son 


freche Mäd 


not a füucker“, gleiche Kerbe, schön schrille Girl-Voices. Auf der Back „Quelle crise 
beisy“ auf franz. gesungen, was länger, auch geil! Alles nicht mehr so LoFüg, coole 


\ 


ZEFIX #4/ Nun also auch m. Beilag® 


Heft hab ich aber noch nicht durch, kommt erst im näxten TR. Kommt ohne Cover, 


rn. 


Can A | 


" man schonmal was zugeschickt kriegt. Passt vom Sound gar nicht so zum Label, denn” 


-3-Akkorde-Beach-Punkrock machen, erinnert an 
‚ES! Zuletzt good ole SIGI POP mit’ner coolen verdeutschung des 


ev. KRU 


er u. die is sehr gut! ox different Styles. Auf Seite I d. SORTIT’S 
U.K. 82-Pogo-Punk. Dann die winner für moi, die REEKYS die 
areer Opportunities“, niett! Seite 2 dann wohl'n Allstar-Projekt 


H namens MÜNICH PUNX m. selbigem Song, nette Oilige Hymne, nur was plätter Text. 


Pogo-Song, es besticht der schön 


nur weiße Innenhülle. 6 Münchner Punkbands/Projekte teilen sich dat Dingens. Die 


die SHOCKS spielen zwar rauhen aber absolut authent. 77-Punk wie ihn die Urbands '“-., “ aa ; . | ar 
in Dil. gespielt ham! Schön rotzig und fetzig, mal schneil mai slowlier, gute Pogo- viel falsch können sie jedoch wohl NIE machen, I'm waitin for the new LP! ZOMBIE 3 = 
Mucke, nur die kritischen Texte in dt. passen gar nicht zum Sound, dafür wieder eher | 4}; VULTURE CULTURE „Hvperite!“ 7“/ Flight 13/ Freue mich über n E Ö 
zum Label, weiches hier Mut zur Abwexlung zeigt, ham ja eh nur Berlin Lebenszeichen dieser sympath. Band, die mich schon im Vorprogramm der COCK ‚ 2 (> = 
Kellercombos am Start. Cooles Fake-Cover und Textblart gibz inkl. Geiler rollie SPARRER Comebacktour begeisterte. Schöne s/w-Aufmachung mit'n Texten innen = 3 
„4 Punkrock, schmeckt gut! ZOMBIE und schön schwule Vünülfarbe! 3 neue Liedels gqibz, sind aber textl. auf jeden | =: 5 
.. WORHÄTS „Krieg und Frieden“ 7“/ Attack Rec.) Is die schlechteste 7“ die ich hier polit/Staatangreifender geworden, ken Wunder bei den harten Zeiten! Der Sound | & SE 25320 
“geschickt kregt hab. Is zwar auch wieder im coolen s/w-Cover, diesmal klingt dann aber sehr garagıg, ungswohnt. Der Titelsong auf Seite | is'n bisserl zulang \ = S.- 2. Sa 
DISCHARGE-alike mit Texten und War-Collage, aber die Mucke überzeugt mich hier gezogen und nucht so der Überhammer, Elke’s Gesang, der dem von der = sE 3 35 Ei 3 
nicht so wie die Sonx auffem „Pogo "till orgasm“-Sampler. Fängt mit ‘nem Marschier- SCATTERGUN-Patti ähnelt, klingt auch „fertiger“. Auf Seite ? „Financial bastards* 3 Nz ErS28 
» far inf zn ‚mal * Streetpunkiger, trotzdern rolliger Punkrocksong, E 2% ne den 
Intro a’la „Army life“ an, is dann aber zu einfach und holprig. Z.T. auch einfach hat 1.mal “n guten Text und is'n guter Streetpunkig >ksong, > 33 E53» 
slow für den Sound, obwohl der schnelle Song „Lüge“ mich 100pro an —_. gefällt. Das „Maybeilene“-Cover haut dann aber wieder nicht so auffe Glock = F ; 5% y22 
COTZBROCKEN erinnert! Mies isses aber auch nicht, da schön wütend und aussem Inspeniant zur: solkla.kmmaber.bananses ZABEGBCHEBIE = >= Zn ——_ EEE EU N ES 
Keller, Stachelhaarpunk halt mit den dazupassenden Anti-BRD-Texten, denen nı CONCRETE SOX „Silence“ 7*/ Blind Destruction Rec/ Yeah, war schon was r: > In i 
überrascht, nach Jahren n akustisches Livesign der Crust-Heros aus Nottingham zu (zu, - N 


fi] 
N 
F 
X 
, 


H 


ich's aber ab, gell BUMS, ATEMNOT, UNTERGANGSKOMMANDO & Co. 


ZOMBIE > 
BIERPATRIOTEN „Aus der Traum“ Pic. 7*/ S.0.S. Rec Was war ich auf’ die 
Comebackplatte der Ostberliner Glatzen gespannt, nachdem mir die beiden EP’s und 


hören, glaubte die längst tot. Cover kommt wie immer strange und'n ER 
Texte/Creditsbeiblatt gibz auch. 3 neue, kraftvolle, metallische Crustcore-Sonx, von 2 


Mosh- bis Hyperschnellen Parts fast alles dabei und mit Sonx wie eben „Silence“, 


i 


tes Teil, gute Mixtur, gute Note! So könnten ruhig alle Beilagen sein 


v.a. die LP seinerzeit wirki. gut gefielen. Aber meın Gott, hätte ich mir die 14.-(!) für „Meat your maker* und „Hitler was a jew“{!) zeigen die SOX, daß sie immemoch \ 4 95 P A 
diese 7“ bloß gespart, so Bullshit is das Teil hier. Is zwar nobel, wenn bei ‘ner Pic.'n genügend Hass auf die Menschheit ham! Kommt aber lang nicht an die ollen Sachen 5 383353 I Iy3 
extra-Cover noch bei is, aber das Covermotiv is einfach nur noch mies und billig und wie die famose Split mit HERESY oder „Your tum next“ (remember den Kultsong 3 Bi 3232 3 3 % = 
die zwar dicke Pic. sieht auch nicht besonders aus. Das BP-Statement auf'm Beiblatt „Quest of intelligence“'\, „Whoops sorry vicar“ oder „Sewerside“ ran, mit der letzten ey = 3 m 3 P I2 3 
strotzt auch bloß vor peinl. „alle verbreiten Lügen über uns anme Skins“-Pathos, LP „No world order“ hält's aber allernal Schntt! Hate your neighbors! ZOMBı2 EaN 2,3% ge R 
lächerl., genau wıe die abgedruckte Bandstory, wo die bösen bösen linken ıhnen ımmer JACUTIN „Die Band mit den kürzesten und dreckigsten Schwänzen der Welt“ og R 33 EP Fr TO = : ® 
an's Leder wollten etc. Die Texte der 4 Sonx sind ebenso einfach nur noch dämlich 7“/ Toilet Rock Lala/ Den Fehler wıe ım letzten Heft mach ich nicht nochmal und £.- 5 [4 3 Fr F ER 3 % 3 Fl 
und langweilig: „Lass dich fallen“ klingt so nach den neuen) ONKELZ-Sonx übers drum mach ıch unter Tonträger von Lahrer Bands oder mut Lahrer Beteiligung mA 35 3 3 = 5 333 p % 
Böse tralala, „Annette“ soll sexist. provozieren, is aber =infach nur bonng meine Freunde mitspielen, keinen Schwanz mehr drunter, ıs ja irgendwie blöd, v.a. da 8 323 535: S Ei %0 E 
zusammengereimt und stupide. „Aus der Traum“ geht so, geg. Politiker halt und man da <h me 100% objektiv is. O.k., nach 7jähr. Bandbestehen bringt dıe Lahrer M- 3 # E "573373 
„A.C.A.B.“ vonnen 4 SKINS wurde eingedeutscht, allerdinx zıeml. hohl. Aber die Scumpunk-Legende JACUTIN, nach ‘nem 92er Demo, also ihre 1. Platte raus, wurde ; = S 373 . =3 3 Frs: 
größte Enttäuschung is die Mucke: Üble Aufnahme, zu lauter, geg. früher, arschboring auch Zeit! Das Coverartwork is vorne wie hinten Kult, wenn vorne wohl (was ıch gar/. ° 3 S Sau 92 - Ri 2 Ir 
Gröhlgesang und die Sonx sind einfach nur bong ohne Ende, stumpf, Klischeehaft } / } nicht wußte!) was geklaut. Kommt in 500er-Auflage und 5 coolen Farben. Inkl. netter kin 5 ,j=z 3 3 3 so O% 
und biligst! Das werbeträchtige Etikett „Parental advisory” sol] wohl schocken, aber (AA Teue-Foto-Beilage. Zu hören gibz 5 Sonx. Auf Seite 13.dt: Ihr 1. Song überhaupt „Es 33 230 73 72133 5 
vor was? Verdummung? Findet wohl leider zu 100pro reißenden Absatz, Skins, lasst grünt so grün“ mit zwar was Klischeeigem Text (hab gar ich 91 verbrochen) aber EZ r E - 5 32 5 Z ® 
Euch bloß nicht täuschen, Schrott, kein neuauferstandener Kult! ZOMBIE geilem speedy olle EXPLOITED-Punk, scheppert immernoch gut. Dann das neue... 23 _]= E 12 & E . 3 5% 
THE VAGEENAS „Best of Punkrockers from hell“ 7“ Babette Gierig, Anilinstr. ' Stück „Mein Vater“, auch’n schnelles Pogostück mit geilem Zwischenpart und nettem \? 3 E 3 ” ya: 3 2 E & F 
38, 42115. Wuppertal Text. Schlußlicht auf der Seite auch'n nageineues Stück, näml „Ich glaub ich ück| 3 4235 2533 JEX5 
Mit dem Sound der ansonsten so obersympath. VAGEENAS konnte ich bisher leider diech später“, “ne Nummer mit wexeindem Tempo und Kulttext, v.a. der Schluß inkl. F zz 3 . ä 38, E < 2 3 
noch nie allzuviel anfangen. hab aber nur 2 7“s und ne Mini-LP, da ich zwar auf erot. Textpassage von uns Gitti. Auf’ Seite 2 2 engl. Titel, ihr wohl ewig-Live-Hit, dief > 3 Br 223% 3 3 25 Ri Big 
Garage abfahre, die Sonx mir aber zu bonng warn. Mal hören, wie s jetzt is. Optisch Ri 2.5 Dyian-Nummer „I shall be released“ als Punkversion und dann der Hit überhaupt, 9 3 21333 3, 321223 
einfach nur Kult: Nette Cover und wıeder'n Kaugummi bei (hab schon 3). Innen wird's | ae geil verpunkte Version des extrem raren GG ALLIN-Sonx „When I die 4 5 s 3 2° 233 za a 
cool; auf’ der Platte sind keine Etikette, die liegen dafür extra bei zum ausschneiden und #0 weiches der im Knast damals nur mit Akkustikklampfe spieite und über Telefon! Ex z 33 3 3 s2 z 2 5\ 
aufkleben und auch die Songtitel muß man einzeln ausschneiden und nachem : aufnahm! Totaler Gottext, der für mich das Punk-Lebensgefühl am meisten trifft! Inkl, , 8 5 73233 ER = B 3 3 
raushören wat wat is aufkleben, aber Vorsicht wg. der richtigen Reihenfolge! Also der 8; von Gitti gespieltem Klavier In- und Outro, alles an der Onginaimeiodie gehalten, abera 3 = = 2 5 H % =212 33 
Babette tällt immer was verrücktes ein. Bandstory etc. liegt auch bei 10 Sonx live im fi 7% ra Tag, Coy, der jetzt Gott sei Punk auch wieder bei is, noch an der - 4:33 ® PER 
Proberaum, allerdinx „nur“ alte, bisher erschienene. Dafür schön schnell und sıehe da Akkustikklampie. Hab das Teil Merle Allin geschickt, der fand’s geil! Soviel zu 3 2 Es E 335 zia% 2% 
schon gefällt's mir besser. Kommt alles rauher, schneller und v.a. Punkiger. Die } Objektivität! Noch was: Wenn Ihr was von den Lahrer Bands. bzw. ‚em Mailorder A = = | 3 E &- 32 r 35 33 
Stimme nervt nicht mehr so piepsig. Macht Spaß, v.a. das Songraten zwecks bekleben. wollt, schreibt an Push, hab nix mit zu tun, mich nervt das! ZOMBIE Oh! 3 3 = = = 3 33 3 er E 33 S 


HP .-49 „Lahr“ 7“/ Runnin’ Riot Rec./ So, kurz vor m -uleben der Band, brachte 


Ne, kann man sich fett ziehen das ganze, rotzfrech from hell, kauf mir jetzt doch mai? 
“Lahr's Oil-Punk-Hope also doch noch ihren Vinyloutput raus. Schonmal nettes, wenn [| 


die Live-LP' ZOMBIE 
APOCALYPSE BABIES „I don't wanna be a Nazi“ 7“ Trisomik Rec) Die 
7“ Auskopplung zum 2. Gott-Album dieser Tommiss! Cooies Cover mit für dieses 
Genre untypischer Message: Hakenkreuz mit Hundeköttell Ansonsten aber 


Sparaufmachung. Auf der A-Side das Titelstück, sine absolut grandiose Punk'n’Roil- 


auch ans VERLORENE JUNGS-Demo gehaltene Frontcover, das Lahrer EA 
Wahrzeichen von Unmengen leeren Hansa Pils-Büxen umlagert, hinten n viel u). | 
dunkles Bandpic. Innen Texte/Foto-Inlet und auf 500 babyheilblauen Yinyis Im. Sind 
i ja 2 JACUTINer bei, Alexx und Push. Also, 4 Sonx sind drauf. Auf Seite | einer ıhrer | 
Hymne wie sie von der Machart nicht besser geht, göttl. Melodie, geiler Text und ersten Sonx „Stomach thinking“, typischer Oi!-Punk-Fetzer mit Pogoparts und | 
totaler super Ohrwurm-Refrain, einmal gehört, nie mehr vergessen, mehr | Retrain-Chören, ich lieb den Song, inkl. funny Text. Dann „Herbert“ mit geilem | 
Punkrocksong- Verständniss geht nicht! irgendwo zw. RAMONES und THE SECT Refrain und gutern, ernsten Text und cooler Gitarre, wo man merkt. daß die Band ım | 
oder so, den Song sollte jeder kennen. Abspritzender gibz dennoch nicht, da die B- Gegensatz zu 95% dieses Genres ihre Instrumente wirkt. beherrscht und lang geprobt 
Side dann im Vergleich stark abfällt und wg. der Bil-Aufmachung. Tip: Kauft Euch disdal, u: bevor sie was rausbrachten, heutzutage such unüblich. "Türlich mach ich hier auch |__. 
3 aktuelle 96/97-CD „Whoops“ wenn Ihr Fucker auf Ohrenklingein-Punkrock steht! Werbung, aber würd’s mir nicht gefallen, tät ich's verreisen! Auf Seite 2 dann „Lass E25 
"© ZOMBIE mich in Ruh“, ‘n neuer Song im Midtempo und supergeiler Klampfe-Begieitmelodie } „.., 
4  IHETURPENTINES „Get this!“ 7*/ Freak Scene Rec) Yeah, diese Ban ala COCK SPARRER! Aber was zu prolligem Kneipenhauerei-Text, aber gutem I," F}< 
2), in London (siehe näxtes TR!) ım Vorprogramm der odermuesen(') HELLACOPTERS IS Restain, Klasse! Zum Schluß das auch neue „Aspirin“, wieder geile Klampten. schön | 3} 
gesehen und diese, ebenfalls aus Sverige stammende Formation hat mich und mein /$ ort und was besseren Sauftext, schönem Mädelchorgesang im Retfain, geht gut in's 2 
” Babe grad weggeblasen: Abolut geiler, völlig cool brettender Punkrock’'n’Roll der Ohr. Rundrum ‘ne gelungene 7“ der leider aufgelösten Band, nur, we alle ‚Lahrer - 

® 4 (nicht nur vom Outfit) das perfekte Pendant zu den DEVIL DOGS is! Speedy, raunchy Aufnahmen, was zu leise. Allerdinx kann ich die sher mäßigen Kıitix in den 
R'N’R halt, völlig mitreißend, der Shouter macht vom Outfit gar auf Mike Ness. OK, ainschlägigen Oil-Gazetten nicht nachvollziehen, denn ın den gieichen Issues ne 
naja-Cover, no Texte bei aber orangenes Wax. Auf’ Seite 1 der totale DEVIL DOGsche die allerstrumptesten Knüppel-Pseudo-Oil-Bands abgefeiert und wenn sich ne ; 

Überhit „Get this!“, könnte original von der „Saturday...“ sein! Die 2 Sonx auffer Flip mal was mit coolen rockigen(!) Amangements und geilen Melodien traut. die auch 
„Little Sally Tease“ und „Bamalamagiris“ können dem Standard aber leider nıcht m wirkl. spielen können, hageit's eher schlechte Kritix, also da läuft doch scht was falsch 
erfüllen. Wegen der rausragenden Schepper-Side 1 gibz'n Ständer! ZOMBL in der Szene, wärn däml. „United“-Song oder sowas drauf... Stumpf is Trumpf. ? 
FREAKS „Fake vour death“ 7“ Vinyl Japan/ Hab ich mir auch ın London, ich Schade um die Band, aber Politik spaltet nu ma. ZB __* er 
geb’s zu, wg. dem einfach obergeilen, greilbunten Comic-Cover gekauft. Das 'ne DOOM „Pissed. robbed and twatted“ 7“/ Nuclear Sun Punk/ Über diese UK- 
Japsenband is, schloß ich, grad wg. dem Artwork, auf garagıgen Punk'n’Roll, aber fl >joniere des DIY-Anarcho-Grind-Crust-Cores braucht man auch nummer viel üppen, 
Vinyi Japan steht ja eher für harten Crust, is ja auch o.k. Leider kein Texv/Infoblatt beı, außer das hier keine Line-Up-Angaben drauf sind und die soviel Wexel innen last years 
ich hasse sowas. 3 Sonx sind gelistet aber 4 drauf. Mucke is dann aber weder das einer" "hatten, kein Plan wer noch Original is. Cooles DIY-styled Cover, innen die Texte. Isn 
noch das andere, sondem mehr so schneilerer Punk a'la CASUALITIES & Co., nur "X [ ;yemitschnitt vonnem 96er Slovania-Gig unter heftigen Umständen! ö „ültrahart 
lang nicht so gut. Is zwar rucht übel hat aber kane „entscheidenden“ Momentz en Crustcore-Granaten mit viel grunzigeren Grind-Vox als inüher. zit Wake-Upz 
rag Geklopne mıt immernoch eindeutiger Message: Peace & Fuck the world! Kommt abe) 
NY “immer an altes ran. gaıi allemal! ZOMBIE EST ET  : 


ny \ 
und | 
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wieder 
er Görengesang von Patti. Tolld 


t Alibi-Skapart, dafür schön füst im Rettain. Total geile stieetpunki 


ale hier 
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uf der }. die flotten r 


er eng 
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so dermaßen 
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nn 


Fr 
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ı frecher, emotionsgeladen 


Platte, tollstes Pferd im Nasty-Stall! ZOMBIE 


Auf der andern 7“ der obergeile Pogohit „Nothin’“ 
YhJ „Widerstand im Teutonenland* 7*/ %/ Ohne Adresse bzw. Label kommt hier in 


sowie „Gil like ne“, selbe Kerbe mit coolem Schluß und „I don't care“, 


ı der O-Drummer bei is, umbennenen sollen, da die 4 Sonx total Shit sind! 


neue 7° im stilechten s/w-cover, recht nett gemacht. Aber sie hätten sich, da 


Ic mess“, 


ker“ und „Banshees“ die mir Klasse gefüllen und das ä weng zu slowly u 


Ik 


ZOMBIE a Due BR. > 


„I hate it* 7*’ Sneakers Rec.’ 


totaler DIY-Manier nach je 2 neuen Sonx auf 2 Samplem, die gar nich übel warn die 


SOHN 


Band. zurecht sind auen Live 
T i 


op B. Karton, lade ohne Texte, Jaber sınd doch grad die gai. Im \aulorder incl “ y A 3 ? 1 9 
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ANALSTAHL, machen dann geilen crustigen Knüppelpunkcore, gut! Zum "Schluß 
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-Punk 


hier am schlechtesten find‘, so NDW-angehauchter MALE 


Gu 


CONDOM, die ic 
aber o.k. noch. 


ZOMBIE 


schten Garage-Doppels. Cooles steal & 
mit Japan. Schrift. Auf Seite I der Titel 
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unes des fianz. überaktiven gemi 
yrics, hinten das same Cover 


run-Cover, no L 
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Dabei sind die 2 hier abgedr. 


t!?) nur Naja An neivigsten komur 


Schnelle. 
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RAMONES „Judv’s in the Basement- the 914 Sessions (1975)* 10“/ Hit nd un 
Rec./ Hier handelt‘s sich mut Sureness um “nen Bootleg, no adress and Artwork by Ice- 
G Ramone, wer immer das sein sollte. Is mir aber Scheißegal auch, denn das Teil hier 
is Gott! Hier handelt’s sich um Aufnahmen, die am 19. Sep. “75 ın den 914 Studios, 


NY eingespiewit wurden, also noch vor der I. LP! Das Cover besteht aus 2 grünen, 10“ 
großen Papphälften, also nicht zusammengeklebt, wo vome das Logo und'n uraltes, 


V.A. „CHEAPO CRYPT SAMPLER“ CD/ Crypt Rec./ Der Name sagt eh alles. Auf 
dem 2. Teil des coolen CRYPT-Labels gibt's 31 Sonx von 22 Bands! Cover geht und is 
auffaltbar wo dann Anmerkungen zu den Bands und’ne Crypt-Discographie drauf is. 
Sind Logo alle „Stars“ und some unknowns des Labels drauf und so wird ge 
Garagetrasht, LoFi bis MidFied, gerockt bzw. Rotzn’Rolit was geht. Allerdinx sind die 
meisten Sonx mir zu slow oder zu fertig’kaputt oder nervend, so daß ich jetzt nur die 
goodies rauspick: Der I. Song der LOS ASS-DRAGGERS, welcher sowas von fuckin’ 


r 


cooles Pic. der Band drauf’is und hinten die Credits, sowie geile alte Flyer aus der Zeit. { E = 
Zu lauschen gibz die Urversionen von 5 Sonx des I. Albums, näml. „I don't wanna go fast is, die Sonx der NINE POUND HAMMER und NEW BOMB TURKS, TEEN S = 53 u u 
down to the besement“. „sard & Ird“, „I wanna be your boyfriend“, „Judy is a Punk“ GENERATE, 2. Song der DRAGGERS, PAGANS und ?. der LAZY COWGIRLS % fe) &n 2 2 > 2m 
und „Loudmouth“. Das geile dran is, daß mir alle Versionen total gefallen, z.T. besser Dazwischen lange Durchschnitts- bis Quatsch-Durststrecken. ZOMBIE f 15 = 3Ez52 2 2 
als auf der LP, da sie noch viel rauher, unsauberer klingen und das gewisse Kellerfl Y.A. „MÜNCHEN IN PUNKROCK 79-82“ LP/ Loud’n Proud Rec/ Des in „a@as8ä25% 
ham! Am geilsten kommen „I wann be your boyfriend“ ( noch 100x geiler, abartig Munich wieder vıel Punk los is, weiß jetzt jeder Heini. Bis jetzt beschränkt's sich’aber Berg =3 3 Eh 3 
schmaizige Klampfe!) und „S3rd & 3rd“, immernoch Hammerriff! Beeilt Euch, da nur auf Rereleases von alten Platten Münchner Ur-Punkbands. So auch hier. Cover Beyäus 835 
angebl auf 500 lim. [ die in honor! ZOMBIE = a geht o.k. und cooles Info-Beiblatt mit allen Reviews etc. Sonx gibz vonnen FKK at E 8358 za 
COCK SPARRER „Two monkeys“ LP/ Bitzcore/ CS- ne Band zu der man nıx STRANDWIXER, MARIONETZ, SCUM, THE SCHROTT, TOLLWUT, CONDOM, 5 =: E27 A 3 3 
mehr sagen muß. Eine der wenigen welche Live nicht nur von den alten Hits leben MARIONETTES, ARMES DEUTSCHLAND und DAGOWOPS. Von härterem, | EA BER 
mußten, da sie eigentl. im Stande sind neue geile Sonx zu schreiben, so geschehen auf schnellen Knüppel-D-Punk über Funpunk bis U.K.77-angehaucht gibz alles mögl. 33 38 EE; 22 
ihrer fantast. göttl. Comeback-LP „Guilty as charged“ und der ebenfalls gelungenen % Aber rausragend is für mich nur MARIONETTES, da 77 und die Nachfolgeband STR, 93574 
„Run away“ MLP. Die Band, stets im Ur-Line-up, steht einfach für Singalong-Oil, MARIONETZ, v.a. „Heya, heya TSV“ (only Mucke!). Der Rest geht oder is zu 2:9 FE SE & ir 3 
melod. und Kids-nahe. Auch live ham die alten Säcke mich 3x glatt begeistert. Doch schlecht. Nett auch noch die größte Lüge des 3. Reichs in Form der Ansage vor'm 2.332.090 3 8 
was is das hier? Soll die absolute Abschieds-LP sein und wenn ich's mir so anhöre: TOLLWUT-Song, cooles Intro für selfmade-Tapesampler! Mies is das Nostalgie-Tei Sn 5 Ei RE: % 
Gott sei Dank! Totaler Bullshit! 1.mal das boring Cover (außerdem sind 3 Affen drauf?) aber auf keinen Fall, besser als das heutige Zeux dieses Genres! ZOMBIE “AN - aaa 
und kein Textblatt, alles Sparmaterial, traung für Bitzcore. Aber das übelste is die U.S. BOMBS „Never mind the open minds...“ LP/ Alive Rec./ War ich schon von = = S2E<-< Es® I 
Mucke: völlig boring, dahingeklatschte, ultralahmarschige Sonx, hat mit Punk oder Oi! der „Garibaldi guard“ LP schwer begeister, kommt hier schon der näxte Streich. Als Se sans ES 
kaum noch was zu tun, eher Altherrenrock! Scheißige Produktion noch dazu. Hab sie CD sınd nur ö neue Sonx drauf, aber hier auf der LP 4 weitere von glaub’ ich der 1. 7“. Ei 2 5S2323 S 
mir im Anschluß noch 2mal angehört ob der Ungläubigkeit, aber genau 2x zuviel, denn, Frontcover is schön greilbunt und hinten gibz'n cooles Foto von Sid Vicious, dem =So h,. IE 7 = Ei = 
nicht ein Song bleibt wirkl. hängen, höxtens „It's time to be me“ und „I feel death diese LP ım übrigen gewidmet is! Wer sowas tut hat bei mır eh schon gewonnen, da #5 3335 - = 
coming“ gehen einigermaßen, das is aber zu wenig fürne Band die „Shock troops "% ıch trotz steigenden Alters immernoch bekennender Sid-Fan bin! Foto der Band gibz \ = re 2,3 2 = E = 2 
machte! Nervige Soli noch dazu. Gott sei Punk war ich nicht beim Abschiedstourgig, } auch und diese abgefuckten Altpunx sehen auch cool aus! Leider kein Textblatt. Wie W B- SB: ee 
obwohl ich MAD SIN gern gesehen hätt. Selbst wenn die Platte vonner andern Band gesagt 10 Sonx und die sind einfach nur geil! Alles sehr im Midtermpo träsen langsam x Pe = 2 | = z 3 = 
wär, no chance! Eine Legende stirbt und verabschiedet sich Henry Maske-mäßig! aber tödl. sicher sich in's Gehim, total geil. Der Sänger hat optimal die Simme vom ;=<2Z 342257 
R.I.P. ZOMBIE ze älteren Johnny Rotten! Und auch die Mucke is allergeilster SEX PISTOLS-US-Styled, 5 = 2 53 2 
THE BUSINESS „The truth...“ LP/ Taang!/ Die Londoner Ur-Oi!sters sind wohl Midtempo-Punkrock, einfach groß! Meine Faves sind „Retreads“, „U.S. Bombs“ un 35323533 ::87 
einfach nıcht totzukriegen und das is fuckin gut so. Anders als ihre Kolleggen von v.a. „Ballad of Sıd“ welches "ne völlig geile Ballade eben für ihn is. Klasse Nostalgie- 5 4 4 ei 3 3 = vo 
SPARRER ham se’nabsolutes Klassealbum hingelegt! Nochmal ne 100%ige Trip! ZOMBIE ES332553, # 
ZZS0255><3% 


GROOVIE GHOULIES „Re-animation festival“ LP/ Lookout!/ Wie geil und toll - 
und einfach fantast. ıs doch diese Band! Permanent geilsten funny rolligen "‘MONES- 
Surf-Punkrock mit lustigen Monster/Aliens-Texten und stets tollen Coverartworks. So 
auch hier auf ihrer mittlerw. 4 LP. Superbuntes Comic-Frankenstein-Labor-Party- 


Steigerung zur ebentalls guten Comeback-LP „Keep the faith“. I.mal tolles Union 
Jack-Klappcover und alle Texte auf der Innenhülle und diese sind wie eh und je gleich 
geblieben: Fuck the system, geg. soz. Ungerechtigkeiten, Streetlife, Fights, 


Zusammenhalt, saufen und na Logo Fußball und das ohne nach all den Jahren an i i 
Ehrlichk. oder Streetcredibility zu losen. Dann ‘ne absolute Hammerproduktion: Cover und hinten'nen netten Familyaustiug der 'Steinschen Monster im 50’s, ,/ 22328 Se55YVB04 
en £ 2 +7 ; F n ; / 8.52 253335975 
Knallig, fett und LAUT! 14 nageineue, obergeile und v.a. härter als früher ı Straßenkreuzer! Innen wie immer Textbeilage wo like auch ever, zu jedem Song'n 395755” u Ne 
Streetpunktrax mit super Mitgröhl-Chorretrains, meist im Midtempo-Hymnenstampı: Y cooles Pic. gezeichnet is! 12 new Trax, auch wie immer die Mischung zw. Punk'n’Roll . 3 = 2 a 2 5 Er 5 ösf 
und -klatschbereich. Erste Sahne, jeder einzelne Track strotzt vor Energie und v.a.{ Monstersonx und schönen Lovesonx, alles unterlegt mit Kepı's lustiger Quiek-Stumme 2333237, ° Az<<5Pp 
Punkrock, da bei aller Härte auch die Ohrwurmmelodie nıcht fehlt, kein einziger und auch mehr Midtempo, aber nicht immer, s gibt auch guten Pogo wie bei Saas ESSHäss 2 
Hänger. Das sollen erstmal alle andem Bands dieses Genres nachahmen, BUSINESSY) [ „Chupacabra” oder geilen Rockabilly wie beim Kulthit „Graveyard girlffiend“ ode 9 232035, 7 CS2555 
lassen die ganze viel Konkurenz worldwide um Längen hinter sich. Würd sogar sagen, mal Akkusuk („Zombie crush“) usw. Ich änd's tast ihr bestes Album. Nach deı = Fe ” zZ 3 258 „za 
das beste BUSINESS-Album aller Zeiten, ein wahrer Oil-Hammer! ZOMBIESS QUEERS die coolste Lookut!-Band momentan, auch Live genialst! ZOMBIE be 83 äsaagsr S 
MR. T EXPERIENCE „Revenge is sweet and so are vou“ LP/ Lookoutt/ Nachdem SONIC DOLLS „(Draw their knifes for) real takes on body fakes“ LP/ Radio pi 5535_ augm 
h EN T F ge P: N ge u Er x 38235 en 
sie mir live nicht so doll zusagten, da zu zuckersüß und die 7“s (die LP’s kenn ich nicht Blast _ im, was. bielit. über wann Rai wenns zo RABEN eaiinen =|5, z Ei) 2 5 
alle) auch o.k. aber nicht überragend sind, war ich hier nicht so Erwartungsvoll. Aber abwextiungsteiche Zweitgesang Bu gg re u ge » Speedgranaten E 2 3 ax az) zZ . 
weıt gefehlt. Cover geht so, die sehen einfach zu sehr nach Nirvana etc. aus, dafür a . = nn bu el aa such AR zn m- ur Eng gi un Is 5 <äRr o S 
Textblatt und diese handeln wie immer meist "bout Love. Gleich die ersten 3 Sonx sind Wr» „’Uies outta hands“” Genau. immernoch sin sinfach tolles Punkrockalbum, wie diese "3 s22%# 
echt geile Popunk-H en, v.a. „Love is dead“. Schöne Melodien, eingängige Band in Dti. intach ihres gleichen sucht. basta! Sicher, hier gıbz mittierw. wieder ö :>35AÄ 3 < Be 

EEE U yımn ME. = a PER \ anıges an geilen Bands auf diesem Sektor und artverwandten, aber den DOLLS kann % “35 u<Z4 
Refrains, schön funny und sehr melod. hoher Gesang. 16 Sonx. die man sich alle guy = Ag n k 430 EMS 
anhören kann. Is halt schon arg poppig und melod., aber ich find’s immernoch gut, keiner den Whisky reichen, will ich mal behaupten. Wiedermal fast neues Line-up, v.a. 55 ” RZ 2 zZ < 
macht gute Laune. Auch mal Balladig oder Ausflüge in Country, alles eh F der sehr jung ausschauende Sid-lookin Drummer is cool! Coverartwork geht so, = .5 3 35 5 
mittelschnell, Am besten kommen die toolen Lovesonk und die Punkreißer. Seite 2 Ti Textblatt bei, wie immer über Girls + Punkrock. Musikal. is schon seit der 1. LP alles en - BEr25 

R J et, te 215 i ni ; £ A ” x . 55% 575% 
gar noch besser! ZOMBIE eben langsamer geworden. Viel viel Midternpo, selten schneiler und auch so einige 2523 37% = 
V.A. „HONEST DON’S WELCOME WAGON“ CD/ Honest Don’s Rec/ And Au Pate, Sb Tehlanıun nockuemi, cs Iilnt. eich. Einen. an... app. schwa 3223 "2a, 
agaın a cheapo-Sampler (10.-) auf dem diesmal Honest Don ihr Zeux vorstellen. "MONESige *77-Poppunkrockthungs mit 3 Akkorden die zum Mithüpt-Pogo animieren ; 13292: eo... 
Covers gehen o.k., im Iniet leider nur kleine Bandfotos. 14 Sonx von Bands wie den und Enic’s Bein. Gesang, alles - Logo egred ge mie Kanzepiafhont, a 3 5 = 5 jr N 
MAD. CADDIESCK), LIMECZO, RIVERDALES, DANCE HALL CRASHERS, il ,) een a ns ach erbenen. Ham ZT, zuch so'n melanche; 33-%: "NSS 
CHIXXDIGGIIYZX), THE OTHER, TEEN IDOLS, DIESEL BOY, } CHURCH, Wi (*) Beigeschmack. Yedenialls tolle Sommerplate, aber er „88 
SUBMISSIVES und ME FIRST AND THE GIMME GIMMIES. Wie nahe Licht und gg ehr, weıl halt so g ts: 1. Le M ie Ba dcere a Classic R 33 S 3 
Schatten (wie ich den Spruch hasse!) liegen, beweist diese CD: Warum in Sid’s Namen \ BATTLE OF DISARM ‚ons 0 War 12 ai MAL see 2 BEE ru : < 
müssen jetzt fast alle Labels oder Bands auf diesen mir so auffen Sack gehenden ED: GBR RER TORRERNRE DAE ee Br ee ren? = = 533 5 
Skazuo aufi Dr 2 si; . Cover, Lyricshest und supported vom Trust und Plott. Also gibz hier Ultra-P.C.- o=5} 
BE SR DE BEE ETEBSHP REINE EDER Anarcho-Lyrıcs. 15 Sonx aus div. alten Releases. Musikal. bedeutet dies härtesten, 33 3 H SOS: 


schneilsten in-die-Fresse- Crusttrasherindeore wie er eben aus Japan (alte, 
S.0.B.=Gott!) oder ın den 80em aus Skand. und U.K. (alte E.N.T=Universalgott!) kam. 
Volles Gehacke ım Non-stop-Tempo mit wexeind Schrei- und Röchelgesang. Heu 


kriegen alle Ska-Sachen hier'n Kopfstoss von mir. Wirkl. sehr gut sind nur 4 Sonx, 
näml. „Make way“ vonnen RIVERDALES, der I. Song von CHIXXDIGGIT, der neue 
Song der TEEN IDOLS und DIESEL BOY, der Rest is Durchschnitt und eben v.a. di 


Skasonx fückin shit! Die meisten Sonx sind eh schon auf den aktueilen VÖ's der. Bar ze > . i j a4 
Bands oder erscheinen sicher demnäxt, muß jeder seiber wissen, ich waßes! ZOMBIE er u mehr die vollig andere Schiene an, aber desößeren besucht Ralphio einfach! -u222533 
V.A. „GIVE EM THE BOOT“ CD/ Hellcat Rec) Dieser Cheapo-Labeisampier is ta age neh gt r SELEIEEE 
mal cooi aufgemacht: Im coolen s/w-Digi-Pack und als sone Art Poster dann extra die OXYMORON „The pack is back“ LP/ Knock Ouy DIE ar Streetpunkband Re ö =) S Z = 48 
Credits der Sonx/Bands. 20 Sonx geht für 10.- eigentl. o.k., aber hier gilt selbiges wie Ja er Ser ge überall abgefeiert. Zurecht gıbz doch ‚hier die konsequente = = = 3 32 x I 
vorhin, dieses scheiß neue Skagetue und hierauf sind es locker mehr als die Hälfte an Weiterführung des Konzepts der 5 ep "n und der > LE: = EN, speahigen, meiod. . ie = 2 3 3 
Bands/Sonx aussem Ska-Bereich, Goft wie das nervt. Ich heb hier auch nur die coolen ainfachen Paar-Akkorde-Streetpunk en ee a uns, UK 82-Einschlag und Oil- | P 2 = er z 3 A er PR 
Sachen raus: Als 1. kommt'n neuer Song von RANCID, der aber nur arger Baea CHaii SUCH, Km HERDER en age rn Gier AORgenng, zu / & 2 =; 3 3:23 3 SQ 
Durchschnitt is. Dann 3x shit bis BUSINESS mit 'nem Hammersong vonner neuen LP macht werigeäiiis nicht gleich, al) hinz "ne dt. Band engl, Taxia singt und auch. die DET SSnT.D 
kommen. ix shit dann die DROPKICK MURPHYS deren Song cool mit sootish folk EB gel: Abu Knie Sopnerap., abue. much. kai, biliget. „Baia. dich order mich” ik: „Bar, 5. JUS 
anfängt. 4x Dreck bevor n halbwegs o.k.ner von UNION 13 kommt, gefolgt vonnem 9 SOEOHEER Kinsss imellgentes ee br; we ei vorge 25 S z 3 = 
neuen Song der U.S. BOMBS, der aber nicht so gut wie ihr Rest is. Gleich danach die Streeteredibility. Wie gesagt, geilster Punkrock wo gibt! Cover geht so, dafür Textbia E59” 5” 
toolen SWINGIN’ UTTERS. Spitze! 2x shit und von PRESSURE POINT is nur die een — hen ma re ha ren „9%23333 

ee essen On 2 geist ı Fave is die Hymne „C jungie“, Te: za23 
Mucke geil da ich dieses beknackte Boots & Braocs-Thema sowas von Dan SB, stimmt sowas von lÜ0pro, beklemmend, auch die Mucke des Sonx! ZOMBIE. = 33 

nS..N 


CHOKIN" VICTIM is auch gut, die anden ? Shit. wens juckt: Die ollen 
SKATALITERS sınd auch vertreten. Puh, ganz schöner Average bis fuck, außer Gemer 
Ah 


LARD „Last chewing satisfaction“ LP/ Alternative Tentacles/ Lange. lange mußte 


man ja auf’ die 3. VO des Projekts von Jello Biatra und Al Jourgensen warten. Die 


will sch mal 


‚ Sogar TERRORGRUPPE, BILL 


Gesungen ward nal in dt. mal ın eng 


Punksters. ZOMBIE = 

r dar “ al Tast ti "rud“ T rQ Dark = 
V.A. „YOU'RE ONLY AS GOOD AS THE LAST GREAT IHING YOU DID" ee en u Er OR -EEN 3 
CD t 2. Bill-S: ‚on Lookout! Nachf i äus j ee . E # Re ea Er = 
H Leekewil! Der 7 . ae = gs einer we een Booklet. Die Lyncs sınd auch wieder absolut hartpolit.. komplex und ücken total auf \ 44 » = 
Ziegen JE ed Van Spetäsinstiung. 23 Konz = allen mögl. Lookoutt-VO's den Bullshit-American-way-of-Life! Harte Kost für die nichtdenkende Bevölkerung. \y 5 1 
der letzten Zeit, also alles nur schon releasde Sonx. Muß ich Euch Fuckem schreiben. Von der M ur un ee üherlit Kllr Yankaoae Aolıben . ar) 
a i e = au “ ö h bın ı g0-: hi > EA 
daß wieder viel viel Durchschnitt bzw. noch schlimmer drauf is? Aber GG sein Dank sondern noch mehr als sehr düster und beklemmend im Industrial-Bereich. ewige 58<3 
kein Ska! Die rausragenden Sonx: der 1. von MR.T EX.(Song #3), ss durchschnuttet Samples, viele Noises und harte Stampr Deuts Ts sucht so mein. Fall, Allänell E22. 22, 
bzw. müllt sich bis Song 11, bevor wieder'n Knaller kommt. von den GROOVIE 2 eh ee da Sand 8 
GHOULIES. Es geht wieder bis Song 16, weicher von den tollen CRUMBS is. Die 0 ER TTREREDE uJsszas, 
Hämmer überhaupt auf dem Teil sind dann Song 20 von den QUEERS „This sandal en nn en <37573323 
EU Tale .“-Teil) und again die G f nn = 224. .:926& 
en ee a Rn er V.A. „STAY WILD“ LP/ beim Heft ordern/ Und ich dachte schon der „bei heißt g22<25,2% 
FE ame bedingt pötien, mn age z scht ‚Abel: Jedenfalls gibz hier den großangekünd. Sampier des worldwide best "® ee 
ma Puh mie 2 we PARASITES, AVAIL, SMUGGLERS_odes) Fanzines, dem STAY WILD eben. Schickes Leopardenieil-Cover und innen n NZEZE2AZ 
eg AISChar aBlos! 7O4/R7E ; ‘ Foto/Texte’Infos-Beiblatt. wie sıch's gehört. Drauf vertreten sind dann 15 dt ısmai” says > 
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a er SB ne WERTE ST EEE 
MISFITS „Static age“ LP/ Caroline Rec/ Ha, vor 20 Jahren hätte dies ja das ı. [. 
MISFITS-Album sein sollen, welches aber nie rauskam, obwohl eingespielt. Da wir am 

Beginn des Jahres 2000 stehen isses klar, das auch das mal das Licht der Welt erblicken 
sollte und da ich MISFITS-Verehrer bin, war's ‘ne klare Sache. So, 17 klassische 
MISFITS-Hits, die schon in den Versionen auf der „Beware“-Maxi und der „Legacy of 
brutalitiy“-Compi-LP drauf sind, hier halt in der ursprüngl. chronol. Reihentolge. 


Darunter auch „Last caress“, „We are 138“, „Attitude“, „Teenagers from Mars“, auch fett hört! Herr. garagige Aufnahmen, schön MidFi. Hierauf kriegt man 
„Bullet“ etc. als Bonus „She“ und „Spinal remains“ in d. bisher unreleaseden O- ;,|5  Knackigen, kemigen U.K.-77-styled Punkfückenrock umme Lauscher, mit engl. Lyrics, 

Versions, sowie „In the doorways“, das bisher seit 20 Jahren absolut noch nie(!) { }% cooler Gesang, Chorrefrains, schön dreckige, gekonnt gespielte Klampfe mit vielen 5 

veröffentl. wurde und’n cooles Post-Wavestück is. Aufmachung scheint auch im © STOOGES-Soli, alles im hüpffreundl. Mitstampftempo, kaum mal länger als 3,5 min. + 5: | 
damals geplanten O-Cover zu sein. Auf der Innenhülle dann die Story der Aufnahmen? |; Also muß echt tippen, das ich hiervon mittelschwer begeistert bin, da mich die Sonx BEER 2% a 
interessant, v.a. die angebl. Tatsache, daß anscheinend während der Session Mrs. ?  gutpacken. Auf Seite | gefallen mir von 7 Sonx se hervorragend, v.a. das geniale „[oey \m# ER, 
Beverly im Studio war, die Mutter von SID VICIOUS, weicher wohl “ne Nacht zuvor 3 cold eyes“ jagt mir'n schönen Schauer über'n Rücken! Auf Seite 2 von 6 dann 3 inkl. ss Be Ü 
krepierte und Danzig nicht wollte, daß die Frau in der Nacht allein is u. sie tröstet&” 3 dem Überhit der Platten „So much hate“! Auf Seite 3 auch 3 von 5 und auf d. letzt FESE unl =R i 
Coole Nostalgie + Spitzenmucke mal gelbes Vinyl=Kauf! ZOMBIE \ erde Ang "Tg again 5 von 8! Tolle Pladde not only zum Geschichtsunternicht. Nicht 32.1033 33 3 5 ag 
MISFITS „American psvcho“ LP/CD/ Geffen Rec) So, das isses also, das‘ überdimensional fesseind wie die TESTORS-10“, ‘ne bessere Platte kommt beim g= ES10 5522.23, 
großangekündigte, heiss ersehnlichst erwartete Comeback-Album auf’ dem nur neue /- ”% Barmey eh nimmer raus, aber geil. So’'n Sound kriegt heuer keine Band mehr hin, egal 3 3 3 32 28 323 
Nicht-Danzig-Sonx drauf'sind. Da ich halt kaputter Fits-Fan und -Sammler bin. mußte ; mit welchen Mitteln sie’s auch versucht. I die in nostalgia! ZOMBIE "=: x IseNe 5% E ä »Sss& 
ich mir beide Versionen holen, da unterschiedl. Bonustrax etc. 1.mal bin ich zieml.| , 5 DISGUST „A world of no beauty“ CD/ Nuclear BlasvV/_Herrl. wie bunt gewürfeltf-. et :: e 3 S53«J - ä 4 
enttäuscht, daß die Junx in Inti's so'n Trara machten, vonwegen nix gehen auf großes] *"'J doch our taste of music is! Hier DISGUST mit ihrem 2. Album. Die U.K.-Crustheros a 2£929 ° 3B2<9,8 
Label, da sie alles selbst bestimmen und kontorllieren wollen und Jetzt kommt das Teil| -%$ setzen sich u.a. aus Members alter Crust-Legends wie E.N.T. u. ANTISECT zusammen -3333 e Yaxd F1 > 3 
auf Geffen raus. Naja. 1.x Aufmachung: fantast. Crimson-Ghost-Coverartwork. Wenn .., u als Gastklampfer Würzel von MOTÖRHEAD! Coole Fusion, ey! Yo, Cover u. Inlet 2°523335.'.3= 53 = 
man das CD-Iniet mit allen Texten aufklappt, gibz'n nettes Miniposter, während die typisch mit Warcrimes-Pics plus Texte welche im DISCHARGE-Schema aus grad’n ” ID83545 5< Sur 
LP-Innenhülle neben den Texten'n fettes Rambo-Doyle-Poserpic. enthält. LP is lim. % paar Zeilen bestehen u. auch hier nur über den Schrecken d. Kneges handeln. 12 neue 3.3 3 9 y52 3 52 3 sE 
und auf extraschweremn Vinyl! Los geht's mit ‘nem sich steigenden Bombast-Instro- %  Sonx inkl. In- u. Outro, also 10 nchüge. Leider hört sich aber alles ziemi. gleich an, 3 3 3 4 ; 3 Pi 3 isn 
Intro, bevor der I. Song „American psycho“ nahtlos einsetzt. Ultrafettel " * only ab und an different Anfänge oder Breaks. Trotzdem Mördersound, die volle 525 3 55 325 ö R 
Hammersound-Production, Wahnsinn! Gleich der Opener is schon voll der Hammer „“@ Wand aus Crustgitarren, Stakkatodrums (immer im selben Takt) u. Dean's 3 E 3 E 29223 3 3.2 ei 
und die Hymne und somit bester Song der LP: Ultrahartes Stakkato-Pogogemetzal- “£  Mörderorgan, klingt immernoch wıen Zementmixer. Nur die üblen Guitar-Soli von »® ,2 = 3282 P 3 —E 
Spesdstück, das vom Riff her glatt von der „Wolfsblood“ stammen könnte, wexelt ;  Würzel nerven mich u. 10 Sonx lang nur Anti-War kann ich mir heutzutage auch 3:33, EREHSE ng 
sich mit obergeilem „Ohohoh“-Refrain a'la ‚Walk among us“ und is so der Ohrwurm! | " nimmer geben. Am meisten stört mich aber das ewiglange Insrum.-Outro „Hymn tor a u 7 ) 3 .32532% 
Der Rest der Sonx hat recht wenig mit den alten MISFITS zu tun, da völlig anders, dying world“ bei dessen coolen Titel man doch mehr erwartet. Hm, is schon 'n treibend 3 R = By 57 u “ 5 - 
dennoch obergsiler Stil. Michael Graves Texte sind denen von Ranzig sehr Nahe und hartes Crust(Metal-)-Album, kommt aber nicht an das 1. oder die geile Live-7“ ran. 35% 24 >73 B P a 
so dreht sich alles um Hormor, SciFi & Co: „Speak of the devil“, „From heli they} ZOMBIE TFT ae 5 3 35 33»; 5; 
same”, „Day ofthe dead“, „Crimson ghost“, „Mars attacks“, „Walk among us“ (nach =.- BEATNIK TERMITES „Live at the orrifice“ Do-LP/ Clear View/Skull Daeser/ 1 2 & 535 220523 

15 jahren!), „Dig up her bones“ etc. Seine Gesangsstimme ist auch prima, sometimes =>.  Absoluter Glüxkauf (Ge, Herr Seiser!) Leider keinerlei Infoblatt oder Taxte/Fotos, gr e be s pr 32 3 
‘ne Mixtur aus Danzig, Peter Steele und was eigenem. Die Mucke hat sich, außer Track ER aber ansonsten total geile Aufmachung: 2 einseitig bespieite LP’s, beide totally ciear = 3 3 = je 8 E 58 3 m 
I, schon stärker verändert. Je 18 Sonx, ab und an mit Metal-Parts, Type-O-Negative- 199 Vinyl, nıcht mal Labeletiketts, in was wie ‘ner durchsicht. Doppeltasche. Backoover | # = s5s=: 2135045 42 EN 
Anleihen (?!) und keine Ahnung, mal schneller und öfters gefühlvoller(?) melod., v.a. a is'n buntbedrucktes Inlay mit den Songtitein und das Frontcover isn lustüges, LP- |% 2 5 =z>2>32 E „2 Ei Inu, Si! 
der Gesang. Es sind schon irgendwie alte MISFITS-Anleihen drin, is aber was x großes und rundes Deckblatt. Am Anfang dachte ich's wär ‘ne Pic.LP, coole Idee. Auf |? 3 3 y Sy>& 33 Ei E Een 
gewöhnungsbedürttig und trotzdem sowas von geil, fällt mir schwer den neuen Stil zu y% jeder Platte sind 7 Sonx. Das dat ganze real Live is, bezweifle ich aber, man hört zwar 4 »3 2 3 3 = E 2 „E- 34 =32 
beschreiben. Hört selber rein, ich kann dieses Werk nur empfehlen! Meine Faves sind, %/ zw. den Sonx jubein stc., wurde aber glaub ich nur reingemixt, genauso wie die 235323333 23333 33._2 
außer dem Hammertitelsong noch „Dig up her bones“ (genialer Refrain, sowas von Ansagen, warm wohl’n paar Freunde der Band. Der Verdacht erhärtet sich, da nirgends i 3 3 3 K %, 3 $ » =; 

. Bir, 2235583531 


cool), „From heil they came“ (Super Punksong), „Speak of the devil“, „Resurrection“ 


(auch toller Punksong), „The haunting“ (und wieder toller Refrain) und „Shining” merkt! Egal. Na klar gibz hier US-Poppunkrock bestester Machart. Schöne Melodien, ! a 
(Abarts-Refrain, 2.bester Song). Ein Klasse-Album voll Überraschungen, das schön viele total geile Surf-Refrains und der Sänger, hm, tja, irgendwie so halbflüsternd. sehr \ er 
vorwärts marschiert, ohne nervige Soli, dafür harte Riffs, coole Melodieen- und ummes I I, } eigen-einzigartig, aber obergeil! Lustige Titel, lustige Mucke, meistens im Midtempo 7 x 
wieder diese tollen „Ohohoh“-Chöre in den Refrains. „American psycho“ 18; ® wexein sich aber mit tollen Teenie-Lovesonx und au peedgranate: f% Bes 
übrigens'n völlig fertiger Psycho-Killerroman. Hyperviolent und nur für derang&dt “4, ; das geniale „I don t wanna be bad“ ab, inkl. dem ae Granola pda FAÄBSIFEHHE 4; 35 
readers geieignet! Nachdern man das Buch gelesen hat, is man nicht mehr derselbe, so ;“ 5 Superplatte, eigener Sul! ZOMBI, RER ” HR/QEn"572333553 
> > fa 'perp 2 E men on ABENDS Sa EB 
krank und kaputt is das Teil! Bonustrack auf der LP is „Dead kings nse“ und auffer CD y] Ye „Olt RARE & EXOTICA“ LP/ TRR/ Sieht aus wien Bootleg, kein Infoblatt, y3az2, 380595 
der nicht gelistete supergeile Hidden-Track der wohl „Heilnighr* heißt. Danzig? Who ! #7; no Labelangaben, hat der Rüdiger was zu befürchten oder was? Das Cow ar wa “332 33°3 53 za 
the fuck is Danzig? ZOMBIE a A Al rundum von Bandfotos verziert (Hey Rüdiger, bevor Du endl. ganz korrekt bist: Da hat | 1 35 432253 22-338 
YANILLA MUFEINS „The devil is swiss“ LP/ Oi The Bois Rec. Ich steite & 3 ;j < ak bind ö /Songl i A SB2E2533%45 a3 AJr . 
an mur Ja ner 'ne Hakenkreuzarmbinde um ). Das Band/Songlisüng is ultradäml 335 335 .2223.3% 
Nuckin’schwer vor, an die Quali des fantası. 1. Lonpiayers „Sugar Oi! will win“ durcheinander hinten drauf, ob alles der Reihenfolge nach ıs, glaub’ ich rucht, denn n 3 nn 2 = 3 53 5232N 11 Be 
anzukommen, doch es hat geklappt! Das die Basler eine. der privat sympath. Bands Haufen Sonx kann man nicht grad am Reirain raushören, so daß 'nell" ® & 3 355 5? = 3 F Ei BES 
!berhaupt sind und eine meiner musikal. Faves, sollte klar sein. Also hier die neue, 2; Nummerierung’ Zuordnung schwerer füllt. was dran liegt daß die Bands aus AL! EN : 0 E Anz 35-453 
-P, auf 555 Stüx ın rosamarmor. \ünül lim. Frontcover sieht recht cool aus und innen! _ Teilen der Welt stammen und meist in ihrer Heimatsprache singen, wo wır auch — B öu. - Ei . 33 = er sw 
eözn Textblatt. Diese sind, genau wıe eiruge Titel, etwas strange, man muß sie schen ı jr beim Vorteil dieses ansonsten hervorragenden Samplers sind. Hier aibz mıcht — Oi _ 3 v - > za S 5 = 5 3 5 = 
meurmals lesen. i0 nıgeinageineue Sonx, die zu knapp je “nem Drittel in Studios in, ). }, aus den herkdınmi. Ländem. sondem aus Argentinien. Singaporei!), Estland, 4 8,353 g5Ey@z 
_adton, Basel u, Freiburg aufgenommen wurden. Was soll ich üppen, ale Bam alten: ° ; Kolumbien, New Zealandi'), Mexico, Südatrikar"), Chile! Und die machen alle geile | "2a27,3973 235 
Süeben, find sogar das die Sorx noch melod. geworden sınd, ja ich ünd sıe seen Mucke! Neben bekannten wie REICH ORGASM, COCKNEY COCKS 3223 s5725r33% 
‚o noch einen drauf? Einziger Vinuspunkt: Die Platte is zu schnell rum. nichtmal'ne X REZYSTENCIA. ZONA A, MATA-RATOS, AGENT BULLDOG, STROMBERG | 
'2= halbe Stunde dauert das Vergnügen. Herrt. Gitarrenmelodien, recht dot alles Y.  POLKA (das fehlende Lied der rereisasden 2x 7": auf einer is besser als die ganze 353353335%233%#?° 
zspielt, diese Super-Gesangsstmme und andauernd einfach tolle Mitgröhl-Retrains, y \“ 7°"), gibz eben grad aus den Exotenländem voll die geilen Sonx! 22 Liedels von 81-06 FE 3 5 233 
war samımt einfach «les! Man scheut sich auch nicht vor sıner Ballade, das It. Stück Y NY alle mit viel Melodie oder super Pogohärte, alles 1000x besser als die europ! ee 5 3223 
Winter s keeping you warnt“, weiches. anstatt wie bei andern Bands peini.. einfach 17 . Prollbands! Wegen der Scheißlisting nenn ich mal keine Anspieltips, sonder so: {3 Sg 3 EI = ’3 3 EEE 5 2. 
ır schön is! Meine andern Faves: Der Opener „Bamm and the battle cmes“. | Stüx gefallen mır ausgezeichnet, 7 noch scht garız o.k. und grad mai 2 was wenige E35 22 E = 3 Ei a3 
\wakerung“, „Cause you ain t got an alert“, „You come back to Switzerland“ (voniY Tolle Plarte, hochinteressante Bands- und Songauswahl! ZOMBIE 5 5 “2 x; -3# = 4 2 2 
heky Fitz produz. Hymne!), „Didn t see you, I hate again“, „You re strong“, die göttld } IHE PADDED CELL „st“ LPr Radio Blast/ Zu dieser Ultra-LP fehlt mir ım 3558 s 3 25 & -i & 3 u 
ballhymne „Sconng goals“, wo Frankie Flame mitsingt (labert auch das Intro Moment die Superlative zu Hammer. genual, göttl., Kult etc., aber von vom. All the 7“ z = 3 353 3 ag 325 
Young blood rebei* und eben die Ballade, das sind 9 von 10 Sonx! Nur „No, we wereY\@, ham mich ja schon völlig begeistert, so war ich arg gespannt auf die LP. Frontcover 2827234 a5 #3 
lone“ kann nicht mit'n andern mithalten. Na, auf jeden ‘ne grandiose Ohrwurm- /} 4  schonmal’n nettes Foto u. hinten n recht cooles Bandpic. Innen Textblatt mit den echt = = As 3 = =) Ss 5 5 = ” 
felodic-Punkrock-LP, kaufen! ZOMBIE reger. | } geilen selbigen (kein Tennie-Surf-Poppunkquatsch, scht gute persöni.!). Nun zum &s E € Er 32° Ss2$ 
ARD SKIN „Hard nuts and hard cunts“ 1.P/ Helen of Oit/ Hahaha, ıch achmich” _..? Mainevent, der Mucke: Hier Zibz 15x den so dermaßen geilsten "angeschlagenen ERBE .: 333253 
‚was von ‘puft. in allen Skinzines wird die Band so als DIE neue Skincombo ' 4  Pogo-Punkrock, daß die Spucke im Hals klebt, krieg noch n Enzym von oder sowat. \. 213 E) 737 Z 35 e = 3 7 
gefaert (va. wg. der Textet), dabei sollte «s dochn Blinder mit Krückstock be |. 2° 3/4der Sonx sind gnadenios Pogoschneil, ıch zıch A leichten Vergleich mit BLANKS, 98135 3232 85 >E- 33 
‚ht im Tunnel chscken. daß dies hier eindeung ‘ne Verarsche is, denn was die Junx 3 77. nur daß PADDED CELL auf’ Dauer viel geiler sind. Bei ailer Fastness is aber Innern. ae = 
7 abliefern is texti. so dermaißen überzogen und derb, das kann nur'n Fake sein! Es | melodic bleiben angesagt, aber rucht die Lookout!-Schiene sondemn 100x rotziger, 3 . S Br na 
d so übertrieben über den Kult vom saufen, ficken, Fußball, Fights, kurze Haare. | ' N knalliger, cooler Bass, zeie Punkklampte und zynisch-rotzigmelod. Gesang. Mein Fav <u ae x >|: 
verträger & Stietdl gesungen, sowas könnte selbst die dümmmste Skinband nicht | _r.* dieser LP is das langsamere 2. Stück „Different shades of biue“, was n Hammersong. Pe 22 ee 
sthaft singen, oder doch? Dabei is das ganze hier noch scht gut gemacht. Laut | "* unglaubl.geiler Retrain, Dekadenstück! Aber der Rest’killt auch wie Every fuckins 5 3 3 Am “223 I: 
üichten stecken hier also die Schwachköppe von Wat Tyler hinter, die alles und \% 4 time“, „Democracy“. „Everybody fuck“ oder die von 7“s bekannten „I like dykes“ ung, & 3 38 = E F 31% 
zu Youtheult verappein. Das sollte aber niemanden vom Kauf dieser genialen Platte  \: 4 „| dont need no arms“. Killerstutf, buy or cry and then die! Die taxıl. intelligent‘ a 2 7 3 8 s3 > 
halten, denn v.a. musiakl. gibz hier das absolute Brett: Mehr COCKNEY REIECTS 3 Vanante v. Poppunk! ZOMBIE u 23. 2 7 3 ce 
at überhaupt nicht mehr! Absolut fantast., krachende Mitstampf-Streetpunkhymnen, "1/7 3 RIVERDALES „Storm ihe streets“ LP/ Honest Don’s/ Was war ıch auf diedamais | »$2 2 & Ein 
oler geht nich”. Krachige 100%-REJECTS-Ritls, rauher Säufergesang und in JEDEM \ 4 „LP gespannt und wurde am Ende doch enttäuscht. Nein. übel war se net. aber NEREFEE RE | 
ick diese ultrageiien Stadion-Mitgröhl-Ohrwurm-Retrains. Weitklasse! Alles im 3 der Werbung hatte ich vie mehr erwartet. „Back to you“ war die fette Ausnahme da  @. ® ELBE EEIFFF 5 
'empo-Stomp-Bersich, geht zımmer auuser Bime! Wären die REIECTS wieder N (23 Gottsong! Auch gespannt u. noch skeptisch wie Sau zu, legte ich die neue 2. hier auf. WIrI2 432327328080 
’e und hätten nach „Greatest Hits 3“ gleich aufgehört, anstatt Metal zu machen. 4 Und was geht? DEEER Hammer! Was ‘ne gottgeile Punkrock-LP! Nur Hits! Das kint a8 2 a 
den sie heute nach nem Comeback so klingen! Also, jeder Skin, Punker u. wasi Ei alles so fuckin frisch nach den alten RAMONES, "MONESiger warm selbst die nach ‚az S, =2+3:3 F 3 St 
ıB ich was, der auf überzogenen Suff-Schläger-Sex-Schaß abfährt und dazu noct "3 der „Rocket to russia“ nicht mehr! Doch, hört sich sowas von fuckin nach den ollen A233 =: ER, 15 > 3 el 
"geniale harte Streetpunkmucke mit viel „Oil Or! Dil's“ u. gelbes Vinyl muß hier . 3 an, dasses "ne wahre Freude is. F- u. B-Cover jen Livebild und innen statt d. Texte # 3 e- 2 3 “= ,2 & 5 5 
eifen. Best stuff, diese Verarsche hat gar mehr drauf als 98% sämtl. O/Punk- ”.# wiedern Bandposter. i4 Punk'n’Roll-Masterworks erwarten den RAMONES-Jünger ı - ® 3 > 3 2 E " 
ads! ZOMBIE BT Ya) j da die einen zu Freuden-Pogos inner Bude veranlassen. Fällt mır auch scht juli IE 232%73 2 ys5 
£ INDEPENDANTS „Stalker“ 10“ Pic. Elevator Music/ Hab ıch mır besteilt, } ie schwer einzelne Sonx vorzutun, aber einen muß ıch: „I don't wanna go to the party 1. 32%33322 323 
‚ch ınnem Mailorder (Malibu) was las von wg. Mischung aus DAMNED. MISFITS, |” tonıght“ is der mit Abstand göttlichste Summer-Beachparty-Pogo-Smashhit, den ich,‚n Alm & DE FHEnn8 
und ELVIS, was sıch dann doch cool anhört. Front der hübschen Pic geht auch $ diesem Jahr gehört hab, könnte grad vonner „Leave home“ sein. selbst da wird's EN 2 23 . > 337 
und hinten Fotos d. 5 Freaks, die echt komisch anzusehen sind: Einer sıeht aus wie }: schwer'n cooleren Song zu finden (ok. ich hör auf)! Aber auch „Make way“, „Bl 5 E 2,3 or hä. 
nal von den alten SLAYER, einer wien arg fertiger ALICE COOPER, der näxte Wi on the ice“, „Mental retard“, „Don t let them beat my baby“, „I will make it up to vou‘f,; - 3 S 3 Ei E 35 
Atemative-Wixer, eıner halber Gruttie-like u. 4. letzte wien Glam-Dark-Rocker. <tc. hauen besser rein, als alle letzten WEASEL-LP's u. das sagtn totaler, intoler. “13 34 2 E; 2 
ı heftig strange, united oder war? 6 Stüx sind dann druff. Der 1. Song geht auch WEASEL-Fan! ZOMBIE = > 5 BG: R - = ” 
sch voll ab: Superschneiler Cowpunkrock mit cooiem Rotzgesang der dann als in THE CRUMBS „Sit“ LP“ Lookout!/ Fieien mır durch ihre geilen ” 333 & 2 3 F 3 
Yanıam/Danzig’Peter Steele abdriftet. schön ferzıger R'in’R-Punksong, kommt auf, sind bei Lookout! 'türlich auch gieich an der rechten Stelle, hotfentl. werden sie = 333 = a>537 
” 2 im Midtempo mit schöner Gitarrenbegisitung, toller Poppunkniff, der "ucht auch so weichgespült. Auf dem Fronteover stehen die Junx in Chucks u. vor was En | = S 
s auch wieder sehr cool. Die Voice ıs auf’der Pladde mit leichtem Reverb stark wohl- yss, ‘ner Backsteinmauer, wisst also schon wo s langgeht! Mucke na klar auch En 33 3 : 32% 
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‚niruments gemischt worden. kommt aber cool. Bis jetzt Glüxkauf. Aber der 
as. fängt wien kapurtas $0’s-R n'R-Teilan u geht dann zu was fertigem Ska 
arkem Elvısgesang, ıs so ferug, 
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PVC „Wall city rock“ Do-10“/ Incognito/ Die Story dieser Platte hat ja jetzt wohl f . 


an 


auch schon jeder wo gelesen. Nach d. tollen „Punkrock Berlin“ CD is hier sowas wie 
Part 2, nur das die Aufnahmen hier really kanpp 20 Jahre völlig verschollen waren, d.h. 
unreleased! Aufmachung is pretty s/w-Stilecht mit nettem Foto/Info-Inlet (interes. das 
mit der Polit-Scene!). Auf d. beiden 10*'s gibz satte 25 Sonxt Ihr Stil wurde 77/78 
maßgebl. von den zu der Zeit in Berlin lebenden VIBRATORS influenced, was man 


wo-wann-Angaben drauf stehen, is aber Verarsche, sicher extra so gemacht das man s 


mt nettem VONES-Einschlag, nur hait modemer u. doch was sigenes. Schöne 


Pe 

7 

late u. nie all zu schneil ZT. tolle Melodien u 2eder Gesang. T. b 

© ;pical. Leider zu schnell ferng. Gcie Band. ofte Platte, ke Hs = 
2 rotzdem nicht. 4; E 2 \incke r = = 
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orher® 


nun 


TERRORGRUPPE „Musik für Leute wo vern trinken Pipi* Pic.-10“/ TRR/ Tja, 
die Kreuzberger sind ‘ne Band mit der ich noch nie so besonders arg viel anfangen 
konnte, zu viele Teenies, auch außerhalb des Punkspektrums, stehen auf die u. deren 
ausgeklügelte Vermarktungsstrategie is auch alles andere als so Punkig. Aber nun gut, 
ich bin nicht der Pabst, jeder soll machen und hören wat er will. Diese Pic. 10“ sieht 
rein optisch recht schnieke aus, nett. Drauf sind ausschließl. Sonx, die bisher nur ais 
Bonus-Trax auf ihren vielen verschissenen (wg. der Idee!) Maxi-CD’s drauf waren, 


also schon was rentabler für den Vinyl- a 


Fetischist like me. Auf Seite I die 4 Sonx 
„Ultimatives Liebeslied“, „La sociedad“ (span. Version vonnem Lied von denen), 
„CDU“ u. „Schöner Strand“ 


im Dub-Terror-Mix, welche aber überraschend um’n 
vielfaches besser kommen als ihre bisherigen Outputs. Auf Seite 2 befindet sich 
„Frontbericht“, „Gewerbepark Nord“, „Sex beat“ u. der 2. Teil v. „Ich schlafe mit m 
selbst“, kommen auch recht o.k, viel Tempo, Witz u. Melodie. Fan werd’ ich trotzd 
wohl nie von denen, aber BATES & Co. hängen sie immernoch locker ab, wenn auch‘ 
sehr überbewertet! ZOMBIE : 

V.A. „CHILDREN IN HEAT“ LP/ Hellbound Re./ War klar, daß das kommen muß, 
war klar daß ich das kauf. „13 tnbute’s to the MISFITS“ gibz hier von 10 dt. u. 3 
schwed. Bands mit je ‘nem Song. Aufmachung <her boring, was ödes Cover, innen 
Credits/Contacts-Blatt. Licht u. Schatten bla bla bla, wobei das Licht siegt. Gut sind die 
Covers v. STEADFAST (geiler, brutaler Brüll-Gesang a’la ACCUSSEDN, REFUSED 
(ebenfalls gute HC-Version), UPRIGHT (auch HC), ABHINADA (coole Rockabilly- 


| 
| 
\ 
I 
| 


(cooler Punk, recht am Original gehalten) u. CAPTAIN LODI & THE AMOCOS (au 
geile Billy-Version, Elvis grüßt!). Mittelmaß is die nette HC-Version v. DESFERAG 
u. VEIL (leiser aufgenomrmener Micky-Mouse-Take). Shit dagegen kommen 
OUTRAGE, SHIELD, ENFOLD u. INNER FURY. All in all trotzdem 100x besser 
die üble „Hell on earth“-MISFITS-Tribute-CD u. als der mittelprächtige „Violent 
world“-Tribute. ZOMBIE 
V.A. „VIOLENT WORLD- A TRIBUTE TO THE MISFITS“ LP/ Caroline/ Und 
der 3. mir bekannte MIFITS-Tnibute-Sampier. Covers sehr komisch, innen 'n Iniet m. 
allen Contacts. 14 mehr oder weniger berühmte, bekannte u. less known Ami-HC- 
Combos aller Sparten, versuchen sich Je annem MISFITS-Klassiker. Allerdinx 
vergriffen sich die meisten Combos, denn wirkl. gut kommen nur die Cuts von den 3 
wohl bekanntesten Bands hierrauf, nämi. 108 ( yes, die Krshna-Wixer, guter HC), SICK 
OF IT ALL („All hell breaks lose“ auf NYHC, aber gut) u. NOFX (kommt geil ihr 
„Last caress“ mit Skateil!). Relativ anhörbar sind die Tunes von PENNYWISE, 
THERAPY?, BOUNCING SOLES, DEADGUY u. FARSIDE. Totaler Dreck kommen 
die Sonx v. SNAPCASE, SHADES APART. TANNER, PRONG, GOLDFINGER u. 
EARTH CRISIS. Pf, her überflüssige Platte, not my style bis auf’ die p 
Ausnahmen. ZOMBIE 
V.A. „PUNK IM POTT“ LP vi 
Plasüc Bomb-Sampler mit DU-Panx-Mucke vonne Vergangenheit u, der Gegenwart. 
Aufmachung is klasse: Klappcover, außen Stadtkarte u. alte Flyers, innen Fotos (leider 
Aur v. ımmer den selben Leuten) u. ‘ne Duisburg-Punkstory, über die jetzt nix sagen # 
kann ob das so hinhaut. in div. „Kapitel“ aufgeteilt. Is scht gut geschrieben, 'türi. hat 
man Bombengerecht nicht dazu geschrieben, wer damals ‘ne „Hauptrolle“ im „Punk # 
im Pott“-2teiler hatte u. auch dessen Zines/Bands etc. 
als göttl. ARTLESS wird leider auch nicht allzu lange eingegangen. Lim. u. # 
handnummeriert is das Teil auch, nur steht fabsichtl.”) nirgends drauf auf wieviel. | 
Farbiges Vinyl isses leider auch nicht geworden. Aufder Innenhülle gibz zu jeder Band 
‘ne kleine Story u.'n Foto, auch sehr interessant, herrl. die EISENPIMMEL-Story! 
Pogen kann man zu 15 Sonx v. 13 Bands, wovon die Stüx v. AFFRONT, 
DÖDELHAIE, MARS MOLES, BRAGGARTS, PILSKÖPFE u. EISENPIMMEL exkl: 
nur hierauf sind. Die der Bands SACKGASSE, RICHIES, ARTLESS, TRIPLE 
RENT A COW, SPERMKILLING SUÄBSTANCE u. ANASTASIS sind bereits wo 
released oder in andem Versions. Am geilsten kommen die EJECTED-Verooverung 
„Duisburg Kids“ v. AFFRONT. na Logo „Großstadt“ v. ARTLESS (war das ne geile 
Band!) u. BRAGGARTS, sowie EISENPIMMEL’s köstl. „Duisburch is Spitze“. Rest 
is auch o.k., außer TRIPLE Ju. ANASTASIS, geht so. Genial find’ ich auch die Intros 
zw. den Sonx v. dem „No Future-Punk im Pott“-Teiler eben, sowie aus andern 
Punkmovies. Das Intro vor ANASTASIS erinnert mich doch direkt dran, wie's bei mir 
fast haargenauso war! Aber warum fehlt „Duisburg ich liebe dich, Duisburg ich hasse 
dich“? ZOMBIE —k 4 
ELECTRIC FRANKENSTEIN „Sick songs“ 
NYC, so langsam fühl ich mich aber fett v. 
world“ u. „Action high“ is das hier 


re 


Bere 


En 


10“ Get Hip Rec./ Meine Herren aus 
erarscht, nach „Time is now“, „Conquers the 
jetzt schon der 4. Longplayer der „nur“ ‘ne 
Compilation v. Singies, die doch igentl gar nicht so alt sind, darstellt. Und dazu noch 
sind’s hier die selben Sonx der Action high“-LP, nur im schnuckeligen 10“-Format u. 
‚nern viel geileren Super-Cover, genial, Frankenelvis oder wat?! Dafür hat die „Action 7‘; 
high“ (die ich eben wg. der doppelten Sonx hier nicht besabbel obwohl auch v. 97) 1. 
den Vorteil, daß 3 Sonx mehr drauf sind. und jedesmal denk ich's Aibt neues Material > 
Pustekuchen, die Ep’s hab ich auch schon alle na Klasse. In Anbetracht d. cooler’ 
Formats u. Spitencovers u. der sowieso geilsten Mucke, kommt s aber trotzdem gut 
weg, da gelbes Wax dazu! Härtester NY-Acuon-Punkrawk, bei dem ich voll (. positiv?) 
auffen Aggro komm, könnt jedesmal die Siffbude zerlegen! Eher f. Die.Hard-Fans (wie 
mich Depp!) ZOMBIE 
VERLORENE JUNGS „Einer von uns* Pie-LP/ Scumfuck Mucke/ \ann, 
können die Labels ais nicht gleichzeitig ‘ne Platte als Vinyl u. CD raushauen? Na, watk 
solls. Hier also die Vinyi-Version der absoluten Hammerplatte im dt. Oi'-Bereich von 
"97. Auf Mucke u. Texte geh’ ich jetzt nıcht mehr ein, siehe letzte Ausgabe, da 
grandios. Schöne, schwere Pic.-LP also. Der große Vorteil der Vinyl-Ausgabe is a 
der Vinyl-oniy Bonus-Track „Schmutzige Kapitel“, schön Hott. der sich nahtlos innert 
Rest einreiht, also rauhe u. dennoch meiod. Oil-Punk- Mucke, kein platter Ufta-Schrott. 
Unübl. für Pic.-Plarten auch das n Textblatt bei is! ZOMBIE 
V.A. „BREAK THE RULES #8“ LP/ Peter P. P.O. Box 411107, 12121 Berlin 
Nach 6 einfach grandiosen Teilen „Back To Front-f Hey, Nambia s, ich such noch #1.2 
& 4 auf LP!) wurde die Serie dann in eben „Break the rules“ umgetauft, wo zuvor 
schon ein nur noch göttl. Tail die #7 erschien. Hier nun die #8. Wieder sehr cooles 
Cover ı. auf der wie immer zeilen Innenhülle Qbz again geile Infos sowie die 
, Coverabbildungen der sınzeinen Sıngies. 21 ultrarare u. obskure Punktrax - ailer : 
Herren Länder, weiche auf total raren. längst nicht mehr zu findenden u. sicher 
mittlerweile unbezahlbaren 7“ aus den magic vears 77-82 stammen. Also ebenfalls 
alles wie gehabt. Allerdinx is mir diesmal beim 1. durchhören nix groß 
hängengeblieben. Wie sehr man sich täuschen kann! Hab das Teil sicher schon 15x 5 
rauf u. runter gespielt u. am geiisten sind die Trax von JACK & THE RIPPERS (CH, 
so geil melod.), DAYGLO ABORTIONS (KAN, gleich 3x, wer kennt sie nicht), ® 
HAEVERK (NOR, 2x geister Ur-Punk), XPRESS (UK), JUST URBAIN (AUS), 


erd 


Version von „Skulls“!), SURFACE (Crust-Take), VAMPYRE STATE BUILDING X 


Plastic Bomb/ Groß angekündigt u. hier isser, der = 


nicht aufgezählt. Auf die mehr [6° 


Y.A. „MORE BOUNCE TO THE OUNCE* 
Ja schon fieberhaft gewartet, 
Zusammengestellt! Und das der Geschmack hat, is ja klar, denk 
enttäuscht war ich, als ich das Teil aus 
Label wie Lookout! 
Bands Infos, Texte, 
Innenhüllen u. überhaupt coole Cov: 
Fronv/Back-Cover, normale LP-Hülle aus Bill- 
nicht mal'n Beiblatt! Ähnl. den TERRORGR 


UPPEN-LP's isn CD-Booklet dabei rm 


zwar fast allen Texten, einigen Bandpics u. Credits, aber sonst null Bandinfos, fuckin 
Sauerei! Aber dafür wenigstens klasse Mucke: 22 Bands mit 39 Sonx, viele leider 
"MONESey Punkrock-Bands with 
etzt zuviel, deshalb nur die besten. 
ou don't give me strawberry trees“ 
IDOLS!), die Weiberband CUB mit 
kultigen „This sandal shit has got to 
OLS-Sonx (von ihrer 1. Single), 


schon veröffentl. Klaro, only American Melodic- 
cool Summertime-Tunes. Alle autzuzählen is mir j 
Absolute Oberhammer liefern CRETINS mit Ba; 
{gött. Mixtur aus schnellen QUEERS u. TEEN 
„FB Song“ u. logo QUEERS mit dem neuen 
stop“. Auch noch geil kommen die 2 TEEN ID: 
CLETUS m. dem QUEERS-Cover „Granola 
psycho“, die ebenfalls noch mit “nem QUERS-Cover „Daydreaming“, die 
GROOVIE GHOULIES-Sonx (bisher unreleased!), MR. TEX (1. Song, 2. nicht so 
LICK 57, LILLINGTONS, MUFFS, SICKO, 
LINCOLNS, NOBODYS u. SIN 
Richtig mies nix, das meiste geil. Tja, wenn eim die S 
\ man ‘ne Party gut gelaunt gestalten will kaufen u. 
y u. „What are you looking ar?“ 
gerettet. Abspnitzender gibz aber wg. dem Outfit nich‘. ZOMBIE 
PUNKENSTEIN „Ändere Zeiten-andere Sitten“ LP/ Vince Lomardv Rec/ 


head“ u. PARASITES’ „Ronnie is 


Tja, di 


Fall aber Sid sei Dank, denn die fantast. So; 
kennen. imai das optische: verdammt coole * 
Coverseiten. Leider kein Beiblatt dabei u. auch 


7 


77-81. Lösten sich dann auf. da ihr Ü-Raum ab 
Zeit auf einen Release, näml. die legendäre, 


darunter auch die grandiose EP! Es geht los mit „Punkstar“, was in ? 
is, bevor die 4 obergeilen Trax der 7“ kommen. Auf Seite 2 nochmal 
u. 4 weitere, bis dato unreleasde Sonx inkl. „Twist & shout“-Cover. 
machten keinen Ufta-D-Punk oder gar Metal sondern gnadenios 
Melodic-Rotz-Punkrock mit engl. Texten über Schule etc. Total 

überhaupt tolle Klampte, 
der Single wie „No school“ oder das vom „Paranoia... 
„Smash the system“. Seite 2 fällt da leider ab 
inzıg deutsche „Ich schlag die Welt kaputt 
produziert. ZOMBIE 2 
THE BRUISERS „Final round-the ultimate knockout“ CD/ Lost & Found/ Nach 
dem Streit zw. Label u. Band (siehe L&F-S ; 


geilen 


- 


hat übrigens UDO LINEDNBERG 


y 
’ 


ch 1. die Band eh geil find u. 2. die Dinger 
me kaufte, da C D-oniy u. sıe mir bei meim kleinen Bruder lieber auslieh. Egal. 
Verdammt schlichte, blöde, dünne Pappbox m. ebenso farblosen Inhaltsaufkleber, na 
für 30.-=4 CD's <gal. Innen wie gesagt alle 4 auf L&F releasden CD's, auf deren 
Mucke ich jetzt nıcht groß eingehe. da in den vongen TR 's reviewed, außer der neuen 
MCD. Als 1. die grandiose „Cruisin’ for a bruisin * CD in der super-Bill L&F- 
Aufmachung ohne Texte ste, dafür mit genalsten Streetpunk'n’Roll m. Oil-Touch. 
CD #2 die „Society s tool“ Compi m. den vor „Cruisin‘..* releasden 2 7*s un Tape, 
als sie noch sehr im „Headache*-Oil-Bereich verwurzelt waren u. was rauher, aber 
nıcht so gut wie später, dafür mıt Textbooklet. CD #3 die göttl. „Up ın flames“, weiche 
grandiosen Street-Rock'n’Roil mit Country u. v.a. fetten SOCIAL DISTORTION- 
Einschlag (Wahnsinn der Song „Chrome“!) auch mit schöner Textbooklet. Last CD 
is der neueste Streich, die „Still standing up“ MCD mit 5 Sonx. wo der „Up in...“-Stl 
konsequent weitergeführt wird. Tolle staubige, krachende SOCIAL-Klampte, geile 
Melodien u. herri. Whisky-Gesang. Als 1. der Titeltrack, *n geiles Stück Punk n'Roll. 
Dann „Ode to Johnny“ welches aber n cooles Cover des Johnny Thunders-Hits „Can 
put your arms around a memory“ ıs, gefoigt vom auch coolen Billy Joel-Covsg 
„Lunatic“. Als 4. „Mainliner“, nein kein SOCIAL D-Cover, ‘n agenes geiles u. zum 
Schluß daß coole UPSTARTS-Cover „Police opression“, wohl als Memory an good 
ole days. Auch Texte bei. Tja, das Gesamtwerk einer so geilen Band, kann nur mitm 
Spritzer belohnt werden! ZOMBIE er 
STIMPY „Dirty love affair“ 10“, In 
einsetig bespielten Pic.-10* 
5 Sonx alle über Liebe u. Giris, Der Hammer is aber die Mucke: total schöner, nie 
langweiliger, herri. melod. MONES-angehauchter Punkrock mit Powerpop-Touch m.“ 
leıcht melanchol. Stimmung. Schöne, nicht alizu verzermte, ferzıge Punkrockgitarre u 
total schöner Gesang, der kann seinen Job auch wırkl., zingängige Retrains. m 
schneller, mal balladiger. Mir gefallen alle 5 Titel obergeil, aber mein Fave is der” 
langsamere, wunderschöne Lovesong „Show you“, hat “nen tollen Retrain! Wiedermal 
"ne völlig geile Punkrockband aus Dil. Yon denen wird man noch viel hören. hoife ich! 
Inkl. cooler DANZIG-Verarsche. Hey. aber REN is auch cool! Tip! ZOMBIE 


BLANKS 77 „Tanked & pogoed“ LP/ Nasty VinwV Endl. der langerwartete 2, 
Longplayer der crazy Amı-Punx um die abgrundtief hässl. Punkette Reene! Musste 
mich entscheiden zw.der US-Version dern 


2 Textblatt beiliegt u. der Nasty-Adaption. 
also dt. Version, die kein TB hat. was mir 
klare Sache, oder? 


unverständl. ıs, dafür 3 Bonustrax mehr, 
Vinyi trotzdem 


rl 


Cover isn bisserl einfach. aber geht 
beschissen, dasse kein TB noch mıt h, 


doch was arg weniger fetzig u. krachig & lahmarsachig, Puh! Allerdinx nach m ?. u. 

4 . hören bessert sich meine Miene deutl., denn nur die Sonx 1-4 sind 
<twas boring u. lahm, der Knaller tahlt. Aber ab Song $ Watch you drawn” zibz auf 
Seite | noch 5 absolute Kracher. kiasse tetziger, jlotter Rotzpogo-Amı-Punkrock mit 
Oi!-Touch, krachenden Instrumenten, total aufäringl. Rotzgesang u. geilen Refamns! 
Auf Seite 2 dann wieder n Song der nicht so nult, aber ab dem 2. „Up the systam* 
geht's wieder gut ab, mal langsamer aber meist schön Pogoparty! Absolute Hymne is 
Song #15 „Crash & bum“, totaler Hammersong, Punk as Punk can bei ' 


Highlights: „Bum it down“, „I dont wanna be“, der 1. Bonussong „Fuck Halloween 


BE KRIMINELLA GITARRE (SWE), EPPU NORMAALI (FIN. kennt jeder, oder) u. Pr (geist), some der 2. Bonussong, das PARTISANS-Cover „I nevar needed you“, das 
EP MIRANDAS (HOL). Auf DEN totalen Hammersong muß man aber bis zum Schluß völlig geilst umgesetzt wurde. Der last Bonus is „Chinese rocks“, das Anıgermaße; 
3 warten: Der Song „Kidz next door* von eben KIDZ NEXT DOOR {UK 79, wo ® geht. Tedentälls doch noch o.k. der Nachfolger. aber an „Killer Blanks“ u. die 10“ 
Nidz \__kommit'snicht ran. X f 2 


u Jimmy Pursey s kleiner Bruder singt, Steve Jones klampit, Ian Flemming am Bass u. 1, 
Jimmy selbst drumt!!! Der Song is sowas von uitrageil, sowas hab ich bisher nur seiten | 
gehört! Der absolute *77er-Hammer schlechthin: klassisches SHAM-Riff. angry 
Kidgesang, Wahnsınns-Ohrwurm-Refraın mit Hände-klatsch-Part u. dann dies 
odergaile Live-tast-die-voung-Text! Genau aus so Gründen wurd’ ich was ich bin! 
] toraie Kaurptlicht.. sıner der 10 gaii 


a# zebliel 


er 


abspnitzender WE. No textblatt u. die ersten 4 Sonx. ZOMB 


9er Cd also endl als LP 
it! Aber ım goldenen Wax wie. „ 
leıder das ai ETTN en 

- same Deschissene 


TROOPERS „Sit“ LP/ Bad Dog Rec, Jetzt wurde die 


rausgehauen, im Gegensatz zur CD allerdinx m. Texrbla: 
} a angekündigt isse nicht. Das Cover ıs 


ee 


ben. scht 3 a n 


Ss 


Do-LP/ Lookout!/ Auf das Tsil hab ich 
wurde <s doch von Ober-QUEER Ioe King himself 
ich doch. Wie 
packte, rein optisch gesehen. Vonnem Major- 
erwarte ıch ‘ne Do-LP zumindest im Klappcover, wo zu allen 
Fotos, Contacts etc. abgedruckt sind, sowie wie maybe bedruckte 
erpics. Doch nix von alledem, rel. boning 
Material, auch keine bedr. Innenhüllen, 


SMUGGLERS, SQUIRTGUN, PINK 
KHOLE (nur I. Song), der Rest is so lala bis naja. 
paraufmachung nicht so stört u. 
zusammen mit den „Just add nt 
-Sampiemn in sim Rutsch durchhören u. das Fest x 


billigen Schuber zu H 


ito/ Debut des Powertnos aus HH aus der , 
-Serie. Nettes Cover mit Extra-Cover, leider kein Textblatt. Y f 


Weaıere An 


nit 


a 
7 


L 
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unglaubl. Wiederveröffentl.flut macht auch vorm Deutsch-Punk keinen Halt. In diesem 
nx hierauf dürfte wohl auch kaum einer 
’7-Poser-Pics, absolut „charmant“ autfen 
sonst keinerlei Infos, also muß man mal 
wieder inner Mottenkiste kramen. PUNKENSTEIN wam Hamburger Urpunkgsstein u. 
N brannte. Brachten ss in der 
überall heiß gesuchte „Oh du schöne 
Maid“ EP auf Konnekschen mit 4 Sonx. was 81 war. Und hierauf sınd 10 Sonx, 
Versionen drauf 
eben „Punkstar* 
PUNKENSTEIN 
77-styled 
gel, coole Soli, X 
geiler Rotzgesang ste. Seite I is obergeil, v.a. die Kultsonx 


® 
u 


if 
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“-Sampler bekannte, genial I } 
, da zu R’n’Rollig. Sonx I u. 10, der 


Mi: 


THE BRATBEATERS 


Selbstbew 


loıminas, Lass-Dich- 


\r 


T, streetpunkiger Punkrock, 


ausmacht, 


en, Riffs u. Ideen, kommt nie Langeweile auf, echt! 
ener Gesang, toll! Klingt wie Elke v 


= 
3 
[+ ) 
R1 
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sind’s dann 7 an der Zahl u. die hauen voll rein! Grandiose: 


meist flott u. trotzdem geile Melodi 


gehz 


schätz ich mal. 


Dann geht's los. Viel viel besser als b 


Soli, 


gehörigen 
besser als die T 


ı Längen 


von 


cichen 
luck 
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Wie gesagt klasse Band, 


mpfl ZOMBIE 
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=2:2 0933 


„Poison“ 


8 


uer recht gutene Skapunkson 


„Social bastards“ u. der Raushaufetzer „Up your ass b 
tolle Refrains, kaufen! Wohltat im Nastyschen Einheitssu 


Midteinpohyn 
obligat. aber 


pic. die 3 Junx passen von ihrem fürchterl. Studenten-HC-Outfit 


Cover geht so. Band 
( over pc 


rs 
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DEVIL DOGS „no request tonight“ LP/ SFTRTY Ham sıch SF RI also den Nachlaß 
der NY Gods of R’n’R gehoit. Yes, you Sonotfabitch, und der Nachlaß besteht in Form 


vonner Live-LP, ‘nem Gig von ‘94 in Cosa Mesa, CA. Cover is recht gut und’n Inlet 


94 wit langen Linemotes is auch o.k. 12 Sonx sind drauf u. das alles in dreckiger, rauher 


E 


2 


2 


dennoch guter Quali, surely no fuckin’ Overdubs! Allerdinx bin ich enttäuscht, da kein 
Song ihres für moi allerbesten Albums „Saturday night fever“ drauf is, weiches ihr 
härtestes, schnellstes u, abgefuckt trashigstes Album war, schade! So gibz eher 
lahmeren Stuff, der zwar auch cooler New-Age-Rn’R is, aber der geile Speed eben 
jener LP fehlt. Trotzdem schön krachig gibz hier „Babysitter“, u. „Gimme that girl“ 
vom Debut-Album, sowie noch „Baby I'm a king“ u. das coole „Rock city USA“ vo 
der „Bigger...“, sowie 5 weitere. Leider doch alles eher eben die lahmeren Sonx, die 
mir nicht sooo gut gefallen, aber nur im Vergleich zu „Saturday“, trotzdem volles 
Garage-Brett mit den coolsten Refrains diesseits der Hölle! Die Erlösung u. ganz klarer 
Highlight sind allerdinx meine beiden Fave-DD-Sonx überhaupt, näml. von d 
„Choad blast* EP die grandiosen „Radio beat“ u. „Can t get enough“, bei denen ich 
fast jedesmal wie bei ELECTRIC FR.. TURBONEGRO oder DEAD BOYS meing 
Bude völlig im Pogorausch zusammenlegen könnte! Ebenso geil die Ansagen, wob 
dauemd das nette Califuckia-Publikum übelst beleidigt wird! Leider wie getippt. aber 
sonst R'n’R as hell! ZOMBIE 
DEAD BOYS „Younger, louder, snottier* LP/ Bomp Rec. Hıer ısse also, dıe LP 
mit den Raw-Mixes, des 1. anbetungswürdigen, nie mehr erreichten Kultalbums der 
DB „Young, loud & snotty“, dem vielleicht wohl göttl., genialsten u. coolsten Ami- 
Punk-Albums ever! Nur m. völlig neuem ebenfalls coolen Poser-Artwork u. halt den 
„ier“s. Hier handelt's sich um die allerersten Rough-Mixes des ‘77 erschienenen 
Godworks, von Cheetah Chrome selbst zusammengestellt! Es sind alle Sonx ın chron. 
Reihenfolge wie beim Original drauf, nur das die Mixe really a lotta more rauher sind, 
keine Effekte o. unnötige Overdubs, also viel authent. Ich hab mir vor Geilheit l.mal 
gleich danach die Onginal-LP angehört u. echt, diese Mixe hier sind gar noch geiler! 
Zur Mucke dieser einst so göttl. Glam-Punksters sag’ ich nix mehr, denn so f. die 
Ewigkeit geschriebene Masterworks wie „Sonic reducer”, „All this and more”, „High 
tension wıre“, „Down in flames“ u.v.a. daß so dermaßen geile „Not anymore“ sollte: 
entach £. sich sprechen. Normal hasse ich solche Rip-Ofs wie Best-ors, N 
Demoourtakes u. unnötiger Livekram, aber hier lohnt's sich zu 1000%. Wer die if’ 
Ongınal nicht hat oder schlimmer, nicht kennt, soll sich dieses Stück History holen. Ich 
hotfe das Stiv Bators zusammen m. Sid Vicious, Darby Crash, Johnny Thunders, Jerry 
Nolan. GG Allin maybe noch someumes von unten raufschaut u. sich freuen, daß ich 
ihre Mucke immernoch so endlos verehre. Hey mates, !!m comin one day! Rest In 
Punk! ZOMBIE 
ELECTRIC FRANKENSTEIN „Fractured“ 10*/ V&V Production GmbH/ Also 
die VO-Flut dieser obergeilen NY-Punkrockband wird auch ımmer heftiger. And agai Be 
a 10* im tollen Frankieboy-Artwork, but no Beilage. 6 Tittenatfengeile (kennt jemand 
das Wort noch?), wilde, stampfende, aggressivmachende *77-Punkrock'n’Glam-So; 
m. viel DEAD BOYS-Drive u. geilstem Macho-Smash-Gesang! Ich fipp scht aus, bei e 
dieser Mucke. Echt ‘ne Hammerband, v.a. der Titelsong. Inkl. fuckin' different Cov. 5 
von DEAD KENNEDYS „Your emotions“ u. DICTAORS ihr „Bomeo Jimmy“! Z. 
an meiner Faves-Bands! ZOMBIE 
ELECTRIC F. „Monster“ 10*/ Au-Co-Go Rec./ Endl. mal neue Sonx nach so vıeien 
Singie-Compis. Am schönen 10“-Format ham die EF s wohl ‘nen Narren gefressen. 
schon die 3. von "97. Und Schock: schon wieder'n neuer Sänger! Hab ich mıch recht 
schneil an'n £. mich noch geiler als Steve Millers’ klingenden Gesang v. Scort Wilkins 
gewöhnt, steht da Vocals Rık L Rik. den wohl alle kennen dürften. Hm, jedenfalls wıe 
auch die GROOVIE GHOULIES immer n Spitzencooles Coverartwork, Frankie rules! 
» neue Sonx, wovon wieder 2 Covers sind, näml. sins v.d. THE FUN THINGS u. v. 
MISFITS „Queen wasp“, is ja auch auffer gleichn. EF-7“ (siehe kleine Titten) u. nicht 
so geiungen. Insgssamt kommen alle Sonx nıcht an d. letzten Sachen ran, da nicht 
ganz so aggressiv u. HUMPERS/PAGANS-groovig. Mr. Rık klingt zwar auch, hat abeı 
nicht Scorts Adrenalindrivin‘ Machovoice. Schade. ZOMBI 
YA, „PUNK LEGENDS-THE \MERICAN ROOTS“ Do-LP/ Jungle Reec./ Sid ın 
hei, was n Hammerteil, das wırd ne längere Review. Sınn u. Zweck (außer Kohle. klar) 
teses Teils ıs den Zuspätgeborenen die Wurzeln d. US-Punks näherzubringen, also die 
Bands, die vor der 77-Explosion dessen Vorreiter waren, sowie ihre direkten Erben, a 
lesson ın hustory o. auch nur um Die-Hard-Sammiern dieses essentiel. Sounds n paar 
bisher meist unreleasde Ranıes zu „schenken“. O.k., !.mal die obergeile Aufmachung: . 
cool bedrucktes Klappcover auf’ dern außen nngum Fotos d. Bandmembers drauf sind, 
> daß man funny raten kann u. innen 3 Fotos, "ne kleinere History of US- ge 
Punk u. zu jeder vertretenen Band’Song was. höxt unterhaltsam u. interessant. Z 
Mucke: !.mai sind nicht alle Sonx sooo gut u. auch die ein oder andere Band ie is 
überflüssig u. so manch eine fehlt (GERMS!}, trotzdem Wahnsinnsteil! Seite | beginnt 
m. der Transı-Tunte WAYNE (später ja Javne) COUNTY. demdie ich aber noch nie 
allzu besonders fand, zu lange, boring Sonx (außer „Cream in my jeans”), so auch 
hier. Es folgt Gott in Form v. IGGY & THE STOOGES m. schon wieder „I got a 
nsht“, unglaubi. wie schneil u. wild dieser Pogo-Hammer v. 7%!) schon wart Als # 
näxtes MC5 m. ıhrem besten Song „Kick out the jams“, weiches hıer leider (endl. mai # 
"ne Studio-Version!) schon nach 1:20min. ausgebeblendet wırd, wo s grad richtig los 
zeht. Dann die Glam-Gods NEW YORK DOLLS mit ihrem größten Hit „Personalitiy 
ensis“, Weiter meine Kings die RAMONES mit ‘nem Demo v. „Judy is a punk“, 
bevor völlig überfl. PERE UBU diese Seite beschließt. Seite ? startet m. SUICIDE, 
übler ?sychadelic Track, auch voll deplazier. Dann aber RICHARD HELL 
wHEARTBREAKERS m. dem Düster-Hit „Blank generanon“. "Ne obergöttl. 
Demoversion v. „Sonic reducer“ d. DEAD BOYS folgt, mein Hass-Song #1! Und 
agaın the IG. wieder mal „Gimme some skin“, auch völliger Smasher. der aufn „Rawi|//7 | 
power“-Follower hätte sollen. Die last 2 Sonx sind f. die Katz, FLAMING GROOWVIES \ 
zu biuesig u. wieder Mr. o. Mrs. COUNTY, nervt. Seite 3 is aber total Gott. da hier 
ausschließi. die HEARTBREAKERS drauf sind mit 5 ihrer toilsten u. besten Hits: 
zuerst 3x m. Johnny Thunders „Let 30“, „Bom t lose“ u. „Chines rocks“ u. 2x mi 
Walter Lure „Get off the phone” u. „One track mind“, die ich noch besser find”! All 
5 alte Demos dieser Hammersonx! Eine d. tolisten Bands ever, bin voll der Fan! Side 4 
dann kompiett unnötig: 3 live-Sonx v. GANG WAR sowe d. Version v 
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DICTATORS’ „Next big thing” u.'n über lOmin. schreckl. Elektro-Geinckei-Psvchad.- 
Shit v. wieder SUICIDE. Ansonsten we. v.a. Seite 3 u. der Sache arı sıch völlig genial! 
ZOMBIE - u 


CHELSEA „Sit“ LP/ Step Forwrd Rec Tool die allererste, urgends zu ündende I. 


LP von 78, die ıch seibst ın London nie tand, als "?Ter-Rerelease! Nommt ım coolen 
O-Artwork. allerdinx ohne Infos etc. Hier sind halt die 10 Sonx v. damals drauf in 
arstauni. guter Quali! Hey, Fuckheads, this is the onginal Sound of 77’ Alles ım 
Mitstampt-Midtempo, gute Rıfls. Gene Octobers damals noch vıei been Gesang, _ 
nette Retrains stc. Für Sammier v. 76-82-Kram like me. die halt unbedinet alles vum 
müssen, aber lohnt auch so, da Sonx wie „I'm on üre”, „Decide“, „Fi 

u. „Trouble is the day“ noch Heure geil sind! Aber Ssite ? Alt dann zu 
deshalb Halbmast. ZOMBIE Fi 
JACK & THE RIPPERS „A wonderful piece of Punkrock“ LP/ Loud'n'Proud 
Rec.) Ja, hier is der Name voiles Programm! Die Band gab's nur zu den End-?0em u. 
sıe ham nicht grad viel veröffend. Hier is der Nachlaß. Völlig cooles ultra-Neongrün- 
und orangenes Cover ıı.n arg verwir, richt so informaty zemachtes 


Into Texteblatt. sowie 9 Sonx % 2. me farag gsseteilten u. Tompi. 


= ine üghtersx x / 
stark abaFme 


was 


that ole stut 


THE INFECTIONS „Kill!“ LP/ Rip Off Rec) Yeah, diese Platte rockt so dermaßen 
the house, das gibz gar nicht! Die INFECTIONS sind die Nachfolge-Band v. Greg 
Lowery u. Shane White (ex-RIP OFFS!) u. somit dürfte die Marschroute klar sein! , , 
l.mal völlig coole Coverseiten, geilst but no Lyricsheet. Hier gibt 14 absolute >, f 
Akkorde-Garage-Trash-Smash-Slash-fucken-Punkrawk-Killersonx m. so dermaßen \; 
fettem Roll-Einschlag, da würden sich dessen Erüinder im Grab rumdrehen u. alles 
leugnen, denn mehr Roll geht nicht mehr! Herr. schepperig-krachig-smas 
runtergebratzt, kein Gebolze. mehr *MONES-Tempo m. Killergesang! Hey, das haut so? En 
unbelieveable rein. in schön besserer LoFi-Quali zum mitstampfen u. die Bud® 
zerstören bei! Meine Faves sind „Zombie“ (Logo) u. „Damage your health“. Wem die 
letzten RIP OFF/ CRYPT-Sachen (außer LOS ASS DRAGGERS u. DIRTY'S) zu 
lahm waren, zugreifen! ZOMBI: Pan 
THE DIRTYS „Should be sinnin’* LP/ Crypt Rec./ Oh fuck, Crypt ham wohl selbst 
bemerkt, daß in letzter Zeit'n Haufen nıcht so dolles, da zu abgedrehtes Zeux raus kam, 
aber mit den ASS-DRAGGERS beendeten sie die’s letztes Jahr wor Danach 
wieder nix allzu gescheites u. now the next big Hammer! Völlig geiles sex 
Coverartwork u. ebensolches Textblattposter! Sehn auch cool aus. die 3 Jongens aus 
'Rochester Hılls_ USA. Right, 15 Sonx sind drauf u. die KILLEN: Gleich der 1. Song 
„Midnite till noon“ fängt mit ‘nem geilen stompin’ Intro an, is aber genau wie die 
näxten 2 noch was „gemächl.“, aber dann beginnt der 3. Weitkrieg! Totaily shred- 
your-ass-in two dirty, wild, mean Garagetrashin- füuckenderanged-fastpaced 
Punkrock'n’killin Roll-Blow your mind to bits-Sound, wirkl. höllengeil! Brutale, 
STOOGige R'nR-Klampfe Damphhammer-Rhytmussektion u. wilder. schreinder 
Killergesang, absolut geniale not-too-LoFi-Aufnahme, scheppert as fuck! Ne schte 
Mörderplatte, believe it! Dazu geile Texte. Vome drauf steht noch „100° 
Raunchaphonic Punk Rock'n Roil Action Sound“. Yeah, wie gottverdammt passend! 
ZOMBIE 
THE PRIDE ....and the siory“ LP+7“/ Oi! The Bois Rec./ Die Beigıer sorgten m. 
ihren bishengen, einfach gelen VO’s ja für Begeisterungsstürme in der Oil-Szene u. 
dies völlig zurecht, denn m. ihrem geilen, stampfigen, rauhen u. dennoch sehr 
melodiösen Singalong-Oil/Streetpunk definierten sie, meiner Meinung nach. den Oil- 
Sound wie er an der Schwelle zum neuen Jahrtausend einfach zu klingen hat! Diesmal 
in weißem Vinylu. für O.T.B. typisch auf’ 555 Exe lim., davon die ersten 55 m. iree-7“ 
(die Split mit'n MARSHROOMS), die ich jetzt doppelt hab. Recht nettes, lustiges 
Cover u. Textblatt u. diese handeln not oniy bout Skin-Kram. sondern recht cool über 
Giris, allerdinx in was funnigem school-engl. Ausnahme is der saudoofe,. billige, 
Gewaltverhertl. (o.k., daran stör’ ich mich nicht wirkl.) Text zu „Violence*, den ich 
einfach nicht abnehme, passt nıcht zum sonstügen Konzept der Junx. O.k., 10 
nagelneue Sonx, aber watn dat? Beim ersten durchhören völlig durchgeiallen, da 
zuviel Gitarren-Metal-Gedudel (das einzige was mich an der I.LP störte!)-Soli v. ihrem 
langhaar. Amie-MANOTWAR-like Klampfer, die Soli u. Intros hören sich widerlichst 
an, schlimmer als Steve Vai. Malmsteen u. Co. Auch das übrige Songwniting d. rsten 
3 Sonx gefällt mir nicht, boring. Platte generell zu schlechter Sound. „Two one-way 
tckests to paradise“ hat auch'n schlechtes Intro, is dann aber wieder genau wie 
„Violence“'n gewohnt guter Song. Auf Seite 2 wieder d. 1. shit u. nochn 
muttelmäßiges. Die rest. 3 „Princess tor the night“, „She don't notice me” u. „Adapt to 
change“ sınd dann wieder schöne Singalongs, gute Refrains & Melodien. Also. schork, 
"ne Enttäuschung insgesamt zum überragenden Debut, v.a. übertriebene, eben =klige’ f 
Metal-Guitar. Lieber ‘ne Mini-LP mit den guten Sonx, wäre besser gewesen! FB 
STRAIN „Bomb _ Wedemark“ CD/ Heartfirst Rec/ Oh ja, Kumpel 5 j 
überreichte mir freudestrahlend d. Teil, wıe geil’s wär. Schauma mal. Der Titel u = f 
CD überhaupt, nchten sich absolut geg. Lost & Found, vome tliegt'n Bomber über \ 5 2 
deren Headauarter, welches ja bekannt. in Wedemark liegt. Aber dann macht mich 
meın CD-Player stutzig: 9 Sonx inner knappen halben Stunde u. das für 'ne HC- 
Combo? Der Verdacht bestätigt sich dann auch, miesester Slo-Mo-Metal, nıe schnell} 
garız schleppend m. übelsten Breaks, Doom-Metal pur, nıx HC, da weıß man doch was 
man an MANOWAR hat! Dazu übelster, most boring Möchteger-hart-sein-"Gesang“, 
ganz übie Macho-Kacke aus Kanada. Fickt Eure Elche u. nachdem Ihr oder besser 
bevor Ihr ‘Wedemark zerbombt, tut's Euch selber an! Und den geneigten HC-Fan kann 
ich nur vor dem Tod durch extreme Langeweile wamen u. Sylvie: Hör das Teil 
nüchtern! Einer der hängendsten Dicks, die ıch je vergeben mußte! ZOMBIE 
CANAL TERROR „Zu spät“ LP/ Suppenkasper’s Noise Imperium/ Soso, ham 
also die Mainzer sich um den Re-release d. AGR-Klassıkers von °82 gekümmert. Gut 
is, dasses auf Vinyl is. Über diese Platte muß ich groß nix mehr tippen, wenn auch die 
Texte heute, kurz vor m Jahr 2000 etwas wie Parolengesülze klingen, waren sie damals 
auf jeden Fall mehr als nur angebracht u. =hrl. gesagt, sind sie auch heute noch 
authent. u. giaubwürd. als das Geplappere dieser ganzen AntFa- u. neuen Ossı-Bands \ Ir 
Ütürl. nicht alle'). Die Mucke war ist} knallharter Früh-80er typical-AGR-HC-\Y 
Deutschpunk, schön tlort u. kräftig m. Polit-Lyrics. Ein zeitloser D-Punk-Klassiker, mit 
das beste was ss je auf dem Sektor gab’ ‘Wenn ich mir meine Onginal anglotz u. die 
hier v. meiner Maus, empfehle ich „Nachzügiern“ das Remake, da hiern Textbiark } } 
beiliegt m. sben sämtl. Texten u. Linerorss v. Tommy Molotov plus den Bonustrack 
„Saufbauch“, den ıch nur von dem alten Demo kenne! Lieber die hier, statt o0/To.- 
für's Onginal rauspfetfern! ZOMBIE z 
OHL „Im Westen nichts neues“ Do-CD/ Widerstand Produktion \arsn m. 
Sicherheit d. kontroverseste aller D-Punkbands der fuh-80er. Ihnen Faschismus 
vorzuwerfen is typ. lächerl. f. die AntiFa s hier, ham OHL doch mit „Nie wieder” u. # 
„Belsen...“ 2 knaliharte Antı-Nazi-Sonx abgeliefert. Sicher, die Kommie-Paranoua v. 
Deutsche Wurst ıs zwar übertnieben-lächerl., aber n bısseri verständl., die srzroten 
hass ıch ebenso! Nur die eklige Ami-Glonüz. von ihm is beknackst, tück the USA! Au 
nght, dıe v. der Band abgesegnete Complete Discography d. alten ROR-Platten v. 31- 
36. Typisches Soldier-Cover u. ınnen die Linernotes, die so o.k. gehen plus bedrucktes 
Innen-Trail m. ihrem nervtötenden gegen-alles-Spruch drauf. Auf CD I aıbz d. genuaie 
u. beste OHL, die „Heimatiront“-LP (inkl. „Türkenlied“, „Kernkraftritter“ u. „Die 
Unrepanerten“'), sowıe d. Stüx des „Die Deutschen kommen“-Samplers u. die kultige 
„1000 Kreuze*-LP. Auf CD 2 dann die „Verbrannte Erde“-LP u. die S6er-wanıge, 
wrotzdem gute „Jenseits von Gut u. Böse”-LP. Es fehlen die „Live“- u. „Türkenlied“- 
EP's, wo zwar alle Sonx von auf der „Heimatfront“ sınd, aber eben in andem 
Versionen u. wären somit Interessant f. Nichtbesitzer gewesen, sowie d. 
„Oktoberrsvolution”-MLP, deren Trax zwar außer „Ostblock” auf der „Verbrannte 
Erde“ sınd, aber „Ostblock* is auf CD 2 auch drauf! Die langsamere „Wahrschau 
Pakt“-Version wäre aber für huer auch interessant gekommen. Die ? Trax d. .„Xuds \ 
united“-Spüit-EP m. SKEPTIX sind auch nıcht druff, aber auch die waren ja auf der 
„Verbrannte...“, also trotzdem vorhanden. Insgesamt 100x lohnender als die arme 
ROR-Version m. den beiden ersten LP’s! Geilster HC-Punk, kann ıch aber echt nicht in 
ainem durchhören, nervt auf Dauer. Trotdem unvergleichl. besser als ihr beschissener 
Comeback-Metal! ZOMBIE z & 
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IGGY-Vö des Bomp!-Labeis, die ss sıch mıt ıhrer „The Iguana chronicies senes“ zur E = 
Aufgabe machten, aite I!ggy-Aufnahmen (Demo, Live, Altematve...) rauszubringen, 4 na 
die nach der „Funhouse”-Ara eıngespieit wurden, von der „Raw power” u. den Sachen EN = 
des mie erschienenen 4. Albums u. der „Kill cıty“. Meist Versions die’s so noch me zu p = 
hören gab. woher d die den ne wohl immmer ham. Ist zwar trotzdem meıst immer der = 
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e SL AER x a 
! V.A „STRAIGHT INTO THE ACTION“ LP/ Wild Weekend Ree,/ Und wieder'n 
| Hot-Garage/Punkrock-Tunes-Sampler. ähnl. dem „Too hot to handle“, nur das hier 
‘such außer-dt. Bands drauf sind. Cooles Coverartwork u. A6-Beiheft m. d 
Credits/Infos d. jeweiligen Bands. 2] unreleased u. exchisive Trax v. 20 Combos u. die 
Namen kennt fast jeder. Leider is'n Großteil d. Sonx aber nicht so besonders erregend, 
\ auf Seite | gefallen mir nchtig nur die der EAGLEBAUERS u. JABBERWOCKY, 
während d. d. BAZOOKAS(2x), WIMPS, DOG FOOD FIVE u. NO-TALENTS so 


Konrad K. ein! Hatte wohl kein Bock mehr auf nur Fun. wa”! Kommt mn 
Klappcover m. innen alle Texte u. mintgrünem, schönen Vinyl! Läuft auf 45 
Umdrehungen. 11 völlig neue Sonx die nie langer als mal 2 1’ Amin. gehen. meist viel 
kürzer! Die Mucke is dann sowas von dermaßen ein obergeiler Kracher. daß mur da 
jetzt erstmal der Vergleich fehlt! Rauh. dirty. schr schnell (aber absolut kein 
Geknüppel') u.va. inkl. jedesmal totengeile Ohrwurm-Melodien, d. Gesang is auch‘ 
melodischen sein Sohn, trotzdem noch die nötige Portion Wut, dazu geile. eıgängige 
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\ ! mittelaut sind u. SUPERFLY T.N.T. S, LOWLANDER, CELLOPHANE SUCKERS u W Refrains m. klasse Chören! Erinnert so an die Mucke, wie sie in den 80em v. schwei : 
| MONSTERS ablosen. Seite 2 schon viel besser, da sind gut: STUPES, CHEERKS, “ Bands a’la PUKE od. ASTA KASK gespielt wurde, kein Wunder, letztere sind auch 
BOONARAAS, SCUMBAG ROADS u. POISON IVVY, herausragend ganz klar JET Höhnie’s Faves, man verdeutschte auch 2 Sonx von ihnen, sowie 2 v. RADIOAKTIVA 
BUMPERS (Superhit!) u. SONIC DOLLS (wer sonst), schlecht TRASHCAN RÄKER u. eins v. TROUBLEMAKERS wurde ım Onginal belassen. Die Bands wäm 
5 DIDDLEYS, BURNING EYES u. DIRTY SLIM ODDBALLS. Naja, hört man glaud,f% J sicher stolz, da obergeile Umsetzung. Aber auch die eigenen gefallen zu 100%!Texte 
j ich nicht sooft das Teil, außer einigen Ausnahmen. ZOMBIE = 2 Ser of) klaro politischer Natur, aber nicht so elends platt, sondem duschaus gut u 
5 EEL „The least you can do is listen“ MCD/ oder PUNX KCUF/ Weiß nicht, was | nachvollziehbar, wenn auch ab und an mal was HOSEN(!mäßiger, v.a. bei den 
& hier Bandname o. Label is, nicht erkennbar. Hab ich mir in London auf d. „Ramones | trotzdem Hits „Wir leben noch“ u. „Nichts ist für die Ewigkeit“, sind aber geil. Hits 
tribute night“ (siehe next Issuet) f. 2 Pfund aufschwatzen lassen. Jetzt sitz ich hier sind’s eh alle, aber „Legale Verbrecher“, „Geschlossene Abteilung“ u. „Gescheiterte 
; ratlos vor'm CD-Player. Obermieses Cover, 6 Sonx inner knappen 1/4-Stunde. Gott, is Existenz“ sind Überhämmer. Also, kauft die Platte, auch wenn Ihr keinen Iro habt! 
das’n Bullshit. Üble Aufnahme, der Sänger singt durch'n Megaphon, unge, ZOMBI ; 
Instrumente, experimenteller Noise-Shit m. 0,2% Punknifis vermischt, was für hippe 4 V.A. „PUNKROCK MAKES THE _ WORLD GO_ROUND* LP- Dieser auf 
> eppen, f. d. alles Punk is ZOMBIE TREE TTIIITTIEIIN U Teenage Rebel Rec. rausgekommene Sampler präsentiert 24 Bands aus 24 Ländem 
ELECTRIC FRANKENSTEIN „I was a teenage shutdown“ Pic.-LP/ V&V dieser Welt. Geniale Songs von ZONA A, LES PARTISANS (F), LOS FASTIDOS (I) 
; Production GmbH/ And again keine neue Sonx, aber in Izt. Zt. gabs genügend VÖ's u. KLAMYDIA (FIN). Am geilsten find ich ..Ponizani in zalostni“ von SCUFFY 
m. new stuff. Hier is’'ne obergeil aufgemachte Pic.-LP, soll auf 3000 lim. sein. 9 Sonx DOGS (SLO). Schr interessante u. abwechlunesreiche LP. Habe aber noch mehr 
Ri v.d. alten 7“s wurden hier live 96 für's WMFU-Radio in deren Studio eingespielt. erwartet. N. ug 3 : h 
Rauher, dreckiger Knallsound u. Scott Wilkins on dirty Vox! Sind nicht alles x LSK „Die 1.“ LP/ Moon Records/ Soll wohl wie FLIEHENDE STÜRME und EASS, 
Überhämmer, aber gleich auf Seite ] als erstes „Teenage shutdown“ u.v.a. „It's all von welchen auch deutlich geklaute Stellen sind, klingen. Als erstes hatte ich nur'ne 
moving faster“ sind einfach Mörderstompertrax! Machen höllenaggressiv, irgendwo, j negative Meinung von der Platte, da sie mir als „....BUT ALIVE“-Klingende LP verkauft 
zw. HUMPERS/STITCHES/PAGANS u. TURBONEGRO zu „Ass cobra“-Zeiten, n | wurde. Nach genauerem anhören gefallen mir einzelne Stücke. Textlich leuchtet es mir 
’ heftiger! Als letztes auf der was nachlassenden Seite 2 killt noch „ tion joyride“. A nicht ganz ein, aber „Vom Sinn“, „Bilder“ und „SA“ sind gute Songs. Absolut 
3 Schmuckstück! ZOMBIE 2 EEE = schrecklich ist „Burfeind“! Eher Musik für Fans des düsteren Punks. N. 
NEW BOMB TURKS fd. izt. 7° TONNENSTURZ „We are the kings of Rock'n'Roll“ MCD/ Roll On Rec Gott, i | 
WEASEL-LP, unverständl. dieses Gelaber we. Epitaph- ? | was is das für'n Dreck, dabei hab ich doch gute Kritix gelesen, gar inner Bombs, glaub & z na 58 | 
FR Vertrag=Ausverkauf=schwache LP’s. Ich fand „Scared straight“ klasse, wenn auch F&3#$ ich. Der Titel verspricht viel, dachte so MONESEY Punkrock, obwohl mir dıe Band E & ae 
2 lang nicht so schepprig-geil wie „Information highway“ o.v.a. „Destroy-oh-boy“ u.d. durch div. Oi!-Hefte als eher so typisch Proll-Oi! Marke Ossiland positiv vorgestellt E oüeno a0 
7“s-Compi „Pissing out the poison“. Again cooles Cover u. Innenhülle m. allen wurde. 10.- gingen o.k., Cover so'n Pappteil, ohne Textblatt, hässliche Ossi-Bois auf n ja Sum un 
Texten, die wiedermal unbeschreibl. geil u. absolut einzigartig sind, crazy Ideen! Dann Pics. Is das 1. Lied „Hello“ noch mehr so'n rolliges Punkrock-Instro-Stüx m. wenig 19 08 2 E00 
knallt’s 14x völlig los! Mal fastpaced & garage-scheppernd wie früher (meistens), dann Text. wird’s dann voll übel: „Feuchter Traum“ is'n gut 6 1/2min.(!) ultraboring Eur aun, 
; "Tolliger-cooler-gefühlvoller(!) wie bei „Veronica Lake", dann stampfi „Defiled“ wieder Möchtegern-Proll-Text-billig-D-Punk-Lied, shit, nicht mal lustig außerm Outro. TE Eunnd 
as hell'n wild inkl. sickem ZAPPA-Jazzpart(!) u. .„Bolan’s crash“ 'ne verrückte „Nichts gesehen“ bullshittiger Metal-Crossover-Fuck, rapige Abstoppscheiße, nützt ale, on oe 
STONES-bhuesige Ballade, Knaller-Seite! Seite 2: „Raw law“ könnt auch Original v. auch der Terxt nix. „Himmelsrock“ ONKELZ-alike Schrott, „Sterne“ auch Metal. Also nr ae 
härteren STONES anno 65 rum sein, Stomper! Der Rest punkt'n rollt'n’garaget sich ne, so'n Scheiß, bin ich blöd, wär 20 HANSA’s gewesen, will dat jemand für $- £ 5 = Mn ei [ 85 5 
fett durch. Kein Mörder, obergeil allemal, knapp! ZOMBIE anyone > kaufen? ZOMBIE e KEN vnz30E Anm 
LOMBEGO SURFERS „Friendly fire“ Ye Flieht 13/ Kannte nur Sa PER Ü EA 80 „Schweinegott“ LP/ keine Labelangabe oder so/ Hey, all Ihr vielen, vielen, En OBuRS. 
eher dürftig warn u. live volle Enttäuschung. Die 10“ hab ich mir f. die 14.- ehrl. gesagt “3 vielen mittelprächtigen bis miesen Nachahmer, die's jetzt gibt: verpisst Euch u. le \? 5 T re ' 
we. dem Collector-Bonus spendiert, denn über dem eh schon coolen Cover is so’ne verreckt, hier kommt das einzig wahre Original aus diesem Bereich (o.k., die BOXIES mogamme M 
Art Plastikfolie drüber, auf der'n Feuer drauf is, das Nachts sogar leuchtet, hab’s u. FLIEHENDE STÜRME nulen klaro auch, aber different, own styles!)! Nun also das 3|= wen 2 Ko; r 
ausprobiert, steh voll auf so Zeux! Texte gibz keine. Sind 10 Sonx drauf u. ich bin voll neue Werk der Gladbacher Instuition u. sie ist großartig geworden, für mich gar ihre ES b 
überrascht, denn die Platte läuft mir gut rein! Fett rockende u. groovende Surf'n’Roll- beste u. ich glaub ich hab u. kenn alles! Typisches Cover u. die Texte hinten drauf. IN is io vo. Ne Rz 
Sonx im RAMONESkeren Punkrock-Gewand. gleich die 1. 2 Sonx „Short changed“ u. | Über diese zu sinieren wäre einfach Schwachsinn, try or die! 12 nigelnagelneue Sonx{ \/, ä Uonmmoenos 5 
„Hang around“ gefallen gut. Eben beschrieben-styled Sonx wexeln mit typ. Te zähl ich dann u. die sind NUR noch geil! Die EA 80 ist, ohne scheiß, vom Sound her / ein 7 r = % ö ae 
also ohne Gesang, die immer so cool Italo-Western-like kommen. Doch, gefällt! deutl. härter geworden, ihre kraftvollste Platte. Nach 'nem Aspirinigen Intro beginnt die Vi ir 2 Salem 
ZOMBIE ‚ - :E ZlE, m LP dann gleich m. „Hausapotheke“, für moi der allergeilste EA-Song aller Zeiten! \y BLEND 
THE DONNAS „American teenase Rock’n’Roll mashine“ LP/ Lookout!/ Die 7“ Dieser Text. diese Melodie u. Härte zieht eim so runter (gilt aber für die ganze Platte En el 
gab ja schon mal’n netten Vorgeschmack u. Live, wo ich mir die LP hier kaufte, warn wieder), nur das man danach wieder voll gut draufis! Der „Grüner Apfel“-Weg wurde z n a Se E ö Pi » h 
sie absolute Spitzenklasse (siehe näxtes Heft!)! Wenn ich mir so die Coverseiten noch was verfeinert, die Mischung is die altbewährte: Harte, schnelle Pogosmasherf 0 3 um AR de 
anguck, muß ich aber feststellen, daß sie Live sich irgendwie fett geschminkt ham, wexeln sich m. Midtempo-Hymnen, mal besinnlicheren Sonx u. wieder EA-typischen Sa an 
denn hier sehn sie doch eher hässlichen seine Töchter ähnlich, zumindest nach meinen Schrammel-Experimenten auffer Klampfe u. auch mal im Gesang gibz neue FE, 20u@ ® ö Fi 
Maßstäben (Maßstab!). Statt'n Textblatt gibz sowas wie’n Kalender, auch cool. Die Variationen, ab. Letzterer is im Gegensatz zu den ersten Platten wirkl. nur noch geil da A & n s ou e; . 
Band passt so gar nicht zum sonstigen Lookout!-Fundus, denn die 4 Ami-Gören wurde über all die Jahre viel dran gefeilt! Nuff said, Schweinegott ist schweinegeil! | MEREmnG 
machen dreckigen, ursprüngl. Rock'n'Roll m. RAMONES-Touch u. RUNAWAYS- ZOMBIE 5 el ANETTE Bean. 
Flair, was Donna C, Donna F, Donna A u. Donna R (allein hier merkt man schon das Ber 3 SE erg; SEIT ) arm FF ers Platte Pe ge 
Rock'n ’Roll-Verständnis der Mädels!‘) hier so fabrizieren is kultig: einfacher, dirty = AuiiErSis EEE Besser Urs die vorıge!Die Musik ı5t s ] er 
bitchy Punk’n Roll im Midtempo (oft noch slower), mit knapp 3 Akkorden ohne jegl Neem ee ‚3och immer noch melodisch.Textlich einfach = re Ben 
Schnick-Schnack, mit frechem Gören-Gesang u. Highschool-Cheerleader-Schlampen- viele Ohrwürmer wie z.3.Ausverkauf vs. Shettoromantik,im ROCkS=a- “may nEDE 
Chören innen Refrains, rotzfrech u. ready for a... Textl. dreht’s sich genau mal anders dion trifft sich das schlechte Gewissen, ES sei denn au bist nn uumEsnuzonn 
rum, näml. um Boys, Boys, Boys, den Kopf verdrehen, verlieben, für'ne Nacht bla bla Plisken;und' der Obergnäf!arz TER \ 2 E02 a e ee ee r Er ee 
bla. Ham halt eher im Kopp wie man den heimischen Quarterback in die Falle bzw. pr Prarte taplieinf achzälles AELZAS SE nn B!Deutschpunk mit ie sin Oi 
letzten zwei Alben.Diese Platte Ist einfach ein muß:!Deu Bi AT 


den Rücksitz des S7er-Chevy vor'm Autokino kriegt od. zumindest ihm’'n Blowjob 
inkl. Cumshot zu verpassen um ihn auf sich aufmerksam zu machen, bevor er dann 
doch m.d. Schul-Kelly Bundy abzischt, hähähä, o.k., ich hör ja auf! Dat schmeckt, ne, 
nicht nur v. Stand aus eines gepflegten Sexisten, sondern die Mucke nult vollsten 

viele Hits wie „Gimme my radio“, den Titeltrack, „You make me hot“, „Shake in the} » 
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AD NAUSEAM-Dein letztes Seleit-4LP)/Echt . 
Schneillaber kein Seknüppel)und melodisch.Die Texte sind 
nem genial,bis auf"Pornostar","P.A."und "Anarchie" ,mit denen 
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v) 1 j" 


aeon“, „Leather On. leather“ oder das geile” „Speed’ demon“! ‚Klarer. Fall:-v. & so nicht viel anfangen kann."Das letzte Geleit","Warum?!"unö"Amoklauf" ER 52 
übermäßigem Konsum v. „Rock'n'Roll Highschool“! Soll ihre 2. LP sein, bitte um 35 sind ständige Ohrwürmer,und vorallem das(von der 7"bekannt< Irextlich Oma En 
Aufklärung! ZOMBIE > Yan R ER RER wahre"Religionen".Die gute Stimmung machende Platte muß man haben. on>öcgweim 
JET BUMPERS „It’s a sexy burnout“ LP/ Radio Blast/ Das absolut geilste, beste u Höhni-Records. N. TERN z e ZU Eu:.So 
u. coolste Cover, daß ich innen letzten Jahren vor die Fresse gekriegt hab! Im \% 2: eg s SA = URLs & nn srhzn 
Klappeover kommt dieses außen wunderschön-bunt gestaltete Teil daher, is n genialer \8 ein: nenn Becker err den melodischen IT'S SMELLS LIKE 19 s B © v 5 ® ix Di 
BUMPERS-Rennwagen und innen als'ne Art Thanx/-Grußliste an alle befreundeten \ TPRING(2L (2LP) Sampier im bl auen Vinyl.Das Klappcover zeigt einen Müll- F>S Hanke zın x 
Bands/Labels/Zines, isn völlig cooler Comic-Stnp drinne, über's ganze Cover, \ berg, innen sind 3andfotos.Ein genialer Sampler mit vielen unbekannten Se ers: 
mit'nem obercoolen Autorennen, was’ne Idee! Texte leider keine, aber sie har Ka aber auch bekannte Bands wie JET BUMPERS,SPENT IDOLS, STICHES, SERRORE - el 
Zuwachs bekommen. Wer die geniale 1. LP u. die göttl. 7“'s sowie die ebenso geilen! } GRUPPE,SONIC DOLLS und ELETRIC PRANKENSTEING 3 Die Be5. en N ei DB ou 2c0O0 
Samplertrax d. Band kennt u. liebt wie ich, weiß was f. geile Mucke die Jung r ee E  e eating me up in-BS DEN ehe a 
fabrızieren, oder?! Deswegen war ich bei den ersten 2x anhören der 17 neuen Sonx >= eg Fe Rorre rd Much Viete andere. Auf Seite3 folzt E senia- k ae = a 
schon ein wenig, will tippen staunendüberrascht/enttäuscht, da’s schon was anders / = er: Be dem anderen und auf Seite? sind zwei gute Frauenbands vertre- en A 
klingt. Ich stell nen leicht CHEEKSigen Powerpop-Touch fest, keine genaue Ahnung, Y v ten.Da ich nicht alle genialen Bands/Songs aufzählen kann sollte man Se 
blieben jedenfalls nicht gleich hängen. Jetzt hab ich sie sicher schon locker an die 10x &? sich diese LP selber anhören!Den Kauf wird keiner bereuen! " a 
durch und findse nun gar fast besser als die alten Sachen, einfach nur geile, melodic & } : \ x 25 ee N 
catchy Poppunkrockperlen m. was garagigern Touch u. eben Powerpop. Nur noch tolle SACK TO PUNK VOL.2(!0"} rausgebracht von Krachschwindel & vo B G u = Rx, 
Sonx mit crazy Titeln inkl. ner geilen Version v. ANGRY SAMOANS ihrem „My old Y« VE Good Recoras ‚enthält Songs von alten,zum Teil noch I "55 © ee 
man's a fatso“, welches nicht aufgeführt ist. Grandiose Scheibe, fantastic Artwork, eine tierenden Deutsenpunkbands wie RAZZIA,MANTACS, DUNKLE TAG mama 
Band die man einfach heben muß, jeder Song für mich'ne Hymne, beim Label Ihres IM ROLLSTUHL.Das SchuniERn iße ee ( 4 = L © s E ey: = 
EEE: ; EN en BE SL 70er Pur ee e Songs wurden von alten m rn(sens 7 : 3 
ce HELM“ LP/ find kei - org a. ; > ee und sind somit im Garagesound.RAZZ!A 5 ia A 
As M, ‚HEL! ind keine Adresse/ Und wieder'n Berlin-only- mit "Abschaum erwache",NO RESPECT mit"Deutschland" ,URLA una 
Sampler. Is dem Altpunker Uwe gewidmet, der verstarb u. bei ettl. Berliner nwir scheissen drauf“ und auch sonst sind noch geile kr zen BR N ii 
Produktionen mit- und aushalf. Logisch ziert er auch das Cover. Typisches DIY-A4- vorhanden.Also kurzgesagt:Kaufenswerte Scheibe! N: uc unur 
Infoheft gibz zu. „Hom, Storm, Helm“(?) war wohl Uwe’s Trinkspruch, wie man en 3m 
unschwer am Intro hören kann. Dann geht's los: 20 Sonx vonnem Dutztend Bands. Die 10" “Teste feiern" von KORRUPT ist deutlich besser een 
Seite 1 fängt gleich mit 4 geilen Pogosonx gut an v. BLASSGRAU, DIE 5 AMIGOSÜFR ge. ıP'Die Songs Sinn Textlich gut ,musikalisch schneller und Dede 
‘ \KJ (neues Lied) u. FRAU RAUSCHER. GABI’S RACHE u. TRINKERHORTE' , lie Platte keinen einzigen schlechten Song.Das Frontcov® He ce 
, (mit'ner o.k.nen Version v. „Where's Captain Kirk“ v. SPIZZ ENERGI) gehen auc Bullen abgeführten Punk mit Korruptshirt { re re u-2900U3 
- noch, dann wird's übel, denn der Rest Sonx ab inne Tonne! Seite 2 sind nur VKJ gei slatt liegt bei.Sesungen Er ST, Vorteht ). "Korru ee 
einmal neuer. Song u. einmal im Duett m. INZUCHT. Mittelmaß dagegen EYES OF er Be mir am besten. Die ee 
WAR, BLASSGRAU, DIE 5 AMIGOS u. gar die altehrwürdige D.T.J.! Rest totaler Inren Kauf wert! Babaren Musi. N: ne 
Müll. Fängt so gut an u. loost dann aber volle Breitssite ab! ZOASBIE STH 
RASTA KNAST „Legal Kriminal*“ LP/ Nasty VinyV/ Nach der absolut obergenialen EOHmnEn 
u. vielversprechenden 1. 7“ des PSYCHISCH INSTABIL-Nachfolgers nun der näxte Jesus. 
»IuNnnHdEBa«- 


Streich u. der is sogar nochmal um's 10fache geiler (o.k., aber genauso geil)! Der wirkl. 
allerbeste, geilste u. coolste Deutsch-Punk seit echt zig Jahren! Würden nur alle Bands 
dieses Genres so spielen! Neben Höhne u. Martin reiht sich nun gar BRIEFTAUBE 


iz 
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JOHNNY ROTTEN.NO IRISH, NO BLACKS, NO DOGS (Buch, 27111 Seiten, 


oO 
435.-, Hc. by John Lydon, Hannibal-Verlag, ISBN 3-85445-102-4-00111/ Ja ich Da! 
weiß, is jetzt auch schon ‘ne Weile raus, aber wat solls? Wie lang hab ich drauf I & 


gewartet, daß Johnny Rotten, ähm Lydon seine Bio mit seiner Sicht der Dinge 
rausbringt, nachdem Glenn Matlock’s „I was a teenage Sex Pistol“ zwar nett, aber 
nicht sooo toll war. Von dem Teil hier, das den Untertitel „Mein Leben mit den SEX 
PISTOLS“ trägt, gibz schon länger ja die engl. O-Version, wollt aber mal abwarten, 
bisses aufdt. kommt, was ich normal fast nie tue, da zuviel bei der Translation verloren 
geht. Hier isses aber, denk ich, Klasse gelungen und in wie weit sich die O-Fassung 
von der hier unterscheidet, kein Plan. O.k., hier isse also, die definitive History der 
PISTOLS und des PUNK in England, von einem der die Phase miteingeläutet und 
mitgestaltet hat. Das Buch lebt von Rottens’ zynischer, bissiger und hassender, aber 
dennoch lustiger Schreibe, genial! Inkl. vieler toller Pics (Rotten mit langen Haaren, 
igitt!) etc. Er fängt von seiner frühen Kindheit und Jugend an, wie er dann so almähl. 
innen Punk „rutschte“. Sein böser, stirer, berühmter Psychoblick kommt übrigens 
durch “ne Meningitis, die er als Kind hatte! Hier erfährt man all die Schoten, welche 
man aus all den Punkbüchern kennt, welghe die PISTOLS angestellt ham, eben aus 
Rottens’ Sicht und ich muß sagen, die Sicht glaub ich eher! Das Business, wie sie 
zusammenkarneı als Band, wie sie sich dann hassten und ausspielten, wie 
unbedeutend der Wixer McLaren in echt war (war er’s?), die Touren, Platten etc., wird 
super dargestellt. Dazwischen noch, was Anfangs wg. der Aufmachung verwirtt, 
unzähl. passende Statements von Freunden, Musikern, Journalisten, Punx ete. aus der 
Zeit. Was nervt is, das Rotten sich doch was arg selbst verherrlicht und überintelligent 
geg. die andern hinstellt und das er alles erfand etc., aber egal, denk ja auch so über 
moi, hähä, Ansonsten und hauptsächl. rulet der Hass uns absolut jeder kriegt sein Fett 
ab: Matlock, Jones, Cook, Damned, Clash und alle andern Bands der Zeit, Biggs, 
Westwood und v.a. McLaren, ganz besonders Nancy und eben Sid Vicious, den er 
schon gut niedermacht, aber ganz genau so, hab ich mir den ehrl. gesagt immer 
vorgestellt, nich’ die Legende die er is, v.a. Sid’s Charakteristik, eben das Modeopfer, 
aufder Suche nach Beachtung, wie authent. in der heutigen Szene! Trotzdem nimmt er 
ihn auch mal „in Schutz“, war ja sein Freund. Außerdem hat Rotten zu 100% ‘'n 
Problem damit, das Sid berühmter is. Er stellt auch die Frage „Wurde Sid’s Tod 
arrangiert?“ mit schön heftigen Erklärungen. Geb ja zu, trotz aller Kinderei bin ich 
immer noch bekennender Vicious-Fan, auch wenn hier sien Mythos ‘nen Scheitel 
gezogen kriegt und er den Namen von Johhny’s Hamster hat! erschreckt Euch nicht 
über'n Preis, denn hier gibt's in 23 Kapiteln plus Anhang die definitive Punkstory, 
ungeschönt und besser als jedes andere Punk/Pistols- Buch! „Schon mal das Gefühl 
gehabt, daß Ihr verarscht werdet?“. ZOMBIE 
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DAS LEBEN DES CHARLES BUKOWSKI N 
Neeli Cherkovski, Maro Verlag, 1996 ISBN 3-87512-235-6/ Ich mein, was soll ich 4 
tippen? "N Punker oder überhaupt andersdenkender, subkultureller, was weiß ich, der * 
auch aus den Unterschichten der Gesellschaft stammt und sich nicht mit dem Leben | 
des „Dirty old man“ identifizieren kann, oder wenigstens sich ab und zu in den ! 
Pseudonym- autobiograph. Romanen/ Gedichten/ Shortstories des Anti-Helden Hank € 
Chinaski‘s wiedererkennt, hat doch wohl irgendwie das Thema verfehlt, oder? Na egal. 
Über das Leben/ Werk des ‘94 leider verstorbenen 


Ultradicken Schinken das Leben Buk’s von Anfang bis death nach zu empfinden, was 


sehr gelungen is. In 15 gnadenlos geil geschriebenen Kapiteln wird der Werdegang % 


Buk’s von seiner Geburt 1920 in Andernach an, über die Auswanderung seiner Alten 
nach L.A. als er noch sehr klein war, wie er in den Straßen und der Zeit der 
Wirtschaftskrise aufwuchs mit seinem kranıkhaft schlagenden Vater und der stes auf 
Happy Family machenden Mutter, wie er schon früh erkannte, daß er ein Außenseiter 
is und wie diese Scheinwelt verlogen ist und er schon früh seine Liebe zur Literatur . 


Idolen suchte, über seine mit schrecklichen Pickeln übersäte Jugend, sein früher Hang 
zur Sauferei, seine Liebe zum krankhaften Moloch L.A., welchen er nur selten verließ, 
seine wilden Jahre, die 1000 Prügeleien, Millionen Hurereien und Milliarden 
Sauforgien- und Kater, seine ersten Erfolge, Dichterlesungen, Anerkennung und 
Abweisung als Schriftsteller, der zwanghafte Trieb schreiben (und saufen!) zu müssen, 
bis zum altwerden und schlißlich seinem Tod, dem er ‘94 halt seinem über all die Jahre 
ständig treuen Begleiter, dem Dämon Alkohol, erlegen ist. Cherkovski stützt sich v.a. 
f die vielen Bücher Buks, aus denen er meist wörtl. zitiert, was das wichtigste is um 
auch auf viele persönl. Interviews und Gespräche 
mit Verwandten, Freunden (die paar die er hatte) etc. Gut is, das hier nicht krampfhaft 
versucht wird, 'n Psychogramm oder ähnlichen wissenschaftl. Scheiß zu erstellen, 
sondern einfach nur der Mensch Charles Bukowski näher gebracht wird. Ein 
Wahnsinnsschmöker, der einen bis zum Schluß packt und immer wieder zeigt, wie 
verschissen dieses sogenannte Leben doch ist und wie ähnlich wir Punx etc. doch dem 
Dirty old man sind. Empfehlen kann ich Euch „unwissenden“ alles von Buk, aber v.a. 
seine Romane! Try or die! ZOMBIE E E% SS 
F Be. , z Pr& 2 
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den Dirty old man zu verstehen, aber 


MSTÖRUNG“ Tape/ Frank Bufie Trefz, Schwarzwaldstr. 65, 77933 
Lahr/ 5 oder 6.-/ Falls Ihr das Teil unter dem andern der 2 Macher seine Adresse 
bestellt, dem Allen, verreckt, denn das isn Wixer (Kohle her!), aber Bufie is lieben 
seine Maus, also ordert dort! Aufmachung klaro cool, wie sich das für so'n Teil gehört. 
Dazu nett gestaltetes A5-Infoheft, das Layout der 3 vertretenen Lahrer Bands stammt 
logo von mich, hähähä. Drauf gibz klaro auch only schepprigen Deutsch-Punk und a 
bit Oil. Aber die Band- bzw. Songauswahl fällt zum großen Teil gar nicht in mein 
Bereich. 16 Bands mit je 2 Sonx. Auf Seite 1 sind für moi echt geil nur 100% 
SCHEISSE (hähä), LAUSITZ P.A.C.K., HP .-49 u. TETRA VINYL, während O.B., 4 
MANN ZUVIEL, DAT u. KÜCHENSPIONE gehen, der Rest Dreck. Auf Seite 2 nulen 
JACUTIN, O.B., 100% SCHEISSE, LAUSITZ P.A.C.K. u. HP .-49 u. DAT, TETRA 
VINYL. SPERRZONE gehen. Hm, nette Sache, aber too less for me. Aber HP.-49 u. 
JACUTIN (1 Song only) sind hier mit excl. Stüx drauf. Hoffe Teil 2 wird besser! Hey | 
Bufie, meine GG-Videos! ZOMBIE 

RAWSIDE „Live ‘96 + 1. Demo“/Tape/ Hofnarr-Stefan, A.-Schweitzerstr. 31 
76761 Rülzheim/_ Weiß ja jetzt jeder, daß der HOFNARR-Stefan wegen seim 
Ohrscheiß nicht mehr auf Konzis kann. Darum will er jetzt von seinen Favebands Live- | 
Tapes releasen, welche immer auf 100lim. sein werden u. exklusive Aufnahmen 
enthalten. Den Anfang machen die mittlerweile u.a. bei AM. (!?}) gleandeten ®% 
RAWSIDE aus Coburg. Das ganze wurde im Okt. 96 irgendwo bei München 
mitgeschnitten u. beinhaltet das ganze Konz in abnormal geiler Aufnahmequali!' Wer few 
die Band kennt, weiß was ihre Spezialität is: Knallharter HC -Punk mit D-Punk gemixt, 
abwexelnd in dt. u. engl. gegröhlt, meist knüppelschnell, aber gekonnt gespielt. Textl 
natürl. radikal u. aggressiv. 15 Livesonx m. den besten Hits der LP wie „Wahlboykott”, 


y 
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„Bastards“, „Opfer“ ete, nur „Schlag zurück“, ihr für moi bestes Lied, fehlt. Auch dıe 
VKJ-Hits „Vaterland“ u. „Ratten“ u. das umgetextete OHL-Cover „Faschopack”, 
sowie der „Goldene Reiter“ ete., sind druff. Süummung ıs © k. Als Bonus noch dıe 6 
Sons ihres 1. ausverkauften Demos. Aufmachung auch saugut. Echt 
unterstützenswerte Sache, mal schen was kommt! ZOMBIE 


S INDILÄHKTHUÄAL ODER WAT? :Bücker 


Kult- Autors, will ich jetzt nix #52 
schreiben, kauft das Buch, denn es lohnt sich! Chewrkovski versucht in deisem ge 


entdeckte und all diese Schöne- Heile- Welt- Schreiber verachtete und krampfhaft nach 


er 


LOKALMATADORE/ RU 
Video/ Video vom coolen Schalker F 
vom Benefzkonzi zugunsten des Fanlad 
da druff. Die LOKALIS türlich als Main- 
a auch fast nur ihre verpunkten Schalke- 
MM kommt very fünny. Dazwischen Intis mit der 
4 dazu wird 
SCHALKE UNSER-Zine ausgiebig vorgestellt. Zwischendurc 
"| KANAKEN noch was darbieten, gefällt klaro ebenso, sowie die DIVA, die 
S Leanders „Wunderbar“ trällert u. gar verdammt dem Yyyyves E 
#1 Geht klaro o.k. u. wenn m 


2 war oder so, is hier also nicht bei, deshalb k 
| Adresse etc, da aufm Tape auch nix drauf is. 


GODZILLA- KING OF THE N 
Robert Marrero, Fantasma Books, 1996, ISBN 1-888214- 01-5/ Wer kennt sie 
nicht, diese völlig naiven, Ultra- Low- Special- Effects- Giant- Monster- Moviss aus 
Japan, die als mal am Sonntag inner Glotze kommen?! Ich liebe diese Filme über alles, 
in denen Godzi und Kumpels wie Mothra, Rodan, Ghidorrah, Biolante, Gamera, 
Ebirah und wie sie alle heißen, meistens von außerird. (die natürlich rein zufällig wie 
Japaner aussehen!) gelenkt über Tokio herfallen und ‘ne wahre destruttion- Orgie 
veranstalten und alles platt walzen! Das is so Cheapo- C- Movie- Trash, daß man sogar 
die Nylonschnüre und Spieleisenbahnlandschaften erkennt, totaler Kult! und eben für 
solche Fans (Yes, i am!) die man in Japan Kaijiru nennt, gibz dieses Buch. in engl. 
Sprache wird die History vom King aller Monster und seinem Erfinder, dem 
Kultregiesseur Inoshiro Honda erzählt, in dem sämtl. bisherigen 22 Godzilla- Filme 
vom ‘54er „Godzilla- King of all Monsters“ (noch in s/w und im Gegensatz zu allen 
folgenden noch 'n sehr ernstes Drama!) bis zum ‘95er „Godzilla vs. Destroyer“ in allen 
Einzelheiten durchleuchtet und besprochen/ vorgestellt werden, köstlich! Dazu im 
Anhang noch kurz belabert sämtl. andern Japsen-. Giant- Monsters- Movies in denen 
Godzi nicht vorkommt, wie die kaputten „Frankenstein’s“, „King Kong's“, 
„Gamera’s“ etc. Untermalt wird dieser einfach geniale „Ilustrated guide to japanese 
monster movies“ noch durch unzählige, herrliche s/w- Kampfszenen und Kinoplakate- 
Pics, super! Zum Schluß noch quasi zum abhaken der eigenen Liste, 'ne komplette 
Auflistung. Ein absolutes Kultbuch, long live Gojira, wie er im Original heißt! Nur 
schade, daß nicht alle Filme von Honda und Jun Fukuda vorgestellt werden, da v.a. 
Honda noch völlig fertige Weltraum- und U-Boot- Unterwasserworlds- Filme inkl. 
völlig krankem Geballer gedreht hat! ZOMBIE 
HEINO- UND SIE LIEBEN MICH DOCH (Buch 320 S., ca. 15.-, by Heino 
himself, Bastei- Lübbe- Band 12588, 1996, ISBN 3-404-12588-6/_Was für ein 
totales Kult- Kult- Kultbuch!!! Endlich liefert Heinz Georg Kramm seine eigen 
Biographie ab. Auf eben 320 Seiten in 23 Kapiteln schreibt die Blindschleiche über sein 
komplettes Leben, von den Anfängen der elterl. Flucht aus Pommern nach Düsseldorf, 
über seine Bäckerlehre und die ersten musikal. Gehversuche bis hin zum Megaerfolg 
des berühmtesten europ. Volksbarden, der er heuer is. Und das coole: alles recht witzig 
und amüsant geschrieben mit vielen kultigen Anekdoten und behind- the- stage- stuff, 
was so alles in der Branche abgeht und gespielt wird. Inkl. Enzian- Rap, dem Ärger mit 
dem „wahren Heino“ Norbert Hähnel und den Toten Hosen, Amerika- Tour, das Ding 
mit der Nationalhymne in allen 3 Strophen, betrug beim Grand Prix, seine Ehen usw. 
Alles noch gespickt mit sauvielen, megacoolen s/w- Pics (+ farbige im Mittelteil), die 
total rulen, v.a. die aus seiner Jugend und Kindheit und die mit Lore Greene 8!), Luis 
Trenker, Mick Jagger, den Tucken Siegfried und Roy, seine wirklich gut aussehende 
Tochter (!), Nina Hagen und andern Stars. Natürlich wird die Volksmucke in den 
Himmel gelobt, is ja auch recht so! Plus Anhang mit complete Discographie! Ihr lest, 
absolutes Pflichtbuch, das man völlig am ablachen gut durchlisst. Heino is dead- Long 
live Heino! ZOMBIE 


POISON HEART - SU 
Dee Ramone with Veronica Kofma 


RVIVING THE RAMONES (Buch, 187 


grandiose „An American Band“ etc., mal einer seine eigene 
wem könnte es wohl co: 
abgefuckten Außenseiter der Band. Is 


Rock’n’Roller- Sprache. Natürlich fängt Dee Dee 


sollte. Kommt 
Pre-Pubertät zogen die Colvins nach NYC, wo 


auch coole humorvolle Art verklickert er halt das 
Schikanen wie Klapse, Entzug, Methadon, Party ohne 
ie Gründung und den Werdegang der 


kaputt und zerstritten die 
der freakige Künstlertyp, 


ertrug sich nicht mal mehr! Dee 
noch ab. Gut find ich, daß die RAMONES- 


Eindrücke, Einstellung zu allem etc. Saugeil und ein Trip in die tiefe, 
Punkwelt, um ihn rum sterben alle Freunde wie Bators, Nolan und Thunders, nur 


Bukowski-eskes Lesevergnügen, man fühlt sich beim lesen really fucked 


Drogenrausch rasend schnell vergeht, schon is von 


A Ramones-Story can't have a happy ending... ZOMBIE___ 
2 ee — F 
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HRPOTTKANAKEN & DIE DIVA AUF SCHALKE/ = ; 

anladen in der Hansemannstr.! Sind Ausschnitte 
ens vom 14.12.96 in der Gelsenkirchener Kaue 
Act singen ebenso trunken wie ihr Publikum 
Hits, die jeder Fan (von beidem!) kennt u. liebt, 
Band wo man logo über'n S 04 siniert, 
der Fanladen u. die Initiative des „Schalke gegen Rassimuss e.V.“ u. das 
h dürfen 2x die 
Zarah F 
igenrauch ähnl. sieht! E 
an wie wir Lahrer nicht nur auf die Bands als Menschen 
sowie auch Mucke steht, sondern v.a auch den S 04 verehrt u. gern im netten Fanladen 
säuft, für den isses Pflicht! Schön das'ne Fankultur auch ohne direkten Draht zum 


Dachverband leben kann! ZOMBIE 

RIFF RANDALL „Demo“/ Hab ich mir nach ihrem geilen Gig mit'n dort boring 
LOMBEGO SURFERS £. 4.- gekauft. War so billig, weil das Cover noch nicht lieferbar 
eine Ahnung zwecks Songangaben, 
Jedenfalls drummt da der 
PANKERKNACKER-Marky mit. Bin jetzt auch zu faul die Sonx mitzuzählen, wie sie 
heißen hör ich groß auch nicht raus. Klingen hierrauf aber gar nicht so nach 
RAMONES wie Live, eher so FAT WRECK-Zeunig, nur mit dem entscheidenden 
Anteil Punkrock ‘türlich, no MelodiCore-Pisse! Allerdinx auch eher seichter. Egal. 
melod., recht flotter mehr-als-3-Akkorde poppiger Punkrock, melod. hoher Gesang, 
nett beim Abwasch. Bester Hit d. 2. Song „Shut up“, coole Hymne, erinnerte mich im 
allerersten Moment an LURKERS „Shadow“. Ganz oknes Tape eben, aber (noch) 
kein Hammer. ZOMBIE 
BEN BIER BOIS „Demo“ Tape“/ Jojo 07642/3013/ Glück gehabt, Jungs, grad 
noch vor Schluß kam das Teil. Aufmachung 50 wie sich das für Tapes gehört, s/w- 
Faltcover. außen Bart Simpson als Droogie. cool! Leider nur 3 Texte es Sonx 


auch 


R 


er doofe Bandname, nicht so rosig, diese % 


nerven mich z.Zt. ziemlich, allerdinx sind’‘s 


Stiefel etc., 


druckt, aber die sind, genau wie d 


Themen über saufen, 


re 
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Fire Fly Publ., ISBN 0946719 19 5/ War zu 
erwarten und wurde auch fuckin’ Zeit, daß nach all den <MONES-Story-Books wie das 
Bio rausbringt. Und von 
oler sein, als vom Band enfant terrible Dee Dee, dem 
logo das Original in engl., gut verständl. 
aka Douglas Colvin, wie in jeder Bio 
mit seiner Kindheit an, welche er als Sohn eines Ami-G.l.’s und ‘ner kaputten dt. 
Mutter in Germany verbrachte, wo sich schon früh abzeichnete was später kommen 
einem doch so manches bekannt vor: We're a happy familiy! In seiner 
er sehr schnell mit Drogen in 
Berührung kam, welche eim den Rest des Buches mehr als nur begleiten: Dee Dee wird 
zum Junkie, der nur Verladung total, egal mit was, im Schädel hat. Auf tragische aber 
Leben eines Drug-adiets mit allen 
Ende etc. Natürlich auch über 
größten Rock’n’Roll- Band of all time, den 
seeligen RAMONES! Wie sie sich kennenlernten, Sonx, Auftritte, Touren und v.a. wie 
Junx dann untereinander waren, Johnny der Diktator, Joey 
Marky der Psycho und Dee Dee eben der Sid Vicious. Dieses 
Einheit-als-Band-wie ‘ne Familie-Bild das immer jeder von den ‘MONES hat, wird 
hier völlig zerstört, denn die Junx hielt wohl nur noch die Kohle zusammen, man 
Dee verlies dann das sinkende Schiff und hing nur 
Story hier nicht im Mittelpunkt steht, 


sondern der Mensch und das turbulente, fertige Leben von Dee Dee, seine Erlebnisse, 
kaputte NY- 


er 


überlebt grade noch so und versucht den Sprung zu schaffen. Absolut kultiges 

up! Gespickt 
mit ‘nem Haufen cooler und seltener s/w-Pics. aber Gott, sieht Dee Dee mit Iro 
Scheiße aus! Was mir beim lesen am meisten auffällt is, wie die erzählte Zeit im 
77 gleich 96. Klar sind auch im H- 
Nirvana aneinandergebrachte Zeitsprünge drinne, aber is schon hart. Kauft Euch diese 
definitive Punkbibel, nicht nur als ‘MONES-Fan, und wie's im letzten Abschnitt heißt: 
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STECHER-Dunstkreis 


‚erschonen meine Ohren aber Sid sei Dank mit plumpem Knüppel-Össi-Oil!, 
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AH, U.K., ISBN- 18 
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GY_ POP- Modern Icons (Büchlein, 14.- 


Ltd., 332 Ladbroke Grove, London WI 
ey, ich vergötter den Kerl! Aus der „Modern Icons“-Reihe von Virgin 


g 


STOOGES zur Solo-Karriere mit zahllosen Zitaten und Statements von anderen 


also dieses nette kleine 92-seitige Iggy-Büchle im TB-Format und Hardcover. Nach 
“ner Introduction gibz in 7 kleinen Kapiteln halt “ne kleine Iggy-Story, von Geburt über 


dem einen „außerpunkisch“ seine Pop/Wave/Rock/Metal was weiß ich- Band is, is bei 
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pfer u. d. Sänger kommen echt 


ıch immer öfters. wird noch was draus! Also order mal, wenn Du Iro oder Glatze hast | 
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Musicbiz-Peoples und dem Iguana himself. Von den wilden Gottgleichen STOOGES- 


Zeiten, Drogenexzessen etc. Zwar nix was der echte Fan nicht weiß, aber nett. Im 


i-|betäubt in Holzrah- 


h Bacon” („Dän 


Die verletzten |nis 


Anhang ‘ne complete Discography der ofliziellen Outputs aus allen Phasen mit kurzen 


Linernotes. Dazu “n Haufen Ig-Pıcs. Nicht essentiell, aber ‘ne nette E 
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‚andern Ig-Books. ZOMBIE 
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GG ALLIN „The troubled_troubadour“ CD/ Mountain Rec Und die 
L,eichenfledderei geht weiter, lohnt sich hier aber nicht nur für Die-Hard-Fans like me, 
da only superrare stuff? 1.mal cool bedrucktes Trail & 4-seitiges Booklet m. 'n Credits, 
innen d. Cover vonner gleichnamigen 90er 7“ u. drummum coole Pics des Meisters aus 
allen Lebensphasen, sowie nette Sprüchle von ihm. Tracks: 1-3 sind die Sonx der 
_Troubled...“ EP halt, welche GG damals im Knast m. der Akkustikklampfe über’s 
Phone. wo am andem Ende der Letiung damals'n Producer per Tape aufnahm, 
totenvoll einspielte! Steht leider nicht drinne, aber jetzt wissters ja, har, har, har, der 
Angeber v. Dienst! U.a. auch die nur hier erhäll. Punkhymne übrhaupt (trotz 
unplugged, der Text halt!) „When I die“, welches ja auch JACUTIN aufihrer EP genial 
verpunkten! Track 4 „Kissing the flames“ soll auch aus der Phase stammen, is aber 
nicht auf der EP u. ultra-LoFi-Akkustik-Trash u. den hab ich auf keiner Platte! 5+6 sind 
v. der „Up against the wall“-Fanchub-EP, eins Akkustik v. 85 u. der Titeltrack isn göttl. 
RAMONES-mäßiger Hit v. 82 mit seiner besten Band, den JABBERS! 7-9 sind 3 Intis 
aus 90, die der Mountain Rec.-Chef m. ihm per Phone führte (ham die alle das 
mitgeschnittern, weil sie wußten mal damit Kohle zu verdienen?) welche zusammen an 
die Almin. gehen (von gut 68min. insgesamt!), was zwar lustig is, da GG mal nett is u. 
viel lacht (?'), aber auf Dauer too much! 10+11 sind 2 völlig fertige Psychopathen- 
spoken-word-Messages v. 88, die man besser nicht zu genau hört, sick mind! Gehen 
together so 3min. Track 11 is'n mir bis dato unknown (u. ich hab 'ne fette Collectio1 
echt!) Track v. 89 m. den DISSAPOITMENTS u.'n völlig fertiges STONES-Cover 
„Dead flowers“. Also f. 2 mir unbekannte Trax u. dem schon funny Inti-Stuff + die 
gestörten Spoken-words geht's schon o.k. Der Label-Chef merkt noch an: P.S.: „GG 
had his „.on stage“ personalitiy, but he was really a smart guy, and despite his faults, I 
really miss him“! ZOMBIE r 
THE DISCOCKS „Long live Oi!“ LP/ Knock Out/ Sammle ja auch Japsen- 
OiV/Punk/Garage-Stuff' wie blöd‘, denn 1. sehen die Leute so witzig aus u. 2. klingt das 
engl. immer so lustig piepsig. Die DISCOCKS kenn ich v. div. Singles/Compils u. ich 
fand die Sachen ganz gut. Hier nun der 1. Longplayer. Textblatt mit'n paat superfunny 
Texten liegt bei u. das Cover is grandios (auch so'n Favewort von mich): Die Band 
besteht aus ‘nem Spiked-Hair-Punk, ‘nem 3m-Iro-Punker, beide voll vermietet u. ‘nem 
Skin in Domestoswäsche, hinten'n Livepic. Die sehen so dermaßen lustig/kultig aus, 
unglaubl.! Schon mal 100 Punkte v. 102. 10 Sonx sind dann drauf u. die sind coolst: 
recht flotte, schön schepprige, aber trotzdem nett melod. Pogo-hüpf-Fetzer m. vielen 
funny „Oi! Oi! Oi!“s u. Singalong-Mitgröhl-Refrains, obersymath. Irgendwo zw. 
BLANKS 77 u. OXYMORON. Am besten laufen die Hits „Kick out“, „Have your fun 
tonight“, „Pogo and work“(!), „We are proud Punks“(!!) u. „Fucked up in the city“. 
Köstl. naive Songtitel. „Drinking & driving“ covern se auch noch „nett“. Gute 
Partyplatte, die nicht killt, aber ungemein unterhält u. daher 101 Points erreicht! 
ZOMBIE TE 2 
THE HELLACOPTERS „Payin’ the dues“ LP/ White Jazz Rec./ Eigentl. wollte ich 
mir ja nix außer mal ‘ne 7“ zum antesten oder so zulegen v. denen, da so „The next big 
thing“-Bands mir als nicht so liegen u. die werden’s {sind’s!) sicher, laut Werbung. 
Nachdem man mir zuriet u. wg. dem aufwend. Artwork stimmte ich mein’ Geldbeutel 
doch um. Außerdem, wer weiß was man immer alles wg. dieser angebl. heiligen Punk- 
Credibility so verpaßt, manche sind in ihrer selbstauferlegten Anti-Haltung schon so 
verbohrt, daß man ihnen ja faschistoide Züge nachdichtet, ich weiß das! Egal. l.mal 
schönes fliederfarbenes Vinyl u.über's schwarze Klappcover zieht sich'n llanes 
Tribalmäßiges, Oktopussiges Teil im Prägednuck, also fühlbar! Ebenso Schriftzug, Titel 
u. hinten die Songtitel all in silber „Blindenschrift“! Bedruckte Texthülle u. wenn 
man’s Cover aufklappt gibtz'n Riesenbandphoto, wie bei der 1. DANZIG. Aber Sid, 
sehen die Junx(?) schwul/MTVIVAtaugl. aus, alle oben ohne m. Eiserner-Kreuz- 
Kette!? Mucketechn. sind dann auf diesem 2. Album (das 1. kenn ich nicht) 11 wohl | 
neue Sonx drauf. Aber beim 1.mal hören war's nix, beim 2. auch nicht, beim 3. u. 4. 
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groovender, rolliger _Rock mit Roll u. was Punkeinschlag wie er z.Zt. ja so Hip is aus 
Skandinavien (sind Schweden), so halt die TURBONEGRO/GLUEC IFERXVANAL 
BABES- od. aussen USA EF/HUMPERS/PAGANS-Schiene, nur m. dem 
entscheidenden Minus an Punk. Zuviele kaputte Soli a’la STOOGES (nur da war/iss 
geil!). Is halt alles recht langsamer, arg heavygroovend, aber hat auch schon irgendwie 
was smashiges, Gewöhnungssache halt, nur hab ich kaum Zeit mich an was zu 
gewöhnen, meist muß mir ‘ne Platte gleich reinkrachen und die hier tut’s nicht so. Hört 
mal rein, cool is schon, nur die beschissenen ewigen u. dauernden Soli halt u.v.a. sind 
TURBONEGRO auf dem Kick-Ass-Schweinerock-Sektor unschlagbar. Der 
ENTOMBEDÄgitt!)-Drummer mischt hier mit, erkärt mir auch die vielen ekligen 
Hardrock-Influences. ZOMBIE MMMEEEREEEE 7 

THE CASUALITIES „For the Punx“ LP/ Tribal War Rec./ Yeesah, was'n Killer! 

’ Ich geb’s zu, das Teil hab ich zum 1.mal seit langem wieder wg. dem Cover gekauft: | 
i Da isn Bild drauf auf dem sich'ne 4er-Bande total vemieteter Ultrabig- | 
k Spikes'n’Mohicans-Crew tummelt, alle m. Leoparden- u. Bondage-Hosen, 14-Loch- 
x Docs etc. Sieht echt geil aus, posing in action! Hinten geile Live-Pics. Wie mir Punker 
u. Alexx später bestätigten, war'n die Typen auch in Blackpool u. ham m. ihrem Sound 


auch das Cover vom 17. Plastic Bomb. Leider kein Textblatt. 12 Sonx m. so 
verheißenden Titeln wie „Police brutality“, „Punx & Skinz“, „Destruction & hate“, 
„Chaos Punx“, „Ugly bastards“, „City life“ oder „Riot“, na das plus Outfit sagt doch 
schon alles, hier wird auf coolwitzige Art jedes Punkklischee bedient, kommt geil. Und 
muckig haut’s auch gleich voll auffe Glocke: pfeilschneller, einfacher Ultra-Streetpunk 
m. wütendem, geilen Rotzgesang, super Refrains, harten Rhythmen u. alles im 
Stakkato runtergeprügelt. Ich beschreib’s mal als BLANKS 77 Hoch 10, mit fetten 
DEFIANCE/TOTAL CHAOS-Einschlag u. Crust-Anleihen. Kracht echt abartig rein, 
da wachste aussem härtesten Katersuff gleich auf! Trotz d. Geschwindigkeit hört man 
immernoch genügend urengl. U.K.'82-Streetpunk-Riffs raus. Bester Song für moi is 
aber das tolle „Punkrock love“, geiler Kracher, sind für'n Inti fällig! ZOA IBIE 
TOY DOLLS „One more Mega byte“ CD/ Reciever Rec./ Juhu, Paaarty! Jetzt wider 
mit „.s“ statt „z“ hinten. Ja, die TOY DOLLS muß man cool finden oder hassen, ich 
tue ersteres, Assel z.B. letzteres u. zwar total! Er wollte schon aufn Gig um Olga & Co. 
zu ermorden! Also, 14 neue Partyhits. Lustiges Cover, keine Texte bei. Laut Credits 
mischen hier diesmal bei d. Backingvox so einige „Promis“ mit. Wie eh u. je das 
obligator. Intro, bevor’s losgeht. Viel verändert hat sich nicht, nur sind sie leider nich 
4 ngewd mehr so wahnwitzig schnell wie früher u. das is das Manko der CD, zwar immemoch 
; die vielen einzigartigen Kindermelodiemäßigen Punkrockkracher, mit vielen Gags 
O. 

” die Piepsstimme u. die naiv-blöde-kultigen Texte, aber der Speed der ersten 4 LP’s 
ei VO fehlt halt schon auf Dauer arg, auch Kasper werden alt. Trotzdem immemoch äußerst 
’ unterhaltsam u. Partykompatibeler als ALLE dt. Fun-Punk-Bands, das is ja wohl 
Sonnenklkar, oder?! ZOMBIE m - ER 


THE TUNNEL RATS „Our war is never over“ CD/ Baloney S 


of scum“ u. so sehnse auch aus. Cooles Redneck-Cover u. mehrseit. Auffalt-Booklet 
mit vielen Pics, u.a. v. Football-Team der „New England Patnots“, denen sie ewiglang 
' danken u. antatt der Texte halt die Credits u.'n bisserl Bandstory. Neben den 3 
Hauptratten wirken noch als Gastsänger/Musiker der QUEERS-Basser B-Face u. der 
alte QUEERS-Sänger Wimpy mit. Ihr Produzent is auch Hugh O’Neil, der QUEERS- 
Drummer! Mit dem Comeback-Sound der Tucken ham die aber rein gar nix zu tun, 
hier gibz 26x wüsten Assi-Punk auffe Fresse, so zw. den alten, schrammeligen 
QUEERS, Scumpunk a’la ANTISEEN u. COCKNOOSE u. altem Amipunk zw. 
polterschnell u. fiesem Midtempo m. Machogesang u. den dazugehörigen Iyrischen 


Ergüssen zu Sonx wie „Fuck this shit“, „| love young cunt“, „Fuck that weak shit“, 
Live free or die“ oder „Rollins is a. gay boy“! Alle heftig böse Krachers 
Schwerverbrechersound. Daneben nochn Haufen Covers v. RED ‚KROSS. 


. > r . . : er ne . N AN 
steigert sich’s so langsam u. beim 6. Versuch (grad bei) try ich's mal: sehr, sehr schwer ? — 


die alten Säcke an die Wand gespielt. Kommen wohl aus Amiland u. der Sänger ziert\ // : 


t 


dazw.. auch noch die vielen abgestoppten Parts, die coolen Backing-Quatsch-Chörg,, x 


hraphnel/ Ohr ab 
hey. brutales Teil! Die TUNNEL RATS sind Mitglieder der legendären „Confederacy 
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34 Schaffensphasen, Schwerpunkt halt like ever die ersten Platten was ich schade find 


HOLLYWOOD SQUARES. ANGRY SAMOANS u. 2x GG ALLIN: „Tough fuckin 
shit“ u. „Die when you die“, kommen geil! Sowie FEAR u. BLACK SABBATHs 
„Symtom of the universe“. Is wohl'ne Art Complete Discography. Absoluter Kracher 
is aber der tödlich-geile Hammersong „Damn it all“, voller Killer! Kommt alles böse 
geil, aber auf Dauer zu lang. ZOMBIE 

THE B-MOVIE RATS „Killer woman“ LP/ Dead Beat Rec./ Yeeeah, was'n Killer 
dieser Band aus Arcadia, CA! l.mal großartiges Frontcover: Blonde Wixvorlage 
schneidet sich mit'ner Rasierklinge die Zunge ab! Hinten coole Backstage-Party 
Scumerei. Innen noch’n Logo/Fotobeiblatt aber keine Texte. Diese mir bis Dato 
unknown Killercombo macht meist rasendschnellen, bösstampfigen, göttl. Punk'n ’Roll 
vom feinsten, trashigsten u. tödlichsten, echt'n abarts Pogokracher mit fiesen 
Schreigesang. Erinnert mich an ganz@fiese DEVIL DOGS, HUMPERS etc., nur alas 
noch’n fetten Tick schneller, trotzdem noch soviel Roll im Punkrock dasses kracht. 12 
Hammertrax die mit ‘nem was LoFiigeren Sound prima auf CRYPT gepasst hätten u. 
selbst dort noch 3/4 aller Kappellen wegblasen würden! ZOMBIE a 

AFTER SCHOOL SPECIAL „S/t* CD/ Hey, MONES-Jünger aufgepasst, auch diese 
Band war mir bis Dato totally unknown, mein Bruder hat das Teil einfach auf gut % 
Glück bestellt u. siehe da: voller Kanonenschlag! Wem die WEASEL & Co.-Bands\[ 
oder gar die neue RIVERDALES immernoch zu un-MONESIg sind, soll sich diesen 
Knaller hier zulegen: 14x allergeilster, schönster, einfachster u. melodischster 1-2-3-4 3- 
Akkorde-Punkrock im Stile der ersten 3 MONES-Platten oder HANSON BROTHERS, 
abwexelnd speedy u. typical Midtempo-Balladeske Lovesonx, geile Melodie: 
knackige Riffs, toller Gesang, Ohrwurm-Refrains m. ab u. zu-WEASELigen Harmony? 
Chören u. Teeny-Texten, einfach nur noch geil, läuft andauernd! Sommer ole, auch die 
würd’ ich gern interviewen. Nur Ohrwürmer, die beste Laune machen! Hit, Hit, Hit! 
ZOMBIE SEINE TEBEESEZZZITIIE ZEFEET eo 
RAWSIDE „Staatsgewalt“ LP/ We Bite/ Hat ja lange gedauert bis das Teil auf Vinyl 
erschienen is, denn die CD-Version wollte ich auf keinen Fall, is das Teil doch echt bei 
A.M.Music erschienen! Und ehrlich gesagt hab ich auch lange überlegt, ob ich mir das 
Teil überhaupt zuleg, denn ich nehm’s der Band schon verdammt übel, v.a. weil grad 
sie dauemd so auf dem DIY-HC-Punk-Ding rumnitten von wg. Anti-Kommerz etc., 
daß ich's erst gar nicht glauben konnte! Nun, jetzt hab ich das Teil u. bin ehrl. geagt 
froh drüber, denn fand ich die Platte beim 1. hören doch enttäuschend, läuft sie mir ka 
immer besser rein, jetzt so nach dem 10x find ich sie sogar fast besser als das Debut, i 
weiß noch nicht ganz. Frontcover is'ne typische Punx vs. Cops-Collage u. hinten'n { 
ehrl. gesagt sehr posermäßiges NYHC-styled Foto. Innen die Texthülle’ne nette Punk- 
Foto-Collage u. noch extra Textblatt. Diesmal überwiegen die engl.gegröhlten Sonx 
doch eher u. die sind in arg billigem Reim-dich-Engl. gehalten u. auch die 6 dt. der 16, 
brandnew Trax sind halt keine Iyrischen Meisterwerke u. zT, wie bei „Sagt Nein“ 
heutzutage einfach nur Klischeehaft, aber die Band, denk ich, hat halt keinen Bock da 
lang zu überlegen u. schreit halt einfach ihm Hass aussem Bauch raus u. das is gut so, 
denn diese ganzen intelektuellen Studie-Verschachtelungs-Texte kotzen mich so 
langsam echt an. Die Message hier stimmt, Punk entsteht spontan aussem Bauch u. 
nicht nach 10 Stunden Perfektionisten-Gedanken! Mucke wieder vollstes Rohr, 1 $ 
RAWSIDE sind aber nicht stehengeblieben, sondern ham sich (positiv find ich) nach a 
vome entwickelt u. so is’'n lupenreines HC-Album entstanden m. viel Power u. Drive, FF 
auch öfters langsamere Parts u. Breaks, was normal nicht mein Fall is, hier aber knallt. 
Dazu viele Effekte u. geile Intros. Genug Hass-Punk hat das Teil aber immernoch u. #£ 
meine Faves sind auch eher die losgepeitschten Speed-Sonx: der Opener „Riot“, das # 
irgendwie melod. „Tears of yesterday“, „Prison“ aus aktuellem Anlass, E 
„Zusammenhalt“, „We don't need“ (geiles Solo) u. der Rausschmeißer „‚Faschopack“, # 
welches ja das umgetextete OHL-Cover „Warschauer Pakt“ is. Doch, pure hate, m. # 
„Graue Wölfe“ traut sich auch mal endl.ne Band die ganzen scheiß f 
Faschotürkengangs anzupissen! ZOMBIE SCREEN RE SET TEnG 
RAMONES „We're outta here-The last show“ CD/ Radiactive Rec./Eagle Rec. 
Oh je, fällt mir das schwer'ne eingermaßen objektive Knitik abzuliefern, denn die CD 
wurde (schon irgendwie berechtigt) ja überall als so mittelprächtig abgehandelt, aber 
ich als totaler, absoluter u. anbetender RAMONES-Fan habs da schon schwer. Mich 
kotzt’s ja z.B. an, daß die Band überall auf ihren ersten 4 LP’s festgenagelt wird, die 
Logo die geilsten waren, aber alle andern warn jede f. sich auch prima m. tollen Hits, 
gerade auch d. letzte „!Adios amigos!“, na egal. Hier gibz also d. allerletzte (wer’s 
glaubt?!) Konzert der großartigsten Band ALLER Zeiten u. zwar v. 6.August ‘96 im 
Palace zu L.A., dem sage u. tippe 2263sten Gig meiner ewigen #1! 1.mal cooles 
Coverartwork, könnt glatt v. Assi Omo sein! Is gleichzeitig'n l6seitiges, schön 
wehmütig aufgemachtes Booklet m. je'ner handgeschriebenen Verabschiedung aller 4 
Members in Form v. Gedanken über all die Zeit, ich flenn gleich! Dazu’'n Haufen Live- 
u. Backstage-Pics (symbol. hängen inner Garderobe die 4 Lederjacken der Opa’s) u. 2 
good-bye-Hommages v. MOTÖRHEAD’s Lemmy u. Eddie Vedder (dessen Statistik 
kommt aber nicht so hin?!). Umme Ohren gibz dann wiedermal 32 Sonx aus allen 
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„Start“ kriegt man einfach 
angen« 


er is ja kein Fehler, ne! Mit 


„Klein u. faul“ anknüpfen (hab 
„London darling“, 


egen, hör die Band zum L.mal!), schönste rollige Pop-Punk-Mucke 


gemachte CD & Cover aber leider nur eın Text 


abgedruckt. 14 neue Sonx die klaro an den Vorgänger 


”“ u. dem früh-80er-Pophit „The riddle“ v. Nik Kershaw, daß ich noch 


the day 


grausiger Erinnerung hab! Die SWOONS machen auch nicht den F 


gute Kuschellaune. Inkl. den sehr gelungenen Covern d. KINKS-Hits „Till the end o 
sein, sondern ham d. richtige Mischung raus. Bin total 


Stimme, daß selbst die dt. geil kommen! Who the fuck is Kim Shattuck? Ne. aber is 
echt schön. Natür. viel RAMONESsche Influences, ab 


m. abwexelnd engl. u. dt. gesungenen Texten. Sängerin Tina hat garne so schöne 
kleinen Hits wie „Punkrock heartbeat“, 
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Gesang allerdinx klingt nich 


er, sondern jetzt so hyster.-helles C 


geilsten Art: Im 
geilst 

enband. 
geliehen, so 


Sonx die Scheiße aussem Arsch! Allerdin 


archo-Crustcore bieten uns £ 


auf ihrem 2.(?) Werk, nach d. kultigen Split-LP m. | 
Coverartwork u. Aufmachung wie typisch f. dieses ' 


-styled u. kultigst! Da’s 'ne MLP wohl sein soll muß man die Platte auf ' 


fen lassen u. es erwartet einen'n 18-Song Crustgewitter d. 
keife wie bei'n Japs 


Je 
-Sonx gefielen mir besser, rult trotzdem, meine Nachbarn 


n ee 


} äcorz/ Hab ich mir mal aus; 
fälschlicherweise eher für'ne D-Punkcombo, muß 


genehm überrascht bin! Aber von vome. Das Mädel & die 


ara _liberar_ruestras fronte 
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Überstakkatogeklopfe trashen eim die 


(gibt ja schon „It's alive“), denn auf „Mondo Bizarro“ u. eben „Adios...“ warn doch 
geile Hits, so fehlen mir „I don't wanna grow up“, „She talks to rainbows“, „Life’s a 
gas“, „Censorshit“ u.v.a. das obertolle „Poison heart“, so sind leider nur 3 Sonx d. 
letzten LP’s drauf. Dafür logo nahezu alle andem Klassiker die ich jetzt nicht groß 
aufzählen brauch. Soundtechn. schon zu perfekt m. d. schon auf „Loco Live“ obligat. 
| Intro aus „The good, the bad & the ugly“ gehz dann 1-2-3-4 los. Das Ergebnis is aber 
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machen die CRUDOS keinen Deathmetal-mäßigen Grindcore, sondern ham 


Hammer-old-school-HC- u. auch mal Punkriffs! Der 


findbar-Rec./ Allergeilsten, dreckigsten u. härtesten An, 
mehr so rauh wie früh 


hier die Mexikaner LOS CRUDOS 
den beschissenen SPITBOY. 


Genre, sehr DIY 
SWOONS „Hart aber herzlich“ CD/ Hulk R 


zum besprechen. Hielt ich die Band 
ich tippen daß ich total an 


od. HELLNATION. Die Split 
hassen die Platte! ZOMBIE 


LOS ( 
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Linernotes v. Sänger Mickey DeSadist u. ihrem damal. Manager, Line-Upo-graphie etc. 
u.d. ersten 4 Sonx der 19 hier, eben die der Maxi „National unity“ sind 4 der absolut 
göttl. 77-Punkrocksmasher die ich je in meim verschissencoolen Leben hören durfte, 
sowas von obergeil authent. sind „National unity“, „3rd homosexual murder“ (so ein 
dermaßen geilen Refrain gibz kaum wieder!), „Reich’'n'Roll“ (m. dem obercoolen 
Provo-Refrain „I wanna be a Nazi“!) u. „Angry“, das genaue Liveffeling einer ganzen 
22 Bewegung auffen Punkt gebracht, alle 4 sind totengeile Punkrockstampfer as they can | 
be vor dem Gehömten! Aber dann, die restl. 15 sind übelst! 6 Sonx sind v. 1. Demo v. > 
78, 4 vonnem 80er Chris Houston-Demo u. 5 live 80. Daran gibz ja nix falsches, aber 
erstens wiederholen sich die Sonx von der EP, 2. sind ALLES obermiese, lahmarschige 
‘} u. seichteste Softrock-Versions, z.T. unanhörbar, nicht wg. der Quali der Aufnahme, 
;' sondern der Spielweise u. 3. kein einziger unreleased Track, sondern alle von eben der 
EP u. den gottgl. 1. 2 LP's. Hm, sehr fader Beigeschmack, lohnt echt nur wenn man 
auf die 4 Trax der EP scharf is u. wer is das nicht?! Hättense lieber als Onginal-12“- 
Rerelease die 4 Sonx rausgehauen. Normal 10 abspritzende, aber wg. dem Rest ı nicht 
ZOMBIE ZI 


. ne ganz andere coole Kellerversion v. 


z.B 
9mıin. 
Matrosenspelunken-Touch, 


auf Dauer aber was, 
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| diesmal nicht ganz so geprügelt wie bei „Loco...“, welches ja schon fast HC war, genug - 
trotzdem fast as hell. Bei vielen Sonx merkt man auch das Joey’s Stimme nicht mehr [E 28 ,355873 dee MECE E \ 
so frisch is, kommt so gequäkt, grad bei d. balladeskeren Stüx, aber für die ollen > x Q ERBE S »555 e = L, = 
Speedys reicht’s immernoch. Es spielen'n Haufen Gäste mit, z.B bei „Do youn wanna 2 23233° = 3-= Es 9 
dance“ Dee Dee: „Dee Dee do ya wanna dance“, cool, auch welche v. RANCID, = S je“ © E 2ıe R u 4 a ha Ö 3 N 
SOUNDGARDEN u. PEARL JAM was ich äber Sid sei Dank nicht raushör. Aufjeden 2# 33 58 25 28 FEy2a 
Fall raushören tut man Lemmy, der gastsingt beim MOTÖRHEAD-Tnbute JE 3,20 2 95 8:2 | 
„R.A.M.O.N.E.S.“. Ebenso 2 mir bis Dato unknown Hits „Spiderman“ u. der last Song + = & 3 75 % 58 2 3 53 BE E 
„Any way you want it“. Ach ja, „I wanna live“ fehlt mir auch noch. Hm, tja, türlich .2| „A» p 2 5 5 = e) < 3 3 5 
nicht mal’n viertel so geil wie „It's alive“, aber mit „Loco“ u. der letztjähr. hält sie Si=B-! ee z=AaRy 
X knapp mit. Auf jeden'n denkwürdiges Ereignis dieser tollen Band u.'n nettes Present S EI “2 =! 5-43 8 %_ E = 38 
an ihre Fans, auch wenn wir's zahlen mußten, har, har, har. Ham ihre Rente verdient u. & 5 = 5 E) = 8 2 38 22" ER 3 
_ _d. Platz in der „Hall of fame“ is schon sicher. The RAMONES are dead-long live the ra x. 3 322 55 8 0 g 2% 
RAMONES, in stiller Trapgr a fan 0° yours, a Bewunderer u. Verehrer! ZOMBIE 5 3 2.823 E Fe gr B) 
RAMONE! Für andere2g$ Für totale Fans: g 22-3728: 338 48% 
FORGOTTEN REBELS „Tomorrow belons£ to us“ CD/ Other Peoples Musid „= 332? 323-3 225 
i2 Mann, das Teil hätte so geil sein können! Aber nein, wg. irgendwelchen geldgeilen $ ab 5 8 p“ = B u 2 3 R: 
Murksstrategen (die Band wohl selber!) wurd nix draus. Dabei handelt's sich um wohl 2]? 353 & S Een 
DIE meistgesuchte u. höxtgehandelte kanad. Punkplatte, näml. die Debut-EP der &|9 „ 2” 1} 5553345); 
kanad. Antwort auf die PISTOLS, die damals 78 als 12“-Maxi erschien. Soweit stimmt "#3 58 IE ssmo% 2.1 
hier auch alles, das Booklet kommt im O-Artwork, innen’'n Haufen cooler alter Pics, 387 Q RE ® & i 
2732522332538] 
CET FEST 2 
2522229833°8 3: 
“2Rh2025 382338, 
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kommen, der aber gar nicht drauf is, ich bin 


Pics etc. Au[ CDI soll als Opener'n 


alles schon irgendwo re 


= DIE KASSIERER „Taubenvergiften“ CD/ TRR/ Tja, was soll ich noch über die 
neue Platte tippen, die’s leider nur auf silber gibt, was nicht schon in andern Zine's zu 
lesen war? Wie wohl jeder schon weiß, fällt diese CD nicht in das „normale“ prollige 
Repertoire d. Band u. passt trotzdem bestens zu ihnen! Zum eben 70. Birthday d. 
österr. Anarcho-Liedermachers u. Systemkritikers Georg Kreisler ham die Junx um 
Wölfi quasi als Hommage 10 seiner Sonx ım KASSIERER-Gewand vergewaltigt. CD 
kommt im wie immer kultigen Cover u. im Booklet sind anstatt d. Texte einige Worte 
über Kreisler. Und dessen Texte, v. Wölfi echt kultigst umgesetzt, sind einfach nur | 
genial, strotzen v. Sarkasmus, Zynismus u. tief schwarzem Humor u. greifen eben, in /' 
lustiges Wortgewand gehüllt, System u. Gesellschaft an. besser kriegts keine Punkband$ 
hin! Soweit sogut. Leider rult die Mucke diesmal nicht mehr so wie sonst, is zwar 
eindeutig auch KASSIERERig o.k., aber auf Dauer erwart ich doch mehr als nur 
Bierzelt-Schunkel-Polka-Sound u. balladsske Liedrmachertöne, aber, 
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EXTREME NOISE TERROR „Damage 381“ CD/ Eara 
Anfang der 90er mal eine meiner God-Bands m. ihrem ultraharten, kämpferischen | 
Anarcho-Cnustcore u. unzähl. Hits f. die DIY-Vegan-Scene (obwohl ich NIE 
dazugehhörte noch je werdet). Als ich sie dann inner Steffi live sah, hätt‘ ich fast 
gekotzt u. nach einigen Jahren Pause’ne C omeback-CD. Vom O-Line-Up is, soweit ich 
das sehe, nur noch Gröhler u. Chef Dean über, wird „gesangl.“ sogar v. NAPALM 
DEATHer Barney supportet. Recht gutgemachtes Texte-Booklet aber fuck, sehen die 
jetzt scheiße aus, wie'ne Metalband. Kein Wunder, denn vom Grind/Cnust-Core m. „ 
Punktouch is außer dem Tempo rein überhaupt nix mehr übrig! Ich wag’s kaum zu 
tippen, aber hier gibz 10x einfach nur Deathmetal pur, zwar extrem, aber eher an diese 
ganzen ekligen Neo-Deathmetalbands orientiert, widerlich! Sind zwar schon coole 
Prüglparts dabei, aber ansonsten total viele däml. Breaks u. eben alles auf Metal-Basıs. 
Da Barney gar Hauptshouter is u. auch sonst klingt s haargenau wie'ne Mixtur aus 
NAPALM DEATH als die mit Metal anfingen, BENEDICTION u. BRUTAL TRUTH 
oder so. Hat nix mehr m. E.N.T. zu tun, schade daß das Teil unter dem Namen läuft, 
Dean, Du Pseudowixer! Wegen den Prügelparts gibz nicht ganz den Hangcock, aber _, 
nur very dicht verfehlt! Schüttel dein Haar, Baby! ZOMBIE CT 
DEE DEE RAMONE „Ain't it fun?“ CD/ Blackout! Rec./ Gott, mit Grausen denk” 
ich noch an dieses Dee De King-Rap-Projekt! Davon is hier, wie ich schon auffer 7 
mich von überzeugen konnte, nicht die geringste Spur! Nett gestaltetes Textbooklet u. 
witziges Cover. Right, 14 Sonx m. dem Altmeister an Gitarre u. Gesang, seine neue 
noch arg junge Frau Barbara am Bass, Daniel Ray on Klampfe u. Marky Ramone on 
drums, da is ja schon die halbe ehrwürdige “MONES-Family together! Kein Wunder 
auch, daß Joey den Hit der CD u. gleichnamige 7“ „Im seeing UFO’s“ singt u. zwar so 
schön u. geil, wie schon seit Jahren nimmer! Könnte glatt'n Oniginal-MONES-Song 
sein! Auch der Rest der Sonx tummelt sich, zwar eher ruhiger u. gemütl. aber umso, 
effektiver, in MONES-Feld zw. Rock'n Roll-Nummemn u. balladeskeren Sonx, v.a. die 
3 Sonx die Barbara zwitschert. Auch Lux Interior von CRAMPS darf mal singen, aber, 
„Bad horroscope“ (auch auf der 7“) is. nich’ so toll. Der Rest is gut anhörbar u. besser] } 
als so manche reine RAMONES-LP! ZOM-BIE-BIE Era E 
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ausgeliehen. Ja, ja, I fuckin’ know, Ihr könnt’s nimmer lesen, aber ich bin halt kein Fan 
der Kreuzberger Teenie-Punx (vonner Mucke), genauer gesagt die gem mir rein gar 
nix. Woran’s liegt, kein Plan, einfach nicht mein Fall AufCD 1 „Singles 77-97“ gibz 
sämtl. Single A- u. B-Trax, die sie released ham u. welche mich nie groß gejuckt ham, 
im Gegenteil. 27 Sonx(!), welche sich zwar weit v. Durchschnitts-Ufta-Parolenshit 
anderer Combos dieses Genres abheben u. auch textl. ab und an mal cool sind, mich 
aber außer „‚Der Rhein ist tot“ u. ihrem besten aller Sonx „Keine Airbags für die CSU“ 
(is echt genial!) nicht so kratzen. Auf CD 2 „11 Punkceralien“ merkt man schon 'ne 
deutl. Weiterentwicklung, musikal. zwar ruhiger, aber dafür sehrt ausgereift, zieml, 
engl. klingender, melod. Punkrock, nicht übel, aber der Gesang stört u. nervt mic) 

einfach, Texte wie gehabt. Sind übrigens 11 neue Sonx u.n 1/4--stünd., recht witziges 
Radiointi. Im Booklet wieder die Texte als Comic, nett. ZOMBIE 
I E 

wenn nicht auf Lookout!? Ertmal nettes 50's-styled Cover u.'n Textblatt is auch bei. 
Aber wat'n dat? Von den 14 Sonx kenn ich bereits 6 schon von Sampler u. 7“. Dafür ıı 
alle aber nochmal neu eingespielt. Diese Scheibe hat'n unheiml. fett produzierten { 
Sound, schön druckvoll. Also, 14x gibz absoluten Hishspeed-Poppunkrock umme 
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TERRORGRUPPE „Non-stop Aggropop 1977-1997“ Do-CD/ Gringo Rec/ Auch ;_ 


EEN IDOLS „S/t“ LP/ Lookout!/ Wo sollen die TEEN IDOLS auch sonst landen, + 


V.A. „SYMPHONIE DER _GROßSTADT 2“ LP/ Maximum Rock'n'Roll, 
Corinthstr. 30, 10243 Berlin/ Keine Bange, hat nix mitm Heft zu tun. Den 1. Teil 
kenn ich nicht. Is wieder'n Berlin-only-Sampler, wo nur Bands drauf sind. die im 
echten Underground agieren u. ihren Kram noch selber machen, also AM.-u act- 
Hörer sollten die Griffel von lassen od. sich bekehren, denn hier gibz nur Kellerpunk 
im authent. Sound! Cover zieren die Junx in grün u. immer gibz'n AS-Bandintoheft 

Muckig 26 Sonx v. 13 Bands. Nun aber das Manko: Ich kann ja aus solchen lebenden 
Gründen 'ne Pladde nicht besser bequatschen, wenn mir die Sonx nicht grad töfte 
reinlaufen. um ehrl. zu sein, richtig gut gefallen mir auf Seite 1 nur jeweils der Song v 

PNET 95 u. VKJ, die hier übrigens m. 2 neuen Sonx ihr Comeback feiern, is aber nur 
noch der O-Drummer über, d. neue Sänger gefällt lange nicht so. Ham laut Info nıx mit 
der AM.-CD zu tun u. kriegen auch keine Kohle für (na als Band kann man doch da 
4 sicher heut was machen, gibt doch spez. Anwälte). Auf Seite 2 nur je der Song v 
OSTSIOUX, PAROLE SPASS u. nochmal VKJ. 12 Sonx gehen so u. der Rest nich 
mein Fall, zu boring. Enttäuscht ham mich die Sonx d STROHSÄCKE deren EP mir 
doch gefiel. Ansonsten noch dabei: HARNLEITA, DIE GERIPPTEN, SINTEEN 
EYES, TRÄSH TORTEN COMBO (Hi Anne!), 1/2 9, GRINDIES, WORHÄTS 
EYESOF WAR. Etwas Licht u. viel Schatten halt, trotzdem is die Idee gut, der Stac 
im Arsch d. Kommerzpunks! ZOMBIE ; 
U.S. BOMBS „Warbirth“ LP/ Hellcat Rec/ Also ich kann die durchschnittl. Kaitix ın 
den andern Zines nicht verstehen, denn die Platte is super! Soll schon das 4. Album der 

z.Zt. schwer im kommen seinenden Amis sein, kenn aber nur 3, bitte um Aufklärung! 

Cooles Frontcover (erinnert mich leicht an Alice Cooper) u. cooles Backcover. die fen] 
tätoowierten alten Säcke sehen klasse fertig aus. Innenhülle is mit allen Texten etc 
versehen u. die sind schön old-styled. 14 neue Sonx die gelinde gesagt, einfach nur 
= Punkrocken! Im „Never mind the bollocks“-Tempo wexelts v. fetzigen Rockern zu 
“4 eher besinnl. Hymnen. Klassemucke u. die sowie Duane’s Gesang erinnert mich ein 
weiteres mal nur noch an die modernere Version der „Nerver mind...“-PISTOLS, aber 
haargenau! Tolle Refrains & Backingvox zu rollenden Punkrockhymnen. Kann ich gut 
drauf feiern u. gefällt mir z.T. gar besser als die alten Sachen! ZOMBIE % 
TURBONEGRO „Apocalypse dudes“ LP/ Boomba Ree./ War ja schwer 
was die Osloer Asso-Homo-Denim-Rocker nach ihrer zurecht überall abgsfsierten 
Killer-Schweine-Punkasfuckrock-LP „Ass cobra“ so als näxtes abliefern würden, da 
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sser rein, v.a.'n Hit wie, 


„Why am I here“, 


sind schon gute Kracher o. 


Hymnen, ' 


„Feed the 


heit? 


er Innenhülle ohne Pause 
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d by me“ 


„Curtain call“, „S 


lonley“ is sehr seltsam u. was komisch. „So very sick“ wieder guter Pogostuff. Carpal 
tunnel kracht auch gut. Der Titelsong is wieder komischer u. sehr gefühlvoll. Und so 
geht's weiter. Alles leider zu glatt produziert v.a. der Gesang is sehr glatt. Würde mal 
sagen die Platte samt Sonx u. Produktion passt gar nicht so zum Label (was ich aber 
nicht erwartet. Hat auch alles’n leichten Depro-Touch. Schlecht isse 'türl. nicht, mayb 


‘zwischen abgedruckt u. sehr persönl. Natur, schön. 12 neue Sonx. Der Opener „Mr. 
mutig finde!) u. hätte ich v. der Band 


rauhen Karton, Coverpics komisch. Texte u. Credits ä 
bin ich auch grad nicht in d. Stimmung zu, aber d. 1. lief mir be: 
„Different shades of blue“ fehlt mir hier, obwohl „Loser“, 


N die Meßlatte doch arg hoch lag, läuft bei mir z.B. immemoch fast tägl.! l.mal chefiges Z 
Outfit: Nettes Klappcover m. hinten Kult-Assi-Foto u. innen Alice Cooper-styld, dazu = 

4 Tourposte, Textblatt, 180g Vinyl u. hinten wieder Kultpic. der Denim-Tunten! Sieht E: 
nach fett Kohle dahinter aus! 'N Vorgeschmack auffe Platte erhielt man ja schon vom = 
Hammersong „Get it on“ auf der OX #29-CD, der auch hier drauf is. 13 nagelneue m 3 
Sonx in Hammerproduktion! Das Intro zum Opener kommt mir vor wie'ne Verarsch = 5 
= 


od. Hommage bekannter 70er-Bombastrock-Sonx, ich hör auch AC DC’s „Back ın 
black“ raus etc., überall in fast jedem Song glaubt man was rauszuhören aussen letzten 
20 Jahren oder mehr Rockgeschichte, alles nur kurz am aufblitzen bevor's sich wieder $ 
mit den Hammerrifis der NEGER vermischt! Nach’m Intro knallt’s los: Klingen jetz 
nicht mehr so Kick-Ass-garagig-schweinerockend (ich hasses Begriffe zu übernehmen) 
wie aufeben „Ass cobra“ sondern was „cleaner“, professioneller. Der pure Punkpunst 
läuft wohl davon (der Deutsch-Punker eh), aber mir haut's absolut fett rem 
schwerrockende, melod.-als-früher-Sonx, irgendwo zw. Punkrock, Hardrock. Skandi- 
new-age-Rock u. was fesseindem eigenen, kein Plan aber v.a. Rock as hell!!! Der 
Gesang kommt klarer u. auch viel melod., m. coolen Refrain-Chören. vielen Sol (aber \\ ,; 
kein Metal-Fuck wie bein HELLACOPTERS!) u., ach, keine Ahnung, ich könnt bei 
der Platte dauernd den Schädel auffen Tisch knallen, so hefüg fesseln der fj 
harmonierende Gesang u. d. Klampfen-Riffs. Wer's mal fett besorgt ham will. hör sıch 
„Destructo bust“, v.a. „Get it on“ (so gnadenlos geil), „Rock against ass“ (Hymne!). 
„Don't say motherfucker, motherfucker“, „Rendezvous with anus“ (Hammer!). 
„Prince of the rodeo“ (Pogokillin’!), „Monkey on your back“ u. „Goodhead” an. kılkt! 
Disse skand. Ass-Rock-Combos sind ja jetzt wohl das näxte große Ding ım Musie-Biz, 
aber TURBONEGRO killen u. sind v.a. um Längen geiler als die völlig überbewerteten 
HELLACOPTERS, oder? Wird zwar schwer kommerziell, aber wenn's nu ma rockt”! 
ZOMBIE nn. 
SOCIAL DISTORTION „More girls, more cars and even louder guitars“/ LP/ 
Bootleg?/ Nachdem der 1. Teil mieserweise doch noch als lim. edit. auf LP erschien u. 
mir wg. zuviel Mundharmonika-Blues-Sonx nicht so reinlief, gibz hier'n 2. Teil m. rare 
stuff. Steckt nur inner weißen Kartonhülle m. Credit-Aufkleber, is angebl. auf 300 Exe 8 
lim. (wer’s glaubt) u.'ne einseitig bespielte MLP, soviel für'n Collector. Drauf sind this 
time aber 6 einwandfreie Hits der Band, eben sehr gefühlvoller Dust-Bluss-Highway- 
lonliness-Punkrock. "Ne edited Version v. „Story of my life“, den alten Song 
„Mainliner“ als ‘92er „Between...‘“-Session-Take u. 4x live ‘90 u. zwar „Backsuset girl“ 
u. was mich besonders freut, 3x sehr alte: „1945“, „Mommy’s little monster” u. It 
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loben nur weils PADDED 


äml. nicht so dolle. Cover is aus coolem 
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gefiel sie mir n 


wenn das Teil nicht aus meim Schädel sich verpisst! Allerhöxte Suchtgefahr und d 


abspritzende reicht eigentlich überhaupt gar nicht aus für die Pladde! Z-O-M-B-I-E 


-Hymne. 
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„Zeiten! BEATNIK TERMITES etc. infiuenced Pop-Pur 


sind? Beim I.mal durchhören 


Speedgranaten ab, so endlos ge 


Ohren, seltener mal vom Gas weg, was mich höxt erfreut! Durchzogen von na klaro, E 
RAMONES-Akkorden, schön knackig u. unterlegt m. coolen Sommer-Baggerloch- wasnt a pretty picture“! Alles in good Quali, kann man als Fan u. Collector ziehen. E S 
Melodien, Ohrwurmrefrains m. schönen weibl. Backingvox u. melod., trotzdem, Allerdinx spricht mir der Zippi in seiner last Issue ausser schwarzen Seels. was das ri ö Z 
x frechen Main-Singer. Ohne Scheiß, totale Hit-Platte, die grad mal was über 20mi Geschiss neuerdinx um die Band angeht, auch wenn ich’s ihnen gönn'! Ennner mich} = er = 
= geht, alsoleg ich immer wieder die Nadel neu auf! Der Überhit is der neue Song „Porno z nicht, früher was in Zines gelesen zu ham. ZOMBIE A u z 
Shop“, genialst! Lookout’s beste Platte seit langem. aber war ja zu erwarten, sollen sich SCREECHING WEASEL „Mayor label debut“ MLP/ Panic Button Rec. Konnte 3 3 = 
aber nicht so glattbügeln lassen! ZOMBIE i auch hier das Zine-Geschiss nicht verstehen zwecks das sich SW letzten endes SR E) E 
NEUROTIC ARSEHOLES „Melancholia“ MCD/Das is also die Comeback-Platte. doch nicht aufgelöst ham, seid doch froh um diese geile Band. Auch nicht die 
Da nur 3 Sonx drauf sind, isses echt schade, daß das Teil nicht als Sigle erschien. Dafür daraus resultierenden neg. Kritiken an der letzten LP „Bark like a dog“, welche : 
sind alle Texte drin u. die sind verzweifelter u. abgründiger denn je. Leider is nirgends ich fantast. finde, v.a. „I always be there“. O.k, hier die Abrechnung der Fuer 
“ne Adresse, Labelangaben oder sonst was angegeben. O.k., der Sound is aber sehr WEASELSs. Cover is’n umgewandelter 50-Dollar-Schein. Der Titel is die ER be 
komisch, arg dünn u. auf die Leadguitar abgestimmt, kaum Bass reinproduziert. Dafür Verarsche schlechthin an alle die ihnen zwecks Epitaph Ausverkauf nachschrien, . . = ar = 
is Song 1 „Schwermut“ ein absoluter Hit, total geile Melodie, schöner Gesang u. klasse is auf Ben’s neuem own Label. Wie immer bei’n Weasels is vorbildl.'n Textsheet 'E55 3 52 52 > 
Text, knüpft nahtlos da an, wo „Angst“ aufhörte, super Ohrwurm, geht nicht mehr bei u. da scheiden sich wohl diesmal die Geister, entweder sind sie ernst gemeint SE & = &n zZ & = 53 = B - 
aussem Kopp. „Abstieg macht frei“ lässt dann schon nach, zu frikelig, aber geht noch) od. d. gnadenlose Abrechnungs-Verarsche der Band m. all diesen P.C.-Heinis die J ER 2 5 R = 3 a 2 = 5 
Manchmal“ is dann aber Schrott, total komischer u. lahmer Song, sehr experimentelf4 der Band Ausverkauf etc. nachjammern, wenn sie halt auf ‘nem Major landet, ° N & E=230E 54 5 2 
nicht mein Fall. Wegen #1 gibz hier noch’ne bessere Note, da er endlos geil is. Hätte CD’s rausbringt, keine polit. Sonx macht etc. Ich glaube eher an letztere Variante, we Ri a == 3 228 
vom Rest mehr erwartet u. find’s blöd dasses 'ne MCD is! ZOMBIETFTBETFTZS TE denn die Texte klingen diesmal so iron.-überzogen ernstgemeint, v.a. zu &%: 3 Er 3 RE 2 & 5 = = 
MOTÖRHEAD Snake bite love“ CD/ Steamhammer/ Yeah, auf manche Bands is „Compact disc“, „D.I.Y.* u.“Racist society“, kein Plan, aber für moi isses 'n Xi 4 2 = = ; e 5 = S| 5 
Sacr Ve Verlass; ı so klaro auch auf die Recken des RnR MOTÖRHEAD, die Fake. Die Mucke rult einfach wiedermal nur noch: Zwar glatter als früher, aber | 2 E Es = = 2 3 & ä 
Zusammen m. den RAMONES u. AC/DC wohl d. letzten real Rn’R-Bands on earth dennoch einfach geiler US-Pop-Punk der fast alle Konkurrenz abhängt. „The last 3 3 2 > 3 E 2 a 
sind/waren. Schade daß der neue Output hier nur als CD-only erschien. Typisches janelle“, „D.L.Y“ u. „Nightbreed“ sind absolut schnelle Kracher, die mich grad /, er : & 8 3 u = g 
Coveru. Textbooklet u. die Lyrics sind einfach wieder Strest-Rn'R pur, man lese sich an good old „Boogada...“-Times remembern, geniale Kracher! „Compact dis u. = er 3 EISEN 8 * 
nur einmal „Take the blame durch“! Aber ohne Schnauzer sisht Lernmy gar nich mehr „Racist society“ wieder einfach schöne slow Hymnen. Klasse Teil, Kaufpflicht#- = EeZ 5 9° 
ST ugly aus! Also, 11 neue Sonx pure Biker-Rock-Metal-Punk n Roll, wobei wie wenn man mal nix von scheiß Bullen & Staat wissen will. Übrigens ham die Band, N S z = 8-8 NE: 
innen letzten Jahren m. „Dead and gone“ wieder sowas wiene Ballade drauf is (naja ja wohl auf der Split 7“ m. BORN AGAINST gezeigt, das sie sehr wohl wert : ;’ > Kr) R S-lı 
u. „Assassins“ gar voll an's düstere „Orgasmatron” erinnert. Ansonsten fehlt mir dann ee) geile, polit. Texte fabriz. kann, wenn’s für d. richtige Sache is! ZOMBIE H- S on] S 3 
; doch öfters der Speed, schließl. heißt MOTÖRHEAD „Speedfreuk“! Aber paar geile NEUROTIC ARSEHOLES ....bis zum bitteren Ende“ LP/ Weird System’ Hölle. a SEeU» 3 Ze 
Pogo-Fetzer sind druff u. der Titelsong u.v.a. ar „Love for sale“ sind totale ; wie opbergenial u.v.a. notendig is diese Wiederveröffentl. d. damals 83 u NGR 93293 225385 
Hits! Solides Album, die sterben nie! ZOMBIE re I LUULU. SS erschienenen 1. NEUROTIC-Albums, welches ich seit X-Jahren rur als obermisse Sm z 8%55 “3: 
RAMONES „Leathers from New_ York“ Buch&CD Sonic Book/ CD-formatiges, Kasiaufnahme hab u. kein Bock hatte auf'm 2nd-Hand-Markt zw. 75 u 1S0.- zu + 2 ni 25 = S = Fe 
5,53;seitiges Büchlein m. nettem Cover, "u ng. Bi eg Beinen, die „en  blechen. Weird System hat sich (in Absprache m. d. Band) dieser ehrsnvollen Aufgabe = g Er E: 3 = 7 
RAMONES-Story. Nix allzu neuss f. den Fan, aber nett gemacht inkl. n paar Fotos ug u Pi 323% al FA ; 
u. nern Interview v. 79, geht alles bis Seite 50, dann wird s erst wirkl £. den Die-Hard- we" = = B = 5 E =H & i 
Collector interessant. denn dann folgt 'ne übergeile Discography, die schön genau ıs ın nzuf die ARSEHOLES-Story, Discographie, was zur LP u. alte Fotos, vorbildl.' Zur Mucke z, er >= E = 5 e 72 3 a 14 
, den Kategonen LP’s, Compils, Live (bis 96), Soundtracks, Singles aller Formate, gibz dann nicht mehr so viel zu sagen, denn die 16 Sonx gehören z. größter. b« B= 5 . 3 z = E 5 = z # 
2st Vinyl- u. CD-Bootlegs (fehlen ZT. aber einige bekanntere), Platten einzelner MONES . geilsten d. dt. Punkgsschichte! Wahnsinniggsile, süchtigmachende Melodıe Ab E 3 = > 3 = 3 = 
gg, m andern Leuten, sämtl. Sonx die sie gecovert ham u.'n Listung v MONES-Hits die ich Können gepaart m. d. nötigen Härte u variiernden Geschwindigk. ink. g ne 5 25 | 3 = 4 = 
n gecovert wurden, Videos, Movies Cool. leider fehlen Bücher. Auf der CD 4 rare Trax dennoch aggressivem Gesang u. den wohl geilsten Lyrics aller D-Punkban Ini 5 as < = : = 
rer „Carbona not glue” (is doch nicht so selten), „Blitzkneg Bop” (irgendwann irgendwo 2d I zwar auch reimen, aber weit weg v. allen Parolen sind, intelligent, auf = 52 3 3 3 3 ” be = 
; - gebracht u.v.a. auswegslos, meist vom Krieg u. seinen Folgen Trot AB EDLZDIDEDI 


Live), „Chop suey” u. das beknackte The wonderful widow of 18 springs”-John 
Cage-Cover. Für Sammlern nettes Teil, Bewertung lass ich mal, denn n Buch 
verschwanz” ich nicht, CD not so necessarty. ZOMBIE 


Betroftenheits-Studie-Textz a’la ..BUTALIVE & Co. Ob ich. d. Platt besser 


EN a. El, er ier 


PUSH S REVIEWS 


FOUR ON THE FLOOR - The only chance we get EP (Scumfuck 


Mucke) Was hören meine Ohren hier? Sommer-Sonne-Gute- 
Laune-Punkrock mit Melodie und Tempo im Stil von Sonic Dolls 
und Swingin‘Utters!!! Und das auf Willi's Label...! 4 Lieder werden 
uns hier geboten und alle davon sind mindestens Hitverdächtig 
oder besser gesagt, sind sogar welchel Und das von 4 noch 
ziemlich jungen Deutschen Punks! ...Geill Die Texte sind alle in 
Englisch und auch sehr gut. Wer auf Surf-Punk steht, kann hier 
bedenkenlos zugreifen!! Von denen wird man noch viel hören 
(hoffe ich..)!!!! (Toilet Rock LaLa-Mailorder!!) PUSH 


DIE KASSIERER - Taubenvergiften CD (Teenage Rebel Records] 


Das neue kassierer Album ist voll und ganz GEORG KREISLER 
gewidmet. Eigentlich werden nur Hits von diesem Kult 
Staatshasser-Satire Mensch gecovert und verpunkti!! 10 
Highlights aus seiner Karriere werden hier auf Kassierer - Art in 
die Lauscher gespült. Lieder wie „taubenvergiften“, „Meine 
Freiheit, deine Freiheit“, „Staatsbeamter“ und zb. „Das Mädchen 
mit den drei blauen Augen“ gehen sowohl textlich, wie auch 
musikalisch runter wie Öl. Der Typ war/ist einfach Kult was die 
Texte angeht. Die Musik ist natürlich erst durch die Kassierer für 
die Punkrockohren anhörbar gemacht worden. Wieder mal ein 
Klasse Stück Kunst der Kassierer (& Georg Kreisler) | Kann man 
nur empfehlen. Anspieltip: „Meine Freiheit, Deine Freiheit“ PUSH 


s Je 
Tan... NR © Si, 


SWINGIN‘“ UTTERS - Five Lessons Learned CD (Fat Wreck Rec.) 


Yeahll! Endlich hab“ ich die neue Swingin “Utters Plattel Was soll 
ich sagen? Einfach GENIAL!!! Die Jungs aus San Francisco 
verstehen Ihr Handwerk! 15 supergeile Songs bekommt man hier 
um die Ohren geballert. So eine Mischung aus verschiedenen 
Stilrichtungen hab“ ich noch nie gehörtl!! Sommer-Sonne-Sauf- 
Punk mit Einflüssen von den POGUES bis zu Skalli Seitdem ich fi 
die Scheibe habe verläßt das gute Stück meinen CD-Player nicht 
mehr...! Geiler Gesang, spitze Texte! Ich bin einfach Sprachlos. 
Die Mucke ist abwechslungsreich ohne Ende, von langsam bis 
schnell, und macht einfach gute Laune und bringt den 
depressivsten Menschen aller Zeiten wieder in gute Stimmunglll 
Hiermit erkläre ich diese Scheibe zu einer der besten '9811I 
Scheiße, ist die Musik genial. I LOVE IT!!! Kaufpflicht für alle 
Euch dummen Arschlöcher da draußen in der Gottverdammten 
Welt! (Natürlich auch bei Toilet Rock LaLa zu haben....) 
Swingin" PUSH!!! 


DIE ARSCHGEFICKTEN GUMMIZOFEN feat.:BIRGIT O. (...wie lieb 
ich Deinen Po...) - Wasch Dir maldie Pflaume MCD_ (Scumfuck) 


Diese Scheibe hat Kultcharakter, wie fast nichts zuvor!!! Da hat 
der gute Willi mal wieder nicht zuviel versprochen und "nen 
Riesenhit gelandet. 4 Songs mit deutsch gesungenen SEXISMUS - 
Pur Texten und perfekt gespielten und produziertem Punk dazu, 
machen diese Silberscheibe zu jedem (?, Hehe...) Partyhitl!! „Im 
Wagen vor mir (Fährt ne geile Ficksau)“, „Ferien auf dem 
Bauernhof“, „Das frivole Wiedersehen“ (bäh...), und „Spermadin 
(der Geist aus dem Wunderpimmelj)“ lauten die Liedernamen. Kein 
Kommentar mehr nötig, oder? Hier in Lahr und Umgebung läuft 
das Teil ununterbrochen und erfreut sich größter Beliebtheit bei 
alt und jung, Mann und Frau & auch bei Menschen die sonst 
keinen Punkrock hören. Das sagt wohl alles... Kaufpflicht! 

(Toilet Rock Mailorder) PUSH 


Sonst ut 


es doch, bt 


PÖBEL & GESOCKS - 5 Millionen CD/LP+7“ (Oil Hammer Rec. 
Endlich ist das Langersehnte neue Werk der Mannen um wiilli W. 
auf dem Punkrockmarkt! Und man kann nur eines zu der Scheibe 
sagen! Sie ist ein Hit!!! Diese Platte ist besser als alle anderen 
Veröffentlichungen der Band zuvor! Die Musik ist hart, schnell und 
mit viel Melodie und auch die Texte sind viel Ausgereifter als alles 
bisherige! 15 Songs werden einem in's Ohr geblasen. Und kein 
schlechtes ist darunter zu finden! Das schon zuvor veröffentlichte 
Lied „Sturm nach der Ruhe“ wurde nochmals neu & als 
Kneipenversion (=unplugged!!) eingespielt, was nur noch klasse 
ist. „Diego Maradonna“ bekommt man auch noch in 'ner neuen 
Version zu hören, und dann wären da natürlich noch die neuen 
Lieder, die auf Namen hören wie z.B.: „Die Kleine Fee“ (Die darf 
ruhig auch mal bei mir durchkommen...), „Fahr zur Hölle“, 
„Alkoholhirnfick“, „Ich wird jetzt schlau“, „Bodo“, „5 Millionen“ 
usw.....Dazu kommt noch die super Aufmachung. Die CD kommt 
mit fettem Vollfarbeover und allen Texten. Zu der LP ist 'ne 7“ 
beigepackt, beides in durchsichtigem Vinyl und auf 1000 
Exemplare limitiert! Pflichtprogramm in jedem Punk/Oil 
Haushalt!!!! (Toilet Rock Mailorder) PUSH 


TRIO MIT 4 FOISTEN - Titten raus, Amerikal CD (Scumfuck 
Mucke) Hier ist mal wieder "ne neue (?) Oil-Punk Band auf die 


Menschheit losgelassen worden. Das ist auch gut so, denn was ich 
hier so höre ist musikalisch zwar nicht der Oberhammer, aber auf 
jeden fall besser wie zb. Smegma. Textlich geht das ganze in 
Richtung Lokalpatriotismus, Saufen, Ficken. Alles in allem 


bekommt man hierl8 durchweg gut anhörbare Songs um die 
Ohren geknallt. Anspieltip ist „Shitty Baby“. Wie ich gerade 
merke war meine Wortwahl nicht soo gelungen, denn diese 
Scheibe ist besser wie es sich hier anhören mag. People's die auf 
deutschen Oi-Punk abfahren sind mit dieser Scheibe mit 
Sicherheit gut bedient. PUSH 


DALLAS MEMORIAL HOSPITAL - same EP (Scumfuck Mucke) 


Zu hören bekommt man „Asozial“ von den Beck's Pistols, „Korn“ 
von Heinz Erhardt und „Schnabuffke“ (eigentlich -Die,When you 
Die-) von G.G. Allin. Obwohl die Liedauswahl eigentlich recht gut 
ist, stellt man die Scheibe nach dem ersten anhören in die 
Sammlung und dort wird sie auch bleiben..... 

(Toilet Rock Mailorder) 


BEX_BIER BOIIS - Demo_(für 5.- + Porto bei JoJo Tel.: 07642. 


5013) Der Bandname ist zwar total daneben, aber gar nicht 
schlecht, was unsere Kaiserstuhl Punk'n'Skin Kumpels hier für 

Mucke machen. Gradliniger Oil-Punk, der sich vor manch anderen | 
gelobten Bands sicher nicht zu verstecken braucht. 5 Songs in 
Studioqualität gibt's auf dem Tape zu hören, wobei „Billiger 
Rausch“ Hitcharakter zeigt. Des weiteren wird der Winterzeit und 
der Love Parade der Kampf angesagt und auf „Brautschau“ 
gegangen. Von den Jungs wird man bestimmt noch mehr hören.... 

Also bestellt einfach mal die Kassette, die übrigens im Homer 
Simpson Clockwork Outfit kommtll! PUSH 


PUSH 


V/A: MUSIC AGAINST THE HUMAN RACE EP _ (Frontcore Records) 
Geile Scheibe auf der man 6 Hard-/Grindcore Kracher in die 


Fresse gewichst bekommt!!! Mit von der 
(Knüppelausdemsack)Party sind: CHAOSFRONT, BASALT, WWK, 
BLEIBENDE SCHÄDEN, VORSICHT GLAS und THC mit je einem 
Lied. So soll sich Lärm anhören... Die Scheibe kommt im 
Postercover und ist auf grünem Wax gepresst & auf 500 {?) 
limitiert und leider schon ausverkauft. Pech für euch, hehe! PUSH 


3 BIETET, 


BIERPÖBEL - Rebellenlieder: EP YScumfuck Mucke) 
Yeahl!! Das ist Musik, wie ich ‘es gerne haben mag. Dreckig, 


schnell und Alkoholverseucht! Drei Skins, die wirklich noch zu 
Punks & Skins united stehenl!! Textauszug gefällig? „Punx & 
Skins, haltet zusammen. Wir sind auf uns allein gestellt“! 3 Lieder 
beschert uns diese Band hier. Und jedes ist ein Hit!!! Ich hoffe von 
denen kommt bald noch mehr...! Hier gleich nochmal '‘n 
Textauszug: „Breit wollen wir durch’s leben geh’n. Aus unseren 
Hälsen sollen Stinkende Fahnen wehen“ Einfach Kult! Die Scheibe 
läuft bei mir ununterbrochen. Kaufpflicht!!! (Toilet Rock LaLa- 
Mailorder!!) PUSH 


THE BLEEDERS - I'm an American EP_(Hostage Records) 
Yeah, this kicks assil! 4 Songs in bester Garagepunkrockmanier a 


la STITCHES knallen hier daß keine Zelle des Körpers mehr ruht. 
Einfach gut!!! Die Band bläst Dir das Gehirn durch. Würde ich zu 
gerne mal Live hören... Die Platte ist auf 600 limitiert. Davon 
kommen je 300 in rotem bzw. weißem Vinyl! Also ranhalten. 

PUSH 


EM-Oil-KAHL - Haut Drauf_ EP (Scumfuck Mucke) 
Genial sag ich nur..! Wieder mal hat der Willi die Musik 


rausgebracht, die ich liebell! Schnell, rotzig und versautl! 
Hardcore-Oil-Punk nennt man das wohl..? 4 Songs werden hier 
runtergeknüppelt, daß es in meiner Bude nur noch knallt! 
Textlich geht das ganze in Richtung „Anal“ bis Gewalt. Aber lustig 
zu verstehen. Auch hier bekommt Ihr "nen Textauszug: 
„Frauenfeindlich sind wir nicht, wir spritzen allen in’s Gesicht“! 
Kult! Bisher hab ich von Em-Oil-Kahl nur was gelesen. Aber hört & 
kauft euch die Scheibell! 4 Lieder und jedes davon ist nur noch 
KULT!!! Pflichtprogramm auf jedem Plattenteller!! (Toilet Rock 
LaLa- Mailorder!!) PUSH 


LOIKEMIE - Oil - that's yerlot EP (Knock Out Records] 
Super Scheibe dieser Band, deren Namen für soviel Aufruhr, 


Widerstand und somit auch billiger Werbung gesorgt hat. 4 Songs 
in bester Oil-Punk Tradition mit dem rechten Maß an 
Geschwindigkeit und Melodie! Dazu müssen natürlich “ne gute 
Stimme und auch ordentliche Texte draufgepackt werden, was 
this piece of wax zum Kauf verpflichtet... PUSH 


KNOCHENFABRIK - Ameisenstaat LP _ (Vitaminepillen Records} 


Echt gelungene Scheibe dieser von allen Seiten gelobten Band. Ich 
kannte von Knochenfabrik zuvor nichts und kann eigentlich in 
letzter Zeit fast nichts mehr mit D-Punk anfangen, aber diese 


Platte ist sowie musikalisch, als auch textlich total Punk. Kann 

man jedem Bunthaarigem und sonstigem Gesockse nur 

empfehlen! Ach ja eins muß ich hier noch loswerden: 
FICKENSAUFENSCHALKEOIIII! 

(ToiletRockMailorder) PUSH 


SCUMFUCK MUCKE 
eser Stunde sein??? Jal Einfach 
sich an, wie wenn sie ihre Platte 
Label rausgebracht hätten!!! Das ist 
ch an wie ‘ne Mischung aus OHL 

12 Punkrockkracher der alten 


V/A: TOTAL PANNE Vol.3 Do-LP {Ziegenkopf Records] hier in die Fresse, daß es eine 
Der dritte Teil dieser auf sehr hohes Niveau bedachten Serie von Punks und Skins!!! Limitiert auf u relativ jung aussehenden 
au 


Liedern, die Punkrockgeschichte schreiben!! Dieses mal wurden (Toil 99 Exemplare! Für Punks wohl 
vom „Daddy“ gleich 2 Scheiben vollgepackt und in buntem Vinyl nenn mern PUSH 
gepresst. Was soll ich hierzu eigentlich schreiben? Ist natürlich 
klar, daß der Schrott wieder Kultstatus besitzt!!! Ich zähl einfach 
mal ein paar der zahlreich vorhandenen Bands auf: BROILERS; 
DISTORTION; DADDY MEMPHIS & DIE OIBERTS (Kultl); 

VAGEENAS; 100 % SCHEIßE; ANAL; VERLORENE JUNGS 

\ SCHROTTGRENZE; WAT TYLER und noch etliche mehr... Ich 

| denke mal das ganze spricht für sich. Also kaufen!!! (Toilet Rock 
Mailorder) PUSH 


_TOILET } 
ROCK 
LALA 


..der kleine aber feine 
AUSVERKAUF geht 
weiter...!! 


HIER NOCH EIN KLEINER AUSZUG 
AUS DEM MAILORDER 
PRORAMM!!! 

Fordert unsere Liste gegen 1,10 DM an!!! 


100 _ % SCHEIBE - Punk und so... CD 
Das erste Toilet Rock Lala Release. 


F i = e ANAL - Alarm im Darm EP 6,-DM 
Die Lahrer Assi-Sauf-Proll-Knüppel- e_ ANAL-DerPipi AA Mann EP 6.50DM 
Punk Band rotzt 23 Songs (incl. Einem e GREAT UNWASHED - same EP 6,-DM 
Schleim - Keim Cover) runter, ohne e CELLOPHANE SUCKERS - Lovin‘...EP 6,-DM 


wenn und aber. Nichts für zartbesaitete e SCUMBAG ROADS - Pogo Stick Swirl EP 6,-DM 
Gemüter... Natürlich in Assig-Kultiger e SO WHAT! - Warp9 EP 6,-DM 
Aufmachung und auf 525 Stück e SWINDLE-- Noisy Tunes 333xup&down EP 6,50.- 
Limitiert. CD only 15.- DM e TEMPORAL SLUTS - don't worry EP 6,50.- 

„ SE. ft FR — e Split:A.C.K. / Hessen Bastard EP 6,-DM 


4 


’ ed 1 
En 2 N EISE ”_ 
Sr: { : Y T. . { EISENPIMMEL - APPD Pic-10“ 13,-DM 
e STIMPY - Dirty Love... Pic-10“ 14,-DM 


V/A:Punkrock’s coming Home 10“ 14,-DM 


ANTI-HEROES - That'sRightt LP 16,-DM 
BAFFDECKS - Zerreisprobe LP  18,-DM 
CREEPING DISASTER-Countdown LP 9,-DM 
HARRIES, The - first LP 16,-DM 
IDIOTS, The - Cries ofthe... LP 11,-DM 
JET BUMPERS - Sexy Burnout LP 18,-DM 
KASSIERER - Habe Brille LP 16,-DM 
LOKALMATADORE - Heute ein..LP 16,-DM 
MAJOR ACCIDENT-Ultimate HighLP16,-DM 
PÖBEL & GESOCKS-Schönen... LP 16,-DM 
VANILLA MUFFINS-Devil is... LP 17,-DM 
V/A:Children in Heat (Misfits Tribute) 16,-DM 
V/A: Total Panne 3 Do-LP 18,-DM 
V/A:Weird & Waxed... Do-LP 23,-DM 


Die Band mit den kürzesten und 
dreckigsten Schwänzen der Welt 


JACUTIN - Die Band mit den kürzesten 
und_dreckigsten Schwänzen der Welt 
EP Toilet Rock Lala # 2!!! Auf dieser 
auf 666 Exemplare limitierten Scheibe 
(teilweise in farbigem Vinyl), beschert 
uns die Lahrer Kult Punkband endlich 
ihr Debut! 3 eigene Songs aus allen 
Phasen Ihres Daseins (von ’90 bis 
jetzt...) und 2 überarbeitete 
Coversongs von Bob Dylan, sowie 
„When I Die“ von G.G. ALLIN gibt es 
hier zu hören!!! Das Cover kommt 
natürlich passend zum Titel der EP!!!!! 
6.- DM 


e AM I JESUS - Handle likeeggs CD 17,-DM 
. e BAFFDECKS - Zerreisprobe CD 21,-DM 

e PITTBULL - New all-Tıme low CD 10,-DM 
e SLOPPY SECONDS -Live CD 20,-DM 
e V/A:Chaos Musik Vol. I er 17,-DM 
e V/A:Knock out Vol.2 CD 7,-DM 


